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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde. 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945. 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 
richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 
Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 

herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 

U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 

Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 
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Angabe öce örtee, tT)inö, tDcttct, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer luft, inonö|d)ein uftu. 
ü o r f o m m n i f f e 

1.7.4] 

(2) 

Türkt i i 

Das ürit. Ersuchen um Zustimmung zum Durchlass von 

Kriegsmaterial der USA von Ägypten über den Irak 

und Iran zur UdSSE soll abgelehnt sein. 

lagtbeapreohung beim Chef der Seekriegsleitung. 

Besirechung zur Krage dar Anpaasui^ der Dring- 
lichkeit den Wehrnachtsfertigungsprogranmen an dis 

neuen. -Kri sgsauf gaben» 
Auf Weisung des Führers sollten die Sonderstufen 

SS und S auf die vordringlichsten und kriegsentschei- 

denden Av fgaben beschränkt werden. Hachprüfung der 

Irograamiunkte der Kriegsnarine hat ergeben, dass 

nach den verschiedenen erheblichen Einschränkungen, 

die sohoi erfolgt sind, auch bei schärfsten Maßstab 

eine weitere Einschränkung nicht möglich ist. (Ledig- 

lich vielleicht bei einzelnen Munitionsarten). Im 

Gegenteil genügt die augenblickliche Kertigungslage 

nlcht, u4 die dringenden Forderungen der Seekrieg — 

erfüllen. Daher Hotwendigkeit, dass die 

Einschränkung der Heere arüg tungeaufgäbe n 
ii digung des Bussland—Feldzuges eintretenden 

rungen neben der Luftwaffe im gleichen Mafle 

Kriegsmarine zuteil werden. In einem Schrei- 

£ U führung 

wegen dei 

nach Bee: 

Erleichtc 
auch der 

ben an Ci 

Hoher Fc 

das Frogi 

dem verst 

dringlich 
führt wii 

verständl 
rechte De 

aufgaben 

Schreiben 
ln Kr.T. 

ef 0 K W hat daher der Ob.d.H, in eindring— 

ra die dringende Forderung erhoben, dass 

ama der Kriegsmarine gleichberechtigt mit 

ärkten Aufbauprogramm der Luft raffe und vor— 

vor allen anderen Büstungsaufgaben durchge— 
d. Nur durch einen eindeutigen und unaifi— 

lohen Befehl des Führers ist eine zeitge— 
rchführung der kriegsentscheidendea Büatungs- 
der Kriegsmarine möglich ! - (siehe das 

des Ob.d.U. (11 Wa Wi III 17908/41) vom 30,6, 
ch Teil B Heft V Blatt lUi 



Datum 
unö 

Ul>r3clt 

Angabe öea Ottee, IDinö, IX'etter, 
öeegang, öeleudttung, öiditigfcit 

öer iuft, Jllonöfdjein ufiu. 
ü P r f o m in n i f f c 

jVLiAL 

Krieg in den 
E =3Z= KS=aaS = 

Feindlage i 

a) Nordatl 

L a g e i 1.7.41 

auaserheimieohen Gewässern, 

antik. 

Einlaufander HI-Geleitzug 400 am eüdöstlioh SUd- 

apitze Irönland (AK 26) von Hbooten erfasst. 

Glbraltarbereloh» "Ark Eoyal", 1 Schlachtschiff 

der "Quie 
handelt 

Kreuzer 
laufen, 
von At: 

Span 

ren vo 

aufgef 

des Ka; 

doch li 

b) Südatlantiki 

en Elisabeth"-Klasse (wahrscheinlich 

es sich un "Renown") ein “Bonaventure''- 

mehrere Zerstörer in Gibraltar einge- 
Ausaerdein soll "FuriOus" und 1 Zerstörer 

ijantik in Gibraltar eingelaufen sein. 
Postdampfer auf Fahrt Barcelona - Kana- 

Gibraltar von Zerstörer angehalten und 

otrdert, einzulaufen. Infolge Weigerung 

itäna Einbringung nicht gelungen (l), je- 

Postsäoke von Bord genommen. 

Zun Auslaufen deutscher Dampfer aus Rio und Santoi 

gibt engl. Nachrichten-Offizier Montevideo ein- 

gehende Beschreibung dieser Schiffe und Auslauf- 

teraine. 

o) Indischer Ozean» 
Adm. Cclombo unterrichtet 30.6. 1934 Uhr alle 

Streitkräfte, dass am 26.6. 1330 Uhr QQQ-Signsl 
mit lärgenangabe 8816 Ost aufgenommen sei. 

Es handelt sich nöglicherweise um eine 
Aktion von "Schiff 41". 

Eigene Lage» 
Keine Meldungeiiyun unserem Hilfskreuzern. - 

Die Gefargenen von "Alstertor" sind in Gibraltar 
eingetroffen. 

Datum 
un6 

Eingabe 6c0 iDttes, lDin6, ID etter, 
«Seegang, Seleud)tung, «Sidrtigfcit 

öec luft, illonöfdjcin u|m. 
D A r f o m m n i f f c 

Krieg in den 
E SS= s C 3 3-X z; a 

Peindlage» 

a) Nordatl antlki 

Einlauf ander HZ-Geleitzug 400 am eüdöstlioh Süd- 

spitze Grönland (AK 26) von Ubooten erfasst. 

Glbralt erbe re loh» "Arle Eoyal", 1 Sohlaohtschiff 

der "Que 

handelt 

Kreuzer 

laufen, 

vom At 

Span 

ren voi 

aufgefor 

des 

doch l! 

lan' 

b) Südatlantlk» 

termine 

o) Indisch 

Eigene läge» 

e i 1.7.41 

ausserhelmisohen Gewässern] 

en Ellsabeth"-Klaase (wahrscheinlich 

ea sich um "Renown") ein "Bonaventure"- 

mehrere Zerstörer in Gibraltar einge- 

Auaserdem soll "Eurious" und 1 Zerstörer 

tik in Gibraltar eingelaufen sein. 

Fostdampfer auf Fahrt Barcelona - Kana- 

Gibraltar von Zerstörer angehalten und 

dert, einzulaufen. Infolge Weigerung 

täns Einbringung nicht gelungen (!), Je- 

Foatsäoke von Bord genommen. 

Zum Auslaufen deutscher Dampfer aus Rio und Santoi 

gibt er gl. Nachrichten-Offizier Montevideo ein- 

gehende Beschreibung dieser Schiffe und Auslauf- 

er Ozean] 

Adm. C'clombo unterrichtet 30.6. 1934 Ohr alle 

Streithräfte, dass am 26.6. 1330 Ohr QQQ-Signal 

mit LHngemangabe B816 Ost aufgenommen sei. 

Es handelt sich möglicherweise um eine 

Aktion von "Schiff 41". 

Keine Meldungeziyom unserem Hilfskreuzern. - 

Die Gef eigenen von "Alstertor* sind in Gibraltar 

eingetrof|fen. 



Datum 
unft 

ilbrjeit 

1.7.41 

Eingabe ftca 0rtc8, tDinft, lücttcr, 
©cegang, 23elcud)tuno, ciditigfclt 

öer iiift, iUpnöfdjein ufiu. 
ü p r f o m m n i f f c 8 

Peindl ;i^e-ünterrlchtung aller auaaerhelmieciien Streit 

und a; 

überm 

jäte 

Attact S 

Naohpi' 

n 

I karmt» 

Att 

Erzähl 

braohl 

n üni 

sonder 

Nach 

Sichtae 

störer 

tion 

kräfte durcli Seekrlegsleitung durch Eunkaprüohe-1-302, 

1353, -441, 151k, 1606, 1755 und 1938. 

Durch nachträgliche Feststellung der Punkbeobachtung 

ergibt sich, dass der engl. Mar.Att. Stockholm am 

15.5. 1er Admiralität ausführliche Anj^ben Uber 

"Ermlaid" und "Altmark* sowie Uber die Prisen deut- 

scher lilfskreuzer machte. Die Admiralität fragte 

später zurück, ob Troßschiff *Brmland" oder "Alt- 

mark* bewafmet gewesen sei. Sie hielte es weiter 

für unaöglich, dass Überlebende von "Eurylochus" 

(von Schiff 41 versenkt) bereits am 28.1. auf "Nord- 

mark" gewesen seien, da "Eurylochua" ja erst am 29.1. 

700 am westlich Freetown versenkt sei. Sie fragt 

weiter,ob die Schiffe von "Scheer* angegriffen sei- 

en. — idar.Att. antwortete, dass die Überlebendea 

von "Eurylochus" sowie die von "Afric Star* nicht am 

Bord der "SandÄf jordH, sondern auf "Nordmark* waren 

er zur Fahrt nach Bordeaux von "Portland* 

men seien ! 

Diese beachtlich gute Unterrichtung des br&ti 

's in Stockholm veranlasst Ski. zu eingehende] 

üfung aller in Betracht kommenden Geheiahaltuni 

ahnen. In dem vorliegenden Falle ist das Be- 

enden der Einzelheiten im Bericht des brit. 

Stockholm offenbar in erster Linie auf 

ungen freigewordener Besät Zungen auf ge - 

er Schiffe zurückzuführen. 

in 

Lage W e s t r 

Feindnachrichteni 

Westrslua - Elnholgeblet i Keine be- 
en Erkenntniase. 

dl. Befragung Kapitäns "Regensburg* beruht 

Idung vom 25.6. über Flugzeugträger und Ze^ 

110 sm nordwestlich Kap Ortegal auf Kombina- 

Verbindung mit Sichtmeldung dieser Streit- in 

Datum 
uni) 

Uljrjeit 

1.7.41 

Jlngabc 6ca Otlte, tliinb, tDcttcr, 
StEOana, Bdcuditung, eidiligfcit 

6EE 4u(t, JUpnöfdjEin ujiu. 

Pelndl 

ü P r f o m m ni f f e 8 
;ige-ünterrlchtung aller auaaerhelmlBdien Streit 

leräfte durcli Seekrlegaleitung durch Punkoprüohe-1'3021 

1353, -441, 1512, 1606, 1755 und 1938. 

Durch nachträgliche Feststellung der Funkheobachtung 

ergibt sich, dass der engl. Mar.Att. Stockholm am 

15.5. 1er Admiralität ausführliche An^ben Uber 

"Ermlapd" und "Altmark“ sowie über die Prisen deut- 

scher iilfskreuzer machte* Die Admiralität fragte 

später zurück, ob Troßachiff “Jrmland" oder "Alt- 

mark“ bewafinet gewesen sei. Sie hielte es wslter 

für unaöglich, dass Überlebende von "Eurylochus“ 

(von Schiff 41ver8enkt) bereits am 28.1. auf "Hord- 

mark" gewesen seien, da "Eurylochus“ Ja erst am 29.1« 

700 am westlich Freetown versenkt sei. H'le fragt 

weiter,ob die Schiffe von "Scheer" angegriffen sei. 

en. — iiar.Att. antwortete, dass die Überlebendem 

von "Eurylochus“ sowie die von "Afric Star" nicht an 

Bord der "SandttfJord“, sondern auf "Nordmark" waren 

und später zur Fahrt nach Bordeaux von “Portland“ 

Ubernc|mmen seien I 

Diese beachtlich gute Unterrichtung des brtti 

AttaclS’s in Stockholm veranlasst Ski. zu eingehende] 

Naohpiüfung aller in Betracht kommenden Geheimhaltuni 

massnshnen. In dem vorliegenden Falle ist das Be- 

kannt* erden der Einzelheiten in Bericht des brit. 

Att. in Stockholm offenbar in erster Linie auf 

Erzählungen freigewordener Besatzungen auf ge - 

brachtjer Schiffe zurückzuführen. 

Westrs 

nün 

sondezje 

Nach 

Siebtes 

stttrer 

tion in 

Lage Westraun 

Felndrachrichteni 

s|um - E j n h o 1 g e b 1 e t » Keine be- 

n Erkenntnisse. 

dl. Befragung Kapitäns "Regensburg“ beruht 

Idung vom 25.6. über Flugzeugträger und Zer*. 

110 sm nordwestlich Kap Ortegal auf Konblna- 

Verbindung mit Siuhtneldung dieser Streit- 
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Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Eingabe öcs 0rtß8, IDinö, IDcttcr, 
©eegang, 23clcud)tung, ©ichtigfcit 

öer £uft, 5Uonöfd)cin ufiu. 

ÜDctommniffe 

Ir7.r41 kräfte d 

aädhli ct 

beobaohl 

zen Reil 

Eigene lanei 

urch ital. Uboot an 24.6. nittaga. Tat- 

wurden nur Rauohwolken unter dem Horizont 

et, la übrigen hat "Regensbürg* auf der ga*- 

e nichts gesehen !t 

Atlantik: 

f eindl. 

küate» In der Nacht zum 2. Luftangriff auf 

Bre'at. lombentreffer auf "Prinz Eugen“. Nach keine 

genaue Keldung.' - Zerstörer Z 23 und 24 in La 

Palllce, "Heineaann", "Ihn" nach Bordeaux. 

Kanalgetlet» Keine besonderen Ereignisse. Geringe 

Lufttätigkeit. 

Feindlage» 

Nordsee» 

Lage "Nordsee", "Nord- 

aeer" ,"Nor wogen“. 

Verstärkte Aufklärungstätigkeit 18. 

engl. Luttgruppe Richtung Stavanger. Noraale 

Geleittäbigkeit. - Feindliche Einflüge in Deutsche 

Bucht. 

Norwegen; Aua Funkaufklärung und auf Grund V-Mann- 

Meldung ist Möglichkeit von Störungsversuchen der 

engl. Fl>tte gegen unsere Nachschubverbindungen 

an Nord-: lorw.-Küste zu vernuten. Derartige Hass- 

nahnen s ;ehen. möglicherweise ln Zusammenhang mit 

Seeopera üonen im Nordmeer zwecks Entlastung der 

Russen. iuf Veranlassung Seekriegsleitung erteilt 

Ob.d.L. :‘Uhrungsstab Luftflotte 5 Weisung,im Rah- 

men des Högliohen von Zeit zu Zeit Scapa -Bucht 

Uber Ver ileib engl. Flotte aufzuklären. 

Entsprechende Unterrichtung erfolgt an 

Gruppe Ncfrd und Ad«. Norwegern. 

-f - 

Datum 
unö 

Uf)C3eit 

Eingabe öce C)rte0, ll'inö, VOetter/ 
©eegang, Beleuchtung, öiditigfeit 

öer luft, Mbn6[d)cin ufm. 

leräfte 

sädbllot 

beobacht 

zen Rei 

ÜPttommnin^ 

durch Ital. Uboot am 24.6. mittags. Tat- 

wurdea nur Rauchwolken unter dem Horizont 

et. Im übrigen hat "Regensbürg* auf der gaa- 

nlchts gesehen !I a e 

Eigene lagei 

AtlantHalcüatei In der Nacht zum 2. Luftangriff auf 

mbentreffer auf "Prinz Eugen". Nach keine 

Idung.' - Zerstörer Z 23 und 24 in La 

Io 

Ns 

Bre'at. 

genaue 
Pallice, 

Kanalgetl 
feindl. Lufttätigkeit. 

Pelndlagei 

Nordseet 

"Heinenann", "Ihn" nach Bordeaux. - 

eta Keine besonderen Ereignisse. Geringe 

Lage "Nordsee", "Nord- 

meer" , "Nor wegen". 

Verstärkte Aufklärungstätigkeit 18. 
engl. Luftgruppe Richtung Stavanger. Normale 

Geleittäbigkeit. - Peindliohe Einflüge in Deutsche 

Bucht. 

Norwegen Aus Punkaufklärung und auf Grund V-Mamn- 

Heldung st liöglichkeit von Störungsversuchen der 

engl. PI >tte gegen unsere Nachschubverbindungen 

an Nord-: lorw.-Küste zu vermuten. Derartige Mass- 

nahmen a ;ehen. nögllcherwelse ln Zusammenhang nit 

Seeopera ;ionen im Nordmeer zwecks Entlastung der 
Russen, .uif Veranlassung Seekriegsleitung erteilt 

Ob.d.L. !'Uhrungsstab Luftflotte 3 Weisung,in Rah- 
nen des Möglichen von Zeit zu Zeit Scapa -Bucht 

Uber Ver'ileib engl. Plotte aufzuklären. 

Entsprechende Unterrichtung erfolgt an 
Gruppe Nc^rd und Adm. Norwegen. 
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Datum 
unö 

Ul)r3eit 

Angabe bta Ortes, tt)in&, tüetter, 
6eegang, Beleudjtung, 6id)tigfelt 

öer luft, 5Ttonöfd)ein uft». 
üoefommniffe 9 

1.7.41 Batteijien auf Fiacherinasl noch nicht niederge--- 

käapfl , BeBchieaaen unaara Qelaite. 

Nach 1eldung Oebirgakorpa hat am 30.6. 2000 Uhr 

ruas. Zerat. ln KutuvaJa-Bucht Eoapanie gelandet, 

und eigene Truppen alt Artilleria beaohoaaen. 

Eigene Lagi 

a) Boi) 

PI 
büi 

21( 

en, 

vraJ 
f ui: 

Pal 
Üb. 

b) No 
MK: 

atu1 

er 

ri< 
Ztu 

rui i 
No: 'i 

Pa 

Afcf 
we 

auf: 

daee» Zwlaohen 10 und 12 Uhr Anflüge felndl. 

ijgzeuge in Beutacha Bucht. Har.Tlak Bruaa» 

tel und Borkua je 1 Abachusa. 

0 Uhr Qu. 8218 weatllch i'eraohelllng -Baak 

Schnellboot durch 2 Anado 196 alt Bord- 
fea beachoaaen. Boot aanövrierunfähig, Bord- 

ker übernommen und liaasnahmen zur Bergung 

rzeugea und reatl. Beaatzung getroffen, 
r Oeleitdienat aiehe Pernachreibea 1700. 

juegem ßeleitzug unter Pührung Vorp.-Boot 

leg 

autachau" 30.6. abenda von Küatenbatteriea 

Plaoharhalbinael beachoaaen. Ada. Norwegern 

bitteta endgültige Verniohtuag dieser Batta- 

n durch Luftwaffe. 

Unteratützung Zeratörerunternehaung gegen 

a. Pisoherfahrzeuge la Eiameer erbittet Gr. 

d 3-4 weitrelohende Plugzeuge von Luftflotte 5 

la nötig, kann für Dauer dieser Unternehmung 

kl,-Gobiet zwischen 58 und 61 Grad geschwächt 
^den. Durchführung dea Unternehaena ohne Luft- 

klärung bleibt Vorbehalten. Palla Unternehmen 

fällt, sollen Zerstörer nicht nach Troasö ver— 
t werden. 

Lage t a e e : 
Peindlage 
Schwerpunl 

inneren PJ 

tere geai 

kalt eiger 

t der ruas. Ubootabaaia anscheinend in 

nnenbuaen verlegt. Mitteilungen Uber 2 wei« 

ene Schiffe in Soeloaund bestätigen Wirksam- 

er Spe rraaaanahnen. Anscheinend erstmalig 

I k 

~'7~ 

Dalum 
unö 

UljrjcU 

Angabe öea 0rtfa, tOi'nb, tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tigfeft 

6et luft, B^onöfdjein ufa>. 
üoefommniffe 9 

liiiii Battedica ailf Biacherinaal noch nicht niedergs--- 

Icänpfl , Beechieaaen unsere Oeleite» 

Nach 1 eldung Oebirgalcorpa hat an 30.6. 2000 Uhr 

russ. Zerat. in Kutuvaja-Buoht Eoapanle gelandet, 

und eigene Truppen nit Artillerie beaohoaaen. 

Eigene Iag< » 

ll 
a) Hoi 

?1 
büi 

21( 

en, 

wai 
f ui: 

Pal: 
Oh. 

h) No 
"Z: 

au: 

er 

ri< 
Zur 

rui 
No: ’i 

Pa 

Afct 
we 

auf! 

daeei Zwischen 10 und 12 Uhr Anflüge feiitfl. 

ij^zeuge in Deutsche Bucht. Uar.Plalc Brune» 

tel und Borlcus Je 1 Ahachuaa. 

0 Uhr Qu. 8218 westlich '■‘■erachelling -Bank 

Schnellboot durch 2 Axado 196 nit Bord- 
ren beachosaen. Boot nanövrierunfähig, Bord- 

ker Ubernonmen und Maaenahaen zur Bergung 

rzeugea und reatl. Besatzung getroffen, 
r Oeleitdlenat aiehe Pernachreiben 1700. 

iwegeni Qeleitzug unter PUhrung Vorp.-Boot 

aui 

lei; 

läge 

autschau" 30.6. abenda von ZUatenbatterien 

PisoharhalbinaeL besthoaaen. Adn. Norwegen 

bittet« endgültige Verniohtune, dieser Batte- 

n durch Luftwaffe. 

Unterstützung Zerstörerunternehiiung gegen 

a. Piaoherfahrzeuge in Eianeer erbittet Gr. 
d 3-4 weltroiohende Plugzeuge von Luftflotte 5 

la nötig, kann für Dauer dieser Unternehnung 

kl.-Gebiet zwiaohen 58 und 61 Grad geschwächt 
^•den. Durchführung des Unternehnena ohne Luft- 

klärung bleibt Vorbehalten. Palla Untemehaen 

fällt, sollen Zerstörer nicht nach Troaaö ver- 
t werden. 

t s e e s 
Peindlage 
Schwerpunl: 

inneren PJ 

tere geai 

keit eigei 

t der rusa. Ubootsbaala anscheinend in 

nnenbuaen verlegt. Mitteilungen Uber 2 wed.» 
ene Schiffe in Soeloaund bestätigen Virksan- 

er Sperraaaanahaen. Ansoheinend erataalig 

ik. 



Datum 
unö 

Ufyrjcit 

Eingabe öes 0rtco, ll'tnö, rOetter, 
oeegang, Seleud)tung, öichtigfcit 

6er £uft, iltonöfd)ein ufiu. 
ü o 11 o m m ni f f e 

1.7.41 

(3) 

planjt&aslge 

bussn und Soli 

Kreuzer "Klr 

(■öglicherwe 

M 81 explodi 

Einlaufen 11 
Baltischen 

■ trasse zurtl 
geaohlosaen. 

Nach finn. 

räumt. — 

Blnzelbewe 

Luftaufklärung des Gegners Uber Riga- 

elosund beobachtet. 

ow" nach FunkaafKlärung Feindberührung, 

ise lllnentrefler). Südlich Hangö üboot 
ert ! 

bau, Windau und Dünamünde durch Chef der 

otts verboten. Uboote sollen durch Soelo- 

okkehren, da Irbenstrasss wegen liinen 

Fl 

Mitteilung Hochland und Hang! teilweise ge- 

gangen siehe 1615. 

Eigene Lage» 

trefier geai 
ist Bugschul 
halt. Küste 

Windau genonaen. - Uboote melden keinen Verkebr, Je- 

doch Ubootejefahr. 
Sperrlücke Iibau hergestellt, M 3154 nach TMB Minen— 

Lnken. Da russ. Minen bein Schnitt detonieren, 
tzgerät nicht verwendbar. - Wegeführung längs 
siehe 2000. - Operative Lage iet unverän - 

dert. - In laoht zum 2.7. Mlnenuntemehaung vor "Apolda“- 
SJlerrlüoke durch R-und S-Boote. Befehl FdT siehe 1235. 

Lageneidung Gruppe Nord siehe 2302. - 
Kur zgefechti berichte Min'soh-Gruppen Nord und KoMa Uber 

Durohführunf Sperruntemehmungen "Apolda* und "Korbetha" 

siehe Meldurg 2245 und 2248. 

Handelsschlifahrt. 

Hie von Süd^aerika heinkehrender, deutschen Handels- 

schiffe "ue-mes", "Frankfurt" und "Natal" erhalten 

Weisung, für. längeres Absetzen Gebiet innerhalb 300 sn 
un G E 41 aifzusuchen und anschliessend auf Marach 

nach Norden westlich 18 Grad West-zu bleiben. (Länge- 

res Absetze» wird den Schiffen wahrscheinlich nicht 
nöglich seii, da "Natal" nur 3, "Hernes* 6 und "Frnak- 
furt" 10 Tase Reserve haben. "Natal" soll auf Weg 

Bruno, "HerQOS" und "Frankfurt" auf Anton heinkehren. 

(Schiff 16 ind 36 werden entsprechend unterrichtet, 
siehe 1606O 

Datum 
un£> 

Eingabe öca 0rtcof ll'inö, H*etter, 
©eegang, Seleud)tung, öiebtigfeit 

öer £uft, llUnöfdjcin ufii'. 
D p E f o m m n i | f e 

1.7.41 

(3) 

planattsslge 

busan und Seji 

Kreuzer 

(»öglicherwe 

M 81 explod 

Einlaufen 

Baltischen 

■ trasse zurtii 
geachlosaen. 

Nach finn. 

räumt. — 

Blnzelbewe 

11 b 

?1 

Luftaufklärung des Gegners Uber Riga- 

eloatind beobachtet. 

w" nach Punkaaflclärung PeindberUhrung , 

ise Minentreffer). Südlich Hangö üboot 
I 

au, Windau und DünamUnde durch Chef der 

otte verboten. Uboote sollen durch Soelo- 

okkehren, da Irbenstrasse wegen Minen 

iert 

Jitteilung Hochland und Hang! teilweise ge- 

BlKene läge» 

gingen siehe 1615. 

Windau genocinen. - Oboote melden keinen Verkehr, Je- 

doch Ubootst efahr. 
Sperrlücke Ilbau hergestellt, M 3134 nach TMB Minen- 

treffer gesunken. Da russ. Minen bein Schnitt detonieren, 
ist Bugsohutzgerät nicht verwendbar. - Wegeführung längs 
halt. Küste siehe 2000. - Operative läge ist unverän » 

dort. - In laoht zun 2.7. Minenuntemehaung vor "Ipolda"- 
SPerrlüoke durch R-und S-Boote. Befehl PdT siehe'1235. 

laganeldung Gruppe Nord siehe 2302. - 

Kurzgefechtt berichte Min'soh-Gruppen Nord und Ko^fa über 

Durohführunj Sperruntemehnungen "Apolda 

siehe Meldurg 2245 und 2249. 

HandelsschlJ 

schiffe HH, 

» und "Korbetha* 

fahrt! 

Die von Süd laerika heinkehrender, deutschen Handels- 

stmes", "Prankfurt" und "Natal" erhalten 

Weisung, ftbK längeres Absetzen Gebiet innerhalb 300 sn 
un G E 41 aifzusuchen und anschliessend auf Marsch 

nach Norden westlich 18 Grad Vest-zu bleiben, (länge- 

res Absetzei wird den Schiffen wahrscheinlich nicht 
nöglich seil, da "Natal" nur 3, "Hernes* 6 und "Prnak- 
furt" 10 Ta je Reserve haben. "Natal" soll auf Weg 

Bruno, "Hernes" und "Prankfurt" auf Anton heinkehren. 

(Schiff 16 ind 36 werden entsprechend unterrichtet, 
siehe 1606.) 



-3- 

Datum 
unö 

Ubraeit 

Angabe öee 0rte8, tDinö, tücttcr, 
ßccgang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

öec tuft, Jnonöfdjein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 10 

1.7.41 

(4) 

Ubootekrie 

i) L a 

Hordatlantlki Ain 30.6. 2000 Fhr HX-Oeleitzu^ . 

I?AnkaufklBrung in AZ 26 (400 am östlich Süd- 

Grönland) Kura 38 Grad erfaaet. Boote wer—- 

nterriohtet. 

im Op.-Gebiet wie am Vortage. Auf Ausmaraoh 

109» dazu neu-U 6E(. 
Afklärung am 30.6. 0900 Uhr hat nicht den 

&)ufenden , aondern den bereite an 29.6. ge- 
ten aualaufenden Geleitzug in BE 2145 mit 

210 Grad erfaaat. 1.7« vorm, dieser Geleitzug 

Luftaufklärung erneut in BE 1997 gesichtet, 
bia 35 Handeladampfer, 7-10 Bewacher und 2 
ätirer Kurs 210 Grad. Bdü unterrichtet in der 

stehende Uboote. 

Südgrpppei U 66 meldet in Dora GuataT 30 3 

er inegeaamt 16 240 BET vereenkt, einen wei- 

Dampfer durch Artillerie beschädigt. (3 Pi- 

n- und 5 ungekl. Versager 1!) U 103 auf Rübk- 

ci für Hacht 5./6.7. Versorgung "Culebre“ er- 

i. 
ileres» BdU erhält Weisung, dass Ski. mit 

cht auf heimkehrende Südamerikadampfer bis 

-.7. Wert auf besonders starkes Auftreten von 
in den in Grosaquadraten BD, BE und BP 

iden Seegebieten des Weges A legt, da dort 

;zter Zeit häufig PeindStreitkräfte gesichtet 

.gene Dampfer bis auf einen Italiener mit 

Tarnung dort bis 12.7. nicht zu erwarten, 

saussichten für Uboote werden -ron Ski. gün- 
>eurteilt. Ski. vermutet, dass Gegner diese 

;e als geschützten und ungefährlichen Baum für 

n Verkehr erkannt hat, da Torpedierungen'dort 

nicht aufgetreten, Peind aus diesem Seege- 
i;u vertreiben, ist besonders wichtig zur Ent— 

tui g der ab Uitte Juli zu erwartenden wert — 

Blockadebrecher. 

-3- 

Datum 
un6 

Ui)rjelt 

Jlnoabc öee ©tlee, tüinb, tOcttcr, 
6eegang, 8eleud)tung, 6fditigtcit 

6ei tuft, !llDnö|d)efn u[u>. 
ÜDrfommniffe 10 

1.7.41 

(4) 

Utiootskrie 

a) L a_j; 
Nordatlantlk: Am 30.6. 2000 Uhr HZ-Oeleltzue . 
von F 

spitze 

den 

.Ubootie 

V Wf, 

luftau: 
einla 

meldeft 

Kura 
durch 
30 
ZeratfcS: 
Kähe 

Süd <rrb 

inkaufklfirung in AK 26 (400 am östlich Süd- 

Grönland) Kura 38 Grad erfasst. Boote wer— 

terriohtet. 

im Op.-Gebiet wie am Vortage. Auf Auamaraoh 

109» dazu neu-U 6q. 
fklärung am 30.6. 0900 Ohr hat nloht den 

iifenden , sondern den bereits an 29.6* ge- 

en auslaufenden Geleltzug in BE 2145 mit 

210 Grad erfasst. 1.7. vorm, dieser Geleitzug 

Luftaufklärung erneut in BE 1997 gesichtet, 
i 35 Handeladampfer, 7—10 Bewacher und 2 
Srer Kurs 210 Grad. BdU unterrichtet in der 
atehende Uboote. 

ppei 0 66 meldet in Dora Gustav 30 3 
Dampfs 

teren 

stole i- 

marsc 

beten 

Beaon 

r insgeaamt 16 240 BET versenkt, einen wel- 

Dampfer durch Artillerie beschädigt. (3 Pi- 

.- und 5 ungekl. Versager !!) 0 103 auf Eüok- 

i für Nacht S./6.7. Versorgung "Culebra* er- 

ieresi BdO erhält Weisung, dass Ski. mit 

EüoksLcht auf heimkehrende Südamerikadampfer bis 
zum 1?.7. Wert auf besonders starkes Auftreten von 

Boote i in den in Grosaquadraten BD, BE und BF 

liege iden Seegebieten des Weges A legt, da dort 

in^.e;zter Zeit häufig Feindetreitkräfte gesichtet 
und e .gene Dampfer bis auf einen Italiener mit 
holl. Tarnung dort bis 12.7. nicht zu erwarten. 

Erfol^aaussichten für Uboote werden -»on Ski. gün- 
stig leurteilt. Ski. vermutet, dass Gegner diese 

Gebie ;e als geschützten und ungefährlichen Baum für 

eigen in Verkehr erkannt hat, da Torpedierungen-dort 
bishe:’ nicht aufgetreten, Feind aus diesem Seege- 

biet i;u vertreiben, ist besonders wichtig zur Ent- 

lastui g der ab liltte Juli zu erwartenden wert — 

voller Blockadebrecher. 



-40' 

Datum 
unö 

Ubr^cit 

Angabe öes Ortee, IDInb, tüctter, 
©ecgang, öeleudjtung, ©id)tfgFcit 

öcr luft, iTtonöfcijeln ufu>. 
Dotfommniffe 

liLdi 

(5) 

Feindlage! 

a) östlichen Ml 

ka-Küste 29 
Einheit, wah 
Sollum Notel 

und Alaiandr 

streitkrfifteiji 

•Alexandrien 

Syr. Küste, 

Ubootetatigk 

b) Obrlge Mitte 

Lage Mittelmeer 

telmenr« 2 englische Einheiten vor Cyrenal- 

abends von Plugeeug angegriffen. Eine 

sonderen Feindmeldungen 

scheinlich Torp.- oder Kanonenboot, nördl. 
.^nale. Nachschubverkehr Alexandrien - Tobruk 

en - Haifa unter Beteiligung von See - 

Hauptstreitkräfte Mittelmeerflotte 30.6. 
vermutet. Flugzeugträger vielleicht vor 

Reichte Einheiten vor Hyrenaika-Küste. Hege 

it. 

.meergebiete und Schwarzes Meer: Keine be- 

Italienische Lar 

Flottenverbande 
Sizilien und Sai 

ital. Kohlendamj 

Uboot versenkt, 

durch ital. übot 

Ital. Uboot bes 
Im Mlttelme 

marsch. Ein bedt 

Arbeltsleli 
um 40^ gesunken 
Iripolis. 

Lage Frankreich» 

e± Infolge Vermutung Anwesenheit feindl. 

im westlichen Mittelmeer wird Marine auf 

dinien in Alarmzustand gesetzt. 30.6. 

ifer westlich Sant Vincenco durdi feindl. 

Im östlichen Mittelmeer Zerstörer Typ "Heio* 

t torpediert, Sinken nicht fest gestellt, 

icjhädigt. 
r 3 Uboote auf Wartestellung, 3 auf Aus- 
uerlioh geringer Einsatz ! 
ng in Tripolis infolge Flugzeugangriffe 

I! - 32.' Seetransport auf Marsch Neapel - 

auf franz. Krie 

Wehrmöglichkeit 
rüsteten Einheil 

12) beantragt, 
wässern operiere 

lösungsgruppe bi 
zurüstenden 12 
der betr. Häfen 

nach üblicher 3- 

Im Hinblick auf Möglichkeit engl. Angriffe 
jahäfen, haben Franzosen zur Sicherung Ab- 

Wiederaufrüstung von je 4 Ubooten aus abge- 
en für Toulon, Oran und Biserta (insgesamt 

lie zu* Ersatz der in ausserheimischen Oe - 
nden frans. Uboote vorgesehene Uboots-Ab- 

eibt unverändert. Aufgabe der neu auf — 
tboote soll auf unmittelbare Verteidigung 

beschränkt bleiben. Auslaufen zur Übung 

tägiger Voranmeldefrist, bei Notwendigkeit 

Datum 
un6 

Angabe 6ee 0rtcß, ID in 6, tÜcttcc, 
6cegang, Beleuchtung, ©ichtioFcit 

6ec luft, JUcnöfchein ufti*. 
üorfommniffe 

i.7.a 
(5) 

falndlaget 

a) östlichen Ml 

Lage tiittelmeer 

telmenr« 2 englische Einheiten vor Cyrenai- 

b) 

ka-KUste 29.i. abends von Flugzeug angegriffen. Eine 
Einheit, wahrscheinlich Torp.- oder Kanonenboot, nördl. 
Sollum Notsii^iale. Nachschutrverkehr Alexandrien - Tobruk 

und Aleaandr: .en - Haifa unter Beteiligung von See - 

atreitkrfifteii. Hauptstreitkräfte Mittelmeerflotte 30.6. 

■Alexandridn -'ermutet. Flugzeugträger vielleicht vor 
Syr. Küste. Reichte Einheiten vor Hyrenaika-KUate. Hege 

ühootstätigknit, 

Obrlge Mlttelmeergebiete und Schwarzes Meer» Keine be- 

sonderen Feiiidmeldungen 

Italienische Lar 

Flottenverbande 
Sizilien und Sai 
ital. Kohlendam]i: 

üboot versenkt, 

durch ital. Ubo< 

Ital. Hhoot bes 
Im Uittelmec 

marsch. Ein bed^i 

Arbeitsleiä' 
um 40^ gesunken 
Tripolis.. 

Laxe Frankreich: 

ej_ Infolge Vermutung Anwesenheit feindl. 

im westlichen Mittelmeer wird Marine auf 

dlnlen in Alarmzustand gesetzt. 30.6. 

ifer westlich Sant Vincenco durch feindl. 

Im östlichen Mittelmeer Zerstörer Typ "Heio* 

t torpediert, Sinken nicht fest gestellt, 

qhädigt. 
r 3 Uboote auf Wartestellung, 3 auf Aus- 
uerlioh geringer Einsatz ! 
ng in Tripolis infolge Flugzeugangriffe 

!! - 32.' Seetransport auf Marsch Neapel - 

li 

auf franz. Krle 

Wehrmöglichkeit 
rüsteten' Einheit 

12) beantragt, 
wässern operiere 

lösungsgruppe bl 
zurüstenden 12 
der betr. Häfen 

nach üblicher 3- 

Im Hinblick auf Möglichkeit engl. Angriffe 
ijshäfen, haben Franzosen zur Sicherung Ab- 

Wlederaufrüstung von Je 4 übooten aus abge- 
en für Toulon, Oran und Biserta (insgesamt 

e zuuli Ersatz der in ansserheimisehen Oe - 
nden franz. 'Uboote vorgesehene Uboots-Ab- 
eibt unverändert. Aufgabe der neu auf — 

I boote soll auf unmittelbare Verteidigung 

beschränkt bleiben. Auslaufen zur Übung 

tägiger Voranmeldefrist, bei Notwendigkeit 



Datum 
unö 

Ul)r3clt 

Angabe öes (Octee, tüinö, tDetter, 
©eegang, Qeleudjtung, 6id)tigfelt 

6ct iuft, iUonö|ä)cin ufn>. 
üocfommniffe 11 

1.7.41 

(6) 

Bedr Abwehr engl, 

über Bewegungen 

Waffenstfllel 
gerüstete Uboot« 

Ski. ist grur 

Antrag berechtigt 

esse liegt, da 
KUstenverteidi 

geprüft und befii: 

Bereich Marlnegi 

ohungen werden Waffenstillstandakommissionai 

laufend unterrichtet. 

andakommlssion befürwortet Antrag, da auf- 

im westlichen Mittelmeer nicht vorhanden, 
dsätzlich der Auffassung, dass der frans. 

ist und eine Zustimmung im deutschen Inter- 

ie Freigabe der Uboote zur Erhöhung der 

führt. Antrag wird ln zustimmendem Sinne 

rwortet werden. 

nppa 3 ü d i 

Ägäis » Le 

hafen bleiben ur 

Ausweichhafen. - 

Zuteilung vi 

da sonst Ubootst 
Verstärkung fein 

Schwarzes Meen 

batterie in Bram 

von Besatzung ve: 

Unwirksame 

geninsel. Besohl 

Boot. 

Baum um England 

4000 t-Lampfer 
Erfolgsei ober An|g 

westlich Brest) 

ein 500C t Dampf e 

Vormittags mehre 

Whaven, kein$ 
Betr. Naoht-Jagd|5 
Gruppe Bord 1903 

mnos muss nach Ansicht Gruppe BUd Einsatz— 

d weiter ausgebaut werden, Mythilene nur 

6 Arados mit allem Nachdruck gefordert, 

ekämpfung Theorie. Gruppe Süd rechnet mit 
dl. Ubootselnsatzes. Vgl. Fernschreiben 1310. 

Buss. Monitor westlich Tulcea durch Mörser- 

d gesohossen, auf russ. Seite gestrandet, 

rlassen. 

Luftangriffe auf Tulcea, Sulina und Schlan- 

essung SchlangeninsaL anscheinend durch U- 

Luftkrieg. 
KKCKXrKrKKK: CBMC 

Im Rahmen der bewaffneten Aufklärung 2 - 

rsenkt, ein weiterer Dampfer beschädigt. - 
riff auf auslaufenden Geleitzug in HB (600 sm 

Ein 8000 t Dampfer beschädigt, südlich davon 

r versenkt. 

re Anflüge von Peindflugzeugen im Raim 

ssonderen Schäden. Nachtangriff auf Brest, 
ebiete für BSN-Bereich siehe Fernsohreibe* 

Datum 
un6 

Uhrjeit 

Angabe bee ©ctca, tümö/ tüetter/ 
©eegang, Beleuchtung, ©icbtigfclt 

6ec luft, iUonöJd)ein ufto. 
ü o r f o m m n i f f e 11 

1.T.41 

(6) 

Bedr Abwehr engl. 

Uber Bewegungen 

Waffenetlllal 

gerüstete Uboot« 

Ski. Ist grur 

Antrag berechtig t 

c i 

«in* 

esse liegt, da 

EUBtenyerteidi 

geprüft und befl 

Bereich Marlnegi 

ohungen werden Vaffenstilletandskonmiisslonai 

laufend unterrichtet. 

andekoinmiaaion befürwortet Antrag, da auf- 

im weatllclien Mittelmeer nicht vorhanden« 

dsätzlich der Auffaaaung, dass der franz. 

iat und eine Zustimmung im deutschen Inter— 

e Freigabe der Uboote zur Erhöhung der 

führt. Antrag wird in zuatimmendem Sinne 

rwortet werden. 

uupe Süd« 

X g fe i a i Ii< 
hafen bleiben ur 

Auaweichhafen. - 

Zuteilung v 

da sonst Dbootst 

Verstärkung fein 

Schwarzes Meer» 

batterie in Bran 

von Besatzung ve 

Unwirksame 

geninsel. Besohl 

Boot« 

mnos muss nach Ansicht Sruppe Süd Einsatz- 

d weiter ausgebaut werden, Mythilene nur 

6 Arados mit allem Nachdruck gefordert, 

ekämpfung Theorie. Gruppe Süd rechnet mit 

dl. Ubootseinsatzes. V«l. ?ernsohreiben 1310, 

Buss. Monitor westlich Tulcea durch Mörser- 

d gesohossen, auf russ. Seite gestrandet, 

rlassen. 

Luftangriffe auf Tuloea, Sulina und Schlan- 

essung Schlangeninsel anscheinend durch U- 

Baum um England 

4000 t-Dampfer 

Erfolgceioher An|g 

westlich Brest), 

ein 3000 t Dampf s 

Vormittags mehre 

Vhaven, keine Bs 

Betr. Nacht-Jagd; 

Gruppe Nord 1903 

Luftkrieg. 
SC »CKCrSrE K KT c BZ K 

Im Bahmen der bewaffneten Aufklärung 2 - 

rsenkt, ein weiterer Dampfer beschädigt. - 

riff auf auslaufenden Galeltzvg ln EE (600 ss 

Ein 8000 t Dampfer beschädigt, südlich davon 

r versenkt. 

re Anflüge von Eeindflugzeugen im Baim 

sonderen Schäden. Nachtangriff auf Brest« 

eblete für BSN-Bereich siehe ?emschreibeB 



-✓2- 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Eingabe öes Orleo, IDinö; Retter, 
©ccgang, 3eleud)tung, öid)tigFcit 

6cc luft, 511pnöfd)cin u(iu. 
üocfommm'ffe 

1.7.41 

(7) 

(8) 

Im liitt*lm«errauiE 
angeeriffsn. Auf 
Brandwirkung einWa: 

senkt, 1 beschädig 
In der Nach! 

30.6. 190 sm ostwärts Dorna Geleltzug 
leichten Kreuzer 3 Treffer mit anschl. 
ndfrei beobachtet. Bin Handelsschiff ver- 
“t • 
zum 1. Alexandrien erneut angegriffen. 

An der Ost frc 

Bew« g 
Stützung der Arme 
rückläufiger 

Ob.d.L. Püh: 

Ski. betr. Bekäm; 

dass nach Bückspi 
Bedrohung für die 

Schlachtschiffe 

der Lage Aussicht 
ist Bekämpfung ai 
gestellt. 

nti Schwerpunkt des Einsatzes Unter - 

e durch Bekämpfung feindl. Luftwaffe und 
ungen des Gegners, 

ijungsstab teilt auf entsprechende Anregung 

.] fung der russischen Schlachtschiffe mit, 
ache mit Heer dl e Schlachtsohiffe keine 

Landoperationen darstellen. Da bisher 

Völlig untätig wapen und nach Entwicklung 
besteht, Schiffe ln die Hand zu bekommen, 
Befehl Belohsmarsohalls zunächst zurück- •i f 

Heereslage 

Ostfront» Heerei gruppe Süd» gegen zähen ftindl. Wider- 

stand und starke 
Armeen nach Osterl, 

Heeresgruppe Miti 

Gegenangriffe langsames Tarrüokun der 

elngeschlossenen 

Heeresgruppe Höre 

e» die Auflösung des geschlagenen und 
Gegners schreitet fort. 
£ Aufschllesabewegung an die Düna plan— 

mässig. 

Hord-Horwegen» 

Angriff der Pinni 

ijeindwlderstand gebrochen, 

n auf 8.7. festgesetzt. 

Hordaf rlkai Keil 
Ostafrlka» Ital 

e Änderung. 
Besatzung von Gore muss kapitulieren. 

l.Skl. 

0^ 

Dötum 
unö 

Ul>c3eit 

Angabe öcs Ötlea, lOinö/ [Uetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öer luft, 5Uonö|chein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 

1.7.41 

(7) 

(8) 

Im liltt*lm«err&ui 
angegriff»n. Auf 
Brandwirkung einWa: 

senkt, 1 Beschädig 
In der Hachl 

30.6. 190 sm ostwärts Derna Geleltzug 
leichten Kreuzer 3 Treffer mit anschl. 
ndfrel beobachtet. Ein Handelsschiff ver- 
t. 
zum 1. Alexandrien erneut angegriffen. 

An der Ost fro 

Büwcg 
Stützung der Arm« 
rückläufiger 

Ob.d.L. ?Uh: 

Ski. betr. Bekäm; 
dass nach Bückspi 
Bedrohung für dl« 

Schlachtschiffe 

der Lage Ausslohl 
ist Bekämpfung ai 
gestellt. 

nti Schwerpunkt des Einsot zes Unter - 
e durch Bekämpfung feindl. Luftwaffe und 
ungen des Gegners, 

ifungsstab teilt auf entsprechende Anregung 

jfung der russischen Schlachtschiffe mit, 
ache mit Heer dl e Schlachtschiffe keine 

Landoperationen darstellen. Da bisher 

fällig untätig waren und nach Entwicklung 
besteht, Schiffe in die Hand zu bekommen, 
Befehl Reiohsmarsohalls zunächst zurüok- u f 

Heereslage 

Ostfront» Heere« gruppe Süd» gegen zähen feindl. Wider- 

stand und starke 

Armeen nach Osteh 
Heeresgruppe Mlti 

Gegenangriffe langsames Yorrüokan der 

eingeschlossenen 

Heeresgruppe Hort 

e» die Auflösung des geschlagenen und 
Gegners schreitet fort. 

i_ Aufsohllesabewegung an die Büna plan- 

mässig. 

Hord-Horwegent 

Angriff der Tinn« 

^elndwid er stand gebrochen, 

n auf 8.7. festgesetzt. 

Kordafrika» Keil 
Ostafrika» Ital 

C/Stl. 

/■ 

e Änderung. 
Besatzung von Gore muss kapitulieren. 

/• 

i.sii. 

V 
IhJ 



-✓3- 

Datum 
un6 

Uljrjcit 

Eingabe bes üttea, lUinb, tDctter, 
©ecgang, Btlcutblung, Siditigfcll 

6et tuft, inon6|it)eiii u[t». 
üocfommniffe 12 

2-7-41 Besondere 

England 

in London werdu, 

die größte Gef, 

Nach Äußerung japanischen Botschafters 

n die deutschen Ü-Boote in England als 

hhr angesehen. Man befürchte allgemein, daß 

sich der deuts she Einsatz noch bedrohlich steigern werde«. 

Der bishe ’ige. Oberbefehlshaber im mittleren Osten, 

Wavell, wurde ;um Oberbefehlshaber in Indien ernannt. An 

seine Stelle t ’itt Sir Claude Auchinleck. 

USA: Auf K 

am 30.6. erklä 

sei, die amerit 

Amerika und En 

Zeit drei von 

Demgegenü' i 

te die von Kno:: 

Stimmung des K»i 

Nach Reutn 

Angriffe von U: 

ner Meldungen, 

schütz für Hani 

keine der im A 

Mannschafts 

dieser Meldung, 

die Presseäuße 

sprechen und d 

schütz engl, 

auf U-Boote 8tu 

olitische achri chten 

nferenz der Staatsgouvemeure in Boston 

t Marineminister Knox, daß die Stunde nahe 

■Flotte zur Befreiung von der deutschen 

Gefahr im Atlantik einzusetzen! Für jedes Schiff, das 

,;land bauten, würden jetzt noch zur gleichen 

den Deutschen versenkt, 

er kritisierten 40 Senatoren und Abgeordne- 

gemachte Andeutung, daß die USA ohne Zu- 

ngresses den Krieg erklären könnten. - 

r dementierte Knox Pressemeldungen über 

!!A-Marineeinheiten auf deutsche U-Boote, fer- 

wonach USA-Kriegsschiffe bereits als Geleit- 

elsschiffe eingesetzt seien. Bisher habe 

lantik patrouillierenden USA-Kriegsschiffe 

er Materialverluste erlitten.— Die Fassung 

.deutet demgegenüber gerade darauf hin, daß 

: üngen der Wahrheit tatsächlich ent- 
iiß sowohl USA-Einheiten zum aktiven Gelelt- 

hiffe eingesetzt sind, als auch daß Angriffe 

ttgefunden haben!(Beispielsweise liegt es 

01. 

Sl: 

Datum 
unti 

Uljrstit 

Jlngabc 6E8 Ortes, fOinb, tDetter, 
Seegang, Beleud)tung, Sid)tigtcit 

6er tri ft, 2Vton6|d\etn uftu. 
UotFommnif/e 12 

2-7-41 B e s o n d olitiBche Nachrichten 

England 
in London werdf: 

die größte Gef, 

Nach Äußerung japanischen Botschaftere 

n die deutschen TJ-Boote in England als 

khr angesehen. Man befürchte allgemein, daß 

sich der deuts the Einsatz noch bedrohlich steigern werdet. 

Der bishe ’ige.. Oberbefehlshaber im mittleren Osten, 

Wavell, wurde ;um Oberbefehlshaber in Jndien ernannt. An 

seine Stelle t ’itt Sir Claude Auchinleck. 

PS A ; Auf K 

am 30.6. erklä 

sei, die amerik 

nferenz der Staatsgouvemeure in Boston 

t Marineminister Knox, daß die Stunde nahe 

.Flotte zur Befreiung von der deutschen 

Befahr im Atlantik einzusetzenl Für jedes Schiff, das 

Amerika und Enf! 

Zeit drei von 

Demgegenüfi 

te die von Kno: 

Stimmung des Ei)>: 

land bauten, würden jetzt noch zur gleichen 

len Deutschen versenkt. 

er kritisierten 40 Senatoren und Abgeordne- 

gemachte Andeutung, daß die PSA ohne Zu- 

ngresses den Krieg erklären könnten. - 

Nach Beuti 

Angriffe von Pi 

ner Meldungen, 

sohutz für HaniJ 

keine der im A' 

Mannschafts 

dieser Meldung' 

die Fresseäuße 

sprechen und d 

sohutz engl, 

auf P-Boote stii 

r dementierte Knox Pressemeldungen über 

ifA-Marineeinheiten auf deutsche P-Boote, fer- 

wonach PSA-Kriegsschiffe bereits als Geleit- 

elsschlffe eingesetzt seien. Bisher habe 

lantik patrouillierenden PSA-Kriegsschiffe 

er Materialverluste erlitten.— Die Fassung 

.deutet demgegenüber gerade darauf hin, daß 

: mngen der Wahrheit tatsächlich ent- 
iiß sowohl PSA-Einheiten zum aktiven Geleit- 

hiffe eingesetzt sind, als auch daß Angriffe 

ttgefunden haben!(Beispielsweise liegt es 

Ol 

Sn 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe 6ea «Drtea, iDinö, tücttcr, 
©ecgang, Belcudjtung, öicbtigfcit 

öct luft, 5Uonbfd)ein ufiu. 
üocfommntffe 

2.7.41 durchaus im Bere 

schüsse auf unser 

land von amerikan: 

ich der Möglichkeit, daß die Torpedo- 

e D-Boote im Gebiet südostwärts Neufund- 

isehen U-Booten herrühren). Die Jndis- 

li 

kretion der Pre 

höchst peinlich 

Nach New Yo 

tete Stützpunkt 

von Berdiuda in 

Luftbasis ist ge 

Nach engl, 

nischer Plugzeu, 
viermotorigen Pt 

gesteigert werdejn! 

e^lürfte natürlich dem Marineminister 

und unerwünscht sein). 

rk Times ist der erste von USA gepach- 

im Atlantik auf Tuck-^pel im großem Sund 

enst gestellt. Ausbau zu einer starken 

plant! 

Rundfunkmeldung soll innerhalb amerika- 

gpatrouillen die Herstellung von großen 

emkampfbombern auf 500 Stück monatlich 

An- Japan 

auf Kaiser-Konfe 

faßt sei. Japan 

größter Sorgfali 

Nach United 

Konoye, daß Jap 

schaftlichen Bez 

recht zu erhalt 

habe nur den Zwi 

zu verhindern, 

defensiver Natur 

lieh). 

Die japan. 

gestiegen! 

iiliche Erklärung des Außenministers , daß 

renz wichtiger politischer Beschluß ge- 

habe Absicht, Entwicklung der Lage mit 

zu verfolgen. - 

Press betonte japanischer Premier Fürst 
daran interessiert sei, die freund- 

iehungen zu den Vereinigten Staaten auf- 

Die deutsch—japanische Allianz 

e ck eine amerikanische Kriegseinmischung 

n übrigen sei der Dreimächtepakt rein 
!(Nachprüfung dieser Meldung ist erforder- 

jJktien an der Londoner Börse sind stark 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Eingabe bee Örtee, lUinö, lüertcr, 
6ecgang, öelpudjtung, ©id)tigfeit 

öet £uft( Jnonöldjpin ufiu. 
üocfommtiiffe 

2.7.41 durchaus im Bereit 

schüsse auf unser 

land von amerikan: 

kretion der Preals 

höchst peinlich 

Nach New Yo 

tete Stützpunkt 

von BerÄuda in li 

Luftbasis ist ge 

Nach engl, 

nischer Plugzeu, 
viermotorigen Fi 

gesteigert werdefn! 

ejiürfte natürlich dem Marineminister 

und unerwünscht sein). 

rk Times ist der erste von USA gepach- 

im Atlantik auf Tuck-^pel im großem Sund 

enst gestellt. Ausbau zu einer starken 

plant! 

Rundfunkmeldung soll innerhalb amerika- 

gPatrouillen die Herstellung von großen 

emkampfbombern auf 500 Stück monatlich 

Japan 

auf Kaiser-Konf 

faßt sei. Japan 

größter Sorgfalt 

Nach United 

Konoye, daß Jap 

schaftlichen Be 

recht zu erhalt 

habe nur den Zwi 
zu verhindern, 

defensiver Natur 

lieh). 

Die Japan 

gestiegen! 

ich der Möglichkeit, daß die Torpedo- 

e U-Boote im Gebiet südostwärts Neufund- 

Ischen U-Booten herrühren). Die Jndis- 

Üliche Erklärung des Außenministers , daß 

erenz wichtiger politischer Beschluß ge- 

habe Absicht, Entwicklung der Lage mit 

zu verfolgen. - 

Press betonte japanischer Premier Fürst 
daran interessiert sei, die freund- 

ziehungen zu den Vereinigten Staaten auf- 

n!! Die deutsch—japanische Allianz 

eck, eine amerikanische Kriegseinmischung 

n übrigen sei der Dreimächtepakt rein 
!(Nachprüfung dieser Meldung ist erforder- 

/ktien an der Londoner Börse sind stark 
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Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6cs 0ct00, lüinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 

öet iuft, iltonö|d)ein ufio. 
üorfommntffe 13 

2-7.41 

(9) 

China! N<hen Deutschland und Jtalien haben jetzt 

Spanien, Ungarn, Slowakei und Kroatien die Hanking-Regie- 

rung anerkannt 

1.) 

kriegsleitung. 

Zur Pfage des Zerstörereinsatzes in Nord-Norwegen 

entscheiden Chef Skl.s Einsatz in Richtung Kolabucht 

mit Hauptaufgabe Schädigung Weißmeerflotte, Unter- 

stützung Lindoperationen sowie Sicherung eigenen, Ver- 

hinderung :'eindlichen Nachschubs (siehe unter Norwegen). 

2.) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

Vortrig Ic über franz.Antrag auf Entsendung von 

3 weiteren U-Booten als Verstärkung nach Syrien und 

Antrag bet:-. Ausführung der Oberfahrt und Fahrtroute. 

Chef Ski. stimmt dem Antrag angesichts der Lage 

in Syrien ;.u. W.St.K. wird entsprechend unterrichtet. 

Datum 
unö 

Eingabe öce «Dttee, tüinö, lüctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6ichtigfelt 

öec tuft, JUon6|<hetn ufu>. 
üorfommniffe 13 

2.7.41 

(9) 

China t N< 

Spanien, üngarr 

rung anerkannt 

ben Deutschland und Jtalien haben jetzt 

Slowakei und Kroatien die Nanking-Eegie- 

1.) 

krierBleitrag^ 

Zur Rfage des Zerstörereinsatzes in Nord-Horwegen 

entscheide; Chef Ski.: Einsatz in Sichtung Kolabuoht 

mit Hauptaufgabe Schädigung Weißmeerflotte, Unter- 

stützung Lindoperationen sowie Sicherung eigenen, Ver- 

hinderung feindlichen Nachschubs(siehe unter Norwegen). 

2.) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

Vortrtg Ic über franz.Antrag auf Entsendung .von 

3 weiteren U-Booten als Verstärkung nach Syrien und 

Antrag bet:-. Ausführung der Oberfahrt und Fahrtroute. 

Chef >kl. stimmt dem Antrag angesichts der Lage 

in Syrien ;u. W.St.K. wird entsprechend unterrichtet. 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe öes 0rtea; tOinö, lUcttcr, 
©eegang, Beleüdjtung, ©idjtigfcit 

öcr £uft, 5nonb|d)dn ufii'. 
D o r f o m tn n i f f e 

>.7. 41 

Handelekrieg in 

Lage 2.7. 

den auflerheimlachen Gewäsaerns 

Pelndlag 

a) Hordatlantiki 

Schlachtsohif 

"Purious" 

ital. Gefangeh 

schon vermute 

macht.(oder 

Gestern in Gibraltar eingelaufenes 

f war "Renown". - Auf Flugzeugträger 

en 28.6.in Gibraltar zusammengezogene 

e eingeschifft worden sein, was seine 

te Rückkehr nach England wahrscheinlich 

da ?) Kanai 

b) Südatlantik! 

22.5. Junksp: 
heit innerhal 

peilt sei (ES 

Es kann 

handeln in Ri 

Befehlsstelle im Südatlantik erhielt 

ch engl. Admiralität,wonach feindl.Ein- 

b 150 sm von 10 Grad Nord 25 Grad West ge- 

12 etwa 300 sm südl. Kap Verden), 
sich hier um eine Funkpeilung von U 69 

chtung U-Bootsversorgungsplatz "Rot"1 

c) Jndlscher Oze 

laufen(hatte 

less"), "Ente 

mes,'1 dort ei 

nach Bagdad 

an! Kreuzer "Emerald" 12.6'. Colombo ausge- 

16.6. bei Singapore Kollision mit "Daunt- 

rprise" 13.6. Colombo eingelaufen, "Her- 

ngedockt. Starke mil.Transporte von Basrah 

om 10. - 15.6. 

Eigene 

| Schiff 

tontLytelton." 

Wci-tero 

Lage 

4|5 meldet! "Habe Minen gelegt bei Welling- 

(Oatküste Neuseeland - Mittel Jnsel). - 

Feindlageunterrichtung durch Pt.1053. 

Unterrichtung außerheimischer Streitkräfte über 

Verteilung U£A-Streitkräfte durch Pt.1426: 

-At 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe 6es ©rtea, fl)in6/ rOetter, 
6eegan0, Öeleüdjtung, ßi^tigfeit 

öer tuft, 5l1onöfd)ein ufiu. 
ü o t f o m m n i f f e 

>.7. 41 

Handelskrieg ln 

Lage 2.7* 

ien außerhelmischen Gewässern; 

Feindlag 

a) Nordallantiks 

Schlachtschif 

"Furious1^ 

ital. Gefangeh 

schon vermute 

macht.(oder 

Gestern in Gibraltar eingelaufenes 

f war "Renown". - Auf Flugzeugträger 

en 28.6.in Gibraltar züsammengezogene 

e eingeschifft worden sein, was seine 

te Rückkehr nach England wahrscheinlich 
da ?) Kanai 

b) Südatlantik: 

22.5. Funksp: 
heit innerhal 

peilt sei (ES 

Es kann 

handeln in Ri 

Befehlsstelle im Südatlantik erhielt 

ch engl. Admiralität,wonach feindl.Ein- 

b 150 am von 10 Grad Nord 25 Grad West ge- 

12 etwa 300 sm s'tfl. Kap Terden). 
eich hier um eine Funkpeilung von U 69 

chtung D-Bootsversorgungsplatz "Rot"1 

c) Jndlscher Oze 

laufen(hatte 

less"), "Ente 

mes." dort ei 

nach Bagdad v 

Eigene 

an: Kreuzer "Emerald" 12.6> Colombo ausge- 

16.6. bei Singapore Kollision mit "Daunt- 

rprise" 13.6. Colombo eingelaufen, "Her- 

ngedockt. Starke mil.Transporte von Basrah 

om 10. - 15.6. 

Bag 

Schiff 45 meldet: "Habe Minen, gelegt bei Welling- 

tonjDytelton." (Ostküste Neuseeland - Mittel Jnsel). - 

Wcl-4>ete Feindlageunterrichtung durch Ft. 1053. 

Unterri 

Verteilung Ul 

chtung außerheimischer Streitkräfte über 

£A-Streitkräfte durch Ft.1426: 
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Datum 
unö 

Ubrgeit 

Angabe 6e& ©rtee, tüinb, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfelt. 

6ec iuft, 5Ttonö|d)ein ufu). 
ÜPtfommniffe Vi 

2.7.41 Nach vorliegenden Nachrichten maß mit folgenden 

USA-Streitkräften im Atlantik gerechnet werden: 

1.)"Support-Force" vermutlich im Nordatlantik nördl. der 

Breite von Bermuda: 

Zerstörer -Mutterschiff "Prärie", 7., 11., 30., 

31.»Zerstörer-Geschwader mit je 1 Führerhoot und 2 

Divisionen zu je 4 Zerstörern, 

Flugzeugmutterschiff"Albemarie" , S.Duftgesohwader, 

bestehend aus 4 Staffeln mit je einem zugeteilten Zer- 

störer, 

Dnbekahnte Anzahl U-Boote. 

(Vermutlich weitere Streitkräfte zeitweilig in Zu- 

sammenarbeit mit "Support-Force"). 

2.) Sonstige Streitkräfte 

a) Schlacht schiffe: 6("Missisippi", "Idahd", "New 
Mexico", "Texas", "New York", "Arkansas") und Schul- 

schiff "tfyoming", fabrts, 

Vernutlich im Prob^zerhältnis:"Washington", 

"North Carolina". 

b) Kreuzer: 

sohaader mit je 2 

d) U-^oote: 

f) Seelufty 

14 
2.Krz.Div.("Memphis", "Milwaukee", "Cincinna- 

ti", "Trenton", "Omaha". 
7. Krz.^iv."Wichita", "Vincennes", "Quincy", 

"Tuscaloosa", "Augusta". 

8. Krz.Div. "Brooklyn", "Mashville","Helena" 

" Phi lad e Iphi a ". 

c) Zerstörer:2., 27., 33. und 3 weitere Zerstörerge- 
DiVisionen zu je 4 Booten, 

etwa 40 

e) Flugzeug träger: "Wasp'J, '"Banger", "Yorktown" j Hilfs- 

flugzeugträger "Dong Jsland". 

affe: 3., 5., und 7. Luftgeschwader mit zu- 

sammen 9 Staffeln und den Tendern "Lapwing", 
"Sandpiier", "Gannet", "Owl". 

—47 

Datum 
un6 

ilbrjelt 

Eingabe 6» Ortee/ tDinb, (Detter, 
Seegang, 8eleud)tung, SiAtigtett. 

iec (uft, iTton6|<t)ein u|ui. 
ÜDtfommniffe Vi 

2.7.41 Nach vorli 

USA-Streitkräf tle: 

1.)"Support-Foxs_ 

Breite von 

Zerstölr 

31. ,Zerstöi|e 
Divisionen 

Plugz 

bestehend a 

storer, 

Unbek 

(Vermut 

aanmenarbeit 

sgenden Nachrichten muß mit folgenden 

n im Atlantik gerechnet werden: 

£" vermutlich im Nordatlantik nördl. der 

Bermuda: 

er -Mutterschiff "Prärie", 7., 11., 30., 

r-Geschwader mit je 1 Führerboot und 2 

zu je 4 Zerstörern, 

eugmutterschiff"Aibemarle" , S.Iuftgeschwader, 

us 4 Staffeln mit je einem zugeteilten Zer- 

te Anzahl U-Boote. 

lieh weitere Streitkräfte zeitweilig in Zu- 

mit "Support-Force"). 

2.) Sonstige Streitkräfte 

a) Schlach-tjschiffe: 6( "Missisippi", "Idahd", "New 
w York", "Arkansas") und ! 

fahrts, 
ob^erhältnis: "Washington", 

Mexico", 

schiff 

"North 

b) Kreuzer: 

"Texas", "New York", "Arkansas") und Schul- 

Wyoming", 

Vernutlich im Prob^ 

Carolina". 

14 

ti", "Ti]e: 

"Tuscalo 

"Philad 

c) Zerstör* 

schwader mit je 2 

d) U-^oote 

2.Krz.Div.("Memphis", "Milwaukee", "Cincinna- 

nton", "Omaha". 

T.Krz.^iv^Wichita", "Vincennes", "QUincy", 

osa", "Augusta". 

B.Krz.Div. "Brooklyn", "liashville" , "Helena" 

elphia". 

:2., 27., 33. und 3 weitere Zerstörerge- 

DiVisionen zu je' 4 Booten. 

etwa 40 

e) Flugzeugträger:"Wasp'l, "Banger", "Yorktown"; Hilfs- 

flugzeugträger "Dong Jsland". 

f) SeeluftvJaffe: 3., 5., und 7. Luftgeschwader mit zu- 

sammen 
"Sandpij 

Staffeln und den Tendern "Lapwing", 
er", "Gannet", "Owl". 



-yHS- 

Datum 
un^ 

U^cjclt 

Angabe öes Ortes, IDinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

6er lu(t, 5non6fd)dn ufu>. 
Dortommniffe 

2.6^41 

(10) 

Peindlagevnterriohtungjdurch Pt. 1053. 

Lage W a a t i 

Pe in dnachr lohte n:Keine Meldungen. 

Eigene Lage:. 

"Jhn" und 

Unter Bezü^   .   , 

Gruppe West si< herzuatellen, dal/7^i>lrung wichtige Sioht- 

"Heinamann" in Bordeaux. - 

g auf Pall "Regengburg" ersucht Ski. 

meldungen wie 

sofort mit eige 

Nähere Eii 

siehe Handakte 

Treff er (möglicl 

on "Regensburg" und ital.U-Boot 

ner Beurteilung zur Kenntnis Ski. gelangen. 

zerstört. 

zelheiten des Treffers auf "Prinz Eugen" 

Bombentreffer "Prinz Eugen" Juli 1941. 

erweise als Bombe verwandte GranaÄte) in 

Abt.Z Panzerdeik durchschlagen. Dadurch Art. Schalt- 

stelle, Verstäikerraum, Kreiselraum und Kommandozentrale 
besonders ungünstiger Treffer, 

Aus den Meldungen ergibt sich, daß die Vernebelung 

über dem Schiff mehrfach recht dünn war, so daß Verstfir- 
angefdrdirt wurde. Pall zeigt, wie wichtig sofortige 

geplanten Nebelanlage im vollen Umfange ist. 

Ski. bedauert i.en Ausfall des gerade wieder fahrbereit 

gewordenen Kreuzers ganz außerordentlich und wird alles 

tun;was in ihrun Kräften steht, um die Schutzmaßnahmen 
en zu verstärken. Dies muß gelingen, da 

Benutzung der Stützpunkte und Werften 

kung 

Vollendang der 

in den atl. Hä 

andernfalls di 

in den franz. Häfen überhaupt in Präge gestellt ist. 

Lage Nordsee/ Herwegen: 

Feindlage 

Ke a) Norwegen; 
Meldung bes 

ine besonderen Meldungen. Italienische 
agt, daß Engländer den Russen mehrere Kanonen- 

-4g- 

Saturn 
un|> 

Eingabe öea Öttce, IVinö, tüctter, 
6eegang, Selcudjtung, ©idjtigfcit 

öet tuft, JKon6fd)dn ufio. 
üorfommntffe 

2.6^41 

(10) 

Feindlagennterrichtungjdurch. Ft. 1053. 

Lage W e a t i 

Feindnachrichte: n:Keine Meldungen. 

Eigene Lage!. 

"Jhn" und 

Unter Bezi}| 

Gruppe West si 

meldungen wie 

sofort mit eigt 

Nähere Eir 

siehe Handakte 

Treff er (möglic) 

Att.X Panzerde 

stelle, Verstäi 

zerstört. - Eii 

Aus den Mt 

über dem Schifj 

kung angeförd« 

Vollendung der 

Ski. bedauert 

gewordenen Kre 

tun; was in ihre: 

"Heinamann" in Bordeaux. - 

g auf Fall "Regengburg" ersucht Ski. 

4herzustellen, dalf/^Uhrung wichtige Sicht- 

en "Regensburg" und ital.U-Boot 

ner Beurteilung zur Kenntnis Ski. gelangen. 

t k 

in den atl. Hä 

andernfalls di$ 

in den franz. 

zelheiten des Treffers auf "Prinz Eugen" 

Bombentreffer "Prinz Eugen" Juli 1941. 

erweise als Bombe verwandte Granajlte) in 

durchschlagen. Dadurch Art.Sehalt- 

kerraum, Kreiselraum und Kommandozentrale 

besonders ungünstiger Treffer, 

Idungen ergibt sich, daß die Vernebelung 

mehrfach recht dünn war, so daß Verstär- 

rt wurde. Fall zeigt, wie wichtig sofortige 

geplanten Nebelanlage im vollen Umfange ist. 

i.en Ausfall des gerade wieder fahrbereit 

uzers ganz außerordentlich und wird alles 

n Kräften steht, um die Schutzmaßnahmen 

en zu verstärken. Dies muß gelingen, da 

Benutzung der Stützpunkte und Werften 

Häfen überhaupt in Frage gestellt ist. 

Lage Nordsee/ Norwegen 

F e i n d 1 a 2_§_ 

a) Norwegen: Keine besonderen Meldungen. Jtalienische 

Meldung besagt, daß Engländer den Russen mehrere Kanonen- 



Datum 
unö 

Ubr3Klt 

Angabe 6es Octee, tüinö/ tüettcr, 
©ecgang', Öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öet £.uft, 511onöJd)ein uftu. 
üocfommniffe 15 

2.7.41 boote für das 

für sfill Engl^ri' 

erhalten. 

Veiße Meer zur Verfügung stellen wollen. Da- 

d von Rußland einige Wladiwostock-U-Boote 

Eigene Lage; 

N ordaee:Geleitdi 

Bas am 1.7. dur 

engl. S-Boot vc 

Flugzeug einge 

ienat planmäßig, (s.1950). 

oh Flugzeug gefechtsunfähig geschossene 

n Vp-Booten eingeschleppt, Besatzung durch 

1 rächt, (s.0125). 

Norwegen; Gelf 

Zeratorerelnaa'z Nordnorwegen 

Admiral N< 

russ. Fiaoherfi 

reich, da Meid 

klärung- nicht 

Norwegenbereicl 

beabsichtigt, 

oder Handelafa 

Vorhandensein 

und Nachschubw« 

wegen etwa wöcl 

bei Admiral No: 

beantragt, (veri 

Ski. stimi. 

Zerstörereinsa 

Norwegen.;' 

"1.) Einsatz Z 
Kolabuoht 

Unterstüt 

sdhubs un< 

transport( 

it- und Transportaufgaben plaijnäßig. 

rwegen hält Zerstörer-Unternehmung gegen 

ihrzeuge im Eismeer nicht für aussichts- 

ing über russ. F.-D. negativ und Luftauf» 

rfügbar, bittet um Belassung Zerstörer im 

Bei Zustimmung Verlegung zunächst Kirkenes 

Um von dort gegebenenfalls russ.Streitkräfte 

Irzeuge erfassen zu können»- Außerdem trägt 

erstörer in Norchorwegen zur Sicherung See- 

ges bei. Standortwechsel innerhalb Noilnor- 

entlich beabsichtigt. Einzelheiten mit FBZ 

:’wegen besprochen. Entsendung 2.Tankers wird 

■^1. FS. 1201). 

t Adm. Norwegen zu und entscheidet über 

z in Nord-Norwegen an Gruppe Nord und Adm. 

< rstörer an Nordnorwegenkis te in Richtung 

mit Hauptaufgabe Schädigung Weiflmeerflotte, 

:ung EandOperation, Sicherung eigenen Nach- 

.Verhinderung fdl. Nachschub- und VerstäiHings- 

ist das Ziel. 

Datum 
unö 

Ubrscit 

Angabe bes ©rtee, lUfnö/ lüettcr, 
6eegang', Beleuchtung, 6id)tigfeit 

bet £uft, iUonbfdjefn ufu). 
üocfommniffe n 

2.7.41 boote für das 

für sDll Engl^i 

erhalten. 

Veiße Meer zur Verfügung stellen wollen. Da- 

.d von Rußland einige Wladiwostock-U-Boote 

Eigene Lage; 

Nordsee :Grelei t< 

Das am 1.7. dur 

engl. S-Boot v( 

Flugzeug eingel 

Norwegen! Gelf 

ienst planmäßig, (s.1950). 

oh Flugzeug gefechtsunfähig geschossene 

n Vp-Booten eingeschleppt, Besatzung durch 

rächt, (s.0125). 

it- und Transportaufgahen planmäßig. 

Zerstörereinsa-z Nordnorwegen: 

Admiral Norwegen hält Zerstörer-Unternehmung gegen 

russ. Fischerfihrzeuge im Eismeer nicht für aussichts- 
reich, da Melding über russ. F.-D. negativ und Luftauf» 

klärung-nicht verfügbar, bittet um Belassung Zerstörer im 

Norwegenbereiol . Bei Zustimmung Verlegung zunächst Kirkenas 

beabsichtigt, im von dort gegebenenfalls russ.Streitkräfte 

oder Handelsfairzeuge erfassen zu können»- Außerdem trägt 

Vorhandensein ! erstörer in Norüiorwegen zur Sicherung See- 

und Nachschubw« ges bei. Standortwechsel innerhalb Noiinor- 

wegen etwa wöcl 

bei Admiral No: 

entlieh beabsichtigt. Einzelheiten mit FDZ 

rviegen besprochen. Entsendung 2.Tankers wird 

beantragt.(vergl. FS.1201). 

Ski. stimi.t Adm. Norwegen zu und entscheidet über 

Zerstörereinsa-;z in Nord-Norwegen an Gruppe Nord und Adm. 

Norwegen.:' 
n1.) Einsatz Zerstörer an Nordnorwegenkis te in Richtung 

Kolabuoht mit Hauptaufgabe Schädigung Weißmeerflotte, 

Unterstützung Landoperation, Sicherung eigenen Nach- 

sdhubs un< .Verhinderung fdl. Nachschub- und VerstäAmgs- 

transport( ist das Ziel. 



-10" 

Dalum 
un6 

Ulirjtit 

• 7.41 

Slng-ibe öefl ürtee, IVtnö, tUcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6ec £uft, 511on6fd)ein ufii'. 

Ui. 

,) Sonderope 

mangels 

rung Neben 

(Ski. 

:-ation gegen Sowjetfischdampfer erscheint 

terlagen Fanggebiete und Luftaufklä- 

aufgabe." 

I Nord 1233/41 Chefs.). 

Lage Osts 

Feindlagei 

Nach Bilderkun 

Hapsal mit Sc 

Mögj.icherwei 

laufverbot Li’> 

wiederholt. H: 

Stützpunkt au:’ 

porte leichte 

gezogen. - 

Am Vormi 

Fahrzeuge Revu 

port von Mate 

am 1.7. 2330 

43 (südl. Kali 

Eigene Lage: 

Minenunti i 
planmäßig, ungi 

Stadt- i 

dantur durch 

Kommandant Kr: 

verkehr Wamel 

Sperrlüc^i 

breiter^t. 

Küsten b: 

üotfommntffe 

düng Ob.d.L. Krz. "Kirow" 1.7. Nähe 

il.lepper vorn und hinten, geringe Fahrt. 

Beschädigung durch Minentreffer. - An- 

au, Windau, Dünamünde sui U-Boote wird 

erdurch Vermutung, daß Riga-Busen als 

'gegeben, bestätigt. Zur Sicherung Abtrans- 

Streitkräfte von Kronstädt nach Reval 

;tag verlassen 11 Frachter und 4 weitere 

1 nach Leningrad.Wahrscheinlich Abtrans- 

ial aus Reval. Russische Flotte wurde 

Uhr über Wamgebiete in den Qu.3519 und 35 

adan) unterrichtet(Corbetha). siehe 1246 

mehmung in Nacht zum 2.Juli wird 

esehen bei Nebel durchgeführt, 

d Festungsbereich Libau einschl. Komman- 

Ipar.Bef.C. übernommen. Hafenkapitän und 

egsmarinewerft eingesetzt. Nachsohub- 

- Libau aufgenommen. 

e Russensperre vor Libau auf 2500 m ver- 

s Windau besetzt, (siehe auch Meldung 0805). 

Dotum 
un6 

•7.41 

^Ing-ibe öco Ortee, tlMnö, tlUttcr, 
©cegang, Selcuc^tung, ©id)tigfei{ 

öer SUonöfcijefn ufiu. 

Ul. 

2.) Sonderope 

mangels 

rung Nebei. 

(Ski. 

Nation gegen Sowjetfischdampfer erscheint 

terlagcn Fanggebiete und Luftaufklä- 

aufgabe." 

I Nord 1233/41 Chefs.). 

Lage Osts 

Feindlagei 

Nach Bilderkuu 

Hapsal mit Sc 

Mög3.icherwei 

laufverbot Li’i 

wiederholt. H: 

Stützpunkt au: 

porte leichte 

gezogen. - 

Am Tormi 

Fahrzeuge Rev 

port von Mate 

am 1.7. 2330 

43 (südl. Kali 

Eigene Lage: 

Minenunti: 
planmäßig, un 

Stadt- i 

dantur durch 

Kommandant Kr: 

verkehr Hamei 

Sperrlüc^i 

breiterft. 

Küsten b: 

ü o t f o in m n t f f e 

düng Ob.d.L. Krz. "Kirow" 1.7. Nähe 

l^lepper vom und hinten, geringe Fahrt. 

Beschädigung durch Minentreffer. - An- 

au, Windau, Dünamünde an U-Boote wird 

erduroh Vermutung, daß Riga-Busen als 

gegeben, bestätigt. Zur Sicherung Abtrans- 

Streitkräfte von Kronstädt nach Reval 

tag verlassen 11 Frachter und 4 weitere 

ul nach Leningrad.Wahrscheinlich Abtrans- 

lal aus Reval. Russische Flotte wurde 

Uhr über Wamgeblete in den Qu.3519 und 35 

adan) unterrichtet(Corbetha). siehe 1246 

mehmung in Nacht zum 2.Juli wird 

gesehen bei Nebel durchgeführt. 

d Feetungsbereich Libau elnschl. Komman- 

Ipar.Bef.C. übernommen. Hafenkapitän und 

egsmarinewerft eingesetzt. Naohsohub- 

- Libau aufgenommen. 

e Russeneperre vor Libau auf 2500 m ver- 

s Windau besetzt, (siehe auch Meldung 0805). 



Datum 
unö 

Ul)r5*lt 

Angabe öcs 0rtea, tDinö; IDctter, 
©eegang, 23clcud)tung, ©fditigfclt 

öer tuft, iUon6fd)cin ufiu. 
üorfommntjfe 16 

■2.7-41 Handels sehiffahrt 

Dampfer 'Osorno" im Schlepp von "Bogota" in Japan 

eingelaufen, lamit sind erfreulicherweise sämtliche Süd - 

amerikaschiffe eingetroffen! Aufgabe "Elsa Eßberger" er- 

ledigt, Schifi wird nach Yokohama entlassen. 

Blockädetrecher "Frankfurt", "Natal" und "Hermes" 

erhalten durct Pt. 1939 Befehl: "Soweit nach Brennstoff- 

reserven längeres Treiben in Präge kommt, Aufhalten im Ge- 

biet 300 sm Unkreis um Punkt 800 sm östl. Punkt "Eidechse". 

Dann Vormarsci westwärts Längengrades 900 sm östl. "Ei- 

dechse" und weiter gemäß Befehl." 

U-Bootskri e g 

a) Lage 

Rückmarsch wie 

laufen 2 U-Boot 

gebiet. - U 133 

6 ital. U 

U-Boote im Operationsgebiet, auf Aus- und 

am 1.7.(siehe Meldung 2105). Neuausge— 

e.(l7, 331). U 109 jetzt im Südoperations- 

Seegebiet Gibraltar. - 

-Boote im Atl.Operationsgebiet. 

b) Operationde 

an dem durc 

stellten a 

9362(Westk 

sh: U 108 von 1645 Uhr bis 2340 Uhr Fühlung 
i Luftaufklärung am I.Juli zuletzt festge- 

.uägehenden Geleitzug von BE 7178 bis BD 

s). Fühlung wegen Nebel verloren. - 

BdU,(nächr.Gr.West) erhalten Weisung , daß, ent- 
gegen gestriger Weisung (siehe Kr.Tagebuch v.1.7.) das 

gewünschte starke Auftreten von Booten in den Groß- 

quadraten B), BE, BP bis zum 16.7. 0000 Uhr befristet 

wird. Ab 16,7. 0000 Uhr werden mit Rücksicht auf eigenen 

Datum 
un6 

Eingabe öcs Ortee, tt)in6; lücttcr/ 
©ecgang, 23elcud)tung, ©td>tigfclt 

öet luft, 5Uon6|dicin ufm. 
ÜDcfommniffe 16 

■2.7.41 Handels sehiffahrt 

Dampfer ' Osorno" im Schlepp von "Bogota" in Japan 

eingelaufen. lamit sind erfreulicherweise sämtliche Süd - 

amerikaschiffe eingetroffen! Aufgabe "Elsa Eßberger" er- 

ledigt, Schifi wird nach Yokohama entlassen. 

Blockädetrecher "Frankfurt", "Natal" und "Hermes" 

erhalten durcl Pt. 1939 Befehl: "Soweit nach Brennstoff- 

reserven längeres Treiben in Frage kommt, Aufhalten im Ge- 

biet 300 sm Unkreis um Punkt 800 sm östl. Punkt "Eidechse". 

Dann Vormarsci westwärts Längengrades 900 sm östl. "Ei- 

dechse" und weiter gemäß Befehl." 

U-Bootskri e g 

a) Lage 

Bückmarsoh wie 

laufen 2 U- 

gebiet. - U 

6 ital. U 

Boo t 

133 

U-Boote im Operationsgebiet, auf Aus- und 

am 1.7.(siehe i^eldung 2105). Neuausge— 

e.(l7, 331). U 109 jetzt im Südoperations- 

Seegebiet Gibraltar. - 

-Boote im Atl.Operationsgebiet. 

b) Operationäei: U 108 von 1645 Uhr bis 2340 Uhr Fühlung 

an dem durci Luftaufklärung am I.Juli zuletzt festge- 

stellten ausgehenden Geleitzug von BE 7178 bis BD 

9362(ffestkuos). Fühlung wegen Nebel verloren. - 

BdU,(nsehr.Gr.West) erhalten Weisung , daß, ent- 
gegen gestriger Weisung (siehe Kr.Tagebuch v.1.7.) das 

gewünschte starke Auftreten von Booten in den Groß- 
quadraten B), BE, BF bis zum 16.7. 0000 Uhr befristet 

wird. Ab 16,7. 0000 Uhr werden mit Kicksicht auf 'eigenen 



-11- 

Datum 
unö 

Angabe'ftee 0tteo, IDinö, Wetter, 
©eegangr ^Beleuchtung, öicbtigfeit 

öer iuft, 511on6fd)eln ufm. 
üoefommniffe 

2.7.41 laufenden Verl.ehr bisherige Weisungen aufgehoben und 

in Abänderung der Befehle für Erweiterung Operationsge- 

biete (Befehl vom 9.6.J vorübergehend nur folgendes 

Angriffsgebiet für Ü-Boote freigegeben: 

a) zwischen 41 

Grenze im C 

Nord bis 4 

b) Nordwestl. 

nach 4730 

Punkt wie 

(Skl.1 

West und 50° West nördl.40° Nord, 

sten ist Linie auf 42° West von 40° 

der Linie von 43 Grad Nord 42 Grad West 

Grad Nord 29 Grad West und von diesem 

tisher nördlich 4730° Nord. 

004/41 gK. siehe unter 0801). 

Klärung vei 

im Südraum 

der BdTT en1 

1.)Auf geplanle 

lassen sici 

2. ) Zuführung 

Fertigsten 

1.9.41 ein 

3. )Jnwieweit 

vorgesehen 

kann, ist 

4. )Der U-Boot£ 

gebenheiten 

5. )Dakarfrage 

Nord. 

schiedener Fragen der U-Bootsversorgung 

ergibt folgende Feststellungen, über die 

sprechend unterrichtet wird: 

m U-Bootsversorgungsschiff "Kota Penang" 

126 Torpedos unterbringen. 

iterer Torpedos in Südraum erst nach 

ung "Python" möglich., der voraussichtlich 

datzbereit. 

U(-Bootaversorgung im Zusaiimenhang mit 

Flottenoperationen durchgeführt werden 

n|och unbestimmt. 

einsatz im Südraum muß den Versorgungsge- 

angepaßt werden. 

bezgl. Termin noch völlig offen. 

-11- 

Öatum 
unö 

Ul)C3eU 

^Inoabe'ÖEö 0tteo, HMn6, H*etter, 

öeegangr^eleu^tung, ©id)figfeit 
öer luft, Snonftfdjein ufiy. 

Oocfommniffe 

2.7.41 laufenden Terl ehr bisherige Weisungen aufgehoben und 

in Abänderung der Befehle für Erweiterung Operationsge- 

biete (Befehl vom S.6.J vorübergehend nur folgendes 

Angriffsgebie-; für TJ-Boote freigegeben: 

a) zwischen 4; 

Grenze im C 

Nord bis 4 

b) Nordwestl. 

nach 4730 

Punkt wie 

(Skl.1 

West und 50° West nordl.40° Nord, 

sten ist Linie auf 42° West von 40° 

Nord. 

der Linie von 43 Grad Nord 42 Grad West 

Grad Nord 29 Grad West und von diesem 

lisher nördlich 4730° Nord. 

004/41 gK. siehe unter 0801). 

Klärung ve 

im Sudraum 

der BdU en1 

1.)Auf geplanle 

lassen siel 

2.) Zuführung 

Fertigste!} 

1.9.41 ein 

3 •)Jnwieweit 1 
vorgesehen 

kann, ist n 

4. )Der U-Boote 

gebenheiten 

5. )Dakarfrage 

ischiedener Prägen der U-Bootsversorgung 

ergibt folgende Feststellungen, über die 

sprechend unterrichtet wird: 

m U-Bootsversorgungsschiff "Kota Penang" 

126 Torpedos unterbringen. 

iterer Torpedos in Südraum erst nach 

ung "Python" möglich., der voraussichtlich 

datzbereit. 

-Bootsversorgung im Zusanmenhang mit 

Plottenoperationen durohgeführt werden 

och unbestimmt. 

einsatz im Südraum muß den Versorgungsge- 

angepaßt werden. 

bezgl. Termin noch völlig offen. 



23 
Datum 

unö 
Ubrseit 

Angabe öes Ortes, tüinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tfgfelt 

öer luft, 5VtonöJd)ein ufu>. 
üoefotnmniffe 17 

2.7-41 M i t t e 1 m eerkriegführung 

Feindlagei 

Westl. Mittelmee rs Jn der Hacht zum 2.7. ein Kreuzer 

aase Gibraltar mit unbekanntem Kura ver- 

im Hafen: ein Schlaohtkrz., 2 Flgzgtr.f 

otsbegleitachiff, 1 U-Boot, 3 Kanonen- und 

7 Frachter und 4 Tanker, auf Reede 17 

Ranker, in Bock 1 Zerst. 1 Kanonenboot, auf 

Fullman, 4 Swordfish und 13 2-motorige Flug- 

"Bonaventura"-K1 

lassen. 1800 Uhr 

4 Zerst. , 1 U-®c 

9 i7orpOS-t;enboote 

Frachter und 1 

dem Flugplatz 5 

zeuge. 

östl Mittelmeer: Seegebiet vor Syrischer Küste zahlrei- 

che Operationpftnksprüche. 

Jtaliehische Ba4e: Span.Dampfer 1.7. durch Minentreffer bei 

o), außerhalb vorgeschriebenen Kurses ge- Jmperia (San Ren 
¥ 

s unken. 

1.7* 22 bi£ 

Bomben auf Hafer 

eucher"Eritrea" 

der Nacht zum 2. 

baudeschaden. 

1.7* Tobruk 

braahte Küstenai 

Nordafrika-Trane 

2330 Uhr und 2.7. 0004 bis 0005 Uhr schwere 

und Stadt Tripolis. Binnenhafen Magnetminen- 

schwer geschädigt, auf Grund gesetzt. Jn 

7. Luftangriffe auf Bengasi, geringer Ge- 

Hafen erstmalig durch neue in Stellung ge- 

tillerie beschossen. 

porte: 31.Seetransport in Neapel einge- 

laufen. 32.Stafi el in Tripolie. 

Frankreich: 29. 

Algier ausgelaui 

geleit eines der 

Einheiten 1.7. 1 

6. Krz. "Foch", 2 Zerstörer von Toulon nach 

en. Es handelt sich vermutlich um Transport- 

4 Batl. die für Syrien bestimmt sind, 

oulon wieder eingelaufen. 

ZI 
Datum 

un6 
Ubr^tit 

Angabe öee Ortcö/ tOinö/ tOettcr, 
©ecgang/ Beleuchtung, 6id)tlgfeft 

öec iuft, iTtonbfct)eln uftu. 
üocFommniffE 17 

2.7.41 M i t t e 1 m eerkriegführung 

Feindlagei 

ffeetl. Mittelmee r: Jn der Nacht zum 2.7. ein Kreuzer 

asse Gibraltar mit unbekanntem Kura ver- 

im Hafen: ein Schlachtkrz., 2 Flgzgtr., 

otabegleitachiff, 1 U-Boot, 3 Kanonen- und 

7 Frachter und 4 Tanker, auf Reede 17 

Qjanker, ia Dock 1 Zerat. 1 Kanonenboot, auf 

Fullman, 4 Swordfiah und 13 2-motorige Flug- 

"Bonaventura"-Ki 

laaaen. 1800 Uhr 

4 Zerat., 1 U-^ 

9 iTorpoatenboote 

Frachter und 1 

dem Flugplatz 5 

zeuge. 

öatl Mittelmeer: Seegebiet vor Syriacher Küste zahlrei- 

che Operationpf i nkaprüche. 

Jtaliehische Da, e: Span-Dampfer 1.7. durch tünentreffer bei 

Jmperia (San Reno), außerhalb vorgeachriebenen Kurses ge- 

sunken. 

1.7. 22 bit 

Bomben auf Hafer 

eucher" Eritrea" 

der Nacht zum 2. 

bäudeschaden. 

1.7. Tobruk 

braahte Küstenai 

2330 Uhr und 2.7. 0004 bis 0005 Uhr schwere 

und Stadt Tripolis. Binnenhafen Magnetminen- 

achwer geschädigt, auf Grund gesetzt. Jn 

7. Luftangriffe auf Bengasi, geringer Ge- 

Hafen erstmalig durch neue in Stellung ge- 

tillerie beschossen. 

Nordafrika-Traneporte: 31.Seetransport in Neapel einge- 

laufen. 32.Staf1 

Frankreich: 29. 

Algier ausgelauf 

geleit eines der 

Einheiten 1.7 

el in Tripolis. 

6. Krz. "Foch", 2 Zerstörer von Toulon nach 

en. Es handelt sich vermutlich um Transport- 

4 Batl. die für Syrien bestimmt sind, 

oulon wieder eingelaufen. 



-n- 

Datum 
un6 

Ubcjcil 

21ngiibe 6cs ©tles, R'in6, tüctttr, 
Setgang, Seleudjtung, Siditigfeit 

bet luft, SHonbfdiefn u[u'. 

üoefommniffe 

2.7.41 

(U) 

Für gesam ;e 

11.7. genehmigj: 

Franz. D 

(Syrien) auage 

und "Valmy" 1 

D-Boot "S 

Satzung unterg 

O-Boote 

Den Franz 

Schiffen über 

Strassbourg-Gruppe Übungen 1. bis 

"St.Didier" 1.7. aus Saloniki nach Tripolis 

-aufen. Flottillenführer "Guftpard", "Va^uelin" 

Saloniki eingelaufen. 

>uffleur" vor Beirut mit gesamter Be- 

gangen. 

)iane" und "Argonaute" nach Syrien verlegt. 

>sen wurde Überführung Flugbenzin auf franz. 

Pürkei nach Syrien genehmigt. 

Bereich Gruppe Süd! 

Xgäiai Dardan 

planmäßig. 

llenüberwachung, D-Jagd und Züstenbewachung 

Schwarzes Meer 

Bulgaren Mine 

Sperren markie 

Abschnitt Cava^i 

und Flak unmi 

Auf Anregung Gruppe Süd erklären 

mvamgebiet vor Burgas und Varna. Auslegen 

rt. 4.bulgarische Division Küstenschutz 

•na-Kontscher übernommen. Züstenbatterien 

ttelbar Kridgsministerium unterstellt. 

Luftkriegsführung. 

Raum um En 
Jn Nacht 

rung an Ostküstt 

Schiffe zu 4 

0630). 
St .Geoer 

(siehe 2350). 

Themse 

1 a n d :   
5um 2.7.im Rahmen der bewaffneten Aufklä- 

e aus stark gesichertem Geleitzuge .2 

OpO t durch Bombentreffer versenkt.(siehe 

g3-Zanal Einzelfahrer 5 000 BRT versenkt. 

Nacht zum 3.7. mit 42 Minen verseucht. in 

-if'- 

Datwn 
un6 

Jlngabe 6ES Otleo, ll'inb, tüctttr, 
©eegang, 8eleud)tung, ©iditigftit 

6et tuft, il!i>n6fd)t(n u[u'. 

üpcfommniffe 

2.7.41 

(U) 

Für gesamte 

11.7. genehmig 

Franz. D 

(Syrien) auage 

und "Valmy" 1 

U-Boot "S 

Satzung unterg 

U-^oote 

Den Franz 

Schiffen über 

Straaabourg-Gruppe Übungen 1. bis 

"St.Didier" 1.7. aua Saloniki nach Tripolis 

-aufen. Flottillenführer "Gufepard", "Va^uelin" 

Saloniki eingelaufen. 

)uffleur" vor Beirut mit gesamter Be- 

gangen. 

Jiane" und "Argonaute" nach Syrien verlegt. 

3sen wurde Überführung Flugbenzin auf franz. 

Cürkei nach Syrien genehmigt. 

Bereich Gruppe Süd« 

Ägäis: Dardan 

planmäßig. 

llenüberwachung, U-Jagd und Küatenbewachung 

Schwarzea Meer 

e rt. 

Bulgaren Mine 

Sperren marki 

Abschnitt Cavabi 

und Flak unmit 

Auf Anregung Gruppe Sud erklären 

mvamgebiet vor Burgas und Varna. Auslagen 

4.bulgarische Division Küstenschutz 

•na-Kontscher übernommen. Küstenbatterien 

beibar Kridgsministerium unterstellt. 

Raum um En 
Jn Nacht 

rung an Ostküi 

Schiffe zu 4 

0630). 
St. 

(siehe 2350). 

Themse 

Luftkriegsführung 

1 a n d : 

sum 2.7.im Rahmen der bewaffneten Aufklä- 

.s te aus stark gesichertem Geleitzuge 2 

ODO t durch Bombentreffer versenkt.(siehe 

.Geoergs 

in 

i-Kanal Einzelfahrer 5 000 BRT versenkt. 

Nacht zum 3.7. mit 42 Minen verseucht. 



~iz- 

Datum 
un6 

2.7.41 

(12) 

Angabe öee 0rfca; lüi'nö, tücttcr, 
ßeegang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 

öec iuft, iUonbfdjein ufio. 
ÜDcfommniffe 18 

O s t fron- 

Peindl. j£ 
d. Generalstabe! 

wgffe". Danach 
russischen Grei 

Weise angelegt 
nächsten Prühj 
Absprungbasis 

schaffen worder 

gdangriffenehmen zu. Über Prontreise Chefs 

siehe "Eingegangene Meldungen Genstb.luft- 

ist festzustellen, daß der Ausbau des 
zgebietes in großzügigster und geschickter 

ist und dazu geführt hätte, daß bis zum 

ihr für die Hussen eine ganz ausgezeichnete 
: ür einen Angriff gegen Deutschland ge- 

wäre. 

Ostfront 

Heeresgruipe Süd: Fortsetzung der Verfolgung, 

starker Peindwid 

gebietes. 11.Aim< 
haben im Angriff 

Heeresgrup 
Panzergruppen 

wehrfront an Dr 

Heeresgrut 

köpfen nach NO 

verteidiganden 

Nor d a f r 

Heereslage . 

erstand bei Zloczow - Säuberung des öl- 

ee Pruth überschritten. Ungarische Kräfte 
Grenze überschritten. 

e M i t t e : Erfolgreicher Vormarsch der 
Gegner führt neue Verbände zum Aufbau Ab- 
jepr und Düna heran. 

pe Nord: tritt planmäßig aus Dünabrücken- 

AOK Norwegen langsames Vorrücken gegen zäh sich 
Gegner. 

k a : Keine Veränderungen. 

lg|L. 

-25*- 

Datum 
un6 

Ui)r3cit 

Angabe öea ©rtee, lDm6, IDettcr, 
Seegang, ßdeudjtung, ©{djtigfßlt 

bet luft, 5nonöfd)eln ufro. 

ÜDrfommniffe 18 

2.7.41 

(12) 

0 s t f r o n - 

Feindl. Js g 

d.Generalstabes 

wgffe". Danach 

russischen Grei 

Werse angelegt 

nächsten Prühj 

Ahsprungbasis 

schaffen worder 

dangriffenehmen zu. Uber Frontreise Chefs 

siehe "Eingegangene Meldungen Genstb.Luft- 

ist festzustellen, daß der Ausbau des 

zgebietes in großzügigster und geschickter 

ist und dazu geführt hätte, daß bis zum 

für die Russen eine ganz ausgezeichnete 

einen Angriff gegen Deutschland ge- 

wäre. 

! hr 

für 

0 s t f ron 

starker Feindwi 

gebietes. II.Ajmi 

haben im Angril f 

Heeresgrup 

Panzergruppen 

wehrfront an 

Heeresgru) 

köpfen nach NO 

AOK Norweie: 
verteidigenden 

Nor d a f r 

Heereslage 

Heeresgru): e Süd: Fortsetzung der Verfolgung, 

derstand bei Zloczow - Säuberung des öl- 

iee Pruth überschritten. Ungarische Kräfte 

Grenze überschritten. 

e 1' i t t e : Erfolgreicher Vormarsch der 

Dr 

Gegner führt neue Verbände zum Aufbau Ab- 

jepr und Duna heran. 

ue Nord: tritt planmäßig aus Dünabrücken- 

m langsames Vorrücken gegen zäh sich 

Gegner. 

k a : Keine Veränderungen. 



-2.1- 

Datum 
unö 

Ut)cjelt 

Jlngabe 6to ©ctea, ll'inb, tüclter, 
©ecgang, 3eltud)tung, 6fd)tigrtit 

6ct tuft, 511onb|ü)tln u(n>. 
üocfommniffe 

-li- 
Datum 

un6 
Ulitjtit 

Eingabe iee Ortee, ll'inb, tDcttcr, 
©eegons, Beleuchtung, ©Idjtlg.eit 

6et tu(t, 511on6|cf)eln u[ro. 
üorfommniffe 



zIL- 

Datum 
unö 

Uhtjcit 

2Ingabt 6ea ©rtce, tüin6, tücttet, 
etegang, Btlcudjlung, 6id)ligfcit 

6ct tufl, 5Tlon6(d)ein u[n>. 
üocfommniffe 19 

3.7.41 

(13) 
J t a 1 i e n 

Kri 

Nach Berj 

Wendung der 

vollen Po 11t 

stellte Teil 

tig, daß trots 

und Verteuerur 

Gefahr innere! 

darf. Zwischer 

kanischer Auß 

Zusammenhang 

cht unseres Botschafters beherrscht dank 

iegslage und dank der starken und takt- 

Deutschlands der faschistisch einge- 

s ital. Volkes die innere Lage derar- 

fühlhar fortschreitender Verknappung 

g von Lebensrnitteln und Bedarfsartikeln die 

Unruhen als gebannt angesehen werden 

faschistischer, dynastischer und vati- 

(inpolitik bestehe jetzt wirklicher innerer 

Spanien 

USA 

des 

Welles 

sehen Erklärin|ii 

den Frieden 

Senator 

von vertraue: 

nach die USA 

litische Nachrichten 

Engl. Botschafter in Madrid versucht,den span.Außen- 

minister für ( inen umfassenden engl.-amerikanischen Plan 

zur Vers$orgui.g Spaniens zu gewinnen, der jedoch mit einer 

Anleihe zwecks fester Bindung Spaniens an die Westmäch- 

te verbunden iein wird. 

erklärte zur neuen japanischen Außenpoliti- 

.g, die USA-Regierung hoffe, daß sie auf 

Stillen Ozeans gerichtet sei! 

Ifheeler erklärt 3.7. vor der Presse, er habe 

im würdiger Seite Berichte empfangen, wo— 

n Begriff stünden, Jsland zu übernehmen 

LLLZ. 
Datum 
un6 

U))rjeit 

Jlngabe 6ta öttee, tl)in6, fUcttct, 
eccgang, Seleudjtung, eid;tfgtc!t 

btt tuft, 5Tlon6(d)ein u|n). 
üorFommniffe 19 

3.7.41 Besondere pc litische Nachrichten 

(13) 
J t a 1 i e n 

Nach Bericht unseres Botschafters Beherrscht dank 

Wendung der Kriegslage und dank der starken und takt- 

vollen Politik Deutschlands der faschistisch einge- 

stellte Teil tes ital. Volkes die innere Lage derar- 

tig, daß trots fühlbar fortschreitender Verknappung 

und Verteuerurg von Lebensmitteln und Bedarfsartikeln die 

Gefahr innerer Unruhen als gebannt angesehen werden 

darf. Zwischer faschistischer, dynastischer und vati- 

kanischer Auß<npolitik bestehe jetzt wirklicher innerer 

Zusammenhang. 

Spanien 

Engl. Botschafter in Madrid versucht,den span.Außen- 

minister für ( inen umfassenden engl.-amerikanischen Plan 

zur Vers$orgur g Spaniens zu gewinnen, der jedoch mit einer 

Anleihe zwecks fester Bindung Spaniens an die Westmäch- 

te verbunden 4ein wird. 

USA 

d(! 

Welles e 

sehen Erklärun 

den Prieden 

Senator 

von vertrauen 

nach die USA 

i:-klärte zur neuen japanischen Außenpoliti- 

g, die USA-Regierung hoffe, daß sie auf 

s Stillen Ozeans gerichtet sei! 

Wheeler erklärt 3.7. vor der Presse, er habe 

((würdiger Seite Berichte empfangen, wo- 

n Begriff stünden, Jsland zu übernähmen 



■Zf - 
Datum 

unö 
Ubcjeit 

Angabe 6eö 0rteo, IDinö, lücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 0id)tigFeit 

6er £uft, 5Uonöfd)etn ufiu. 
üorfommntffc 

■3.7.41 

if 

und dorthin Tri] 

den! ! Die Trupj 

den. Wheeler bt. 

Streitkräfte a 

lassen. Die DSJ- 

Handelsschiffe 

auf britische £ 

USA-Schiffe unc 

Heuten abpatro 

die Kontrolle 

men. 

ppen, Schiffe und Flugzeuge zu entsen- 

en sollen am 23. oder 24.7. verladen wer- 

hauptete, es sei beabsichtigt, die brit. 

Island durch Amerikaner ablösen zu 

.-Regierung plane ferner, durch USA- 

GLiter nach Island bringen und sie dort 

chiffe umladen zu lassen. Dann werden 

Flugzeuge die von den USA benutzten 

illieren, während britische Schiffe 

über den Restabschnitt der Reise übemeh- 

Eine Bese 

uns nicht verh 

dei angesichts 

erhebliche Entl 

U-Boots- und Di: 

stark erschwere 

1zung Jslands durch die USA, die von 

ijndert werden könnte, würde für England 

großen Entlastung des Geleitsystems eine 

astung bedeuten und andererseits unsere eigene 

ftkriegführung gegen die britische Zufuhr 

n und beeinträchtigen. 

■2f - 

Dalum 
un& _ 

U^rjeit 

Angabe 6ES lOrtto, ll'in6, tDcttcr, 
etcflang, 3EUud)tung, cidjligfcit 

6BE tuft, inon6[d)ein u[m 
ÜDtfommntffe 

üdLL 

if 

und dorthin Tri] 

den!! Die Trupj 

den. Wheeler h 

Streitkräfte a' 

laseen. Die DSd- 

Handelsschiffe 

auf britische 

USA-Schiffe unc 

Routen abpatro 

die Kontrolle 

men. 

ppen, Schiffe und Flugzeuge zu entsen- 

en sollen am 23. oder 24.7. verladen wer- 

^hauptete, es sei beabsichtigt, die brit. 

Island durch Amerikaner ablösen zu 

.-Regierung plane ferner, durch USA- 

Guter nach Island bringen und sie dort 

chiffe umladen zu lassen. Dann werden 

Flugzeuge die von den USA benutzten 

illieren, während britische Schiffe 

i(ber den Restabschnitt der Reise übemeh- 

Eine Besel 

uns nicht verh 

angesichts dei 

erhebliche Ent] 

U-Boots- und Li: 

stark erschwere 

zung Jslands durch die USA, die von 

ilndert werden könnte, würde für England 

großen Entlastung des Geleitsystems eine 

astung bedeuten und andererseits unsere eigene 

ftkriegführung gegen die britische Zufuhr 

n und beeinträchtigen. 



Datum 
unö 

Ubrgeit 

Angabe öce 0rte8, tüinö/ tüetter, 
©cegang, 23plcud)tung, öid)tigfelt 

öcr iuft, JHon6Jd)ein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 20 

>.Y.41 

I- e 

Ü'berlegurjgi 

Durchführung 

Offensive im 

Auffassur 

an OKW ihren 

führung) . Wei 

Sonst kei 

en über die bedrohliche Lage der weiteren 

er Afrikatransporte, die für die geplante 

rbst von entscheidender Bedeutung, 

g der Ski. findet zunächst im Fernschreiben 

Eiedersohlag(siehe unter Mittelmmerkrieg- 

tere Bearbeitung im Gange, 

e besonderen Vorträge und Entscheidungen, 

Kreuzerkrieg in den außerheimischen Gewässern: 

F e i n d 1 a £_e_ 

Bermudas Os 

einer Abwehi 

tar Brennsto 

im nördl. T' 

nachri chtigj!'. 

Gibraltar z 

stellt. - 
27.6. "Ramil 

Zerstörern 

zugsicherung 

od. Kreuzer) 

Nach Mi 

ffetterbeoba 

22 Mann gef 
kräften bet 

im Norden v 

Es hand 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

a)Nordatlanti]i: Nach B-Meldung "Royal Sovereign" 30.6. 

tkurs ausgelaufen. "Furious", auf dem nach 

-Meldung vor seinem Auslaufen aus Gibral- 

ffbehälter explodierte, und der am 30.6. 

'ejil Nord-Südroute stand, wurde darüber be- 

"Nelson" erhielt Ende Mai Befehl nach 

gehen, wo er bis jetzt jedoch nicht festge- 

lies" mit einem schw. Kreuzer und 2 
Seegebiet Island wahrscheinlich als (Jeleit- 

festgestellt. Weitere Einheit(Linienschiff 

stand im gleichen Gebiet, 

tteilung Admiralität ist deutscher 

cntungsdampfer versenkt, Besatzung von 

gengenommen, Dampfer wurde von brit. Streit- 

ihren angeblich"regelmäßigenH Operationen 

Island angehalten, 

eit sich um WBS Lauenburg. Eigene Meldungen 

Datum 
unö 

U^rjett 

Angabe bea 0rtee, tüinb, tüctter, 
©eegang, 23elcucf)tunfl, 6ld)tigfeh 

öBC £uft, iltonbJdjBin U(ID. 

Dorfommiulfe 20 

1.7.41 

Je 

Überleguijgi 

Durchführung 

Offensive im 

Auffassung 

an OKW ihren 

führung) . We 

Sonst kei 

en über die bedrohliche Lage der weiteren 

er Afrikatransporte, die für die geplante 

rbst von entscheidender Bedeutung, 

der Ski. findet zunächst im Fernschreiben 

Iiederschlag(siehe unter Kittelimerkrieg- 

i tere Bearbeitung im Gange. 

e besonderen Vorträge und Entscheidungen, 

Kreuzerkrieg in den außerheimischen Gewässern: 

F e i n d 1 a 2_e_ 

lli 

Bermudas Os 

einer Abwehi 

tar Brennsto 

im nördl. I< 

nachri chtig£ 

Gibraltar z 

stellt. - 

27.6. "Rami 
Zerstörern £ 

zugsicherung 

od. Kreuzer) 

Hach Mi 

ffetterbeoba 

• 22 Mann 

kräften bei 

im Norden vi 

Es hand 

gef au 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsle+tung. 

a)Nordatlantik; Nach B-Meldung "Royal Sovereign" 30.6. 

1kurs ausgelaufen. "Furious", auf dem nach 

■Meldung vor seinem Auslaufen aus Gibral- 

ffbehälter explodierte, und der am 30.6. 

'ejil Nord-Südroute stand, wurde darüber be- 

"Nelson" erhielt Ende Mai Befehl nach 

gehen, wo er bis jetzt jedoch nicht festge- 

es" mit einem schw. Kreuzer und 2 

eegebiet Jsland wahrscheinlich als geleit- 

festgestellt. Weitere EinheitClinienschiff 

stand im gleichen Gebiet, 

tteilung Admiralität ist deutscher 

cutungsdampfer versenkt, Besatzung von 

gengenommen, Dampfer wurde von brit. Streit- 

ihren angeblich"regelmal,igen" Operationen 

Jsland angehalten, 

eit sich um WBS Lauenburg. Eigene Meldungen 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öes 0rte0, IDinö, tDctter, 
6ecgang, Bdeucbtung, 6id)tigfeil 

öer iuft, 5Ttonöfd)cin ufu>. 
Ootfommntffe 

LLdl hierüber lieger nicht vor. 

Nach KO Sj 

Gibraltar abfai 

schließen. 

anien soll 6. oder 1.1. Geleitzug von 

ren. Lissabon-Schiffe sollen sich an- 

Südatlantik; 

tik 30.5 TJ-^oc 

Nord 36 30' Wt 

Eigene L 

lach Punkspruch Seebefehlshaber Südatlan- 

t innerhalb eines Umkreises 60 sm von 12o30' 

st geortet( es kann sich um UA handeln)! 

a g e 

Keine Heldunger 
Lageunterrichting 

1631 und 1817. 

Lage ff e s t r 

Lage Nord 

P e i n d 1 a < ■ 

Nach B-Di< 

Qu. 4680 (170 

liehe Lufttäti 

Eigene L 

Keine bes 

unserer Hilfskreuzer . 

außerheimische Seestreitkräfte s.PT 2032, 

Keine besonderen Peindmeldungen, keine besonderen 

Vorkommnisse. 

Der von d^i 

leitzug(zuletz- 

r Luftaufklärung gesuchte ausgehende Ge- 

gesichtet in BD 93) nicht gefunden. 

ee/N orwegen 

nst 1610 Uhr unbekannte engl. Einheit in 

om östl. Peterhead) geortet. Geringe feind- 
gkeit. Aus Nordmeer keine Peindmeldungen. 

a g e i 

onderen Vorkommnisse. 

Datum 
unö 

U^cjeit 

Angabe 6E9 Ortce, iDinö, tOcttcr, 
Geegang, Öelcucbtung, Sid)tigfeit 

öEC luft, JttDnöfdjctn ufro. 
üorfommnifje 

S.7.41 hierüber Heger 

Sj a Hach KO 

Gibraltar abfai 

schließen. 

Südatlantik! I 

tik 30.5. 

nicht vor. 

nien soll 6. oder 7-7. Geleitzug von 

ren. Lissabon-Schiffe sollen sich an- 

U-^oc 

Nord 36 30' ffe 

ach Punkspruch Seebefehlshaber Südatlan- 

t innerhalb eines Umkreises 60 am von 12O30' 

st geortet( es kann sich um UA handeln)! 

Eigene L a g e 

Keine Meldunger 
Lageunterrichti|ng 

1631 und 1817. 

Lage W e s t r 

unserer Hilfskreuzer . 

außerheimische Seestreitkräfte s.PT 2032f 

Keine bes 

Vorkommnisse 

Der von 

leitzug(zuletz 

tnderen peindmeldungen, keine besonderen 

d< r Luftaufklärung gesuchte ausgehende Ge- 

gesichtet in BD 93) nicht gefunden. 

Lage Nords ee/N orwegen 

P e i n d 1 a 

Nach B-Bif 

Qu. 4680 (170 

liehe Lufttäti 

Eigene L 

nst 1610 Uhr unbekannte engl. Einheit in 

ME östl. Peterhead) geortet. Geringe feind- 

(jkeit. Aus Nordmeer keine Peindmeldungen. 

a g e ! 

Keine bes onderen Vorkommnisse. 



-3/- 

Datum 
unö 

Angabe bta ©ctee, tüinö/ tüetter, 
©ecgang, öelcudjtung, 6fd)tigfeÜ 

öet tuft, ilbnö^ein uft». 
üocfommniffe 21 

;.7.4i 

(14) 

Lage Ost 

e i n d 1 a ^ 

Außerhalb 

Minenkrem 

durchgeführt, 

besatzungen Dtn 

PdT Helair k 

zeit in Schärer 

Wurf. Sonst kein 

(Siehe im Einzs 

seelage). 

Pinnenbusen in See 5 russ. U-^oote, 

er "Marti" vermutlich Minenunternehmung 

er den am Unternehmen beteiligten Flugzeug- 

k auaapricht. 

i meldet russ. Luftankertauminen verein- 

,Minen steigen erat 8-12 Stunden nach 

e wesentliche Änderung Seelage erkennbar. 

Inen eirgegangene B-Meldungen und Heft Ost- 

Eigene L 

c h 

Jn Libau.. 

briken arbeiter 

verbrannt, Haf 

Sperrlücke dun 

Terseuchur 

geführt, für 4 

und TMB-Verseuc 

sonderen Ereigr i 

Angesichts 

OKW^JfPST. mitg< 

porte über Bot1 

Dauer der Zufül 

OKW /LWFSt. 

der Heimat na 

Transportanmelc 

a g e : 

yersorgungsanlagen in Gang gesetzt, Fa- 

teilweise, Getreidelager größtenteils 

^nanlagen und Werftbetriebe betriebsfähig. 

TMB-Sperre hergeatellt. 

,g öatl. Apolda-Sperre durch"Brummer" durch- 

7. Verseuchung Sudostlücke Corbetha-Sperre 

hung Soelosund vorgesehen. Sonst keine be- 

sse.(siehe auch Fernschreiben2400). 

iuss. Passivität zur See hat Ski. dem 

teilt, daß Möglichkeit für Materialtrans- 

ensee von Schweden nach Finnland besteht, 

rung benötigter Transportdampfer 5 Tage. - 

nn Möglichkeit für Nachschubtransporte aus 

cjh Finnland erst in etwa 8 Tagen übersehen, 

ung dann direkt an Ski. 

kt: 

~3/~ 

Datum 
unö 

Ubrjtlt 

Angabe öee Ortee, tüinb, tüctter, 
©ecgang, Öelcudjtung, 6id)tigteU 

öet tuft/ Mlon6fd)tin uftu. 
üotfommniffe 21 

;.7.4i 

(14) 

Lage Ost 

^ e i n d 1. a i 

Außerhalb 

Minenkreui 

durehgeführt, 

besatzungen DE n 

PdT Helsilk 

zeit in Sohärer 

Wurf. Sonst kein 

(Siehe im Einze 

seelage). 

Firinenbusen in See 5 russ. U-^oote, 

er "tlarti" vermutlich liinenuntemehmung 

er den am Unternehmen beteiligten Flugzeug- 

k ausspricht. 

i meldet russ. Luftankertauminen verein- 

,Minen steigen erst 8-12 Stunden nach 

e wesentliche Änderung Seelage erkennbar. 

Inen eagegangene B-Meldungen und Heft Ost- 

Eigene L a g e 

c h 

Jn Libau..' 

briken arbeiter 

verbrannt, Haf 

Sperrlücke dun 

Verseuchur 

geführt, für 4 

und TMB-Verseuc 

sonderen Ereigr i 

yersorgungsanlagen in Gang gesetzt, Fa- 

teilweise, Getreidelager größtenteils 

^nanlagen und Werftbetriebe betriebsfähig. 

TMB-Sperre hergestellt, 

g östl. Apolda-Sperre durch"Brummer" durch- 

Verseuchung Südostlücke Corbetha-Sperre 

hung Soelosund vorgesehen. Sonst keine be- 

säe, (siehe auch Femschreiben2400). 

Angesichts 

OKW^CWFST. mitgf 

porte über Bot1 

Dauer der Zufül 

OKW /LWFSt. kq: 

der Heimat na 

Transportanmelc 

iuss. Passivität zur See hat Ski. dem 

teilt, daß Möglichkeit für Materialtrans- 

ensee von Schweden nach Finnland besteht, 

rung benötigter Transportdampfer 5 Tage. - 

nn KöglichXeit für Nachschubtransporte aus 

<Jh Finnland erst in etwa 8 Tagen übersehen, 

ung dann direkt an Ski. 



32- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öee 0ttc0, IDinö, lücttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, öid)ttgfeit 

6et luft, Mtonbldjein ufiu. 
üotfommm'ffe 

.7.41 

(15) 

(16) 

Bootskriegführung. 

Atlantik; 

P ei n d 1 a 

"Royal Sovere 

atlantiX. 

Engl. Pl 

oder Eielwass^ 

land Pirth ( 

Eigene 

g e i Meldungen betreffenJ"Ramillies", 

gn", "Purious" vergl. Feindlage Nord- 

gzeug meldet 2250 Uhr Wasserstrudel 

r vermutl. von einem U-Boot vor dem Pent- 

kann sich um U 137 handeln). 

a g e ! Op .Gebiet Atlantik 21 U-Boote, 

auf Ausmarsot) 4> auf Rücknarsch 8. 

bote im atl. Op.Gebiet unverändert. 

6. und 1.7. drei Dampfer mit 11 848 BRT 

an auslaufenden Geleitzug nicht heran- 

Erfassung von U- 123 gemeldeten Ge- 

Nord-^üdroute, U 95. 96, 98, 561 

;zt. Geleitzug wird 4. oder 5.7. Än- 

dertet. 

d Versorgung U-Soote im Südraum vergl. 

1810. 

7 ' 
2u • 

Jtal. U- 

U 108 25 

versenkt. U 

gekommen. Z 

leitzuges auf 

und 97 angese 

satzgebiet er 

Bdtreffed 

Fernschreiben 

B e s on d e 

BdU führ ; 

rekte Feindeid' 

Minentreffer 

Anhaltspunkte 

Auf Kurz 

zeigt, die wa 

ter feindlich 

starke (iberwa 

Erfolg: 3 Dam) 

Verlust U ICO mit Sicherheit auf di- 

wirkung zurück, hält Verlust U 551 durch 

’ür möglich, über diesen Verlust keinerlei 
vorhanden. 

bericht U 552 wird hingewiesen. Bericht 

hsenden Schwierigkeiten infolge verstärk- 

jr Abwehr. Westlich des Nordkanals sehr 
;hung auch nachts durch Plggzeuge. 

fer mit 25 548 BRT. 

22- 

Datum 
un6 

Eingabe öca örtea, ilHnb, tüctter, 
€ecgang, Seleu^tung, öid)t{gfcit 

6et tuft, JllDnöjdjefn u|u>. 
üocfDtnmntffe 

.7.41 

(15) 

(16) 

U-Bootskriegführung. 

Atlantik; 

Bei ndla 

"Royal Sovere 

atlantiü. 

£ngl. Fl 

oder Kielwassfc 

land Firth (e 

Eigene 

g e ; Meldungen betreffeni"Ramillies", 

gn", "Furioua" vergl. Feindlage Nord- 

gzeug meldet 2250 Uhr Wasaerstrudel 

r vermutl. von einem U-Boot vor dem Pent- 

kann sich um U 137 handeln). 

a g e ; Op .Gebiet Atlantik 21 U-Boote, 

7 r 

auf Ausmarscö 4> auf Rückmarsch 8. 

oote im atl. Op.Gebiet unverändert. 

6. und 1.7. drei Dampfer mit 11 848 BRT 

an auslaufenden Geleitzug nicht heran- 

• Erfassung von U- 123 gemeldeten Ge- 

Hord-üüdroute, U 95, 96, 98, 561 

;zt. Geleitzug wird 4- oder 5-7. An- 

■partet. 

d Versorgung U-Boote im Südraum vergl. 

1810. 

Jtal. U- 

U 108 25 

versenkt. U 

gekommen. Z 

leitzuges auf 

und 97 angese 

satzgebiet er 

Bdtreffet 

Fernschreiben 

B e s on d e 

BdU führ: 

rekte Feindeip' 

Minentreffer 

Anhaltspunkte 

Auf Kurz 

zeigt, die wa 

ter feindlich 

starke Überwa 

Erfolg: 3 Dam): 

Verlust U ICO mit Sicherheit auf di- 

wirkung zurück, hält Verlust U 551 durch 

’ür möglich, über diesen Verlust keinerlei 
vorhanden. 

jericht U 552 wird hingev/iesen. Bericht 

:hsenden Schwierigkeiten infolge verstärk- 

;r Abwehr. Westlich des Nordkanals sehr 
hung auch nachts durch Flugzeuge, 

fer mit 25 548 BRT. 



-33- 

Datum 
unb 

Ubrstft 

Angabe öee Ortca, tDinö, tücttcr, 
6eegang, Qeleudjtung, ßlditlgfelt 

öer iuft, illonb^ein ufu>. 
üocfommntffe 22 

Ostsee-Boote: 

Jn 

Stellung, zwei 

östlicher Ostsee diei U-Boote auf Warte- 

in Ruhe. Keine besonderen Ereignisse. 

Mittel 

=©========= 
meerkri egführung 

® e i n d la 

Keine bes 

2.7. fein 

von Xgina). 

onderen Peindereignisse. 

dl. U-^oot nordwestl. Keos (östl. Golf 

Eigene läge 

a1) Italien: Südlich Messinastraße und Ostküste Sardinien 

U-Boots-Jagd durch Schnell- und Torpedoboote. Leider 

findet diese l-^ootsjagd nicht fortlaufend statt, sondern 

im allgemeiner nur nach bereits eingetretenen Verlusten 

oder auf Grüne besonderer Sichtmeldungen. Daher tat- 

sächliche Erfclge dieser Jagdtätigkeit gering. 

Bei Luftangriff auf Tripolis 1.7. abends außer 

Bomben wahrscieinl. auch Magnetminen. Außer Minenräum- 

schiff "Eritrea" Dampfer "Sabbia" erneut getroffen. 

b) Nordafrikalransporte: 32. Seetransport 2.7* in Tri- 

polis ein. 2.7. abends wird ein Nachschubdampfer 

vor Hafen Iripolis durch Bombentreffer in Brand ge- 

setzt. Fül den Verkehr Neapel - Bengasi beabsichti- 

gen Jtalierer in Zukunft wöchentlich einen Dampfer 

-33- 

Datum 
unb 

UbrjtU 

Angabe öCB <Dctca, tüinö, IDettet/ 
6eegang, 23elcud)tung, 6id)t(gfe{t 

öet luft, ilton6fd)pin ufro. 
ü o c f o m m n i f f e 22 

3-7.41 Ostaee-Boote; 

Jn 

Stellung, zwei 
östlicher Ostsee diel U-Boote auf Warte- 

in Rulle. Keine hesonderen Ereignisse. 

Mittel meerkri egführung 

E e i n d la £ 
e 

Keine hes 

2.7. fein 
von Ägina). 

onderen Feindereignisse. 

dl. U-^oot nordwestl. Keos (östl. Golf 

Eigene läge 

a1) Italieni Südlich Messinastraße und Ostküste Sardinien 

U-Boots-Jagd durch Schnell- und Torpedohoote. Leider 

findet diese C-^ootsjagd nicht fortlaufend statt, sondern 

im allgemeiner nur nach bereits eingetretenen Verlusten 

oder auf Grüne besonderer Sichtmeldungen. Daher tat- 

sächliche Erfclge dieser Jagdtätigkeit gering. 

Bei Luftengriff auf Tripolis 1.7. abends außer 
Bomben wahrscieinl. auch Magnetminen. Außer Minenräum- 

schiff "Eritrqa" Dampfer "Sabbia" erneut getroffen. 

b) Nordafrikal ransporte: 32. Seetransport 2.7. in Tri- 

polis ein. 2.7. abends wird ein Nachschubdampfer 

vor Hafen Cripolis durch Bombentreffer in Brand ge- 

setzt. BüJ den Verkehr Neapel - Bengasi beabsichti- 

gen Jtalierer in Zukunft wöchentlich einen Dampfer 



~3f~ 

Datum 
unö 

Uhcjeit 

-7-41 

Eingabe öcs Otleo, IX'inb, njcttcr, 
©eegang, ßcltu(btung, 6id)tigtcii 

ber tuft, Snon&|<iKln u[ai. 

üorfommnifft 

in direkter Richtung laufen zu lassen. Für diese 

direkten Transporte nach Bengasi ist X.Fl.Korps um 

Luftaufklärung gebeten, ebenso für Nachschub Athen— 

Bengasi. Ursprünglich zugesagte Aufklärung'konnte :für 

1. und 2.7* wegen vom Ob.d.L. befohlenen anderen.. Ein- 

satzes nicht ausgeführt werden. An grundsätzlieher 

Absicht X.Fl.Korps zu diesem Einsatz im Raum zwischen 

Kreta und Libyen ändeft sich nichts. Da Generalkommando 

X.Fl.Korps nicht übersieht, wann es zur Durchführung 

dieser Aufklärung wieder in der Lage ist, hat sich 

nach Meldung Gruppe Süd Luftwaffenkommando Xgäia bereit 

erklärt, in Zikunft auf Anforderung X.Fl.Korps zwieohen 

Kreta und Libyen aufzuklären. Es handelt sich hierbei 

jedoch nur ur stichprobenartige Aufklärung. 

Angesichljs 

des mittleren 

düng der gesan 

übermittelt 

lieber Mittei 

der großen Schwierigkeiten der Sicherung 

Mittelmeers, die eine ernsthafte Gefähr- 

ten Nordafrikatransporte bedeuten, 

dem OKW/WFSt. in nachstehender dring- 

üjung ihre Auffassung zur Lagei 

Ski 

"Lage im 

hat durch ver: 

schärfung erft 

Jtaliener sine 

kräften nicht 

gleichen werde 

Bengasi und 

Kampfflugzeuge 

fährdet und ir 

Vorgehen geger 

ausreichende 

mittelmeer v 

kräfte auf Gr 

erfahren wird 

mittl. Mittelmeer und an den ital. Küsten 

mehrten engl. U-Bootseinsatz^ eine Ver.- 

hren, die auf die Dauer untragbar ist. 

angeblich aus Mangel an geeigneten Streit- 

in der Lage, Situation Herr zu werden. Des- 

n Libyentransporte, sowie Aus Ladehäfen 

ipolis durch vers'tärkten Einsatz engl, 

von Malta aus in unerträglichem Maße ge- 

der Leistungsfähigkeit herabgesetzt. Für 

Malta fehlen den «Italienern angeblich 

Kräfte. Da deutsches X.Fl.Korps nach Ost- 

•e: legt ist und Einsatz ital. Seestreit- 

■ind Ölmangels weitere Einschränkungen 

ist die ital. Luftwaffe das Hauptkampf- 

-3 t- 

Dotum 
unö 

Ubtjeit 

•7.41 

Eingabe 6es ©tteo, tl'fnb, tOctlct, 
6eegang( Beleudjtung, eid)tigteit 

öet tuft, Snonbfchtln u[ui. 

üoctommniffe 

in direkter Richtung laufen zu lassen. Für diese 

direkten Transporte nach Bengaei ist X.Pl.Korps um 

Luftaufklärung gebeten, ebenso für Nachschub Athen— 

Bengasi. Ursprünglich zugesagte Aufklärung'konnte -für 

1. und 2.7. wegen vom Ob.d.L. befohlenen anderen.. Ein- 

satzes nicht susgeführt werden. An grundsätzlieher 

Absicht X.Pl.Korps zu diesem Einsatz im Raum zwischen 

Kreta und Libyen ändeft sich nichts. Da Generalkommando 

X.Pl.Korps nicht übersieht, wann es zur Durchführung 

dieser Aufklärung wieder in der Lage ist, hat sich 

nach Meldung Gruppe Süd Luftwaffenkommando Ägäis bereit 

erklärt, in Zikunft auf Anforderung X.Pl.Korps zwischen 

Kreta und Libyen aufzuklären. Es handelt sich hierbei 

jedoch nur un stichprobenartige Aufklärung. 

Angesichts 

des mittleren 

düng der gesan 

übermittelt Sk 

Hoher Mitteiü 

der großen Schwierigkeiten der Sicherung 

Mittelmeers, die eine ernsthafte Gefähr- 

ten Nordafrikatransporte bedeuten, 

1. dem OKW/WPSt. in nachstehender dring- 

ung ihre Auffassung zur Lage« 

"Lage im 

hat durch ver 

schärfung erfs 

Jtaliener sine 

kräften nicht 

gleichen werde 

Bengasi und 

Kampfflugzeug! 

fährdet und ir 

Vorgehen geger 

ausreichende 

mittelmeer v 

kräfte auf Gr 

erfahren wird 

mittl. Mittelmeer und an den ital. Küsten 

mehrten engl. U-Bootseinsatz^ eine Vere- 

hren, die auf die Dauer untragbar ist. 

angeblich aus Mangel an geeigneten Streit- 

in d er Lage, Situation Hem zu werden. Des- 

n Libyentransporte, sowie Ausladehäfen 

•ipolis durch verstärkten Einsatz engl, 

von Malta aus in unerträglichem Maße ge- 

der Leistungsfähigkeit herabgesetzt. Pür 

Malta fehlen den Jtalienern angeblich 

prüfte. Da deutsches X.Pl.Korps nach Ost- 

ej legt ist und Einsatz ital. Seestreit- 

•ind Ölmangels weitere Einschränkungen 

ist die itnl. Luftwaffe das Hauptkampf- 



Datum 
unö 

Ut)r3eU 

Eingabe 6e8 ©rtes, tDinb, lüetter, 
ßccgang, öclcudjtung/ 6fd)tigMt 

öer tuft, illonbjdjcin ufto. 
üorfommntffe 23 

3.7-41 mittel sowohll für D-Bootsbekämpfung , wie gegen Luft- 

gefahr aus Malta. - Daher wird vorgeschlagen beabsich- 

tigten Abzug ital. Luftstreitkräfte an Ostfront zu über- 

prüfen und Jlaliener darauf hinzuweisen, dag alle vor- 

handenen Mitlel eingesetzt werden müssen, um im Raume 

des mittl. Mittelmeeres Situationen zu meistern! Wird 
Besserung nidht er®Loht, werden Schiffsverluste und Ha- 

fenbeschädigi ngen Libyeniransporte weiter einschränken 

und die Durctführung der beabsichtigten verstärkten 

Transporte gefährden. Darüber hinaus wird auch die ital. 

Eüstenschiff£hrt und die Verbindung nach Sizilien und 

Sardinien auij die Dauer in Frage gestellt". 

Gleichzditig wird Chef Verbindungsstab in Rom^ 

gebeten, ita]. Admiralstab zu gleichem Schritt bei 

ital. Wehrmachtführung zu veranlassen. 

egruppe Süd: Igäis-Dampfer "Cita di Tri- c) Bereich Mari! 

polis"2.7. ndrdwestl. Keos auf Rückmarsch nach Piräus 

durch TT-Bootc torpedo versenkt(vergl. Feindlage). Darda- 
nellenüberwaqhung ohne besondere Vorkommnisse. 

d) SShwarzes Mec ri Keine besonderen Ereignisse. Geringe 

feindliche Lifttätigkeit im Gebiet Sulina. Hafen von 

Sewastopol dirch Flugzeuge erneut vermint. 

Luftkriegführung 

Raum England 

Jn der Nacht 

Schwerpunkt 

und Raum um 

Keine besonderen Ereignisse, 

zum 3.7. Feindeinflüge ins Reichsgebiet 

Bremen, ferner Einflüge in den Raum um Paris 

Iherbourg. 

-3cT~ 

batum 
un6 

Uljtjelt 

Eingabe 6cs Ortes, tDinb, tDetter, 
öeegang, Beleudjtung, 6id)tlgtelt 

6er tuft, inrm6)(i)ein u|n). 
üocfommniffe 23 

3.7-41 mittel sowohl] für U-Bootahekämpfung , wie gegen Luft- 

gefahr aus Malta. - Daher wird vorgeschlagen beabsich- 

tigten Abzug ital. Luftstreitkräfte an Ostfront zu über- 

prüfen und Jialiener darauf hinzuweisen, dag alle vor- 

handenen Mitiel eingesetzt werden müssen, üm im Baume 

des mittl. Mittelmeeres Situationen zu meistern! Wird 

Besserung nidht erteioht, werden Sohiffsverluste und Ha- 

fenbesohädigi ngen Libyentransporte weiter einsohränken 

und die Durchführung der beabsichtigten verstärkten 

Transporte gefährden. Darüber hinaus wird auch die ital. 

Küstenschiffahrt und die Verbindung nach Sizilien und 

Sardinien auf] die Dauer in Frage gestellt". 

Gleichzeitig wird Chef Verbindungsstab in Eom^ 

gebeten, ital . Admiralstab zu gleichem Schritt bei 

ital. Wehrmachtführung zu veranlassen. 

e'ruppe Süd: Ägäis-Dampfer "Cita di Tri- c) Bereich Marii 

polis"2.7. ndrdwestl. Keos auf Rückmarsch nach Piräus 

durch'D-Booti torpedo versenkt(vergl. Feindlage). Darda- 

nellenüberwacjhung ohne besondere Vorkocmiusse. 

d) SShwarzes Mec ri Keine besonderen Ereignisse. Geringe 

feindliche Lifttätigkeit im Gebiet Sulina. Hafen von 

Sewastopol dirch Flugzeuge erneut vermint. 

Luftkriegführung 

Raum England 

Jn der Nacht 

Schwerpunkt 

und Raum um 

Keine besonderen Ereignisse, 

zum 3.7. Feindeinflüge ins ReichsgeLiet 

Bremen, ferner Einflüge in den Raum um Paris 

Iherbourg. 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Eingabe öes Ortes, ll^inb, ID etter, 
öeegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öer luft, 5Tlonöfd)etn ufiu. 
üorfommniffe 

3-7.41 Jm Mitteljn 

Ob.d.L. hat he 

hängig von der 

führen iat 

B e B o n 

eer keine besonderen Luftkampfereigniase. 

lOhlerf^^Sfe Verminung von Tobrük unab- 

geringen Wirkung gegen kl. Schiffe fortzu- 

d e r e a 

a) Deutsche Luf 

Es handelt 

Wirkung. Sp|? 

nur 30 mm 

b) Auf'Eingega 

dea 3.7. b 

Muster "HaiL 

sagen wird 

twaffe fülirt neue Bombe 0 1000 ein. 

äich um Minenbombe mit guter Unterwaaaer- 

engladung 520 kg. Bombe durchschlägt 

Panzerstahl. Hauptvorteil Minenwirkung. 

igene Meldungen Genstb.Luftwaffe" während 

ätr. Feststellung neuen 4 mot.Kampfflugzeug 

fax" und verschiedene Gefangenenaus- 

lingewiesen. 

Heereslage 

Hussische F: ont: 

Einzel leiten des planmäßigen Vorgehens aller 

m s.Heft "Heereslage". Vorgehen teil- 

starke Regenfälle und grundlose 

Schwert. 

iin ist festzustellen, daß die Entwicklung 

in Brennpunkten eine ganz besondere Härte 

e Verluste des Gegners bei rücksichts- 

z und sehr zäher Verteidigung sind unge- 

aschend ist der sehr starke Material- 

anzerkämpfwagen udd Flugzeugen, der das 

lact erwartet wurde, weit übersteigt. Be- 

gute Grenzbefestigungsanlagen und Flug- 
1 geschickter Ausbau der Verteidigungs- 

D. 

Heeresgrupp 

weise durch 

Wege sehr e 

Allgern 

der Kämpfe 

aufweist 

losem Einsa|t: 

heuer. Über 

einsatz an 

Maß dessen, 

merkenswert 

plätze; seh 

Datum 
unö 

itl)Ejeit 

Angabe öee 0rtee, lDin6, lüettet/ 
©ecgang, Sclcucttung, <5id)tigfeit 

öer luft, 5Tton6fd)ein ufiu. 
ü o r f o m m n i ff e 

3-7-41 Jm Kitteltn 

Ob.d.L. hat he 

hängig von der 

führen iat 

B e s o n 

eer keine besonderen Luftkarapfereigniase. 

Tohlert^^iMe Vern.inung von Tobruk unab- 

geringen V/irkuiig gegen kl. Schiffe fortzu- 

d e r e a 

a) Deutsche Lu? 

Es handelt 

Wirkung. Sp^ 

nur 30 mm 

b) Auf'Eingega: 

des 3-7- b 

Uuster "Hali: 

sagen wird 

twaffe führt neue Bombe 0 1000 ein. 

sich um Minenbombe mit guter Unterwasser- 

engladung 520 kg. Bombe durchschlägt 

Panzerstahl. Hauptvorteil ilinenwirkung. 

igene Meldungen Genstb.Luftwaffe" während 

tr. Feststellung neuen 4 mot.Kampfflugzeug 

fax" und verschiedene Gefangenenaus- 

lingewiesen. 

Heereslage 

Bussisehe F: ont: 

Einze 

Heeresgrupp 

weise durch 

Wege sehr e 

Allgem 

der Kämpfe 

aufweist 

losem Einsai: 

heuer. Über 

einsatz an 

Maß dessen, 

merkenswert 

plätze; seh 

1 leiten des planmäßigen Vorgehens aller 

:n s.Heft "Heereslage". Vorgehen teil- 

starke Regenfälle und grundlose 

schwert. 

:in ist festzustellen, daß die Entwicklung 

in Brennpunkten eine ganz besondere Härte 

e Verluste des Gegners bei rücksichts- 

;z und sehr zäher Verteidigung sind unge- 

aschend ist der sehr starke Uaterial- 

anzerkämpfwagen uhd Flugzeugen, der das 

vaa erwartet wurde, weit übersteigt. Be- 

gute Grenzbefestigungsanlagen und Flug- 
1 geschickter Ausbau der Verteidigungs- 

B. 



-37~ 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öes Ottce, tüinö, tücttcr, 
©eegang, öeleudjtung, 6ld)tigfelt 

öcc iuft, jnon6|d)cin ufio. 
üocfommniffe 24 

?-7.41 anlagen . Jm Korden z.Zt. flüssiges Vorgehen unserer 

Heeresgruppe, in der Mitte starke russische Gegenwehr, 

im Süden gleichfalls zähe Verteidigung, sodaß kaum da- 

mit zu rechnen, daß mot.russ.Kräfte hier zerschlagen 

werden können um damit ihren Abzug nach Osten zu ver- 

hindern, 

Ostafrijka 

läge der 

lia-Abschnitt 

unterbunden. 

Italiener im Kordabschnitt und im Danoa- 

verschlechtert. Verpflegungsnachschub 

C/Skl. 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Angabe öca 0rte8, IT)in6/ tüßttßr, 
©eegang, öelcudjtung, 6id)tigfeit 

öer tufi, H)on6fd>ein u}n>. 
Dörfern rnniffe 2t 

3-7-41 anlagen . Jm Korden z.Zt. flüasigea Vorgehen unserer 

Heeresgruppe, in der Iditte starke russische Gegenwehr, 

im Süden gleichfalls zähe Verteidigung, sodaß kaum da- 

mit zu rechnen 

werden können 

hindern. 

daß mot.russ.Kräfte hier zerschlagen 

um damit ihren Abzug nach Osten zu ver- 

0 s t a f r i £ a 

läge der 

lia-Abschnitt 

unterbunden. 

Italiener im Kordabschnitt und im Danca- 

verschlechtert. Verpflegungsnachschub 

C/Skl. 



■3<f 

Datum 
unö 

Ubrjeft 

Angabe öea 0rtco, iDinö, lücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, B^onöfchein ufiu. 
ü o r f o m m n i ffe 

■3f 

Datum 
un6 

Uljcjslt 

Angabe öee Örlco, IDinö/ lÜctter, 
ößegang, Sclcudjtung, 6id)tiafeit 

6et luft, 511on6(difin ufu'. 
ü o c f o m m n i ffe 



-3? - 

Datum 
unö 

Uhrjclt 

Stngabe bea ©rtee, tüinb, tDettcr, 
6ecgang, Btleudjtung, 6fd)tigfclt 

öet tuft, ittonbfjjeln U|IB. 

üocFommtttffj 25 

B e ,.7.41 olitisoh Nachrichten 

England 

Duff Co oj 

Propaganda:' M; 

Wahrheit sag 

Schwede 

er in einer Mitteilung über die englische 

n müsse den Amerikanern immer wieder die 

da die Lage sehr ernst sei. 

Nach ausländischen Meldungen hat sich die schwedi- 

sche Regierung der Aufstellung eines Freiwilligen-Korps 

für Finnland : uf das Schärfste wiedersetzt, da es alle 

verfügbaren Msnschen und Mittel zu seiner eigenen Vertei- 

digung brauchi . Entgegen dieser Auffassung macht sich in 

breiten Volkslreisen Schwedens immer mehr ein Gefühl der 

Beschämung üb< r die mangelhafte Selbständigkeit Schwedens 

bemerkbar 

S o w .1 e t r u Q 1 a n d 

Nach ausländischen Meldungen beabsichtigt Deutsch- 

land bei dem ’ormarsch in Rußland an der Wolga halt zu 

machen. Es si i dann beabsichtigt, in Moskau und Kiew 
Marionettenregierungen unter deutschem Einfluß einzu- 

setzen, während die Randgebiete in eine größere Anzahl 

kleinerer Geb: Ide unter deutschem Protektorat aufgeteilt 

werden sollten. Solange der Krieg mit England dauere, 

würden Reichs! lommissare eingesetzt, um ein Höchstmaß 

von Rohstoffen und Lebensmitteln aus den besetzten Gebie- 

ten herauszuholen. 

-3? ~ 

Dalum 
un6 

Eingabe 6ES Ocles, tDlnö, tDcltet/ 
Seegang, Beleuchtung, 6(d)tlgrclt 

6et tufl, iT)on6fd)eln u|t». 
ÖDcfommtrtffe 

25 

B e ,•7.41 olitische Nachrichten 

England 

Duff Cooi 

Propaganda: 11 

Wahrheit sag4 

Schwede 

er in einer Kitteilung über die englische 

n müsse den Amerikanern immer wieder die 

n, da die Lage sehr ernst sei. 

Nach ausländischen Meldungen hat sich die schwedi- 

sche Regierung der Aufstellung eines Freiwilligen-Korps 

für Finnland i uf das Schärfste wiedersetzt, da es alle 

verfügbaren Menschen und Mittel zu seiner eigenen Vertei- 

digung brauche . Entgegen dieser Auffassung macht sich in 

breiten Volks! reisen Schwedens immer mehr ein Ge füll 1 der 

Beschämung übe r die mangelhafte Selbständigkeit Schwedens 

bemerkbar 

S o w .1 e t r u ß 1 a nd 

Nach ausländischen Meldungen beabsichtigt Deutsch- 

land bei dem Vormarsch in Rußland an der Wolga halt zu 

machen. Es s<i dann beabsichtigt, in Moskau und Kiew 

Marionettenregierungen unter deutschem Einfluß einzu- 

setzen, währei.d die Randgebiete in eine größere Anzahl 

kleinerer Geb: Ide unter deutschem Protektorat aufgeteilt 

werden sollten. Solange der Krieg mit England dauere, 

würden ReichsVommissare eingesetzt, um ein Höchstmaß 

von Rohstoffen und Lebensmitteln aus den besetzten Gebie- 

ten herauszuhnlen. 



-M' 

Datum 
unö 

4.7.41 

Angabe 6cs Ortes, IDinb, tUctter, 
©ecgang, Ößleudjtung, öid)tigfcit 

öcr luft, }Ttonöfci)e(n ufu'. 

üorfommniffe 

Es ist aiffallend, wie gut diese ausländischen 

Meldungen über die deutschen Pläne unterrichtet sind. 

Wenn es sich £ uch vielfach um naheliegende Kombinatio- 

nen handelt.se kann man bei einigen Berichten sich 

doch des Eindruckes nicht erwehren, daß die in Deutsch- 

land weilender ausländischen Berichterstatter sehr viel 

mehr erfahren , als gut ist. 

USA 

nat h 

Anläßlicl 

Amerika habe 

die westliche 

verteidigen. 

Haltung 

beunruhigt 

amerikanische 

bringt amtlicl: 

die durch eine 

Alaska entstel 

seinen die Me 

die Hoffnung, 

in Japan sich 

alles , was z 

sich insbes 

Druck auf Jap 

zum Ausdruck 

bisher trotz 

hängt sei. 

Feiertages äußert Roosevelt im Rundfunk, 

en^einheitlichen und ernsthaften Willen, 

Hemisphäre und die Freiheit der Meere zu 

Japans gegenüber deutsch-russischem Kriege 

Bericht deutschen Geschäftsträgers die 

Regierung anscheinend stark. Presse 

inspirierte Aufsätze über die Gefahren, 

n japanischen Vorstoß auf Sibirien für 

en können. Über die Behandlungen Japans 

jnungen geteilt. Roosevelt selbst hege 

daß die angelsächsisch, gerichteten Elemente 

durchsetzen könnten, darum vermeide er 

im Kriege führen könnte. Demgegenüber setzen 

ere Jckes, Knox und Stimson für stärksten 

dn ein. Diese Gegensätze kommen besonders 

:n der Frage des ülausfuhrferbotes, das 

gegenteiliger Mitteilungen noch nicht ver- 

Datum 
unö 

Übrscit 

^nflvibc ÖC0 0rtE8, lütnö, tüctter, 
©ecgang, Bcleucbtung, Sid)tigfcit 

öct luft, 5^onö|cf)p{n ufa’. 

üottommniffe 

4.7.41 Es ist avffallend, wie gut diese ausländischen 

Meldungen über die deutschen Pläne unterrichtet sind. 

Wenn es sich such vielfach un naheliegende Kombinatio- 

nen handelt,sc kann man bei einigen Berichten sich 

doch des Eindruckes nicht erwehren, daß die in Deutsch- 

land weilender ausländischen Berichterstatter sehr viel 

mehr erfahren , als gut ist. 

USA 

nac h 

Anläßlicl 

Amerika habe 

die westliche 

verteidigen. 

Haltung 

beunruhigt 

am., rikanische 

bringt amtlicl: 

die durch eine 

Alaska entstei 

seixen die Me 

die Hoffnung, 

in Japan sich 

alles , was z 

sich insbes 

Druck auf Jap 

zum Ausdruck 

bisher trotz 

hängt sei. 

Feiertages äußert Hoosevelt im Rundfunk, 

en^einheitlichen und ernsthaften Willen, 

Hemisphäre und die Freiheit d-T Meere zu 

apajts gegenüber deutsch-russischem Kriege 

Bericht deutschen Geschäftsträgers die 

Regierung anscheinend stark. Presse 

inspirierte Aufsätze über die Gefahren, 

n japanischen Vorstoß auf Sibirien für 

en können, llber die Behandlungen Japans 

inungen geteilt. Roosevelt selbst hege 

daß die angelsächsisch gerichteten Elemente 

durchsetzen könnten, darum vermeide er 

im Kriege führen könnte. Demgegenüber setzen 

ere Jckes, Knox und Stimson für stärksten 

in ein. Diese Gegensätze kommen besonders 

:n der Frage des ölausfuhrVerbotes, das 

gegenteiliger Mitteilungen noch nicht ver- 



Datum 
unö 

Ubcjclt 

^.7.41 

(17) 

Eingabe öea Octea, tDinö, tDEttec, 
©eegang, Sdcudjtung, ©itbtigfcit 

btt tuft, lllDn6)d)tin U(UJ. 

üotfommntf[e 26 

1.) Afrlka-Nac 

Lasebeaprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

iBchub: 

hat die Absicht zur Frage der Verstärkung 

mg der Afrika-Transporte dem Duce in einem 

;n Schreiben seine Auffassung zum Ausdruck 

OKW fordert Stellungnahme der Ski. zur 

Lage und Vorschläge für Brief des Führers 

hierzu Schreiben des Ob.d.M. 1.Ski.Im 

fs. v.5.7.41 in Kr.Tagebuch Teil C Heft 

Führe 

und Sicher 

persönlich 

zu bringen 

Mittelmeer 

an. 

Siehe 

1248/41 Ch 

"Deutsche iriegführung im Mittelmeer". 

2.) Minenkrie tführung gegen England: 

Auf Len s.Zt. von der Ski. an Ob.d.L. gemachten 

Vorschlag für den Einsatz der neuen Zündung Fab XI 

in Form e nes Minengroßeinsatzes hatte Ob.d.L.Führungs- 

stab den in Frage kommenden Verbänden die Weisung 

erteilt, len LM-Einsatz mit Fab XI mit den vorhande- 

nen Kräft ?n schlagartig und fortlaufend durchzuführen. 

Bishjr ist jedoch in dieser Bichtung noch nichts 

geschehen. Angesichts des gegenwärtig wenig befrie- 

digenden Standes der "Schlacht im Atlantik"mißt die 

Ski. dem ] linengroßeinsatz in der vorgeschlagenen 

Form eine ganz besonddre Bedeutung bei. Eine Nach- 

prüfung, warum dieser Einsatz bisher nicht erfolgte, 

ist der Sei. von hier nicht möglich. Verb.Offz.beim 

Ob.d.L. Fihrungsstab wird um Stellungnahme ersucht. 

Datum 
un6 

Ultrjelt 

Eingabe 6ts ©rtte, tDinb, tDetter, 
Seegang, Seleudjtung, 6i<btigtclt 

6et tuft, iUenbldjein u|m. 
ü o r f D m m n i | f e 26 

>.7.41 

(17) 

LageDesprechung beim Chef der See- 

Vrle.^s] eitun,-;. 

1.) Afrika-Nac ischub: 

Führe 

und Sicher 
persönlich 

zu bringen 

Mittelmeerp. 

an. 
Siehe 

1248/41 Ch 
"Deutsche 

hat die Absicht zur Frage der Verstärkung 

mg der Afrika-Transporte dem Duce in einem 

;n Schreiben seine Auffassung zum Ausdruck 

OKW fordert Stellungnahme der Ski. zur 

age und Vorschläge für Brief des Führers 

hierzu Schreiben des Ob.d.IÜ. 1.Ski.Im 

;fs. v.5.7.41 in Kr.Tagebuch Teil C Heft 
:(riegfihrung im Uittelmeer". 

2.) yinenkrie ;führung ge.ien hngland: 

Auf len s.Zt. von der Ski. an Ob.d.L. gemachten 

Vorschlag für den Einsatz der neuen Zündung Fab II 

in Form e.nts Uinengroßeinsatzes hatte Ob.d.l.Führungs- 

stab den in Frage kommenden Verbänden die Weisung 

erteilt, len LL'-Einsatz mit Fab XI mit den vorhande- 

nen Kraft tn schlagartig und fortlaufend durchzuführen. 

Bishjr ist jedoch in dieser Richtung noch nichts 

geschehen, Angesichts des gegenwärtig wenig befrie- 

digenden itandes der "Schlacht im Atlantik"mißt die 

Ski. dem Hinengroßeinsatz in der vorgeschlagenen 

Form eine ganz besonddre Bedeutung bei. Eine Nach- 

prüfung, warum dieser Einsatz bisher nicht erfolgte, 

ist der S ;1. von hier nicht möglich. Verb.Offz.beim 

Ob.d.L. Fihrungsstab wird um Stellungnahme ersucht. 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe 6te ©rite, ll'inb, tPcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigfcit 

6ec luft, iltonöfdietn ufm. 
üorfommntffe 

4.9.41 

I. Kreuzerkrleg in 

La ge 4.7. 

außerheimiachen Gewässern: 

Feindlagei 
a) Nordatlar 

-Kle s "Dido 

2 Geleitz|i 
ina Mitti 
Atlantik. 

Admi: 

WSW der ü, 

tik: Nach KO Spanien-Meldung ein Krz. 
ise, 2 Zerstörer Gibraltar eingelaufen, 

üge 3.7. aua Gibraltar ausgelaufen, einer 
elmeer, einer von 4 U-Booten geschützt in 

ralität gibt für Gebiet DS 36 (etwa 600 am 
anaren) U-Bootswarnung auf Grund Torpe- 

di erungsn e Idung. 

b) Mittelatl antik! Feindverkehr westlich Westafrika 

nach Erfejhrungen Süd-U-Boote: Verkehr läuft ost- 
wärts 35 West, wird möglichst unregelmäßig Uber 

gesamte Ireite des Gebiets verteilt. Schiffahrt hat 
Weisung, außer Landsicht zu bleiben, einzeln-fahrend 
Zickzack zu steuern. Einzelverkehr scheint zu 
überwiegen. SL-Geleitzüge wie bisher etwa zweimal 

wöchentlich ab Freetown, setzen sich meist zunächst 

in Eichting Westsüdwest von der Küste ab und gehen 
meist zwischen 17 und 20 West nach Norden. Trawler, 

mit derer Entsendung in den Südraum nach Abwehr- 
meldung 5U rechnen, bisher nicht angetroffen. 
Meldunger über Luftlberwachung liegen nicht vor, 

jedoch ir Nähe engl. Stützpunkte anzunehmen. 
Au. erheimische Streitkräfte werden über die 

Lage unterrichtet. 

c) Südatlan Ak! Kreuzer "New Castle" meldet 18.5. 
■“■ufbringing französischen Dampfers "Lieutenant St. 

Loubert Lie" mit 1700 Mann indochinesischer 
Truppen 1 ach Madagaskar! 

Datum 
un6 

Ui>r3tit 

Jtngabe 6ee ©rtto, a'tnb, TOcttcc, 
Seegang, Seleudjtung, SiditigFcit 

6ec tuft, Snonbldieln u[u'. 
üotfommniffe 

4.9.41 

I. Kreuzerkrieg in 

Lage 4.7. 

außerhelmlechen Sewraaern; 

Feindlaget 

a) Hordatlar 

-KIE s "Dido 

2 Geleit^ 

ine Mitti 

Atlantik. 

Admi 

WSW der K 

tik: Nach KO Spanien-Meldung ein Krz. 

iae, 2 Zeratörer Gibraltar eingelaufen, 

üge 3.7. aua Gibraltar auagelaufen, einer 

Eimeer, einer von 4 U-Booten geaohützt in 

ralität gibt für Gebiet DS 36 (etwa 600 am 

anaren) U-Bootawarnung auf Grund Torpe- 

di erungan e Idung. 

b) Mlttelati antik! Feindverkehr weatlioh Weatafrika 

nach Erfe 

wärta 35 

geaamte 
Weiaung, 

Zickzack 

überwieg 

wöchentli 

in Eicht 

meiat zwi 

mit derer 
meldung 

Meldunger 

jedoch ir 

Au. 

Lage unt 

hrungen 8üd-U—Boote: Verkehr läuft oat- 

West, wird möglichat unregelmäßig über 

Ireite dea Gebiete verteilt. Schiffahrt hat 

außer Landaicht zu bleiben, einzeln-fahrend 

zu ateuern. Einzelverkehr acheint zu 

SL-GeleitzJge wie biaher etwa zweimal 

ch ab Freetown, aetzen aich meiat zunächat 

Weataüdweat von der Küste ab und gehen 

sehen 17 und 20 Weat nach Norden. Trawler, 

Entsendung in den Südraum nach Abwehr- 

rechnen, bisher nicht angetroffen, 

über Luftiberwachung liegen nicht vor, 

Nähe engl. Stützpunkte anzunehmen, 

erheimische Streitkrafte werden über die 

sn 

s u 

f rrichtet. 

o) Südatlan ik: Kreuzer "New Castle" meldet 18.5. 
Äufbringt ng frarizösisehen Dampfers "Lieutenant St. 

Loubert lie" mit 170C Mann indochinesischer 

Truppen 1 ach Madagaskar! 



Datum 
un6 

Ubrjelt 

Angabe öee ©rtee, tDlnö, tDctter, 
6ecgang, Beleuchtung, 6{d)tfgfelt 

öet tuft, Jllonö^heln ufro. 
üorPommniffe 27 

4.^41 

/ 

(18) 

d) JndiBcher Oz 

Aua Bonbay größerer Transport Truppen, Kriegs- 

material, vermutlich nach Singapore, ausgelaufen. 

Nachträglich; Nach Funksprüchen Admiralität 23.5. 

berichtet ein 

ten Dampfers Ei 

Schicksal Besä 

"Ctyaberland" in 

Schiff, wo berei 

Jn eine 

heißt es: 

" Üb 

Santos auslief, 

Der Haider wurd 

Nr.16 . Nach 

biet St.Helena 

die eine bemerk 

"16" sein. Das 

befinden. 

Pui 

"Culmerl 

Haider versenkt 

^üdatlantik und 

keine Haider me 

Diese neue 

ebenso wie die 

lassung "Sandef 

fei auf Gefange 

bestätigen eme 

Admiralität übe 

keit, die ihr w 

Durchführung de 

licht. 

Admiral Fr 

Seemann eines von "Scheer" 19.2. aufgebrach- 

izelheiten über Schiffsversenkungen und 

taungen, über Zusammentreffen "Scheer" mit 

Südatlantik, Abgabe der Gefangenen an dieses 

its 5 Dampfer-Besatzungen an Bord u.a.m. 

u Teilbericht der Admiralität vom 28.5. 

erlebende wurden von "Dresden", der 28.3. aus 
übemömmen und in St.Jean de Luz gelandet. 

3 von "Kogge" geführt und war vermutlich 

kpeilung stand 26.5. eine Einheit im Ge- 

- Tristan da Cunha - Kapstadt. Diese Einheit, 

snswert lange Zeitdauer in See war, soll 

Schiff 16 kann sich auf der Fahrt nach Hause 

and" mit Überlebenden von durch Pazifik- 

an Schiffen traf "Scheer" Mitte März im 

ging dann nach Bordeaux. Wahrscheinlich 

ar im Pazifik." 

Kenntnis der zurückliegenden Maßnahmen 

gestern berichteten Nachrichten über ^nt- 

jord", "Nordmark" usw. sind ohne jeden Zwei“' 

icnaussagen zurückzuführen. Die Nachrichten 

it die vorzügliche Kenntnis der britischen 

r die abgelaufene deutsche Cperationstätig- 

aitgehende Rückschlüsse auf die Art der 

r deutschen Kreuzerkriegsoperationen ermög- 

ankreich wird angewiesen, Maßnahmen zur 

Datum 
unft 

Ubt3tit 

Angabe 6es ©rtes/ tÜinb, tDcttcr, 
©eegang, Be!eud)tung, ©fditigfett 

öct iuft, Jl^Dnbfdjeln ufa>. 
üotFommniffe 27 

4.^.41 

I 

(18) 

d) Jndiecher Oz 

Aus Boirbay größerer Transport Truppen, Kriegs- 

material, vermutlich nach Singapore, ausgelaufen. 

Nachträglich; Nach Funksprüchen Admiralität 23.5. 

berichtet ein 

ten Dampfers Ei 

Schicksal Besä 
,,Cu»Dw?l-andM irr 

Schiff, wo herei 

Jn eine 

heißt es: 

" Üb 

Santos auslief, 

Der Haider wurd 

Nr.16 . Nach 

biet St.Helena 

die eine bemerk 

"16" sein. Das 

befinden. 

Seemann eines-von "Scheer" 19.2. aufgebrach- 

izelheiten über Schiffsversenkungen und 

tsungen, über Zusammentreffen "Scheer" mit 

Südatlantik, Abgabe der Gefangenen an dieses 

^.ts 5 Dampfer-Besatzungen an Bord u.a.m. 

n Teilbericht der Admiralität vom 28.5. 

rlebende wurden von "Dresden", der 28.3. aus 

übemömmen und in St.Jean de Luz gelandet. 

3 von "Rogge" geführt und war vermutlich 

kpeilung stand 26.5. eine Einheit im Ge- 

- Tristan da Cunha - Kapstadt. Diese Einheit, 

snswert lange Zeitdauer in See war, soll 

Schiff 16 kann sich auf der Fahrt nach Hause 

Pu i 

"Culmerl 

Haider versenkt 

^üdatlantik und 

keine Haider me 

Diese neue 

ebenso wie die 

lassung "Sandef 

fei auf Gefange 

bestätigen eme 

Admiralität übe 

keit, die ihr w 

Durchführung de 

licht. 

Admiral Fr 

ind" mit überlebenden von durch Pazifik- 

3n Sciiiffen traf "Scheer" Mitte März im 

ging dann nach Bordeaux. Wahrscheinlich 

ir im Pazifik." 

Kenntnis der zurückliegenden Maßnahmen 

gestern berichteten Nachrichten über ^nt- 

jord", "Nordmark" usw. sind ohne jeden Zwei“' 

lonaussagen zurückzuführen. Die Nachrichten 

it die vorzügliche Kenntnis der britischen 

r die abgelaufene deutsche Operationstätig- 

sitgehende Rückschlüsse auf die Art der 

r deutschen Kreuzerkriegsoperationen ermög- 

inkreich wird angewiesen, Maßnahmen zur 



-Hf- 

Datum 
un6 

Ubr^clt 

Eingabe öes 0rteo, UMnö, IDctter, 
ößpgang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öer £uft, JHcnöfchcln ufiu. 
üotfommniffe 

4.g.41 l besseren Bewach 

j richtung Abwehr 
größten Wert au£ 

Außerheimi 

unterrichtet. 

Nach Nachr:. 

schafter beantra 

Schiffbrüchige 

nicht in Uniforiji 

Bedingung, daß 

Land zu verlass 

2. ) Neutrale: 

Portugal: 1 

Stab und Truppe: 

im Mai eingetr: 

Torpedoschutzne 

ist bekanntlich 

mg der Gefangenen zu ergreifen. Dhter- 

wird erfolgen. Chef Ski. legt den 

nachdrücklichste Beachtung dieser Präge. 

che Seestreitkräfte werden durch Pt. 

siehe Pt.2011). 

chtenoffizier Montevideo hat brit.Bot- 

gt, Überlebende der "Britannia" als 

zu behandeln, da sie auf der "Earanda" 

waren. Antrag prompt bewilligt unter 

tiberlebende mit erstem passendem Schiff 

en hätten. 

ach Gesandtschaftsmeldung Lissabon sind 

von Heer und Marine in Punta Delgada 

ffen. Vor dem Hafen Punta Delgada soll 

z ausgelegt sein. Bau eines Plugplatzes 

in Angriff genommen. 

USA: Ein 3 

Panama-Kanal R: 

(fhlachtschiff und 2 Kreuzer der USA 

chtung Pazifik ■l%de Mai passiert. 

3.) Eigene Lage: Ke 

Schiff 45 

Zusammentreffen 

Bezugspunkten). 

Lageberich- 

siehe Pt.1403, 

Westafrika). 

ine besonderen Ereignisse. 

rhielt durch PT 1549 Auftrag für 

mit "Anneliese Eßberger"(Änderung von 

an alle auß^rheimische» Streitkräfte 

151 und 2011, 0348 (Peindverkehr westl. 

-Hf- 
Datum 

unö 
Ul)t3eit 

Eingabe öeo <Ortco, UMnö, tUetter, 
6eegang, öeleud)tung, »Sidjtigfcit 

öer £uft, iUonöfcftctn ufu>. 
üortommniffe 

4.d.41 ■besseren Bewach 

richtung Abwehr 

größten Wert aui 

Außerheirat 

unterrichtet. 

Nach Nachr . 

schafter beantra 

Schiffbrüchige 

nicht in Uniforiji 

Bedingung, daß 

Land zu verlass 

2. ) Neutrale: 

Portugal: 1 

Stab und Truppe: 

im Hai eingetn 

Torpedoschutzne 

ist bekanntlich 

mg der Gefangenen zu ergreifen. Unter- 

wird erfolgen. Chef Ski. legt den 

nachdrücklichste Beachtung dieser Präge. 

che Seestreitkräfte werden durch Pt. 

siehe Ft.2011). 

chtenoffizier Montevideo hat brit.Bot- 

gt, Überlebende der "Britannia" als 

zu behandeln, da sie auf der "Earanda" 

waren. Antrag prompt bewilligt unter 

tiberlebende mit erstem passendem Schiff 

:n hätten. 

ach Gesandtschaftsmeldung Lissabon sind 

von Heer und Marine in Punta Delgada 

ffen. Vor dem Hafen Punta Delgada soll 

z ausgelegt sein. Bau eines Flugplatzes 

in Angriff genommen. 

USA: Ein 3 

Panama-Kanal R: 

< l'lachtschiff und 2 Kreuzer der USA 

chtung Pazifik %ide Mai passiert. 

3.) Eigene Lage: Ke 

Schiff 45 

Zusammentreffen 

Bezugspunkten). 

Lageberich' 

siehe Pt.1405, 

Westafrika). 

ine besonderen Ereignisse. 

rhielt durch PT 1549 Auftrag für 

mit "Anneliese Eßberger"(Änderung von 

an alle außerheimische« Streitkräfte 

151 und 2011, 0348 (Peindverkehr westl. 



Datum 
unö 

Ul)t3eit 

Angabe öee ©rtee, tüinö/ tüctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

öer iuft, 5Uon6(cf)ein ufu). 
ü o t f o m m n i f f e 28 

4-7.41 II. Ii a s e 7/ e s 

1, Feindlage: 

■besonderen 

Anker. 

Kanal: 

im Doverbere 

gegen Kanal 

Luftaufklärung über Ejnholgebiet keine 

Ergebnisse. Jm Loch Ewe 30 Dampfer vor 

nachmittags lebhafter Sicherungsverkehr 

ich. Lebhafte feindliche Lufttätigkeit 

und holländische Küste. 

2. Eigene Lage 

Kanal: In Nacht zum 5.7.: Batterie "Friedrich 

■A-ugust" und Batterie "Großer Kurfürst" 6 bis 8 Schuß 

auf Geleitsag vor Dovdr. Durch feindliche Luftan- 

griffe Sachschäden in holl.Orten. 

Atlant! dcüste : Nichts Besonderes. 

Eigene Lage 

a) Nordsee: 

angriffe 

b) Norwegen 

russisch 

östlich 
Seeweg M 

Geleitdi 

träum 

III. Lage Nordsee/Norwegen 

Feindlage: lege feindliche Aufklärungstätigkeit 

Richtung SW-Norwegen/Skagerrak. Feindeinflüge in 

holl.Raum - Deutsche Bucht. 

Keine besonderen Ereignisse.Feindl. 

ohne besondere Schäden. 

Luft- 

3.7. Beschießung eigener Stellungen durch 
ä Zerstörer in der Motowski-Bucht, süd- 

?ischerhalbinsel. Truppenverstänkungen auf 

irmansk nach Motowski-Bucht wahrscheinlich. - 

nst an norweg.Küste planmäßig. 

-ts- 
Datum 

unö 
Ubr3e^ 

Eingabe öee 0rtc0, tOin6, tDctter, 
6ecgang, öeleud)tung, 6id)tigfcft 

öec iuft, iUon6|d)ein ufm. 
ü o c f o tn m n i f f e 28 

4-7.41 II. Lage 11 e B träum 

1, Feindlage: 

■besonderen 

Anker. 

Kanal: 

Luftaufklärung über Ejnholgebiet keine 

Ergebnisse. Jm Loch Ewe 30 Dampfer vor 

Nachmittags lebhafter Sicherungsverkehr 

im Doverberleich. Lebhafte feindliche Lufttätigkeit 

gegen Kanal- und holländische Küste. 

2. Eigene Lage 

KanalIn Nacht zum 5-7.: Batterie "Friedrich 

■A-ugust" und Batterie "Großer Kurfürst" 6 bis 8 Schuß 

auf Geleitsig vor Dovdr. Durch feindliche Luftan- 

griffe Sachächäden in holl.Orten. 

Atlant! cküste: Nichts Besnnderes. 

III. Lage No:-daee/Norwegen 

Feindlage: lege feindliche Aufklärungstätigkeit 

Richtung SW-Norwegen/Skagerrak. Feindeinflüge in 

holl.Raum - Deutsche Bucht. 

Eigene Lage 

a) Nordsee: Keine besonderen Ereignisse.Feindl. Luft- 

angriffe ohne besondere Schäden. 

b) Norwegen: 3-7. Beschießung eigener Stellungen durch 

i5 Zerstörer in der Motowski-Bucht, süd- 

Tischerhalbinsel. Truppenverstämkungen auf 

irmansk nach Motowski-Bucht wahrscheinlich, 

inst an norweg.Küste planmäßig. 

russisch 

östlich 

Seeweg LI 

Geleitdi 



-H-h- 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Angabe öes öttcQ, IVinö, tüctter, 
6cegang, 23eleud)tung, öid)tigfeit 

öer luft, 5nonöfd)ein ufiu. 
üocfommniffe 

4.7.41 IV. Lage Ost 

Feindlage: Han, 

Kurz darauf 16 

Helsinki-Hafen 

Funkverke 

dos nach Krons 

Außer U- 

kräfte mehr fe 

ter£r/®QjSH?CÄ ^ 

-B) 

im Finnen-Buse 

oder Seegebiet 

Jn Riga k 

gering. Kohlen 

möglich. 

Eigene Lage! 

nau unerkannt 

Libaii Spe 

geräumt. Luftv 

Flottille unte 

eingesetzt 

nehmung (Verse 

;ö von finnischen Panzerschiffen beschossen. 

Fallschirmminen durch Sowjetflugzeuge in 

siehe Meldung Mar.Verb.Stab 0255 und 0930). 

ir läßt Schluß auf Verlegung Fiottenkomman- 

tadt zu. 

oten in Riga-Busen und Ostsee keine Feind- 

jtgestellt. Jm Finnenbusen Anzeichen wei- 

ländlicher Minenuntemehmungen 

i wahrscheinlich, eine in Jrbenstraße 

bei Libau möglich (siehe Meldung 1244). 

:ine Kriegs- und Handelsschiffe. Vorräte 

und Koks reichlicher.Räumung Revals 

Verseuchung östlich(Apolda1 auf 1 sm ge- 

Dlanmäßig durohgeführt. 

prlücke 3 000 m verbreitert;. ^MB-Sperre 

rminung Moonsund mit 7 1000. - 1.3- 

rstützt durch 4 finn.S-Boote vor Hangö 

S-Flottiile läuft von Libau' zur Unter- 

ichung Soelosund) aus. 

, Marineve 

auf Hangö ohne 

finnischer Mart 

durch Niederha 

nicht möglich( 

Ergebnis 

sehe Schnellbo 

S 33 siehe Fe 

rDindungsstab Helsinki meldet Luftangriff 

Unterrichtung deutscher Stellen und 

ne, sodaß Unterstützung des Argriffs 
Lten russischer Flak seitens Finnen 

siehe 0255). 

ies Vernehmung Besatzung des durch deut- 

Dte 24.6. versenkten russischen U-Bootes 
schreiben 1832. 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

Angabe öea (Ortes, iVinö, tücHer, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, JUonöldjein uftu. 
üocfommm'ffe 

4.7.41 IT. L a £_e_ 0 a t 

Feindlage; Han 

Kurz darauf 16 

Helsinki-Hafen 

Funkverkeji: 

dos nach Krons 

Außer U-: 

kräfte mehr fe 

terer/lßf&ffi^ 

-B) 

im Finnen-Buse 

oder Seegehiet 

Jn Riga k 

gering. Kohlen 

möglich. 

Eigene Rage8 

nau unerkannt 

Libau Spe 

geräumt. luftv 

Flottille unte 

eingesetzt 

nehmung (Verse 

;ö von finnischen Panzerschiffen beschossen. 

Fallschirmminen durch Sowjetflugzeuge in 

siehe Meldung Kar.Verb.Stab 0255 und 0930). 

r läßt Schluß auf Verlegung Flottenkomman- 

tadt zu. 

oten in Riga-Busen und Ostsee keine Feind- 

atgestellt. Jm Finnenbusen Anzeichen wei- 

ländlicher Kinenuntemehmungen 

wahrscheinlich, eine in Jrbenstraße 

bei libau möglich (siehe Meldung 1244). 

ine Kriegs- und Handelsschiffe. Vorräte 

und Koks reichlicher.Räumung Revals 

Verseuchung östlich^Apolda auf 1 sm ge- 

ilanmäßig durchgeführt, 

rrlücke 3 000 m verbreitert. ^MB-Sperre 

rminung Moonsund mit 7 )fKB 1000. - 1.S- 

rstützt durch 4 finn.S-Boote vor Hangö 

S-Flottille läuft von Libau zur Unter- 

ichung Soelosund) aus. 

, Marinever 

auf Hangö ohne 

finnischer Marl 

durch Niederha 

nicht möglich( 

Ergebnis 

sehe Schnellbo 

S 33 siehe Fe 

oindungsstab Helsinki meldet Luftangriff 

Unterrichtung deutscher Stellen und 

ne, sodaß Unterstützung des Angriffs 
Lten russischer Flak seitens Finnen 

Jiehe 0255). 

ler Vernehmung Besatzung des durch deut- 

ete 24.6. versenkten russischen U-Bootes 

schreiben 1832. 



Datum 
unö 

Ufergtit 

Angabe öea ©rtea, tDinb, tücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigPeit 

6er tuft, illonöfchein ufio. 
üocfommniffe 29 

^•7-41 

(19) 

IV. U-Bo otakriegführung. 

L a g e U-B > 

3 U.-Boote hab^: 
Luf taufkl 

B e s o n d e 

ote im Operationsgebiet wie am 3.7. 

n Rückmarsch angetreten, (s. 1900). 

irung Nordatlantik ohne Ergebnis. 

e s ; BdD wird darauf hingewiesen, daß 

Op.Gebietes der Süd-U-Booje zwischen Äqua- 

tor und 5U Norfc auf 25° West, nördlich 5 Nord 30° West 

Westgrenze des 

festgesetzt is 

Wegen erwarteten Erscheinens Prise "Oie Jakob" 

wird das gewün schte starke Auftreten von Ü-Booten gemäß 

Weisung vom 2. '. bis zum 13.7. 0000 Uhr befristet und An- 

griff im Seege )iet Weg A auch nur bis zu diesem Zeitpunkt 

freigegeben, (^iehe 1400) 

B r f o lg e : Auf den Kurzbericht 0 107 mit einem Ge- 

90793 BRT wird besonders hingewiesen. 

V ). 
rieht U 43! Zahlreiche Versager bei allen 

bei Versenkung mit Artillerie. 

samterfolg von 

(siehe Tei). B 

Zum-Kurzb : 

Munitionsarten 

V. M i t t e Imee rkri egführung 

1. Feindlage: 

a) Westlich iS Mittelmeer: Eine Einheit Kampfgruppe H, 

die 3.7. abends nahe Gran gesichtet, wahrscheinlich 

auf dem larsch nach Malta. 

b) östlichei Mittelmeer: Hach Funkbetrieb Befehlshaber 

Mittelme rflotte in See. 

Datum 
un6 

U}rjtlt 

Stnaabe 6ea Orte», tüinft, tücrter, 
Geegang, ö(!eud)tung, SiditfgPcit 

6cc tufl, Sltonöfitiein u[u>. 
ttocfommntffe 29 

4.7.41 

(19) 

IV. Ü-Bo otskriegführung. 

Lag U-B i 

3 U.-Boote habt 
Luftaufkl 

B e B o n d e 

ote im Operationsgebiet vsie am 3.7. 

n Büokmarach angetreten, (s. 1900). 

irung Nordatlantik ohne Ergebnis. 

e s ; BdD wird darauf hingewiesen, daß 

ffestgrenze des Op.Gebietes der Süd-U-Booje zwischen Äqua- 

tor und 5° Nor l auf 25° West, nördlich 5 Nord 30° West 

festgesetzt is ;. 

Wegen erwarteten Erscheinens Prise "Oie Jakob" 

wird das gewün ichte starke Auftreten von U-Booten gemäß 

Weisung vom 2. '. bis zum 13.7. 0000 Uhr befristet und An- 

griff im Seege )iet Weg A auch nur bis zu diesem Zeitpunkt 

freigegeben, (fiehe 1400) 

E r f o lg 

samterfolg von 

(siehe Tei). B 

Zum-Kurzbericht U 43 

Munitionsarten 

V. M i t t e 

1. Feindlage; 

a) Westlich 

Mittelme 

Auf den Kurzbericht U 107 mit einem Ge- 

90793 BRT wird besonders hingewiesen. 

V ). 

Zahlreiche Versager bei allen 

bei Versenkung mit Artillerie. 

Imeerkriegführung 

s Mittelmeer; Eine Einheit Kampfgruppe H, 

die 3.7. abends nahe Gran gesichtet, wahrscheinlich 

auf dem larsch nach Malta. 

b) östlichei Mittelmeer: Nach Funkbetrieb Befehlshaber 
;rflotte in See. 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe 6ee Ortes, IDinö, IDctter, 
üeegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6er £uft, il^on6|d)e(n ufiu. 
üotfommntffe 

4.7.41 2. Eigene Lagei 

a) Jtalien: 3 

"Id 

J.i 

Dampfer 

treffer vo 

Strand ges 

3.7. 

Abwehr auf 

stellt 

Die Meldun 

hafte U-Bo 

ner in näc: 

punkte und 

der Luftvelr 

Verb.Stab 

und Nachtj 

7. mittags aus italienischem Geleitzug 

ura Cosulich" durch U-Boot Torpedo- 

r Messina-Straße, schwer beschädigt auf 

tzt. 

2 schwere Luftangriffe auf Tripolis. Zur 

Ost- und Westmole 12 deutsche MG aufga- 

Ilacht zum 4.7. Angriff auf Bengasi.- 

en zeigen erneut die völlig mangel- 

.)tsüberwachung und Sicherung der Jtalie- 

ister Halle der eigenen Küste und Stütz- 

den durchaus ungenügenden Stand 

teidigung. Es fehlen nach Meldung Mar, 

Scheinwerfer, Fla-Waffen hoher Leistung 

iger(siehe 1010^. 

b) Hordafrika transnorte: Dampfer "Sparta" (2.7. Tri- 

rand geraten). Vollständig verloren. Br, polis in 

Nach 

deckt Küst 

Bruchted le 

igldung Seeetransportstelle Tripolis 

innachschub mangels Schiffsraum nur nooh 

des Bedarfs des D.A.K. Entsendung 

weiterergrbßer Schiffe direkt nach Bengasi dringend 

erfordern :h! ! 

Jtal. Marine beabsichtigt, etwa wöehentlich 

ein Schiff zu senden, vorausgesetzt, daß Frage 

Luftsicher mg Raum Kreta - Libyen positiv geklärt 

wird. X.Fl.Korps lehnt jedoch grundsätzliche 

Bindung ab und will nur gelegentlich nach Maßgabe 

der sehr g iringen einsatzbereiten Flugzeuge Auf- 

klärung übirnehmen. Vorläufig sollen nach Mitteilung 

X.Fl.Korps "stichprobenartige" Aufklärungsflüge 

durch ital. Luftwaffe "Rhodos" im Raum Kreta-Libyen 

erfolgen, yenn Einzeldampfer fahren. 

c) Lage Frankreich: Waffenstillstandgerüchte über Syrien, 

Bei W.S^.K[ und A.A. noch nichts bekannt. Daher lau- 

Datum 
uni 

ilbcjeit 

Eingabe iee ©ries, U'ini, tDctter, 
Seegang, Beleudjlung, Sid)tigfeit 

iet £uft, iltonifaieln u[n'. 
üorfommntffe 

4.7.41 Eigene La/Te: 

a) Jtalien: 3 
11 Ii 

J.i 

Dampfer 

treffer vo 

Strand ges 

3.7. 

Abwehr auf 

stellt 

Die lleldun 

hafte D-Bo 

ner in näcl: 

punkte und 

der Luftvelr 

Verb.Stab 

und Nachtj 

7. mittags aus italienischem Geleitzug 

ura Cosulich" durch D-Boot Torpedo- 

c Messina-Straße, schwer beschädigt auf 

tzt. 

2 schwere Luftangriffe auf Tripolis. Zur 

Ost- und Westmole 12 deutsche MG aufga- 

tlacht zum 4.7. Angriff auf Bengasi.- 

en zeigen erneut die völlig mangel- 

itsüberwachung und Sicherung der Jtalie- 

ister Nähe der eigenen Küste und Stütz- 

den durchaus ungenügenden Stand 

teidigung. Es fehlen nach Meldung Mar, 

Scheinwerfer, Fla-Waffen hoher Leistung 

iger(siehe 1010^. 

b) Nordafrika bransporte: Dampfer "Sparta" (2.7. Tri- 

rand geraten). Vollständig verloren. Bl polis in 

Nach 

deckt Küst 

Bruchtei le 

jpldung Seeetransportstelle Tripolis 

nnachschub mangels Schiffsraum nur noch 

des Bedarfs des D.A.K. ■‘Entsendung 

weiterergr )ßer Schiffe direkt hach Bengasi dringend 

erfordern :h! ! 

Jtal. Marine beabsichtigt, etwa wöehentlich 

ein Schiff zu senden, vorausgesetzt, daß Frage 

luftsicher mg Raum Kreta - Libyen positiv geklärt 

wird. X.Fl,Korps leimt jedoch grundsätzliche 

Bindung ab und will nur gelegentlich nach Maßgabe 

der sehr g ;ringen einsatzbereiten Flugzeuge Auf- 

klärung üb;rnehmen. Vorläufig sollen nach Mitteilung 

X.Fl.Korps "stichprobenartige" Aufklärungsflüge 

durch ital, Luftwaffe "Rhodos" im Raum Kreta-Libyen 

erfolgen, venn Einzeldampfer fahren. 

c) Iage Frank "eich: Waffenstillstandgerüchte Uber Syrien. 

Bei W.St.K und A.A. noch nichts bekannt. Daher lau- 



Datum 
und» 

Ubrgcit 

Angabe öce Ortea, IDinb, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Slchtigfelt 

öet iuft, Jl]onöfd)ein ufin. 
üorfommniffe 30 

4-7-41 fen Nachschubt 

d)Bereioh uarine 

ansporte nach Syrien zunächst weiter. 

gruppe Süd: 

ÄKäia! Batterien der Heeresküstenartillerie Laureon, 

Keos und Andre,i, 2 Nord- und Südseite Sudabucht behelfs- 

mäßig feuerbereit. 

Schwarzes Meer Luftaufklärung meldet Belegung von 

vormittags : 20 Dampfer mit 76 000 t, 

000 t. Ferner ein Eisbrecher, 3 S-Boote, 

i chwimmdocks. Hafen durch Schiffssperre 

ichert. 

Flotteneinheiten sollen nach Abwehrmeldung 

sch verlassen haben und z.Zt. zwischen No- 

$atum stehen. Schwarzmeerflotte soll über 

'ügen. Nach Funkverkehr mindestens 10 TJ- 

Odessa am 4.7 

3 Tanker mit 2 

4 Vp.Boote, 4 

nach Norden ge! 

Russische 

Odessa und Ker 

worossisk und 

52 U-Boote ver^ 

Boote in See. 

2.7. früh 

und Liegeplatz 

Verrats wird t, 

Eine Grupi 

hiId" von Cas 

Nach Witt 

Verlegung LIiner 

li ch. 

im Raum Galatz Artilleriefeuer. F.R-Boote 

"Bechelaren" beschossen. Wegen vermuteten 

glich Liegeplatz verändert, 

e Donauflottille mit Begleitschiff "Brun— 

dva nach Brahila verlegt, 

ilung Luftflotte 4 wegen endgültiger 

gruppe .keinerlei Verminungen mehr mtig- 

Wegen der 

eine hinreicher 

durchzuführen, 

Stabes tiarine 

Fliegerkor; 

Kräfte nicht ir 

zu fliegen. Dir 

Luf tauf klärung 

deutet nach Aul 

Schwierigkeiten, im östlichen Uittelmeer 

de Luftaufklärung zum Schutz der Transporte 

vergl. Fernschreiben 2340 des Verbindungs- 

flom. 

ps X. sieht sich angesichts seiner 

der Lage die erforderlichen Aufklärungen 

Ausfall einer ständigen und planmäßigen 

des gesamten Östl. tiittelmeerraumes be- 

fassung des Uar.Verb.Stabes, der sich die 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

Angabe öea Örte0, tDinö, tüctter/ 
©eegang, öeleudjtung, 6ld>tirgPelt 

öct luft, illonöfcbein ufir>. 
ü o t f o m m n i f f e 30 

4.7.41 fen Nachschubt: 

d)Bereich ^arine 

anaporte nach Syrien zunächst weiter. 

<;ruppe Süd: 

jj&iiiB: Batteriirn der Heeresküstenartillerie Laureon, 

Keos und Androu, 2 Nord- und Südseite Sudabucht behelfs- 

mäßig feuerbereit. 

Schwarzes Meer luftaufklärung meldet Belegung von 

vormittags : 20 Dampfer mit 76 000 t, 

000 t. Ferner ein Eisbrecher, 3 S-Boote, 

! chwimmdocks. Hafen durch Schiffssperre 

ichert. 

Flotteneinheiten sollen nach Abwehrmeldung 

sch verlassen haben und z.Zt. zwischen No- 

Datura stehen. Schwarzmeerflotte soll über 

ugen. Nach Funkverkehr mindestens 10 U- 

Odessa am 4.7 

3 Tanker mit 2 

4 Vp.Boote, 4 
nach Norden ge: 

Russische 

Odessa und Ker 

worossisk und 

52 U-Boote ver^1 

Boote in See. 

2.7. früh 
und Liegeplatz 

Verrats wird tl 

Eine Grupi 

hiId" von Cas 

Nach ülitt 

Verlegung LIinei 

li ch. 

im Raum Galatz Artilleriefeuer. F.R-Boote 

"Bechelaren" beschossen. Wegen vermuteten 

glich Liegeplatz verändert, 

ie Donauflottille mit Begleitschiff "Brun— 

cva nach Brahila verlegt, 

ilung Luftflotte 4 wegen endgültiger 

gruppe .keinerlei Verminungen mehr ratig- 

Wegen der 

eine hinreichei 

durchzuführen, 

Stabes tlarine 

Fliegerkoj) 

Kräfte nicht ii 

zu fliegen. Dil 

Luftaufklärung 

deutet nach AUi 

Schwierigkeiten, im östlichen Uittelmeer 

de Luftaufklärung zum Schutz der Transporte 

vergl. Feri.sclireiben 2340 des Verbindungs- 

om. 

ps X. sieht sich angesichts seiner 

der Lage die erforderlichen Aufklärungen 

Ausfall einer ständigen und planmäßigen 

des gesamten dstl. I.iittelmeerraumes be- 

fassung des Uar.Verb.Stabes, der sich die 



-so- 
Datum 

unö 
U^rjclt 

Angabe öes ©rtes, IDinö, lUcttcr, 
6cpgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, 51]on6fd)eln ufu.'. 
üotfommnt'ffe 

4.7.41 1 t 

Ben 

Ski. anschlie 

schubs nach 

1. ) Unmöglich!.e 

deutscher 

stärkten \ 

reich dun 

2. ) Erhöhte Gf 

mittl. Ui 

feindl. Kr: 

Libyen. - 

3.)Erhöhte Gt 

bewegungei 

4.) Ungenügem 

streitkrä:1 

raum. 

über die Gefährdung des Sondernach- 

gasi durch einzelne Dampfer hinaus : 

it für die ital. Marine, den von 

Seite gerade jetzt erneut geforderten ver- 

-Bootseinsatz ia östl. Mittelmeer erfolg- 

4hzuführen. - 

fährdung des gesamten Seeverkehrs im 

itelmeer wegen Nichtbesteiu-ns Einblicke in 

■iegsschiffsbewegungen östl. Raum Kreta - 

fährdung eigener und franz. Transport- 

im östl. Mittelmeerraum. - 

e Erfassung und Bekämpfung feindl. See- 

te einschl. U-Boote im östl. Mittelmeer- 

Hierzu ül 

stab Marine Rc 

stab Jtal. Lu; 

Stellungnahme 

1. ) Einer Übe 

X.Flieger! 

zugestimm 

2. ) Es ist we; 

die Berei 

für die 

ermittelt Seekriegsleitung an Verbindungs- 

m (nachr. X.Fliegerkorps), Verbindungs- 

t und Gb.d.L. Genst.IV fjlgende 

^führung der Transportdampfer des 

orps ohne Geleit oder Sicherung wird nicht 

ter zu versuchen, vom ital. Admiralstab 

Stellung geeigneter Sicherungsfahrzeuge 

Transporte zu erreichen. 

3.) Besteht X Fliegerkorps auf Lberführung ohne Siche- 

rung durch Seestreitkräfte , so muß der Marsch der 

Dampfer nur am Tage und unter dauernder Luftsiche- 

rung erfohgen. Diese Sicherung müßte durch das 

X.Fl.Korps selbst oder mit seiner Vermittlung durch 

die italienische Luftwaffe gestelltw erden!" 

-so- 

Datum 
un6 

Ül)C38tt 

Angabe öca ©ries, ID in 6/ tDctfcr, 
©ccgang, Btlcudjtung, 6id)tigfcit 

öec luft/ 5Uon6fd)cin ufin. 
üorfommtn'ffe 

4-7.41 l t Ski. ansohlie 

schubs nach Bin 

1. ) Unmöglichl|e 

deutscher 

stärkten I 

reich duri 

2. ) Erhöhte Gs 

mittl. Ui 

feindl. Kr 

Libyen. - 

3.)Erhöhte G( 

bewegungei 

4.) TJngenügenc 

streitkrä:1 

raum. 

über die Gefährdung des Sondernach- 

gasi durch einzelne Dampfer hinaus : 

it für die ital. Marine, den von 

Seite gerade jetzt erneut geforderten ver- 

-Bootseinsatz in östl. Mittelmeer erfolg- 

hzuführen. - 

fährdung des gesamten Seeverkehrs im 

;telmeer wegen Kichtbestehons Einblicke in 

■iegsschiffsbewegungen östl. Raum Kreta - 

fährdung eigerer und franz. Transport- 

im östl. Mittelmeerraum. - 

e Erfassung und Bekämpfung feindl. See- 

le einschl. U-Boote in östl. Mittelmeer- 

Hierzu ül 

stab Uarine Rt 

stab Jtal. Lu: 

Stellungnahme 

1. ) Einer Übe 

X.Flieger! 

zugestimm 

2. ) Ea ist w 

die Berei 

für die 

ermittelt Seekriegsleitung an Verbindungs- 

m (nachr. X.Fliegerkorps), Verbindungs- 

t und öb.d.L. Genst.IV folgende 

^führung der Transportdampfer des 

orps ohne Geleit oder Sicherung wird nicht 

3.: 

ter zu versuchen, vom ital. Admiralstab 

Stellung geeigneter Sicherungsfahrzeuge 

Transporte zu erreichen. 

Besteht X Fliegerkorps auf Lberführung ohne Siche- 

rung durch Seestreitlcräfte , so muß der Marsch der 

Dampfer nur am Tage und unter dauernder Luftsiche- 

rung erfolgen. Diese Sicherung müßte durch das 

X.Fl.Korp: selbst oder mit seiner Vermittlung durch 

die italinnische Luftwaffe gestelltw erden!n 



Datum 
uni> 

U^rjelt 

Angabe öea örtce, tDinb, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtfgfelt 

öer tuft, 51bnöfd)ein ufiu. 
üocfommniffe 31 

4.7.41 VI.Luftk ’iegführung 

(Siehe auef Meldungen Gensth. Luftwaffe). 

1. Raum um]England: Kein besonderer eigener Kampf- 

einsatz Schwerpunkt liegt bei Aufklärung . Jm 

Rahmen bewaffneter Aufklärung versenkt K.PI.Gr.106 

bei Planborough Head zwei Bewacher durch Bomben- 

treffer (siehe 1405). 

Jn den frühen Vormittagstunden feindliche Ein- 

flüge von See her über Cuxhaven, Wesermünde auf 

Bremen. Wclkenuntergrenze 300 ^m, Regen.Angriffs- 

höhe 50 bis 500 m. Starke Sachschäden in Bremen. 

Zwischen 0840 Uhr und 1600 Uhr Küsten- 

einflügo im Luftgau Belgien - Nordfrankreich. Jn 

Holland Hordfrankreich und Westfrankreich 68 

Feindeilflüge mit Schwerpunkt Brest - Lorient. 

Uber Brost 240 Sprengbomben. Kein militärischer 

Schaden 

2, Ostfron ;; Einsatz zur Unterstützung der Armee, 

Näheres siehe "Eingegangene Meldungen Genstb.Luft- 

waffe während des 4.7.". 

Au' eroberten Peindflugplätzen ein uns bis- 

her unb(kanntes schwergepanzertes Schlachtflugzeug 

f estgespel 1t. 

VII. Heer e s 1 a g e 

Siehe Heft Heereslage. Vor Heeresgruppe Süd Feind 

im Rück: ug. Bei Heeresgruppe Mitte Forteetzung Ab- 

riegelung eingeschlossener Feindlcräfte. Vor den 

Panzerg:'uppen sehr hartnäckiger, organisierter 

iderstdnd. Bei Heeresgruppe Nord Übergang der Armeen W. 

Datum 
un6 

ilbrgeit 

Eingabe öea Orteö/ tüinb/ tüpttpr, 
©cegang, Beleuchtung, ©fditfgfelt 

öet tuft, il]Dnbfd)ein ufiu. 
üorfommniffe 31 

4.7.41 TI. Luf tk’ie gführung 

(Siehe auoi Meldungen Genstb. Luftwaffe). 

1. Raum um England: Kein besonderer eigener Kampf- 

einsatz Schwerpunkt liegt bei Aufklärung . Jm 

Rahmen lewaffneter Aufklärung versenkt K.PI.Gr. 106 

bei Flanborough Head zwei Bewacher durch Bomben- 

treffer (siehe 1405). 

Jn den frUHen Vormittagstunden feindliche Ein- 

flüge v in See her über Cuxhaven, Wesermiinde auf 

Bremen. Wclkenuntergrenze 300 »m, Regen.Angriffs- 

höhe 50 bis 500 m. Starke Sachschäden in Bremen. 

Zw .sehen 0840 Uhr und 1600 Uhr Küsten- 

einflüge im Luftgau Belgien - Nordfrankreich. Jn 

Holland Nordfrankreich und Westfrankreich 68 

Feindeii.flüge mit Schwerpunkt Brest - Lorient. 

Uber Brest 240 Sprengbomben. Kein militärischer 

Schaden 

2, Ostfron ;: Einsatz zur Unterstützung der Armee. 

Näheres siehe "Eingegangene Meldungen Genstb.Luft- 

waffe wehrend des 4.7.". 

Au:' eroberten Feindflugplätzen ein uns bis- 

her unbekanntes sohwergepanzertes Schlachtflugzeug 

f estgesiel 1t. 

VTI. Heer e s 1 a g e 

Siehe Heft Heereslage. Vor Heeresgruppe Süd Feind 

im Rück: ug. Bei Heeresgruppe Mitte Fortsetzung Ab- 

riege luig eingeschlossener Feindkräfte. Vor den 

Panzergruppen sehr .artnäckiger, organisierter 

iderst^nd. Bei Heeresgruppe Nord Übergang der Armeen W. 



-51- 

Datum 
urvö"1 

Ubrscit 

Eingabe öcs Örtce, IDinö, tUcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öer luft, 5Uon6(d)ein ufu.'. 
üotfommniffe 

4.7.41 und Aufaohließe [i an die Düna planmäßig. 

C/$kl. 

T 

~5l- 
Datum 

imö"1 

Ul)r3cit 

Angabe öce Öttee, IDinö, IDcHcr, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öer luft, Mlonöfcliein ufa». 
üoefommntffe 

4.7.41 und Aufsohließe n an die Düna planmäßig. 

C/Jkl. 

1/S)fl 



-5S- 
Datum 

unö 
U^rjelt 

Eingabe öea 0rtC8, tüinö, lüctter, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfclt 

öer luft, iTtonöjdjein ufu>. 
üotfomrnniffj 

(20) 

5.7.41 Besondere p 

(21) 

(22) 

E n g 1 a n d 

Zvyisohea sowjetrussischem Generalstab, der auf 

tärisohe Hilfe Englands und der Vereinigten 

t und der englischen Militännission, die 

r strategische Zusammenarbeit wünscht, sind 

nach ausländischen Meldungen Meinungsverschiedenheiten 

entstanden. 

eg im Osten gab Eden erneut Versicherungen 

er Unterstützungen der Sowjets auf wirt- 

und militärischem Gebiet. Britische Sach- 

für zivile Verteidigung in Moskau einge- 

direkte mili 

Staaten drär 

angeblich nu 

Zum Kri 

vorbehaltlos 

schaftlieben 

verständige 

Tr uppenkont: 

gleichzeitif 

sowie energi 

kräfte gegei 

sehen Gebie 

norwegisch ei. 

Fjord - Fis 

Eräfteabzug 

oli tische Nachrichten. 

troffen. 

Jn englischer Presse mehren sich Stimmen, die 

stärkere Ausnutzung der Lage verlangen. Man dürfe 

sich nicht carauf beschränken, die Sowjets durch ver- 

stärkte Luf1angriffe im Westen zu entlasten, sondern 

man müsse Jr vasionsunternehmungen durchführen. 

( 
derartiger 

in Portugal 

Möglichkeiten für die Verwirklichung 

ivasionspläne oder DiversiqnsOperationen 

und im nordnorwegischen Rü\inr)r~ Zweifellos 

würde eine ioerraschende Landung starker britischer 

ngente in Portugal - möglicherweise unter 

er Besetzung der Azoren durch die USA - 

sehe Vorstöße britischer Flottenstreit- 

unseren IJachschubverkehr im nordnorwegi- 

;, evtl, sogar Truppenlandungen im nord- 

bzw. nordfinnischen Gebieten^Vgranger 

herhalbinsel - Kolahalbinsel/^e^e st^rke^ 

Belastung der deutschen Kriegführung darstellen und' ndKzSn 

aus dem Osten zwingen,! Eine Jnvasion der 

'*-+■ 
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Datum 
un6 

U^rjtit 

Eingabe öce 0rtea, IDinö, JDcttcr, 
©eegang, Belastung, ©iditigfcit 

6ec iuft; illonöfdicin ufw. 
ü o r f D m m n i f f e ^3 

(20) 

5.7-41 Besondere p 

(21) 

(22) 

E n 1 a n 

Zwische 

oli tische Nachrichten. 

sowjetrussischem Generalstab, der auf 

direkte militärische Hilfe Englands und der Vereinigten 

Staaten dräigt und der englischen Uilitärmission, die 

angeblich ntr strategische ZusaTmenarbeit wünscht, sind 

nach ausländischen Meldungen Meinungsverschiedenheiten 

entstanden. 

Zum Krieg im Osten gab Eden erneut Versicherungen 

vorbehaltloser Unterstützungen der Sowjsts auf wirt- 

schaftlichen und militärischem Gebiet. Britische Sach- 

verständige für zivile Verteidigung in Moskau einge- 

troffen . 

Jn englischer Presse mehren sich Stimmen, die 

stärkere Ausnutzung der Lage verlangen, l'an dürfe 

sich nicht darauf beschränken, die Sowjets durch ver- 

stärkte Luflangriffe im v/estcn zu entlasten, sondern 

man müsse Jr vasionsunternehmungen durchführen. 

( —Ski. sieht Möglichkeiten für die Verwirklichung 

derartiger onvasionspläne oder Diversionsoperationen 

in Portugal und im nordnorwegischen RäiSir^^Veifeilos 

würde eine i Jerraschende Landung starker britischer 

Truppenkontingente in Portugal - möglicherweise unter 

gleichzeiti* er Besetzung der Azoren durch die USA - 

sehe Vorstöße britischer Flottenstreit- 

unseren llachschubverkehr im nordnorwegi- 

, evtl, sogar Truppenlandungen im nord- 

bzw. nordfinnischen Gebieten(-(prangen 

herhalbinsel - KolahalbinselK^fne 

ncTKziZn 

sowie etierg: 

kräfte gegei 

sehen Gebie 

norwegisch ei 

Fjord - Fis 

Belastung dir deutschen Kriegführung darstellen und" 

Kräfteabzug aus dem Osten zwingen.! Eine Jnvasion der 

^ *f'~7 
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Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öes 0rteo, IDinö, tücttcr/ 
©ccgang, Qcleudjtung/ 6id)tigfeit 

öet iuft, 511on6|(i)ein ufiu. 

üorfommniffc 

(23) 

(24) 

(25) 

Kanalküste wij d fün'unwahraoheinlioWf'gehalten, da die 

engl. Operaticnaaussichten hier gering sind und die 

verschiedenen verlustreichen Einflüge brit. Luftverbände 

gegen die Kanelküste dem Gegner die Abwehrbereitschaft 

dieser Küste sehr eindeutig bewiesen haben werden. Von 

entscheidender Bedeutung für die weitere Kriegführung 

wäre ffen&r eine britisch-amerikanische Landungsoperation 

in Dakar und loasablanca, die eine schwere Gefährdung 

Ltei e 

der ddutschen 

für die wei 

sich bringen 

reitungen der 

schon zum Abs 

Vorbereitunger 

angenommen we 

laufend ganz ) 

Kordafrika-Kriegführung und damit zunächst 

Entwicklung des Mittelmeerkrieges mit 

vjürden. Wie weit die militärischen Vorbe- 

USA für derartige weitgehende Großaktionen 

chluß. gekommen sind, ist nicht bekannt} daß 

dafür getroffen werden, muß als sicher 

Jden! Die Ski. schenkt dieser Frage 

esondere Beachtung. -) 

U) 

USA! 

Deutsche 

stellt fest, 

zulassen, daß 

noch weniger 

"Politische 

Nach Mit1 

amerikanische 

indien gehört 

worden. Luftw. 

punkten in 

• Übereinli 

Wiederaufnahme 

beschränktem 

Wochen ähnliche 

diplomatischer Bericht aus Washington 

c aß eingehende Beobachtungen den Schluß 

mit baldigem Kriegseintritt der USA jetzt 

u rechnen sei als zuvor. Näheres siehe 

ersieht" Nr.155, Ziffer 8b. 

eilung Generalstabschef Marshall sind 

Garnisonen in Ubersee (wozu auch West- 

von 45 300 auf 116 700 Mann verstärkt 

i£ ff e auf dem Kontinent und auf den Stütz- 

Nähe der Küsten verfünffacht.^ 

ommen USA-Regierung mit Frankreich über 

Handels mit Französisch-Nordafrika in 

laße wird bekanntgegeben. Nachdan vor einigen 

s|Abkommen auf Grund Ankündigung deutsch- 

~sc~ 
Datum 

unö 
Angabe öee 0rteo, fülnö, IDctter/ 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öec tuft, 5non6fd)ein ufiu. 
üortommntffe 

5-7-41 
(23) 

(24) 

(25) 

Kanalküste wiad fün'unwaliraoheinlichi/'gehalten, da die 

engl. Operaticnsauaaichten hier gering sind und. die 

verschiedenen verlustreichen Einflüge brit. Euftverbände 

gegen die Kan:lkUste dem Gegner die Abwehrbereitschaft 

dieser Küste sehr eindeutig bewiesen haben werden. Von 

entscheidenter Bedeutung für die weitere Kriegführung 

wäre ffert^r eine britisch-amerikanische Landungsoperation 

in Dakar und Casablanca, die eine schwere Gefährdung 

der ddutschen 

für die wei 

sich bringen 

reitungen der 

schon zum Absc 

Vorbereitunger 

angenommen we 

laufend ganz 

te: e 

Nordafrika-Kriegführung und damit zunächst 

Entwicklung des liittelmeerkrieges mit 

vjürden. Wie weit die militärischen Vorbe- 

(JSA für derartige weitgehende GroBaktlonen 

hl'uß. .gekommen sind, ist nicht bekannt| daß 

dafür getroffen werden, muß als sicher 

Jden! Die Ski. schenkt dieser Frage 

esondere Beachtung. -) 

ü 3 A 1 

Deutsche 

stellt fest, 

zulassen, daß 

noch weniger 

"Politische U) 

Nach tlit) 

amerikanische 

Indien gehört 

worden. Luftw; 

punkten in 

• Überein) 

Wiede raufnahmt 
beschränktem 

Wochen ähnliche 

diplomatischer Bericht aus Washington 

c aß eingehende Beobachtungen den Schluß 

mit baldigem Kriegseintritt der USA Jetzt 

qu rechnen sei als zuvor. Näheres siehe 

ersieht" Nr.155, Ziffer 8b. 
eilung Generalstabschef Uarshall sind 

Garnisonen in Übersee (wozu auch West- 

von 45 300 auf 116 700 Mann verstärkt 

i£ ff e auf dem Kontinent und auf den Stütz- 

Nähe der Küsten verfünffacht^ 
ommen USA-Regierung mit Frankreich über 

Handels mit Französisch-Nordafrika in 

1 aße wird bekanntgegeben. Nachden vor einigen 
s)Abkommen auf Grund Ankündigung deutsch- 
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Dalum 
un6 

Ui)rjeit 

5.7.41 

(26) 

Angabe 6t» ©rtt«, tD(n6, tDetter, 
6ecgang, Seleudjtung, 6(ditfgfcll 

6er tuft, 2Tton6|d)e!n ult». 

französischer 

rung erkennen, 

Entgegenkommen 

kräfte später 

spannen zu körn 

i usammenarbeit schroff als ungültig erklärt 

es Übereinkommen Wunsch amerikanischer Begie- 

Weygand und Arabern in Franz.-Nordafrika 

zu zeigem, in der Hoffnung, diese Streit- 

^ür englisch-amerikanische «Interessen ein- 

en-r 

(h' 

Japan; 

Über Zusqi 

nähme zumdeuts 

Begierung Bang- 

"Politische Übt 

Dass durch 

Wünsche nach w4 

erwarten. Aus 

Eindruck gewinr 

nichts untemel 

j unvermeidlich mai 

üorfommntffe 

mmenhänge zwischen der japanischen Stellung- 

russischen Krieg und der Anerkennung der 

Ohing-Wei durch die Achsenmächte siehe 

reicht" Nr.155, Ziffer 9. 

den deutsch-russischen Krieg alte japanische 

adiwostock wieder laut werden würden, war zu 

i llen Berichten über Japan muß man aber den 

en, daß Tokio in absehbarer Zeit jedenfalls 

men wird, wqs den Kriegsausbruch mit den USA 

c ht. 
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Datum 
uni 

Ui)r3cl( 

5.7.41 

(26) 

Slngobe 6e» ©tlee, tDIni, tDetttt, 
6tegang, Bcleuditung, €fd)tfgreit 

iet tuft, Hionöfdiein u(ro. 

französischer 

wurde, läßt neii' 
rung erkennen, 

Entgegenkommen 

kräfte später 

spannen zu körn 

! usammenarbeit schrüff als ungültig erklärt 

es Übereinkommen Wunsch amerikanischer Hegie- 

Weygand und Arabern in Franz.-Nordafrika 

zu zeigem, in der Hoffnung, diese Streit- 

bar englisch-amerikanische Jnteressen ein- 

en-r 

c h 

J a p a n i 

Uber Zus 

nähme zimdeuts 

Regierung Hang- 

"Politische Übt 

Dass durch 

W ins che nach Wl 

erwarten. Aus 

Eindruck gewinr 

nichts unteme) 

| unvermeidlich ma' 

üocfommniffe 34 

£ mmenhfinge zwischen der japanischen Stellung- 

russischen Krieg und der Anerkennung der 

Ching-Wei durch die Achsenmächte siehe 

reicht" Nr.155, Ziffer 9. 

den deutsch-russischen Krieg alte japanische 

adiwostock wieder lau£ werden würden, war zu 

fllen Berichten über Japan muß man aber den 

en, daß Tokio in absehbarer Zeit jedenfalls 

men wird, WQS den Kriegsausbruch mit den USA 

(ht. 
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Datum 
unö 

Angabe öes 0rtca, IDinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er iuft, 5Tton6(d)ein ufin. 
ü o t f o m m n i f f e 

.7.41 Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs lei tung. 

1.) Hordafrika bransporte; 

Nach feldung unseres' Seetransportvertreters 

deckt äuge.iblicklicher Küstennachschub nach Bengasi 

nur noch d ;n dringendsten Bedarf des Afrikakorps, 

ffennn es nicht gelingt/in kurzer Zeit die ^aoh- 

schublage grundlegend zu verbessern, wird schwere 

Gefährdung für eigene Offensivpläne in Nordafrika 

unvermeidl Ich, 

Nach lern bei der Ski. bestehenden Einblick 

in die Lagä ist eine schnelle Besserung nur möglich^ 

wenn die i l;alienische Luftwaffe und Marine sich in 

ganz anderUmfange als bisher für die Sicherung und 

Durchführuig der Iransporte einsetzt. Auf allen 

Gebieten (J-Bootssicherung, U-Bootsjagd, Luftsiche- 

rung, Hafeiflakschutz, Jagdverteidigung, Ktisten- 

sicherung) sind allerdings bei den Italienern so be- 

dauerliche Mängel und Schwächen vorhanden, daß eine 

durchgreifsnde Besserung in kürzerer Zeit kaum mög- 

lich erschsint. Es bleibt abzuwwtarten, ob durch 

die dauernien Hinweise der Ski. an die Italien. 

^arine uud den geplanten Brief des Führers an den 

Buce längs im eine aktivere Einstellung der Italiener 

erreicht werden kann. 

2.) Außerdiens tstellung von Torpedobooten: 

Chef 3kl. verfügtjim Hinblick auf die ange- 

spannte Personallage und Notwendigkeit, für die Jn- 

dienststel}.ungen der nächsten Zeit Erleichterungen 

zu schaffe^ die Außerdienststellung einiger seit 

vielen Monaten in der Werft liegenden T-Boote 35 
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Datum 
unö 

Eingabe öee Örteö, tDlnö, tOctter, 
©cegang, Seleudjtung, öid)tigfeit 

6er tuf), ^Ttonb^ein ufiu. 
ü.ocfommniffe 

• 7.41 Lagebesprechung beim Chef der See- 

Icr^egelexrung. 

1.) Hordafrika bransporte; 

Nach feldung unseres Seetransportvertreters 

deckt äuge iblicklicher Küstennachschub nach Bengasi 

nur noch dm dringendsten Bedarf des Afrikakorps, 

ffennn es nicht gelingt/in kurzer Zeit die Nach- 

schublage grundlegend zu verbessern, wird schwere 

Gefährdung für eigene Offensivpläne in Nordafrika 

unvermeidlIch, 

Nach lern bei der Ski. bestehenden Einblick 

in die Lag5 ist eine schnelle Besserung nur möglich^ 

wenn die italienische Luftwaffe und Marine sich in 

ganz ander äia Umfange als bisher für die Sicherung und 

Burchfuhruig der Transporte einsetzt. Auf allen 

Gebieten (J-Bootssicherung, U-Bootsjagd, Luftsiche- 

rung, Hafeiflakschutz, Jagdverteidigung, Küsten- 

sicherung) sind allerdings bei den Jtalienem so be- 

dauerliche Mängel und Schwächen vorhanden, daß eine 

durchgreif mde Besserung in kürzerer Zeit kaum mög- 

lich erschäint. Es bleibt abzu/iWarten, ob durch 

die dauernlen Hinweise der Ski. an die Italien. 
^arine und den geplanten Brief des Führers an den 

Duce längs in eine aktivere Einstellung der Italiener 
erreicht wirden kann. 

2.) Außerdiens tstellung von Torpedobooten: 

Chef 3kl. verfügtem Hinblick auf die ange- 

spannte Personallage und Notwendigkeit, für die In- 

dienststellungen der nächsten Zeit Erleichterungen 

zu schaff ei/die Außerdienststellung einiger seit 

vielen Monaten in der Werft liegenden T-Boote 35 



Datum 
unö 

Ubrgett 

Eingabe öca 0rtc8, tDinb, tücttcr, 
6ecgang/ 23elcud)tung, 6fd)tigfclt 

öer tuft, il1onö|d)etn uftu. 
öotfommniffe 35 

5.8.41 und ihre Überfiii: 

fahrhereiten 3< 

dadurch nicht 

Entscheidung w 

außer Dienst gt 

Nov.41 auf ein 

rung in ein Reserveverhältnis. Zahl der 

hiffe und Boote der Kernflotte soll 

’-erringert werden. Jn Verfolg dieser 

rd die 1.Torp.-Flottille aufgelöst, 3 Boote 

stellt und die 2. und 3.T-Flottille bis zum 

Bestand von je 8 Booten gebracht. 

3. Bereitschaft d< r Seestreitkräfte 

Nach Meid' 

Eugen" nicht v< 

stimmend ist Re 

Ob.d.M. entsche 

Stellung des Sc 

Reparaturarbei 

schiff bauliche] 

nach St.Nazaire 

Brest zu vermei 

!|ng K ist mit Fertigstellung Krz. "Prinz 

r dem 10.November zu rechnen!! Terminbe- 

paratur der Artillerie- und Fauerleitanlagen. 

idet * Prüfung , ob zur schnellen Fertig- 

hiffes auf einige nicht unbedingt notwendige 

en verzichtet werden kann. Außerdem ist nach 

Fertigstellung die Verlegung des Schiffes 

vorzusehen, um zu große Konzentration in 

den. 
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Datum 
uni) 

Ut)t3eit 

Eingabe öea Ortes, tüinb, tüetter, 
©eegang, Öeleudjtung, 6id)tigfclt 

6er iuft, JHonifdjein uftu. 
üocEommntffe 35 

5.8.41 und ihre Überfiih: 

fahrbereiten 3 

dadurch nicht 

Entscheidung w: 

außer Dienst g< 

Nov.41 auf ein 

rung in ein Reserveverhältnis. Zahl der 

hiffe und Brote der Kemflotte soll 

’-erringert werden. Jn Verfolg dieser 

rd die 1.Torp.-Flottille aufgelöst, 3 Boote 

stellt und die 2. und 3.1-Flottille bis zum 

Bestand von je 8 Booten gebracht. 

3. Bereitschaft d( r Seestreitkräfte 

Bach Held' 

Eugen" nicht v< 

stimmend ist Re 
Ob.d.U. entsche 

Stellung des Sc 

Reparaturarbei 

schiffbauliche] 
nach St.Nazaire 

Brest zu verme: 

i|ng K ist mit Fertigstellung Krz."Prinz 

r dem 10.November zu rechnen!! Terminbe- 

paratur der Artillerie- und Fauerleitanlagen. 

idet * Prüfung , ob zur schnellen Fertig- 

hiffes auf einige nicht unbedingt notwendige 

en verzichtet werden kann. Außerdem ist nach 

Fertigstellung die Verlegung des Schiffes 

vorzusehen, um zu große Konzentration in 

den. 
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Datum 
unö 

Ubcjclt 

.7.41 

Eingabe bto «Otlse, lUinb, IDcttcr, 
©Eegang, SclEudjtung, 6id)tigfEi! 

6BE tuft, i11onb|d)Eln u[io. 

I. Krieg in den avit erheimisehen Gewässern 

1. Feindlage! 

a) Kordatlanj 

der bereil 

wurde, ert 

Tran 

4.7. Gibre! 
vermutlich 

schütz von 

für Geleil 

Aufklärung 

2.7. 
^ischermeljd 

terprise" 

Hafen (Ha 

mittags a 

Video). 

Rio eingel|i 

Geschütze 

Für W 

2.Hälfte 

gestellt! 

südlich H 

Funkt 660 

etwa 180 

Kurs bis 

kurs östli 
Freetown. 

"Repulse", 

üorfommntffe 

Lage 5.7. 

ik: Nach KO Spanien-Meldung ist "Furious", 

s im nördlichen Teil Kordsüdroute vermutet 

t 4.Juli 2300 Dhr Gibraltar ausgelaufen, 

porter "Cameronia", Fahrgastschiff "Scythia" 

Itar eingelaufen, am gleichen Tage abends 

mit Evakuierten an Bord unter Geleit- 

4 Zerstörern ausgelaufen. Auslaufmeldung 
zug liegt noch nicht vor, aber erhöhte 

und U-Jagdtätigkeit in der Bucht. 

Söhe Rio de Oro 40 sm ab Küste nach 

ung Geleitzug auf Kordkurs gesichtet."Bn- 

wird wahrscheinlich 4. oder 5.7. USA- 

ijifax) eintreffen. Kreuzer stand 18.6. 

33 Süd 38 West(etwa 24 sm ONO Monte- uf 

b) Südatlantik : 4.7. Hilfskreuzer "Carnavon Castle" 

aufen(auf Vor- und Achterschiff je 4 - 15 cm- 

, Rumpf bleijrfgrau, Aufbauten braun). 

S 8b Geleitzug aus Funkaufklärung 

ilai folgende Route nach Südafrika fest- 

iuslaufen Kordkanal bis etwa 40 sm 

ockall-B^nk, dann südwestlicher Kurs bis 

sm nördlich Azoren, dann Südkurs bis 

südlich Azoren, dann mit mehr östlichem 

twa 170 sm westlich Kap Blanco, dann Süd- 

ch Kapverdische Jnseln, später Kurs auf 

Zu dieser Zeit standen auf Kg-Route 

"Victorious " und "Argus". 

sm 

-tß- 

Datum 
uni 

Ubtjcit 

■ 7.41 

Jlnflabc ies ©rite, rüini, tDcttec, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigPeil 

ier luft, illonilüleln u[iu. 

I. Krieg in den au£ 

Lage 5.7. 

erheimischen Gewässern 

1. Feindlage! 

a) Hordatlanl 

der bereü 

wurde, ert 

Tran 

4.7. Gitirs 
vermutlich 

schütz von 

für Geleil 

Aufklärung 

2.7 
^ischermelld 

terprise" 

Hafen (Ha 

mittags a 

Video). 

Rio eingelji 

Geschütze 

Für V 

2.Hälfte 

gestellt! 

südlich Hi 

Punkt 660 

etwa 180 

Kurs bis 

kurs östli 
Freetown. 

"Repulse", 

üocfommniffe 

ik^ Nach KO Spanien-Meldung ist "Furious", 

s im nördlichen Teil Nordsüdroute vermutet 

t 4.Juli 2300 Uhr Gibraltar ausgelaufen, 

porter "Cameronia", Fahrgastschiff "Scythia" 

Itar eingelaufen, am gleichen Tage abends 

mit Evakuierten an Bord unter Geleit-i 

4 Zerstörern ausgelaufen. Auslaufmeldung 
zug liegt noch nicht vor, aber erhöhte 

und U-Jagdtätigkeit in der Bucht. 

Höhe Rio de Oro 40 sm ab Küste nach 

ung Geleitzug auf Nordkurs gesichtet."En- 

wird wahrscheinlich 4. oder 5.7. USA- 

lifax) eintreffen. Kreuzer stand 18.6. 

33 Süd 38 V(est(etwa 24 sm ONO Monte- uf 

b) Südatlantik : 4.7. Hilfskreuzer "Carnavon Castle" 

aufen(auf Vor- und Achterschiff je 4 - 15 em- 

Rumpf blei^grau, Aufbauten braun). 

S 8b Geleitzug aus Funkaufklärung 

ilai folgende Route nach Südafrika fest- 

iuslaufen Nordkanal bis etwa 40 sm 

ockall-Bgnk, dann südwestlicher Kurs bis 

sm nördlich Azoren, dann Südkurs bis 

südlich Azoren, dann mit mehr östlichem 

twa 170 sm westlich Kap Blanco, dann Süd- 

ch Kapverdische Jnseln, später Kurs auf 

Zu dieser Zeit stinden auf NS-Route 

"Victorious " und "Argus". 

sm 



Datum 
unö 

Ut)r3eft 

Angabe öes Ortee, tüinö, tücttcr, 
©eegang, 33elE.uf)tung, 6id)tigfelt 

6et luft, }l^onöfd)ßin u[u». 
Docfommnijfe 36 

üba 

o) Jndiacher Ozekn: Englischer Dampfer "Custodian" 6.7. 

ar Sichten verdächtigen Schiffes in 2050 

(Mozambique-Kanal).(offenbar engl.Hilfs- 

Bewacher ) . 

c itiger Geleitzug von Colombo nach Durban aua- 

QQQ-Signal 

Süd, 3708 Ost 

kreuzer oder 

3.6. wie 

gelaufen. 

(27) 

2. Eigene Lage: 

Keine Na 

Für erfo 

weiteren Ange. 

Schiff 16 das 

(siehe Ft.182 

hrichten von unserejfa Hilfskreuzern. 

Lgreiche Kreuzerkriegführung verleiht Ob.d.M. 

vorigen der Besatzung von Schiff 41 und 

EK I. EK II nach Ermessen der Kommandanten 

3) • 

Lageuntejrrichtung aller außerheimischen Streitkräfte 

durch Ft. 160) , 1917 und 1005. (eingehende politische und 

militärische irientierung). 

II. I a £_e_ träum 

a) Atlantikküst; 

5. 15 Blindg. 
Über die Wirf 

gen in Brest 

Jm Anse 

haben Flotte 

nebelung Bre£ 

auf Belange 

Luftflotte 

1. Auf Bres 

1. i 

3 t:. 

Bei Luftangriff auf Lorient in Nacht zum 

inger im Werftgelände, geringe Schäden, 

ung starken Bombenangriffs auf Werftanla- 

siehe Fernschreiben 1810, Werft Brest. 

.iluß an Bombentreffer auf "Prinz Eugen" 

und B.d.S. erneut Forderung auf Yer- 

t bei Luftangriffen ohne Rücksichtnahme 

der Luftwaffe gefordert. Stellungnahme 

utet, daß y. 

als Stützpunkt für Kampfeinsatz von Land- 

-J±- 
Dntum 

uni) 
Üljtjcit 

Angabe öes ©ries, tDinb, tücttcr, 
©eegang, Belt.ufjtung, ©Idjtigfelt 

öct luft, ynDnb(d)ein ujm. 
üocfommntffe 36 

o) Jüdischer Oze 

.be QQQ-Sijjial u 

Süd, 3708 Ost 

kreuzer oder 

3.6. wie 

gelaufen. 

ihn: Englischer Dampfer "Custodian" 6.7. 
r Sichten verdächtigen Schiffes in 2050 

(Mozambique-Kanal).(offenbar engl.Hilfs- 

Bewacher ) . 

itiger Geleitzug von Colombo nach Durban aua- 

(27) 

2. Eigene Lage! 

Keine Na 

Für erfo 

weiteren Ange! 

Schiff 16 das 

(siehe Ft.182 

:hrichten von unsere^n Hilfskreuzern. 

Lgreiche Kreuzerkriegführung verleiht Ob.d.M. 

ihrigen der Besatzung von Schiff 41 und 

EK I. EK II nach Ermessen der Kommandanten 

t» • 

Lageuntetrichtung aller außerheimischen Streitkräfte 

durch Ft.160) , 1917 und 1005. (eingehende politische und 

militärische irientierung). 

II. Lage ff e s träum 

a) Atlantlkküst 

5. 15 Blindg. 
Über die Wirk 

gen in Brest 

Jm Anse 

haben Flotte 

nebelung Bre£ 

auf Belange 

Luftflotte 

1. Auf Bres 

11 

3 t:. 

Bei Luftangriff auf Lorient in Nacht zum 

inger im Werftgelände, geringe Schäden, 

ung starken Bombenangriffs auf Werftanla- 

siehe Fernschreiben 1810, Werft Brest. 

.iluß an Bombentreffer auf "Prinz Eugen" 

und B.d.S. erneut Forderung auf Ver- 

t bei Luftangriffen ohne Rücksichtnahme 

der Luftwaffe gefordert. Stellungnahme 

utet, daß y. 

als Stützpunkt für Kampfeinsatz von Land- 



-61- 

Dafutn 
unö 

UI)C3clt 

Angabe öes 0rte8, I0in6, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, oiditigfeit 

6et £uft, 5Vtonöfd)cln ufiu. 
Dörfern mniffe 

5.7.41 und Seeflugzeugm jetzt und auf weite Sicht keinesfalls, 

auch nicht vorü) 

2. Nachteile für B 

tisch nicht eint' 

3. Belange Kriegsm. 

sichtigt werden 

iergehend( verzichtet werden kann. 

lange Kriegsmarine hierdurch bisher prak- 

:e treten. 

nrine auch in Zukunft weitestgehend berück- 

Gruppe West e 
an und sieht z.Zt. 

den Anordnungen f 

Auffassung, daß Br^ 

Atlantik eine Bede 

lange der beiden and 

der Kriegsmarine 

die wertvollsten S 

Operationsfähigkei 

Sicherheit gegen 

tigen Vorrang der 

bereichsbelange de 
der Ski. hinter der 

Dem OKW wird diese 

werden. 

■kennt die Berechtigung dieser StelJ-ungnahmd 

keine Möglichkeit zur Änderung der bestehen- 
1 ir Nebeleinsatz in Brest.-Ski. vertritt 

ist als der wichtigste Kriegshafen am 

itung hat, die eine Unterordnung der Be- 

eren Wehrmachtsteile unter die Forderungen 

rlangt. Die Tatsache, daß hier in Brest 

ithiffe der Kriegsmarine liegen und daß die 

; dieser Einheiten entscheidend von der 

iuftangriffe abhängt, erfordert den eindeu- 

ifriegsmarine, Selbst die Flug - und Flug- 

Atlantik-Aufklärung müssen nach Ansicht 

Schutzbelangen in Bpest zurücktreten. 

Auffassung der Ski. zur Kenntnis gebracht 

b)Kanalküste: Bomben. 

Kein Schaden. Ein 

Jn Nacht zum 

auf Seleitweg Dung 

ngriff vor Ostende auf Geleitzug . 

Ifeindflugzeug durch V-Boot abgeschossen. 

S-Boot-Einsatz 2 Boote 4.S-Flottille 
äness. 

III.D age Nords ee , Nordmeer, Norwegen 

1. Feindlage: Außej 

und an NorwegenküE 

Luf tan griff s tä ti gk 

Lufttätigkeit des Gegners über Nordsee 

te keine Feindmeldungen. Am 4.7. rege 

eit gegen deutschen Geleitverkehr hn Nor- 

Datum 
unö 

Uljcjclt 

Angabe bee (Drlee, IDi'nb, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6et tuft, iltonbfäjdn ufiu. 
üocfommniffe 

5.7.41 und Seeflugzeug:: 

auch nicht vorü 

2. Nachteile für B 

tisch nicht eingi 

Belange Kriegsm, 

sichtigt werden 

in jetzt und auf weite Sicht keinesfalls, 

5ergehend(verzichtet werden kann. 

lange Kriegsmarine hierdurch Bisher prak- 

:e treten. 

urine auch in Zukunft weitestgehend hertiok- 

Gruppe West e 

an und sieht z.Zt. 

den Anordnungen f 

Auffassung, daß Br^ 

Atlantik eine Bede 

lange der beiden aniji 

der Kriegsmarine 

die wertvollsten S 

Operationsfähigkei 

Sicherheit gegen 

tigen Vorrang der 

bereichsbelange de 
der Ski. hinter der 

Dem OKW wird diese 

werden. 

■kennt die Berechtigung dieser StelJ.ungnahmd 

keine Möglichkeit zur Änderung der bestehen- 
1 ir Nebelemaatz in Brest.“ Ski. vertritt 

st als der wichtigste Kriegshafen am 

itung hat, die eine Unterordnung der Be- 

eren ffehrmachtsteile unter die Forderungen 

ir langt. Die Tatsache, daß hier in Brest 

Skiffe der Kriegsmarine liegen und daß die 

; dieser Einheiten entscheidend vön der 

lUftangriffe abhängt, erfordert den eindeu- 

^riegsmarine. Selbst die Plug - und Flug- 

Atlantik-Aufklärung müssen nach Ansicht 

Schutzbelangen in Beest zurücktreten. 

Auffassung der Ski. zur Kenntnis gebracht 

b)Kanalküste: Bomben. 

Kein Schaden. Ein 

Jn Nacht zum 

auf Geleitweg Dunge 

ngriff vor Ostende auf Geloitzug . 

üjeindflugzeug durch V-Boot abgeschossen. 

S-Boot-Einsatz 2 Boote 4.S-Flottille 
nass. 

III.Ii age Nords ee, Nordmeer, Norwegen 

1. Feindlage; Außej 

und an Norwegenküe 

Luf tan griffe tä ti gl 

Lufttätigkeit des Gegners über Nordsee 

te keine Feindmeldungen. Am 4.7. rege 

eit gegen deutschen Geleitverkehr hn Nor- 



~C3~ 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

2tngabß öes 0rfe8, tüinö, tüetter, 
©ecgang, 33eleud)tung, 6fd)tigfctt 

öet iuft, 51ton6}d)ein ufiu. 
üocfommntffe 37 

5-7.^ wegenküste. 

Luftaufli 

an Oatküste i 

rer 50 am noi 

Jn Scapa am L 

Kreuzer und n 

küste meldet 

scliiffe, 10 

zwischen 4 ur 

2 000 t. Süd] 

davon Seeflie 

flugzeugen. 

2. „Eigene Lage 

lärung stellt normale Geleittätigkeit 

est. Am Abend feindl. Kreuzer und Zerstö- 

dostwärts Shetlands auf Westkurs erfaßt, 

achmittag 1 Träger, 3 Schlachtschiffe, 2 

ehrere Zerstörer gesichtet. - An Jsland- 

AufKlärung in allen Buchten Handels- 

chifffe zwischen 8 und 20 000 t, 18 Schiffe 

d 8 000 t, sehr große Anzahl Schiffe unter 

ich Reykjavik größerer Landflugplatz, südl. 

gerhorst mit 5 Flugbooten und 7 Schwimmer» 

Planmäßiger Sicherungsdienst. 

n Mangels an BOs mußten neutrale Dampfer Hordsee: Weg 

ohne BOs fahl 

Herwegen: Se( 

MR-Schiff "B 

insei erfolg 

Schiff al 

6.Z-FI0- 

für Gegner v« 

kehr an Norw« 

los , u.a. E: 

Kirkenes - Petsamo minenfrei gemeld et. 

li" von 2 russischen Batterien Fischerhalb- 

os beschossen. 

rt Gesamtbereich Polarküste wieder frei. - 

tille in Drontheim eingelaufen. - lebhafte, 

rlustreiche, Luftangriffe auf Schiffsver- 

genküste am 4. und Hacht zum 5*7. erfolg- 

nsatz mehrerer feindlicher Torpedoflugzeuge. 

Hordmeer: Verlust W.B.S."Lauenburg" muß wegen Ausbleibens 

Wettermeldung en und Hichtantwort auf Anforderung Stand- 

ort angenommen werden. Von Engländern behauptete Auf- 

bringung dam: t bestätigt. 

Es ist (ies das 4. WB-S., das bei Gruppe Nord 

durch Feinde: nwirkung verloren geht. Gruppe Hält daher 

Besetzung We'iterpositioneK nicht mehr für erfolgver- 

sprechend uni sieht Besetzung Hordposition verläufig 

nicht mehr vor, bis U-Boote zugeteilt werden. 

-Y3- 

Datum 
unö 

Ut>r3elt 

Angabe 6ea ©rtcß/ tüinb, tüetter/ 
©eegang, Beleuchtung, ©fchtigfcit 

öer tuft, iUonbjyjein ufiu. 
ü o t* f o m m n t f f e ^7 

5.7.41 wegenküste. 

Luftaufk 

an Ostküste i 

rer 50 sm noi 

Jn Scapa am 1 

Kreuzer und n 

küste meldet 

schiffe, 10 

zwischen 4 ur 

2 000 t. Süd-, 

davon Seeflie 

flugzeugen. 

2 . .Sigene läge 

lärung stellt normale Geleittätigkeit 

est. Am Abend feindl. Kreuzer und Zerstö- 

do^twarts Shetlands auf ffestkurs erfaßt, 

achmittag 1 Träger, 3 Schlachtschiffe, 2 

ehrere Zerstörer gesichtet. - An Jsland- 

Aufklärung in allen Buchten Handels- 

chi fffe zwischen 8 und 20 000 t, 18 Schiffe 

d 8 000 t, sehr große Anzahl Schiffe unter 

ich Reykjavik größerer Landflugplatz, südl. 

gerhorst mit 5 Flugbooten und 7 Schwimmer« 

PlanmäßilEer ^ioherungsdienst. 

n Mangels an BOs mußten neutrale Bampfer Nordsee: V/eg 

ohne BOs faha 

rorr.e.-en: Se{ Kirkenes - Petsamo minenfrei gemeld et. 

MR-Schiff "B;li" von 2 russischen Batterien Pischerhalb- 

insel erfolglos beschossen. 

Schiffal rt Gesamtbereich Polarküste wieder frei. - 

6.Z-F10'tille in Drontheim eingelaufen. - Lebhafte, 

für Gegner verlustreiche, Luftangriffe auf Schiffsver- 

kehr an Norwegenküste am 4. und Nacht zum 5*7. erfolg- 

1 os , u.a. Einsatz mehrerer feindlicher Torpedoflugzeuge. 

Nordmeer: Verlust W.B.S."Lauenburg" muß wegen Ausbleibens' 

Wettermeldunj en und Nichtantwort auf Anforderung Stand- 

ort angenommen werden. Von Engländern behauptete Auf- 

bringung dam: t bestätigt. 

Es ist lies das 4. WB-S., das bei Gruppe Nord 

durch Feinde: nwirkung verloren geht. Gruppe Hält daher 

Besetzung We';terpositionen nicht mehr für erfolgver- 

sprechend une, sieht Besetzung Nordposition verläufig 

nicht mehr vor, bis U-Boote zugeteilt werden. 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öee 0rtco, tüinö, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, 5Tlonö|d)efn ulu.\ 
üoifommniffe 

5-7.41 Ski. muCj auf Aufrechterhaltung Wetterdienstes im 

Atlantik und Hordgebiet im Jnteresse gesamter, beson- 

ders für Luflkrieg entscheidend wichtigen Wetterbeur- 

teilung nach 

ist Durchfühijung 

währlei&tet. 

IV. S k a g e r r 

wie vor Wert legen; im Augenblick 

durch U-Boote und Flugzeuge noch ge- 

ffeindlage; 

a) Östliche C stwee: 

störe 

ote 

grad 1 
SjHandelss 

12 Zers 

val 1 gro^e 
U-Bo 

Nicht eins 

ter Minens 

Grupj e 

ten Auftre 

für erkennl 

gegen gruni 

aus Reval 

Ski. 

Hinweh 

betreffend 

Luftauklärung meldet in lenin- 

schKverer, 1 leichter Kreuzer, 8 Zerstörer, 

chiffe.vor Reval 2 Linienschiffe, 2 Kreuzer, 

r und einige Torpedoboote. Jm Hafen Re- 

1.) Vorhar|( 

zers 

Geseht 

Ostsee -Eingänge 0 st s e ei 

s Kriegsschiff, 20 Handelsschiffe. 
im Seegebiet Dagö -ösel festgestellt, 

atzbereite Boote 317 bis 320 aus Reval un- 

uchsicherung nach Kronstadt verlegt. 

Nord hält besonderen Zweck des emeu- 

tens beider Linienschiffe vor Reval nicht 

bar, sieht es jedoch nicht als Gegenbeweis 

dsätzliche Absicht Abtransportes der Vorräte 

an. 

stimmt Auffassung zu. 

is auf Luftbild Leningrad vom 27.Juni 

Neubauten in Nordwerft: 

in 

densein bisher unbekannten schweren Kreu- 

Ausrüstung 235 m lang, 27 m breit, 

tze scheinen bereits eingestellt. 

2.) Schlachtschiff Nr.1 nach Stapellauf zur Nord- 

werft überführt. Länge etwa 180 m, Breite 33 m. 

Datum 
unö 

Uljcjctt 

■Eingabe 6ee Örteo, tlMnö, tüctter; 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 

öet tuft, Jllonöfchein nlav 
ücutommm'ffe 

5.7.41 Ski. mul 

Atlantik und 

ders für Luft|k: 

teilung nach 

ist Durchfühl 

währleiitet. 

IT. S k a g e r r 

auf Aufrechterhaltung Wetterdienstes im 

Nordgebiet im Interesse gesamter, beson- 

xieg entscheidend wichtigen Wetterbeur- 

wie vor Wert legen; im Augenblick 

ung durch U-Boote und Flugzeuge noch ge- 

1, Feindlage; 

a) Östliche dstnee; Luftauklärung meldet in Lenin- 

grad 1 s 

S|Handelss 

chw 

störe 

grot e 

ote 

12 Zers 

val 1 

U-Bo 

Nicht eins 

ter Kinens 

Grupf e 

ten Auftre 

für erkennl 

gegen gruni 

aus Reval 

Ski. 

Hinweti 

betreffend 

1. ) Vorharji 

zers 

Geseht 

2. ) Schlai 

werft 

Osts ee -Eingänge 0 st s e e; 

erer, 1 leichter Kreuzer, 8 Zerstörer, 

dhiffe.vor Rev-1 2 Linienschiffe, 2 Kreuzer, 

r und einige Torpedoboote. Jm Hafen Re- 

s Kriegsschiff, 20 Handelsschiffe. 

im Seegebiet Dagö -ösel festgestellt. 

atzbereite Boote 317 bis 320 aus Reval un- 

uchsioherung nach Kronstadt verlegt. 

Nord hält besonderen Zweck des erneu- 

tens beider Linienschiffe vor Reval nicht 

bar, sieht es jedoch nicht als Gegenbeweis 

dsätzliche Absicht Abtransportes der Vorräte 

an. 

stimmt Auffassung zu. 

s auf Luftbild Leningrad vom 27.Juni 

Neubauten in Nordwerft: 

densein bisher unbekannten schweren Kreu- 

Ausrüstung 235 m lang, 27 m breit, 

tze scheinen bereits eingestellt. 

dhtschiff Nr.1 nach Stapellauf zur Nord- 

üb^rführt. Länge etwa 180 m, Breite 33 nw 

in 



-6S- 
Datum 

un6 
U^tjtU 

Eingabe öts ©rtfe, tDinb, tDettct, 
©ccgang, 8tUud)tung, 6id)llgfeii 

6cc tuft, JUonbJdiein U|ID. 

üorfommniffe 38 

5.7.41 3.) Schlachtscl 

als 40 000 

4.)4 neue Zers 
Bau befind] 

Eigene Lage! 

iff Ur.3> Länge 270 m, Breite 40 m(mehr 

! ! 

törerbauten. Gesamtzahl fertiger und im 

icher Zerstörer damit 54. 

Kriegs- ur 

D übernommen, 

bestände durch 

sicherjjestellt. 

Nachschubverkei:: 

Verseuchunli 

durohgeführt. 

U 145 Ruhd: 

ins Operationale 

d Handelshafen Riga durch Marinebefehlshaber 

chiffahrt unbehindet. öl- und Brennstoff- 

Heer und Marine gesichert. 20 Hafenschlepper 

Hafen klar für Kriegs-, Handelsschiffe und 

r. Anmarschweg von Libau, Windau in Arbeit, 

g Korbetha-Südlücke und Soelosund planmäßig 

zeit Finnland 6. bis 12.7. U 140, 144 7.7. 

biet. 

Sei' Fihnenlagei 

gestellt. Weite 

ließbereitschaft Aalandsbefestigungen her. 

re Einzelheiten siehe Funkspruch 0230. 

£ kl. Organisation! 

baltischenjRaum 

Aufstellung fol 

a) Der Werftbea 

b) Die Kriegsmali: 

c) DLe Marineaus 

d) Marineausrüs1 

e) ller ‘“arineaus 

verfügt zur Durchführung der im 

anfallenden Werft- und Versorgungsaufgaben 

gender Dienststellen: 

uftragte Ost (endgültiger Sitz Petersburg^. 

inewerft Petersburg 

rüstungsstelle Reval 

ungsstelle Riga 

rüstungs- und Reparaturbetrieb Libau. 

■(,5- 

ttatum 
un& 

U^rjtU 

Eingabe 6es Orlee/ tt)fn6( tüettcr, 
Seegang, 8clcud)tung, 6id)llgrell 

6er tu% iltonbläieln u[u>. 
Dorfommntffe 38 

5.7.41 3.) Sohlachtsol 

als 40 000 

4.) 4 neue Zert 

Bau befind] 

Eigene Lagei 

iff 17r.3> Länge 270 m, Breite 40 m(mehr 

! ! 

törerbauten. Gesamtzahl fertiger und im 

ieher Zerstörer damit 54. 

Kriegs- ur 

D übernommen, 

bestände durch 

sicherieste11t. 

Nachschubverkeh 

Verseuchun 

durchgeführt. 

U 145 Ruh 

ins Operationsde 

d Handelshafen Riga durch Uarinebefehlshaber 

chiffahrt unbehindet. öl- und Brennstoff- 

Heer und Marine gesichert. 20 Hafenschlepper 

Hafen klar für Kriegs-, Handelsschiffe und 

r. Anmarschweg von Libau, Windau in Arbeit, 

g Korbetha-Südlücke und Soelosund planmäSig 

zeit Finnland 6. bis 12.7. D 140, 144 7.7. 

biet. 

Sei; Finnenlage i 

gestellt. Weite 

hießbereitschaft Aalandsbefestigungen her. 

re Einzelheiten siehe Funkspruch 0230. 

£ kl. Organisation! 

baltischenjRaum 

Aufstellung fol 

a) Der Werftbea 

b) Die Kriegsr-aii: 

c) Bie Marine aus 

d) Marineausrüsi 

e) Ber Marlneaus 

verfügt zur Durchführung der im 

anfallenden Werft- und Versorgungsaufgaben 

gender Dienststellen: 

vftragte Ost (endgültiger Sitz Petersburg^. 

inewerft Petersburg 

rüstungsstelle Reval 

ungsstelle Riga 

rüstungs- und Reparaturbetrieb Libau. 



-ti- 

Datum 
un6 

Ub'3«it 

5.7.41 

(28) 

Angabe 6ES ©tles, IDInb, tücttcr, 
©ecgang, Selcudilung, 6iditigfcit 

bcr luft, MIonbfdtEin ufin. 

V. D-Boots::rieg 

1. Feindlage; 

Engl, 

südöstl. Je 

Admira. 

sprengte S 

Bewacher sichtet 1120 Uhr in AE 0547 120 am 

.and) aufgetauchten U-Boot, 

ität befiehlt nachmittags für zer- 

:hiffe von 2 Geleitzügen neue Kurse. 

Eigene Lage 

Aus- 

Vertei 

und Rü 

U 96 m 

12 000t-Dam{) 

Wegen 

Kurzbe 

zu KTB, Tei L 

U 71 

luftmangel 

riebeschuß 

_ung der Boote im Operationsgebiet, auf 

jkmarsch unverändert. 

:ldet Versenkung südgehenden geleiteten 

fer und gehorchten Treffer auf 2.Dampfer. 

(abo-Schäden Rückmarsch! 

2j 

2 > 

entkommen. 

U 75 

loser Angrit 

Flagge. Dab 

beschossen, 

I 

VI. Handels 

Eigene Schiffat 

Neuregelung de 

in KTB Teil B 

Geleitdi 

richtet. 

Dorfommniffe 

ichte U 71, U 75 und U 371 siehe Anlage 

B, Ziffer 4. 

.6. achaere Wabo-Verfolgung .Durch PreB- 

zum ■“■uftauchen gezwungen, im Artille- 

ron 2 Bewachern auf 2 - 400 m über WassT 

0 sm westlich St.Georgskanal erfolg- 

f auf 1000 t-Dampfer unter schwedischer 

2i unter Wasser mit Torpedo-Dreierfächer 

also U-Bootsfalle! 

schiffahrt: 

hrt: Befehl des BdK. betreffend 

r Schiffahrt östlich Gjedser Sperre, siehe 

left V, Blatt 46. 

efnst im Ostraum wird von FdM Nord einge- 

-t6~ 

Baturn 
un6 

Ui)C3eit 

5.7.41 

(28) 

Eingabe bis ®rtca, lülnb, tüclfer, 
Seegang, Seleudjtung, SidjtigFeit 

bet luft, illonbfdjein ufiu. 

T. U-Boots ::rieg 

Feindla -'S! 

Engl, 

südöstl. Js 

Admira. 

sprengte S 

Bewacher sichtet 1120 Uhr in AE 0547 120 am 

-and) aufgetauchten U-Boot, 

ität befiehlt nachmittags für zer- 

:hiffe von 2 Geleitzügen neue Kurse. 

Eigene la,,e 

Aus- 

Vertei 

und Rü 

U 96 m 

12 OOCt-DamJ) 

Wegen 

Kurzbe 

zu KTB, Tei L 

U 71 

luftmangel 

riebeschuß 

.ung der Boote im Operationsgebiet, auf 

jkmarsch unverändat. 

:ldet Versenkung südgehenden geleiteten 

fer und gehorchten Treffer auf 2.Dampfer. 

/abo-Schäden Rückmarsch! 

25 

2)' 

entkommen. 

U 75 

loser Angrif 

Flagge. Dab 

beschossen, 

? 

VI. Handels 

Eigene Schiffs;: 

Neuregelung de 

in KTB Teil B 

Geleitdi 

richtet. 

Dorfommntffe 

ichte U 71, U 75 und U 371 siehe Ajxlage 

B, Ziffer 4. 

.6. schoere Y/abo-Verfolgung .Durch Freß- 

zum ■“■uftauchen gezwungen, im Artille- 

ron 2 Bewachern auf 2 - 400 m über Wassar 

0 sm westlich St.Georgakanal erfolg- 

f auf 1000 t-Dampfer unter schwedischer 

2i unter Wasser mit Torpedo-Dreierfächer 

also U-Boot3falle! 

schiffahrt: 

hrt: 
Befehl des BdK. betreffend 

r Schiffahrt östlich Gjedser Sperre, sieh« 

!eft V, Blatt 46. 

efnst im Ostraum wird von FdM Nord einge- 



~i 7 
Datum 

un6 
Ubrjtit 

5.7.41 

(29) 

(30) 

(31) 

Eingabe bes 0rtE8, tüinb, tDetter, 
©cegang, 8fleud)tung, 6id)tigtclt 

öcr tuft, iTlDn6(d)ein ufiu. 

Ski. teil 

daß Kriegswirl 

die wegen ihre 

bei Falsterbo 

schwedische Hcjl: 

in Kauf zu nel 

Umfangrei 

flotte in Kurz 

Gruppe Nord und R.V.U. Berlin mit, 

chaft dazu zwingt, Gefährdung der Schiffe, 

s größeren Tiefganges das flache Wasser 

nicht passieren können und deshalb 

heitsgewä^sser zeitweilig verlassen müssen, 

;men. Näheres Fernschreiben 1215, 

ches Material über russische Handels- 

bericht Nr.30 "Fremde Handelsschiffahrt". 

Feindliche ‘ianielsschiffahrt: Nachträglich bekanntge- 

wordener leilb 

"Während Trans 

land verloren 

Während Bvakui 

und 57 000 t 1 

durch Schiffe 

bis 10.Mai 891 

hat sich im A; 

haben Verluste 

überstiegen, 

im Mittelmeer. 

VII. Lage Mitt 

1. Feindlage: 

Mittleres Hitlfa 

östliches Mittelmeer: 

Nach Funk 

kräfte vor Cyre: 

üoefommniffe 39 

ericht Admiralitätsmittdilur.g 17.Mai: 

porte Expeditionsstreitkräfte nach Griechen- 

Handelsschiffstonnage 36 000 '£v%felchadigt. 

erung Griechenlands 147 000 t verloren 

eschädigt. Jm orte nach Großbritannien 

in Geleitzügen während letzten 10 Wochen 

156 t . Abgesehen von Hi ttelmeerschiffahrt 

Zum I.Hal I- r 11 leichte Besserung gezeigt, 

durch Luftangriffe jene durch TJ Boot 

ber hauptsächlich infolge schwerer Unfälle 

(Griechenland-Feldzug). 

e 1 m e e r : 

Imeer: Jm Malta-Bereich Luftaufklärung 

beobachtung Einheiten Alexandrien-Streit- 

naika-Küste und vor Syrienküste in See. 

Eigene Lage: 

a) Lage Italien: Keinerlei Operationstätigkeit italien. 

~(7 

Datum 
un6 

ill)r3eit 

JJnflabe 6es 0rte8, tüinb, tDctter, 
öttgang, ÖEleudjtung, StditigFcIt 

6et tuft, iTtDn6(d'eln ufiu. 
üocfommntffe 39 

5.7.41 3t 

(29) 

Ski. tei 

daß Kriegawirl 

die wegen ihre 

bei Falsterbo 

schwedische 

in Kauf zu nei 

Umfangrei 

flotte in Kurz 

Hel- 

Gruppe Nord und R.V.U. Berlin mit, 

schaft dazu zwingt, Gefährdung der Schiffe, 

s größeren Tiefganges das flache Wasser 

nicht passieren können und deshalb 

heitsgewä^sser zeitweilig verlassen müssen, 

imen. Näheres Fernschreiben 1215. 

ches Material über russische Handels- 

bericht Nr.3t "Fremde Handelsschiffahrt". 

Feindliche ^an eloschiffahrt: Nachträglich bekanntge- 

(30) 

(31) 

wordener Teilb 

"Während Tran 

land verloren 

Während Evakui 

und 57 00G t 1 

durch Schiffe 

bis 10.Mai 8'jl 

hat sich im Ap 

haben Verluste 

überstiegen, 

im Mittelmeer. 

ericht Admiralitätsmittöilung 17.Mai: 

porte Expeditionsstreitkräfte nach Griechen- 

e Handelsschiffstonnage 36 000 'KirfeäclrTdigt. 

-rung Griechenlands 147 000 t verloren 

eschädigt. Jm. orte- nach Großbritannien 

in Geljitzugen während letzten 10 ffochen 

156 t . Abgesehen von Mittelmeerschiffahrt 

■il leichte Besserung gezeigt. Zum I.Mal 

durch Luftangriffe jene durch U Boot 

ber hauptsächlich infolge schwerer Unfälle 

(Griechenland-Feldzug). 

VII. Lage Mitt e 1 m e e r : 

1. Feindlage: 

Mittleres MittJe tlmeer: Jm Malta-Bereich Luftaufklärung 

östliches Uittelmeer: 

Nach Funk 

kräfte vor Cyre: 

beobachtung Einheiten Alexandrien-Streit- 

naika-Küste und vor Syrienküste in See. 

Eigene Lago: 

a) Lage Jtalitn: Keinerlei Operationstätigkeit Italien. 



-Li- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öca 0rte8, IDtnö, tücttcr/ 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6ec luft, 5nonö(d)eln ufu>. 
üorfommntffe 

^•7-41 flottenstrei-tkräfte. 6 U-Boote z.Zt. auf Wartestellung, 

b) Nordafrika-Tia ansporte; 30.Staffel durch 4 Zerstörer 

Heapel eingelaufen. Jm Küstenverkehr gesichert, in 

Tripolis - Beugasi im Juni 10 909 t umgeschlagen, 

c) Bereich Mariregruppe Süd: Keine besonderen Vorkommnisse. 

e ber 

OKU (Ski 

griechischen 

Südost abzug' 

deutscher Uaiji 

angriffe in 

S*dost sichei 

Über Be 

machtbefehlsl 

2000. 

Chef Halt 

Präge verstäi 

me er Standpunt 

Stärkung Aufl 

wirken, sobal 

gegen Zuweis 

.) hat Admiral Südost angewiesen, alle 

Beuteflakwaffen an Lg.Stab z.b.V. 

n. Ob.d.L. beauftragt diesen, Schutz 

nestützpunkte in Griechenland gegen Luft- 

liimittelbarem Einvernehmen mit Admiral 

zustellen, (vergl. Fernschreiben 0155). 

sprechung über Transportaufgaben bei Wehr- 

aber Südost in Athen vergl. Fernschreiben 

inegruppe Süd teilt in gestern behandelter 

kter Luftaufklärung im östlichen Mittel- 

kt Har.Verb.Stab Rom, bittet auf Ver- 

lärungsstreitkräfte X.Fliegerkorps hinzu- 

d Gesamtlage es zuläöt, ist skeptisch 

Aufgabe an Jtaliener. ing 

d) Lage Frankreich 

Waffensl: 

Gerüchte übei 

her unzutrefi]i 

Schlusses we 

Franz. Ze 

illstandskommission teilt mit, daß 

Abschluß Waffenstillstandes Syrien bis- 

end. Transporte auch im Falle Ab- 

jjterlauf en. 

törer aus Saloniki ausgelaufen. IS 

e) Schwarzes Heer 

1 .Feindlage : 5.7. Kreuzer oder ZerstÖEi|in See gepeilt. 

2.Eigene Lage; Einsatz Donauflottille planmäßig. 

Luftangrifie auf Sulina und Brahila 4-7- ohne militä- 

rischen Schaden. 

Datum 
unb 

U^rjeft 

Eingabe öee Örtee, lOinö/ tÜcttct, 

eeegang, Beleuchtung, Öidjtigfcit 

bet iuft, Jl'tDnbfdiein uftu. 
üoefommniffe 

5-7-41 riottenstrei-ticriifte. 6 U-Boote z.Zt. auf Wartestellung. 

t>) Uordafrika-Ti J ansportei 30.Staffel durch 4 Zerstörer 

Neapel eingelaufen. Jm Küstenverkehr gesichert, in 

Tripolis - Bengasi im Juni 10 909 t umgeschlagen, 

c) Bersich liarire.’trupre Sud: Keine besonderen Vorkommnisse. 

OKM (Ski 

griechischen 

Südost abzuge 

deutscher Uai 

angriffe in 

S*dost sichei 

Uber 

machtbefehlsl 

2000. 

Chef Kaij: 

Frage verstäi 

me er Standpuni 

Stärkung Aufl; 

wirken, sobal 

gegen Zuweis 

.) hat Admiral Südost angewiesen, alle 

Beuteflukwaffen an Lg.Stab z.b.V. 

ben. Ob.d.L. beauftragt diesen, Schutz 

inestützpunkte in Griechenland gegen Luft- 

iraittelbarem Einvarnenmen mit Admiral 

zustellen, (vergl. Fernschreiben 0155). 

rechung über Tranaportaufgaben bei Wehr- 

aber Sudost in Athen vergl. Fernschreiben 

inegruppe Süd teilt in gestern behandelter 

kter Luftaufklärung im östlichen Uittel- 

kt ilar.Verb.Stab Rom, bittet auf Ver- 

lärungsstreitkräfte X.Fliegerkorps hinzu- 

d Gesamtlage es zuläflt, ist skeptisch 

g Aufgabe an Italiener. 

d) La,;e Frankreich 

Waffensl: 

Gerüchte übei 

her unzutrefii 

Schlusses wei 

Franz. Zei 

e) Schwarzes Mge 

illstandskoniiiission teilt mit, daß 

Abschluß Waffenstillstandes Syrien bis- 

end. Transporte auch im Falle Ab- 

terlaufen. 

störer aus Saloniki ausgelaufen. 

1 .Feindlage: 3 

2.Eigene Lage 

Luftangrifi 

rischen Sei 

.7. Kreuzer oder Zerstösi^in See gepeilt. 

I Einsatz Donauflottille planmäßig, 

e auf Sulina und Brahila 4*7. ohne militä- 

aden. 



-u 
Datum 

unö 
U|)r3eit 

5*7.41 

Angabe öee <Dttee, tt)i'n6, tüctter, 
6eegang, öelcucbtung, 6i'd)ti'gfclt 

öec iuft, 5Ttonöfd)ein ufro. 
ü D c f o m m n i f f e 40 

VIII. L u f t k 

Raum UJH En, 

eiasatz ge, 

Birmingham 

chung Themi 

Bewaf 

durch Grupj. 

über 

Stab Luftv/ 

;en Plugrüstungs- und Jndustrieanlagen 

Nacht zum 6.7. 17 Flugzeuge zur Veraeu- 

e. 

’nete Aufklärung versenkt 5 000 t-Dampfer 

e 406 mit LT, 3 weitere in Brand geworfen, 

tärkere Gegnereinflüge siehe Meldungen Gen. 

(dff e. 

ilittelmeerraum; Auf Grund ital.Aufklürungsmeldung 13 

Flugzeuge 
ziele gefui 

Tobrul 

£ egen Hafen Pamagosta. Keine Kriegsschiffs- 

nden. 2 Handelsschiffe getroffen. 

-Hafen 4.7» 1 Dampfer schwer beschädigt. 

An Ostfron' 

flotten 5i 

gebiete. 

Ob.d.I 

Ju 88 in d 

rer-Unterm 

IX. Heeres 

at B' 

Ostafrika; J 

Jtaliener 

hoffnungslos 

eingestellt 

cl. 

i egführung : 

Jn der Nacht zum 5, stärkerer Kampf- 

Unterstützung des Heeres durch Luft- 

1 , 2 und 4. Kein Peindeinflug in die Ost- 

P. hrungsstab: "Mit Zuführung einer Kette 
Raum Kirkenes zur Unterstützung Zerstö- 

hmung ist zu rechnen." 

cn 

läge: 

Ostfront; Siehe Anlage Heft Heereslage. 

Im Westabschnitt bei Debra Tabor Übergabe 

geschlossen. Jm Südabschnitt auf Grund 

er Lage bei Gala Sidamo Feindseligkeiten 

^FTf 

Datum 
un6 

Ubtaeft 

Eingabe öee «Drtce, tDinft, tDetter, 
öeegang, öelcudjtung, ©idiHgfeU 

öct tuft, Jnonbfdjein ujro. 
ü o c f o m m n t (f e 40 

5.7.41 VIII. L u f t k i egführung 

Raum um E:1., fejjgLi Jn öer Rächt zim 5, stärkerer Eampf- 
einsatz ge, 

Birmingham 
cäniiig Them; 

Bewai: i 

durch Grupj 

über 
stab Luftv; 

Cen Plugrustungs- und Jndustrieanlagen 

Nacht zum 6.7. 17 Flugzeuge zur Verseu- 

e. 

nete Aufklärung versenkt 5 000 t-Dampfer 

e 406 mit LT, 3 weitere in Brand geworfen, 

tärkere Gegnereinflüge siehe Meldungen Gen. 

ff e. 

Mittelmeerraum; Auf Grund ital.Aufklürungsmeldung 13 

Flugzeuge 
ziele gefui 

Tobrul 

f egen Hafen Famagosta. Keine Kriegaschiffs- 
den. 2 Handelsschiffe getroffen. 

:-Hafen 4.7. 1 Dampfer schwer beschädigt. 

An Ostfron- 

flutten 5, 

gebiete. 

Ob.d.l 

Ju 88 in d 

rer-Untem 

Unterstützung des Heeres durch Luft- 

1 , 2 und 4. Kein Feindeinflug in die Ost- 

F. hrungsstab: "Mit Zuführung einer Kette 
Raum Kirkenes zur Unterstützung Zerstö- 

t limung ist zu rechnen." 

cm 

IX. H e e r e a läge: 

Ostfront; Siehe Anlage Heft Heereslage. 

al s 

Ostafrika; 

Italiener 

hoffnungslos 

eingestellt 

Jm Westabschnitt bei Debra Tabor Übergabe 
geschlossen. Jm Sudabschnitt auf Grund 

er Lage bei Gala Sidamo Feindseligkeiten 



-70 

Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Eingabe öes 0rtc8, lDin6, tüctter, 
©ecgang, Scleuct)tung, öid)tigFeit 

öec £uft, M^onöfdKin ufu>. 
üorfommnt ffe 

no 
Datum 

unö 
Ubrjett 

Eingabe 600 ©rtpe, lDm6, tücttcc, 
0eeflangf Öelcudjtung, ©idjtigfeit 

öcc £uft/ 5lton6fd)dn uftu. 
ü 0 r f 0 m tn n i ffe 



Datum 
unö 

Ui)t3eft 

6.7.41 

lonntaK 

Ungabc bes Ortca, tDinb, fücttct, 
©Etgang, SclEucfjtung, 6id)tigteit 

bst tuft/ iUon6)(f)Ein u|d). 

Beso ndere 

Prankrei 

Nach franz 

französische Pa 

bewegunga» und 

chefs Pitain en 

teilzunehmen. P 

züglich aufgest 

Prent vertreten 

üotfommntffe 41 

politische Nachrichten. 

c h : 

isischer Meldung haben sich angeblich vier 

rteien, darunter volksnationale Sammlungs- 

französische Volkspartei unter Zustimmung Staat« 

tschlossen, am Kreuzzug gegen Bolschewismus 

ranzösische Preiwilligen-Legion soll unver- 

Hlt werden, die Frankreich an russischer 

soll. 

PSA: 

USA-Regie 

und französisch 

weil USA-Botschj: 

bereits bis zur 

nommen seien. 

J a p an : 

Nachrichteji 

sprechend. Über 

Presse Vermutun 

entscheidung Ja 

bedeutet. Japan 

pore. Aiie Vork 

g hat Vertretung Sowjet-Jnteressen Vichy 

3r Jnteressen Moskau abgelehnt, angeblich 

ften durch älmliche Ersuchen anderer Länder 

Grenze Leistungsfähigkeit in Anspruch ge- 

aus Japan sind nach wie vor wider— 

getroffene Geheimantscheidung werden in 

en angestellt. Teilweise Annahme, daß Geheim- 

paneintritt in Krieg im Sinne Deutschlands 

plane Vorstoß gegen Wladiwostock und Singa- 

hrungen seien getroffen. 

Datum 
un6 

iti^rjett 

6.7.41 

flonntag 

Jlngabe 6c8 Ortee, t0in6, tDcttcc, 
öceganfl, Btleud)tung, eiditigtclt 

öet tuft, lUonbldKin u|ro. 

Beso ndere 

Frankrei 

Nach franz 

französische Pa 
bewegung-an und 

chefs Pitain en 

teilzunehmen. F 

züglich aufgest 

Front vertreten 

ü o r f o m m n i f f e 4.1 

politische IJaohriohten. 

c h : 

jsischer Meldung haben sich angeblich vier 

rteien, darunter volksnationale Sammlungs- 

französische Volkspartei unter Zustimmung Staat« 

tschlossen, am Kreuzzug gegen Bolschewismus 

ranzösische Freiwilligen-Leglon soll unver- 
ü-lt werden, die Frankreich an russischer 

soll. 

ü 5 A : 

USA-Regier 
und französisch 

weil USA-Botscha: 

bereits bis zur 

nommen seien. 

J a p an : 

Nachrichteji 

sprechend. Ober 

Presse Vermutun 

entscheidung Ja 

bedeutet. Japan 

pore. Aiie Vork 

■jng hat Vertretung Sowjet-Jnteressen Vichy 

• r Jnteressen Moskau abgelelmt, angeblich 

:ften durch älmliche Ersuchen anderer Lander 

Grenze Leistungsfähigkeit in Anspruch ge- 

aus Japan sind nach wie vor wider- 

getroffene Geheimantscheidung werden in 
jen angestellt. Teilweise Annahme, daß Geheim- 

ianeintritt in Krieg im Sinne Lautschlands 

plane Vorstoß gegen ffladiwustock und Singa- 

hrungen seien getroffen. 



Datum 
unö 

ilbcjclt 

Angabe bee 01:108, IDinö, lüctter, 
©ecgang, 23eleud)tung, €>id)tigfcit 

6et iuft, 5Uonö|d)e{n ufm. 
üorfommnlffe 

6.7.41 Afghani 

Anläßlic 

Kntschluß Afg. 

neutral zu bl e 

1 Pariaraentseröffnung unterstrich König 

lanistan, im gegenwärtigen Kriege absolut 

iben. 

Lage 6.7. 

I. Krieg in außer 

Feindlage 

a) Hordatla 

17 sm we 
dampfern 

mente füc- 

leimischen Gewässern: 

itik: 7.7- dollen 2 englische U-Boote 

ätlich Lissabon mit portugiesischen Fisch- 

zusammentreffen, um verschiedene Doku- 

England zu übernehmen(V-LIann-LIeldung) 

b) Südatlantik: Nach B-Ueldung französischer Dampfer 

"Disirads" (6945 t) 5.7. nachmittags durch engl. 

Krz. bei St.Helena untersucht, zum Kap geleitet. 

I 
i 
| 

Indische 

1. und 1 
Ägypten 

Vermutun 

Nac 

Schiffe 

Ost-Stre 

aus Bomb 

artigen 

c üzean: Nach Abwehrmeldung soll zwischen 

5.7. erster amerikanischer Geleitzug in 
Eintreffen. Ankunftshafen streng geheim, 

ä Suez. 

i Reuter verlassen Monatlich 20 - 25 

nit Kriegsmaterial für britische Nah- 

itkräfte USA-Häfen . Ladungen bestehen 
Ern, Jägern, Geschützen, Munition und neu- 

13-t Panzerwagen. 

Datum 
un6 

Üfjrjelt 

Angabe öee 0rtco, U'inö, tücttcr, 
©eegang/ Belcud)tung, 6id)tigfcit 

öer tuft, iHanöIdjcln ufio. 
Dotfommniffc 

6.7.41 Afghani s t a n 

Anläßlic 

Entschluß Afg 

neutral zu hie 

Parlaraentseröffnung unterstrich König 

lanistan, im gegenwärtigen Kriege absolut 

iben. 

I. Krieg in außer 

Lage 6.7. 

leimischen Gewässern: 

Peindlagc 

a) Mordatlc itik: 7.7- dollen 2 englische U-Boote 

17 sm webtlich Lissabon mit portugiesischen Pisch- 

dampfern Zusammentreffen, um verschiedene Doku- 

mente fü " England zu übernehmen(V-L:ann-Ueldung) 

b) Südatlantik: Fach B-tleldung französischer Dampfer 

"D^sirad2" (6945 t) 5.7. nachmittags durch engl. 

Krz. bei St.Helena untersucht, zum Kap geleitet. 

c) Jndischec Ozean: Nach Abwehrmeldung soll zwischen 

1. und 15.7. erster amerikanischer Geleitzug in 

Ägypten eintreffen. Ankunftsaafen streng geheim, 

Vermutung Euez. 

Naci Reuter vexlassen monatlich 20 - 25 

Schiffe uit Kriegsmaterial für britische Nah- 

Ost-Streitkräfte USA-Häfen . Ladungen bestehen 

aus Bomb 3m, Jagern, Geschützen, Munition und neu- 

artigen 13-t Panzerwagen. 
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Datum 
unb 

Ubrjeit 

Jlngabe 6t8 ©rteo, £Din6, tDttttr, 
©eegang, Beltui^tung, ©iditigfcil 

6er tuft, 21lcn6|d)ein u|a). 
üocfommniffe 42 

6.7.41 Eigene Lager Ke 

lageunteri i 

Kräfte durch PT 

iine besonderen Ereignisse, 

ichtung an alle außerheimischen Streit- 

0724, 1616, 0956. 

II.läge West raum 

1. Feindlage: K 

Admiralit 

und "Resnino" 

2. ^igene Lage: 

Biskaya/Atlant 

sine besonderen Meldungen. 

it gibt Verlust Vorpostenboote "Tranio" 

bekannt. 

Lkküstdi Luftaufklärung über Südbiskaya 
ohne Ergebnis. 

Nach 5./6 

über Küstengeb 

Nacht 6. 

militärischer 

•7. rege feindliche Fliegertätigkeit 
Let Le Havfe, Lorient. 

.7. Fliegerangriff auf Brest, unbedeutender 
schaden, 2 Flugzeuge abgeschossen. 

/I 

Kanalgebiet; E 

ohne Ergebnis 

einer Schnellbt» 

wichen. -Bei 

(siehe Meldung 

'(insatz 4.S—Flottille in der Nacht zum 6.7. 

Boote haben Dungeness auf LauerStellung gelege 

otsflottille von 5 Booten unter Land ausge *- 

Luftangriffen auf holl.Küste Sachschäden. 

2015). 

III. Lage Nord see/Nordmeer/Norwegen 

1. Feindlage; 5 

östlich Nordsb 

Kreuzer, 5 Z 

Fühlung gehallt 

.7. 2240 Uhr in nördlicher Ostsee 88 sm nord- 
itze Shetlands Feindverband: 1 leichter 

störer, Kurs 270° festgestellt. Flugzeug 
en bis 6.7. Ol 15 Uhr 60 sm nördlich Nord- 

Datum 
un6 

Ubwit 

Slngabe bte ©rtee, töfnb, tDctter, 
Seegang, Selemfjtung, Siditigfelt 

6er (u|t, 211i>n6|d)ein u[u). 
üocfominntffe 42 

6.7-41 Eigene Xiage; Ke 

I&ceunterr i 

Kräfte dureh El 

line besonderen Ereignisse, 

ichtung an alle außerheiaisohen Streit- 

0724, 1616, 0956. 

II.läge West 

1. Feindlage; K 

Admirali 
und "Resnino" 

sine besonderen Meldungen, 

tit gibt Verlust Vorpostenboote "Tranio" 

bekannt. 

2. ^U-gene Lage: 

Biskaya/Atlant LhküstdI Luftaufklärung über Südbiskaya 
ohne Ergebnis. 

Nach 5./6 

über Küstengeb 

Nacht 6. 

militärischer 

.7. rege feindliche Fliegertatigkeit 
Let Le Havfe, Lorient. 

.7. Fliegerangtiff auf Brest, unbedeutender 
Schaden, 2 Flugzeuge abgeschossen. 

/7 

Kanalgebieti EL 

ohne Ergebnis 

einer Schnellbti 

wichen. -Bei 

(siehe Keldung 

nsatz 4.S—Flottille in der Nacht zum 6.7. 

Boote haben Dungeness auf Laue'rstellung gelege 

otsflottilie von 5 Booten unter Land ausge *- 

Luftangriffen auf holl.Küste Sachschäden. 

2015). 

III. Lage Nord see/N ordmeer/ Norwegen : 

1. Feindlagei 5 

östlich Nordsb 

Kreuzer, 5 Ze 

Fühlung gehal 

.7. 2240 Uhr in nördlicher Ostsee 88 sm nord- 
itze Shetlands Feindverband: 1 leichter 

störer, Kurs 270° festgestellt. Flugzeug 
fcen bis 6.7. 0115 ühr 60 sm nördlich Nord- 



-7^- 

Datum 
uu6 

Ubcjeit 

Angabe öca «Ortes, lüinö, IDctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet luft, JUonö|d)ein ufm. 
üorfommnilfE 

6.7.41 5tl 

"Aur. 

spitze She 

Unternehmung 

Scapa 

träger "Jll 

George"-Kla)s 

1 schw. Kre 

mutlich 

lieh "Soutl 

mutlich "Be 

zer "Adventu 

zer "London 

re Palirze 

Nach 

15,2 cm Zwi 

suga 

Ei 

ands. Luftflottenkommando 5 vermutet Minen-. 

unter Kreuzerschutz. - 

lach LB-Erkundung belegt mit: 1 Slugzeug- 

uatrious"-Klasse, 1 Schlachtschiff "King 

sse, Schlachtschiff "Nelson", "Repulse", 

uzer "London"-Klas3e, 2 lachte Kreuzer (ver- 

ora"-Klas3e), 1 leichter Kreuzer (vermut- 

iampton"-Klasse), 1 leichter Kreuzer(ver- 

Ifast"- oder "Edinburgh"-Klasse), Minenkreu- 

re"), 10 Zerstörer, 1 schw. Kreu- 

-Klasse in Fahrt Kurs Süd. - (Siehe weite- 

0838). 
Idaufklärung fehlt auf "Nelson" ein 

llingsturm. 

2.Eigene Lage 

7. 2010 Uhr Bombenangriff ^uf Ostgeleit 

durch 3 Flugzeuge. Bombentreffer auf 

Geleit planmäßig durchgeführt, 

stgeleit bei Terschelling erfolgloser Bomben- 

Nordsee: 

bei Borkum 

Leichter 

Auf We 

angriff 

Norwegen: Bei reger feindlicher Flugtätigkeit 5,7. 

norwegischer Dampfer nach Bombentreffer gesunken, 

Treffer auf Dampfer "Planet". 

Gebirgskorps Norwegen verlangt dringend Auf- 

stellung 15 cm Marinebatterie Petsamo. Ehemalige ■ nor- 

wegische. Patterie auf Dampfer "Donau" Kirkenes klar. 

Admiral Norwegen hält -Aufstellung vor Niederkämpfung 

Batteriestcllung auf Fischer-Halbinsel nicht 

für möglich, bittet nochmals Niederkämpfung bei 

Luftwaffe ejrwirken. (Entsprechender Antrag wird ge- 

stellt) . 

-7^- 

Datum 

Uhtjeit 

Angabe 6e0 Öclca, iDinö, tÜcttBr, 
ßeegang, Beleuchtung, 6icf)ttgfeit 

öec tuft, Mlon6(d)dn ufm. 
Dorfommniffe 

6.7.4-1 

"Aur. 

spitze She 

Unternehmung 

Soapa 

träger "Jll 

George"-KlaLi 

1 sohw. Kre 

mutlich 

lieh "Soutl 

mutlich "Be 

zer "Adventu: 

zer "London 

re Fahrzeuge 

Nach 

15i2 cm Zwi 

tlands. Luftflottenkomnando 5 vermutet Minen-, 

unter Kreuzerschutz. - 

nach LB-Erkundung belegt mit: 1 fflugzeug- 

ustrious"-Kla3se, 1 Schlachtschiff "King 

sse, Schlachtschiff "Nelson", "Repulse", 

azer "London"-Klasse, 2 lachte Kreuzer (ver- 

ora"-Klasse), 1 leichter Kreuzer (vermut- 

;jrapton"-Klasse), 1 leichter Kreuzer(ver- 

Ifast"- oder "Edinburgh"-Klasse), Minenkreu- 

re"), 10 Zerstörer, 1 schw. Kreu- 

-Klasse in Fahrt Kurs Süd. - (Siehe weite- 

0838). 

Idaufklärung fehlt auf "Heloon" ein 

lliiigstum. 

2.Kirene Lage 

7. 2010 Uhr Bombenangriff S(uf Ostgeleit 

durch 3 Flugzeuge. Bombentreffer auf 

Geleit planmäßig durchgefUhrt. 

stgeleit bei Terschelling erfolgloser Bomben- 

Nordsee: ! 

bei Borkum 

Leichter. 

Auf We 

angriff 

Norwegen: Bei reger feindlicher ^lugtätigkeit 5.7. 

norwegischer Dampfer nach Bombentreffer gesunken, 

Treffer auf Dampfer "Planet". 

Gebirgskorps Norwegen verlangt dringend Auf- 

stellung 15 cm Marinebatterie Petsamo. Ehemalige'' nor- 

wegische. Patterie auf Dampfer "Donau" Kirkenes klar. 

Admiral Norwegen hält -Aufstellung vor Niederkämpfung 

Batteriestellung auf Fischer-Halbinsel nicht 

für möglich, bittet nochmals Niederkämpfung bei 

Luftwaffe erwirken.(Entsprechender Antrag wird ge- 

stellt) . 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe 6cs Ortes, tüinb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

öer tuft, illonöjdieiu uftu. 
üorfommrnffe 43 

6.7.41 Ob.d.L. Pihrangsstab ordnet auf Antrag Ski. für be- 

vorstehende Verlegung Zerstörer von Drontheim nach 

Kirkenes im Ha imen erforderlicher Küstenvorfeldaufklä- 

rung Sicherung mit vorhandenen Kräften an. 

IV.Lage Skag rrak/Ostsee -Eingänge/ 0 s t s eel 

1.Feindlage: Jn 

gen bes.hädigt 

1 leichter Krz 

17 D-Boote. 

Kronstadt 

.eningrad "Gorki" nach Luftbild seit 4 Ta- 

2 U-Boote, "Ki 

heiten gesiche 

Reval: 2 

S schiffe, 4 

U-Boot-Be 

Boote unter Sx 

im Dock. 2 Schli chtschiffe, 1 schw.Krz., 

(wahrscheinlich Neubauten) , 5 Zerstörer, 

Beide Linienschiffe, "Marti", 2 Zerstörer 

row" östlich Reval im Schlepp durch 5 Ein- 

rt. 

"Leningrad", B Zertörer, 9 Handels- 

ote, Marsch Hochland-Koporia-Bucht, 

leitschiff "Kronstadt". "Smolny" 3 U- 

iherung von "Baltisch-Port" nach Osten. 

Au L 

Reger Sch 

Gruppe Nord sc 

bisherigen Eir 

busen. Nach 

derlich, anges 

Aufmerksamkeit 

Zerstörer, Luf 

ten. 

Lffsverkehr zwischen Reval-Kronstadt, 

iließt aus dieser Disloltation Verstärkung 

ujlrucks, Konzentration im innersten Pinnen- 

cfassung Ski. ist diese Jnaktivität verwun- 

.chts schwacher eigener Kräfte. Schärfste 

auf Anzeichen für Initiative durch U-Boote, 

twaffe, vornehmlich im Riga-Busen ist gebo- 

2.)Eigene Lage: 

mutung Ski. Gr 

Aktivität des 

(Bombenangriff 

griff im Rigab 

Jm Laufe des Tages bestätigt sich Ver- 

ippe Nord stellt gewisse Steigerung der 

legners, jedoch ohne hohe Kampfmoral, fest, 

auf Minensuchstreitkräfte und Zerstöreran- 

isen) ohne daß sich bisher vermutete Konzen- 

Datum 
un6 

Angabe bes 0rteö, tüinb, IDcttcr, 
ßeegang, 23Blcud)lung, 6id)tigfcit 

bet tup, iltonbfijein ufiu. 
üorfommntffe 43 

6.7.41 Ob.d.L. Fihrangsstab ordnet auf Antrag Ski. für be- 

vorstehende Ve 

Kirkenes im Ra 

rung Sicherung 

rlegung Zerstörer von Drontheim nach 

imen erforderlicher Küstenvorfeldaufklä- 

mit vorhandenen Kräften an. 

IV.Lage Skag 

1 .Feindlage: Jn 

gen bes.hädigt 

1 leichter Krz 

17 U-Boote. 

Kronstadt 

2 U-Boote, "Ki 

hexten gesiche 

Reval; 2 

schiffe, 4 S- 

U-Boot-Be 

Boote unter Sx 

rrak/Ostsee -Eingänge/ 0 s t s ee» 

enii-grnd "Gorki" nach Luftbild seit 4 Ta- 

im Dock. 2 Schli chtschiffe, 1 schw.Krz., 

(walirscheinlich Neubauten) , 5 Zerstörer, 

Beide Linienschiffe, "Marti", 2 Zerstörer 

?ow" östlich Reval in Schlepp durch 5 Ein- 

rt. 

"Leningrad", 8 Zertörer, 9 Handels- 

ote, Marsch Hochland-Koporia-Bucht, 

leitschiff "Kronstadt". "Smolny" 3 U- 

üierung von "Baltisch-Port" nach Osten. 

B j 

Reger Sch 

Gruppe Nord sc 

bisherigen Ein 

busen. Nach Au 

derlich, anges 

Aufmerksanüceit 

Zerstörer, Luf 

ten. 

Lffsverkehr zv/ischen Reval-Kronstadt, 

iließt aus dieser Dislokation Verstärkung 

Irucks, Konzentration im innersten Finnen- 

-fassung Ski. ist diese Jnaktivität verwun- 

ichts schvvqcher eigener Kräfte. Schärfste 

auf Anzeichen für Initiative durch U-Boote 

twaffe, vornehmlich im Riga-Busen ist gebo- 

2. )Eigene Lage: 

mutung Ski. Gr 

Aktivität des 

(Bombenangriff 

griff im Rigab 

Jm Laufe des Tages bestätigt sich Ver- 

jppe Nord stellt gewisse Steigerung der 

legners, jedoch ohne hohe Kampfmoral, fest, 

auf Uinensuchstreitkräfte und Zerstöreran- 

isen) ohne daß sich bisher vermutete Konzen- 



Datutp 
untf 

Uf>r3(it 

Angabe öca ©rtea, lüinö, tücttcr/ 
6eegang, QcUudjtung, 6id)tigFeit 

öct iuft, 5Tlon6|ci)eln ufa'. 
üorfommntffe 

i.7.41 

(32) 

tration gegneii 

tmsen geänderl 
ischer Streitkräfte im inneren Finnen- 

hätte. 

Jm Einzelnen: 

1220 Uhr 

räumschiff 11 

nis ! 2 eigene 

1330 Uhr 

unter Küste fc 

Fl.F.Ostsee 1 

rer angesetzt, 

MR 11 verdienl 

erkennung. Dae 

nen eigenen St 

schick durchgeli 

Streitkräfte u 

Zerstörer ange 

Minenlage hehii 

5.7. abeni 
von 6 bzw. 11 

Transporti 

Windau, wegen 

5 Boote 1 
mung "Erna" (ü 

scher Gruppe 

Marinebe 

Russen ve 

ter Wirkung, 

rung Flugplatz 

(Siehe a 

Angriff 3 russischer Zerstörer auf Minen- 

(Ju. 6547 AO, Feuergefecht ohne Ergeb- 

M-Boote greifen in Gefecht ein. 

Gefechtsberührung beendet , Marsch Dünamünde 

rtgesetzt, keine Verluste. Streitkräfte 

4|30 Uhr zum Angriff auf feindliche Zerstö- 

keine Erfolgsmeldung . Das Verhalten von 

nach vorliegenden Meldungen besondere An- 

Gefecht ist von den hoffnungslos-unterlege- 

reitkräften mit Entschlossenheit und Ge- 

kämpft worden. Offenbar hat Russe unsere 

eit überBchätzt.(vielleicht M-Boote als 

sehen) und war möglicherweise selbst durch 

ndert. 

ds und 6.7. früh feindl. Bombenangriffe 

Bombern auf 5.HS-Flott. Deichte Schäden, 

e Rigabusen und Minenräumtätigkeit Riga 

Feindangriffen für heute eingestellt. 

. S-Fltttille klar für Sonderuntemeh- 

bwehrunternehmung, Anlandsetzen estländi- 

estländischer Küste), 

fehlshaber 0 übernimmt Dienstgeschäfte Riga. 

rwenden Splitterbomben mit weiter räsan- 

dadurch starke Gefährdung Geleite. Zerstö- 

e auf ösel und Dagö dringlich. 

uch Fernschr. 2335). 

an 

Zt 

Aus Meldi# 

geben sich z 

be 

Nachschubftrd 

ng der Gruppe Hord(siehe Fernschr.2255) er- 

folgende Schwierigkeiten: 
chleunigten Vormarsöh—dgs Heeres treten 

;en an Gruppe Mord heran7~~d-ie^mit 

Datu Qi 
unff 

Uf>rjeit 

Angabe öea ©rtea, tüinft, tücttcr, 
ßeegang, ScUudjtung, 6id)tigfcit 

6ct Jllonblcljein uju.-*. 
üotfommnijfe 

5.7.41 

(32) 

tration gegneiischer Streitkräfte im inneren Pinnen- 

busen geänderl hätte. 

Jm Einzelnen: 

1220 Uhr 

räumschiff 11 

nis ! 2 eigene 

1330 Uhr 

unter Küste fc 

PI.P.Ostsee 1 

rer angesetzt 

ME 11 verdienl 

erkennung. Dae 

nen eigenen S1 

schick durchgell 

Streitkrafte 

Zerstörer ang 

Minenlage behi 

5.7. aben 

von 6 bzw. 11 

Transport 

Windau, wegen 

5 Boote 1 

mung "n'ma" (4 

scher Gruppe 

Marinebet 

Russen v 

ter Wirkung, 

rung Flugplät: 

(Siehe a 

Angriff 3 russischer Zerstörer auf Minen- 

i}u. 6547 AO, Peuergefecht ohne Ergeb- 

M-Boote greifen in Gefecht ein. 

Gefechtsberührung beendet , Marsch Dünamdnde 

rtgesetzt, keine Verluste. Streitkräfte 

430 Uhr zum Angriff auf feindliche Zerstö- 

keine Erfolgsmeldung . Das Verhalten von 

nach vorliegenden Meldungen besondere An- 

Gefecht ist von den hoffnungslos-unterlege- 

reitkräften mit Entschlossenheit und Ge- 

kämpft worden. Offenbar hat Russe unsere 

eit überschätzt.(vielleicht M-Boote als 

ehen) und war möglicherweise selbst durch 

ndert. 

ds und 6.7. früh feindl. Bombenangriffe 

Bombern auf 5.KS-Flott. Leichte Schäden, 

e Rigabusen und Kinenraumtätigkeit Riga 

Feindangriffen für heute eingestellt. 

.S-Pltttille klar für Sonderuntemeh- 

bwehrunternehmung, Anlandsetzen estländi- 

eatländischer Küste), 

ehlshaber 0 übernimmt Dienstgeschäfte Riga. 

drwenden Splitterbomben mit weiter rasan- 

cadurch starke Gefährdung Geleite. Zerstö- 

auf ösel und Dagö dringlich. 

tjch Pernschr. 2335). 

£11 

zt 

Aus Meldiji' 

geben sich z 

chbe 

Nachschubf trde 

ng der Gruppe Kord(siehe Pernschr.2255) er- 

folgende Schwierigkeiten: 

chleunigten Vormar&öh--d‘=s Heeres treten 

;en an Gruppe Hord heran7~~!üe_mit 
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Datum 
unö 

Ubcjeit 

6.7.41 

Eingabe öes ©rtca, rt)in6, tüdftr, 
Sscgang, Sfleudjtung, ©iditigfcll 

öEC tuft, ^{onöMu'in ufm. 

Durch bes 

schubforderunge^i 

Streitkräften n 

tragt daher für 

biet sofortige 

Minensuohflotti . 

angriffe ist v. 

einsatz zugesag|; 

scheint Gruppe 

P.Ost, Kampfflu^: 

Streitkräfte im 
Forderung 

wird von Ski. 

MS-Flott. aus 
a . 

W i 

Auf Grund 

Gruppe Nord bit 
stab, Luftflott 

Schutzes für di 

Seeweg libau- W 

störerverände 
und B.d.K. aufz 

für Heer läßt 

anschließt, vorii 

aus Nordseebere 

2326). 
Harinegrup^) 

vorgesehener He 

Higa (vgl. F.S. 

Heeresgrup; > 

Pernau vorzuben 

hierzu um baldigi 

Küste Riga-Perna 

Gruppe Nord 

material baldig 

schützen der Grit] 

ü o r f o m m n t f f e 44 

c. ileunigten Vormarsch des Heeres treten Nach— 

an Gruppe Nord heran, die mit jetzigen 

.cht bewältigt werden können. Gruppe bean- 

Gel=ite und Sicherungsaufgaben im Peindge- 

'■orübergehende Zuteilung einer weiteren 

le. Zur Sicherung Nachschub gegen Luft- 

m Luftwaffe Luftzerstörer und Jagdschutz- 

Rückgriff auf 3.3-Plott. für Eigabusen er- 

ord erforderlich, ebenso Forderung an PI. 

zeuge für Soforteinsatz gegen fdl. See- 

Nachschubraum Busens bereitzuhalten. 

Gruppe auf Zuteilung einer weiteren MS-Flott* 

s berechtigt anerkannt. Heranziehung einer 

straum wird vorgesehen. 

dieser Lage und., entsprechendem Antrag 

;et Seekriegsleitung den Gb.d.L. Führungs- 

1 anzuweisen, zur Durchführung Gelei-t- 

anlaufenden Heeresnuchschubtransporte auf 

ndau-Riga Luftsicherung durch Jagd- und Zer- 

unmittelbarer Verbindung mit Gruppe Nord 
inehmen. Bedeutung der Transporte 

ch Auffassung Gruppe Nord, der sich Ski. 

bergehendes Anziehen einer Zerstörerstaffel 
ch tragbar erscheinen (vgl. Fernschreiben 

in 

e Nord beantragt dringend bei AOK 18 Einsatz 

cresbatterie zum Schutz Küstenweges Libau— 

1636). 

e Nord erbittet Nachschub von Riga nach 

iten. Marinegruppe Nord ersucht auch 

;ste Aufstellung einiger Heeresbatterien an 

u (vgl. P.S. 1635). 

beantragt aus unübersehbarem russischem Beat« 

t 50 einsatzbereite Plakbatterien zu je 4 G«- 

ippe Nord zur Verstärkung Plakabwehr an be- 

-77- 

Dofurn 
unö 

Ub^cit 

Eingabe öee Örtee, IDInö, tüctter, 
6cegang, Beleuchtung/ ©Iditlgfelt 

6et luft, ilbnöfd)eln u(u>. 
ü o r f o m m n i f / e 44 

6.7.41 Durch Des 

schuhf orderungeji 

Streitkräften n 

tragt daher für 

biet sofortige 

l'inensuohflotti . 

angriffe ist V' 

einsatz zugesag|fc 

scheint Gruppe 

P.Ost, Kamp ff lu^: 

streitkräfte im 

Forderung 

wird von Ski. a 

IIS-Flott, aus W : 

Auf Grund 

Gruppe Nord bit 

stab, Luftflott 

Schutzes für di 

Seeweg Libau- W: 

störerverände in 

und B.d.K. aufz 

für Heer läßt 

anschließt, vorn 

aus Nordseebere: 

2326). 
Marin egrup; i 

vorgesehener He 

Riga (vgl. P.S. 

Heereagrup; > 

Pemau vorzuben 

hierzu um baldigi 

Küste Riga-Perna 

Gruppe Non; 

material baldig 

schützen der Griki 

c|ileunigten Vormarsch des Heeres treten Nach- 

an Gruppe Nord heran, die mit jetzigen 

.cht bewältigt werden können. Gruppe bean- 

Gel^ite und Sicherungsaufgaben im Peindge- 

rorübergehende Zuteilung einer weiteren 

le. Zur Sicherung Nachschub gegen Luft- 

m Luftwaffe Luftzerstörer und Jagdschutz- 

Rückgriff auf 3-S-Plott. für Rigabusen er- 

ord erforderlich, ebenso Forderung an PI. 

zeuge für Soforteinsatz gegen fdl. See- 

Nachschubraum Busens bereitzuhalten. 

Gruppe auf Zuteilung einer weiteren MS-Plott, 

-s berechtigt anerkannt. Heranziehung einer 

straum wird vorgesehen. 

dieser Lage und., entsprechendem Antrag 

;et Seekriegsleitung den Gb.d.L. Pührungs- 

1 anzuweisen, zur Durchfahrung Gelei-t- 

anl auf enden Heeresnuchschubtransporte auf 

ndau-Riga Luftsicherung durch Jagd- und Zer- 

unmittelbarer Verbindung mit Gruppe Kord 

tnehmen. Bedeutung der Transporte 

ch Auffassung Gruppe Nord, der sich Ski. 

bergeh ndes Anziehen einer Zerstörerstaffel 

ch tragbar etscheinen (vgl. Fernschreiben 

e Nord beantragt dringend bei ACK 18 Einsatz 

cresbatterie zum Schutz Küstenweges Libau— 

1636). 

e Nord erbittet Nachschub von Riga nach 

iten. Marinegruppe Nord ersucht auch 

ste Aufstellung einiger Heeresbatterien an 

u (vgl. P.S. 1635). 

beantragt aus unübersehbarem russischem Bant« 

t 50 einsatzbereite Plakbatterien zu je 4 Sa- 

ppe Nord zur Verstärkung Plakabwehr an ba- 
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Datum 
unö 

iIt)C3clt 

Angabe öes 0rtc0, IDinö, tüetter, 
©eegang, öeleud)tung, ©id)tigfcit 

öer £uft, JTtonöfebetn ufiu. 
üotfoinmniffe 

6.7.41 sonders gefähr 
stellen,(je 21 
Stellung dritt 
münde, fiotenha 

V. U-Bootsk 

1 .Pelndmeldunge 

01 

Atlantik: Englischer D.mpfer "City of Oauckland" 

143 Ulir etwa 330 sm südlich Azoren von TJ- 
sn. Admiralität gibt U-Boot-Warnmeldung für 
Dampfer "Brooklyne" Higeria-Küse vor Salttown 

: itet. 

meldet 7-7 
Boot beschoss 

Gebiet. Engl. 

Sehrohr gesic 

Einhit) Iraum: 
in Biskaya, e 

unterrichtet 

Lage: 

Vertei 

U 103 me 
Luftaufk L 

leitzügen 

2050 Dhr 2 

sic i 

.’deten Marineobjekten zur Verfügung zu 
Batterien für Wxhaven und Kiel zur Auf- 

en Sperrgürtels, je 5 Batterien für Swine- 
fen) siehe P.S. 0240) 

riegführung : 

Englisches Flugzeug über Standort U-Boct 

twa 300 sm westlich St.llazaire, Kurs 50°, 

j.u|ig der U-Boote:im Op .Gebiet Hord 

Südgruppe 
auf Ausmarsch 
auf Rückmarsch 
italienische U-Boote 

im Op.Gebiet 
auf Ausmarsch 

14 

14 

5 
5 

6 

1 

Ldet Durchführung Versorgung "Culebra". 
ärung mit 3 PW 200 zur Erfassung von Ge- 

bet 100 sm südwestlich St.Vincent 

Transporter ( 14. - 19 000 t), dabei 1 

-7£' 

Datum 
unö 

Uljracit 

Eingabe i>ee ©rtes, iVinö, lüetter, 
©eegang, Seleud)tung, ©idjtiflfcit 

öer luft, Jltonöfciicin ufu>. 
üotfommntffe 

6.7.41 sonders gefähr 

stellen,(je 21 

Stellung dritt 

münde, Gotenha 

V. U-Bootsk 

1 .Feindmeldunge 

Atlantik; Engl: 

7-7 CH meldet 

Boot beschoss 

Gebiet. Engl. 

Sehrohr gesic 

Einhiilraum: 

^ a g 

,’deten Marineobjekten zur Verfügung zu 

Batterien für Wxhaven und Kiel zur Auf- 

en Sperrgürtels, je 5 Batterien für Swine- 

fon) siehe P.S. 0240) 

riegführung: 

ischer B.mpfer "City of Oauckland" 

43 Uhr etwa 330 sm südlich Azoren von U- 

n. Admiralität gibt U-Boot-Warnmeldung für 

Dampfer "Brooklyns" Uigeria-Küse vor Salttown 

itet. 

Englisches Flugzeug über Standort U-Bocfc 

in Biskaya, etwa 300 sm westlich St.Nazaire, Kurs 50 

unterrichtet. 

Verteijuig der U-Boote:im Op .Gebiet Kord 

Südgruppe 

auf Ausmarsch 

auf Rückmarsch 

italienische U-Boote 

im Op.Gebiet 

auf Ausmarsch 

14 

14 

5 

5 

6 
1 

U 103 meldet Durchführung Versorgung "Culebra". 

Luftaufklärung mit 3 T3 200 zur Erfassung von Ge- 

lei tzügen sicitet 100 sm südwestlich St.Vincent 

2050 Uhr 2 Transporter ( 14. - 19 000 t), dabei 1 



'7? - 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Eingabe 6c6 0rtc0, tüinb, lüetter, 
€>eegang, 23cleud)tung, 6iditigFclt 

6er £uft, VUonöfäjein ufiu. 
üorfommniffe 45 

6.7-91 

(33) 

Kreuzer, 5 Zerstörer, 1 Torp.Boot und 2 -motoriges Flug- 

boot. Mach Angriff auf größeren Transporter bleibt dieser 

zurück. 

Kurzbericht U 101 s.Anlage zum KTB, B IV. 

Erfolg in 6-wöchentlicher Unternehmung: 

2 Dampfer mit insgesamt 12 751 BRT. Beeinträchtigung 

durch Wetterl ige und Nebel. 

Boot erfolglos von feindl. D-Boot mit 3 ^nrpedos 

beschossen (9 /0 sm v/estlich Brest), sichtete etwa 500 sm 

südwestlich N ;ufundland-Bank dickes Sehrohr fremden 

U-Bootes. (Jn gleichem Seegebiet U 557 15.6. einer Torpedo- 

laufbahn ausg nvichen und Entkommen feindl. U-Bootes über 

Wasser nach lorchbeobachtung festgestellt). Amenkanische 

U-Boote ?- 

VI. Luftkri e f ü h r u n g 

Iton um England: 

Eigener Ei isatz: Schwerpunkt des Einsatzes liegt 

bei der bewaffn 

züge festgestel 

Dampfer versenk 

Jn Nacht z 

23 bewaffnete A 

Feindein: 

jten Aufklärung: An Ostküste 2 große Geleit- 

Lt, bei Angriff auf Teilgeleit zwei 5 000 t 

t.(s.1905). 

,m 7. 20 Flugzeuge zur Verseuchung Themse 

ufklrnung , 5 auf Hafenanlagen Ramsgate. 

f lüge: Starke Tag-Einflüge Kanalküste . Bom- 

benabwurf auf J 

kehrsanlagen. 

Jn Nacht z 

falen, Rheinlan 

und Flughafen 

Gleit -An^ 

idustriestadt Lille, Beschädigungen in Ver- 

um 7.7. 45 Flugzeuge ins Reichsgebiet, West- 

d, 25-30 Flugzeuge in 0 Wellen Kriegshafen 

I r •est. 

riff aus 6 300 1000 m Höhe, 240 Spreng- 

-7? - 

Datum 
un£> 

Utoctt 

Angabe 6c8 örtca, tDlnö, tüetter, 
Seegang, öeleucf)tung, Sfditigfelt 

6ec £uft, illDnöJcfyein ulu>. 
ü o r f o m m n i ff e 45 

6.7-?1 

(33) 

Kreuzer, 5 Zerstörer, 1 Torp.Boot und 2 -aotoriges Flug- 

boot. I.'ach Angriff auf größeren Transporter bleibt dieser 

zurück. 

Kurzberi :ht U 101 s.Anlage zum KTB, B IV. 

Erfolg i i 6-wöchentlicher Dnternehmung: 

2 Dampfer mit insgesamt 12 751 BRT. Beeinträchtigung 

durch Wetterl ige und Nebel. 

Boot erf ilglos von feindl. U-Boot mit 3 Torpedos 

beschossen (9^ sra v/estlich Brest), sichtete etwa 500 am 

südwestlich N :ufundland-Bank dickes Sehrohr fremden 

U-Bootes. (Jn gleichen Seegebiet U 557 15.6. einer Torpedo- 

laufbahn ausg .wichen und Entkommen feindl. U-Bootes über 

Wasser nach lorchbeobachtung festgestellt). Amerikanische 

U-Boote ?- 

VI. Luf tkri e g f ü h r u n g 

feufl um England: 

Eigener Di satz: Schwerpunkt des Einsatzes liegt 

bei der bewaffn 

züge festgestel 

Dampfer versenk 

Jn Nacht z 

23 bewaffnete A 

Feindein: 

ten Aufklärung: An Ostküste 2 große Geleit- 

Lt, bei Angriff auf Teilgeleit zwei 5 000 t 

i. ( s. 1905). 

m 7. 20 Flugzeuge zur Verseuchung Themse 

ufklrnung , 5 auf Hafenanlagen Ramsgate. 

,f lüge : Starke Tag-Einflüge ICanalküste 

benabwurf auf J 

kehrsanlagen. 

Jn Nacht z 

falen, Rheinlan 

und Flughafen I 

Gleit -An(_ 

Bom - 

idustriestudt Lille, Beschädigungen in Ver- 

um 7.7. 45 Flugzeuge ins Reichsgebiet, 7/est- 

d, 25-30 Flugzeuge in 8 Wellen Kriegstafen 

;rest. 

riff aus 6 COC - 1000 m Höhe, 240 Spreng- 



Datum 
unö 

Ul>r3cft 

Angabe öes Ortes, lüinö, tüctter, 
6ecgang, 23eleud)tung, öid)tigfcit 

öer £uft, 511on6|ri)efn uftr>. 
Uotfommniffc 

6.7.41 bomben, gleiol 

riestellungen 

zeitig Angriff mit Bordwaffen auf Batte- 

Keine besonderen Schüden! 

VTII. 

Mittelmeer; 

großes Feuer 

Hacht zuj 

10 BM 1000, 7 

Ostraum; Hebe, 

flotte 2 und 

Luftflotte 5 

Po}.arno;je. 

i t t e 1 m 

1 iacht zum 5. Feindangriff auf Bengasi, 

Oummilager italienisch.r Auto-Zentralpark . 

6.Einsatz 7 He 111 gegen Suez-Kanal. 

SD 250 , 16 SD 50. 

Angriffen auf Flugplätze im Raum Luft- 

, Schwerpunkt bei Unterstützung Armee, 

.ngriff gegen Schiffsziele und Hafenanlagen 

erkriegführung 

Feindlage: 

Westl. Hitt 

Zerstörf 

"Cameronia" 

"Legion", " 

5.7. U 

Jn See 

östl. Mitte 

Imeer: Keine besonderen Feindereignisse, 

er, die 4.7. mit "Furious" uhd Dampfer 

nach V/esten Gibraltar ausgelaufen, sind 

^aiice", "Fireless", "Fury". 

Boot "Odin" westwärts ausgelaufen, 

keine Feindeinheiten f'estgestellt. 

meer: Italienische Luftaufklärung 5.7. 

vor syrischer Küste 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer, 

4 Zerstörer 4 sm westlich Beirut. - 

6.7. X Fl. Korps 1 U-Boot 46 sm südlich Castell 

Rosse. 

Funkbe ibachtung bestätigt:wesentlicher Teil 

Alexandrien -Streitkräfte vor syrischer Küste. Laufe»- 

defHachschü)verkehr von Ägypten nach Syrien. Ge- 

lei tverkehr von Ägypten nach Tobrük. Rege 

U-Boot-Iät.xjkeit im östlichen Mittelmeer. 

-W' 

Datum 
unö 

il^rseft 

Angabe öes Örtea, llh'nö, U)etter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigPcit 

öer £uft, 5Uon6|cbein ufro. 
Uotfommm'lfc 

6.7.41 bomben, gleiciizeitig Angriff mit Bordwaffen auf Batte- 

rieatellungen Keine besonderen Schilden! 

Mittelmeer: l acht zum 5* Feindangriff auf Bengaai, 

großes Feuer (furimilager italienisch r Auto-Zentralpark 

Nacht zun 6.Einsatz 7 He 111 gegen Suez-Kanal. 

10 BM 1000, 7 SD 250 , 1u SD 50. 

0.,träum: Hebe 

flotte 2 und 

Luftflotte 5 

PoJ-arncje. 

VIII. K i t t e 1 m 

Aiigriffen aul Flugplätze im Raum Luft- 

Schwerpunkt bei Unterstüt.ung Armee, 

.ngriff gegen Schiffsziele und Hafenanlagen 

erkriegführung : 

Feindlage: 

V/estl. Hitt 

Zerstöd1 

"Cameronia" 

"Legion", ir 

5.7. U 

Jn See 

Ostl. Mitte 

Imeer: Keine besonderen Feindereignisse, 

er, die 4.7. mit "Furious" urid Dampfer 

nach V/esten Gibraltar ausgelaufen, sind 

.ance", "Fireless", "Fury". 

■Boot "Odin" westwärts ausgelaufen, 

keine Feindeinheiten festgestellt. 

meer: Italienische Luftaufk-1 ärung 5.7. 

vor syrisch 

4 Zerstörer 

6.7. X 

Rosso. 

Funkbe 

Alexandrien 

de, Nachschub 

leitverkehr 

D-Boot-Iät, 

r Küste 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer, 

4 sm westlich Beirut. - 

Fl. Korps 1 U-Boot 46 sm südlich Castell 

ibachtung bestätigt:wesentlicher Teil 

Streitkräfte vor syrischer Küste. Laufe»- 

iverkehr von Ägypten nach Syrien. Ge- 

von Ägypten nach Tobruk. Rege 

eit im östlichen Mittelmeer. ,3gk 



Datum 
un6 

U^rjtit 

Angabe 6ee ©rtee, tüinb, tDcttsr/ 
6eegang, Bclcudjtung, 6id)tlgfcit 

bet luftj 21lDnb|d)ein ufro. 
üorFommniffe 46 

6.7.41 Verluste; Aust 

hen" durch Boml 

Jtalienlsche L;: 

5.7. vor Tarent 

Nacht zum 

auf Malta. - 

Nacht 5./6 

Dema. Tripolie 

5.7. Peinei 

feuer gegen Kan 

westlich Bengas 

ral. Mar.Min. gibt Verlust Zerstörer "Water - 

entreffer im Mittelmeer bekannt. 

gej_ Schlachtschiff "Vittorio Veneto" 

. 
6. italienische Luftangriffe gegen Plughäfen 

7. Peind-Luftangriffe auf Bengasi, 

einheit, wahrscheinlich U-Boot, Artillerie- 

onenboot "De Lutte" und Dampfer "Hinfea" 11 am 

Nordafrika-Transporte Keine besonderen Vorkommnisse 

bei den deutsch hen Transportstaffeln. 

Bereich Marine gruppe Süd: 

Ägäis: Feindlage: Keine Nachrichten. 

Eigene Lage; Da 

dienst planmäßi 

bürg", "Arkadia 

Piräus eingelauf 

Schwarzes Meer; 

irdanellen-Überwachung, Uinensuch-, Vorposten- 

3. U-Bootjagd ohne Erfolg. Dampfer "Salz- 

I" , "Cordelia" mit gefangenen Engländern 

en. 

Keine Meldungen und besonderen Vor- 

kommnisse . 

Lage Frankreich 

Didier" 4.7. b 

Bomben-, Torpedo 

|_ Nach Meldung D.W.St.K. auf Dampfer "St. 

i Kap Khelidonia ohne Erfolg englische 

'bngriffe, in Adalia(Türkei) eingelaufen. 

IX.He eres la 

Ostfront; 

g e ; 
====© 

Heeresgruppe Süd :Feind ausweicht vor gesamter 

Datum 
un6 

U^rjtlt 

Jlngabe 6ee ©iles, tüin6, tDettsr, 
€eegang, Selcudjtung) 6id)tigfcit 

6ct £uft, ilton6|d)eiii ufro. 
üorfommntffe 46 

6.7.41 Verlustei Ausl 

hen" durch Bomt 

Jtalienlsche LE 

5.7. vor Taren1 

Nacht zum 
auf Malta. - 

Nacht 5./6 

Dema. Tripolis 

5.7. Peine 
feuer cegen Kan 

westlich Bengali 

ral. Mar.Min. gibt Verlust Zerstörer "Water - 

entreffer im Mittelmeer bekannt. 

gei_ Schlachtschiff "Vittorio Veneto" 

6. italienische Buftangriffe gegen Plughäfen 

7. Peind-Luf tangriffe auf Bengasi, 

einheit, wahrscheinlich U-Boot, Artillerie- 

onenboot "De Lutte" und Dampfer "Ninfea" 11 am 

i. 

N ordafrika-Tran Sporte Keine besonderen Vorkommnisse 
Bei den deutsch 

Bereich Marine 

en Transportstaffeln. 

irupr e Sud: 

Ägüi&: Feindlag ej_ Keine Nachrichten. 

Eigene La.^e: Da 

dienst plannäßi 

bürg", "Arkadia 

Piräus eingelauf 

Schwarzes Meer; 

cdanellen-Übei-wachung, Uinensuch-, Vorposten- 
j. U-Bootjagd oline Erfolg. Dampfer "Salz- 

I" , "Cordelia" mit gefangenen Engländern 

°en. 

Keine Meldungen und besonderen Vor- 
kommnisse . 

Lage Frankreich 

Didier" 4.7. b 

Domben-, Torped 

IX. Heeres la 

Ostfront! 

^ Nach Meldung D.W.St.K. auf Dampfer "St. 

ii Kap Khelidonia ohne Erfolg englische 

jbngriffe, in Adalia(Türkei) eingelaufen. 

S_e : 

Heeres Truppe Sud :Peind ausweicht vor gesamter 



Datum 
unö 

Angabe öes Ortea, IDinö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

6ec luft, JUDnöfchein ufiu. 
üorfommni'ffe 

6.7.41 Front der Heer 

scheinend mit 

Heeresgru 

sgruppe auf Stellungsfront, die er an- 

itarken Kräften verteidigen will. 

3pe Mitte: Vor 4.Armee versucht Feind 

Os b mit neu aus 

Osten entkommeti 

Djnepr-Düna ei 

Beresina und DH 

Heeresgru 3 

en ..erangezogenen Kräften und nach 

en feilen neue Abwehr hinter Landbrücke 

izurichten. Hartnäckiger Widerstand zwischen 

nepr. 

pe Word: Feind versucht mit starken Nach- 

huten Vorstoß 'anzergruppe 4 aufzuhalten. Harte Kämpfe. 

finnische Front: Russische Gegenangriffe abgewiesen. Fort- 

setzung des Angriffs gegen sich zäh verteidigenden Feind. 

Gebirgskorps N3rwegen: Bereitstellung zum Angriff über 

die Liza. 

Ostafrika: 

Übergabe 

Handlungen im 

3ei Delra-Tabor abgeschlossen. Kampf- 

jüdabschnitt gehen allmählich zu Ende. 

1/SW1. 

0 

Dalum 
unö 

ityrgcft 

Angabe öes Ortes, IDinb, tÜetter, 
©ecgang, Beleuchtung, <5id)tigfeit 

öet £uft, 51bnöfd>ein ufiu. 
üotfommniffe 

6.7.41 Front der Heerbsgruppe auf StelJ-ungafront, die er an- 

scheinend mit starken Kräften verteidigen will. 

Hieresgru :-T 3 Llitte: Vor 4.Armee versucht Feind 

Os t mit neu aus 

Osten entkomnefi 

Djnepr-Düna ei 

Beresina und 

en ..erangezogenen Kräften und nach 

en Teilen neue Abwehr hinter Landbrücke 

szurichten. Hartnäckiger Widerstand zwischen 

nepr. Dj 

Heeresgruipe Kord: Feind versucht mit starken "ach- 

huten Vorstoß Panzergruppe 4 aufzuhalten. Harte Kämpfe. 

^.nnische Fronb: Russische Gegenangriffe abgewiesen. Fort- 

setzung des An jriffs gegen sich zäh verteidigenden Feind. 

Gebirgokorps K srwegen: Bereitstellung zum Angriff über 

die Lxza. 

Ostafrika; 

Übergabe 

Handlungen im 

sei Delra-Tabor abgeschlossen. Kampf- 

jüdabschnitt gehen allmählich zu Ende. 

C/Skl. 

1/Stfl. 

/ 
Q 

Ib 



-<f3~ 

7.7.41 

Eingabe öee 0rtea, ttHnb, tüettcr, 
Seegang, Beleud)tung, Sltbtigfclt 

6er £uft, JTlon6fd)ein nfuj. 

England 

P D S S R 

Nach engl 

in Bote Japan 

daß es zu dem 

pakt steht. 

Syrien 

Waffensti 

Japan : 

Nach jap 

Kriegseintritl 

üorFommniffe 47 

itische Nachricht 

Eden erklärt 6.7. in Leeds, namens britischer Re- 

gierung zu jecem möglichen Friedensangebot Hitlers: engl. 

Regierung unter keinen Umständen bereit, mit ihm irgend 

wann über irgend einen Gegenstand zu verhandeln. Kriegs- 

anstrengungen würden so lange gesteigert,bis Hitler und 

alles, was er vertrete, völlig vernichtet seiF Hitler 

könne auch die Welt nicht neu ordnen, da es dann nur einen 

beherrschenden Staat geben würde, nämlich Deutschland. 

Meldung soll sowjetrussische Regierung 

aufgefordert haben, eindeutig zu erklären, 

kürzlich abgeschlossenen Nichtangriffs— 

llstandsverhandlungen eröffnet. 

nischen diplomatischen Kreisen steht 

Japans gegen Rußland zur Eroberung sibi- 

Datum 
un6 

Ul>rjeit 

7.7.41 

Eingabe 6es ©ctcö/ tDinb, tüctter, 
Seegang, Seleud)tung, ©iditigtelt 

öer tuft, lllonöfdiein ufuj 

England 

UDSSR 

Nach engJ 

in Kote Japan 

daß es zu dem 

pakt steht. 

Syrien 

Waffenati 

Japan : 

Nach japt 

Kriegseintriti 

üoefommntffe 47 

ol itische Nachricht 

Elen erklärt 6.7. in Leeds, namens britischer Re- 

gierung zu jecem möglichen Friedensangebot Hitlers: engl. 

Regierung unter keinen Umständen bereit, mit ihm irgend 

wann über irgend einen Gegenstand zu verhandeln. Kriegs- 

anstrengungen würden so lange gesteigert,bis Hitler und 

alles, was er vertrete, völlig vernichtet sei^ Hitler 

könne auch di£ ,/clt nicht neu ordnen, da es dann nur einen 

beherrschender) Staat geben v/ürde, nämlich Deutschland. 

Meldung soll sowjetrussische Regierung 

aufgeJordert naben, eindeutig zu erklären, 

kürzlich abgeschlossenen Nichtangriffs- 

llstandsverhandlungen eröffnet. 

nischen diplomatischen Kreisen steht 

Japans gegen Rußland zur Eroberung sibi- 



'<n- 

X>atum 
un6 

Eingabe öes 0rtca, lülnö, tüctter, 

6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öet luft, B^on6)d)ein ufiu. 
ÜDrfommntlfe 

7.7.41 rischer Küstenprovinzen einschließlich Nord-Sachalin be- 

vor. Burchfühximg der Aktion mit Kwantung-Armee und 

Heimatstreitkräften ohne Schwächung China-Front. Mili- 

tärische Operationen gegen Tschankaischek würden zu- 

nächst nicht weitergeführt werden. Scheitern Wirt- 

schaftsverhandlung Niederländisch Jndien^ zwingeX Japan, 

sich mit Gewalt dortiger Ölvorkommen zu bemächtigen, 

da seine Flotte sonst aktionsunfähig. Daher angeblich 

auch bevorstehende militärische Besetzung Jndp-Chinas 

als Aufmarschgebiet, nicht jedoch Thailands. Japan 

werde unter Umständen Kriegseintritt Amerikas in Kauf 

nehmen! 

(Ski. noci nicht überzeugt, daß Japan zu Aktion 

schreitet, die es zum Konflikt mit USA bringt. Besetzung 

Jndo-Chinas wird voraussichtlich noch keine Auswirkung 

in dieser Richtung haben. Als wirkliche Unterstützung 

Kriegführung ist nur ein entschlossenes 

die engl. Basis Singapore - Hongkong zu 

auch ein Vorgehen gegen russische Stütz- 

nstock) wäre deutscherseits zu begrüßen, 

da es die Zufuirmöglichkeit amerikanischer Unterstützung 

für Rußland auischaltet, russische Kräfte bindet und 

einem Gegensatz Japan/USA zu führen). 

der deutschen 

Vorgehen gegen 

bewerten. Aber 

punkte (Wladiw 

geeignet ist z 

China 

Chinesisc 

matische Bezie 

ie (Tschankaischek) Regierung hat 2.7. dfplo- 

lungen zu Deutschland abgebrochen. 

M a n d s c h 

Japanisch 

Kontrakte mit 

i k u o : 

ä Großfirmen sind angewiesen, sämtliche 

JSA, Süd-Amerika, Niederländisch-Jndien^ 

Datum 
un6 

Ut)C3«lt 

Angabe öce (Drtca, IDinö, lüctter/ 
ßeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer iuft, JVtonbfdjeln u[n>. 
ÜDtfommniffe 

7.7.41 rischer Küstenprovinzen einschiietlich Nord-Sachalin be- 

vor. Durchfuhrong der Aktion mit Kwantung-Armee und 

Liften ohne Schwächung China-Front, tlili- 

tionen gegen Tschankaischek würden zu- 

sitergeführt werden. Scheitern Wirt- 

lung Niederländisch Indien^ zwingeH Japan, 

t dortiger Ölvorkommen zu hemächtigen, 

3 sonst aktionsunfähig. Daher angeblich 

Heimatstreitkr 

tärische Opera 

nächst nicht w 

s chaf tsverhand 

sich mit ßewal 

da seine Flott 

auch bevorstehende militärische Besetzung Jndp-Chinas 

als Aufmarschgebiet, nicht jedoch Thailands. Japan 

werde unter Umständen Kriegseintritt Amerikas in Kauf 

nehmen! 

(Ski. noc i nicht überzeugt, daß Japan zu Aktion 

schreitet, die es zum Konflikt mit USA bringt. Besetzung 

Jndo-Chinas wird voraussichtlich noch keine Auswirkung 

in dieser Richtung haben. Als wirkliche Unterstützung 

Kriegführung ist nur ein entschlossenes 

die engl. Basis Singapore - Hongkong zu 

auch ein Vorgehen gegen russische Stütz- 

)stock) wäre deutscherseits zu begrüßin, 

da es die Zufuirmöglichkeit amerikanischer Unterstützung 

für Rußland au3schaltet, russische Kräfte bindet und 

geeignet ist^zi einem Gegensatz Japan/USA zu führen). 

der deutschen 

j Vorgehen gegen 

I bewerten. Aber 

! punkte (Wladiv; 

China : 

Chinesisc ie (Tschankaischek) Regierung hat 2.7. diplo- 

matische Bezie langen zu Deutschland abgebrochen. 

H a n d B c h 

Japanisch 

Kontrakte mit 

i k u o : 

j Großfirmen sind angewiesen, sämtliche 

J3A, Süd-Amerika, Niederländisch-Jndien^ 



-85- 

Datum 
un6 

llhrjtit 

7.7.41 

(34) 

Jlngabc bes 0rtce, töinb, tDctter, 
Seegang, Seleud)tung, Sidiligfeit 

öet luft, iltonbfdiein u(n). 

die nicht his 

gen, da japani 

zurückgezogen 

Schiffe geape 

einschließlich Juli ablaufen, zu kündi- 

.ache Schiffe ah August von diesen Ländern 

würden, und Panama-Kanal für japanische 

iirt werden würde! 

USAi 

Amerikani 

lieber Schrankja 

außerhalb wes 

Sonderho tls 

sches Oberkommando hat Aufhebung gesetz- 

n für Verwendung amerikanischen Heeres 

tjlicher Hemisphäre gefordert. 

chaft Roosevelts an Kongreß am Abend des 

7.7. über ßin-treffen USA-Truppen auf Jsland ■ auf Grund 
angeblichen Übereinkommens zwischen Präsidenten USA und 

Ministerpräsidenten Jslands. Näheres-am S.7. 

Telegramm 
von Tatsachen, 

amerikanische 

deutschen Angri 

nocl§\Hiaben gla 

stoß ln Nord 

Verhältnisses 

Kr.Tagebuch Te 

üoefommniffe 48 

Hilit.AttachA Washington anführt Reihe 

die Vermutung stützen, daß englisch- 

iriegspolitik Zeit, did sie bis zu einem 

ff gegen mittleren Osten von Rußland her 

ubt, für einen entscheidangasuchenden Vor- 

AErika unter gleichzeitiger Klärung des 
zu Weygand ausnutzen könnte, (siehe 

il B Heft V Blatt 47). 

-85- 

Datum 
un6 

itt)r;cit 

7.7.41 

(34) 

Slngabe öts Orte«, tDinb, tüetter, 

Seegang, Seleudjtung, Slditigfelt 
6er luft, )1)on6fd)ejn U|IM. 

die nicht hie einschließlich Juli ablaufen, zu kündi- 

gen, da japanische Schiffe ab August von diesen Ländern 

zurückgezogen würden, und Panama-Kanal für japanische 

Schiffe gesperrt werden würde! 

USAi 

Amerikani 

n für Verwendung amerikanischen Heeres 

lieber Hemisphäre gefordert. 

Schaft Roosevelts an Kongreß am Abend des 

Telegramm 
von Tatsachen, 

amerikanische 

deutschen Angrh. 

nocl^iiaben gla 

stoß in Nord-, 

üorfommntffe 48 

sches Oberkomnando hat Aufhebung gesetz- 

licher Schranksr 

außerhalb westl 

Sonderbots 

7.7. über Eintreffen ÜSA-Truppen auf Jsland . auf Grund 
angeblichen Übereinkommens zwischen Präsidenten USA und 

■7ini. ternräsidenten Jslands. näheres-am K.7. 

Kilit.Attach4 Washington anführt Reihe 

die Vermutung stützen, daß englisch- 

iriegspolitik Zeit, did sie bis zu einem 

iff gegen mittleren Osten von Rußland her 
nbt, für einen entscheidangzauchenden Yor- 

Afrika unter gleichzeitiger Klärung des 
Verhältnisses Izu Weygand ausnutzen könnte, (siehe 

Kr.Tagebuch Teil B Heft V Blatt 47). 



Datum 
un6 

ilbrjcit 

7.7.41 

Angabe öcs ©rteo, IDinö/ tüctter, 
öecgang, Beleuchtung, ©id)tigfcit 

öer luft, 5Vton6fcI)ein ufiu. 
üorfommniffe 

1 .) LM-Großeii 3atz : 

Lagebeaprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Auf juifrage beim Ob.d.L./li'üiirungsstab 

(Verb. Off: 

des luftm 

zier) über Gründe für die Verzögerung 

neneinsatzes mit Pab XI stellt Verb.Offz. 

durch Rüclifrage fest, daß das IX.PI.Korps den Ein- 

I erst für möglich und erfolgversprechend 

größere Minenmengen vorhanden sxnd,(z.Zt. 

.Korps 280 IM mit Pab XI.J Einsatz 

tlich letzte Monathälfte(angeblich Relais- 

schwierigkeiten) . 

hält es für falsch und unzweckmäßig7mit 

z der Pab XI noch zu warten bis größere 

orhanden sind. Die Zahl von 280 Duftminen 

satz Pab : 

hält, wenn 

bei IX.PI 

voraussicl 

Fertigung! 

Ski. 

dem Einsa 

Bestände 

ist in Anl etracht der Zahl einsatzbereiter Kräfte 

und unter Berücksichtigung des stark anlaufenden 

Nachschubs (SWa rechnet im Juli mit Nachschub von 

1000 DM's_] durchaus ausreichend und rechtfertigt 

den Beginr des Einsatzes zum gegenwärtigen Zeit- 

punkt.Die Ski. ist überzeugt, daß ein weiteres 

Hinausschieben die Aussichten auf einen Vorsprung 

dieser Mil e Um Wettlauf zwischen Kampfmittel und 

Gegenmitte 1 zusehendst verringert! Es kommt jetzt 

nach Ansicht der Ski. darauf an, sofort und mit 

allen veriügbaren Mitteln im Sinne des Vorschlages 

der Ski. c en vorübergehenden Minengroßeinsatz 

durchzufül ren! 

Dem C b.d.L./^ührungsstab wird diese Auffassung 

der Ski. durch den Verb.Offz. z.Kts. gebracht. 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe öes ©tteo, lüinö/ lücttet, 
ßeegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 

öer tuft, 5Tton6fd)ein ufu>. 
üorfommtuffc 

7.7.41 

1 .) LM-Großeii. 

Rüclif: 

An1 e 

Auf 

(Verb. Off: 

des luftm: 

durch 

satz Pah 

hä};, wenn 

hei IX.PI 

vorauasicl 

Fertigung: 

3kl 

dem Einsa 

Bestände 

ist in 

und unter 

IiachachubE 

1000 LM's 

den Beginr 

punkt.Die 

Hinausech: 

dieser Kii 

Gegenbitte 

nach Ansi 

allen ve 

der Ski 

durchzufül 

Dem 

der Ski. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

krlegsleitung. 

satz: 

.nfrage beim Ob.d.L./Pührungsstab 

zier) über Gründe für die Verzögerung 

neneinsatzes mit Pab XI stellt Verb.Offz. 

rage fest, daß das IX.Fl.Korps den Ein- 

ers! für möglich und erfolgversprechend 

größere llinenmengen vorhanden sind,(z.Zt. 

.Korps 280 lü mit Pab XI Einsatz 

tlich letzte Monathälfte(angeblich Relais- 

schwierigkeiten) . 

hält es für falsch und unzweckmäßig,mit 

der Pab XI noch zu warten bis größere 

orhanden sind. Die Zahl von 280 Luftminen 

tracht der Zahl einsatzbereiter Kräfte 

Berücksichtigung des stark anlaufenden 

(SWa rechnet im Juli mit Nachschub von 

durchaus ausreichend und rechtfertigt 

des Einsatzes zürn gegenwärtigen Zeit- 

Ski. ist überzeugt, daß ein weiteres 

eben die Aussichten auf einen Vorsprung 

e Um Wettlauf zwischen Kampfmittel und 

1 zusehendst verringert! Es kommt jetzt 

ht der Ski. darauf an, sofort und mit 

riügbaren Mitteln im Sinne des Vorschlages 

c en vorübergehenden Kinengroßeinsatz 

ren! 

b.d.L./^'ührungsstab wird diese Auffassung 

durch den Verb.Offz. z.Kts. gebracht. 



Datum 
unö 

UljrjKlt 

Angabe öcs 0rte8, tüinö, tDctter, 
©cegang, öcleudjtung, 6id)tt'gMt 

öcr luft, inonöldjßin ufiu. 
üocfommntffe 49 

7.7.41 

(35) 

(36) 

2.) Beap 

Brest und 

Bringt er" 

der auss 

küste für 

wendig a 

den ffünscl' 

stellt we 

des Jagds 

Kampfflugz 

ppechung über die letzten Luftangriffe auf 

die Präge "Luftschutz Brest". Chef 5kl. 

neut zum Ausdruck, daß er es in Anbetracht 

cjhlaggebenden Bedeutung der franz.Atlantik- 

die Kriegsmarine als unumgänglich not- 

ieht, daß die Belange der Kriegsmarine 

hen und Forderungen der Luftwaffe vorange- 

rden. Ski. vermag allein das Verbleiben 

chutzes in Brest anzuerkennen, die 

eugverbände jedoch müssen verlegt werden, 

wenn die 

dem. 

Belange der Kriegsmarine in Brest es erfor- 

3.) Verhandlnigen mit Schweden: 

Mit 

letzten T 

u.a. über 

Paroer-Jn 

siko dies 

kung unse 

wollen fe 

Hachricht 

findet. 

Ski. 

dingungen 

dem A.A. 

B , VIII 

schwedischer Marineabordnung haben in den 

agen Besprechungen über verschiedene Prägen 

die Frage des Handelsverkehrs über die 

sein stattgefunden. Schweden wollen das Ri- 

s Verkehrs allein tragen, sodaß Einschrän- 

rer Kriegführung nicht erforderlich.Sie 

rner Garantie dafür abgeben, daß kein 

n- oder Warenaustausch mit England statt- 

ist unter Voraussetzung bestimmter Be- 

einverstanden. Endgültige Entscheidung ist 

3U überlassen.(siehe im Einzelnen KTB, Teil 

Datum 
unö 

Uf)f3«U 

Angabe öce 0rfee, tüi'nö, tDctter, 
6eegang, Bcleudjtung, 6id)ti'gfcÜ 

6cr luft, inonö^ßin ufm. 
ü o r f o m m n i f | e 49 

7.7.41 

(35) 

(36) 

2.) Bespr 

Brest und 

bringt er: 

der auss 

küste für 

wendig a, 

den ffüna 

stellt we 

des Jagds 

Kampffluez 

echung über die letzten Luftangriffe auf 

die Präge "Luftschutz Brest". Chef Ski. 

neut zum Ausdruck, daß er eg in Anbetracht 

cjhlaggebenden Bedeutung der franz.Atlantik- 

die Kriegsmarine als unumgänglich not- 

ieht, daß die Belange der Kriegsmarine 

en und Forderungen der Luftwaffe vorange- 

rden. Ski. vermag allein das Verbleiben 

chutzes in Brest anzuerkennen, die 

sutverbände jedoch müssen verlegt werden, 

ans 

ach 

wenn die 

dem. 

Belange der Kriegsmarine in Brest es erfor- 

3.) Verhandlnigen mit Schweden: 

Mit 

letzten 1 

u.a. über 

Faroer-Jn 

siko dies 

kung unse 

wollen fe 

Hachricht 

findet. 

Ski. 

dingungen 

dem A.A. 

B , VIII) 

schwedischer Karineabordnung haben in den 

agen Besprechungen über verschiedene Fragen 

die Frage des Handelsverkehrs über die 

sein stattgefunden. Schweden wollen das Ri- 

3S Verkehrs allein tragen, sodaß Einschrän- 

rer Kriegführung nicht erforderlich.Sie 

rntr Garantie dafür abgeben, daß kein 

m- oder Warenaustausch mit England statt- 

ist unter Voraussetzung bestimmter Be- 

einverstanden. Endgültige Entscheidung ist 

2U überlassen.(siehe im Einzelnen KTB, leil 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öca 0ttca, llMnö, tücttcr, 
öeegang, 8cleud)tung, oid)tigfcit 

6er luft, 5VtDnöfd)ein u[iu. 

10otfommni[fe 

7.7.41 Lage 7.7. 

X. Krieg in außerheildsehen Gewässern. 

a) Feindlage: 

^üdatlantik: N 

Castle" 4.7. R: 

gelaufen, vora 

Wachabsohnitt 

i.eh 

Id 

Jndischer Gzeai. 

bay nach dem Fi 

werden nach Af 

Geleitzügen zu$ 

Bombay". 

Neutrale: Nach 

"Cincinatti" 4 

1 aufen. 

b) Eigene Lage; 

ächen 

Jn Kurzsi 

gung meines Op 

Absicht geht 

"Gehe Jndis 

Horn. Verzicht 

wenn Versorgun 

September auf 

für Heimkehr N 

Verlegung 

auf Grund der 

bereits von 

wendig geworde 

Att.Meldung Washington "Camavon 

eingelaufen, 5.7. nach Ergänzung aus- 

ichtlich zur Ablösung "cumberland" in 

io/Fernando Noronha. 

Nach.Att.Meldung Tokio Schiffe aus Bom- 

rnen Osten ohne Geleitsicheruhg, dagegen 

■ika und Bi^ropa bestimmte Schiffe zu 

ammengestellt auf Punkt"? Etmale von 

Att.Meldung Washington amerik.Kreuzer 

7. Pernambuco mit unbekanntem Ziel ausge- 

;nal meldet "Schiff 16": Halte Verle- 

-Gebietes für notwendig." Seine weitere 

ms folgendem Funkspruch hervor: 

Sk L 

Ozean südlich 25°, weiter PazifikAaP 

auf Anneliese. Absicht Heimkehr Dezember, 

(dabei Flugbenzin) aus Japan Mitte 

unkt "Balbo", wenn nicht öl ausreichend 

>vember." 

des Op.Gebietes für Schiff 16 war 

eindlage und der Kenntnisse des Gegners 

in Aussicht genommen. Sie war not- 

da Gegner nach B-Dienst bereits Ende Mai 

-/cf- 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öee Örteö, HMn6, tücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, ötd)tlgfeit 

öec luft, Jllonblcljein ufiu. 

üorfommniffe 

7.7.41 Lage 7.7. 

I. Krieg in außerheirdsehen Gewässern 

a) Feindlage; 

südatlantik: Nich Att.Meldung Washington "Camavon 

Castle" 4.7. R: o eingelaufen, 5.7. nach Ergänzung aus- 

gelaufen, voraussichtlich zur Ablösung "cumberland" in 

Wachabschnitt ^io/Pernando Horonha. 

Jndischer Ozeai 

bay nach dem Pi 

werden nach Af 

Geleitzügen zu$ 

Bombay". 

Peutrale: Nach 

"Cincinatti" 

1aufen. 

Nach.Att.Keldung Tokio Schiffe aus Bom- 

rnen Osten ohne Gelcitsicheruhg, dagegen 

dka und Buxopa bestimmte Schiffe zu 

ammengesteilt auf Punkt"3 Etmale von 

Att.Keldung Washington amerik.Kreuzer 

7. Pernambuco mit unbekanntem Ziel ausge- 

b) Eigene Lage; 

sehen 

Jn Kurzsi 

gung meines Op 

Absicht geht 

"Gehe Jndis 

Horn. Verzicht 

wenn Versorgun 

September auf 

für Heimkehr N 

Verlegung 

auf Grund der 

bereits von Sk 

wendig geworde 

. ;nal meldet "Schiff 16"; Halte Verle- 

-Gebietes für notwendig." Seine weitere 

ms folgendem Funkspruch hervor: 

Ozean südlich 25°, weiter Pazifik/Kap 

auf Anneliese. Absicht Heimkehr Dezember, 

; (dabei Flugbenzin) aus Japan Mitte 

'unkt "Balbo", wenn nicht 81 ausreichend 

)vember." 

des Op.Gebietes für Schiff 16 war 

«’eindlage und der Kenntnisse des Gegners 

in Aussicht genommen. Sie war not— 

da Gegner nach B-Dienst bereits Ende Mai 



-81~ 

Datum 
unf) 

U^tjelt 

7-7.41 

Slngabe 6ee ©tte», tüinb, tDcttst, 
Seegana, Beleudjlung, efditlgfElt 

6et tuft, inonöjdiein ufu). 

Anwesenheit 

und außerdem 

"Alatertor" 

verloren geg 

lieh unterric! 

Ski. is 

Absichten ei 

unterrichtet 

Schiff 16 im Südatlantik erkannt« hatte, 

Gefangene von "Trafalgar" und "Eabaul" mit 
Ln Peindeshand gefallen, sowie "Babitonga" 

angen war, sodaß Gegner über Schiff 16 vorzüg- 

Ktet. 

mit den vom Kommandanten gemeldeten 

iverstanden. Schiff wird von Einverständnis 

Schiff 56 meldet aus Südatlantikt "Bin ausgerüstet 
für 12 Wocheh, habe Brennstoff für 8 Wochen." 

en t Ski. 

daß Zusammen|fc 
mäßig erfolg 

dem Gedanken 1 

der langen G 

starken psyo 

eine besonde 

Da. Sch. 

Essberger" 
Schiff 36 et 

stellen. Da 

nicht wahrsc 
September ge 

Lageunt 
durch Pt.145 

üorfommntffe 50 

;nimmt aus den Punksprüchen von 16 und 36 , 

ireffen der Hilfskreuzer Anfang Juli plan- 
b ist. Sie mißt diesem Zusammentreffen und 

ustausch der Kommandanten in Anbetracht 

lerationsdauer beider Hilfskreuzer und der 

lologischen Beanspruchung der Kommandanten 

?e Bedeutung bei. 

ff 16 auf vorgesehene 500 t von"Anneliese 

verzichtet , wird angestrebt, diese ölmenge 

; ia 20.8. im Hordatlantik zur Verfügung zu 

veitere Versrrgungsmöglichkeit bisher 

leinlich, wird mit Einlaufen Schiffes Anfang 
•e chnet. 

irrichtung außerheimischer Streitkräfte 

II. L a g e Wes ; r a u m : 

1. ) Feindlage: 

stellt 0726 

leitzug, 60 

4 Wachboote 

Luftaufklärung durch PW 200 festge- 

Uhr in AM 4266 (250 sm westl. tfordkanal) Ge- 

Handelsschiffe, 1 Kreuzer, 4 Zerstörer, 

Kurs 260 Grad. - Jm Bristol-Kanal Ge- 

-81~ 

Ootum 
un6 

7.7.41 

Jlnflabc bes ©tle«, ttlinb, tOctfer, 
Seegang, öeleud)tung, SiditigFelt 

6tt tuft, iUonöfdiein ufio. 

chlff 16 ira Südatlantik erkannt« hatte, 

Gefangene von "Trafalgar" und "Rahaul" mit 
Ln Feindeshand gefallen, sowie "Bahitonga" 

ängen war, sodaß Gegner über Schiff 16 vorzüg- 

itet. 

t mit den vom Kommandanten gemeldeten 

iveratenden. Schiff wird von Einverständnis 

A'nwesenheit 

und außerdem 

"Alstertor" 

verloren geg 

lieh unterric' 

Ski. is 
Absichten ei 

unterrichtet 

Schiff 56 meldet aus Südatlantiki "Bin ausgerüstet 

für 12 Wocheji, habe Brennstoff für 8 Wochen." 

en t. Ski. 

daß Zusammen|t 
mäßig erfolg 

dem GedankenJj 

der langen G 

starken psyc 

eine besonde 

Da. Sch. 

Essberger" 
Schiff 36 et 

stellen. Da 

nicht wahrsc 
September ge 

Eageunt 
durch Ft.145 

II. 1 a g 

1 . ) Feindlage; 

stellt 0726 

leitzug, 60 

4 Wachboote 

üorFommntffe 50 

nimmt aus den Funksprüchen von 16 und 36 , 

reffen der Hilfskreuzer Anfang Juli plan- 

fc ist. Sie mißt diesem Zusammentreffen und 

ustuusch der Kommandanten in Anbetracht 

Jerationsdauer beider Hilfskreuzer und der 
lologischen Beanspruchung der Kommandanten 

?e Bedeutung bei. 

ff 16 auf vorgesehene 500 t von"Anneliese 

verzichtet , wird angestrebt, diese ölmenge 

ia 20.8. im IJordatlantik zur Verfügung zu 

»eitere Versrrgungsmöglichkeit bisher 

leinlich, wird mit Einlaufen Schiffes Anfang 
•e chnet. 

irrichtung außerheimischer Streitkräfte 

; r a u m 

Luftaufklärung durch FW 200 festge- 

Uhr in AU 4266 (250 sm westl. Kordkanal) Ge- 

Handelsschiffe, 1 Kreuzer, 4 Zerstörer, 

Kurs 260 Grad. - Jm Bristol-Kanal Ge- 
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Datum 
unö 

Ubcjeit 

Eingabe öcs 0tte0, IDinb, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et iuft, Mtonöfchein ufiu. 
ÜDtfommniffe 

7.7.41 leitzug in 

und Bewache 

De utecji 

. würdiger Se 

marck" 208 

re schwere 

zahlen würd 

lieh sein). 

Jm Dov 

kehr von Si 

usammenstellung. Zahlreiche Zerstörer 

er Konsul Boston meldet von vertrauens- 

te, daß "Rodney" im Gefecht mit "Bis- 

fote, über 300 Verwundete hatte! 2 vorde- 

Cürme zerstört! (Die hohe Verlust- 

;n hei Volltreffern in die Türme erklär 

r-Bereich vormittags besonders reger Ver- 
iherungsfahrzeugen. 

Funkaufklärung erfaßt abends dringendaiOperations- 

funkverkehr von Reykjavik an Heimat. Möglich, daß 

Verkehr in Zusammenhang mit Erklärung Roosevelts 

über Jslandpesetzung steht. 

2.lEicene tage 

Atlantikküslte: Bei Fliegerangriff in Nacht zum 7. 

auf Brest Bombentreffer auf Sperrbrecher 1 (im Dock). 

Geringer Splitterschaden am Heck und Dock. 

Kanalgebiet: Gegner versucht durch Luftwaffen- 

einsatz eigenen Verkehr zu stören.Bei erfolglosem 

■“ombenangri ff auf eigenen Geleitzug vor Dünkirchen, 

1 Feindflugzeug durch Vp.-Boot 1810 abgeschossen. 

Stellen 

Gruppe West 

Brest sieh 

agnahme ^lottenkommandos gegen Auffassung 

betr. Luftschutzmaßnahmen (Vernebelung) 

Fernschr. 1945. Dlotte hält die am 

5.7. getroffene Regelung nicht für tragbar, da Er- 

haltung Gefechtsbereitschaft Schiffe schwer gefähr- 

det und weiteren Einsatz-im Atlantik auf die Dauer 

in Frage gestellt. Erbittet baldmöglichste Entschei- 

dung, ob Flottenstreitkräfte oder Kampfstreitkräfte 

der Luftwaffe Vorrang haben. Anregung Ausweichmöglich- 

-fff- 

Datum 
URÖ 

Übrsctt 

Eingabe öeö ©ries, fl3t'n6, tDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6lcf)Hgfeit 

öec luft, JTtonöId)efn ufiy. 

üorfommntffe 

7.7.41 leitzug in 

und Bewache 

uaammenstellung. Zahlreiche Zerstörer 

Deutscher Konsul Boston meldet von vertrauens- 

.te, daß "Rodney" im Gefecht mit "Bis- 

fote, über 300 Verwundete hatte! 2 vorde- 

Cürme zerstört! (Die hohe Verlust- 

n bei Volltreffern in die Türme erklär <r 

. würdiger Se 

marck" 208 

re schwere 
zahlen würd 

lieh sein). 

Jm Dov 

kehr von Si 

r-Bereich vormittags besonders reger Ver- 
herungsfahrzeugen. 

Funkauf 

funkverkehr 

Verkehr in 

über Jslandfc) 

2.1Eigene Tage 

'klä'rung erfaßt abends dringendaiOperations- 

von Reykjavik an Heimat. Möglich, daß 

usamnenhang mit Erklärung Roosevelts 
lesetzung steht. 

Atlantikküslte: Bei Fliegerangriff in Nacht zum 7. 

auf Brest BDmbentreffer auf Sperrbrecher 1 (im Dock). 

Geringer Splitterschaden am Heck und Dock. 

Kanalgebiet: Gegner versucht durch Luftwaffen- 

inen Verkehr zu stören.Bei erfolglosem 

ff auf eigenen Geleitzug vor Dünkirchen, 

oug durch Vp.—Boot 1810 abgeschossen. 

einsatz eig 

■“ombenangri 

1 Feindflugz 

Stell 

Gruppe Wes 

Brest sieh 

uugnahme ^lottenkomri.andos gegen Auffassung 

betr. Luftschutzmaßnahmen (Vernebelung) 

5.7. getro 

haltung Gei 

det und wei 

in Frage 

düng, ob 

der Luftw. 

Fernschr. 1945* Flotte hält die am 

iffene Regelung nicht für tragbar, da Er- 
echtsbereitschaft Schiffe schwer gefähr- 

teren Einsatz -im Atlantik auf die Dauer 

stellt. Erbittet baldmöglichste %tschei- 

F1ottenstreitkrafte oder Kampfstreitkrafte 

aflfe Vorrang haben. Anregung Ausweichmöglich- 

g£' 



Datum 
unö 

Ul)r3clt 

Angabe 6ce ©rtee, tüfnb, tDctter, 
öeegang, Bcleudjtung, 6fd)tfgfelt 

öcr tuft, iTtonö^jein ufro. 
Docfommntffe r»i 

7.7.41 

(37) 

keit für rückk 

naohbarte Luftb 

kräfte dem der 

werden kann.(b 

lieh -^uffasaun 

sprechung bei 

hrende Flugzeuge vorübergehend in be- 

tützpunkte, sodaß Schutz der Flottenatreit- 

Luftwaffe bei Hebeleinsatz vorangestellt 

tellungnahme Flotte entspricht grundsätz- 

; der Ski. (siehe Vermerk unter Lagebe- 

hef Ski.). 

Gruppe Wep 

"Scharnhorst" 

mäßige V/erftz 

schoben werden 

Westraum bis dü 

wertet Gruppe 

Ski. stim 

"Scharnhorst" 

bis Eridigung 

Ein früherer 

satzes aus neu 

muß eine Verri: 

mieden werden, 

siehe Fernschr 

A ): 

III. Lage N or 

1.) Feindlage: 

Ostküste. 

Jm Ber 

haftere Auf: 

Dichtung 

2-) Eigene Lage 

Ostgeleit 

geschleppt. 

Jm übr 

t beabsichtigt Probefahrt und Übungen 

ätwa 19. - 25.7. durchzuführen. Die plan- 

t für "Fr.Jhn" muß nach Ansicht Gruppe ygr- 

da eine Verminderung Zerstörerzahl 

hin nicht tragbar. Gleichzeitig befür- 

/erschiebung Haschinenüberholung "Heinemann", 

it dem Termin für Probefahrt und Übungen 

2U. Eine Verminderung Westzerstörerzahl 

Sicherungsaufgabe ist nicht beabsichtigt, 

marsch "Jim" klommt nur nach Eintreffen Er- 

KB-werdenden Zerstörern in Frage, jedoch 

igerung Nord-Gruppen-Zerstörer unter 6 ver- 

(Entscheidung Ski. an Gruppen und Flotte 

iben 2219-) 

Imeer/Nordsee/Horwegen 

formale Geleittätigkeit an der britischen 

;ich IQ.Gruppe nachmittags und abends leb- 

clärungstätigkeit in nördl. bis östlicher 

Vor Schevenningen Feindluftangriff auf 

Dimpfer "Defware" in Brand geworfen, Hoek ein- 

gen Geleite und ‘Sicherungsaufgaben plan- 

Datum 
unö 

U|)r3tit 

Angabe ötß ©rtce, tüinb, IDetter, 
©cegang, Beleudjtung, 6id)tfgfett 

öEC luft, 5Ttonöfd)ein ujro. 
üorfommniffe r»i 

7.Y.41 

(37) 

keit für ruckk 

naohbarte Luft 

kräfte dem der 

werden kann. (Li 

lieh -^uffassun 

epreehung bei 

Gruppe He 

"Scharnhorst" 

mäßige Y/erftze 

schoben werden 

di 

A 3; 

Westraum bis 

wertet Gruppe 

Ski. stim 

"Scharnhorst" 

bis Erkdigung 

Ein früherer 

satzes aus neu 

muß eine Verri: 

mieden werden, 

siehe Pernschr 

III. Lage N or 

hrende Flugzeuge vorübergehend in be- 

stützpunkte, sodaß Schutz der Flottenstreit- 

Luftwaffe bei Nebeleinsatz vorangestellt 

tellungnahme Flotte entspricht grundsätz- 

Z der Ski. (siehe Vermerk unter Lagebe- 

3hef Ski.). 

3t beabsichtigt Probefahrt und Übungen 

twa 19. - 25.7. durchzuführen. Die plan- 

t für "Fr.Jhn" muß nach Ansicht Gruppe vrr- 

da eine Verminderung Zerstörerzahl 

hin nicht tragbar. Gleichzeitig befür- 

Yerschiebung t'aschinenüberholung "Heinemann", 

t dem Termin für Probefahrt und Übungen 

iu. Eine Verminderung Westzerstörerzahl 

3icherungsaufgabe ist nicht beabsichtigt, 

marsch "Jhn" klommt nur nach Eintreffen Er- 

KB-werdenden Zerstörern in Frage, jedoch 

igerung Nord-Gruppen-Zerstörer unter 6 ver- 

(Entscheidung Ski. an Gruppen und Flotte 

iben 2219- ) 

Imeer / Nordsee/Norwegen 

1.) Feindlagei 

Ostküste. 

Jm Ber 

haftere -"-uf: 

Dichtung 

formale Gelelttätigkeit an der britischen 

;ich 18.Gruppe nachmittags und abends leb- 

tlärungstätigkeit in nördl. bis östlicher 

2-) Ejgcne läge 

Ostgeleit D 

geschleppt. 

Jm übr 

: Vor Schevenningen Feindluftangriff auf 

inpfer "Dufware" in Brand geworfen, Hoek ein- 

igen Geleite und Eichei-ungsaufgaben plan- 



<&- 

Datum 
unä 

U^rjclt 

Angabe öea Otlce, UMnö, tüctter, 
©ecgang, 3eleud)tung, ©jd)tigfeit 

6et iuft, 5Tton6fd)etn ufu>. 
üocfommntffe 

7.7.41 mäßig. 

Horwegen: 6 

nach Norden. 

U-Jäger 

doe) - Gelei ; 

(siehe Lleldui, 

7. 1800 Uhr 6.Z-Flottille aus Drontheim 

177 Sehrohrsichtung in 8464 AC (Nähe Var- 

und Transportaufgaben planmäßig, 

g 1730). 

lY.Lage Ska rraki/Ostsee -Eingänge/ 

Osts e e 

1.) Feindlage; Ostsee-Eingänge westliche Ostsee: Keine 

Meldungen. 

Mittlere und östliche ostsee: Bekanntgabe 

neuermineng 

Verseuchung 

suchtätigk 

Zerstö 

rative eowj 

tisch jedoc 

terer aktiv 

weg führen 

Y/ei 

obachtet: 

3 u-: 
straße werd 

Rückkehr ( 

richtet, 

der I.TJ-Br: 

porter untet 

jfährdeter Gebiete im Bereich unserer 

;n deutet auf laufende russische Minen- 

t oder Verluste hin. 

er-Gefecht im Riga-Busen ist erste ope- 

strussische Offensiv-Tätigkeit , die tak- 

i sehr zurückhaltend durchgeführt. Wei- 

'är Einsatz kann zu Bedrohung Hachschub- 

tersr U-Booteinsatz in östlicher Ostsee be- 

te Standort Seegebiet Windau/Jrben- 

en über Passieren 3 anderer Boote bei 

ahrsoheinlich aus östl. Ostsee) unter- 

ch Funkaufklärung werden diese 6 Boote 

■igade über festgestellte deutsche Trans- 

rrichtet und erhalten Befehl, unter Wasser 

-Bo o 

Na 

Datum 
un& 

Ut>C3cit 

Angabe 6e8 Ottcs, UMnb, tücttec/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id>tigfeit 

6et tuft, iltonöfchein ufn'. 
üottommniffe 

7-7.41 Bißig. 

Horwegen: 6 

nach Norden. 

U-Jäger 

doe) - Gelei ; 

(siehe Lleldui, 

7. 1800 Uhr 6.Z-Flottille aus Drontheim 

177 Sehrohrsiehtung in 8464 AG (Nähe Var- 

- und Transportaufgaben planmäßig, 

g 1730). 

IV.Lage Ska rrab/ Os ta ee -Eingänge/ 

Osts e e 

1.) Fexndlage; Ostsee-Eingänge westliche Ostsee: Keine 

Meldungen. 

Mittlere und ödtlicne istsee: Bekanntgabe 

neuer mm eng 

Verseuchung 

suchtätigk 

Zeratö 

rative eowj 

tisch jedoc 

terer aktiv 

weg führen 

Vf ei 

obachtet: 

3 u-: 
straße werd 

Rückkehr ( 

richtet, 

der 1 .U-Br: 

porter unte 

sfährdeter Gebiete im Bereich unserer 

;n deutet auf laufende russische Minen- 

t oder Verluste hin. 

er-Gefecht im Riga-Busen ist erste ope- 

trussische Offensiv-Tätigkeit , die tak- 

i sehr zurückhaltend durchgeführt, ffei- 

;r Einsatz kann zu Bedrohung Kachschub- 

tersr U-Booteinsatz in östlicher Ostsee be- 

te Standort Seegebiet Windau/Jrben- 

en über Passieren 3 anderer Boote bei 

ahracheinlich aus östl. Ostsee) unter- 

ch Funkaufklärung werden diese 6 Boote 

•igade über festgestellte deutsche Trans- 

rrichtet und erhalten Befehl, unter Vasser 

Bo 3 

Na 



- 9 3>~ 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

Angabe öea Ortce, tülnö/ tüettcr, 
©eegang, öeleudjtung, 

öer luft, iTtonöfd)cln ufro. 
üocfommntffe 52 

7.7.4 Memel, Libau 

gehen. 

Alle U- 

südl. Jrbenatraße Riga—Meerbusen zu 

Boote erhalten Befehl sich aktiver einzu- 

aetzen. 

Nach bi 

von insgeaam 

herigen Beobachtungen Frontbereitschaft 

t drei Kreuzer Kirow-Klasse möglich . 

2.) Eigene Lage: Über BSO-Bereich siehe Lagemoldung 1940. - 

chtsbericht Minenräumschiff 11 siehe 

i 1836 und 2355: Treffer auf Zerstörer 

, der unter Nebel abdreht, auf 2 Zerst. 

7e beobachtet. Beim Runden von Kolka Feind- 

erneuter Beschuß von 2 Zerst. Aus feindl. 
ittung über Gefecht kann entnommen werden, 

isere Schiffstypen verkannt hat und viel 

itkräfte vor sich glaubte. Diese Annahme 

;s eigener verfügbarer schwacher Streit— 

instig zu bezeichnen, 

inschutzsperre Kolberg ist ein zweites 
irzeug gesunken, das von Flugsicherungsboot 

e veranlaßt war, wegen Schießübungen 9 am 

zu halten. Verluste zeigen die besonde- 

der hafenschutzsperren durch Minen, deren 
Wert von der Ski. auf Grund bisheriger Erfahrungen 

stark angezwiifelt werden muß. 

für 
Hachschübtra isporte\Heer: 

Kurzgef 

Fernsch reibe 

Lenin-Klasse 

deckende Sal 

bombenangrifP 

Bereichterstp 

daß Gegner 

stärkere Str 

ist angesi 

kräfte als g 
Auf Haf 

deutsches Fa 

vor Rügenwalll 

Küstenabstanp 

ren Nachteil 

Der gefährdeten Lage wird von Luftwaffe zunächst 

durch Verleg mg von je einer Staffel l/l25 nach Libau 

und Riga und einer Jagdstaffel nach Windau Rechnung ge- 

tragen. Auf lie verschiedenen Anträge der Gruppe Nord 

folgende Stellungnahme und Entscheidung: 

1.) Lageentw .cklung angesichts überraschender Passi- 
vität Ge ;ners in der Ostsee bzteüglich Seenachschub 

Datum 
un6 

Ui)r5eit 

Angabe öes ©ttee, tülni, tüctter/ 
©eegang,. ßclcudjtung/ 6!d)Hgfeit 

6er luft, iHonöldjein ufio. 
üocfommntffe 52 

7-7-41 Memel, libau 

gehen. 

Alle U- 

südl. Jrbenotraße Riga—Meerbusen zu 

Boote erhalten Befehl sich aktiver ejüzu- 

setzen. 

Hach bi 

von insgesam 

herigen Beobachtungen Frontbereitscnaft 

t drei Kreuzer Kirow-Klasse möglich • 

2.) Eigeiie Iiure; Über BSO-Bereich siehe Lagern-.Idung 1940. - 

schtsbericht Minenräumschiff 11 siehe 
1836 und 2355: Treffer auf Zerstörer 

, der unter Hebel abdreht, auf 2 Zerst. 

7e beobachtet. Beim Runden von Kollca Feind- 

erneuter Beschuß von 2 Zerst. Aus feindl. 
ittung über Gefecht kann entnommen werden, 

isere Schiffstypen verkannt hat und viel 

litkräfte vor sich glaubte. Diese Annahme 

ts eigener verfügbarer schwacher Streit— 

instig zu bezeichnen, 

nschutzsperre Kelberg ist ein zweites 
irzeug gesunken, das von Flugsicherungsboot 

le veranlaßt war, wegen Schießübungen 9 sm 

1 zu halten. Verluste zeigen die besonde- 

der Hafenschutzsperren durch Minen, deren 
Wert von der Ski. auf Grund bisheriger Erfahrungen 

stark angezw äifelt werden muß. 

für 
Hachschubtra isporte\Heer: 

Kurzgef 

Fernschreibe 

Lenin-Klasse 

deckende Sal 

bombenangrif ? 

Beneichterst 

daß Gegner 

stärkere Str 

ist angesi 

kräfte als g 
Auf Haf 

deutsches Fa 

vor Rügenwal 

Küstenabstan 

ren Nachteil 

Der gefährdeten Lage wird von Luftwaffe zunächst 

durch Verleg mg von je einer Staffel l/l25 nach Libau 

und Riga .md einer Jagdstaffel nach Windau Rechnung ge- 

tragen. Auf lie verschiedenen Anträge der Gruppe Nord 

folgende Ste .lungnahme und Entscheidung: 

1.) lageentw .cklung angesichts überraschender Passi- 
vität Gegners in der Ostsee bzteüglich Seenachschub 



-n- 

Datum 
unö 

ilf)C3eit 

Angabe öce «Ortes, lütnb, tüctter, 
©eegang, Seleudjtung, ©id)tigfeit 

6er iuft, 51^Dn6fd)ein ufir». 
üorfommntffe 

7-7.41 

(38) 

bedeutend gün; tiRer.ala zu erwarten. 

2. ) G-en.Stab d.Hee 

Seenachschub 

verfügbaren e: 

3. ) Wegen umfangr 

Möglichkeit v 

Westen, ist Z 

für längere Z 

4. ) Gruppe 7/est ab 

vom Eintreffen 

führt durch P 

res war mehrfach unterrichtet, daß 

durchaus vom Verhalten Gegners und geringen 

genen Kräften anhängig ist. 

sicher Westaufgaben und Portbestehens 

rstärkter britischer Ablenkungsaktion im 

t^führung weiterer Kräfte an Gruppe Kord 

itdauer nicht möglich. 

gibt für 10 Verwendungstage, gerechnet 

im Einsatzgebiet 4 neue M-Boote, ge- 

ottillen-Chef an Gruppe llord. 

.) Seenachschub 

verfügbarer K: 

(Siehe 

stsee kann daher nur nach Maßgabe damit 

-fäfte durchgeführt werden! 

isung Pemschr. 1910). W< 

V. Handelssc hiffahrt: 

Über Beschlagnahme weiterer dänischer Schiffe 

durch USA, Jn'iaugabe weiterer 30 Frachter durch USA 

und Tonnagezaiilen franz. Handelsmarine vergleiche 

"Fremde Presst" (Marinenachrichten) Nr.150 II. 

VI.U-Bo otskr i e g 

1. ) Feindlage 

westlich bzw. 

2. ) Eigene Lage: 

:ingl. Flugzeuge 120 sm nördlich bis nord- 

85 sm westlich Porcupine-Bank geortet. 

auf AUSmarsch 

Verteilung der U-Boote im Op-Gebiet und 

wie 6.7., auf Rückmarsch 2, 3 Boote sind 

-W' 

Datum 
unö 

Angabe öea <Ottce, lDfn6; tücttcc, 
©ecgang, Beleuchtung, ©ld)tigPeit 

öer -tu^, iltonbfchefn ufm. 
üotfommniffe 

7.7.41 

(38) 

bedeutend gün tiKer.ale zu erwarten. 

3.) 

2.) Sen.Stab d.Het 
Seenachsohub 

verfügbaren e: 

7(egen umfang] 

Möglichkeit v 

Westen, ist Z 

für längere Z 

.) Gruppe West ab 

vom Eintreffei 

führt durch F 

res war mehrfach unterrichtet, daß 

durchaus vom Verhalten Gegners und geringen 

genen Kräften abhängig ist. 

eicher Westaufgaben und Fortbestehens 

rstärkter britischer Ablenkungsaktion im 

i^führung weiterer Kräfte an Gruppe Kord 

itdauer nicht möglich. 

gibt für 10 Verwendungstage, gerechnet 

im Einsatzgebiet 4 neue M-Boote, ge- 

ottillen-Chei an Gruppe Kord. 

Seenachschub 

verfügbarer K; 

(Siehe 

Ostsee kann daher nur nach Maßgabe damit 

■^äfte durchgeführt werden! 
isung Femschr. 1910). W. 

V. Handelsac hiffahrt : 

Uber Bes 

durch USA, Jnt> 

und loimageza 

"Fremde Pre 

hlagnahme weiterer dänischer Schiffe 

augabe weiterer 30 Frachter durch USA 

bien franz. Handelsmarine vergleiche 
(Karinenachrichten) Nr.150 II. 

VI.U-Bootskr i e g 

1. ) Feindlage 
westlich bzw. 

2. ) Eigene labe: 

;jngl. Flugzeuge 120 sm nördlich bis nord- 

85 sm westlich Porcupine-Bank geortet. 

auf ■A-usmarsch 

Verteilung der U-Boote im Op-Gebiet und 

wie 6.7., auf Rückmarsch 2, 3 Boote sind 



-15- 

Datum 
un6 

Angabe öca ©rtce, tüinb/ tüetter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öer luft, JTtonö^heln ufn>. 
Dorfommntffe 53 

7.7.41 eingelaufen ( 

Zur Erf, 

zuges AufkläJ 

biet werden 

Ski. un1 

daß Dampfer 

Südwestecke t 

77, 108, 111). 

ssung des in ALI 4266 gesichteten Geleit- 

ung mit 3-4 PW 2C0. U-Boote im Op.Ge- 

nt .rri chtet. 

errichtet BdU durch Fernschreiben 1906 , 

Frankfurt", "Hermes", "Hatal" 8./ 14.7. 

p.Gebiet Südboote berühren! 

(39) 

(40) 

Erfolge: Kurs 

fahrt. Vom Ge 

drückt, abgec 

1 Dampfer 151 

Kurzberi 

5-wöchif 

ebericht U 79 siehe Anlage KTB B IV: Erst- 

leitzug durch Zerstörer unter Wasser ge- 

rängt. Wasserbombenschäden. Gesamtergebnis 

4 t. versenkt. Tanker "Tibia" torpediert, 

cht U 751 siehe Anlage KTB V IV: 

e Unternehmung ! Erfolg 1 Dampfer 5 5 00 BRT ! 

VII. Luftkrie 

Raum um England: 

j r 

küste und Nor 

Meauld, 10 S; 

zerstört und 

(für FW 200) 

Am Nachn 

ter Front im 

Nachts ! 

Frankfurt/LIai t 

Feindangriife: Gegner führt Tagangriffe auf Kanal- 

dfrankreich durch. Auf Potez-Werk, 

engbomben im Werk, Montagehalle BMW 

ausgebrannt. Außerdem 16 Bramo-Llotoren 

zu 20$ beschädigt. 

ittag 2 stärkere Feindverbände auf brei- 

Raum Dünkirchen/Etaples. 

4 Feindflugzeuge Reichsgebiet, Schwerpunkt 

Eigener 

Southampton, 

Aufklärung b 

Einsatz: Nachts 68 Flugzeuge Einsatz auf 

5 Margate, 4 gegen Geleitzüge. Bewaffnete 

eschädigt verschiedene Handelsschiffe durch 

-15- 

Datum 
unö 

Angabe bce Ottcs/ tDlnö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6(d)tlgfelt 

6et tup, y^onöflhein ufro. 
üorfommniffe 53 

7.7.41 eingelaufen ( 77, 108, 111). 

Zur Erf■: ssung dea in AU 4266 gesichteten Geleit- 

zugea Aufkläi ung mit 3 - 4 PrY 2C0. U-Boote im Op.Ge- 

biet werden int .Trichtet. 

Ski. uni errichtet BdU durch Fernschreiben 1906 , 

daß Dampfer 'Frankfurt", "Hermes", "Hatal" 0./ 14.7. 

Sudwestecke Cp.Gebiet Südboote berühren! 

(39) 

(40) 

Erfolge: Kur 

fahrt. Vom Ge 

drückt, abgec 

1 Dampfer 15C 

Kurzberi 

5-wöchit 

ebericht U 79 siehe Anlage KTB B IV: Erst- 

leitzug durch Zerstörer unter Wasser ge- 

rängt. Wasserbombenschäden. Gesamtergebnis 

4 t. versenkt. Tanker "fibia" torpediert, 

cht U 751 siehe Anlage KTB V IV: 

e Unternehmung ! Erfolg 1 Dampfer 5 5 00 BRT ! ! 

VII. Luftkrie 

Raum um England: 

Feindangriif' 

p ri 

küste und Noi 

Meauld, 10 S; 

zerstört und 

(für FW 200) 

Am Hachn 

ter Front im 

Nachts I 

Frankfurt/Uai( 

e: Gegner führt Tagangriffe auf Kanal- 

dfrankreich durch. Auf Potez-Y/erk, 

engbomben im Werk, Montagehalle BMW 

ausgebrannt. Außerdem 16 Bramo-Motoren 

zu 20^ beschädigt. 

ittag 2 stärkere Feindverbände auf brei- 

Raum Dünkirchen/Etaples. 

4 Feindflugzeuge Reichsgebiet, Schwerpunkt 

Eigener 

Southampton, 

Aufklärung be 

Eins itz: Nachts 68 Flugzeuge Einsatz auf 

5 Margate, 4 gegen Geleitzüge. Bswaffnete 

schädigt verschiedene Handelsschiffe durch 



-U' 

Datum 
unö 

Angabe öes 0rte0, lUinö, tDcttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öet luft, 511on6fci)ein ufiu. 
üorfommniffe 

7.7.41 Bombentreffer 

Jm Mitte] neer: 

folgreicher Aijgriff Alexandrien: 

Volltreffer j uf Schwimmdock, 1 PC 1000 an Bordwand 

^lugzeugträgei s, 1 PC 1 OOü Einschlag hart vor Flugzeug- 

träger. Flakal wehr aller Kaliber. Treffer in Lagerhallen 

und Kaianlager . 

An Ostfr nt Unterstützung des Heeres. 

VIII. M it t e 1 m e 

1.)Peindlage: 

Westliches 

Schlachtkreu 

1 U-Bootsbe, 

Frachter, 5 

rer. 

Mittleres Mi 

Funkstelle 

schein lieh 

östlichers L 

flotte in Se 

verändert. 

2.)Jtal. Läget 

gusta, 4.1111, 

Sonderunten' 

fen. 

Jn Nacht. zura 7. stärkerer er- 

Beobachtete Wirkung s 

rkriegführung 

ittelmeer: Jrn Hafen vom Gibraltar 1 

zer, 1 Flugzeugträger, 2 Zerstörer, 

^leitschiff, 5 Kanonen-, 10 Vp.-Boote, 4 

Tanker; im Dock 1 Kanonenboot, 1 Zerstö- 

ttelmeer: Dringende Op.-Funksprüche 

flinella an Chef Mittelmeerflotte (wahr- 

chiffsbewegungen ital. 4.( 7. Krz.Division. 

ittelmeer: Nach Funkbetrieb Chef Mittelmeer- 

- Nachschub Ägypten - Syrien Euft un- 

-Bootstätigkeit offenbar geringer. 

7.Krz.DL Vision vog Messina nach Au- 

. von Palermo , 7 . Div. von ^ugusta zu 

elunung nach mittlerem Mittelmeer aus^elau- 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe öes »ürtea, IDinö, tÜcttcc, 
©eegang, Beleud)tung, ©id)tiflFtit 

öec luft, illon6fd)pln ufw. 
üorfommniffe 

7.7.41 Bombentreffer 

Jm Mitte] reer: 

folgreioher Ai 

Volltreffer i 

^lugzeugträgei s 

träger. Plakalvj 

und Kai anlager 

Jn Nacht. zura 7- stärkerer er- 

Beobachtete Wirkung : griff Alexandrien: 

uf Schwimmdock, 1 PC 1000 an Bordwand 

1 PC 1 000 Umschlag hart vor ^lugzeug- 

’jehr aller Kaliber. Treffer in Lagerhallen 

An C.atfrcnt Unterstützung des Heeres. 

VIII. il it t e 1 m e erkriegführung 

1.)Feindlage: 

Westliches Ittelmeer: Jm Hafen vom Gibraltar 1 

Schlachtkrev 

1 U-Bootsbe 

Frachter, 5 

rer. 

zer, 1 Flugzeugträger, 2 Zerstörer, 

j^leitschiff, 5 Kanonen-, IG Vp.-Boote, 4 

Tanker; im Bock 1 Kanonenboot, 1 Zerstö- 

Kittleres Hi ttelmeer: Bringende Op.-Funksprüche 

Funkstelle 

scheinlich 

I in 

östlichers 1 

ella an Chef Llittelmeerflotte (wahr- 
chiffsbewegungen ital. 4., 7. Krz.BlVision. 

ittelmeer: Nach Funkbetrieb Chef l'ittelmeer- 

flotte in Se 

verändert. 

2.)Jtal. Lagei 

gusta, 4.Di-v 

Sonderunterr 

fen. 

- Nachschub Ägypten - Syrien Euft un- 

-Bootstätigkeit offenbar geringer. 

7.Krz.Bi Vision voij Messina nach Au- 

. von Palermo , 7 • Biv. von ^ugusta zu 

elimung nach mittlerem üittelmeer aus^elau- 



- 17- 

Cotum 
un6 

UlltjcK 

JIngabe 6e# (Drlts, tüinb, tütHer, 
6ccgang, Sclcuditung, ©Idillgftit 

6ct tuft, iTtonbläjein u|ro. 
Dorfommnijfe 54 

7-7-41 Versenkung 

feindl.U-Böote, 

gasi bestätigt 

Nacht zun C 

Kaserne getrofi 

3. )H'ordafrika-Trar 

Kanonenboot "Delutti" durch Art.Feuer 

schwere Beschädigung D."Ninfea" vor Ben- 

. feindl. Luftangriff auf Bengasi. Jtal. 

sporte; 

Löschen 32. 

33.Staffel 

laufbereit Neaj 

laufverbot von 

Staffel Tripolis dauert bis 15.7. 

mit 2935 Mann, 3 200 to Verpflegung aus- 

el. Wegen Feindlage für alle Schiffe Aus- 

ripolis nach Osten! 

4.) Bereich Uarinefruppe Süd:(Siehe Meldung 1200). 

Ägäis; 5.7. 2 

Mykonos torpedi 

Dardanell 

postendienst, 

dere Vorkominni 

'00 Uhr ital.U-Boot "Jantina" südl. Jnsel 

ert, gesunken. 

^Überwachung Liinensuch- und Vor- 

Jagd und Transporte planmäßig ohne beson- 

Schwarzes Meer 

Feindlage; Ke 

kräfte. Lufttä 

besonderen Aus 

ine Meldungen über russische Seestreit- 

igkeit gering. Bei Luftangriffen keine 

fälle. 

Eigene Lage; I 

IX. Heereslag 

ichfSzu berichten. 

Planmäßige s Fortschreiten der Operationen. 

l/SKtf. 

- f7- 

ttatum 
unb 

Ubcjcit 

Slngabe bes Otlee, tüinb, CDtHer, 
Seegang, Beleuchtung, Sfchtlgfeit 

6et luft, iTIon6|<i)ein u|u>. 
Dorfommniffe 54 

7.7.41 Versenkung 

feindl.U-Böote, 

gasi bestätigt. 

Nacht zum £ 

Kaserne getrofi 

Kanonenboot "Delutti" durch Art.Feuer 

schwere Beschädigung D."Ninfea" vor Ben- 

. feindl. Luftangriff auf Bengasi. Jtal. 

en. 

3. )Nordafrika-Trar Sporte! 

Löschen 32. 

33.Staffel 

laufbereit Neaj 

laufverbot von 

Staffel Tripolis dauert bis 15.7. 

mit 2935 Mann, 3 200 to Verpflegung aus- 

el. Wegen Feindlage für alle Schiffe Aus- 

ülripolis nach Osten! 

4.) Bereich Marinenruppe Süd:(Siehe Meldung 1200). 

Agäisi 5.7. 2' 

Mykonos torpedi 

Dardanell 

postendienst, 

dere Vorkommni 

00 Uhr ital.U-Boot "Jantina" südl. Jnsel 

ert, gesunken. 

tjnüberwachung Minensuch- und Vor- 

Jagd und Transporte planmäßig ohne beson- 

Schwarzes Meer 

Feindlage i KE 

kräfte. Lufttä 

besonderen Aus 

ine Meldungen über russische Seestreit- 

igkeit gering. Bei Luftangriffen keine 

fälle. 

Eigene Lage; 1 

IX. Heereslag 

iclvfSzu berichten. 

Planmäßige s Fortschreiten der Operationen. 

vsm ■^nlt 



Datum 
un6 

U^rjclt 

Angabe öcs ©rtca, tDlnö, tDcttcr, 
©ccgang, Bdcudjtung, 6id)tlgfcit 

öet luft, JT^onöfcbeln ufiu. 
üotfommniffe 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

Jlngabe öea tlrtee, tDlnb, tDcttet, 
©etgang, Selcurfjtung, 61d)tigtcit 

öct luft, }Tton6|if)tln u[ro. 
ü o r f o m m n t (| e 



Dalum 
unö 

Ubrjtll 

8.7.41 Bes G h 

Slngabe 6ce ©tlcs, tDfnft, tüclter, 
Sctgang/ Belcudjtung, ©IdjMgFcIt 

6er tüfl, 1T1on6fd)eln ufro. 

USA: 

Kongreß! 

ame rikanisohc 

lisehen Trup^ 

Deutschland 

den, als Bedi 

Kontinents, 

Schiffahrt A 

material- und 

Verbindung z 

posten ameril 

; dürfte keine: 

iDeshalb auch 

! amerikanisch! 

amerikanisch 

Befehl, alle 

zufolge sind 

auf Island g( 

Amerika: 

Besetzung Js! 

Halbkugel, d, 

Es sei mögli 

fordern wollt 

Reaktior 

als aggressii 

Rail Zv/ischer 

der europnisi 

Setzung Jsla: 

Damit Monroec 

daß, wenn er 

öorfommntffe 

otschaft Roosevelts erklärt, daß in Zulcunft 

Streitkräfte die auf Jsland stehenden eng- 

en ersetzen sollen. Besetzung Islands durch 

Usse unter allen Umständen verhindert wer- 

ohung Grönlands und Nordteil amerikanischen 

: erner weil sie Bedrohung gegen gesamte 

■lantik darstelle und regelmäßigen Kriegs- 

I.iunitionsversand nach England verhindere. 

iisehen Amerika und diesem strategischen Vor— 

anischer Verteidigung müsse offen bleiben, 

■ feindlichen Bedrohung unterworfen sein. 

Trinidad und Britisch-Guayana durch erhebliche 

Streitkräfte bel.gt. Als Oberbefehlshaber 

r Wehrmacht erteile er daher Marine den 

erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen. Dem- 

angeblich 7-7. amerikanische Streitkräfte 

landet. 

ische Kommentare deuten große Rückwirkungen 

ands an, da Jnsel außerhalb Zone westlicher 

gegen innerhalb deutscher Kriegszone liegt, 

h, daß Roosevelt deutsche Gegenmaßnahmen herau 

deutscher Presse bezeichnet die Besetzung 

en Akt mit ausschließlichem Ziele, auf jeden 

fälle zu schaffen, und auf diese Weise mit 

hen Kriegszone Kontakt zu bekommen. Be- 

d nackter Angriff auf östl. Hemisphäre, 

oktrin endgültig zerpflückt. Präsident weiß, 

in ein Gebiet des gegenwärtigen Krieges 

Datum 
un6 

Utjrjtlt 

6.7.41 Bes 

Eingabe beo Orte«/ tölnb, tüett^r, 
Seegang, Beleinfitung, 61d)tlgtelt 

6et tüft, inonb^t)eln u|ro. 

USA 

Kongreßl 

ame rikanischc 

lischen Trupi 

Deutschland 

den, als Bedi 

Kontinents, 

Schiffahrt A 

material- und 

Verbindung z’ 

posten ameril 

dürfte keine: 

Deshalb auch 

amerikanisch 

amerikanisch. 

Befehl, alle 

zufolge sind 

auf Jsland g( 

Amerika; 

Besetzung Js^ 

Halbkugel, d; 

Es sei mdglic 

fordern wollt 

Reaktioi 

als aggressit 

Pall Zv/ischer 

der europiiist 

setzurig Jslai 

Damit Konroec 

daß, wenn er 

üoefommntffe 

olitische Nachricht 

otschaft Roosevelts erklärt, daß in Zulrunft 

Streitkräfte die auf Jsland stehenden eng- 

en ersetzen sollen. Besetzung Jslands durch 

üsse unter allen Umständen verhindert wer- 

ohung Grönlands und Ilordteil amerikanischen 

3erner weil sie Bedrohung gegen gesamte 

■lantik darstelle und regelmäßigen Kriegs- 

I-iunitionsveraand nach England verhindere, 

uschen Amerilca und diesem strategischen Vor— 

nnischer Verteidigung müsse offen bleiben, 

■ feindlichen Bedrohung unterv/orfen sein. 

Trinidad und Eritisch-Guayana durch erhebliche 

Streitkrafte bel.gt. Als Oberbefehlshaber 

r Wehrmacht erteile er daher Marine den 

erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen. Dem- 

angeblich 7-7. amerikanische Streitkräfte 

landet. 

ische Kommentare deuten große Rückwirkungen 

ands an, da Jnsel außerhalb Zone westlicher 

gegen innerhalb deutscher Kriegszone liegt, 

h, daß Roosevelt deutsche Gegenmaßnahmen heran 

deutscher Presse bezeichnet die Besetzung 

en Akt mit ausschließlichem Ziele, auf jeden 

fülle zu schaffen, und auf diese Weise mit 

hen Kriegszone Kontakt zu bekommen. Be- 

d nackter Angriff auf östl. Hemisphäre, 

oktrin endgültig zerpflückt. President weiß, 

in ein Gebiet des gegenwärtigen Krieges 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öes Ortes, ll^inö, tDctter, 
©ccgang, ößlcudjtung, öid)tigfeit 

öec luft, 5Vton6|c!)e{n uftu. 
üortommniffe 

8.7.41 

(41) 

(42) 

ui 

kommt, er sich 

wo scharf ges 

lieh bei ihm-* 

Ausländifi 

selbesetzung 

ren . Dakars 

und Rundfunk 

Schaft zwisoh 

Stadium polit 

Besetzung Jsl 

absichtlich auf ein Schlachtfeld begibt, 

chossen wird. Verantwortung ausschließ- 

che Resonanz außerordentlich stark. Jn- 

ird als Präzedenzfall für Besetzung Azo- 

bezeichnet. Insbesondere englische Presse 

(n 

begrüßt Maßnahme als Symbol große'r Freund- 

er oß-Britanni en/USA und als neues 

scher und seetechnischer Zusammenarbeit. 

ind_sei_dn Teil der Schlacht im Atlantik, 

der Sicherheii für Schiffahrt garantiere. 

Sender Si henectady wörtlich: "Ber Präsident hat 

wiederum trot: deutscher Drohung Hitler herausgefordert 

in—dem er der USA-Marine den Auftrag gegeben hat, 'die 

Sicherung der USA-Kriegslieferungen bis nach Jsland 

sicherzustell« 

Roosevelt* als 

Bedeutung all< 

Weitere 

siehe Ausland] 

de Presse (Ma: 

Nähere I. 

rikanischen B 

Einschiff ungsj 

sich über die 

Handelskrieg 

USA bedeutet 

eigener Kampf! 

wie für Überw. 

Bedürfnissen 

n." Gleicher Sender bezeichnet Maßnahme 

historisches Unternehmen, vor dessen 

Nachrichten von Ostfront verblassen, 

usführliche Äußerungen und Pressestimmen 

scher Pressebericht vom 9.Juli und Frem- 

inenachrichten) Nr.158 vom 9.7. 

achrichten über Stärke und Art der ame- 

setzung, Teansportmittel, Wege, Aus- und 

lätze liegen noch nicht vor. Ski. ist 

ernste Bedeutung der USA-Maßnahme für den 

j|m Atlantik klar. Besetzung Jslands durch 

tärkste Auswirkung und Beeinträchtigung 

ührung im Atlantik sowohl für U-Boote 

sserschiffe. Nach den militärischen 

es Seekrieges , und zwar in .der Kriegs- 

en ts cheidender Frage des U-Bootseinsatzes gegen die engli- 

sche . Versorgut g wäre sofortiger Waffengebrauch gegen 

alle USA-Fahr: euge innerhalb von uns proklamierter Kriegs- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öcß (Drtce, lütnö, tDctter, 
ecegang, Selcuct)tung, 6id)tfgfeit 

öEC £uft, 511on6fd)p{n ufm. 
Dorfommniffe 

8.7.41 

(41) 

(42) 

kommt, er sich 

wo scharf ges 

lieh bei ihm-* 

Ausländii 

selbesetzung 

ren , Dakars 

absiolitlich auf ein Schlachtfeld begibt, 

chossen wird. Verantwortung ausschließ- 

che Resonanz außerordentlich stark. Jn- 

ird als Präzedenzfall für Besetzung Azo- 

hezelchnet. Insbesondere englische Presse 
und Rundfunk begrüßt Maßnahme als Symbol großer Freund- 

schaft zwischm Groß-Britannien/USA und als neues 

Stadium polit: scher und seetechnischer Zusammenarbeit. 

Besetzung Jslind sei an Teil der Schlacht im Atlantik, 

der Sicherhei'; für Schiffahrt garantiere. 

Sender S<henectady wörtlich: "Ber Präsident hat 

wiederum trot: deutscher Drohung Hitler herausgefordert 

in-alem er der USA-Marine den Auftrag gegeben hat, 'die 

Sicherung der USA-Kriegslieferungen bis nach Jsland 

sicherzustell«n." Gleicher Sender bezeichnet. Maßnahme 

Roosevelt» als historisches Unternehmen, vor dessen 

Bedeutung all( Nachrichten von Ostfront verblassen. 

Weitere £ usführliehe Äußerungen und Pressestimmen 

siehe Ausländischer Pressebericht vhm 9.Juli und Frem- 

de Presse (Kaiinenachrichten) Nr.158 vom 9.7. 

Nähere I achrichten über Stärke und Art der ame- 

rikanischen Bi Setzung, Teansportmittel, Wege, Aus- und 

Einschiffungsj lätze liegen noch nicht vor. Ski. ist 

sich über die ernste Bedeutung der USA-llaßnahme für den 

Handelskrieg im Atlantik klar. Besetzung Islands durch 

USA bedeutet £ tärkste Auawirkung und Beeinträchtigung 

eigener Kampf1ührung im Atlantik sowohl für U-Boote 

wie für überwt sserschiffe. I -.oh den militärischen 

Bedürfnissen qes Seekrieges , und zwar in .der Kriegs- 

entsoheidender Frage des U-Bootseinsatzes gegen die engli- 

sche Versorgui g wäre sofortiger Waffangebr jUc.. gsgen 

alle USA-Fahr: euge innerhalb von uns proklamierter Kriegs- 



-40/' 

Dalum 
unö 

Ul)t2icit 

6.7.41 

(43) 

Mngabc öco ©ries, tDini, tücttcr, 
©etgang, öclcuditung, ©idillgftil 

6et tuft, )1)Dn{>|d)ein u|ro. 
üorfommntffe 56 

Zone geboten. 

dieser Frage e 

WFST: 

Jm Hinblick auf politische Tragweite 

:'geht nachstehendes Fernschreiben an OKW/ 

"Jslandbesetzui 

1.) Vorliegend 

USA und Be:' 

Schutz Se 

einem Krie 

g durch USA: 

' Nachrichten ergeben Jslandbesetzung durch 

’ehl Präsidenten an USA-Marine zum 

ege USA/Jsland. Dies kommt in Auswirkungen 

Aseintritt der USA nahe. 

2.) Damit ist Eintritt USA-Handelsschiffe und USA-Geloit- 

streitkräf ;e in deutsches Blockadegebiet gegeben. 

3«) Bitte Drah':entscheidung, ob Maßnahme USA ignoriert oder 

aber als praktischer Kriegseintritt gewertet werden soll 

damit Vors« hläge für eigene Maßnahmen vorgelegt werden 

und entspr« chende Befehlserteilung für eigene Kriegfüh- 

rung unveriüglich erfolgen können. 

Sonstige 

Frage zurück. 

Bericht Uber V« 

vergleiche Pol 

olitische Nachrichten treten gegenüber dieser 

t ber USA—Hilfe für Rußland und ausführlichen 

rlauf japanischer Politik in letzten Monaten 

übersieht Nr.158 vom 8.Juli . 

Datum 
un6 

Uljrjtit 

6.7.41 

(43) 

Slngabe öes Ortce, fDlnb, tDettcr, 
eetgang, Sclcudjtung, etditlgfelt 

bei iuft, )11cn6^t)ein ufis. 

Zone geboten. 

dieser Frage 

WFST: 

"Jalandbesetzui 

1.) Vorliegend 

USA und Be:' 

Schutz Se 

einem Krie 

g durch USA: 

! Uachriohten ergeben Jslandbesetzung durch 
’ehl Präsidenten an USA-Harine zum 

'ege USA/Jaland. Dies kommt in Auswirkungen 

Aeeintritt der USA nahe. 

2. ) Damit ist 

streitkräf 

3. ) Bitte Drah 

aber als 

damit Vors 

und entspr« 

rung unver: 

Sonstige 

Frage zurück. 

Bericht Uber V( 

vergleiche Pol 

ü o c f o m m n i f | e 56 

Jm Hinblick auf politische Tragweite 

■geht nachstehendes Fernschreiben an OKW/ 

Eintritt USA-Handelsschiffe und USA-Geleit- 

:e in deutsches Blockadegebiet gegeben. 

;entscheidung, ob Llaßnahme USA ignoriert oder 

iraktischer Kriegseintritt gewertet werden soll 

c hläge für eigene keßnahmen vorgelegt werden 

ohende Befehlserteilung für eigene Kriegfuh- 

lüglich erfolgen können." 

olitische Nachrichten treten gegenüber dieser 

tber USA—Hilfe für Rußland und ausführlichen 

rlauf japanischer Politik in letzten Monaten 

übersieht Nr.158 vom 8.Juli . 



Datum 
unö 

Ub^eit 

Angabe öes ©rtes, UMnö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 

öer luft, 5VlonöJid)efn ufm. 
üocfommnjffe 

8.7.41 

1.) Vortr, 

zu treffend 

richten). 

trag beim 

Ameril 

klärungen 

lichkeit hi 

für die wei 

Kap Yerden 

Präge Daka^, 

Beachtung 

bei jeder 

von Dakar 

wie aber a 

Sie hat betf-' 

Möglichkei 

gebracht, 

in Oatatlai. 

tugiesisch: 

Besatzungen 

Kolonien W> 

Propaganda 

Vorgehens 

wies auf 

ffestafrika 

rika hin 

die amerikfi 

■^ntwicklun 

de Anweis u 

kennen las 3 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

g über die Frage der Js landbesetzung und di» 

en Gegenmaßnahmen (siehe unter pol.Nach- 

<^hef Ski. beabsichtigt baldmöglichst Vor- 

lüirer. 

anische Aktion, Presseäußerungen und Er- 

merik.Staatsmänner deuten auf die Mög- 

n, daß Jslandbesetzung nur als Vorläufer 

tere amerikanische Besetzung der Azoren, 

und Dakars anzusehen ist. Besonder«die 

/Franz. Westafrika verdient verschärfte 

Die Seekriegsleitung hat seit Sommer 194-0 

Gelegenheit auf die entscheidende Bedeutung 

und Französisch-Westafrika für die eigene, 

\|.ch für die feindliche Kriegführung hingewieoe 

eits Anfang September 1940 eingehend dl» 

en untersucht und beim Führer zum Vortrag 

Gie sich für aktive amerikanische Aktionen 

tik in ddr Besetzung spanischer und por- 

r Jnseln, in dem Festsetzen in britischen 

sowie in der Inbesitznahme französischer 

stafrikas abzeichnen. Die vorbereitende USJU- 

bezichtigte Deutschland schon damals de» 

;egen französische Kolonien IVestafrikas und 

bsprungmöglichkeit deutscher Luftwaffe von 

über Südatiantik zum Angriff auf Ame- 

äeitdem hat sowohl die englische wie 

nische Politik mit größtem Argwohn die 

in Dakar verfolgt und durch entsprechen- 

xgen an ihre Agenten und Vertreter er- 

en, ein wie großes Interesse sie auf eine 

Datum 

un6 
Ul)rjcit 

Jlngabe 6cs ©tlee, U)in6, tDcttcr/ 
6eegang, Seleudjtung, 6ld)tigfdt 

bet tu(i, illonbyiefn uftn. 
üotfommntffe 

6.7.41 lagebesprechunp; beim Chef der See- 

eitun,'-:. 

1.) Vortra 

zu treffend 

richten). 

trag beim I 

Amerit 

klärungen t 

lichkeit lii 

für die wei 

Kap Verden 

Präge Dakai)', 

Beachtung, 

bei jeder 

von Dakar 

wie aber a 

Sie hat betf-' 

Möglichkei 

gebracht 

ia Ostatlar. 

tugiesisch« i 

Besatzungen 

Kolonien W' 

Propc ganda 

Vorgehens , 

wies auf 

Westafrika 

rika hin 

die amerik(t. 

■^ntwicklun 

de Anweis u 

kennen las s 

g über die Frage der Js landbesetzung und di* 

en Gegenmaßnahmen (siehe unter pol.Naclv- 

Skl. beabsichtigt baldmöglichst Vor- 

ührer. 

anische Aktion, Presseaußerungen und Er- 

merik.Staatsmänner deuten auf die Mög- 

n, daß Jslandbesetzung nur als Vorläufer 

tore amerikanische Besetzung der Azoren, 

und Dakars anzusehen ist. Besonder«die 

/Franz. Westafrika verdient verschärfte 

Die Seekriegsleitung hat seit Sommer 1940 

Gelegenheit auf die entscheidende Bedeutung 

und Französisch-Westafrika für die eigene, 

Geh für die feindliche Kriegführung hingewieee 

eits Anfang September 1940 eingehend die 

en untersucht und beim Führer zum Vortrag 

e sich für aktive amerikanische Aktionen 

tik in ddr Besetzung spanischer und por- 

r Jnseln, in dem Festsetzen in britischen 

sowie in der Inbesitznahme französischer 

stafrikas abzeichnen. Die vorbereitende USA- 

bazichtigte Deutschland schon damals dee 

egen französische Kolonien Westafrikas und 

tbsprungmöglichkeit dehtscher Luftwaffe Ton 

über Südallantik zum Angriff auf Ame- 

äeitdem hat sowohl die englische wie 

nische Politik mit größtem Argwohn die 

in Dakar verfolgt und durch entsprechen- 

igen an ihre Agenten und Vertreter er- 

en, ein wie großes Interesse sie auf eine 

(.ie 



Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Angabe öes ©ttce, tüinö, tDctter, 
©cegang, ßpleudjtung, 6fd)tigfelt 

öec tuft, JTtDnöfdjcln ufto. 
Dotfommniffe ü7 

6.7.41 rechtzeitige F 

Maßnahmen zur 

hat sich die V 

Franz.-Weatafr 

den Franzosen 

einem geringen 

sind. 

Die Ski. 

die militärisc 

Maßnahmen so s 

(44) 3.1 I 

ststellung deutscher militärischer 

Ausnutzung von Dakar legt. Demgegenüber 

rteidigungsbereitschaft von Dakar und 

ka nicht wesentlich erhöht, zumal die von 

;estellten Wünsche und Forderungen nur zu 

Teil von Deutschland genelunigt worden 

lält es für erforderlich, dem Führer erneut 

orderung vorzutrageny durch politische F 

chnell wie möglich die Voraussetzung zu 

schaffen für d Le Erhöhung der Verteidigungsbereitschaft 

Franz.-We s tafr L 

für die eigene 

kas und damit für die 

Kriegführung. 

Ausnutzung Dakars 

2.) Frage der 

Ski. um Stel 

sehe Flotte in 

ausweicht. 

Ski. vert 

Kriegsmarine z 

bruch russisch 

verhindern. 

Bei Binla 

Jnternierung d 

barungen treff 

land . 

Jnternierung russischer Flotte: A.A. hat 

. Lungnahme gebeten für den Fall, daß russi- 

schwedisches Gebiet zwecks Jnternierung 

ritt Auffassung, daß durch Luftwaffe und 

machst versucht werden muß, einen Aus- 

er Streitkräfte aus dem Finnenbusen zu 

jfen in schwedische Gewässer soll Schweden 

urchführen. A.A. muß mit Schweden Verein- 

en über spätere Abgabe Fahrzeuge an Deutsch- 

OKW beabs 

me er Sntsend 

meer. Verleg 

Kanals. Durch: 

ichtigtrzur Verbesserung i chtigtVfeuf^ Verbesserung Seelage im Mittel- 

einer S- und einer R-Flottille ins Mittel- 

möglichst durch Benutzung des Rhein-fihone- 

flührungsmöglichkeit wird geprüft. 

ung 

ung 

-403- 

Datum 
un& 

Uljrjelt 

Angabe bes Ottee, tüinb/ tüettcr/ 
©ccgang, Bcleudjtung, 6ld)tfgfelt 

6ec tuft/ 5nonöfd)cln ufro. 
öotfommntffe 57 

8.7.41 

(44) 

2.; 

rechtzeitige F 

Maßnahmen zur 

hat sich die V 

Franz .-iTeatafr 

den Franzosen 

einem geringen 

sind. 

Die Ski. 

die militärise 

Maßnahmen so s 

sststellung deutscher militärischer 

Ausnutzung von Dakur legt. Demgegenüber 

irteidigungsbereitsohaft von Dakar und 

ka nicht wesentlich erhöht, zumal die von 

geteilten V/unsohe und Forderungen nur zu 

Teil von Deutschland genelunigt worden 

lält es für erforderlich, dem Führer erneut 

Forderung vorzutrageny durch politische 

ehnell wie möglich die Voraussetzung zu 

schaffen für d L, nrhuhun, Ur Vurteidigungsbereitschaft 

Franz.-We s tafr L 

für die eigene 

kas und damit 'für die ■‘Ausnutzung Dakars 

Kriegfunrung. 

Frage der 

Ski. um Stel 

sehe Flotte in 

ausweicht. 

Ski. vert 

Kriegsmarine z 

bruch russisch 

verhindern. 

Bei Binla 

Internierung d 

barungen treff 

lond . 

Internierung russischer Flotte: A.A. hat 

Lungnahme gebeten für den Fall, daß russi- 

schwedisches Gebiet zwecks Internierung 

ritt Auffassung, daß durch Luftwaffe und 

machst versucht werden muß, einen Aus- 

r Streitkräfte aus dem Finnenbusen zu 

afen in schwedische Gewässer soll Schweden 

urchführen. A.A. muß mit Schweden Verein- 

en über spätere Abgabe Fahrzeuge an Deutsch- 

3.7] OKW beabs 

me er Entsend 

meer. Verleg 

Kana ln. Durchi 

.chtigtrgur Verbesserung 

ung 

ung 

Seelage im Mittel- 

oiner S- und einer R-Flottille ins Mittel- 

möglichst durch Benutzung des Rhein-Bhone- 

ührungsmöglichkeit wird geprüft. 



Datum 
un& 

tlbcjeit 

Angabe öea ©rtea, IDinö, tUcttcr, 
6ecgang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öec luft, Jnonöfdjein ufiu. 
ÜDtfommm'ffe 

6.7-41 Organisation SG-Raum: OKW verfügt Ablösung 

Kreta—Trujipen ( 5.Geb.Div. und Pa 11 schirm truppen) 

durch tannwehrformationen und Italienische Truppen- 

verbände. Auch Besetzung Athens soll zwecks Heraus- 

ziehung e: gener Truppen jetzt den Italienern über- 

geben werden. 

5-) Kitt* Imeerlage : Ilar. Verb. Stab Hom meldet durch 

Pernschre: ben die besorgniserregende Hachschub- 

und Trans}ortlage des deutschen Afrikakorps infolge 

der zunehi.enden und erfolgreichen Aktivität der eng- 

lischen Liftwaffe und U-Boote. Verb.Stab hat sehr 

ernste Bec enken für weitere Lageentwicklung beim 

Afrikakor}s, wenn nicht eine grundsätzliche Besse- 

rung im SEetransportverkehr eintritt. 

I. Krieg in den aul 

Lage 8.7. 

erheimischen Gewässern: 

Feindlage:Keine Besonderheiten. Jm Einzelnen: 

a) Hordatlanlik: 

Gelei 

boote, 1 ] 

ausgelauf 

Hach 

Gibraltar 

(Jtalienei 

tzug etwa 26 Schiffe, 2 Zerst. , 3 Kanonen- 

olländisches U-Boot Gibraltar nach Westen 

n. 

Reuter soll 7.7. deutsches U-Boot in Nähe 

durch engl . Plugzeug versenkt sein 

?)• 

- ^ OH- 

Datum 
un6 

Angabe 6ea ©ttee, lUinö, lUcttcr, 
6ecgangf Öeleudjtung, 6id)t(gfßit 

öcr luft/ 5nDn6fd)ßfn ufit». 
üotfomtntn'ffe 

b.7.4-1 4.) Orgdi.isation SG-Raum: OKH verfügt Ablösung 

Kreta—Trujipen ( 5*Geb.Div. und Pallschirmtruppen) 

durch Lanrwehrformationen und Jtalienische Truppen- 

verbände. Auch Besetzung Athens soll zwecks Heraus- 

ziehung e: gener Truppen jetzt den Italienern über- 

geben werden. 

5. Mittdlmeerlage : lüar. Verb. Stab Rom meldet durch 

Pernschre: ben die besorgniserregende Nachschub- 

und Trans]ortlage des deutschen Afrikakorps infolge 

der zunehr enden und erfolgreichen Aktivität der eng- 

lischen Liftwaffe und U-Boote. Verb.Stab hat sehr 

ernste Becenken für weitere Lageentwicklung beim 

Afrikakor]s, wenn nicht eine grundsätzliche Besse- 

rung im St etransportverkehr eintritt. 

I. Krieg in den aul 

Lage 8.7. 

erheimischen Gewässern: 

Peindlage:Kejne Besonderheiten. Jm Einzelnen: 

a) Hordatlanlik: 

Geleitzug etwa 26 Schiffe, 2 Zerst. , 3 Kanonen- 

boote, 1 lolländisches U-Boot Gibraltar nach Westen 

ausgelauf« n. 

Nach Reuter soll 7.7. deutsches U-Boot in Nähe 

Gibraltar durch engl . Flugzeug versenkt sein 

(Jtalienei ?). 



-/fOS~ 
Dalum 

uni 
Uirjtll 

21ngab« öes Orte», tDini, tDettet, 
ßeegans, Beltud)lunfl, 6id)tigMI 

öer tuft, lllonöfdiein u[n>. 
üorfotnmntffe 

ü8 

B.-.7«4.I Außer "Ro 

tur Boston-Haf 

Iney" brit.Hilfskreuzer "Brake" zur Repara- 

sn. 

tQMittelatlanfik 

heit 18.6. etwp 

kanisohe/‘n Haf 

32 West, 0545 

Vorher Pr 

zer, wahrsohei: 

sollte 29*6 

Hafenkapilt 

Bermudas zum Gfc 

nach Halifax u 

nicht ersiehtl 

fahrer erhalten 

Nach fran 

1 "Leander", 1 

Nach Punkentzifferung unbekannte brit. Ein- 

33 Süd 54 West, wahrscheinlich nordamBri- 
’;n angesteuert über 30 Süd 45 West, 20 Süd 

3üd 30 West, 0000 Süd 32 West, 

jetown-Gebiet aufgetretener brit. Hilfskreu- 

.nlich "Canton", verließ 22.6. Bermudas, 

‘reetown sein. 

;än Bermudas anweist 7.7. alle Schiffe,die 

leit zusammengestellt werden sollen, Reise 

■mittelbar fortzusetzen. Offenbar fällt aus 

ehern Grund ein BHX-Geleitzug aus. Einzel- 

gleiche Anweisung. 

Luftaufklärung 6.7. Preetown: 1 "Repulse". 

Torp.Boote, etwa 20 Bampfer. 

6) südatlantik: 

unbekannten 

West. 

.imdiralität gibt Mitteilung über RRR-Heldung 

Scjiiffes 5.7. 1650 Uhr Standort 0118 Süd 30 

d) Indischer Ozean 

8.7. 2350 Uhr 

(120 sm östl. 

genommen. (PehL 

Engl. Bampfer "Nlzam" (5322 BRT) meldet 

mter QQQ, daß er in 0240 Nord 4705 Ost 

llogadiscio) von Handelsschiff unter Feuer 

.meldung). 

2.) Neutrale: 

USA-Geschw, 

2 Zerstörer, Ri 
ader Flaggschiff "Memphis", Kreuzer "Cincinati 

cife nach 4-tägigem Aufenthalt ausgelaufen. 

-v/ar- 
Botnm 

un6 
Jlnflobe 6e» Ottea, £Din6, tOttter, 
Setaang, Beleudjtunfl, 6id)tigrcft 

6et tu ft, ilfonöfdiein u[n>. 
üorfommntffe 58 

Ro 1: Außer 

tur Boston-Haf 

'b)Mlttela1:lantlk 

heit 18.6. etwp 

kanisohejt'n Haf 

32 West, 0545 

Vorher Pr 

zer, wahrschei^i 

sollte 29*6 

Hafenkapi|b 

Bermudas zum G 

nach Halifax 

nicht ersiohtl . 

fahrer erhalte: i 

Nach fr an 

1 "Leander", 1 

ney" hrit.Hilfskreuzer "Brake" zur Repara- 

tn. 

Nach Punkentzifferung unbekannte brit. Ein- 

33 Süd 54 West, wahrscheinlich nordampri- 

sn angesteuort über 30 Süd 45 West, 20 Süd 

3üd 30 West, 0000 Süd 32 West. 

setown-Gebiet aufgetretener brit. Hilfskreu- 

lich "Canton", verließ 22.6. Bermudas, 

'reetown sein. 

:än Bermudas anweist 7.7. alle Schiffe,die 

■tleit zusammengestellt werden sollen, Reise 

mittelbar fortzusetzen. Offenbar fällt aus 

ehern Grund ein BHX-Geleitzug aus. Einzel- 

gleiche Anweisung. 

;. Luftaufklärung 6.7. Freetown: 1 "Repulse". 

! Torp.Boote, etwa 20 Bampfer. 

6) südatlantik: 

unbekannten 

West. 

imdiralität gibt Mitteilung über RRR-Meldung 

Scpiffes 5*7. 1650 Uhr Standort 0118 Süd 30 

d) Jüdischer Ozean 

8.7. 2350 Uhr 

(120 sm östl. 

genommen. (Fehti 

Engl. Bampfer "Nizam" (5322 BRT) meldet 

mter QQQ, daß er in 0240 Nord 4705 Ost 

Hogadiscio) von Handelsschiff unter Feuer 

.meldung). 

2.) Neutrale: 

USA-Geschw 

2 Zerstörer, Rü 

ader Flaggschiff "Memphis", Kreuzer "Cincinati 

cife nach 4-tägigem Aufenthalt ausgelaufen. 



Saturn 
un6 

Ubcjeit 

B.7.41 

Tlngabe öES ©rtca, tDtnb, tOcttcr, 
©Etgang, SEUudjtung, 6id)tlgfEit 

ÖEt iuft, iTlon6(d)Bln u[ro. 

2.) Eigene Lage 

Die Üb 

rationen vo(i 

1927 an Sch 

hervor:(sie 

rlegungen der Ski. über die weiteren Ope- 

Schiff 16 und Schiff 41 gehen aus Pt. 

.ff 16 und Schiff 41(nachrichtlich an All*) 

ie auch KTB vom 7.7.). 

d Lgke "1 . Hotwend 

Dienst- 

sicht Sei 

westlic: 

Absicht 

Jnd.Ozem südlich 25° Süd zu gehen und anschließend 

über Pa^ 

den. 

2. Schiff 

durch S 

zu güns 

Ost nac 

spätest 

3. )Versor 

oder 

wird V- 

sehen, 

noch ni 

Palls 

Manila 

lagen 

erwüns 

mehr 

Schiff 

in Be 

Jnd.Oz 

üßtfommnfffe 

it Verlegung Cp.Gebietes auf Grund B- 

eststellung gemäß PT 0956/6 entspricht An- 

Skl. beabsichtigte nochmals Zuweisung 

Jnd.Ozeans an Schiff 16, ist jedoch mit 

16, unter Verzicht auf "Anneliese" in den 

ifik und Kap Horn heimzukehren, einverstan- 

gnig 

ge 3 

H bleibt bis Wiederverlassen Jnd.Ozeans 

shiff 16 nördlich 25 Süd. Schiff 16 meldet 

tigern Zeitpunkt Datum Überschreitens 120° 

\ Osten. Mit Eintreffen östlich Heuseeland 

jns Ende August wird gerechnet. 

ist beabsichtigt mit'Blockadebrecher 

londertem V-Schiff.. Jn letzterem Palle 

chiff gleichzeitig für Schiff 41 vorge- 

ia Auslaufen V-Schiffes aus Westfrankreich 

:ht zweckmäßig, 

z aitlich möglich, ist kurzer Vorstoß auf Route 

Los Angeles , auf der nach neuesten Unter- 

holländischer, norwegischer Verkehr läuft, 

cit.Da für Schiff 16 vermutlich nicht 

durchführbar, kommt Aufgabe später für 

41 in Präge. (Bei Eintritt anderer z.Zt. 

eitstellung befindlicher Handelsstörer im 

ean)." 

Datum 
unö 

Eingabe bee ©rtcs, tTinb, tDctttr, 
Seegang, Seleudjtung, 6id)tigfelt 

6ec tuft, SHonbldjeln ulro. 
üotfommniffe 

6.7.41 2. ) Eigene Lao 

Die Üb 

rationen vo^i 

1927 an Sch 
hervor:(sie 

rlegun^en der Ski. über die weiteren Ope- 

Sohiff 16 und Schiff 41 gehen aus Pt. 

.ff 16 und Schiff 41(nachrichtlich an All«) 

ie auch KTB vom 7.7.). 

"1 . Notweni 

Dienst- 

sicht 

westlic 

Absicht 

Jnd.Oze 

über Pa 

den. 

d Lgkeit Verlegung Cp.Gebietes auf Grund B- 

eststellung gemäß PT 0956/6 entspricht An- 

Skl. Ski. beabsichtigte nochmals Zuweisung 
Jnd.Ozeans an Schiff 16, ist jedoch mit 

16, unter Verzicht auf "Anneliese" in den 

in südlich 25° Süd zu gehen und anschließend 

ifik und Kap Horn heimzukehren, einverstan- 

2. Schiff 
durch S 

zu güns 

Ost nac 

spätest 

3. )Versor 

oder 

wird V- 

sehen, 

noch ni 

2 mg 
ge 3 

Palls 

Manila 

lagen 

erwüns 

mehr 

Schiff 

in Bei 

Jnd. 

H bleibt bis Wiederverlassen Jnd.Ozeans 

ihiff 16 nördlich 25 Süd. Schiff 16 meldet 

tigern Zeitpunkt Datum Überschreitens 120° 

i Osten. Kit Eintreffen östlich Heuseeland 

jns Ende August wird gerechnet. 

ist beabsichtigt mit'Blockadebrecher 

ondertem V-Schiff.. Jn letzterem Palle 

chiff gleichzeitig für Schiff 41 vorge- 

ia Auslaufen V-Schiffes aus Westfrankreich 

ht zweckmäßig, 

z =itlich möglich, ist kurzer Vorstoß auf Route 
Los Angeles , auf der nach neuesten Unter- 

holländischer, norwegischer Verkehr läuft, 

cit.Da für Schiff 16 vermutlich nicht 
durchführbar, kömmt Aufgabe später für 

41 in Präge. (Bei Eintritt anderer z.Zt. 
eitstellung befindlicher Handelsstörer im 

an)." .Gze 



Datum 
un6 

Jlngabe bes ©rtce, tDlnb, tDcltcr, 
©eeganfl/ Beleudjtung, 6id)Mgfeit 

6et tuft; !Tlon6|d)eln u[ro. 
Docfommnine 

8.7-41 Schiff 36 

rfcen für weiter 

Weisung: 

"1. 

Schiff 45(nachrichtlich Schiff 16) erhal- 

Operationstätigkeit mit Pt.2202 folgende 

Ski. hält P itrouillentätigkeit gegen aus Brasil- 

Häfen ausge .aufene deutsche und ital. Dampfer auf 

Linie Hatal-Preetown und im Hordatlantik für möglich, 

empfietlt da ier Verlegung Op.Gebiet Schiff 36 nach 

Mittel- und Hordatlantik erst, wenn mit Eingehen Pa- 

trouillentätigkeit zu rechnen, etwa Heumondperiode Ende 

Juli 

2. 

4. 

Etwa 14 Tag 

treten, dam. 

klungen, V' 

Da. Schiff 

von Annelie 

Schiff 45 A 

nehmen. Übe 

Punkt "Co 

warten. Bei 

"Corona" ei 

Palla sich 

36 ergeben, 

Unterrich 

über Auslaufen 

1511. 

Hach Reut 

Gefecht mit Kr 

detoniert sein 

■ vor beabsichtigtem Einlaufen nicht mehr auf- 

t Gegnermaßnahmen bis zum Einlaufen abge- 

längerung dieser Frist nach eigenem Ermessen. 

16 verzichtet hat, wird angestrebt, 500 t öl 

3e Schiff 36 zur Verfügung zu stellen. Daher: 

ineliese möglichst frühzeitig auf Balbo auf- 

rnahme beschleunigen, Annelise nach neuem 

a" entlassen und anweisen, dort 5 Tage zu 

Entlassung zu melden, wann Anneliese auf 

itrifft. Lage "Corona" in gesondertem Punk. 

veitere VersorgungsmöglichXeiten für Schiff 

erfolgt Unterrichtung." 

tung aller außerheimischen Streitkräfte 

ital. Dampfer nach Westfrankreich durch Pt. 

;r -Bericht 28.6. sollen auf Schiff 33 bei 

uzer "Cornwall " an Bord befindliche Minen 

-^7- 

Datum 
un6 

Ubtjclt 

Jlnflabe 6ta (Dttes, tDfn6, tücttct, 
Seegang, Seleudjtung, €fd)tlgfe!t 

6et tuft, Jnonbffjeln ufro. 
Docfommniffe ü9 

8.7.41 Schiff 36 

ien für weiter 

Weisung: 

"1. 

2. 

Schiff 45(nachrichtlich Schiff 16) erhal- 

Operationstätigkeit mit Pt.2202 folgende 

Ski. halt P itrouillentätigkeit gegen aus Brasil- 

Hafen ausge-aufene deutsche und ital. Dampfer auf 

Linie Hatal-Preetown und im Uordatlantik für möglich, 

empfieO-t da ier Verlegung Op.Gebiet Schiff 36 nach 

Mittel- und Nordatlantik erst, wenn mit Eingehen Pa- 

trouillentä tigkeit zu rechnen, etwa Neumondperiode Ende 

Juli 

Etwa 14 Tag; vor beabsichtigtem Einlaufen nicht mehr auf- 

treten, dan.t Gegnermaßnahmen bis zum Einlaufen abge- 

klungen, Verlängerung dieser Frist nach eigenem Ermessen. 

Dae Schiff |6 verzichtet hat, wird angestrebt, 500 t öl 

von Anneliese Schiff 36 zur Verfügung zu stellen. Daher: 

Schiff 45 Ameliese möglichst frünzeitig auf Balbo auf- 

nehmen. Übernahme beschleunigen, Anneliese nach neuem 

Punkt "Coroia" entlassen und anweisen, dort 5 Tage zu 

warten. Bei Entlassung zu melden, wann Anneliese auf 

"Corona" eifitrifft. Lage "Corona" in gesondertem Punk. 

4. Palls sich weitere Versorgungsmöglichl'eiten für Schiff 

36 ergeben, erfolgt Unterrichtung." 

tung aller außerneimischen Streitkräfte 

ital. Dampfer nach Westfrankreich durch Pt. 

r -Bericht 28.6. sollen auf Schiff 35 bei 

uzer "Cornwall" an Bord befindliche Minen 

Unterrich 

über Auslaufen 

1511. 

Nach Reut 

Gefepht mit Kr 

detoniert sein 



-ADS- 

Datum 
uni) 

UI)t}<U 

8.7.41 

Eingabe bco ©tteo, lllinb, IDcttcr, 
Sttgang, 3eleud)tung, ©idjtigfcii 

öec iuft, Sttonbfdiein u[w. 
Dorfommniffe 

Il.Xiage Wes träum 

11: 1. Feindlage: 

Minoh und im 

Dampfer Kurs 

Nachtrag L 

28.5. ah See 

keit hewaffne 

^ugen" wird 

' finden sich k{: 

Jn Freetown 

wahrscheinlicli 

ftaufklärung erfaßt Geleitzüge im North 

?entland Firth. - Bei Start Point 10 

/est. 

ich festgestellte Admiralitätsmeldung 

)efehlshaheri "Keine Kenntnisse über Tätig- 

er Handelszerstörer in dieser Woche.Prinz 

See vermutet, aber wahrscheinlich be- 

ine Handelszerstörer im Nordatlantii. 

d Eio de Janeiro vermißte Schiffe sind 

U-Bootsopfer." 

Bereits ge 

Kanals soll 

(Cornwall) ve 

West, Spannwe 

7.7. erh 

Schlachtkreuz 

2r Eigene Lage: 

a) Atlantikkü 

meldete neue Minensperre Eingang Bristol- 

om Strand Pembroke nach Strand bei Bude 

laufen, bogenförmig, konveye Seiteaf nach 

te 17 Meilen. 

lt brit. Flugzeug Anweisung, an feindl. 

r Fühlung zu suchen! ! 

folge Mine 

Ergebi 

tiefe für 

durch 4 He 

in BF 9312 

ital. H-S 

West und 

Jakob". Gr 

Befehlsfühi 

Bi .1 

te; Hafenschutzboot 209 vor Lorient in- 

ijitreffer 7.7- gesunken. - 

is Seeaufklärung nach Westen bis Eindring- 

u erwartenden ital. Handelsdampfer 

115. Ergebnis: ■''■ußer ital. H-Schiff 

keine weiteren einlaufenden deutschen oder 

iffe gesichtet. Ski. unterrichtet Gruppe 

.U über Marschroute Prisendampfdr "Oie 

uppe West übernimmt 10.7. 0000 Uhr DGZ 

ung.(Vergleiche Fernschr.2210). 

b) Kanalküste Jn Nacht zum 8. Minenaufgabe "Caesar" 

durch 4.3-Flottille unbemerkt durchgeführt. 

-ADJ- 

Dotum 
un6 

e.7.41 

Eingabe bes ©tteo, IVinb, TOtttcr/ 
6ecgang, 3eleud)tung, eiditigfcit 

6ct tufi, SllonblÜKln u[ro. 
üorfommniffe 

II.Lage Wes träum 

L i: 1. Feindlage: 

Minch und im 

Dampfer Kurs 

llachtrug 

28.5- aH See (keif bewaffne 

^ugen" wird 

finden sich Ms 

Jn Freetovm 

wahrscheinlich 

ftaufklärung erfaßt Geleitzüge im North 

’entland Firth. - Bei Start Point 10 

/est. 

Lieh festgestellte Admiralitätsneldung 

jefehlshaher: "Keine Kenntnisse über Tätig- 

er Handelszerstörer in dieser Woche.Prinz 

See vermutet, aber wahrscheinlich be- 

ine Handelszerstörer im ITordatlantik. 

d Rio de Janeiro vermißte Schiffe sind 

U-Bootsopfer." 

Bereits ge 

Kanals soll 

(Cornwall) ve 

West, Spannwe 

7.7. erh 
Schlachtkreuz 

2r Eigene Lire: 

a) Atlantikkü 

meldete neue llinensperre Eingang Bristol- 
om Strand Pembroke nach Strand bei Bude 

laufen, bogenförmig, konveye Seitear nach 

te 17 Meilen. 

lt brit. Flugzeug Anweisung, an feindl. 

r Fühlung zu suchen! ! 

folge ITiae: 
Ergebi 

tiefe für 

durch 4 He 
in BF 9312 

ital. H-S 

West und 

Jakob". Gr 

Befehlsfühf 

Bc! 

te: Hafenschutzboot 209 vor Lorient in- 

ijitreffer 7.7- gesunken. - 

is Seeaufklärung nach Westen bis Eindring- 

u erwartenden ital. Handelsdampfer 

115. Ergebnis: -^uEer ital. H-Schiff 
keine weiteren einlaufenden deutschen oder 

iffe gesichtet. Ski. unterrichtet Gruppe 
U über Maraoirroute Brisendampfdr "Oie 

■ippe West übernimmt 10.7. 0000 Uhr DGZ 

ung.(Vergleiche Fernschr.2210). 

b) K inalküste Jn Nacht zum 8. Minenaufgabe "Caesar" 

durch 4.3-]‘lottille unbemerkt durchgeführt. 



"SO?- 
Datum 

unö 
Uljrjelt 

8-7.41 

Angabe öca ©rlca, tüinb, tDEttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Slditigtelt 

bet tuft, STtonbfrhein u|u). 
üotFommntffe b‘0 

Nacht 8» Peindbombenabwurf Abschnitt Ostende/ 

Dünkirchen. Militärischer Schaden nicht gemeldet. 

III .Lage 11 or isee / Mordmeer / 11 orwegen 

lormale Geleittätigkeit an Ostküste . 50 am 

Paroer erfaßt Luftaufklärung 10 Dampfer Kurs 

1. Feindlage; 

westlich der 

Paroer. 

Rege Aufklärungstätigkeit in Richtung Skagerrak bis 

südl. Hordse 

2. Eigene Lage; 

a) Rordseei 1630 Uhr Peindeinflüge in Deutsche Bucht. 

1 Plugzeug 8 Bomben aus 9 000 m Höhe auf VThaven, 

durch Fla* nicht erreichbar. 5 Treffer auf Werft bei 

Hellind2, Schweißerei, Maschinenbauwerkatatt.1, 

Kupferschaiede und Gießerei (sehr gute Trefferleistung), 

Geringer schaden. Erkennung Luftlage sehr erschwert 

durch eigenen Plugbetrieb. 

b) Norwegen; M 1104 nach Kollision bei Plekeroe im 

Nebel gesunken. 

c) Nordmeer; 

El 

1 1 

maliger 

kläruhg 

Schiffsan 3 

schreiben 

Ski. 

"1.Nach R 

liehe 

Gruppe Nord regt Prüfung an, ob nicht ein- 

nsatz starker U-Kräfte gegen von Luftauf— 

Jalands-Fjords festgestellten größeren 

lammlungen gute Erfolge verspricht. (Pem- 

0020). 
antwortet mit Fernschreiben 2350: 

luter Island von USA besetzt worden. Amt- 

iestätigung steht noch aus. 

"fo?- 
Datum 

un6 
Ubrjeit 

8.7.41 

2tngabe bes Ortta, tDinb, tDctter, 
Seegang, Seleuditung, SfditigfeU 

bet tuft, 2Utmbjij)em u|u). 
üocFommniffe 60 

Nacht zucn 8. PeindboDibenahwurf Abschnitt Ostende/ 

Dünkirchen. Uiiitärischer Schaden nicht gemeldet. 

III.Lage Nor isee/Nordmeer/Norwegen 

formale Geleittätigkeit an Ostküste . 50 sm 

Paroer erfaßt Luftaufklärung 10 Dampfer Kurs 

1. Peindlaf.e: 

westlich der 

Paroer. 

Rege Aulfklarungstätigkeit in Richtung Skagerrak bis 

südl. Nordse 

2. Eigene Ia,:ei 

a) Nordsee 1630 Uhr Peindeinflüge in Deutsche Bucht. 

1 Plugzeu j 8 Bomben aus 9 000 m Höhe auf VThaven, 

durch Pia c nicht erreichbar. 5 Treffer auf Werft bei 

I Helling, Schweißerei, Uaschinenbauwerkstatt. 1, 

Kupferschniede und Gießerei(sehr gute Trefferleistung), 

Geringer Schaden. Brkennung Luftlage sehr erschwert 

durch eigpnen Plugbetrieb. 

b) Norwegern 

EL 

Nebel ges 

c) Nordmeer: 

maliger 

klärupg 

Schiffsan 

schreiben 

Ski. 

M 1104 nach Kollision bei 

inken. 

Plekeroe im 

Gruppe Nord regt Prüfung an, ob nicht ein- 

nsatz starker U-Krüfte gegen von Luftauf— 

Jalands-Pjords festgestellten größeren 

iamulungen gute Hrfolge verspricht. (Pem- 

0020). 

antwortet mit Fernschreiben 2350: 

"I.Nach Reuter Island von USA besetzt worden. Amt- 

liche pestätigung steht noch aus. 



-'Uo- 

Datum 
unö 

il^rjeit 

Angabe 6ß0 ©rtee, IDinö; tüctter, 
©ecgang, Belcudjtung, 6id)tigfeit 

öet iuft, 511on6fd)ein ufn>. 
Dorfommniffe 

8.7.41 7e 2. Bisherige 

bar^werden 

fall mit U$ 

Lage keine 

ker U-KrLif 

fälle dadu 

isung Piilirung geht dahin, bis £rkenn- 

Auswirkung "Barbarossa" jeden Zwischen- 

A zu vermeiden. So lange auf Grund neuer 

Änderung Führerbefehl, ist Einsatz star- 

;e unzweckmäßig, da Möglichkeit Zwischen- 

ch erhöht. " 

Gruppe N 

mäßige Aufklä 

wirken, sie v 

Verkehrs von 

hält erbetene 

gebenenfalls 

rechtzeitig e 

ergeht an Ob. 

IV. Lage Skag 

rd erbittet (mit Fernschreiben 1215) regal- 

ung Island durch Luft bei Ob.d.L. zu er- 

rmutet Warenumschlag und Absicht Handels- 

Island nach England mit kleinen Schiffen, 

Luftaufklärung für erforderlich, um ge- 

mlaufendea Landungsunternehmungen Norwegen 

kennen zu können. (Entsprechender Antrag 

l.L.) 

1. Feindlage: 

a) Östl. Ostsefe 

V i 

her Baltisc 

Flotte (bis 

B-Heldung b 

gmeldet, so 

Uber 

Gstseeflott 

Fernschreib 

Luf ta 

schiff, 2 K 

Uhr leichte 

5 Torp.Boot 

irrak/Ostsee -Eingänge/ Ost 

Befehlshaber Küstenverteidigung (bis- 

i-Port) auf Zerstörer"Lichoi", Stabschef 

er Reval) auf ^-rz. "Kirow" eingeschifft. 

:darf der Nachprüfung, da "Kirow" beschädigt 

laß Einschiffung Stabschefs unwahrscheinlich. 

rteilung russischer Seestreitkräfte der 

j nach ihren Stützpunkten vergleiche 

;n 4115 • 

ulklärung meldet: Reval 1230 Uhr 1 Linien— 

euzer, 1530 Uhr nur noch 1 Kreuzer. 1350 

Seestreitkräfte nördl. Dagö , 2 Zerst., 

Nordeingang Moonsund, Südkurs, hohe Fahrt. 

Datum 
un6 

U^cjcit 

Angabe bea ©rtea, tüinö, fÜctter, 
©ecgang, Belastung, 6id)tigfcit 

öec £uft, 5'nonbfdKin ufro. 
üorfommniffe 

8.7.41 2. Bisherige 

bar»werden 

fall mit U 

Lage keine 

ker U-Kraf 

fälle dadu: 

Gruppe N 

mäßige Aufkiä 

v;irken, sie 

Verkehrs von 

hält erbetene 

gebenenfalls 

rechtzeitig e 

ergeht an Ob. 

IV. Lage Skag 

7eisung Führung geht dahin, bis £rkenn- 

Auswirkung "Barbarossa" jeden Zwischen- 

!A zu vermeiden. So lange auf Grund neuer 

Änderung Fuhrerbefehl, ist Einsatz star- 

;e unzweckmäßig, da Möglichkeit Zwischen- 

ch erhöht. " 

ird erbittet (mit Fernschreiben 1215) regal- 

ung Island durch Luft bei Gb.d.L. zu er- 

rmutet Warenumschlag und Absicht Handels- 

Fsland nach England mit kleinen Schiffen, 

Luftaufklärung für erforderlich, um ge- 

mlaufendeH Landungsunternehmungen Norwegen 

kennen zu können. (Entsprechender Antrag 

l.L.) 

rrak/Ostaee -Eingänge/ Ostsee 

1. Feindlage: 

a) Ostl. Ostsi 

V : 

her Baltisc 

Flotte (bis 

B-ifeldung b 

gmeldet, so 

Uber 

Gstseeflott 

Fernschreib 

Luf ta 

schiff, 2 K 

Uhr leichte 

5 Torp.Boot 

Befehlshaber Küstenverteidigung (bis- 

i-Port) auf Zerstörer"Lichoi", Stabschef 

er Reval) auf ^-rz. "Kirow" eingeschifft. 

;darf der Nachprüfung, da "Kirow" beschädigt 

laß Einschiffung Stabschefs unwahrscheinlich. 

rteilm.g russischer See Streitkräfte der 

nach ihren Stützpunkten vergleiche 

in'fl 15 ■ 

uTklärung meldet: Reval 1250 Uhr 1 Linien- 

euzer, 1550 Uhr nur noch 1 Kreuzer. 1550 

Geestreitkräfte nördl. Dago , 2 Zerst., 

Nordeingang Moonsund, Sudkurs, hohe Fahrt. 



Datum 
unö 

Ubr^cit 

Angabe öea ©rtee, tDfnb, IDettcr, 
©ecgang, Beleudjtung, 6fd)Hgfelt 

öec tuft, Jltonö^jeln ufro. 
üorfommniffe 01 

3.7.41 ch t Bewegung lei 

Stellung für 3 

Busen vorstoße 

iiandelssc 

Material-ABtr; 

er Streitkrafte vjahrseheinlieh. Aufnahme- 

LCherung eigener Transporte oder in Riga- 

ider Zerstörer. 

liffsverkehr Pernau/Haspal wahrscheinlich 

isporte. 

Eigene Lage: 

S-Boote k 

marsch Gotenhu 

führung Heeres 

nisse. 

Heer aufs 

Schußweite bis 

Eintreffen Ver 

Unternehmen 

Wiederhol 

beabsichtigt, 

toren 7.8. an: 

Gruppe No 

Gefecht Uinenr 

bei überlegen 

daß Gegner Art 

den ist. B-Aus|u 

stetigen dies 

wird teilweise 

Streitkräfte 

Wehrmacht 

in schwächere 

Ski.7.7.) 

Keine besonderen Ereignisse, 

in Einsatz. - U 140 ins Gp.Gebiet, U 149 Rück 

ten. Geleitdienst von S'münde nach Osten.Durch 

lachschub nach Libau ohne besondere Verkomm- 

teilt IC.7. bei Werder 15 cm mot.Batt. 

2G0 hm. gegen Seeziele. OKH rechnet mit 

band "Rieve" und Pührerverband bis 14.7. für 

owulf". 

mg Luftangriff auf Schleusen Stalin-Kanal 

ia Wiederherstellungsarbeiten an Schleusen- 

heinend fortgeschritten. 

rd hält Passung Wehrraachtberieht 7.7. betr . 

dumschiff 11 f: r bedenklich. Aus Verhalten 

r Zerstörer-Gruppe kann geschlossen werden, 

unserer Streitkrafte nicht bekannt gewor- 

.vertung und russische Veröffentlichung be- 

Bisherige Lähmung gegnerischer Jnitiative 

auf Überschätzung eigener vorhandener See- 

durückgeführt. 

sbericht gibt somit unerwünschten Einblick 

eigene Eampfmittel (1126 und Stellungnahme 

Datum 
unö 

illjtjeit 

Angabe öce Ortee, tDinb, tüütter, 
©Ecgang, SEleudjtung, 6td)tfgfeft 

6cc luft/ iTtonb^efn ufro. 
üorfommm'ffe (>1 

.^•7 • 41 oh t Bewegung lei 

Stellung für S 

Busen vorstoße 

Handelssc 

llaterial-Abtr; 

Ligene Lage: 

S-Boote k 

iraracli Sotenha 

führung Heeres 

nisse. 

Heer aufo 

Sohußveite bis 

Eintreffen Vor 

Unternehmen 

Wiederhol 

beabsichtigt, 

toren 7.8. an; 

Gruppe Nc 

Gefecht liinenr 

bei überlegene 

daß Gegner Art 

den ist. B-Aus 

stetigen dies, 

wird teilweise 

Streitkräfte 

Wearmachl 

in schwächere 

Ski.7.7.) 

er Streitlcräfte wahrscheinlich. Aufnahme- 

LCheruug eigener Transporte oder in Eiga- 

ider Zerstörer. 

liffsverkehr lernau/llaspal wahrscheinlich 

isporte. 

Keine besonderen Ereignisse, 

jin Bii.sats. - U 140 ins Op.Gebiet, U 149 Rück 

fen. Geleitdienst von S'münde nach Osten.Durch 

lachschub nach Libau ohne besondere Vorkomm- 

tellt IC.7. bei Werder 15 cm mot.Batt. 

2C0 hm. gegen Seeziele. OKH rechnet mit 

band "Rieve" und Führerverband bis 14.7. für 

owulf". 

mg Luftangriff auf Schleusen Stalin-Kanal 

la Wiederlierstellungsarbaiten an Schleusen- 

heinend firtgeschri tten. 

rd liält Fassung Wehrmachtbericht 7.7. betr . 

aumschiff 11 flr bedenklich. Aus Verhalten 

r Zerstörer-Gruppe kann geschlossen werden, 

unserer Streitkrafte nicht bekannt gewor- 

ivertung und russische Veröffentlichung be- 

Bisherige Lähmung gegnerischer Jnitiative 

auf Überschätzung eigener vorhandener See- 

zjurückgeführ t. 

sbericht gibt somit unerwünschten Einblick 

eigene Eaiiri frnittel (1126 und Stellu. gna.'ime 



Datum 
imö 

Ub?3cit 

Angabe 6E8 0rte8, UMnö, tüctter, 
©eegang, Seleucbtung, 6id)tigfeit 

ößt luft, Jl'lonöfdiein ufu>. 
Uorfommniffe 

B.7.41 Lage Land Issehiffahrt 

Mach Heuter 

erhalten, wegen S 

zu heschränken. Vi 

auch für dänische 

Rei chsarnährungsn i: 

hat japanische Handelsschiffahrt Befehl 

chiffsrauiiimangels sich auf Stillen Ozean 

egen Freigabe deutschen Fischereigebietes 

Fischerei erbittet ßr.Hord Bestätigung 

nisters.(siehe 1600). 

V!U-Bootskr i egführung 

1. Feindlage: 

Engl. Flugjz 

ohne Erfolg. 3 

eugangriff U-Boot BF 54 (Mitte Biskaya) 

weitere Flugzeuge zur Jagd angesetzt. 

2. Eigene Lage: 

Jm Op.Gebie 

Ausmarsch 3 

J tal.U-Boo 

Vergebliche 

leitzug durch 

U 202 meid 

keinen Verkehr 

U 109 6./7 

westlich Kanari 

Trimmzustand Bo 

pedös ungünstig 

Kurzberict 

Kap Race USA-Li]h 

t einschließlich Südgruppe 21, auf 

uf Rückmarsch 4 Boote, 

te auf Op.Gebiet im Atlantik: 7 Boote. 

Suche nach dem am 7.7. gemeldeten Ge- 

FW 200. 

et Standort, hat noch sämtliche Torpedos, 

gesichtet. 

.7. U-Bootfalle "City of Auckland" 700 sm 

mit 4 Torpedos ohne Erfolg angegriffen, 

otes infolge Beladung 10 Oberdeckstor- 

t U 77 : Boot hat 15.6. etwa 45 am südöstl. 

nienschiff "New York" mit 3 Zerstörern, 

-M- 

Datum 

Ui>rjcit 

Angabe öcs öttee, llMnö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öid>tlgFeit 

bet £uft, 5Vlon6|d)ein ufro. 
üorfommntne 

e.7.41 V. Lage Hand Issohiffahrt 

Nach Reuter 

erhalten, wegen 

zu beschränken. Y< 

auch für dänische 

Rei chenrnährungsE i: 

hat japanische Handelsschiffahrt Befehl 

SchiffsraumriEuigels eich auf Stillen Ozean 

egen Freigabe deutschen Fischereigebietes 

Fischerei erbittet Gr.Nord Bestätigung 

nisters.(siehe 1600). 

VlU-Bootskr i egführung 

1. Feindlage; 

Engl. Flugjz 

ohne Erfolg. 3 

eugangriff U-Boot BF 54 (Mitte Biskaya) 

«eitere Flugzeuge zur Jagd angesetzt. 

2. Ej gene läge; 

auf 

Jm Op.Gebip 

Ausuarsch 3 

Jtal.U-Boo 

Vergebliche 

leitzug durch 

U 202 meid 

keinen Verkehr 

U 109 6./7 

westlich Kanar 

Trimmzustand Bo 

pedds ungünstig 

Kurzbericl 

Kap Race USA-LiJi' 

t einschließlich Südgruppe 21, auf 

Rückmarsch 4 Boote, 

te auf Op.Gebiet im Atlantik: 7 Boote. 

Suche nach dem am 7.7. gemeldeten Ge- 

FW 200. 

et Standort, hat noch sämtliche Torpedos, 

gesichtet. 

.7. U-Bootfalle "City of Auckland" 700 am 

mit 4 Torpedos ohne Erfolg angegriffen, 

otes infolge Beladung 10 Oberdeckstor- 

t U 77 : Boot hat 15.6. etwa 45 am südöstl. 

nienschiff "New York" mit 3 Zerstörern, 



-+f3- 
OotURI 

un6 
ubcjtit 

Eingabe bte ©tUe, tüini, tüctter, 
©ecgang, Beltudjtung, ©fcbligWl 

6tt tuft, incnö^iein U[ID. 

Dorfommniffe B2 

6-7-41 

(45) 

2 ausgesetzten 

passiert. 

Kurzberic 

Gesamterfolg 7 

"Michael E" ^4 

um "Michael L" 

danten ausgesc 

Kurzberic 

2 Dampfer 14 5 

Belle Jsle und 

Kurzberic 

markstraße 

zeuge in AE 18 

(Kurzberi 

ke L: 

Bordflugzeugen Kurs 40° 5 000 m Abstand 

it U 108 (Kptlt.Scholz): 25.5. - 7.7. 

Dampfer 38 188 BRT, darunter Dampfer 

000 BRT) bisherige Annahme, daß es sich 

( 5000 BRT) handelte, nach Ansicht Komman- 

ilossen. 

it U 111 (Kptl.Kleinschmidt): 55. - 7.7. 

'0, 1 Tanker 7 500 BRT. Erkundung vor 

N e uf un d lan dbank. 

it U 559 : 4.6. - 5.7. ohne Erfolg. Diine- 

nerlei VerKehr festgestellt, mehrfach Plug- 

und AE 17. 

hte siflie KTB Teil B Heft IV). 

VII.L uftkri eg 

1. Raum um Bnglan 1 

Peindeinsatz: 

Etaples/Balais 

mische Fabrik. 

Vor- und 

Scheldegebiet, 

W'haven vergle 

Kachts 89 

Münster. 

h r u n 

Während des Tages mehrere Einflüge Raum 

Schwerer Schaden Gas-, 'Wasserwerke, Che- 

ilachmittags Küstenflug mehrerer Plugzeuge 

und Herdseeküste Borkum. Angriff auf 

.che Lage Hordsee. 

Flugzeuge im Reichsgebiet, Schwerpunkt 

Eigene Einsatz 

90 t Sprengbom 

Treffer Hauptk 

stört, Dock mi 

nend getroffen 

:: Hacht T./8. 66 Kampfflugzeuge , 

)en, 8 928 Brandbomben auf Southampton, 

'aftwerk, Hafenbecken, 3 Lagerhallen zer- 

t leichten Kreuzer und Zerstörer anschei- 

, Werft,belegt mit 3 Zerst.. 

Oatum 
un6 

Ubrjtit 

Eingabe bta Orte«, fDfn6, tDetter, 
6eegang, 3e!cud)tung, efd)tfgFc)l 

ött tuft, iTton6|<bein U|ID. 

üocfommntffe B2 

8-7-41 

(45) 

2 aujgesetzten 

paBsiert. 

Kurzteric 

Geaamterfolg 7 

"Michael E" ^4 

um "Michael L" 

danten auagesc 

Kurzberic: 

2 Dampfer 14 51 

Belle Jsle und 

Kurzberic! 

marke traße ketj 

zeuge in AE 18 

(Kurzberi 

Bordflugzeugen Kura 40° 5 800 m Abatand 

it U 108 (Kptl-t.Scholz): 25-5. - 7.7. 

Dampfer 38 188 BRT, darunter Dampfer 

000 BRIE) biaherige Annahme, daß ea eich 

( 500C BRT) handelte, nach Anaicht Komman- 
iloaaen. 

it U 111 (Kptl.Kleinachmidt): 55. - 7-7. 

'0, 1 Tanker 7 500 BRT. Erkundung vor 

Ifeufundlandbank. 

it U 559 : 4-6. - 5.7. ohne Erfolg. Däne- 

.nerlei W Kehr fcatgeateilt, mehrfach Flug- 

und AE 17. 

hte aiflie KTB Teil B Heft IV). 

VII.L uft krieg h r u n g 

1. Raum um Englan 1 

PH^ndeina^tz; 

Etaplea/öalaia 

miache Fabrik. 

Vor- und 

Scheldegebiet, 
W'haven vergle 

Nachts 89 

MUnater. 

Eigene Einaätz 

Wahrend dea Tagea mehrere Einflüge Raum 

Schwerer Schaden Gaa-, V/aaaerwerke, Che- 

90 t Sprengbom 

Treffer Hauptk: 

atört, Dock mi 

nend getroffen 

Nachmittaga Küatenflug mehrerer Flugzeuge 
und Uordseeküate Borkum. -A-agriff auf 

.cne Lage Hordaee. 

Flugzeuge im Reichagebiet, Schwerpunkt 

: ilacht 7./8. 66 Kampfflugzeuge , 

)en, 8 928 Brandbomben auf Southampton, 

aftwerk, Hafenbecken, 3 Lagerhallen zer- 

t leichten Kreuzer und Zerstörer anachei- 

Werft,belegt mit 3 Zerst.. 



Dotum 
unö 

Uhc3£it 

Jlngabt öea Otlcs, roinö, tütttcr, 
ßccflang, 8eleud)tung, 6!d)tigfeit 

6ft tuft, inDn6|ü)cln u[u). 
üorfommniffe 

8.7.41 

2. 

Macht B./j. 98 Kanpfflugzeuge gegen Birmingham, 

6 zur bewaffneten Aufklärung, IC zur FeVnnachtjagd. 

Jm Mittelmeerrbum Angriff auf Haifa, einige LM, mittl.Brände 

i und Raffinerie, 1 LILA, 2 11.3 in Hafenein- in Hafenanlage 

fahrt. 

18 Me 110 

stört. 

auf Flugplätze Bir Ahu Smeith. 7 Flgz. zer- 

3. An Ostfront wirksamer Einsatz zur Unterstützung Armee. 

VIII. Mittejme rkriegführung : 

Feindlage: 

a) Westl.Mitt Imeer: Naclim. Geleitzug IC Frachter, 

1 Hilfskrz 

b) Östl. Kitt 

, 5 Vp.Boote Gibraltar eingelaufen. 

Imeer: Hach Funkbetrieb Chef Mittel- 

meerflotte nach kurzem Hafenaufenthalt in See ver- 

mutet. 

Hach Ibwehrmeldung türk. Hoheitsgewässer von 

Adalia bis Alexandrette unter ständiger Beobach- 

tung engl. U-Boote, leichter Streitkräfte, 

Marino Flugzeugbasen Cypern sollen verstärkt, 

neue Trupp an gelandet sein. 

Ständige Patrouillen zwischen Golf Adalia/Cypem. 

Aufklirung erfaßt im Bereich Haifa 4 Kreuzer, 7 

Zerst., 6 lilfskrz, 6 Dpfr., 2 S-, 1 R-Boot. 

2. Jtal. Lage: 

4.Div.Iilermo, 7.Div. Tarent zur ckgekehrt. 

"Vittoric Veneto" erste Probefahrt. 

'MH— 
&atum 

un6 
illjcjeit 

Eingabe bes Oclce, (Dinb, (Detter, 
Seegang, Beleud)tung, etdjtigFeit 

6er £uft, iDon6|ü)efn u(nj. 
öoefommniffe 

8.7.41 Nacht 8./ 

6 zur bewaffne 

98 Kacpfflugzuuge gegen Birmingham, 

ten Aufklärung, 10 zur Feynnachtjagd. 

2. Jm v^B<telBerrbun Angriff auf Haifa, einige SK, mittl.Brände 

‘ i und Raffinerie, 1 1XA, 2 KiIB in Hafenein- in Hafenanlage 

fahrt. 

18 Ke 110 

stört. 

auf Flugplätze Bir Ahu Smeith. 7 Flgz. zer- 

3. An Ostfront wirksamer Einsatz zur Unterstützung Armee. 

VIII. Kittejme jrkriegführung : 

gjgjHjdj|tte: 

a) Westl.Kitt ilmeer: Haciim. Geleitzug Ir. Frachter, 

1 Hilfskrz 

h) Cstl. Kitt 

, 5 Vp.Boote Gibraltar eingelaufen. 

Imeer: Nach Funkbetrieb Chef Kittel- 

meerflotte nach kurzem Hafenaufenthalt in See ver- 

mutet. 

Nach ibwehrmeldung türk. Hoheitsgewässer von 

Adalia bis Alexandrette unter ständiger Beobach- 

tung engl. U-Boote, leichter Streitkräfte, 

Marina Fiugzeugbasen Cypern sollen verstärkt, 

neue Trupp an gelandet sein. 

Ständige Patrouillen zwischen Golf Adalia/Cypem. 

Aufklirung erfaßt im Bereich Haifa 4 Kreuzer, 7 

Zerst., 6 lilfskrz, 6 Dpfr., 2 S-, 1 R-Boot. 

2. Jtal. Lage: 

4.Ihv.Ijlermo, 7.Div. Tarent zur' ckgekehrt. 

"Vittoric Vaneto" erste Probefahrt. 



Datum 
unö 

Angabe 6c0 ©rtce, tüfnft, IDetter, 
6cegang, Beleudjtung, 6id)tfgfelt 

6et iuft, 5Ttonöfd)cin ufto. 
üotfommniffe ^3 

8.7.41 3. Nordafrikat canaporte : 

Dampfe 

von Brindist 

rung . 

r "Caldea" soll als 2. Nachsohubdampfer 10.7. 

direkt fäengasi gehen. X.Dl.Korps Dernsiche- 

4• Bereich Mar Lne-Gruppe-Süd: 

a) Ägäis: Dardanellen-eberwachung tags planmäßig, 

nachts a rsgeiallen. 

Minjnsucharbeiten, U-Bootsjagd planmäßig. 

Transporte ohne besondere Vokomnmisse. 

b) Scherzes Meer: 

Peindlag 

einheite 

Eigene L 

li Luftaufklärung 7.7. sichtet keine Peind- 
i. 

■ge:■ Luftflo<tte 4 kann Verminung Odessa nicht 

durchfüh ?en 

5. Lage Frank oei ch: 

Nach .leldung V/.St.K. Dampfer "Saint Didier" vor 

Hafen AdalLa versenkt. 

Verse ikung des frans. Dampfers in eineu türkischen 

Hafen bestitigt erneut den Mangel jeglicher Rücksicht 

der Englänier auf internationale Verpflichtungen, wenn 

es ihnen nicht paßt. 

IX. Heeresla 

1. Russische ?ront 

Heere s sgruppe Süd erfolgreiche Ausweisung taktischen 

“urchbruchb Pzgr.1. Verfolgung bei den übrigen Armeen. 

Datum 
un6 

Uljrjeit 

8.7.41 

Eingabe 6e» Ortes, tDlnb, tDetter, 
©eegang, Scleudjtung, 6ld)tlgteit 

öer tuft, ITtonö^efn ufro. 

3. Nordafrika t ranariox te: 

Dampfe 

von Brindia L 

rung . 

o "C^ldea" soll als 2. Nachaohubdampfer 10.7. 

direkt Songasi gehen. X.Di.Korps Fernsiche- 

4. Bereich Mar Lne-Gruppe-Süd: 

a) Ägäis: Dardanellen-uberwachmig tags planmäBig, 

nachts aisgefallen. 

Uinxnsucharbeiten, U-Bootsjagd planmäßig. 

Traisporte ohne besondere Vokommnisse. 

b) Scharzes Keer: 

Feindlag Luft.iufklärung 7.7. sichtet keine Feind- 

einheite 

Eigene I 

durchfüh ,’en 

5. läge Frank 

IX. Heeresla 

1. Russische 

D, 

üoefommntffe B3 

■ge :■ Luftflotte 4 kann Verminung Odessa nicht 

oeich: 

Nach .leldung Y/.St.K. Dampfer "Saint Didier" vor 

Haien AdalLa versenkt. 

Verse ikurig des frans. Dampfers in eineu türkischen 

Hafen bestitigt erneut den Mangel jeglicher Rücksicht 

der Englanler auf internationale Verpflichtungen, wenn 

es ihnen nicht paßt. 

'ront: 

Heerr tgrui pe Süd erfolgreiche Ausweitung taktischen 

'urchbruchb Pzgr.1. Verfolguixg bei den übrigen Armeen. 



-JM- 
Datum 

unö 
U^rjeit 

Angabe öes <üttca, ID in 6, tDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öer tuft, inonöfchein ufin. 
üotfommntffe 

8.Y.41 Starker Peindv 

Heeresgrt 

ideratand am rechten Flügel. 

ppe Ultte weitere Verstärkung Gegners 

dig 

Dn j epr-Dünaf rc 

Raum Smolensk 

tiger Vertei 

Abschluß! 

schiacht Bialj 

im Kampf mit 

Schützendiv., 

3 Kav.Div. Hi 

7 Panzerdiv. 

•^ie blutigen 

Bisherige Zäh! 

fangene (mehrt 

2 585 erbeute 

246 erbeutete 

nt. Anhaltende Zuführung neuer Kräfte aus 

und Orel/Brjansk. Gegnerabsi'cht nachhal- 

ung Dnjepr-Dünafront unverkennbar, 

ericht der Heeresgr. bis 8.7.: Doppel- 

stok-llinsk abgeschlossen. Heeresgr. stand 

russ. Armeen in Stärke von etwa 32 

8 Panzerdiv., 6 mot. mech.Brigaden und 

rvon zerschlagen 22 Sch 'tzendiv. , 

ind alle übrigen genannten BiVisionen. 

Verluste des Gegners sind sehr hoch, 

ung der Gefangenen und Beute: 289 874 Ge- 

re Korps- und Biv.'Kommandeure), 

e und v michtete Panzer, 1 449 Geschütze, 

Flugzeuge. 

Heeresgr ippe Hord : Feindversuch ehemaliger russ. 

Reichsgrenze 

infolge Burchl 

uoammenhängende Abwehrfront aufzubauen, 

ruch Pzgr. 4 gescheitert. Pemau genommen. 

2. Hordafrika: 

Panzervofstoße Tobrük-Südfront abgewiesen. 

-41t- 
Datum 

unö 
Ubcjelt 

Eingabe bcs Örtca, iXMnö/ tÜcttec/ 
©ccgang, 3eleud)tung, öiditigPeit 

öer tuft, Jnonbfcbein ufir. 
Dotfommniffe 

8.7.41 Starker Peindv 

Heeresgri 

ideratand an rechten Flügel. 

ppe Uitte weitere Verstärkung Gegners 

dig 

Dn j epr-Dünafrc 

Raum Smolensk 

tiger Vertei 

Abschlußl 

schiacht Bialj 

im Kampf mit 

Schlitzendiv. , 

3 Kav.Div. Hi 

7 Panzerdiv. i 
•^ie blutigen 

Bisherige Zähl 

fangene (mehrt 

2 585 erbeutel 

246 erbeutete 

nt. Anhaltende Zuführung neuer Kräfte aus 

und Orel/Br jansk. Gegnerabsi'cht nach_ial- 

ung Dnjepr-Dünafront unverkennbar, 

ericht der Heeresgr. bis 8.7.• Doppel- 

stok^.Iinsk abgeschlossen. Heeresgr. stand 

russ. Armeen in Stärke von etwa 32 

8 Panzerdiv., 6 mot. mech.Brigaden und 
rvon zerschlagen 22 Sch ltzendiv. , 

nd alle übrigen genannten Divisionen, 

lerluste des Gegners sind sehr hoch, 

ung der Gefangenen und Beute: 289 874 Ge- 

re Korps- und ^iv.'Kommandeure), 

e und v rnichtete Panzer, 1 449 Geschütze, 

Flugzeuge. 

Heeresgr ippe Kord: Feindversuch ehemaliger russ. 

Reichsgrenze 

infolge Burchl 

uoammenhängende Abwehrfront aufzubauen, 

ruch Pzgr. 4 gescheitert. Pemau genommen. 

2. K^rdafrika: 

Par.zervofstoße Tobrük-Südfront abgewiesen. 



t>atum 
un6 

Ubtjtit 

Slngabe 6ea Ortta, t01n6, tDetttr, 
©eagang, Seleudjtung, 6id)!lgftit 

öer tuft, iTton6|<befn u[n>. 
üocfommniffe 

(46) 

■9.7.41 Besondere politische Nachrichten 

(47) 

England 

Sprecher . 

Truppen Island 

ben, bis ameril 

Island bleibt 

klärung läßt gi 

Roosevelts erk 

Nach Time:'' 

Geheimnis vorb 

deutung gewes 

rung Zalil der : 

2/3. Englische 

waren über Abs 

öhurchill 

wiederholt ben 

Besetzung. 

ußenamt erklärt, daß bisher noch keine engl, 

verlassen haben. Truppen würden dort blei- 

.Besetzung vollständig durchgeführt. 

eiterhin englischer Flottenstützpunkt(Er- 

wisse Gegensätzlichkeiten zur Äußerung 

< nnen). 

Meldung Landung seit Wochen in tiefstem 

reitet. lioosevelt -Rede 27.5. bereits An- 

n. Größter Vorteil Englands sei Verminde- 

ür Geleitzüge benötigten Kriegsschiffe um 

Regierung und andere amerikanische Staaten 

cht unterrichtet. 

Ansprache Unterhaus zusammenfaßt und 

its bekannte Eeindauffassungen zur Jsland- 

U S A : 

Kommentar 

Konferenz: Es ; 

kugel genau zu 

eventuelle Besi 

auch politisch: 

Erklärung 

einer Reihe vo 

Roosevelts zur Jslandbesetzung auf Presse 

ei unmöglich Grenzlinie westlicher Halb- 

bestimmen , durch Bojen abzugrenzen, über 

tzung Grönlands keine Auskunft, (siehe 

Übersicht). 

Willkies: Island.Besetzung erster Schritt 

Maßnahmen , die in Kürze durchgefülirt 

werden. "Wei n es notwendig erscheinen sollte, sogar . 

-'Hl- 

Datum 
un6 

Ubrjtit 

(46) 

■9.7.41 

(47) 

Eingabe öcs Ort 6, tülnb, tDetttr, 
Seegang, 8eleuct)tung, Sfdjtigtelt 

6et tuft, )T1oni|<f)eln u(a;. 

Besondere 

England 

Sprecher 

Truppen Jsland 

ben, bis ameril 

Jsland bleibt 

klärung labt g( 

Roosevelts erk 

Wach Time:1' 

j Geheinnis vorb 

I deutung gewes 

rung Zalil der : 

2/3. Englische 

waren über Abs 

öhurchill 

wiederholt ben 

besetzung. 

J.ußenamt erklärt, daß bisher noch keine engl, 

verlassen haben. Truppen würden dort blei- 

.Besetzung vollständig durchgeführt. 

eiterhin englischer Flottenstützpunkt/Er- 

ü S A : 

Kommentar 

Konferenz: Es : 

kugel genau zu 

eventuelle Besi 

auch politisch: 

Erklärung 

einer Reihe vo; 

werden. "Wai 

üocfommntffe ♦>5 

politische Nachrichten 

wisse Gegensätzlicnkeiten zur Äußerung 

qnnen). 

•Meldung Landung seit Wochen in tiefstem 

reitet. Roosevelt -Rede 27.5. bereits An- 

Größter Vorteil Englands sei Verminde- 

ür Geleitzüge benötigten Kriegsschiffe um 

Regierung und andere amerikanische Staaten 

cht unterrichtet. 

Ansprache Unterhaus zusammenfaßt und 

its bekannte Peindauffaosungen zur Jsland- 

Roosevelts zur Jslandbesetzung auf Presse 

ci unmöglich Grenzlinie westlicher Halb- 

bestimmen , durch Bojen abzugrenzen, über 

tzung Grönlands keine Auskunft, (siehe 

Übersicht). 

Willkies: Jsland.Besetzung erster Schritt 

Maßnahmen , die in Kürze durchgefülirt 

n es notwendig erscheinen sollte, sogar 



-'120 

Datum 
uhö 

Ufyrjelt 

Angabe öce Ürtee, IDinö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6er £uft, 51tonö|d)ein ufiu. 
üorfommnjffe 

.7.41 

(48) 

Stützpunkte i. 

besetzten, wü 

suche sei, See 

"i^ntweder ist 

Nord -Jrland oder Nord-Schottland zu 

de ich auch dafür eintreten." Haupt- 

;eg nach Großbritannien offenzuhalten, 

die USA-Hilfe für Großbritannien in vollem 

Umfang wirksam 

Senator 

vorzeitig en 

rechnen sei, 

setzt werden 

oder sie sollte ganz eingestellt werden, 

'heeler.der s.Zt. Absicht Jslandbesetzung 

Ute, erklärt nunmehr, daß damit zu 

laß auch die Azoren und die Kap Verden be- 

’ mrden. 

7! 

itii 

Rußland 

siehe po 

S y r i e n 

Vichy am 

der hoffnungs 

mächtigt, sof 

und Engländer] 

Japan 

Hach sch 

^okio Note ge 

wird, daß Jap 

Kriegseintrit 

itische Übersichten Nr.158. 

:lich: Franz .Regierung hat angesichts 

osen nage in Syrien General Dentz er- 

rtige Hiederlegung der Waffen vorzunehmen 

Waffenstillstand anzubieten. 

’ied.i.leIdung hat angeblich Washington an 

■ichtet, in der darauf hingewiesen 

n-Juvasion gegen UdSSR unmittelbaren 

; USA erzwingen würde (?). 

B u 1mg a r i 

Nach Reu 

fahrt von 0 ii 

durch IJeereng 

e n : 

;er hat Bulgarien Türkei gebeten, Durch- 

n Jtalien gekauften Torpedobootjägem 

i zu gestatten. 

"'120 ■ 

Datum 
uhö 

ilfyrjeit 

Eingabe öES Öttea, ID in 6, ID etter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6er iuft, Mlonöfdjefn ufn>. 
üorfommniffe 

.7.41 

(48) 

Stützpunkte i. 

besetzten, vvü 

Sache se^ See 

"Entweder ist 

Hord -Jrland oder Kord-Schottland zu 

de ich auch dafür eintreten." Haupt- 

/eg nach Großbritannien offenzuhalten, 

die USA-Iiilfe für Großbritannien in vollem 

Umfang wirksa i 

Senator 

vorzeitig entiji 

rechnen sei, 

setzt werden 

oder sie sollte ganz eingestellt werden, 

heeler.der s.Zt. Absicht Jslandbesetzung 

illtc, erklärt nunmehr, daß damit zu 

laß auch die Azoren und die Kap Verden be- 

■ mrden. 

Rußland 

siehe po 

V r i e n 

Vichy am 

der hoffnungs 

nächtigt, sof 

und Englände n. 

J a 1- a n 

Hach sch' 

Tokio Note ge 

wird, daß Jap 

Kriegseintrit 

B u Ing a r i 

Hach Reu 

fahrt von 0 i 

durch Heereng 

itische Übersichten Hr.158. 

lieh: Franz.Regierung hat angesichts 

oseii -^age in Syrien General Dentz er- 

rtige Hiederlegung der Jaffen vorzunehmen 

tVaffenstillstand anzubieten. 

■ »cd.Meldung hat angeblich Washington an 

■ichtet, in der darauf hingewiesen 

n-Jnvasion gegen UdSSR unmittelbaren 

USA erzwingen wurde (?). 

;er hat Bulgarien Türkei gebeten, Durch- 

Jtalien gekauften Torpedobootjagem 

: zu gestatten. 



-vff/- 

fcatum 
un6 

Ui)r3eit 

Angabe öes Ortes, tDinö/ tücttcr, 
6ecgang, öeleudjtung, 6ld)tigfeit 

6er luft, il7onö(d)ein ufiu. 
Dorfommniffc 

üiLL 

(49) 

Besprech 

tier am 9-Juli 

Heft VII. 

Ob.d.U. ti 

tische Eiitsche: 

Kriegsein tritt 

aufzufassen se: 

Führer hä 

daß alle Maßnal 

schleunigen köi 

nach wie vor, 

Gesamtlage, ve: 

sein werde und 

nahmen gegen U 

Daher im 

Handelsschiffe 

USA-Handelsschd 

werden, nach LIc 

sind im Sperrg( 

feindliche Schi 

2. Punkt: 1 

3. Punkt: 

mg des Gk.d.1,1. heim Führer im Hauptquar- 

1911 nachmittags. Siehe Anlage KTB Teil C 

ägt Lage vor, gemäß Anlage, erbittet poli- 

dung, ob Besetzung von Jsland als 

der USA zu betrachten, oder als Provokation 

die ignoriert werden soll, 

t weiter an bisheriger Entscheidung fest, 

men, die einen Kriegseintritt der USA be- 

llten, zu unterbleiben haben. Führer glaubt 

aß Wirkung siegreichen u
stfeldzuges auf 

i|mutlich auch auf Haltung USA sehr groß 

daher wäiirend Cstfeldzuges keinerlei tlaß- 

A-Streitkräfte zugestanden werden dürfen. 

Ilockadegebiet, wie bisher Freigabe der 

für warnungslosen Angriff, jedoch sollen 

ffe , die einwandfrei als solche erkannt 

glichkeit geschont werden. Kriegsschiffe 

biet nur anzugreifen, wenn einwandfrei als 

ffe - vom Kreuzer aufwärts-erkannt. 

ordwestafrika und Verhältnis zu Frankreich, 

nternierung russ.Kriegsschiffe in Schweden. 

Saturn 
unö 

U^rjeit 

Eingabe 6Cö ©rtes, tlMnb/ tOEtter, 
ßeegang, Öeleucbtung, ©Iditigfctt 

öer £uft, JUonöJdjein u[u>. 
üoefommniffe HG 

9-7-41 

(49) 

Besprecluir 

tier am 9-Jüli 

Heft VII. 

Ob.d.H. ti 

tiüohe Entaohe: 

^riegeein tritt 

aufzufasaen se: 

Führer hä 

daß alle llaßnal 

schleunigen köi 

nach vixe vor, 

Gesamtlage, ve: 

sein werde und 

nahmen gegen Ui 

Däner im 

Handelsschiffe 

USA-Handelsschn 

werden, nach LK 

sind im Sperrgc 

feindliche Schi 

» 2.Punkt: 1 

3.Punkt: 

ng des Gb.d.LI. heim Führer im Hauptquar- 

19 H nachmittags. Siehe Anlage KTB Teil C 

ägt Lage vur, gemäß Anlage, erbittet poli- 

dung, ob Besetzung von Jsland als 

der USA zu betrachten, oder als Provokation 

die ignoriert werden soll, 

t weiter an bisheriger Entscheidung fest, 

men, die einen Kriegseintritt der USA be- 

llten, zu unterbleiben haben. Führer glaubt 

aß Wirkung siegreichen '-'stfeldzuges auf 

ijmutlich auch auf Haltung USA sehr groß 

daher während Gstfeldzuges keinerlei t'aß- 

A-Streitkräfte zugestanden werden dürfen. 

Ijlockadegebiet, wie bisher Freigabe der 

für warnungslosen Angriff, jedoch sollen 

ffe , die einwandfrei als solche erkannt 

glichkeit geschont -werden. Kriegsschiffe 

biet nur anzugreifen, wenn einwandfrei als 

ffe - vom Kreuzer aufwärts-erkannt. 

ordwestafrika und Verhältnis zu Frankreich, 

nternierung ruas.Kriegsschiffe in Schweden. 



Datum 
unö 

ll^rjeit 

9.7.41 

Eingabe öes ©rtcs, IDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec luft, 511onö|ä)efn ufro. 
üotfommniffe 

Lage 9.7- 

I. Krieg in den auße'heimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

a)Hordatlantik 

U-Bootes mit 

mit beschädi 

möglich ist 

b) Indischer Oz 

Zu angeblicher Versenkung deutschen 

eilt Mar.Att.Madrid, daß Verwechselung 

t eingelaufenem holländischem U-Boot 

j^Q-Keldung Dampfer "Hizam" 8.7. 

dahingehend 

fendem Dampf 

Hach Fu 

"Strathmaver 

"Viceroy" of 

BRT) u.a. mi 

"Otrante" ( 

rgänzt, daß es sich bei erwähntem angrei- 

r um eigenes (engl.) Schiff gehandelt hat. 

. ikentzifferung befinden sich Dampfer 

( 22 283 BRT), "Qrontes"(20 097 BRT), 

Jndia" (19 627 BRT), "Strathmore"(23 428 

: Konvoi WS 7a auf Marsch nach Durban. Dpfr. 
620 BRT) sei sich anschließen. 20 

2. Neutrale: 

V-Mann-: Meldung: 15./17.6. aus USA-Häfen angeb- 

lich 1 Flugz 

U-Boote ausg 

Beobachtungs 

tiger Siche 

ihrem Schutz 

mit Kriegsma 

und 1 Schiff 

personal für 

3.Eigene Lage: 

bisheriger S 

sugträger (100 Flugzeuge), 82 Torpedo- und 

ilaufen und 32 Aufklärer gestartet, um 

jystem Heufundland-England mit gleichzei- 
rmg Handelsschiffe einzurichten. Unter 

angeblich gleichzeitig ausgelaufen 18 

;erial beladene Transporter ( 5-6 000 to), 

mit 1 200 Mann freiwilliges USA-Flieger- 

England. 

’risendampfer "Oie Jakob" erhält Änderung 

igelanweisung durch Ft. 0121. 

-111- 

Datum 
unö 

Ubtjeit 

9.7.41 

Angabe öce Ortes, tlMnö, tDetter, 

©eegang, Seleud)tung, €id)tiofeit 
6et luft, ynoni>|ä)eln ufaj. 

ÜDrfommm'ffe 

I. Krieg in den auße 

Lage 9.7- 

■heimischen Gevfässern: 

1. Feindlage: 

a)lordatlantik 

U-Bootes mit 

mit beschädi 

möglich ist 

h) Jndisoher Oz 

dahingehend 

fendem Dampf 

Nach Fu 

"Strathmaver 

"Ticeroy" cf 

BRT) u.a. mi 

"Qtränte" ( 

Zu angeblicher Versenkung deutschen 

eilt Mar.Att.IJadrid, daß Verwechselung 

t eingelaufenem holländischem U-Boot 

-„JQ-Meldung Dampfer "Kizam" 8.7* 

rgänzt, daß es sich bei erwähntem angrei- 

r um eigenes (engl.) Schiff gehandelt hat. 

. ikentzifferung befinden sich Dampfer 

( 22 283 BRT), "0rontes"(20 097 BRT), 

Jndia" (19 627 BRT), "Strathmore"(23 428 

; Konvoi \7S 7a auf Marsch nach Durban. Dpfr. 

620 BRT) sol sich anschließen. 2 ) 

2. Neutrale: 

V-L’ann- ■i leldungi 15./17.6. aus USA-Häfen angeb- 

lich 1 Flugz 

U-Boote ausg 

Beobachtungs 

tiger Siche 

ihrem Schutz 

mit Kriegsma 

und 1 Schiff 

personal für 

3.Eigene Lage: 

bisheriger S 

ugträger (100 Flugzeuge), 82 Torpedo- und 

laufen und 32 Aufklärer gestartet, um 

jystem Neufundland-England mit gleichzei- 
r mg Handelsschiffe einzurichten. Unter 

angeblich gleichzeitig ausgelaufen 18 

;erial beladene Transporter ( 5-6 000 to). 

mit 1 260 Mann freiwilliges USA-Flieger- 

England. 

risendampfer "Oie Jakob" erhält Änderung 

gelanweisung durch Ft. 0121. 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

9-7.41 

Angabe 6eo Orlea, ttMnb, tDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6ld)tigteH 

6et tu(t, 1TtDnbJä)eln ufro. 
üorfommntffe 

Lageuntei 

durch Pt. 115i 

II. L a g e W e 3 

richtung aller außerheimischen Streitkräfte 

, 1237, 1517 und 1749. 

träum : 

1. Feindlage: 

erhalten Uitl 

Guessant. 

8.7. 2 

Jle de deren 

versenkt 

(Neue Be 

1454 Uhr alle Schiffe Heimathereich 

eilung über Sichten 4 Zerstörer, etwa 50 sm 

f|ranz. Fischereisegler 50 - 60 sm westlich 

von englischem U-Boot durch Geschützfeuer 

lastung englisch-französischen Verhältnisses!) 

2. Eigene Lage: 

a) Atlantikki ste: 8.7 . :U-Boot.iagd vor franz .Küste ergeb- 

nislos, 

b) Kanalküst- 

gäbe plam 

Verei 

Calais, 1 

Batt. 
ueinrich 

beobachtet 

^ S-Boote Nacht Zr.m 9. Ilineneinsatz, Auf— 

ißig durchgefülirt. 

izelte Feindeinflüge Raujn Dünkirchen/ 

Spitfire durch ^arineflak abgeschossen. 

Friedrich August 6 Schuß, Batt. Prinz 

Schuß auf Geleitzug Dover. Erfolg nicht 

III. Lage l'I o r d äee/llordmecr/lior wegen : 

1. Feindlage: 

a) Nordsee: 

küste. - 

Rege 

Normaler Geleitverkehr an englischer Ost- 

Aufklärungstätigkeit Stavanger.Einflüge in 

-1^ - 

Datum 
un6 

Uljrjclt 

9-7.41 

Eingabe 6cs Ortes, tt)(n6, tDetter, 

Seegang, Beleudjtung, 6ld)tlgteU 
ier £ufi, S11sni|<beln ufm. 

Lageunteirichtuns aller außerheimischen Streitkräfte 

durch Ft. IlS^j, 1237, 1517 und 1749. 

II. L a g e ff e a 

1. Feindlage: 

erhalten h'itl 

üuesaant. 

8.7. 2 

Jle de Cleron 

versenkt 

(Neue Be 

2. Biiiene 

1454 Uhr alle Schiffe Heimatbereich 

ilung über Sichten 4 Zerstörer, etwa 50 BQ 

f)rana. Fischereisegler 50 - 60 sm westlich 

von englischem U-Doot durch Geschützfeuer 

lastung englisch-französischen Verhältnisses!) 

a) Atlantik.. 

nislos. 

b) Kanalküst. 

gäbe plam 

Verei 

Calais, 1 

Batt. 

^einrich 2 

beobachte! 

III. Lage Nord 

1. Feindlage: 

a) Hi risoe: 

küste. - 

Rege 

ü o r f o m m n t f f e 

träum : 

ste: 0.7. ■•U-Boot.iagd vor franz .Küste ergeb- 

^ S-Boote Nacht z-.ra 9. IJineneinsatz, Auf— 

ißig durchgefülirt. 

izelte Fcindeinflüge Raun Dünkirchen/ 

Spitfire durch uarineflak abgeschossen. 

Friedrich August 6 Schuß, Batt. Prinz 

Schuß auf Geleitzug Dover, krfolg nicht 

see/H ordraecr/lf or wegen : 

Normaler Geleitverkehr an englischer 08t_ 

■Uifklärungstätigkeit Stavanger.Einflüge in 



- 

Datum 
unö 

Ui)r3eit 

Angabe öea 0rteo, IDinö, tücttcr, 
©eegang, 23dcud)tungr ©id)tigfeit 

öec iuft, iTtonöfdmn ufiu. 
üotfommntffe 

9-7.41 Deutsche Bi cht. 

b) Herwegen :\/ 

samo, Kirken 

Rege russ. kixegertätigkeilf Gegend Pet- 

es, Vardoe, Haugesund und Karmsund. 

Eigene Lage: 

a) Hordsee: P 

Ah s chi 

W-'haven. 

h) Herwegen: 

Hommingsvae 

landung Li 

Unterstütz 

1030). - 

Bei f 

Schäden unt 

Luf ta 

Gelei 

planmäßig 

IV. 3 ic a g e r r a 1 

anmäßige Durchführung Geleitaufgaben BSN 

ß Peindflugzeug durch Uar.Plak westl. 

6.Z-Elottille (Standort 0800 Uhr bei 

g) von Adm. Horwegon über russ .Truppeh- 

a-Bucht unterrichtet, auf Dringlichkeit 

ung Heeres hingewiesen.(Fernschreiben 

tindl. Luftangriffen auf Vardoe geringe 

Verluste. (Fernschreiben 1735). . 

Uclärung Polarküste durch 1 Flugzeug! - 

ijaufgaben im Horwegenbereich können 

durchgeführt werden. 

, 0 s t s e e -Eingänge, 0 st, s e e : 

Uittl. Ostsee: £ 

über deutsche Sei: 

cl. ersucht Gruppe Uord um Berichterstattung 

iffsverluste auf Schutzsperre Kelberg. 

Cstl. Ostsee! 

1. Feindlage: Gr 

kräften werden 

Luftaufkl 

3 Zerst. 3 le 

russ. Zerst. 

ößere Bewegungen von Uberwasserstreit- 

niclit erfaßt. 

ärung meldet in Reval 1 Linienschiff, 

ichte Fahrzeuge, in den Abendstunden 3 

on Hapsal, die Stadt in Brand geschossen, 

- 

Datum 
unö 

Ut)C3«lt 

Eingabe öeß Öttco, IVinö, tUcttcc, 
©eegang, Beleuchtung, <5id)tigFett 

öec iuft, 5tton6fd)em u|iu. 
üotfommntffe 

J.7.41 Deutsche Eicht. 

b) Hor.vefren i’S/rieK^russ. Fliegertätigkei-t; Gegend Pet- 

samo, Kirkenes, Vardoe, Haugesund und Karmsund. 

Eigene Lage: 

a) Nordsee; P! 

Abschi 

W- 'haven. 

b) Herwegen: 

Homningevao 

landung Idz|a 

Unterstütz 

1030). - 

Bei f(. 

Schäden unc 

Luf tdl 

Gelei 

planmäßig 

IV. S ic a g e r r a 1 

Uittl. Ostsee: 

über deutsche Sei: 

östl. Ostsee! 

1. Feindlage: Gi 

Kräften werden 

Luf tauf kl 

3 Zerst. 3 le 

russ. Zerst. \ 

annäßige Durchführung Geleitaufgaben BSH 

ß Peindflugzeug durch Ilar.Flak westl. 

6.Z-Elcttille (Standort 0800 Uhr bei 

g) von Adu. Herwegen über russ.Truppeh- 

-Bucht unterrichtet, auf Dringlichkeit 

ijng Heeres hingewiesen. (Fernschreiben 

indl. Luftangriffen auf Vardoe geringe 

Verluste. (Fernschreiben 1735). . 

fklärung Polarküste durch 1 Flugzeug! - 

laufgaben im Horv/egeubereich können 

durchgeführt werden. 

Ostsee -Eingänge, C st. s e e 

kl. ersucht Gruppe Uord um Berichterstattung 

iffsverluste auf Schutzsperre Kelberg. 

ößere Bewegungen von Uberwasserstreit- 

niclit erfaßt. 

ärung meldet in Reval 1 Linienschiff, 

lichte Fahrzeuge, in den Abendstunden 3 

on Hapsal, die Stadt in Brand geschossen, 



Datum 
unö 

Uljcjelt 

Angabe des ©rlts, tDinb, tDtttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfeit 

6et tuft, !UDnb(d)ein u|io. 
ü o t f D tn m n i f f e ^8 

9.7-41 ferner U-I 

von U 144 b 

(Uber 

daß ross. Z 

in Jrbensti 

ter, 1 Bewe 

Auffai: 

gezogener B 

ker Handel 

Räumen. 

oot S-Klaaae 35 sm vtestl. Dagerort (auch 

estätigt). 

efecht 6.7. in Jrbenstraße meldet Gegner, 

erstörer und Flugzeuge 2 deutsche Zerst. 

.ße, Flugzeuge allein ferner 3 Transpor- 

cher in V/indau versenkt haben! ) 

lend ist verhältnismäßig große Zahl zurück- 

-Boote bei nur 2 erfaßten Ablösungen. Star- 

rkehr zeigt Abtransport aus gefährdeten 

(Jm Einzelnenjesiehe eingegangene Fernschreiben 

und B-Meldu|ngen). 

. Eigene Lage: 

Minensc! 

Danzig" auf i. 

raten zwischefr 

Minenfeld bei 

treffer, "Tati 

zigJ'. etwas spt 

"Danzig". 

Verwundete an 

abgegeben. Ft 

Besatzungen i: 

bezw. an Bord 

Nach tel 

Wachschiff ve: 

Handelsschif ii 

Sperrung nie 

zu lenken. 

Die S]cl. 

gen und höchs 

Hilfsschiffe, 

iffe "Tannenberg", "Preußen", "Hansestadt 

arsen von Helsinki über Utö nach S'münde ge- 

1800 und 1830 Uhr in schv/edisches 

Üstbögrund. Alle 3 Schiffe erhalten Minen— 

lenberg" und "Preußen" sinken sofort, "Dan- 

ter. Verluste 20 Mann, darunter Schiffsarzt 

schwed.Schiff zum Transport nach Kalmar 

irer Minenschiff-Gr.Nord mit 8 R-Booten und 

ach S'münde. Geh-impapiere vernichtet, 

R-Boote. 

of. Mitteilung schwad.Mar.Att. hat schwed. 

rgebfich versucht Aufmerksamkeit der 

die anscheinend vom Vorhandensein 

t unterrichtet waren, auf die Minenfelder 

wird den Ursachen dieses völlig überflüssi- 

t bedauerlichen Ausfalls dreier wertvoller 

der mit nicht unerheblichen personellen 

-Jjf- 

Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Eingabe 6EB OIIES, tDinb, tDEttsr, 
SEBgang, ÖElBudjtung, 6lditigfcit 

6EE tufl, iUcniif!l)Bin u|u). 
ü D r f o m m n t f f e ^8 

3.7-41 ferner U-I 

von U 144 b 

(Über 

daß ross. Z 

in Jrbeni-ti 

ter, 1 Bew, 

Auf fall: 

gezogener U 

ker Handel 

Raumen. 

oot S-Klaooe 35 ani v/estl. Dagerort (auch 

stätigt). 

efecht 6.7. in Jrbenstraße meldet Gegner, 

erstörer und b'lugzeuge 2 deutsche Zerst. 

aße, Flugzeuge allein ferner 3 Transpor- 

cher in V/indau versenkt haben!' ) 

lend ist verhältnismäßig große Zahl zurück- 

-Boote bei nur 2 erfaßten Ablösungen. Star- 

erkehr zeigt Abtransport aus gefährdeten 

(Jm Einzelnen|esiehe eingegangene Fernschreiben 

und B-l'eldJngen). 

. Eigene lare: 

Kinensc• 

Danzig" auf I. 

raten zwischen 

Minenfeld bei 

treffer, "Tanji 

zigl1. etwas spL 

"Danzig". 

Verwundete an 

abgegeben. Fl 

Besatzungen i 

bezw. an Bord 

Nach tel 

Wachschiff ve: 

Handelsschiff i 

Sperrung nie 

zu lenken. 

Die Ski. 

gen und höchs 

Hilfsschiffe, 

iffe "Taiinenberg", "Preußen", "Hansestadt 

arsc:. von Helsinki über Utö nach S1 münde ge- 

il 1800 und 1830 Uhr in schwedisches 

üstbögrund. Alle 3 Schiffe erhalten Kinen- 

lenberg" und "Preußen" sinken sofort, "Dan- 

ter. Verluste 20 Kann, darunter Schiffsarzt 

schwed.Schiff zum Transport nach Kalmar 

irer Minenschiff-Gr.Nord mit 8 R-Booten und 

ach S'münde. Geil impapiere vernichtet, 

R-Boote. 

of. Uitteiliuig schwSi.Mar.Att. hat schwed. 

rgebj.ich versucht Aufmerksamkeit der 

die anscheinend vom Vorhandensein 

t unterrichtet waren, auf die Minenfelder 

wird den Ursachen dieses völlig überflüssi- 

t bedauerlichen Ausfalls dreier wertvoller 

der mit nicht unerheblichen personellen 



-x?;- 

Saturn 
unö 

Ubrjeft 

Angabe öcs ©rtee, IDinö, tücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, 5Tton6fd)ein uftu. 
üotfommntffe 

). 7 • 41 

(50) 

Verlusten verlanden ist, schürfstens naohgehen. 

Die Sperrung v,ar hier seit 28.Juni bekannt! (Siehe 

Handakte "Verlust IJinenschiff e Juli 1941") 

Ltte Haeh Ui 

nau besetzt., 

minenfreien We 

für Beowulf. 

Erprobengb 

Busen Versoh 

1.öeleit 

von Libau nach 

Über ers 

Grund Beobacht 

Nord vergl 

ilung iieeresgruppe Kord 1500 Uhr Per- 

Vjordringliche Aufgabe für P.d.M.: Schaffung 

ges nach Pernau, Vorbereitung der Wege 

verband und Pührerverband \verden nach Eiga- 

t|en. 

Versorgungsschiffe auf dem Uarsch 

Riga mit Heeresnachscliub. 

ivverte Abv/icklung Funkbetriebes auf 

ung eiKgenen Funkverkehrs durch Gruppe 

kspruch 1726. Pu 1 

U-Bootskr L e g 

)Feindlage: 

Ergebnis! - 

110 sm 

engl. Flugze 

U -Boot 1720 U 

(U 143). • 

Span.Zei 

Angriff auf 3 

2 überlebende 

hält Verv/echs 

U-Boot für mb 

2. Eigene Lage: 

Aufklärung mit 3 FW 200 für BdU ohne 

idwestl. Scilly-Jnseln Bombenangriff 

e auf U-Hoot im Tiefflug. - Deutsches 

ir etwa 60 sm westl. Shetlands gemeldet 

tungen melden Versenkung U-Bootes bei 

7. Gibraltar auslaufenden Geleitzuges, 

sollen Gibraltar gebracht sein. Uar.Att. 

Lung mit beschädigt einlaufenden holl, 

lieh. 

U-Boote i ii Atlantik-Operationsgebiet 18, auf Aus- 

-X?/- 
Datum 

un6 
^Ingabt öcs ©ttcs, IDInö, tüctter, 
6ecgang, Beleudjtung, öicf)tigfeit 

6er luft, iTlDnöf^ein ufto. 
üocfotnmntffe 

). 7.41 

(50) 

Verlusten verkünden ist, schärfstens naehgehen. 

Die Sperrung v,ar hier seit 20.Juni bekannt! (Siehe 

handakte"Verlist IJinensehiffe Juli 1J41") 

Hach Uitfle 

nau besetzt 

minenfreien Wo 

für Beowulf. 

Erprobungjs 

Busen versah 

1.Geleit 

von Libau nach 

Über ersc 

Grund Beobacht 

Nord vergl 

ilung heeresgruppe Kord 1500 Uhr Per- 

V|ordringliche Aufgabe für F.d.M.: Schaffung 

es nach Pernau, Vorbereitung der Wege 

verband und Pührerverband werden nach fiiga- 

t|en. 

Versorgungsschiffe auf dem Marsch 

Riga mit Heeresnachscliub. 

iwerte Abwicklung Funkbetriebes auf 

ang eijlgenen Punkverkehrs durch Gruppe 

kapruch 1726. Pu 1 

U-Bootskr L e g 

^Feindlage; 

Ergebnis! - 

110 sm 

engl. Plugze 

U -Boot 1720 U 

(U 143). - 

Span.Zei 

Angriff auf 

2 überlebende 

hält Verv/echs 

U-Boot für mö 

Aufklärung mit 3 PW 200 für BdU ohne 

idwestl. Soilly-Jnseln Bombenangriff 

e auf U—uoot im Tiefflug. - Deutsches 

ir etwa 60 sm westl. Shetlands gemeldet 

tungen melden Versenkung U-Bootes bei 

7. Gibraltar auslaufenden Geleitzuges, 

sollen Gibraltar gebracht sein. Uar.Att. 

Lung mit beschädigt einlaufendem holl, 

lieh. 

2. Eigene Lu,,e: 

U-Boote i ii Atlantik-Operptionsgebiet 18, auf Aus- 



-421 - 

Datum 
unö 

Uhrjelt 

Jlngabt bes ©rteo, tüinb, tDcHer, 
©tEgang, Beleudjtung, 6id)tfgtElt 

6EE tuft, iltonöfdiein u|a>. 
Dorfommntffe 

9.7-41 marach 4, auf 

Von Süd 

"Culebra" zu 

U 557 an 

8 COO to vera 

U 564 sei 

U 146 Dpi'i 

da nur noch 2 

U 143 Op 

Rückmarsch 5. 

;iuppe hat U 109 Befehl Macht 10./19.7. 

raorgen. 

tt Rückmarsch, hat 28.5- Rinzeldampfer 

:t. 70 >o Hebel. - 

4 Tagen kein Verkehr. - 

8 OCC to versenkt. Rückmarsch nach Bergen, 

Torpedos. - 

rieren westl. Kordkanals freigestellt. - 

1 ri 1 

e nk 

VI.Handelss i i f f a h r t 

Gr.Kord g 

rung Handelssc 

Kordschweden 

ben 1728. 

u 

Lot Zusammenfassung Anordnungen für Steue- 

liffahrt aus westl. Ostsee nach östl. Ostsee, 

id umgekehrt. Jm einzelnen vergl. Pernschrei- 

VTI. Luf tkri eg f ü h r u n g 

a) Raum um Englan 1 

Peindeinsätze: 

nachts Reichs^ 

und Münster . 

Tags mehrere Einflüge Kanal-Gebiet , 

biet.'.Vesten. Schwere Schäden in Aachen 

Eigener Luf teil satz i Hachts Kampfeinsatz gegen Pirming— 

Palmouth. Aufklärung : Atlantik und engl, 

entliehe Sichtmeldungen. Einsatz Kondor- 

einen am^S.7. aus Gibraltar nach Westen 

eleitzug ohne Erfolg. 9.7.: 9549 AM 

ham, Plymouth, 

Küsten ohne we: 

masohinen gegei 

ausgelaufenen 

LT-Angriff auf 

starke Abwelir 

Geleitzug, Ergebnis nicht beobachtet, sehr 

Iler Kaliber. 

-4Z1- 
Datum 

un6 
Ubtjeit 

9.7.41 

Jlngabe 6es ötles, tDinb, tDettet, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tfg.eit 

iee tuft, STlonbfiheln ufro. 

marach 4, auf 

Von Südgi 

"Culebra" zu 

U 557 am 

8 COO to vera 

U 564 sei 

U 146 Dpi'i 

da nur noch 2 

U 143 Op 

Rückmarscli 5. 

uppe hat U 109 Befehl Kacht 18./19.7. 

rsorgen. 

ritt Rückr;i..rsch, hat 28.5* Rinzeldampfer 

l:t. 70 Hebel. - 

4 Tagen kein Verkehr. - 

8 OCC to versenkt. Rückmarsch nach Bergen, 

Torpedos. - 

rieren weatl. Ifordkanals freigestellt. - 

e nli 

1 

VI. Handelss i i f f a li r t 

Gr.Kord g 

rung Handelssc 

Rordschweden u 

ben 1728. 

VII. Luftkrieg 

a) Raum um Englan l 

Feindeinsätze: 

nachts Reichst 

und tiünster . 

Eigener Lufteil. 

ham, Plymouth, 

Küsten ohne we 

maschinen gegei 

ausgelaufenen 

LT-Angriff auf 

starke Abwehr 

Dorfommniffe 

Lt Zusammenfassung Anordnungen für Steue- 

liffahrt aus westl. Ostsee nach östl. Ostsee, 

id umgekehrt. Jm einzelnen vergl. Fernschrei- 

f ü h r u n g 

Tags mehrere Hinflüge Kanal-Gebiet , 

biet. iVesten. Schwere Schäden in Aachen 

3a^z! Nachts Kampf einsatz gegen Sirming- 

Falmouth. Aufklärung : Atlantik und engl, 

entliehe Sichtmeldungen. Einsatz Kondor- 

einen an|i.7. aus Gibraltar nach Westen 

eleitzug ohne Erfolg. 9.7.: 9549 All 

Geleitzug, Ergebnis nicht beobachtet, sehr 

Iler Kaliber. 



'US- 
Datum 

unö 
Ubcjclt 

Angabe öcs 0rtcö, llMnö, lüctter, 
©ccgang, Beleuchtung, öiditigfcit 

6cr luft, 51tonöfct)ein ufiu. 
üortommniffe 

9 • 7 • 4' b) Mittelmeer Uaoht zum 10. Uinenunternelimung in Suez 

1 durch X.PI.Korps Hordafrika-Angriff mit mit 6 Ile 1 

25 Ju 88 adi Abu Suier durchgefuhrt. 

c) Ostfront: Unterstützung des Heeres. 

VIII; M i t t e I m e 

1. Feindlage: 

a) Westl. Mitl 

läge 1931. 

Schwei 

tur Brenns 

beschädigtes U-Boot eingedockt. Repara- 

ijoffdepofArk Royal" beendet . 

b) östl. Mitte 

2. Italienische 

Jn dei 

2 Dampfer : 

bar. 

3. IIordafrikatr 

erkriegführung 

elmeer:Hafenbericht Gibraltar siehe ta- 

Imeer: 2 Kreuzer, 4 Zerstörer 10 sm 

westl. Haifa 

Famagcsta Hafen durch Torpedoschutznetze 

gesperrt. 

Lage: 

Nacht zum 8.7. Luftangriff auf Bengasi, 

i Brand geworfen, vorübergehend unbrauch- 

nsporte: 

Nachschubmenge der nach Tripolis bestimmten 

Dampfer aui 2 500 to je Schiff begrenzt, um Auslade- 

zeit zu veiringern, Küstenverkehr Tripolis/Bengasi 

noch nicht wieder aufgenommen.Auch diese Beschränkun- 

gen hinweiten gebieterisch auf Notwendigkeit schleu- 

"(28- 

Datum 
unö 

Ul)c3eit 

Eingabe 6Cö Octee, UMnö, tDetter, 
Öeegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6er luft, JUonöfvtietn ufiu. 
üotfommniffe 

9.7-4' b) l'ittelmeer: 

mit 6 Ile V 

25 Ju 80 a 

o) Oatfront: 

Nacht ZUTI 10. üinenunternelununs in Suez 

1 durch X.PI.Korps Nordafrika-Angriff mit 

4P Alu Suier durchgeführt. 

Unterstützung des Heeres. 

VIII; ü i t t e 1 m c 

1. Feindlage: 

a) Westl. !uit1 

läge 1931. 

Schwei 

tur Brenns 

beschädigtes U-Boot eingedockt. Repara- 

•doffdepofArk Royal" beendet . 

b) östl. Kitte 

westl. Haif. 

Pamagc 

gesperrt. 

2. Italienische 

Jn dei 

2 Dampfer i|n 

bar. 

3. Hordafr-katr 

erkriegführung 

elmeer:Hafenbericht Gibraltar siene Än- 

Imeer: 2 Kreuzer, 4 Zerstörer 10 sm 

sta Hafen durch Torpedoschutznetze 

Lage: 

Nacht zum 8.7• Luftangriff auf Bengasi, 

Brand geworfen, vorübergehend unbrauch- 

nsporte: 

Nächsthubraenge der nach Tripolis bestimmten 

Dampfer aui 2 500 to je Schiff begrenzt, um Auslade- 

zeit zu verringern, Küotenverkehr Tripolis/Bengasi 

noch nicht wieder aufgenommen.Auch diese Beschränkun- 

gen hinweit en gebieterisch auf Notwendigkeit schleu— 



--./// - 

Dofum 
unö 

Ubraelt 

Angabe öes Ottee, tüinö, tüetter, 
6eegang/ ßelcucbtung, €id)tigfcit 

öcr luft, Monöjäiein uftu. 
DorFommniffe 70 

9.7.41 nigster Ver itärkung der Luftsicherung der lybischen Häfen. 

4. Bereich Marine Gruppe Süd: 

a) Ägäis; 

Eigene 

Pa 

10 sm norft 

te ansche 

Mar. 

Luftsiche 

Wengen Man 

setzten 

schreiben 

Ägäis. 

Ski. 

Tran:; 

Verzögeru^i, 

b) Schwarzes 

ha|;ei Kreta-Nachschub Schiff L 1, 5,6,9. 

ost Antikytera von U-Boot angegriffen, 3 Boo- 

nend versenkt, Hilfsmaßnahmen eingeleitet. 

Irruppe Süd bemerkt dazu, Geleit Luftaufklärung, 

ung für diese Fahrzeuge nicht zur Verfügung, 

gel an Waffen keine dieser von Marine be- 

hrzeuge bewaffnet, beantragt durch Fem- 

1730 Aufstellung Bordflak -Komp, für 

Feindlage; 

stimmt Antrag zu und veranlaßt Weiteres, 

portverkehr Saloniki/Kreta mangels Geleit 

gen. 

Illeer: 

und 8.7. 

Einheiten 

Nach B-Dienst sollen 7. 

n See gestanden haben. 

3 schwere 

Eigene Lagt! 

8.7. 

Konstanza. 

5. Lage Frankre 

rfolgloser Angriff durch 12 Flugzeuge auf 

6 Abschüsse durch Jäger. 

ch: 

Wegen bevorstehenden Waffenstillstandes franz. 

Dampfer vo:- Beirut durch Franzosen gesprengt. 

U^Boo ;e Caimanp und Marsouin ausgelaufen. Alle 

franz. See- und Luftformationen in Syrien haben Befehl, 

nach Athen Rhodos oder Castel Rosso zu gehen. Fran- 

zosen erbi ;ten Unterstützung in griech.Häfen. 

Gegen Versenkung Dampfer "St.Didier" in Hafen Ada- 

lia hat frtnz. Regierung USA-Regierung Protest zur Wei- 

terleitung an brit.Regierung überreicht. 

Über bedrohliche milit.Lage in Syrien vergl. An- 

lage 1001 

-'ür 
Datum 

un6 
Uljrjeit 

Eingabe öee Ottca, tUinb/ tüetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6ichtigPclt 

öet tuft, 511on6|cf>ein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f c 70 

9.7.41 nigster Terjtärkung der Luftsicherung der lybischen Häfen. 

4. Bereich Mari ie Grup, e Süd; 

a) Ägäis; 

Eigene 

Fa 

10 sm norp 

te ansche 

lüar. 

Luftsiche: 

Wengen Man 

setzten 

schreiben 

Ägäis. 

Ski. 

Tran:; 

VerzögeriLf., 

b) Schwarzes 

LafeI Kreta-Nachschub Schiff L 1, 5,6,9- 

ost Antikytera von U-Boot angegriffen, 3 Boo- 

üend versenkt, Hilfsmaßnahmen eingeleitet. 

Gruppe Süd bemerkt dazu, Geleit Luftaufklärung, 

ung für diese Fahrzeuge nicht zur Verfügung, 

gel an Waffen keine dieser von Marine be- 

hrzeuge bewaffnet, beantragt durch Fem- 

1730 Aufstellung Bordflak -Komp, für 

stimmt Antrag zu und veranlaßt Weiteres, 

portverkehr Saloniki/Kreta mangels Geleit 

gen. 

Heer: 

Feindlage: 

Einheiten 

Eigene Lagt 

Nach B-Dienst sollen 7. 

n See gestanden naben. 
und 8.7. 3 schwere 

8.7. 
Konstanza. 

5. Lage Frankre 

rfolgloser Angriff durch 12 Flugzeuge auf 

6 Abschüsse durch Jäger. 

ch: 

Wegen bevorstehenden Waffenstillstandes franz. 

Dampfer vo:- Beirut durch Franzosen gesprengt. 

Ur-Boo ;e Caimanp und Marsouin ausgelaufen. Alle 

franz. Bee-- und Luftformationen in Syrien haben Befehl, 

nach Athen Rhodos oder Castel Rosso zu gehen. Fran- 

zosen erbi ;ten Unterstützung in griech.Hafen. 

Gegen Versenkung Dampfer "St.Didier" in Hafen Ada- 

lia hat fmz. Regierung USA-Regierung Protest zur Wei- 

terleitung an brit.Regierung überreicht. 

Über bedrohliche milit.Lage in Syrien vergl. An- 

lage 1001. 



:WZ. 
Datum 

unö 
Uhtjclt 

9.7.41 

Angabe öes ^ctcfl, IDinö, tDctter, 
6eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öec luft, illonöfäKln ufiu. 
üotfommniffe 

Er 

Mar.Gr.Süd an 

Wunsch auf 

durch neue La 

belegt, Haurabj 

bittet Auskunf 

Wünsche auf V 

Handelsschiff 2 

'limmt, daß 8.7. bei W.St.K. geäußerter franz\ 

richtung franz.Dienststelle in Saloniki 

:e erledigt. Jm übrigen sei Sloniki über- 

eschaffung außerordentlich schwierig, er- 

t, ob nach Aufgabe Syriens weitere franz. 

ärsorgung , Liegeplätze für Kriegs- und 

in Ägäis zu erwarten. 

IX. H e B r e s 1 

a) Heeresgr. Süd 

gel ungen. Bew 

6.Armee Feind 

der Heere sgru|, 

b) Heeresgru. Mi 

Op.Durchbruch durch Stalin-Linie voll 

sgungen durch Regen stark gehemmt. Vor 

in vollem Rückzug. Vorstoß Nordflügels 

auf Kiew beabsichtigt. 

tte 

gang Beresina 

wesentlichen 

c) Heeresgruppe 

Witebsk und Gorobok genommen. Über- 

vnrbereitet. Abwehrfront an Düna damit im 

iurchbribchen. 

tord: Feindbild unverändert. Eigene Ab- 

sicht Vorstoß mit Hauptkräften auf Leningrad, mit 

Teilen auf Re/al. 

d) Finn.Front: Weiterhin harte Käräpfe gegen verbissen 

kämpfenden Feind. Salla genommen. 

lilt Liza-Linie gegen starke feindl. Gegen- 

laute Truppenlandungen durch Kriegsfahr- 

e) Norw.Korps; h 

angriffe. Em 

zeuge Liza-Bucht 

C/S 

<\ \[ 

- '130' 

Datum 
unö 

U^rjett 

Eingabe öce örtca, ID in 6/ IDcttcr, 
©eegang, Seleud)tung, ßiditigfeit 

bet luft, iVton&Mnin uftu. 
üoefommniffe 

9.7.41 Uar.Gr.Süd 

Wunsch auf Er 

durch neue La 

belegt, Rauinb: 

bittet Auskunf 

Wünsche auf V 

Handelsschiff 

IX. Heereslag 

imint, daß 8.7. bei W.St.K. geäußerter franz% 

richtung franz.Dienststelle in Saloniki 

e erledigt. Jm übrigen sei Saloniki übej>- 

eschaffung außerordentlich schwierig, er- 

t, ob nach Aufgabe Syriens weitere franz. 

ersorgung , Liegeplätze für Kriegs- und 

in Ägäis zu erwarten. 

a) Heeres, r. S.d 

gelungen. Bew 

6.Armee Feind 

der Heeresgru, 

b) Heeresgru. Ui 

Op.Durchbruch durch Stalin-Linie voll 

igungen durch Rsgen stark gehemmt. Tor 

in vollem Rückzug. Vorstoß Nordflügels 

auf Kiew beabsichtigt. 

tte 

gang Beresina 

wesentlichen 

c) Heeresgruppt. 

Witebsk und Gorobok genommen. Über- 

vnrbereitet. Abwehrfront Düna damit im 

iurchbribchen. 

tord! Feindbild unverändert. Eigene Ab- 

sicht Vorstoß 

Teilen auf Re 

mit Hauptkrüften auf Leningrad, mit 

pal. 

Wä d) Finn.lront: 

kämpfenden Fe 

e) Norw.Korps 

angriffe. Em 

zeuge Liza-B 

iterhin harte Känipfe gegen verbissen 

Lnd. Salla genommen. 

ilt Liza-Linie gegen starke feindl. Gegen- 

jute Truppenlandungen durch Kriegsfahr- 

ucht. 

C/S 

(\ 

[cl. 

vf'la' 
M 



Datum 
un6 

Jlnflabt 6M ©rtte, tDln6, tDetttr, 
eeegang, Stleucfytung, 6fd)tlgttH 

6tc tuft, Jllon6H)Ein u|ro. 
Docfommntffe n 

10.7.41 Besondere olitisch Hachriohte 

(51) 

E n g 1 an d 

Churchill 

Militärische le 

scher, strategis 

Setzung verminji 

durch Deutsch: 

hschen Schrit 

Truppen werden 

Pjlge , daß US 

nach England ü 

terstützung de 

stejlt in Rede am 9.7. fest: 

Setzung Jslands von weittragender politi- 

icher und militärischer Bedeutung. - Be- 

lere stark Gefahr für Island jwü^Jnvasion 

lani 

t s 

d. - Völlige Übereinstimmung des amerika- 

s mit Jnteressen Englands. - Englische 

auf Jsland belassen. - Besetzung hat zur 

4 volle Verantwortung für Seetransporte 

ibemehmen. - Gegenseitige weitgehende Un- 

r beiderseitigen Kriegsmarinen erforderlich. 

Syrien 

9.7. abe 

an Dentz, Bei 

erklären, ande 

gegen die Stad 

n|ds giohte-t richtet General Wilson Ultimatum 

rlut zu räumen und als offene Stadt zu 

mfalls würden die militärischen Operationen 

t einsetzen. 

USA: 

Mar.Minis 

Marine neue Jn 

zeuge in den 

gemeldet werde 

che Maßnahmen 

lehnte er ab, 

G 9’ 

ter Knox erklärte,daß Roosevelt amerik. 

struktionen gegeben habe. Feindliche(T!) Flug- 

iwässern der westl. Halbkugel müßten sofort 

i. nähere Auslegung der Frage, durch wel- 

lie Seewege offengehalten werden sollen, 

sagte jedoch, daß Atlantiküberwachung viel 

-YJ/- 
Datum 

uni 
U^rjtit 

Angabe ies ©rte«, tDlnö, tDetter, 
6e gang, 8tltud)tung, 6ld)tlgfelt 

6et tuft, JTIonöfheln ufu>. 
üoefommniffe 71 

10.7.41 e B olitische Nachricht 

(51) 

le; 

ini 

E n g 1 an d 

Churchill 

Militärische 

scher, strategife 

Setzung vermi: 

durch Deutsch 

tischen Schrittje 

Truppen werden 

Pjlge , daß US 

nach England ü 

terstutzung de 

1 ani 

stellt in Rede am 9.7. fest: 

Setzung Jslands von weittragender politi- 

cher und militärischer Bedeutung. - Be- 

ere stark Gefahr für Jsland jciw^’jnvasion 

d. - Völlige Übereinstimmung des amerika- 

s mit Jnteressen Englands. - Englische 
auf Jsland belassen. - Besetzung hat zur 

4. volle Verantwortung für Seetransporte 

ibemehmen. - Gegenseitige weitgehende Uh- 

r beiderseitigen Kriegsmarinen erforderlich. 

S y r i e n 

9.7. abe 
an Dentz, Bei 

erklären, ande 

gegen die Stad 

nps riohte-fc richtet General lYilson Ultimatum 

rfit zu raumen und als offene Stadt zu 

mfalls wurden die militärischen Operationen 

t einsetzen. 

USA: 

Mar.Minis 

Marine neue Jn 

zeuge in den 

gemeldet werde 

che Maßnahmen 

lehnte er ab, 

Ge' 

ter Knox erklärte,daß Roosevelt amerik. 

struktionen gegeben habe. Feindliche(T ! ) Flug- 

:wüssern der westl. Halbkugel mußten sofort 

i. Nähere Auslegung der Frage, durch wel- 

iie Seewege offengehalten werden sollen, 

3agte jedoch, daß Atlantiküberwachung viel 



-432 
Datum 

unö 
Ubrjeit 

Angabe öea Örtee, IDinb, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6ec iuft, 5Tton6|chein ufiu. 
üotfommniffe 

10.7.41 weiter gehen s ol;e, als bi3herigela^ Anweisungen, in 

cii denen ledigli 

Schiffen zu me 

befohlen war, Begegnungen mit feindl. 

Iden. 

USA! 

land Bei Jsl; 

Senator Taft: 

würdiger Quellb 

Großbritannien 

Über dies 

reiche Presse 

-Debatte erklärte isolationistischer 

"Jch habe vor einigen Wochen aus glaub- 

erfahren, daß USA in Hordirland für 

Luft- und Flottenstützpunkte baue." 

3 Angelegenheit finden sich auch zahl- 

timmen in USA und England. 

Japan: 

Tendenz , 

zu konzentrier 

rung wie Press 

sehen Krieg ni 

lassen dürfe. 

Aufmerksamkeit des Volkes auf China 

en. Zahlreiche Anspielungen bei Regie- 

3, daß Japan sich durch deutsch-russi- 

iht von Ostasien und Pazifik ablenken 

-432 
Datum 

unö 
yi)r3K{t 

Angabe öee Ortee, iDm6r tüctter/ 
©eegang, Seleudjtung, öidjtigfcit 

6EC luft, Jnanöfijpin ufir. 
üorfommniffe 

10.7.41 weiter gehen s olje, als bisherigeiar Anweisungen, in 

denen ledielich befohlen war, Begegnungen nit feindl. 

Schiffen zu melden. 

ü S A i 

Bei Jslan 

Senator Taft: 

würdiger Quellfe 

Großbriteumien 

Über dies 

reiche Presse 

d -Debatte erklärte isolationistischer 

"Jch habe vor einigen Wochen aus glaub- 

erfahren, daß USA in Nordirland für 

luft- und Flottenstützpunkte baue." 

3 Angelegenheit finden sich auch zahl- 

timmen in USA und England. 

Japan: 

Tendenz , 

zu konzentrier 

rung wie Press 

sehen Krieg ni 

lassen dürfe. 

Aufmerksamkeit des Volkes auf China 

=n. Zahlreiche Anspielungen bei Regie- 

s, daß Japan sich durch deutsch-russi- 

3ht von Ostasien und Pazifik ablenken 



Datum 
unö 

Ui)r3eit 

10.7.41 

Angabe öee Ortes, IDfnb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfelt 

öec iuft, 5ttonö)ä)ein ufro. 

1.) Ohe 

sprechunt 

sprechend 

(Siehe N: 

2.) Vor 

nachschut 

zögert, 

enteprecli 

äußerst 

Mangel . 

fordertei. 

Yerfügun/; 

im Elnsa 

richtenmt, 

9.7 .nachii: 

wiederho 

Sicherung; 

störerver' 

daß die 

falls e 

Staffel 

läßt. Jn^' 

den Qegn 

lihau 

Sicherung; 

kräfte n: 

5 ii. 

üorfommntffe 72 

Lagetiesprechung heim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Ski. gibt Überblick über seine Be- 

mit dem Führer am 9.7. und erteilt ent- 

e Weisungen für die Handelskriegführung, 

ederschrift des Ob.d.M.) 

;rag über die Lage im Osten: Der Heeres- 

nach Riga hat sich weiterhin stark ver- 

Oruppe Nord bezeichnet Nachschub auf Grund 

ender Anträge der Frontheeresstellen als 

dringend. Verzögerung ist entstanden durch 

dem von der Gruppe Nord wiederholt ge- 

Luftzerstörerschutz. Vom Ob.d.L. zur 

gestellte Jagdstaffel war erst ab 8.7. 

;zhafen Windau und infolge fehlender Nach- 

iglichkeit mit Fliegerführer Ost erst am 

dttags einsatzbereit. Ski. hat seit 6.7. 

t bei Ob.d.L. Führungsstab stärkere Luft- 

der Seetransporte durch Jagd- und Zer- 

•bände beantragt und darauf hingewiesen, 

Bedeutung der Transporte für das Heer not- 

vorübergehendes Abziehen einer Zerstörer— 

(.us dem Nordseebereich tragbar erscheinen 

’olge der ständigen starken Luftbedrohung durch 

dr kann der Verkehr auf den Seewegen 

I iga und V/indau -Riga ohne ausreichende Luft- 

mangels eigener kampffähiger Seestreit- 

cht mehr verantwortet werden. 

-w- 
Datum 

unö 

10.7.41 

Angabe öes 0rtea, tDfnft, lüetter, 
€5eegang, Bclcudjtung, 6{d)tigfeft 

öer luft, $Ttonöfä)ein ufto. 
üorfommntffe 72 

Lageteaprechung beim Chef der See- 

1 •) Che 

aprechunt 

apreeheniL 

(Siehe II: 

kriegaleitung. 

Ski. gibt Überblick Uber aeine Be- 

mit dem Führer am 9.7. und erteilt ent- 

Weiaungen für die Händelakriegführung. 

ederschrift dea Ob.d.M.) 

2.) Vor 

nachachu' i 

zögert, 

entsprech 

äußerst 

Hange1 i 

fordertei. 

terfügun/; 

im Einsa 

richtenmJ, 

9.7.nachqi: 

wiederho 

Sicherung; 

atörerver' 

daß die 

falls e 

Staffel 

läßt. Jnifi 

den Gegn 

Xi bau 

Sicherung; 

kräfte n: 

;rag über die tage im Osten: Der Heeres- 

nach Riga hat sich weiterhin stark ver- 

Truppe Nord bezeichnet Nachschub auf Grund 

ender Anträge der Frontheeresatellen als 

(.ringend. Verzögerung ist entstanden durch 

dem von der Gruppe Nord wiederholt ge- 

Xuftzerstörerschutz. Vom Ob.d.X. zur 

gestellte Jagdstaffel war erst ab 8.7. 

izhafen Windau und infolge fehlender Nach- 

gliohkeit mit Fliegerführer Ost erst am 

littags einsatzbereit. Ski. hat seit 6.7. 

t bei Ob.d.X. Führungsstab stärkere Xuft- 

der Seetransporte durch Jagd- und Zer- 

•bände beantragt und darauf hingewiesen, 

Iledeutung der Transporte für das Heer not- 

vorübergehendes Abziehen einer Zerstörer- 

i.us dem Nordseebereich tragbar erscheinen 

'olge der ständigen starken Xuftbedrohung durch 

kann der Verkehr auf den Seewegen 

Iiga und Windau -Riga ohne ausreichende Xuft- 

mangels eigener kampffähiger Seestreit- 

cht mehr verantwortet werden. 

äil . 



Datum 
unö 

Ut)C3eft 

Angabe 6ea ©ctca, IDInö, lücttcr, 
©eegang, Beleudjtung, ©idjtigfeit 

öer iuft, Jl^onö|d)ein uftu. 
üorfommniffe 

10.7.41 3 .) Abgabe dei: tseher Küstenbabterien für Kanaren; 

li: 

1 en 

Zum 

teidigung 

bis ünde J 

steL Ite M 

Mit Berei 

wird Anfar g 

Einzelhei 

Mitte dies 

Kanaren B( 

Küstenbat' 

Munition j 

je 3 Gesoi 

Außerdem 

Aufbau uni 

Bedienung* 

werden (Di 

naatz zweeka Veratärkung der Küatenver- 

auf den Kanariaehen Jnaeln werden Mitte 

uli mehrere deutache aohon bereitge- 

rineküatenbatterien an Spanien abgegeben, 

laohaft dieser Batterien am Einsatzort 

September gerechnet. Zur Regelun^päherer 

wird eine Kommission der Kriegsmarine 

es Monats die Batteriestellungen auf den 

Ibst erkunden. Es handelt sich um 2 — 17 cm 

erien zu je 3 Geschützen mit 450 Schuß 

ro Rohr und 2 - 15 cm Küstenbatterien zu 

ützen mit 450 bzw. 600 Schuß pro Rohr, 

rd eine Lehrtruppe zur Hilfeleistung beim 

zur Einweisung der spanischen Batterie- 

n in Stärke von 200 Köpfen mitgeschickt 

chführungsmaßnahmen trifft Ski. Qu. AI). 

Lage 10.7. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern 

Feindlage; 

a) Mordatlantik 

V/esten Gibra 

5 große 

Gibraltar 

Madrid 

schiffe Gib 

fen Geleitzuk 

1 Dido-Klasse, 1 Belfast-Klasse von 

tar eingelaufen. 

franz. Handelsschiffe passierten 9.7. 

t. Zerstörerbegleitung ostwärts. 

meldet 8.7. Einlaufen Geleitzug 14 Handels- 

rjiltar aus Atlantik, gleichen Tage Auslau- 

es 21 Handelsschiffe, dabei 3 Tanker mit 

Öatum 
un6 

Ut>r3eU 

Angabe ftee ©ttee, lUfnb, tÜcttcr, 
©cegang, Bclcudjtung, öid)tigfeü 

6ct tuft, Jlbn6fä)pin ufa>. 
üorfommniffe 

10.7.41 3 .) Abgabe deu tachar Küatenbabterien für Kanaren; 

li: Zum 

teidigung 

bis Ende J 

atel Ite M, 

Kit Berei 

wird Anfar 

Einzelhei 

Mitte dies 

Kanaren st 

Küstenbat" 

Munition ] 

je 3 Geacl 

Außerdem 

Aufbau un< 

bedienung( 

werden (Di 

naatz zwecks Verstärkung der Küstenvei^ 

auf den Kanaiisehen Jnseln werden Mitte 

uli mehrere deutsche schon bereitge- 

rineküstenbatterien an Spanien abgegeben. 

Isohaft dieser Batterien am Einsatzort 

g September gerechnet. Zur Regelun^päherer 

ien wird eine Kommission der Kriegsmarine 

es Monats die Batteriestellungen auf den 

Ibst erkunden. Es handelt sich um 2 - 17 cm 

erien zu je 3 Geschützen mit 450 Schuß 

ro Rohr und 2 - 15 cm Küstenbatterien zu 

ützen mit 450 bzw. 600 Schuß pro Rohr. 

\fird eine Lelirtruppe zur Hilfeleistung beim 

zur Einweisung der spanischen Batterie- 

n in Stärke von 200 Köpfen mitgeschickt 

chführungsaaßnahmen trifft Ski. Qu. AI). 

Lage 10.7. 

I. Krieg in den außer heimischen Gewässern: 

Feindlage: 

a) Hordatlantik 1 Dido-Klasse, 1 Belfast-Klasse von 

tar eingelaufen. 

franz. Handelsschiffe passierten 9.7. 

t. Zerstörerbegleitung ostwärts. 

Madrid Leidet 8.7. Einlaufen Geleitzug 14 Handels- 

schiffe Gibnltar aus Atlantik, gleichen Tage Auslau- 

fen Geleitzu ;es 21 Handelsschiffe, dabei 3 Tanker mit 

y/esten Gibra 

5 große 

Gibraltar 



-w- 
ttatum 

unö 
ill)r3>it 

Io.7.41 

(52) 

21naübt 6es ©ttc«, tDlnb, (Detter, 
6eegang, 8eleu<t)tung, 6(d)tigtelt 

öer tuft, iT1on6)(i)ein ufm. 

3 Zerst., 2 
wert lebhaflt 

Port 

braltar aut 

HZ-Gel 

ging 27./29 

b) Südatlantik 

am 8.7. daß 

Krz. 

kannten Punk 

Brennsto'ff 

Datum). 

Chef S 

N ewoastle" 

"Cumberland 

fahrt nach 

Vp.-Booten Richtung Atlantik.(Bemerkens- 

er Verkehr.!) 

impfer "Nya3Sa"( 8 980 to) wird nach Gi- 

je bracht. 

itzug 11 Scliiffe mit Kriegsmaterial ab- 

.6. Montreal/QuebeE. 

Montevideo meldet nach Punkentzifferung 

Eigene Lage: 

Pt. 0950 

Hotifizierung 

debländisches 

Neuseeland, Ro 

Pt, 0957 

4 Beispiele 
Funkortungen 

Gegner ausreic 

gaben. Entspre 

Weitere 

durch PT.1201, 

über in notge 

gefundenes Detie 

Reichweite 85 

di 2 

t r 

üorfommtuffe 73 

Dampfer "Hermes öl in Fässern geladen hab ■. 

lewcastlef und "Cumberland" sollten unbe- 

t PO Zusammentreffen, aus Tanker "Abeydale" 

rgänzen. (Nachträgliche Feststellung ohne 

idamcrikadiv. beabsichtigte Einschiffung auf 

md 3.7. auf diesem Schiff Rio -Besuch. 

nach Brennstoffergänzung 18 sm Marsch- 

?reetown! ! 

in alle außerheimischen Streitkräfte über 

.lotorschiff "Oranje" (19 900 BRT) als nie- 

Laz-Schiff im Einsatz zwischen Australien, 

tem Meer, gegebenenfalls östl. Mittelmeer, 

an außerheimische Streitkräfte enthalten 

erkennen lassen, daß Versenkungsorte und 

otz sparsamen Funkens durch U-Boote dem 

lende Anhalte für Standort der V-Sohiffe 

chende Mitteilung erfolgt an BdU. 

ijagemeldungen an außerheimische Streitkräfte 

1707 und 2134. Letzteres Unterrichtung 
.ndetem Peindflugzeug, unbeschädigt auf- 

-Gerät mit Reichweite 100 sm gegenüber 

kn bei Erstversuchen mit eigenem nicht be- 

ll 

-MS- 
Datum 

un6 
t)l)rjtit 

.Io.7.41 

(52) 

Angabe 6ca Ortea, fDlnb, Wetter, 
©eegang, 8eleuct)tung, 6(d)tfgtett 

ber {.uft, iTton6fd)efn ufm. 

3 Zerst., 2 Vp.-Booten Richtung Atlantik.(Bemerkens- 

wert lebhafter Verkehr.!) 

Port.Dimpfer "Nyassa"( 8 980 to) wird nach Gi- 

braltar aufgebracht. 

HX-Gel2itzug 11 Scliiffe mit Kriegsmaterial ab- 

ging 21./2S.6. Montreal/Quebee. 

lüontevideo meldet nach Punkentzifferung b) Südatlantik 

am 8.7. daß 

Krz. 

kannten Punk 

Brennstoff 

Datum). 

Chef S 

Newcastle" 

"Cumberland 

fahrt nach 

E+rene Lage; 

Pt. 0950 

Notifizierung 

dejjländisches 

Neuseeland, Ro 

Pt, 0957 

4 Beispiele 

Funkortungen 

Gegner ausreic 

gaben. Entspre 

Weitere 

durch FT.1201 

über in notge 

gefundenes Deije 

Reichweite 85 

di 3 

t ri 

Oorfommntffe 73 

Dampfer "Hermes öl in Fässern geladen hab . 
tu. 

lewcastlef und "Cumberland" sollten unbe- 

t PO zusamrentreffen, aus Tanker "Abeydale" 

rgänzen. (Nachträgliche Feststellung ohne 

idamorikadiv. beabsichtigte Einschiffung auf 

und 3-7. auf diesem Schiff Rio -Besuch. 

nach Brennstoffergänzung 18 sm Uarsch- 

?reetown! ! 

in alle außerheimischen Streitkräfte über 

Motorschiff "Oranje" (19 900 BRT) als nie- 

Laz-Schiff im Einsatz zwischen Australien, 

tem Meer, gegebenenfalls östl. Kittelmeer, 

in außerheimische Streitkräfte enthalten 

erkennen lassen, daß Versenkungsorte und 

otz sparsamen Funkens durch U-Boote dem 

lende Anhalte für Standort der V-Sohiffe 

ohende Mitteilung erfolgt an BdU. 

lagemeldungen an außerheimische Streitkräfte 

1707 und 2134. Letzteres Unterrichtung 

.ndetem Peindflugzeug, unbeschädigt auf- 

-Gerät mit Reichweite 100 sm gegenüber 

kn bei Erstversucl en mit eigenem nicht be- 

ll: 



Datum 
ünö 

Angabe öeo 0rtc8, IDinö, tüctter, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigPeit 

öer £uft, JHonöfdjein ufiu. 
ücrfommniffe 

10-7.41 sonders entwic celtem Gerät 

II! Lag W e s t r 

1» Feindlage: 

9-7- 1540 

St.Nazaire durcji 

gleiche Meldung 

dampfer am 8-7. 

erneuter Fall). 

Uhr franz. Fischdampfer etwa 150 sm westl. 

engl. D-^oot Artl. Feuer versenkt.(Ver- 

am 9-7. ütier Versenkung 2 franz. Fisch- 

, die gegen 0300 Uhr erfolgte. Also 

Eigene Lage: 

a) Atlantikküst 

tar ausgelau:' 

Ansatz 

kanal gegen 

Laufbahnen n: 

Angegriffene 

delsschiffe, 

Kalibär. 

Aus Eim 

schreiben 06 

schaftszahl 

Suche mit 4 FW 200 nach 8.7.Gibral- 

enem Geleitzug vergeblich. - 

He 115 zur LT-Streife in St.Georgs- 

(^eleitzug, 3 Fehlwürfe, 1 Kreisläufer, 2 

cht beobachtet, also völlig ergebnislos! 

■ Geleitzug mindestens 16 beladene Han- 

Angriffshöhen 20 - 60 m. Flak aller 

atzbereitschaftsmeldung (siehe Fern- 

0) ergibt sich bedauerlich geringe Bereit- 

Uei F.d.Luft. 

mg West stellt in Qu. AM 4277 (westl. 

leitzug 50 größere Handelsschiffe, 4 

Vp.-Boote, Kurs 70 Grad . Neun Kiel- 

12 km, Breite 6 km. 1 Std. Peilzeichen 

Kein Angriff möglich wegen zu starker Ab- 

Aufklär 

Nordkanal) G( 

Zerstörer, 8 

linien, Läng 

für U-Boote. 

wehr. 

b) Kanalküste: 

Kurzbericht 4. S-Flottille über Minenuntemehmung 

Datum 
ünö 

Angabe öEQ (Dttee, ll^inö, tl1 etter, 
öeegang, Beleuchtung, ©ichtigfett 

öer £uft, Mion6fd)ein ufiu. 
ü P c t o m m n i f f E 

10-7.41 sonders entvsic celtem Gerät 

II "Lage Westr 

1»- Feindlage: 

9-7- 1540 Uhr franz. Fischdampfer etwa 150 em westl. 
St.Nazaire durcli 

gleiche Meldung 

dampfer am 8.7. 

erneuter Fall). 

engl. U-^oot Artl. Feuer versenkt.(Ver- 

am 9.7. über Versenkung 2 franz. Fisch- 

, die gegen 0300 Uhr erfolgte. Also 

Eigene läge: 

a) AtlantikkUst 

tar ausgelau^ 

Ansatz 

kanal gegen 

Laufbahnen n: 

Angegriffene^1 

delssohiffe, 

Kalibär. 

Aus Ein 

schreiben 06 

sohaftszahl 

Suche mit 4 FW 200 nach 8.7.Gibral- 

enem Geleitzug vergeblicn. - 

He 115 sur LT-Streife in St.Georgs- 

(feleitzug, 3 Fehlwürfe, 1 Kreisläufer, 2 

ent beobachtet, also völlig ergebnislos! 

Geleitzug mindestens 16 beladene Han- 

Angriffshöhen 20 - 60 m. Flak aller 

atzbereitschaftsmeldung (siehe Forn- 

0) ergibt sich bedauerlich geringe Bereit- 

Uei F.d.Luft. 

mg West stellt in Qu. AK 4277 (westl. 

leitzug 50 größere Handelsschiffe, 4 

Vp.-Boote, Kurs 70 Grad . Neun Kiel- 

12 km, Breite 6 km. 1 Std. Peilzeichen 
Kein Angriff möglich wegen zu starker Ab- 

Aufklär 

Nordkanal) Gf 

Zerstörer, 8 

linien, Läng 

für U-Boote. 

wehr. 

b) Kanalkuste: 

Kurzbericht 4.S-Flottille über liinenuntemehmung 



Datum 
unö 

UbrjKit 

Angabe öes Ortes, lüinö, tücttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, ©id)tigfelt 

öer iuft, iHonöfdtein ufro. 
Dorfommntffe 'Vi 

10.7.41 nachts zum 1 

nach letzter 

15 cm-Kalihe 

Flieger 

treffer auf 

2 Spitfire d 

Heinrich" un 

Ziele, an en 

). siehe Fernschreiben 0727. Unmittelbar 

Lüne erfol|Loser Beschuß durch mindestens 

mgriffe Raum Calais bis Cherbourg. Bomben- 

-anker "Schlettstadt"!! 1 viermot.Bomber, 

irch Mar.Flak abgeschossen. Batt. "Prinz*. 

1 "Bastion zwei" je 2 Salven auf geortete 

;1. Kanalki’ste. 

III.Lage Kords e/Hordmeer/Uo r w e g e n 

Feindlage: 

a) Hordsee: Au 

2 Schlachtsc 

p) Korwegen; 

durch 4 groß 

Keine genügen 

kenbedrohende 

kung durch 6 

generkundung Scapa Flow: 1 Flugzeugträger, 

liffe, mehrere Kreuzer (?). 

.7. nachts neue Truppenlandungen Liza-Bucht 

ore , 5 kleinere russische Kriegäfahrzeuge, 

den eigenen Luftstreitkräfte um diese flan- 

n Anlandungen zu verhindern. Baldige ffir- 

Zerst.Flottille wird erhofft! 

2. Eigene Lage: 

a) Kordsee: 

F.d.Luft-Auf]: 

b) Herwegen; 

6.Z-F10 

Banker "Weiß« 

"Sclmemann" 

Transp 

komiiinissa. 

Sicherungs- und Geleitaufgaben planmäßig, 

lärung keine Feindstreitkräfte gesichtet. 

ille mit "Lody", "Eckholdt", "Beitzen" und 

nburg" Kirkenes eingelaufen, "Galster", 

folgen mit 2 Transportern, 

te und Geleitaufgaben ohne besondere Vor- 

-y??- 

Datum 
un6 

Uljrjcit 

Angabe des iDrtee, füinb, tDcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Siditigfell 

öec luft, iHonöfciiein ufro. 
ü o r f o m m n t f f e 74 

10.7.41 nachts zum 1< 

nach letzter 

15 cm-Kalibe 

Flieger 

treffer auf 

2 Spitfire d 

Heinrich" un 

Ziele, an en 

III.Lage Nords 

). siehe Fcrns dir eiben 0737. Unmittelbar 

LIine erfoltposer Beschuß durch mindestens 

ingriffe Raum Calais bis Cherbourg. Bomben- 

Panker "Schlettstadt"!! 1 viermot.Bomber, 

irch Mar.Flak abgeschussen. Batt. "Prinz’. 

l"Bastion zwei" je 2 Salven auf geortete 

1. Fanalküste. 

e/K o rdme er / 11 orwegen 

Feindlage: 
a) Nordsee; Au, 

2 Schlaohtsc 

b) Norwegen; 

durch 4 groß 

Keine genüge! 

kenbedrohendc: 

kung durch 6 

generkundung Scapa Flow: 1 Flugzeugträger, 

iffe, mehrere Kreuzer (?). 

.7. nachts neue Truppenlandungen Liza-Bucht 
ire , 3 kleinere russische Kriegdfahrzeuge, 
den eigenen Luftstreitkräfte um diese flan- 

ii Anlandungen zu verhindern. Baldige Wir- 

Zerst.Flottille wird erhofft! 

2. Eigene Lage: 

a) Nordsee: 

F.d.Luft-Aufl: 

b) Korv.et,en: 

6.Z-FI0 

Banker "Weiß« 

"Sclüiemann" 

Transp 

kom, inisser. 

Sicherungs- und Geleitaufgaben planmäßig, 

lärung keine Feindstreitkräfte gesichtet. 

ille mit "Lody", "Eckholdt", "Beitzen" und 

nburg" Kirkenes eingelaufen, "Galster", 

folgen mit 2 Transportern, 

te und Geleitaufgaben ohne besondere Vor- 



--/.TP - 

Datum 
unö 

Utjcjcit 

Ungabe 6ea 0ttea, tl'inö, tPcttcr, 
©eegang, Selcudjtung, ©Iditigffit 

öet tuft, JTtDnbfdiein ufiu. 
lOorfommntffe 

10.7.41 IV. Skagerrak /Ostsee 

Ostaee-Eingärye: 2 

(2 Dampfer mit 96B 

laufen. 

Staffel Aalborg/Oslo Ersatztransprrte 

Mann, 58 Kfz,) soll 11.7. Aalborg aus- 

1.Feindlage: 

östl. Ostsee: 1 

in Reval, und g 

rer läßt Gruppe 

digung Reval eij 

tarstützung Arm 

Befehl an alle ’ 

Bucht spricht f 

gebietes Ostsee 

Jrbenstaße zei 

stand dieses Se 

und Bewegungen 

ben 1154) . 

Itarke Konzentration leichter Streitkräfte 

istrige Beschießung Hapsal durch Zerstö- 

Uord vermuten, daß erstere zur Vertei- 

igesetzt, während Linienschiffe für TJn- 

ie innersten Finnenbusen vorgesehen sind, 

r -Bootein See zur Rückkehr Kihelkona- 

Lr Verzicht weiteren Einsatzes freien See- 

Befehl zur Erkundung Riga-Busen und 

;t Unsicherheit russ. Führung über Zu- 

igebietes. Einzelheiten über Standorte 

äiehe Gr.Kord Feindlage Nr.20 (Fernschrei- 

Eigene Lage: 

I.S-Flotti 

wehruntemehmun 

feindl. Geleitz 

sen 5 Fehlschüs 

der auf Grund g 

fortgeführt. A 

ledigung erneut 

Zerst. geführt 

dock, Schwimmkrp 

faßte. Wegen z 

Gegner ausmanö 

Ile Sicherung finn.Minenaufgabe und Ab- 

"Erna", traf hierbei bei Eckholm auf 

ig Reval/Kronstadt, bei Angriff auf die- 

le, 1 Treffer auf Dampfer 3 500 BRT, 

isetzt. Danach Sicherungsaufgabe "Erna" 

gäbe größtenteils gelungen. Nach Er- 

ir Angriff auf FUSS. Geleitzug , der von 

Eisbrecher, 2 mittl.Dampfer, Schwimm - 

ine und zahlreiche kl.Fahrzeuge um- 

großer Helligkeit alle Torpedos durch 

iert, daher 16 Fehlschüsse !! 

uf 

M 201 Mineitreffer, Boot unterfangen, Mitter- 

- 

Datum 
un6 

Uf)tjeit 

10.7.41 

Jlnjabe 6es ©tlea, ttlinö, tDctter, 
f eegang, Seleudjtung, Sldjtiflfeit 

6ct luft, incn6|d)cln u[u). 
Ücttommniffe 

IV. Skagerrak /Ostsee 

Qstaee-Eingärve; 2 

(2 Dampfer mit 96H 

laufen. 

Staffel Aalborg/Oslo Ersatztransprrte 

Mann, 30 Kfz,) soll 11.7. Aalborg aus- 

1.Feindlagei 

östl. Ostsee; i 

in Reval, und §■ 
rer läßt Gruppe 

digung Reval e,.j 

terstützung Arm 

Befehl an alle I 

Bucht spricht f(i: 

gebietes Ostsee 

Jrbenstaße zei 

stand dieses Se 

und Bewegungen 

ben 1154) . 

Itarke Konzentration leichter Streitkräfte 

istrige Beschießung Hapsal durch Zerstö- 

Hord vermuten, daß erstere zur Vertei- 

igesetzt, während Linienschiffe für TJn- 

;e imiersten Finnenbusen vorgesehen sind. 

-Bootein See zur Rückkehr Kihelkona- 

r Verzicht weiteren Einsatzes freien See- 

Befehl zur Erkundung Riga-Busen und 

t Unsicherheit russ. Führung über Zu- 

igebietes. Einzelheiten über Standorte 

äiehe Gr.Word Feindlage Hr.20 (Fernschrei- 

Eirene läget 

1 .S-Flotti 

wehruntemehmun 

feindl. Geleitz 

een 3 Fehlschüs 

der auf Grund g 

fortgeführt. A 

ledigung erneut 

Zerst. geführt 

dock, Schwimmkr: 

faßte. Wegen zu 

Gegner ausmanü 

Lle Sicherung finn.Minenaufgabe und Ab- 

"Erna", traf hierbei bei Eckholm auf 

ig Reval/Kronstadt, bei Angriff auf die- 

ae, 1 Treffer auf Dampfer 3 500 BRT, 

ssetzt. Danach Sicherungsaufgabe "Erna" 

gäbe größtenteils gelungen. Nach Er- 

2T Angriff auf russ. Geleitzug , der von 

Eisbrecher, 2 mittl.Dampfer, Schwinm - 

ine und zahlreiche kl.Fahrzeuge um- 

großer Helligkeit alle Torpedos durch 

iert, daher 16 Fehlschüsse !! 

,u f, 

M 201 Mine itreffer, Boot unterfangen, Mitter- 



Datum 
un6 

Uljtjeit 

Slngabt 6» Orte«, tDlnb, tDetter, 
Seegang/ Seleudjtung, Sldjtfgfelt 

6et tuft, 5Tlonöfci)ein u|tD. 
öorfommniffe 75 

10.7.4-1 

(53) 

(54) 

d 3 nacht Diinamün 

U-Jäger 1 

Nach Funke 

Pank von Flugze 

eingebracht. 

13 auf Mine gelaufen und gesunken, 

atzifferung russ. U-Boot "C 6 " bei Kap 

ug angegriffen, versenkt. 

al 

Uber Ver 

Ski. auf Grund 

gende Meldung: 

".Zu dem V 

Ben", Hansest 

Minensperre be 

1. ) Schwedisch 

2. ) Die Bekann 

deutschers 

land inner 

Wege der b 

Hachrichte 

beteiligte 

Umstände n 

Eine Oben 

militärisc 

ijast der M-Schiffe bei Öland erstattet Chef 

bisheriger Überprüfung an Führer fol- 

irlust der Millenschiffe "Tannenbarg", "Preu- 

t Danzig", durch Auflaufen auf eine schwed. 

1 Öland. 

s Verschulden liegt nicht vor. 

fcgabe des bereits erfolgten Auslegens der 

lits von Schweden erbetenen Sperre bei ö- 

ialb der Hoheitsgewässer erfolgte auf dem 

ii neutralen Llinensperrungen gebräuchlichen 

ibekanntgabe an Seefahrer, Sie erreichte die 

1 Stellen durch eine Verkettung unglücklicher 

cht rechtzeitig. 

ttlung der Nachriehtevi auf dem schnelleren 

ien Wege ivar versehentlich nicht erfolgt." 

mi 

  
einen Signa 

wufi. • erst verst 

ijt 

u ' 

Kurzbericht Chefs Minenschiff-Gruppe Nord über 

Untergang seiner Schiffe siehe Fernschreiben 2000. (Hand- 

akte Verluit Minenschiffe). 

Hierais geht hervor, daß Verband von der Sperre 

keine Kenntais hatte. Das schwed. Wachschiff hat durch 

zwischen d 

nen erfolgt 

Das V 

der Besatz 

Ifehler so spät gewarnt, daß die Warnung 

inden wurde, als sich die Schiffe bereits 

Im Minen befanden, und die ersten Detonatio- 

;en. 

Inhalten der Verhalten- der Verbandsführung , 

ingen, insbesondere die selbständige Rettungs- 

-//3V- 
Oatum 

un6 

10.7.4-1 

(53) 

(54) 

Angabe 6t» ©ttte, tüfn6/ tOetter, 
Setgang, 3eleu<i)tung, ®ld)tlgte(l 

6er tuft, JDimöfcljeln ufm. 

nacht JXihamün'ja 

D-Jäger 1 

Nach Funke 

Pank von Plugze 

a \ 

Über Ver 

Ski. auf Grund 

gende Meldung: 

".Zu dem V 

ßen", Hanseat 

Minensperre be 

1. ) Schwedisch 

2. ) Die Bekannt, 

deutschere 

lahd inner 

Wege der b 

Nachrichte 

beteiligte 

Umstände 

Eine Überm 

□ilitarisc 

l^st der M-Schiffe bei üland erstattet Chef 

bisheriger Überprüfung an Führer fol- 

einen Signp 

/f" 7 

erst verst 

zwischen d 

nen erfolgt 

Das V 

Besatz 

üocfommniffe 75 

eingebracht. 

13 auf Mine gelaufen und gesunken, 

itzifferung russ. U-Boot "C 6 " bei Kap 

ug angegriffen, versenkt. 

rlust der 1 inenschiffe 11 Tannenbarg" , "Preu- 

t Danzig", durch Auflaufen auf eine schwed. 

, Öland. 

s Verschulden liegt nicht vor. 

gäbe des bereits erfolgten Auslegers der 

ita von Schweden erbetenen Sperre bei G- 

halb der Hoheitsgewässer erfolgte auf dem 

3i neutralen Minensperrungen gebräuchlichen 

ibekanntgabe an Seefahrer, Sie erreichte die 

i Stellen durch eine Verkettung unglücklicher 

ciit rechtzeitig. 

ttlung der Nachrichten auf dem schnelleren 

ien V/ege war versehentlich nicht erfolgt." 

Kurzbericht Chefs Minenschiff-Gruppe Nord über 

Untergang meiner Schiffe siehe Pemochreiben 2000. (Hand- 

akte Verlust Minenschiffe). 

Hiereis geht hervor, daß Verband von der Sperre 

keine Kenntnis hatte. Das schwed. Wachschiff hat durch 

Ifehler so spät gewarnt, daß die Warnung 

inden wurde, als sich die Schiffe bereits 

n Minen befanden, und die ersten Detonatio- 

srhaltan aer Versal to.. der Verbandsführung , 

ingen, insbesondere die selbständige Rettungs- 



Datum 
unö 

il^rjeit 

Eingabe öes 0rtC0, IDinö, tücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, oichtlgfeit 

6et luft, 511onöfd)eln ufu>. 
üotfommniffe 

3.7.41 arbeit aller 

dient Anerkem 

Ski. übe: 

fassung bezüg 

"Der ras 

und seine nörc 

Plottenf Uiirung 

entweder 

a) die Schlac 

brechen zu 

teiligten R-Bootskorai.;andanten ver- 

eng. 

ittelt Ob.d.D. Pührungsstab ihre Auf- 

ich Angriffs auf ress. Schlachtschiffe: 

e Geländegewinn des eigenen linken,Flügels 

1. Stoßrichtung auf Reval wird die russ. 

sehr bald vor die Alternative stellen 

<:ll 

htschiffe in sclnved.Hoheitsgebiet durch- 

lassen oder 

b) sie hinter 

Finnenbuse 

Kronstadt 

Hm Falle 

ten wird, sie 

als Folge de 

Jm Falle 

greifen der 2 

Zeitjf ordernde 

Unter Hi 

sicht vertret 

Angriff auf d 

Möglichkeit 

mehr als schw 

können. Für e 

Schiffe trotz 

spielen für 

kriegfühf ung 

Minensperren im innersten Winkel des 

zur Verteidigung Leningrads, bzw. 

:inzusetzen. 

), der für wenig wahrscheinlich gehal- 

t die Ski. unerwünschte Schwierigkeiten 

Internierung. 

h) erwächst der Landfront durch das Ein- 

*12/30,5 cm Geschütze ein Opfer und 

Hindernis. 

.weis auf die früheren, die gleiche An- 

:nen Stellungnahmen wird gebet.-n, den 

.ese Schiffe zu befehlen, und sie nach 

io auszuschalten, daß sie auch nicht 

.mmende Batterien verwandt werden 

.ne spätere eigene^ Verwendung sind diese 

ihrer Modernisierung nicht zu verwenden, sie 

e Überlegungen der weiteren eigenen See- 

eine Rolle." 

d . 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Eingabe öes Ottce, fl)in6, lücttcr/ 
©eegang, Seleurfjtung, Öid)ttgfdt 

6ec £uft, Jnonö|d)cin ufa*. 
üorfommntffe 

3.7.41 arbeit aller 

dient Anerkem 

Ski. übe: 

fassung bezüg 

"Der ras 

und seine nön 

Plottenfülirun,: 

entv/eder 

a) die Schlac 

brechen zu 

teiligten R-Bootskoraiiiandanten ver- 

ung. 

ittelt Ob.d.D. Pührungsstab ihre Auf- 

ich Angriffs auf russ. Schlachtschiffe: 

e Geländegewinn des eigenen linken,Flügels 

1. Stoßrichtung auf Reval wird die russ. 

sehr bald vor die Alternative stellen 

itschiffe in schwed.Hoheitsgebiet durch- 

laasen oder 

uh 

b) sie hinter LIinensperren im innersten V/inkel des 

I'innenbusens zur Verteidigung Leningrads, bzw. 

Kronstadt pinzusetzen. 

Um Palle a), der für wenig wahrscheinlich gehal- 

ten wird, sielit die Ski. unerwünschte Schwierigkeiten 

als Folge de ■ Internierung. 

Jm Palle )) erwächst der Landfront durch das Ein- 

greifen der 2 *12/30,5 cm Geschütze ein Opfer und 

Zeitjfordernde ; Hindernis. 

Unter Hinweis auf die früheren, die gleiche An- 

sicht vertretinen Stellungnanmen wird gebet.-n, den 

Angriff auf d .ese Schiffe zu befehlen, und sie nach 

Möglichkeit no auszuschalten, daß sie auch nicht 

mehr als schw mmende Batterien verwandt werden 

können. Par e .ne spätere eigene^ Verwendung sind diese 

Schiffe'trotz ihrer Modernisierung nicht zu verwenden, sie 

spielen für die Überlegungen der weiteren eigenen See- 

kriegfühfung ceine Rolle. 



-yf/- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öee 0ttC8, tüinö, tDetter, 
©ecgang, Beleudjtung, 6ld)tigfelt 

öec luft, il^onöfd)cin U(ID. 

ü o c f o m m n i f f e 76 

10.7.41 

(55) 

V. Handels 

Adm. Wes 

"St.Cergue" 1( 

Hew York. 

küste meldet Auslaufen Schweiz.Dampfer 

.7. im Geleit aus K'sand über Bergen nach 

VI!U-Bootsk 

1. Feindlage; 

Gelei tziji 

außerheimisc; 

Engl. E: 

Engl. Flugze 

und s„dl. 46 

2. Eigene läge: 

Schiffahrt 

riegführung 

g im Gibraltar-Raum siehe Feindlage 

Gewässer. 

nheit 0123 Uhr westl. Hebriden geortet, 

g erhielt 0510 Uhr Befehl nördl. 5850 Nord 

0 Nord keine Bomben zu werfen. 

U-Boote im Op.Gebiet 18, auf Ausmarsch 8( 126, 372, 

401, 565, 43 , 124, 203, 563), auf Rückmarsch 3, 

Jtal . U-Boote im atlantischen Op.Gebiets 5,auf 

Rückmarsch 2- 5 U-Boote sollen 13.7. in neuen An- 

griffsräumen stehen. 

U 98 Erfolgsmeldung: 2 Dampfer zusammen 10 842 

BRT in CE 13 versenkt. 

Kurzber: cht U 558 vom 11. ß. - 9.7. kein Erfolg. 

Boot hat 27.t • 250 sm östl. Belle Jsle-Str. beige- 

drehten beleuchteten Dampfer gesichtet und da vermut- 

lich USA-Damj fer, nicht angegriffen. 

Besonderes: Auf Grund Vortrag Ob.d.M. beim Führer 9.7- 

wird BdU (nachrichtlich Gr.West, OKW-W.F.St.) durch nach- 

-yf/- 

Datum 
unö 

UJjrjeU 

Angabe öes 0cte8, tüinö, tücttcr, 
©eegang, öeleud)tung, ©fchtigfett 

öec luft, iVtonöfcijEin ufro. 
ü o r f D m m n t f f e 76 

10.7.41 V. Handels sehiffahrt 

Adm. We s 

"St.Cergue" 1( 

Hew York. 

küste meldet Auslaufen Schweiz.Dampfer 

.7. im Geleit aus K'sand über Bergen nach 

Vüü-Bootak riegführung 

1. Feindlage; 

Gelei tz4, 

außerheimisc; 

Engl. E: 

Engl. Flugze 

und s-dl. 46 

2. Eigene laf.'ei 

g ira Gibraltar-Raum siehe Feindlage 

e Gewässer. 

nheit 0123 Uhr westl. Hebriden geortet, 

g erhielt 0510 Uhr Befehl nördl. 5850 Herd 

0 Herd keine Bomben zu vierten. 

(55) 

im Op.Gebiet 18, auf Ausmarsch 8( 126, 372, 

, 124, 203, 563), auf Rückmarsch 3, 

U-Boote im atlantischen Op.Gebiet: 5,auf 

5 U-Boote sollen 13.7. in neuen An- 

stehen . 

olgsmeldung: 2 Dampfer zusammen 10 842 

versenkt. 

cht U 558 von 11. 6. - 9.7. kein Erfolg. 

250 am dstl. Belle Jsle-Str. beige- 

cliteten Dampfer gesibchtet( und da vermut- 

fer, nicht angegriffen. 

, D-Boote 

401, 565, 43 

Jtal . 

Rückmarsch 2 

griffsräumen 

U 98 Er: 

BRT in CE 13 

Kurzber: 

Boot hat 27 

drehten beledi 

lieh USA-Dam] 

Besonderes: Auf Grund Vortrag Ob.d.H. beim Führer 9-7. 

wird BdU (nachrichtlich Gr./fest, OKW-Vf. F. St.) durch nach- 



-^2- 

Datum 
un6 

Uljcjcit 

10.7.41 

Jlngobe 6es ©rlea, [V)ln6, tücttcr, 
©eegang, Seltudjtung, 6id)tlgfeit 

6EC luft/ ilionöfdiein ufm. 

stehendes Femje 

"1.) Erklärun, 

zu erneu^i 

gegeben. 

2. ) Führer wt 

feldzuges 

USA führe 

3. ) Die einsc 

gegen Kri 

gebiet 

4. ) Zusdätzli 

schiffe i 

Blockadeg 

dürfen, w 

Eine Pfli 

der Hände i, 

Schwierig 

Aus Verwe 

komuiandan 

werden. 

5. ) Ob.d.M. w 

Kommandan|t 

nahegebra 

üotfommniffe 

chreiben erneut angewiesen: 

Roosevelts über Besetzung Jslands hat 
em Vortrag Ob.d.M. beim Fiiirer Anlaß 

acht auch weiterhin, daß während Russen- 

jeder Zwischenfall, der zu Eriegseintritt 
;a könnte, unbedingt vermieden wird. 

^rankenden Befehle für Waffeneinsatz 

gsschifie müssen daher auch im Blockade- 

terhin aufrecht erhalten bleiben. 

oh hat Führer angeordnet, daß USA Handels- 

. n Gegensatz zu bisherigen Befehlen im 

äbiet dann nicht angegriffen werden 

inn sie als solche erkannt werden. 

:ht zur Feststellung der Nationalität 

sfahrzeuge besteht nicht, da Führer 

ceiten U-Bootskriegführung bekannt sind, 

jhslung oder Nichterkennen wird U-Boots- 

t im Blockadegebiet kein Vorwurf gemacht 

'inscht, daß Maßnahmen dem Verständnis 

;en unter Hinweis auf Führerbefehl 

. :ht werden. 

Seekriegsleitung 1.Abt.Ski. Ic/5300/41 gK 

Vermerk: Der Begriff "U-Bootsversorgungsschiff" ist 

geheime Eomma idosahhe. Geheimschriftwechsel unter Tarn- 

bezeichnung "l-Schiffe" (Zubringerschiffe), darf nur 

Einzelheiten jnthalten aus denen Verwendungszweck der 

Schiffe nicht zu ersehen ist, und keine Angaben bringen, 

die an sich geheime Kommandosache sind. 

-m- 

Datum 
unft 

Uf>rjeit 

Angabe öea örtea, tDlnb, tüctter, 
6cegang, Sclcudjtung, 6id)Mgfeit 

6cr luft, JT^onöldjeln uftr. 
Dorfommntffe 

10.7.41 stehendes lerns 
M1.) Erklärung 

zu erneu-qe 

gegeben. 

2. ) Führer wv 

feldzuges 

USA fuljre 

3. ) Die einscp 

gegen Kri 

gebiet 

4. ) Zusäätzli 

schiffe i 

Blockadeg 

dürfen, w 

Eine Ffli 

der Hände 

Schwierig 

Aus Verwe 

komiiiandan 

werden. 

3.) Ob. d .M. w 

Kommandanlt 

nahegebra 

chreiben erneut angewiesen: 

Roosevelts über Besetzung Jslands hat 

im Vortrag Ob.d.U. beim Filirer Anlaß 

acht auch weiterhin, daß während Russen- 

jeder Zwischenfall, der zu Kriegseintritt 

in könnte, unbedingt vermieden wird. 

ränkenden Befehle für Waffeneinsatz 

gsschif i'e müssen daher auch im Blockade- 

terhin aufrecnt erhalten bleiben. 

oh hat Führer angeordnet, daß USA Handels- 

. n Gegensatz zu bisherigen Befehlen im 

obiet dann nicht angegriffen werden 

snn sie als solche erkannt werden. 

:ht zur Feststellung der Nationalität 

Lsfuhrzeuge besteht nicht, da Führer 

ceiten U-Bootskriegführung bekannt sind, 

ohslung oder Nichterkennen wird U-Boots- 

t im Blockadegebiet kein Vorwurf gemacht 

inscht, daß Maßnahmen dem Verständnis 

;en unter Hinweis auf Führerbefehl 

)ht werden. 

Seekricgsleitung 1.Abt.Ski. IcX5300/41 gK 

Vermerk: Der Begriff "U-Bootsversorgungsschiff" ist 

geheime Komma idosahhe. Geheimschriftwechsel unter Tarn- 

bezeichnung " ;-Schiffe" (Zubringerschiffe), darf nur 

Einzelheiten mthalten aus denen Verwendungszweck der 

Schiffe nicht zu ersehen ist, und keine Angaben bringen, 

die an sich geheime Kommandosache sind. 



--/fi - 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öce ©rtes, tüinb, tücttcr, 
ßcegang, Belcu^tung, 6fd)tfgfelt 

6er tup, JTtonöftjefn ufro. 
Dorfommniffe 77 

10.7.41 VII. L u f t k r ie gführung . 

a) Raum aa England: 

1. Feindein iätze: Stärkere Feindverbände tags Raum Bou- 

logne/Diiikirchen. Nacht Reichsgebiet Westdeutsch- 

land, ge ringe Schädeln. 1 Abschuß durch Mar.Flak. 

2. Eigene K impfeinsätze; 77 Flugzeuge auf Hüll, 10 für 

bewaffne fce Aufklärung. 

Vergeblicher LT-Angriff auf Geleitzug Bristol- 

Kanal sishe Westraura 

Jm lahmender bewaffneten Aufklärung in Nacht 

zum 10.7. sehr erfolgreiche Angriffe der Verbände 

des Fl.Fi.Atlantik auf feindlichen Handelsverkehr. 

Am Eingaig des Bristol-Kanals (Qu.BF 2227) aus Ge- 

leitzug 1 Tanker 6 000 BRT, 2 Schiffe mit je 4 0 00, 

2 Schiffs mit 3 000 BRT versenkt, 3 weiterer 3 000 t- 

Frachter beschädigt. 

Funcbeobachtung erfaßte 8 Überführungsflüge von 

Kanada nsch England, 2 Flugzeuge auf dem Wege nach 

Kanada. 

b) Mittelmesrraum:Bei gestrigem Angriff auf Flug- 

platz Abu Suier (westl. Jsmaila) 108 Flugzeuge am 

Boden vernichtet, und sonstige schwere Schäden. 

o) Ostfront: Schwerpunkt der Angriffe bei Unterbin- 

dung feiudl. Rückzugsbewegungen vor Heeresgruppe 

Süd und .litte. Führerbefehl, alle Bnjeprbrücken 

von Kiew bis Schwarzes Meer zerstören. 

- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe öce ©rtce, tüinb, tüctter, 
©«gang, Seleu^tung, 6ld)tlgfcÜ 

6er iuft, Jltonö^ein ufro. 
ÜDcfommntffe 77 

10.7.41 VII. L u f t k r ie gführung 

a) Raum um England: 

1. Eelndein ^atze: Stärkere Feindverbände tags Raum Bou- 

logne/Du.ikirchen. Nacht Reichsgebiet Westdeutsch- 

land, geringe Schäde^-ft. 1 Abschuß durch Kar.Flak. 

2. Eigene K impfeinsätze; 77 Flugzeuge auf Hüll, 10 für 

bewaffne te Aufklärung. 

Vergeblicher LT-Angriff auf Geleitzug Bristol- 

Kanal si ihe Westraum 

Jm lahmender bewaffneten Aufklärung in Nacht 

zum 10.7. sehr erfolgreiche Angriffe der Verbände 

des Fl.F i.Atlantik auf feindlichen Handelsverkehr. 

Am Eingaig des Bristol-Kanals (Qu.BF 2227) aus Ge- 

leitzug 1 Tanker 6 000 BRT, 2 Schiffe mit je 4 000, 

2 Schiffj mit 3 000 BRT versenkt, 3 weiterer 3 000 t- 

Frachter beschädigt. 

Funcbeobachtung erfaßte 8 Uberführungsflüge von 

Kanada nich England, 2 Flugzeuge auf dem Wege nach 

Kanada. 

b) Mittelme rrraumiBei gestrigem Angriff auf Kiug- 

i Suier (westl. Jsmaila) 108 Flugzeuge am 

michtet, und sonstige schwere Schäden. 

Schwerpunkt der Angriffe bei Unterbin- 

dung feihdl. Rückzugsbewegungen vor Heeresgruppe 

Süd und .litte. Führerbefehl; alle Bnjeprbrücken 

von Kiew bis Schwarzes Keer zerstören. 

p latz Ab 

Boden ve 

o) Ostfront 



-//ff- 

Datum 
upk 

UI)C3clt 

Eingabe öeo 0rtca, IDinö, tDcttcr, 
öeegang, 23eleud)tung, »5id)tlgfcit 

öEC £uft, JTtonöfdjcin ufuv 
Uocfommniffe 

10.7.41 VIII. Mitteln erkrie gführung 

1.Feindlage: Keine besonderen Meldungen. Bild- 

aufklärung Suei;-Kanal: Lebhafter Verkehr im Kanal, 

Port Said 36 Dampfer, Suez 45 Frachter. 

2. Jtalienisch Lage: 

7.7- Sperre 3a Sizilien-Str. endlich planmäßig ausge- 

legt. Jn Macht zum 9. und 10. Luftangriffe auf Ben- 

gasi. Größerer Gebäude- und Sachschaden. 

9.7* n; chm. Tiefangriff durch 6 Bristol-Blen- 

heim auf Tr:polis. Zerstörer "Mosto" durch Bomben- 

treffer ausgefallen. Treffer auf Transporter, Motor- 

segler und Kaianlagen. Laz.Schiff "Virgilio" Brand- 

schaden. Aufstellung deutscher Maschinengewehre 

hat sich bevährt. 5 Gegner abgeschossen! 

10.7. \lederholung Tiefangriffe. 

Die Mängel ital. Luftverteidigung in lib.Häfen 

werddn auf cie Dauer zu immer ernsterer Gefahr. 

3. Hordafrika-1: ransporte: 

Keine Vc rkommnisse. 

4. Bereich Mar Gr.Süd: 

a) Ägäis 

Eigene Le 

2 Torp 

1. ut 

voll feue 

b) Schwarze; 

ge: Jtal. Tanker "Strombo" vor Piräus 

Treffer. 

d 3-Batt.HKA 829 Cavalla und Dedeagatsch 

rbereit. 

Meer: 

Feindlage!: Hadh B-Meldungen mindestens 5 Krz. oder 

Zerst. in See. 

-//ff- 

Datum 

,UP^ 

Angabe 6Cö Orlee, ID in 6, IX'etter, 
©eegang, öcleudjtung, 6idttigFcit 

öer £uft, JTtonöfdjcin ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 

10.7.41 VIII. M i t t e 1 m erkriegführung 

1. Feindlage: Keine besonderen Meldungen. Bild- 

aufklärung Suei;-Kanal: Lebhafter Verkehr im Kanal, 

Port Said 36 Dampfer, Suez 45 Frachter. 

2. Jtalienischn Lage; 

7.7- Sperre 3a Sizilien-Str. endlich planmäßig ausge- 

legt. Jn Sacht zum 9. und 10. Luftangriffe auf Ben- 

gasi. Größerer Gebäude- und Sachschaden. 

9.7. n; chm. Tiefangriff durch 6 Bristol-Blen- 

heim auf Tr:polis. Zerstörer "Moste" durch Bomben- 

treffer ausgefallen. Treffer auf Transporter, Motor- 

segler und Kaianlagen. Laz.Schiff "Virgilio" Brand- 

schaden. Aufstellung deutscher Maschinengewehre 

hat sich bevährt. 5 Gegner abgeschossen! 

10.7. \iederholung Tiefangriffe. 

Bie Mängel ital. Luftverteidigung in lib.Häfen 

werddn auf cie Htuer zu immer ernsterer Gefahr. 

3. Nordafrika-!ransporte: 

Keine Verkommnisse. 

4. Bereich Kar Gr.Süd: 

a) Ägäis 

Lj gene Le ge: Jtal. Tanker "Strombo" vor Piräus 

2 Torp .Ireffer. 

1. ui d 3.Batt.HKA 829 Cavalla und Dedeagatsch 

voll feuerbereit. 

b) Schwarzes Meer: 

Feind lag' 

Zerst. ir 

i Hadh B-Meldungen mindestens 5 Krz. oder 

See. 



Datum 
unö 

ilbrjcit 

Eingabe 6Cö 0rtc0, IDinö, tUettcr, 
6eegang, 23eleud)tung, €id)tigFclt 

öet £uft, }ttonö|äuin ufm. 
Dorfommniffe 78 

10.7.41 

(56) 

Eigene Lage; 

Demunte. Kein{ 

5. Lage Frankreic 

- Bomben am Hände Öl-Gebietes bei Valleni- 

ichadensmeldungen. 

i: 

W.St.K. t 

Stab als Auffajv 

gehen soll. Pü 

Mutterland verb|L 

plätze und Sic 

1300. 

W.St.K. m 

Fernschreiben 

W.St.K. b 

1.) über Tunis 

Prinzip of 

sichert, iiji 

Verständig 

gung seest: 

Schiffsrauii 

2. )über Öberl 

zieltes Eri 

ilt Gruppe Süd mit, daß kleiner franz. 

gorganisation 12.7. Bahn nach Saloniki ab- 

' franz.Tankerfährten Mutterland/Constanza/ 

eibt Notwendigkeit Versorgung, Liege- 

ierungen. Einzelheiten siehe Fernschreiben 

ildet franz. Kriegsschiffsbewegungen durch 

935. 

'^richtet im Fernschreiben 1145: 

■Nachschub: Nachschubweg über Toulon im 

’engehalten. Deutscherseits jedoch zuge— 

Fall Notwendigkeit Ausnutzung vorheriger 

;{mg mit franz. Regierung unter Berücksichtf- 

■ategischer Lage Mittelmeer und franz. 

.Ladungen. 

■gungen Schiffsraums für Nachschub. 9.7. er 

;ebnis trägt deutschen Forderungen Rechnung. 

Anfrage 

franz. U-Bootn 

1545 an OKW/Wi 

folgt : "Auf 

9.7. , in der 

Frankreich na 

schub über Bi 

kommt, kann 

meer nach Ans 

zerta-Transpo 

Boote sicherg 

für erfordert 

.W.St.K. vom 1.7. über Aufrüstung weiterer 

beantwortet Ski. durch Fernschreiben 

hrmachtführungss tab(nachr .D.V/.St .K.) wie 

(frund Besprechung Führer mit Ob.d.M. am 

Fülirer grundsätzliche Ausführungen über 

chte und der Tatsache, daß geplanter Nach- 

erta zunächst anscheinend nicht zustande 

früstung von U-Booten im westl. Mittel- 

cht Ski. erst zugestanden werden, wenn El- 

fte oder Benutzung Dakars durch deutsche U- 

stellt. Für diesen Fall werden 8 U -Boote 

ch und ausreichend gehalten, während die 

Au. 

-4‘f ? - 

Dalum 
un6 

Ul)t3tlt 

2lnoabe 6ce ütlee, tüinö, IDtHcr, 
Seegang, Seleudjtung, eidilfgfell 

6et iuft, !Hon6fdiein ufiv 
ü D r F o m m n i f f e 78 

10.7-41 

(56) 

anpene I^rai 

Demunte. Kein< 

5. I ir.e franfcrbj.o. 

1- Bomben am Hände Öl-Gebietes bei Vallenx- 

Schadensmeldimgen. 

11 

W.St.K. t 

Stab als Auffali 

gehen soll. Pü 

lluterland verb|ii 

plätze und Sic 

1300. 

W.St.K. m 

Fernschreiben 

W.St.K. b 

1.) über Tunis 

Prinzip of 

sichert, iiji 

Verständig 

gung seest: 

Schiffsraul 

2. ): ber Uberl 

zieltes Er,; 

ilt Gruppe Süd mit, daß kleiner franz. 

gorganisation 12.7. Bahn nach Saloniki ab- 

frar.z.Tankerfahrten Uutterland/Constanza/ 
eibt Notwendigkeit Versorgung, liege- 

.erungen. Einzelheiten siehe Fernschreiben 

tldet franz. Kriegsschii'fsbewegungen durch 

935. 
srichtet im Fernschreiben 1145: 

Nachschub: Nachschubweg über Toulon im 

'engehalten. Deutscherseits jedoch zuge— 
Fall Notwendigkeit Ausnutzung vorheriger 

; mg mit franz. Regierung unter Berücksichti- 

■ategischer Lage Mittelmeer und franz. 
Jiladungen. 

jungen Schiffsraums für Nachschub. 9.7. er 

;ebnis trägt dautschen Forderungen Rechnung. 

Anfrage 
franz. U-Boot| 

1545 an OKW/17 
folgt : "Auf 

9.7. , in der 
Frankreich na 
schub Uber Bi 
kommt, kann 

meer nach Ans 

zerta-Transpo 
Boote sicherg 
für erforderl 

W.St.K. vom 1.7. über Aufrüstung weiterer 
beantwortet Ski. durch Fernschreiben 

hrmachtführungsstab(nachr.D.W.St.K,) wie 
Grund Besprechung Führer mit Ob.d.M. am 
Fahrer grundsätzliche Ausführungen über 

chte und der Tatsache, daß geplanter Hach- 
erta zunächst anscheinend nicht zustande 

.frustung von U-Booten im westl. Mittel- 

cht Ski. erst zugestanden werden, wenn Bi- 

y.'te oder Benutzung Dakars durch deutsche U- 
stellt. Für diesen Fall worden 8 U -Boote 
ch und ausreichend genalten, während die 

i • /• 4 /, , i 

Au: 



Datum 
ünö 

illjrjeit 

Eingabe öes 0rtc8, IDinö, lüctter, 
©eegang, 23cleud)tung, öicbtigfeit 

öet iuft, 51^onöfd)ein ufip. 

-jn- 

üorfommniffe 

10.7.41 restlichen 4 

als Ablösungsg] ■ 
einem solchen 

heantragten Boote Franzosen zweckmäßig 

uppe zur Verfügung zu stellen wären, um 

Antrag von vornherein zu begegnen." 

IX.Heeres la 

Russ .Front: 

Heeresgrup) 

Kampf bei Cudnov 

4.Armee-Korps z 

gruppen mit vie 

Linie Berdyczow, 

nackigen Widers 

brechen . Feind 

flügel. Weitere 

resgruppe sowie 

siehe Anlage He 

E e 

e Süd:vor 6.Armee starke Feindgruppe im 

mit 48.Armee-Korps . Lage ungeklärt, 

m Eingreifen vorgezogen. Starke Feind- 

en Panzern leisten Panzergruppe 1 in 

Shitomir unter Gegenangriffen hart- 

and und versuchen Umklammerung zu durch- 

. Luftangriffe besonders auf Hord- 

Einzelheiten der bewegten Kämp'fe der Hee- 

Lage vor Heeresgruppe Mitte und Nord 

reslage. 

i/sp. 

/ tl Ib 

fcatum 
ün6 

U^r^elt 

Angabe öes Ortes, IXMnb, tücttcr/ 
©cipgang, Beleudjtung, öiditigfeit 

öer luft, 511onöfd)ein ufir>. 
üocfommniffe 

10.7.41 restlichen 4 

als Ablösun^sgr 

einem solchen 

eantragten Boote Franzosen zweckmäßig 

uppe zur Verfügung zu stellen wären, um 

Antrag von vornherein zu begegnen." 

IX.Heeresla S e 

Russ .Front: 

HeeresgrupT 

Kampf bei Cudnov 

4.Armee-Korps z 

gruppen mit vie 

Linie Berdyczow/ 

nackigen Widers 

brechen . Feind 

flügel. Weitere 

resgruppe sowie 

siehe Anlage He 

e Süd:vor 6.Armee starke Feindgruppe im 

mit 48.Armee-Korps . Lage ungeklärt, 

m Eingreifen vorgezogen. Starke Feind- 

en Panzern leisten Panzergruppe 1 in 

Shitomir unter Gegenangriffen hart- 

and und versuchen Umklammerung zu durch- 

. Luftangriffe besonders auf Nord- 

Einzelheiten der bewegten Kämp'fe der Hee- 

Lage vor Heeresgruppe Kitte und Nord 

reslage. 

1/SW1. 

-fnjl 
Ib 



Datum 
unö 

Uhrjttt 

Angabe 6ts ©rtt», tüinö, tDetter, 
6eegang, Seltud)tung, 6ld)t(gtelt 

6er tuft, Jnon6(d)eln U|ID. 
üotfommntffe 79 

11.7.41 Bes olitisohe Naohriohten 

England 

Engl. Re 

daß Senator V/. 

geben habe. H 

nisse nur duro. 

wird geforder 

Gerücht 

Botschafterpo 

binett. 

;ierung hat in Washington Beschwerde geführt, 

eeler Jsland-Alction bereits 3.7. bekanntge- 

ch USA-LIeIdungen kann Wheeler seine Kennt- 

h Jndiskretion erhalten haben. Untersuchung 

Uber Rücktritt Lord Halifax vom Washington- 

ten, jedoch Wiedereintritt in Kriegska- 

k 

USA: 

Jn Kongri 

sischer Jnse 

Kreise Washin, 

hin, daß USA 

Portugal, por 

ben. 

Js Lands et: 

heit Kongress 

nisten Begeis 

Stimmung mit 

lieber Stärku 

sei Oppositioi 

daß amerik.Öf 

ren aggressiv 

ßkreisen wird baldige Besetzung portugie- 

und Dakars erwartet. Deu.tschamtliche 

to'ffvüfi§egenüber auf Erklärung Sumner Welles 

keineswegs beabsichtige, Stützpunkte in 

.Überseebesitzungen oder Sibirien zu erwer- 

ritt nach Bericht Geschäftsträger von Mehr- 

:S und Presse zugestimmt. Bei Jnterventio- 

lerung, bei Jsolationisten fatalistische 

irkungslosen Protesten. Angesichts äußer- 

g Kriegsgegner infolge Rußlandkonfliktes 

im Kongreß erstaunlich schwach. Dies zeige, 

entlichkeit dem Präsidenten auch bei weite- 

n Schritten folgen werde, wenn er sie nur 

Dalum 
uni 

Ubrjtlt 

11.7.4-1 

Angabe ies ®rtts, IDfni, tDtller, 
©etgang, S(lcuii)tung, €ld)tlglelt 

bn fcuft, fHonifiicln u[tn. 

Besondere p 

England 

Engl. Re 

daß Senator VI 

geben habe. N 

nisse nur duro 

wird geforder 

Gerücht 

Botschafterpo 

binett. 

;ierung hat in V/aSiiington Beschwerde geführt, 

eeler Jsland-AJction bereits 3.7. bekanntge- 

ch USA-LIeldungen kann Wheeler seine Kennt- 

h Jndiskretion erhalten haben. Untersuchung 

Uber Rücktritt Lord Halifax vom Wasnington- 

ten, jedoch Wiedereintritt in Kriegaka- 

U S A : 

Jn Kongn 

siecher Jnsela 

Kreise Washin 

hin, daß USA 

Portugal, por 

ben. 

Jslandsc&: 

heit Kongress 

nisten Begeis 

Stimmung mit ' 

liehen Stärku 

sei Oppositioi. 

daß amerik.öf 

ren aggressiv 

üoefommntffe 70 

olitische Nachrichten 

ßkreisen wird baldige Besetzung portug^e- 

und Dakars erwartet. Deutschamtliche 
toViy&ffi&egenüber auf Erklärung Sumner Welles 

keineswegs beabsichtige, Stützpunkte in 

bberseebesitzungen oder Sibirien zu erwer- 

ritt nach Bericht Geschäftsträger von üehr- 

s und Presse zugestimmt. Bei Jnterventio- 

;erung, bei Isolationisten fatalistische 

irkungslosen Protesten. Angesichts äoßer- 

g Kriegsgegner infolge Rußlandkonfliktes 

im Kongreß erstaunlich schwach. Dies zeige, 

’entlichkeit dem Präsidenten auch bei weite- 

n Schritten folgen werde, wenn er sie nur 



Öatum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe bea 0rtca, lüinb, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, »5id)tigfeit 

öer luft, Jltonöfdjeln ufiu. 
üocfommniffe 

11.7.41 defensiv tarne 

unterscliiebe. 

USA äußerte Mi 

die britische 

kämen, daß dar 

im Atlantik ge 

lands alles 

zu erleichtern 

tu 1 

und Deutschland das Odium des Angriffs 

Zur Frage der Besetzung Nordirlanus durch 

listerpräsident von Nordirland, daß , wenn 

md amerikanische Regierung zu dem Beschluß 

h eine Besetzung Hordirlands die Schlacht 

vonnen werden könne, die Regierung Nordir- 

wird, um die Durchführung der Maßnahmen 

Jm Hafen 

gen und Sperrui, 

'lew York und San Franzisko kriegsmäßige Übun- 

gen! 

UdSSR: 

Warschau 

ostentativ zu 

westarmeen ernh 

2 Woroschilow, Timoschenko, 

Oberbefehlshabern der Hord- 

nnt. 

Budjenny 

, Y/es t-, Süd- 

F r a n k r e 

V/aff enst 

Regierung abge 

dingungen disk 

Form eine Aner 

desverräter w 

Ich: 

Lllstandsbedingungen Syrien von Vichy- 

Lelmt, da sie unmöglich entehrende Be- 

ttieren könne, die u.a. in irgendeiner 

cennung von ihr zu Tode verurteilter Lan- 

Le De Gaulle und Catroux bedeuteten. 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

Eingabe 6ee Öctea, tüinb, tOctter, 
©eegang, Beleudjtung, ©iditjgfeit 

öec luft/ 5Ttonöfi)e{n ufiu. 
üocfommniffe 

11.7.41 defensiv tarne 

untereeliiebe. 

USA äußerte Mi 

die britische 

kämen, daß dur 

im Atlantik ge 

lands alles 

zu erleichtern 

tu 1 

und Deutschland das Odium des Angriffs 

Zur Präge der Besetzung Nordirlaniis durch 

listerpräsident von IJordirlaud, daß , wenn 

md amerikanische Regierung zu dem Beschluß 

h eine Besetzung Hordirlands die Schlacht 

vonnen werden könne, die Regierung Nordir- 

wird, um die Durchführung der Maßnahmen 

Jm Hafen 

gen und Sperru: 

iew York und San Franzisko kriegsmäßige Übun- 

igen! 

U d SS R: 

Marschäll 

ostentativ zu 

v/estarmeen ern 

P r a n k r e 

Woroschilcw, Timoschenko, Budjenny 

Iberbefehlshabern der Kord- ,V/est-, SUd- 

innt. 

L c h 

V/affenst Lllstandsbedingungen Syrien von Vichy- 

Regierung abge Leimt, da sic unmöglich entehrende Be- 

dingungen diskitieren könne, die u.a. in irgendeiner 

Perm eine Anerkennung von ihr zu Tode verurteilter Lan- 

desverräter wie De Gaulle und Catroux bedeuteten. 



Datum 
unö 

Ul>r3Kit 

Angabe öee üctes, tDinö, IDcttcr, 
Seegang, 23eleud)tung, €id)tigfelt 

öec tuft, inon6fd)ein ufiu. 
üoefommntffe 80 

11.7.41 Lasebeaprechung beim Chef der See- 

kriegs lei tung. 

1.) Überlegung an zum weiteren üineneinsatz in außerhei- 

miseben Ge «ässern durch P-Boote und Hilfskreuzer: 

Die b 

Mineneinsa 

durch HSK' 

des Gegne 

Uinhntreffb 

durch zeit 

usw. in ei 

gung berec 

mäßig vorz 

Ein V 

Minenunte 

kraft der 

so daß die 

Ansatzes n 

dabei zu 

Dagegen er 

1 egentlich 

rationsgebi 

aufgegriff 

unter vol 

gende Gebi 

Möglichkei 

und bei En 

Es erschei 

mäßig, die 

ein besond 

Llinendepo 

an 

la 

11 3 

isher erfaßten Auswirkungen des eigenen 

tzes in außerheimischen Gewässern sowohl 

3 wie durch U 69 zeigen, daß eine Schädigung 

sowohl durch Schiffsverluste infolge von 

r als auch Störung seiner Seeverbindungen 

veiliges Schließen von Häfen, Räumarbeiten 

lern Umfange erfolgt sind, der zu der Überle- 

itigt, wie ein weiterer Mineneinsatz zwevk- 

Jflehen ist. 

arstoßen eines HSK an die Küste zu einer 

elimung wird^Äftelimendem Wachsen der Abwehr- 

egnerischen Küste immer schwerer werden, 

Schädigungsmöglichkeiten eines derartigen 

icht mehr in richtigem Verhältnis zu dem 

ufenden Risiko stehen. 

3cheint sowohl ein Ansatz von U-Booten ge- 

des Aufenthalts in einem bestimmten Ope- 

iet e-ewoM. wie auch Ansatz von durch HSK's 

snetürisen zweckmäßig. Diese letzteren hätten 

m Einsatz in das jeweilig mit Minen zu lele- 

et vorzustoßen mit der einzigen Aufgabe, nach 

t die Minen an dem befohlenen Ort zu werfen 

tdecktwerden sich sofort selbst zu versenken, 

it nach den bisherigen Erfahrungen nicht zweck- 

HSK's selbst mit Minen auszurüsten, sondern 

eres Schiff gewissermaßen als schwimmendes 

abgesetzt im Atlantik aufzustellen und damit 

^9_ 

Datum 
un6 

Ul)r3eit 

Jlnfiabc 6es ilctea, iüinb, tDcttct, 
öeegang, Seltudjtung, eicfitigteit 

öec tuft, lUon6|d<cin u|m. 
ü o r f o m m n i f f e 80 

11.7.41 Ld^ebesprechung beim Chef der See- 

Ijribndleitan.T. 

1.) Überlerup^ ZM weiteren Llineneinsatz in außerhei- 

misohen Ge «äaaern diireh U-Boote und Hilfskreuzers 

Die b 

Mineneinsa 

durch HSK 

des Gegne 

Min4ntraff 3 

durch zeit 

usw. in ei 

gung berec 

mäßig vorz 

Ein V 

Uinenunter• 

kraft der 

so daß die 

Ansatzes n 

dabei zu 

Dagegen er 

legentlich 

rationsgebi 

aufgegriff 

unter vol 

gende Gebi 

Uüglichkei 

und bei En- 

Es erschei 

mäßig, die 

ein beaond 

Hinendepol 

la 

Ile 

Later erfaßten Auawirkungen dea eigenen 

tzea in außerheimiechen Gemäaaem sowohl 

3 wie durch U 69 zeigen, daß eine Schädigung 

sowohl durch Schiffsverluate infolge von 

r ala auch Störung seiner Seeverbindungen 

veiliges Schließen von Häfen, Raumarbeiten 

lern Umfange erfolgt sind, der zu der Überle- 

itigt, wie ein weiterer Hineneinsatz zwevk- 

isehen ist. 

jrstoßen eines HSK an die Küste zu einer 

lehuung wird^rhfeelimendem Wachsen der Abwehr- 

egneriachen Küste immer schwerer werden, 

Sci.ädigungsmöglichkeiten eines derartigen 

Lclit mehr in richtigem Verhältnis zu dem 

ufenden Risiko stehen, 

scheint sowohl ein Ansatz von U-Booten ge- 

des Aufenthalts in einem bestimmten Cpe- 

iet H-ewomi. wie auch Ansatz von durch HSK's 

snetLPrisen zweckmäßig. Diese letzteren hätten 

m Einsatz in das jeweilig mit liinen zu lele- 

et vorzustoßen mit der einzigen Aufgabe, nach 

t die I.iinen an dem befohlenen Ort zu werfen 

tdecktwerden sncli sofort selbst zu versenken, 

it nach den bisherigen Erfahrungen nicht zweck- 

FSK's selbst mit Hinen auszurüsten, sondern 

eres Schiff gewissermaßen als schwimmendes 

abgesetzt im Atlantik aufzustellen und damit 



-J5Ö~ 

Datum 
unö 

Ubtjcit 

Eingabe bea ©rtes, RMnö, tDtttcr, 
©ecgang, Stleudjtung, eid)tigtcit 

ötr tuft/ iTlon6|<i)cin ufro. 
üotfommntffe 

II.^.41 

(57) 

2.) 

einem HSK bezw 

dort für eine 

durch das U-Bo 

Das Schif: 

sonderen Binri 

Verfügbarkeit 

von 

Weitere 

Ski. im Gange. 

U-Boot die Möglichkeit zu geben, sich 

anzusetzende Prise oder für einen Ansatz 

ot die entsprechenden Minen abzuholen, 

f braucht für diesen Zweck keine be- 

chtungen zu haben, es genügt vielmehr 

von Laderäumen mit einem Fassungsvermögen 

etwa 300 EM's 

und 100 IM 1 s . 

Überlegungen in dieser Richtung sind bei der 

(siehe auch Ki'B Teil C Heft VI). 

Vortrag Biü (Vizeadmiral Pönitz) über Stand U-Boots- 

k riegi 

Hervorzuhbben sind: 

Lage im Op.Gebiet für U-Boote z.Zt. sehr erschwert durch 

sehr starke englische Sicherung bei allen Geleitzügen (Zer- 

störer, Korvetten, Flugzeugi) . Letzte Beobachtungen er- 

gaben z.B. bai einem Geleitzug von 15 Dampfern eine 

Sicherung von 11 Zerstörern und 3 Korvetten!! Führung 

der Geleitzüge hat im Verlauf des Krieges sehr zugelemt. 

Engländer steusrt jetzt seine Geleitzüge systemlos über 

gesamte Breite des Nordatlantik. Keine erfaßbare Regel- 

mäßigkeit der louten mehr. U-Bootserfolge in der Weite 

des Raumes bei starker Gegnersicherung daher sehr 

abgesunken, unbefriedigende Lage wird vom BdU jedoch 

als vorübergeh nid betrachtet. 

Hauptfein I des U-Bootes nach Auffassung BdU die 

Ortung durch SLcherungsstreitkräfte. Wasserbombenwurf 

auch in stärkecem Ausmaße nur gefährlich in Zusammenhang 

mit der sehr sicheren Ortung des Gegners. 

ftatam 
unö 

Ut)c$(U 

Angabe öee ©ctce, tüinö, tüctfpf, 
©ecgang, 8eleud)tung, ©Idjtlgfcit 

öee luft; JTlonbldjefn ufro. 
üorfommntffe 

n.7,41 

(57) 

2.) 

einem HSK bezw 

dort für eine 

durch das Ü-Bo 

Das Schif 

sonderen Einri 

Verfügbarkeit 

von 

Weitere 
Ski. im Gange. 

U-Boot die Möglichkeit zu geben, sich 

anzusetzende Prise oder für einen Ansatz 

ot die entsprechenden Minen abzuholen, 

f braucht für diesen Zweck keine be- 

chtungen zu haben, es genügt vielmehr 

von Laderäumen mit einem Fassungsvermögen 

etwa 300 EK's 

und 100 m's . 

Überlegungen in dieser Richtung sind bei der 

(siehe auch KfB Teil C Heft VI). 

Vortrag Biü (Vizeadmiral Pönitz) über Stand U-Boots- 

k rieg: 

Hervorz uh 

Lage im Op.Geb 

sehr starke en 

Störer, Korvet 

gaben z.B. 

Sicherung von 

der Geleitzüge 

Engländer ste 

gesamte Breite 

mäßigkeit der 

des Raumes bei 

abgesunken, un 

als vorübergeh 

Hauptfeini 

Ortung durch 

auch in stärke 

mit der sehr 

iben sind: 

Let für U-Boote z.Zt. sehr erschwert durch 

älische Sicnerung bei allen Geleitzügen(Zar- 

ten, Flugzeug^ . Letzte Beobachtungen er- 

st einem Geleitzug von 15 Dampfern eine 

11 Zerstörern und 3 Korvetten!! Fahrung 

hat im Verlauf des Krieges sehr zugelemt. 

ujsrt jetzt seine Geleitzüge systemlos über 

des Hordatlantik. Keine erfaßbare Hegel- 
louten mehr. U-Bootserfolge Jh.der Weite 

starker Gegnersicherung daher sehr 

jefriedigende Lage wird vom Bdü jedoch 

snd betrachtet. 

des U-Bootes nach Auffassung BdU die 

Lcherungsstreitkräfte. Wasserbombenwurf 

rem Ausmaße nur gefährlich in Zusammenhang 

sicheren Ortung des Gegners. 



-^s/-  

üocfommniffe 81 
Datum 

un6 
U|)tjtit 

Jlngabe 6te ©ttes, fütnb, töctter, 
6ee0ang, Beleudjtung, 6(d)tlgfelt 

6er luft, inonbfdjein u[m. 

11.7.4 

(58) 

2ri. 

Abwehrmaßnahi i 

mit Abwehrat 

ten. Da sich 

läßt, dürfen 

geateilt we 

atoßens von 

Ortung mißt 

jedoch, daß 

verfahren na 

wird. BdU 

durch Heranz 

Befassen ein 

sönlichkeiten 

zur Ausschal 

Ob. d .H. 

en gegen Ortung sind im Gange. U 67 jetzt 
« 

(ff verklebt. Erfahrungen bleiben abzuwar- 

Ortung jedoch nicht vollständig aufheben 

Erwartungen in dieser Hinsicht nicht^noch 

en. Dem taktischen Abwehrmittel des Aus- 

(fasblasen zur Täuschung der gegnerischen 

HdU zwar besondere Bedeutung bei, glaubt 

Gegner sehr bald entsprechendes Bekämpfungs- 

<:h Erkennung der Täuschungsmaßnahmen entwickeln 

hält dringend den Versuch für erforderlich, 

ehung junger Köpfe aus der «Industrie und 

ns möglichst großen Kreises geeigneter Dar- 

aus der Industrie auf neue wirksame Methoden 

ung der gegnerischen Ortung zu kommen, 

stimmt dem BdU zu. 

Von bes 

Herstellung 

zur Bekämpf ui. 

rers. 

BdU wei 

in jeder Bez 

sehen sind, 

rufen. Marine 

sein. 

BdU be 

tankem und l 

in den außeri 

Tanker ist 

auf luftüber^, 

zu erreichen 

(»nderer Wichtigkeit ist die baldige Prent - 

der Prontbereitschaft des Torpedos G 7 s 

g des gefährlichsten Gegners, des Zerstö- 

t daraufhin, daß die vorhandenen U-Bootstypen 

ehung als sehr glückliche Konstruktionen anzu. 

i.ie keinerlei Kritik aus der Front hervör- 

kann mit den vorhandenen Typen voll zufrieden 

’ürwortet den stärkeren Bau von U-Boots- 

-Torpedotankern zur Versorgung der U-Boote 

eimischen Gewässern. Die Größe dieser U - 

grenzt durch die Notwendigkeit, im Hinblick 

achung des Gegners schnelle Tauchzeiten 

f i' 

BdU wei 

der Azoren 

atlantik und 

möglichkeit 

t auf die große Bedeutung des Besitzes 

r die eigene U-Bootskriegführung im Mittel- 

auf die starke Bedrohung der Operations- 

igener Boote im Palle einer «Inbesitznahme der 

--A/- 

Ootum 
un6 

Ul)tjeft 

Jlngabe 6ts ©rtee, tDln6; tOettet, 
Seegang/ Seleucfjtung, 6fd)tlgfeit 

6ei tufl, illonö^jein u[m. 
üorFommniffe 81 

11.7.4 

(58) 

3r<. 

Abwehrmaßnahi i 

mit Abv^ehrsti 

ten. Da sich 

läßt, dürfen 

gestellt we 

Stoßens von 

Ortung mißt 

jedoch, daß 

verfahren na 

wird. BdU 

durch Heranz 

Befassen eini, 

sönlichkeiteiL 

zur Ausschal 

Ob.d.M. 

en gegen Ortung sind im Gange. U 67 jetzt 
« 

ff^verklebt. Erfahrungen bleiben abzuwar- 

Ortung jedoch nicht vollständig aufheben 

Erwartungen in dieser Hinsicht nicht,'noch 

en. Dem taktischen Abwehrnittel des Aus- 

Kasblasen zur Täuschung der gegnerischen 

:idU zwar besondere Bedeutung bei, glaubt 

Gegner sehr bald entsprechendes Bekämpfungs- 

<:h Erkennung der Täuschungsmaßnahmen entwickeln 

hält dringend den Versuch für erforderlich, 

ehung junger Köpfe aus der Industrie und 

s möglichst großen Kreises geeigneter Per- 

aus der Industrie auf neue wirksame Methoden 

ung der gegnerischen Ortung zu kommen, 

stimmt dem BdU zu. 

3i;; 

Von bes 

Herstellung 

zur Bekämpfm. 

rers. 

BdU via 

in jeder Bez 

sehen sind, 

rufen. Marino 

sein. 

BdU be 

tankem und 1 

in den äußert 

Tanker ist 

auf Luftübert 

zu erreichen 

onderer Wichtigkeit ist die baldige Pgent- 

der Prontbereitschaft des Torpedos G 7 s 

g des gefährlichsten Gegners, des Zerstö- 

t daraufhin, daß die vorhandenen U-Bootstypen 

ehung als sehr glückliche Konstruktionen anzu- 

i.ie keinerlei Kritik aus der Front hervör- 

kann mit den vorhandenen Typen voll zufrieden 

f i; 

BdU wei 

der Azoren 

atlantik und 

möglichkeit 

ürwortet den stärkeren Bau von U-Boots- 
r-Torpedotankern zur Versorgung der U-Boote 

eimischen Gewässern. Die Größe dieser U - 

grenzt durch die Notwendigkeit, im Hinblick 

achung des Gegners schnelle Tauchzeiten 

t auf die große Bedeutung des Besitzes 

r die eigene U-Bootskriegführung im Mittel- 

auf die starke Bedrohung der Operations- 

igtner Boote im Falle einer Inbesitznahme der 



''152' 

Oatum 
ünö 

Ul)C3clt 

Angabe öes 0rte8, il'inb, 113etter, 
Seegang, 3cleud)tung, Siditigfeit 

öer £u(t, iltonöfd)etn ufiu. 
üorfommntffe 

11.7.41 Azoren durch 

die Überlegung 

kommen, daß ei 

Deutschland ir 

Sicherstellung 

Frage kommen 

lands darauf 

eine deratig 

eine Besetzung 

eine wesentli 

Zur Frag 

äußert sich Bc' 

aussichten dei 

günstiger Eine 

in Bordeaux 

BdD im Mittel 

für eine schwc 

ungeeignet, UJI 

im Mittelraeer 

der U-Bootskri 

eine Kommandi 

ten Konteradmi 

BdTJ weis 

hjn, die sici 

U-Bootswaffe 

Die äuße 

Meldung des Bi 

nur 3 l/2 Di 

mit nur 2 l/2 

gesetzt Werder 

Ob.d.M. 

dierung derarl 

Stellungen al 

sind. Entspre 

befohlen. 

c he 

England/USA hin. Chef Ski. führt hierzu 

en der Ski. aus, die zu dem Ergebnis 

ne Inbesitznahme der Azoren durch 

Anbetracht der Unmöglichkeit einer 

des erforderlichen Nachschubs nicht in 

ann und daß daher die Politik Deutsch- 

erichtet sein muß, bei den Portugiesen 

tarke Verteidigung der Azoren zu fordern, daß 

durch England/USA nicht möglich ist oder 

Verzögerung erfahren würde, 

e der U-Bootskriegführung der Italiener 

U erneut skeptisch über die neuen Erfolgs- 

italienischen Boote im Atlantik. Wenig 

ruck von dem italienischen Stabschef 

Kapitän Anfossi. Den italienischen 

meer , Konteradmiral Falangola, hält BdU 

che Persönlichkeit und für durchaus 

eine Intensivierung des U-Bootkrieges 

durchzuführen. Eine wesentliche Verbesserung 

egführung im Mittelraeer würde aber durch 

cjrung des bisher in BoSeaux kommandier- 

ral Paroria erreicht werden können, 

zum Schluß auf die starken Fehlstellen 

in den Offizierskommandierungen für die 

efinden. 

st schwierige Personallage wird nach 

in Kürze dazu führen, daß Offiziere mit 

ejnstjjahren als Kommandanten und Offiziere 

Dienstjahren als leitende Ingenieure ein- 

müssen. 

stimmt dem BdU darin zu, daß die Komman- 

junger Offiziere in den verantwortlichen 

K'n und BJ's untragbar für die U-Waffe 

dhende Abhilfemaßnahmen werden vom Ob.d.M. 

cU 

'452' 

Ootum 
ünö 

U!)t3cit 

Angabe 6es »Ürtcö, lVm5i ll'cttcr, 
©cegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

öet luft, iUonöfciiein uftu. 
üoctommniffe 

11.7.41 Azoren durch 

die Überlegung 

kommen, da3 ei 

Deutschland ir 

Sicherstellung 

Frage kommen 

lands darauf 

eine deratig 

eine Besetzung 

eine wesentli 

Zur Fragji 

äußert sich Bc1 

aussichten dei 

günstiger Eine 

in Bordeaux 

BdU im Mitte] 

für eine schw, 

ungeeignet, u: 

im MitteDmeer 

der U-Bootskri 

eine Kommandi 

ten Eonteradmi 

BdU weisi 

hjn, die siel 

U-Bootswaffe 

Die äuße 

Meldung des Bi 

nur 3 l/2 Die: 

mit nur 2 l/2 

gesetzt werder 

Ob.d.M. 

dierung derari 

Stellungen al 

sind. Entspre 

befohlen. 

c he 

England/USA hin. Chef Siel, führt hierzu 

en der Ski. aus, die zu dem Ergebnis 

ne Inbesitznahme der Azoren durch 

Anbetracht der Unmöglichkeit einer 

des erforderlichen Nachschubs nicht in 

ann und daß daher die Politik Deutsch- 

gjerichtet sein muß, bei den Portugiesen 

tarke Verteidigung der Azoren zu fordern, daß 

durch England/USA nicht möglich ist oder 

Verzögerung erfahren würde, 

e der U-Bootskriegführung der .Italiener 

U erneut skeptisch über die neuen Erfolgs- 

italienischen Boote im Atlantik. Wenig 

ruck von dem italienischen Stabschef 

Kapitän Anfossi. Den italienischen 

meer , Konteradmiral Falangola, hält BdU 

che PersönliclJceit und für durchaus 

eine Intensivierung des U-Bootkrieges 

durchzuführen. Eine wesentliche Verbesserung 

egführung im Mittelmeer würde aber durch 

£jrung des bisher in BnQeaux kommandier- 

ral Paroria erreicht werden können, 

zum Schluß auf die starken Fehlstellen 

in den Offizierskommandierungen für die 

efinden. 

st schwierige Personallage wird nach 

in Kürze dazu führen, daß Offiziere mit 

nstjjahren als Kommandanten und Offiziere 

Dienstjal.ren als leitende Ingenieure ein- 

müssen. 

stimmt dem Bdü darin zu, daß die Komman- 

jung,r Offiziere in den verantwortlichen 

K'n und LI's untragbar für die U-ffaffe 

dhende Abhilfenaßnahmen werden vom Ob.d.M. 

cU 



O-Zf?- 

Datum 
un6 

lUtjell 

11.7.41 

Eingabe öce (ürtee, tüinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 

öer tuft, ITtDnöfhem ufro. 
üocfommniffe 82 

I. Krieg in den auüerlieimlschen Gewässern: 

1. Feindlage; 

a) Nordatlantikj: Keine lieldungen vom Kordatlantikverkehr. - 

"Revistan" Gibraltar nach Westen ausgelau- 

A.b|wehrmeldung soll angeblich größtes Dock in 

erwartetes großes Kampfsohiff geräumt 

Hilfskreuze: 

fen. Kach A' 

Gibraltar fi 

werden. 

b) Mittelatlantiki Hach Äußerung USA-Luft-Att. Madrid vom 

Engländer mit Bestimmtheit Landung an West- 

beabsichtigen. - 

9.7. Stilen 

küste Afrika 

c) Südattnntik 

"Mooltan" 11 

in 4542 Süd, 

wurde kurze 

d) Indischer Oz 

"Enterprise 

18.6. ausge 

fen, austrll 

d) Stiller Oze: 

chung begrer 

Japan. 

schaft unte:: 

Südamerikas 

Kanal , sonc 

2. Keutrale: 

Lage 11.7. 

Hach Funkaufklärung meldet engl. Dampfer 

.7. 1545 Uhr unter QQQ verdächtiges Schiff 

2020 Ost( 700 sm südl. Kapstadt). Meldung 

Zeit später offen gestrichen. 

ean; Kriegsschiffsbewegungen Colombo! 

18.6. aus- und eingelaufen, "Hermes" 

laufen, "Glasgow" 19.6. ein, 25-6. ausgelau- 

reuzer "Canberra" 24.6. eingelaufen. 

n; Hach B-Meldung Minensperre und Verseu- 

zten Gebietes Port Moresby. 

Botschafter Rio wurde nach Meldung Gesandt- 

-richtet, daß ab 20.7. alle für Ostküste 

bestimmten Japan. Schiffe nicht durch Panama- 

ern Magalhaes-Str. gehen werden! ! 

Portugal!en~ sandte 10.7. neue Truppenverstärkungen für 

Azoren und 1ap Verden. 

Datum 
unö 

Uljtjelt 

11.7.41 

21npabc 6es ilrtcs, tüinb, tDctter, 
©ecgang, Sclcudjtung, f'fditinteit 

6er £uft, iltDnöfijein uftu. 

I. Krieg in den außerlieimj sehen Gewissem: 

1. Feindlage; 

a) Nordatlanti’r 

Hilfskreuzer 

fen. Hach A' 

Sibraltar ft 

werden. 

Keine helduncen vom Kordatlantikverkehr. - 

"Revistan" Gibraltar nach Westen ausgelau- 

.bjwehrmeldung soll angeblich größtes Dock in 

erwartetes großes Kampfschiff geräumt 

b) Kittelatlantiki Hach Äußerung USA-Luft-Att. Kadrid vom 

Engländer mit Bestimmtheit Landung an West- 

beabsichtigen. - 
9.7. Stilen 
küste Afrika 

c) Sidailantik 

"Kooltan" 11 

in 4542 Süd, 

wurde kurze 

d) Jndijeher Qg 

"Enterprise 

18.6. ausge 

fen, austrlK: 

d) Stiller Oze 

2 • Neutrale: 

Portugal:en 

Azoren und 

D o r f o m m tu f f e 8^ 

Lage 11.7. 

Hach Funkaufklärung meldet engl. Dampfer 

•7. 1545 Uhr unter QQQ verdächtiges Schiff 
2020 Ost( 700 sm südl. Kapstadt). Keldung 

Zeit später offen gestrichen. 

ean: Kriegsschiffsbewegungen Colombo: 

18.6. aus- und eingelaufen, "Hermes" 

laufen, "Glasgow" 19-6. ein, 25-6. ausgelau- 

reuzer "Canberra" 24.6. eingelaufen. 

n: Hach B-Meldung Kinensperre und Verseu- 

chung begrenzten Gebietes Port Moresby. 

Japan. Botschafter Rio wurde nach Keldung Gesandt- 

schaft unteirichtet, daß ab 20.7. alle für Ostküste 

Südamerikas bestimmten Japan. Schiffe nicht durch Panama- 

Kanal , sondern Kagalhaes-Str. gehen werden!! 

■sandte 10.7. neue Truppenverstärkungen für 

I ap Verden. 



Datum 
unö 

Dbrjeit 

Angabe öes (Drtes, tüinö, tücttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigFeit 

öet luft, 5TlDnö|d)eln ufio. 
Dorfommniffe 

11.7.41 

(59) 

ü S As Nach Dl 

677 

Kl 

3 tat: 

Schiffe mit 

wahrscheinlich 

Kleinere und 

terlagen bes 

wonach 93 modefri 

macht erworben 

dener amerikani 

Handelsschiffe 

geworden, ve 

terlagen Ski. seit Kriegsbegipn 69 

255 BRT bestimmt, 30 Schiffe mit 272 569 BRT 
durch USA-Uarine und Armee übernommen, 

einstfahrzeuge nicht berücksichtigt. Un- 

igt durch Pressemeldung von Anfang Juni, 

■ne Schiffe mit 900000 BRT durch USA-Wehr- 

Maßnahme schädigt Liniendienst verschie- 

ischer Reedereien stark. Überlassung TJSX- 

an England in letzter Zeit nicht bekannt- 

ilmutlich auch nicht mehr möglich. 

ch 

Eigene Lage; Kejine Meldungen unserer Hilfskreuzer. - 

Unterrid 

Feindlage dur 

Schiff 1 

durch Ft. 2306 

läge Südatlan 

:h|tung außerheimischer Streitkräfte über 

Ft. 2202, 2333, 1524. 

(nachr. alle außerheimischen Streitkräfte) 

über QQQ-Meldung "Mooltan" (siehe Feind- 

lik) unterrichtet. 

Zur Auswi 

"Sonzenheim" 

an Ski. Qu. An 

Von Ski. 

stimmt. Um di 

nen zugleich 

sie im wesent 
Einsatzbereit; 

ahl von Ersatzschiffen für Spähschiffe 

"Kota Pfna%" siehe Weisung der I.Skl. 

läge zum KTB Teil C Heft IX. 
werden MS."Kurland" und MS "Goya" be- 

Spähschiffe bei künftigen Flottenoperatio- 

Versorgungsschiffe auszunutzen, sind 

llichen nach Muster "Alstertor" herzurichteh. 

Schaft 1.10.1941. 

und 

als 

II. L a g e West 

1. Feindlage, 

Tätigkeit fei 

Jm Kanal südli 

Bei Plymouth 

die Keine besonderen Beobachtungen, über 

rdlicher Seestreitkräfte. - 

ch Fowey Geleitzug von 9 Dampfern erfaßt. - 

ieindliches U-Boot durch Flugzeug vernichtet. 

Datum 
unö 

Uljtjclt 

Angabe öes Örtee, tüinb, tüctter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er tuft, iTton6(ci)ein ufio. 
üorfommniffe 

11.7.41 

(59) 

USA: Hach Ui 

677 

Kl 

Schiffe mit 

wahrscheinlich 

Kleinere und 

terlagen heste 

wonach 93 mode 

macht erworben 

dener amerikani 

Handelsschiffe 

geworden, ve 

terlagen Ski. seit Kriegshegijin 69 

255 BRT bestimmt, 30 Schiffe mit 272 569 BEI 
durch USA-Llarine und Armee übernommen, 

einstfahrzeuge nicht berücksichtigt. Un- 

altigt durch Pressemeldung von Anfang Juni, 

rne Schiffe mit 900000 BRT durch USA-Wehr- 

Maßnahme schädigt liniendienst verschie- 

ischer Reedereien stark. Überlassung USI- 

an England in letzter Zeit nicht bekannt- 

ijmutlich auch nicht mehr möglich. - 

c h 

Eigene Lage? Kefine Meldungen unserer Hilfskreuzer. - 

ünterri o 

Feindlage dur 

Schiff 16 

durch Ft. 2306 

läge Südatlan 

h|tung außerheimischer Streitkrafte über 

Ft. 2202, 2333, 1524. 

(nachr. alle außerheimischen Streitkräfte) 

über QQQ-Meldung "Kooltan" (siehe Feind- 

lik) unterrichtet. 

Zur Auswi 

"Gonzenheim" 

an Ski. Qu. An 

Ton Ski. 

stimmt. Um di 

nen zugleich 

sie im wesentl 
Einsatzbereit; 

II.läge West 

B hl 

und 

von Ersatzschiffen für Spähschiffe 

"Kota P£na^" siehe Weisung der I.Skl. 

läge zum KIB Teil C Heft IX. 
werden MS."Kurland" und MS "Goya" be- 

Spähschiffe bei künftigen Flottenoperatio- 

ls Versorgungsschiffe auszunutzen, sind 

ichen nach Muster "Alstertor" herzurichteh. 

chaft 1.10.1941. 

1. Feindlaget 

Tätigkeit fein 

Jm Kanal südli 

Bei Plymouth 

die Keine besonderen Beobachtungen, über 

dlicher Seestreitkräfte. - 

ch Fowey Geleitzug von 9 Dampfern erfaßt. - 

eindliches U-Boot durch Flugzeug vernichtet. 



Datum 
un6 

■ 11.7.4 

(60) 

(61) 

(62) 

Mngabt öta ©rtea, IDInb, tDetttr, 
©Mflang, Stleudjtung, ©ld)t(gfelt 

6et iuft, iT(on6|a)t(n u(ro. 

Lebhaft« 

11. und im Lau^ 

(Dünkirchen, C 

Küate). - 

Erkenntni 

1. - 6.7. sieh« 

gen engl. Punk« 

tes. 

2. Eigene Lage: 

a) Atlantikkus ■ e 

Ski. 

West, OKW/FiJl 

griff smögli 

Die Bi: 

starke Bele* 

Das Luftbil« 

größte Teil 

unter 20 m 

einsatz be« 

übrigen Was« 

daß auch hi 

ist der Obe: 

von LM mit 

von Zielen 

unmöglich) 

in seiner H 

(Siehe 

Docfommntffe 83 

Lufttätigkeit des Gegners in Nacht zum 

e des Tages über Kanal gegen Kanalküste, 

lais, Boulogne, Le Havre und holländische 

se der Funkaufklärung für die Zeit vom 

B-Bericht Nr.27/41 Hinweis auf Übersetzun- 

iprüche aus Beutematerial Anl.8 des Berich- 

Keine besonderen Ereignisse, 

weist Ob.d.L. Führungsstab(nachrichtl. Gruppe 

lirungsstab) auf die sehr erfilgreiche An- 

«jhkeit der Luftwaffe gegen Loch Ewe hin: 

daufklärung der Luftflotte 5 vom 21.6. 

ung durch Handelsschiffe festgestellt. 

zeigt bei der Kartenauswertung, daß der 

der dort liegenden Dampfer auf Wassertiefen 

zu Anker liegt und daß da-^nit dem Luftminen— 

ondere Aussichten geboten sind. Auch die 

ertiefen sind nicht sehr viel über 20 m, so 

Minenverwendung möglich ist. Die Ski. 

iUguBg > daß durch einen kombinierten Angriff 

XI und LT gegen eine derartige Anhäufung 

uf engstem Raume(Vorbeischießen ptaktisch 

loglichkelten schwerster Schädigung des Gegners 

lab 

ndelsschiffstonnage gegeben sind. 

Schreiben mit Karte in KTB Teil C Heft VI.) 

Die zwischen Luftflotte 3, Gruppe West, Flotte 

und Ski. aui Grund verstärkter Luftangriffe auf Brest 

in letzter 5 eit erfolgten Besprechungen haben zur Ver- 

ständigung ( ber Abwehrmaßnahmen nicht geführt. Die 

Ski. faßt d«her ihre Stellungnahme in einem Schreiben 

an OKW/Wehnjachtsführungsstab/L nochmals zusammen 

'J&l 
Batam 

un6 
mrjtlt 

■ 11.7.4 

(60) 

(61) 

(62) 

Angabe öts ©rtt«, tölnb, tOettcr, 

Seegang, Beleuchtung, 6(d)t(gteft 
6ee tuft, 5TtDn6fi)cln ufm. 

Lebhafte 

11. und im Lau^ 

(Dünkirchen, C 

Küate). - 

Erkenntni 

1. - 6.7. siehe 

gen engl. Funke 

tes. 

2. Eigene Lage: 

a) Atlantikküs- 

Ski. 

West, OKW/Fijl: 

griff smögli 

Die Bi; 

starke Bele( 

Das Luftbilc 

größte Teil 

unter 20 m 

einsatz bee 

übrigen Was 

daß auch hi 

ist der Über 

von LU mit 

von Zielen 

unmöglich) 

in seiner H 

(Siehe 

üorfommm'ffe 83 

Lufttätigkeit des Gegners in Nacht zum 

e des Tages über Kanal gegen Kanalkuste. 

lais, Boulogne, Le Havre und holländische 

se der Funkaufklärung für die Zeit vom 

B-Bericht Hr.27/41 Hinweis auf Übersetzun- 

prüche aus Beutematerial Anl.8 des Berich- 

e: Keine besonderen Ereignisse, 

weist Ob.d.L. Fuhrungsstab(nachrichtl. Gruppe 

lirungsstab) auf die sehr erfolgreiche An- 

cjhkeit der Luftwaffe gegen Loch Ewe hin: 

daufklärung der Luftflotte 5 vom 21.6.^/ 

ung durch Handelsschiffe festgestellt. 

zeigt bei der Kartenauswertung, daß der 

der dort liegenden Dampfer auf Wassertiefen 

zu Anker liegt und daß da^mit dem Luftminen— 

ondere Aussichten geboten sind. Auch die 
ertiefen sind nicht sehr viel über 20 m, so 

lllnenverwendung möglich ist. Die Ski. 

Zeugung , daß durch einen kombinierten Angriff 

XL und LT gegen eine derartige Anhäufung 

uf engstem Raume(Vorbeischießen ptaktisch 

1 öglichkeiten schwerster Schädigung des Gegners 

ndelsschiffstonnage gegeben sind. 
Schreiben mit Karte in KTB Teil 0 Heft VI.) 

Die zw: 

und Ski. au) 

in letzter ! 

ständigung 

Ski. faßt dd: 
Hn OKW/Wehnlachtaführunga 

sehen Luftflotte 3, Gruppe West, Flotte 

Grund verstärkter Luftangriffe auf Brest 

eit erfolgten Besprechungen haben zur Ver- 

r Abwehrmaßnahmen nicht geführt. Die 

her ihre Stellungnahme in einem Schreiben 

stab/L nochmals zusammen 

i be 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe 6ee «Ortes, IDtnö, tüctter, 
öeegang, 33eleud)tung, öidjtigFeit 

öer £uft, yvtonöfdjetn ufiu. 
ü o t f o tn m n i |f e 

31.7.41 und bittet um 1 

"Die an He 

Brest beweisen 

Zeit dort liegi 

gehaltenen 3 we 

liehen Einheite 

nicht mehr im I 

können. Die Abv 

hinsichtlich d 

Stand erreicht 

ten Einsatz dif 

satz und jewei 

aufs neue, daß 

in Einklang brilr 

Mit Rucksj 

und für die Atl; 

nerischen Kräfi 

ihrer Eigenart 

punkt zugewies 

tung um Herbeil 

Raum um Brest 

des Schutzes dl 

erbeiführung Führerentscheidung: 

ftigkeit zunehmenden Luftangriffe auf 

die fest« Absicht des Gegners, die tur 

^nden und durch Jnstandsetzungsarbeiten fe«t- 

rtvollen, materiell und personell unersetg- 

n so zu treffen, daß sie in absehbarer Zeit 

tlantik ihre wirksame Tätigkeit aufnehmen 

ehrmaßnahmen gegen diese Angriffe, die 

Abwehrmittel einen erfolgversprechenden 

haben, behindern Jedoch bei ihrem unbeschrttak- 

Tätigkeit der Luftflotte 3- Nebelein- 

^ige Höhe der Ballonsperren zeigen stdts 

sich die gegenseitigen Belange hier nicht 

ugen lassen. 

clit auf die gefährdeten, unersetzbaren 

antikkriegführung sowie Bindung der geg- 

e unentbehrlichen Schiffe, denen nach 

an der Atlantikküste kein anderer Stütz- 

werden kann, bittet die Seekriegslei- 

ührung einer Führerentscheidung, daß im 

u dessen Verteidigung der Gesichtspunkt 

eser Werte vor den Interessen der Luft- 

waffe (Luftflo 

Um eine er 

gebeten. Die si 

flotte 3 erscl 

der Flugplätze 

Mitbenutzung d 

flotte 3 zuläß 

Marine durch Vf 

Fliegerführers 

geringere Eindr 

teresse der Ve 

te 3) den Vorrang hat. 

tsprechende Weisung an die Luftwaffe wird 

ch ergebendenuHachtä. le für die Luft- 

einen tragbar, da die derzeitige Belegung 

der Luftflotte 2 wahrscheinlich eine 

ilrch Einheiten und Verbände der Luft- 

Die Schädigung der Jnteressenjier 

rlegung der Aufklärungsverbände des 

Atlantik und damit weiteren Anflug bezw. 

ingtiefe der Aufklärung, werden im Jn- 

rbesserung der Abwehr Brest in Kauf genommen. 

-/iSk 

Öafum 
unö 

Ul)t3elt 

Angabe öee ©rtee, tlMnö, lücttcc, 
©cegang, Beleuchtung, ßid)tigreit 

öec luft, Mtonöfcijetn ufiu. 
ü o r f o m m n i ff e 

31.7.41 und bittet um 1 

"Die an He 

Brest beweisen 

Zeit dort liegi 

gehaltenen 3 we 

liehen Einheite 

nicht mehr im l 

können. Die Abvf 

hinsichtlich d 

Stand erreicht 

ten Einsatz dif 

satz und jewei 

aufs neue, daß 

in Einklang 

Hit RUcksi 

und für die Atl; 

nerischen Kräfi 

ihrer Eigenart 

puhkt zugewies 

tung um Herbei! 

Raum um Brest 

des Schutzes dj 

brdr 

erbeiführung Führerentscheidung: 

ftigkeit zunehmenden Luftangriffe auf 

die fest{ Absicht des Gegners, die tur 
^nden und durch Jnstandsetzungsarbeiten fe»t- 

rtvollen, materiell und personell unersets- 

n so zu treffen, daß sie in absehbarer Zelt 

tlantik; ihre wirksame Tätigkeit aufnehmen 

ehrmaßnahmen gegen diese Angriffe, die 

Abwehrnittel einen erfolgversprechenden 

haben, behindern Ijedoch bei ihrem unbeschränk- 

Tätigkeit der Luftflotte 3- Uebelein- 

Ifige Höhe der Ballonsperren zeigen stdts 

sich die gegenseitigen Belange hier nicht 

ngen lassen. 

cht auf die gefährdeten, unersetzbaren 

antikkriegführung sowie Bindung der geg- 

e unentbehrlichen Schiffe, denen nach 

an der Atlantikküste kein anderer Stütz- 

werden kann, bittet die Seekriegslei- 

ührung einer Führerentscheidung, daß im 

u dessen Verteidigung der Gesichtspunkt 

eser Werte vor den Interessen der Luft- 

E n 

waffe (Luftflo 

Um eine er 

gebeten. Die si 

flotte 3 erset 

der Flugplätze 
Kitbenutzung d 

flotte 3 zuläß 

Karin e durch V< 

Eliegerführers 

geringere Eind 

teresse der Ve 

■ te 3) den Vorrang hat. 

tsprechende Weisung an die Luftwaffe wird 

ch ergebendeni.Nachtd. le für die Luft- 

einen tragbar, da die derzeitige Belegung 

der Luftflotte 2 wahrscheinlich eine 

ilrch Einheiten und Verbände der Luft- 

Bie Schädigung der Jnteressenjier 

rlegung der Aufklärungsverbände des 

Atlantik und damit weiteren Anflug bezw. 

ringtiefe der Aufklärung, werden im Jn- 

rbesserung der Abwehr Brest in Kauf genommen. 



-<57' 

Datum 
unö 

Ul)r3eit 

Angabe 6ee ©rtee, tüinö, tDettcr, 
©ecgang, 23eleud)tung, 6ld)tfgfelt 

6er iuft, illonölcbein ufio. 
Dörfern mniffe 

11.7.4 b) Kanalküste; 

planmäßig dui- 

Kanalküste n 

Hacht zum 12. Mineneinsatz 4.S-Flottille 

chgeführt, - Bei Luftangriffen auf holl, 

x geringe Schäden. 

III. Lage Nord /Nor dm r/N orwegen 

1. Nordsee! 

a) Feindlage; 

1 Flugzeug 

"Ne lson"-K 

1 schw.Krz 

"Adventure 

wich", 2 Fi. 

b) Eigene Lag 

nördl. Sch 

lieh Spreng 

Gelei 

planmäßig. 

Bombe: 

Nördl. Rot 

Klärung ke 

Scapa -Belegung Luftbildausviertung 10.7.« 

räger "Jllustrious"-Klasse, 1 Schlachtsch. 

asse, 1 Schlachtsch. "King George"-Klasse, 

"Southampton"-Klsse, 1 Minenkrz., vermutl. 

, 11 Zerstörer, Zerst.-Begleitschiff "Wool- 

hrgastschiffe. 

^ Motorschiff "Schiermoniekoog" 2 1/2 sm 

ermoniekoog durch Detonation, wahrschein- 

;boje beschädigt. 

und Sicherungsaufgaben ESN -Bereich 

4iabwürfe W'haven ohne wesentliche Schäden. 

Sand Minenabwürfe beobachtet. F.d.Luftauf- 

:ne Feindstreitkräfte gesichtet. 

2. Norwegen; 

a)Feindlagei 

ru: Anker. 4 

gemeldet. 

Nach 

Ponoif luss 

Jn Liza-Bucht mehrere Handelsschiffe vor 

ss.Zerstörer werden nordwestlich Sjez-Huk 

'-Mannmeldung soll Inselgruppe vor Mündung 

s an Spitze Kolafhalbinsel befestigt sein. 

Datum 
unö 

Ul)r3tlt 

Angabe öee ©rtcö/ tDin6/ lüetter, 
Geegang, 23ei«ud)tung, 6id)tfgfelt 

6et iuft, illonöfiiEin ufio. 
ü D c f o m m n i f f e 8>i 

11.7.4 b) Kanalküste! 

planmäßig dul1 

Kanalküste n 

Nacht zum 12. ümeneinsatz 4.S-Flottille 

chgeführt, - Bei Luftangriffen auf holl, 

x geringe Schäden. 

III. Lage Nord see/Nor dmeer / Norwegen 

1. NordseeI 

a) Feindlage! 

1 Flugzeug 

"Ne l3on"-K 

1 schw.Krz 

"Adventure 

wich", 2 Fi.. 

Scapa -Belegung Luftbildauswertung 10.7.! 

;räger "Jllustrious"-Klasse, 1 Schlachtsch. 

asse, 1 Schlachtsch. "King George"-Klasse, 

"Southampton"-Klsse, 1 Kinenkrz., vermutl. 

, 11 Zerstörer, Zerst.-Begleitschiff "Wool- 

.hrgastschiffe. 

b) Eirene Lgp_i Motorschiff "Schiermoniekoog" 2 1/2 sm 

ermoniekoog durch Detonation, wahrschein- 

gboje beschädigt. 

und Sicherungsaufgaben BSN -Bereich 

nördl. Sch 

lieh Spren 

Gelei 

planmäßig. 

Bombe: 

Nördl. Roti: 

klärung ke 

ifatwürfe W'hBven ohne wesentliche Schäden. 

Sand Minenabwürfe beobachtet. F.d.Luftauf- 

ine Feindstreitkrafte gesichtet. 

2. Norwegen! 

a)Feindlage^ 

ru: Anker. 4 

gemeldet. 

Nach 

Ponoifluss 

Jn Liza-Bucht mehrere Handelsschiffe vor 

ss.Zerstörer werden nordwestlich Sjez-Huk 

'-Mannmeldung soll Inselgruppe vor Mündung 

s an Spitze Kolarhalbinsel befestigt sein. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

11.7.41 

Angabe 6ts ©rtes, tDini, tüdtcr, 
Seegang, Beleudjtung, Sidjtlgteit 

6et tuft, ITtanbfdjeln u[ro. 

b) Eigene Lage 

Stukas verni 

in Liza-Buo 

führt. "Bre 

10.7. Luftangriff auf Petsamo. Eigene 
chteten fdndl.1 500 t Dampfer 10.7. 

it . Geleitdienst wird planmäßig durchge- 

tnse" Tromsoe eingelaufen. 

IV. Lage Skage 

Feindlage: 

a) östl. Ostsee 

fa L "C 6" war 

getaucht, 

ter Streitkr 

Minensuchtät L 

Kontrollfahr 

richtet. Ope 

Riga-Busen 1 

Windau, Düna 

gesperrt 

2. Eigene Lage: 

a)Westl.Ostsee 

1) 

üorfommniffe 

rak/Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

B-Ueldung über Versenkung D-Boot 

sch. Boot hat vor angreifendem Flieger 

:Cirow", 2.Z-Div. in See. Bewegungen äeich- 

ifte im Gebiet Reval/Moonsund/Rigabusen. 

gkeit anscheinend in Form regelmäßiger 

ben. Streitkräfte über Batt.Werder unter- 

?ationen gegen Moon und ösel vermutet. Jn 

oder 2 U-Boote. - Jrbenstraße , Libpu, 

nündung, Taggo-Bucht für alle Fahrzeuge 

Auf Kieler und Flensburger Werften bei 

jn keine Bombenabwürfe. Feindnngriff 

östl. Ostsee: U-Jäger "113" 10.7. 2230 Uhr bei Libau 

durch Minentreffer gesunken, Kommandant, 1 WO, 1 Mann 

gefallen, zuiächst neue russ.U-Bootsperre vermutet, 

später stehe igebliebene Mine oder Perlmine angenommen. 

Küstenwsg Riga/Pemau minenfrei. Pernaueinfahrt 

durch 4 Dampfer gesperrt. Sprengung nötig. - 

Bei Ansteuerungstonne Pernau "M 23" Minentreffer, 

auf Strand gesetzt. 

Datum 
unö 

ilbcjeit 

Jlngabt 6ea Ottte, lt)ln6, tDcttcr, 
©eegang, 8tUud)tung, ©Idjtlgteit 

6et tuft, inDllMdidn U|CD. 
üorfommntffe 

11-7.41 b) Ei/rene Ia"e: 10.7. Luftangriff auf Petsamo. Eigene 

Stukas vernichteten fet.dl.l 500 t Dampfer 10.7. 

in Llza-Bucit . Geleitdienst wird planmäßig durchge- 

führt. "Brejnse" Tromsoe eingelaufen. 

IV. Lage Skage rak/Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

Feindlage: 

a) östl. Ostsee B-Leldung über Versenkung U-Boot 

"C 6" war falsch. Boot hat vor angreifendem Flieger 

getaucht, 'llirow", 2.Z-Div. in See. Bewegungen leich- 

ter Streitkrifte im Gebiet Reval/lloonsund/Rigabusen. 

UinensuchtätLgkeit anscheinend in Form regelmäßiger 

Kontrollfahrten. Streitkräfte über Batt.Werder unter- 

richtet. Operationen gegen Moon und ösel vermutet. Jn 

Riga-Busen 1 oder 2 U-Boote. - Jrbenstraße , Libpu, 

Windau, Düna nündung, Taggo-Bucht für alle Fahrzeuge 

gesperrt. 

2. Eigene Lage: 

a)Westl.Ostsee Auf Kieler und Flensburger Werften bei 

m keine Bopjbenabwürfe. 

b) 

Feindnagriff 

östl. Ostsee: U-Jäger "113" 10.7. 2230 Uhr bei Libau 

durch Kinentreffer gesunken, Kommandant, 1 WO, 1 Mann 

gefallen, zuiächst neue russ.U-Bootsperre vermutet, 

später stehe igebliebene Mine oder Perlnine angenommen. 

Küstenwrg Riga/P mau minenfrei. Pernaueinfahrt 

durch 4 Dampfer gesperrt. Sprengung nötig. - 

Bei Ansteuerungutonne Pernau "M 23" Minentreffer, 

auf Strand gesetzt. 



-'157- 

Datum 
uni 

Utrjtlt 

Slngabt ies ©rtes, töfni, IDcttct, 
ßctgang, Bcleudjtung, 6(d)tlgfclt 

6er tuft, STtonilüjein u(m. 
üocfommniffe 85 

11.7.4 U 145 Op.Gebie b 7/estausgang Finnenbusen. U 144 unbemerk- 

ter Fehlschuß iuf feindliches U-Boot. Erjt^bungsverband 

soll 12.7. dur ;h 2. R-Flottille von Windau nach Riga gelei- 

tet werden. Jagdschutz vorgesehen. 30 Pinassen ohne Ge- 

leit innerhalb 5-U*terlinie nach Riga. 

Ski. ist nicht ohne Besorgnis über Feindlage in Riga- 

busen, hält grißere Aktivität gegen unseren Hachschubverkehr 

und Sicherungs itreitkräfte für möglich. Auf entsprechende 

fernmündliche Anfrage meldet Gr.Nord: 

"a) Mit Auftre ;en eines U-Bootes muß gerechnet werden. 

2. U-Boot löglich. 

b) Einsatz von S-Booten aus Ahrensburg im nördl. Riga- 

busen und Trbenstraße wird noch für möglich gehalten. 

md Torpedobootseinsatz zwar möglich, doch 

nlich, da Jrbenstraße von Gegner gesperrt 

lloonsund wegen Werder-Batt. nur bei starkem 

sierbar. pa J 

c) Zerstörer 

unwahrsche: 

erklärt. 

Einsatz 

d) An Bereithi 

zu ändern, 

russ .Absic. 

(Verg J 

Gleic 

in Lageme 

Itung U-Boote im Sund bittet Gr.Kord nichts 

bis sich etwa 1-2 Tage nach Fall von Reval 

iten klar abzeichnen, 

eiche Fernschreiben 1803). 

ie Auffassung vertritt Gruppe Kord, noch 

ung abends 2225 Uhr (siehe Fernschr.2225). 1 1 

Hach -kusbau Küstenbefestigung Aaland-Bereich 

ziehen Finnen Truppenteile, Flak-Batt. zur Verwendung 

Ostfront z irück. - Finn .Außenministerium mitteilt, daß 

in Territo:’ialgewässern im Gebiet Aalandsinseln Minen 

gelegt sinl, dcdaß äußerer Ring up Aalandsinseln für 

Schiffahrt gefährlich. 

Finnen^kteise verschiedener Richtung suchen vermehrt 

Fühlung mib deutschen Offizieren, wobei Frage Beibehal- 

tung natiolaler Selbständigkeit Finnlands -(wohl Ein- 

fluß fremd;r Propaganda) - auch von älteren 

Datam 
un6 

U^rjtlt 

Jlngabt iee Ortes, tt)fn6, tDetter, 
6eegang, 8eleud)tung, €f<bttgPeit 

6er tuft, STJtmbpijetn u(o>. 
üoefommniffe 85 

11.7.4 U 145 Op.Gebie t V/estausgang Pinnenbusen. U 144 unbemerk- 

ter Fehlschuß mf feindliches U-Boot. Erp^bungsverbai.d 

soll 12.7. dur ;h 2. R-Flottille von Windau nach Riga gelei- 

tet werden. Jagdschutz vorgesehen. 30 Pinassen ohne Ge- 

leit innerhalb 5-litterlinie nach Riga. 

Ski. ist nicht ohne Besorgnis über Feindlage in Riga- 

busen, hält grißere Aktivität gegen unseren Ilachschubverkehr 

und Sicherungs itreitkräfte für möglich. Auf entsprechende 

fernmündliche Anfrage meldet Gr.Nord: 

"a) Mit Auftre ien eines U-Bootes muß gerechnet werden. 

2. U-Boot lüglich. 

b) Einsatz von S-Booten aus Ahrensburg im nördl. Riga- 

busen und frbenstraße wird noch für möglich gehalten. 

ind Torpedobootseinsatz zwar möglich, doch 

nlich, da Jrbenstraße von Gegner gesperrt 

hoonsund wegen Werder-Batt. nur bei starkem 

isierbar. 

c) Zerstörer 

unwahrsche 

erklärt. 

Einsatz pa; 

d) An Bereithi 

zu ändern, 

russ. Absic 

(Verg 

Gleic 

in Lageme 11 

Itung U-Boote im Sund bittet Gr.Nord nichts 

bis sich etwa 1-2 Tage nach Fall von Reval 

iten klar abzeicimen. 

eiche Fernschreiben 1803). 

ie Auffassung vertritt Gruppe Nord, noch 

ung abends 2225 Uhr (siehe Fernschr.2225). 

Nach Ausbau Küstenbefestigung Aaland-Bereich 

ziehen Fin ien Truppenteile, Flak-Batt. zur Verwendung 

Ostfront z irück. - Finn.Außenministerium mitteilt, daß 

in Territo:-ialgewässern im Gebiet Aalandsinseln Minen 

gelegt sinl, dodaß äußerer Ring up Aalandsinseln für 

Schiffahrt gefährlich. 

Finneru-kteise verschiedener Richtung suchen vermehrt 
Fühlung mit deutschen Offizieren, wobei Frage Beibehal- 

tung natio laler Selbständigkeit Finnlands -(wohl Ein- 

fluß fremdpr Propaganda) - auch von älteren 



-sito - 
Datum 

un6 
Ubrjcit 

11-7.41 

Mngabe öea iDtleo, ft'inb, Rlctter, 
Sttgang, 33clcud)tung, Sid)tigtcit 

6er luft, JUpnöfdlein ufu'. 

Offizieren ofi 

Von Grupp 

auehflottille 

ab St.Kalo ang 

und Besohaffun 

tägige Verzöge 

(Vergleiche 1 

e West zur Verfügung gestellte I.Minen- 

mit 4 Booten hat Marsch nach Ostsee 9.7. 

etreten. Wegen Umtausch Art.-Waffen 

g Maschinenersatzteilen bedauerliche mehr- 

rung. Einsatz vor 15.7. kaum möglich. 

£37). 

Bericht A 

Unternehmen "Irna 

bteilung Ausland/Abwehr über Durchführung 

9./10.7. siehe Anlage 1555. 

F.d.Ii. me 

Weißmeerkanal: 

nal Schleuse 7 

bar. 

Das bei S 

Schädigungen a 

tores erkennen 

ist ohne gena 

ohne weiteres 

P.d.Mine; 

schlägt vor, 

mit Besatzung 

berg" in Diens 

Ski. Qu.) 

üocfommniffe 

angeschnitten. 

Idet fernmündlich 11.7. 0900Uhr über 

im Wyg-Kanal kein Verkehr. Jm südl. Ka- 

. mittl. Tor durch Bombentreffer unbrauch- 

tl. vorliegende Lichtbild läßt zwar Be- 

uf Schleusenmauer in Höhe mittl.Schleusen- 

Daß dadurch aber Schleuse unbrauchbar, 

ue Kenntnis Schleusenkonstruktion nicht 

2u entnehmen. 

schiffe, auf "Grille" eingeschifft, 

lote d'Argent", "Cote d'Azur" und "Ulm" 

'Preußen", "Hansestadt Danzig", "Tannen- 

t zu stellen. (Weitere Bearbeitung bei 

-JiO - 

Datum 
und 

11-7.41 

Tlnqabe öca cjdrtco, tDinö, R'cttcr, 
©eegang, Scleucbtung, SiAtigfcit 

6ct £uft, Mlnnöfdicin u[m. 

Offizieren ofi angeschnitten. 

Von Grupp 

suchflottille 

ah St.Halo an£; 

und Beschaffun 

tägige Verzöge 

(Vergleiche 1 

e West zur Verfügung gestellte I.Minen- 

mit 4 Booten hat Harsch nach Ostsee 9.7. 

etreten. V/egen Umtausch Art.-Waffen 

g Haschinenersatzteilen bedauerliche mehr- 

rung. Einsatz vor 15.7. kaum möglich. 

£37). 

Bericht A 

Unternehmen "Erna 

bteilung Ausland/Abwehr über Durchführung 

9./10.7. siehe Anlage 1555. 

F.d.B. me 

Weißmeerkanal: 

nal Schleuse 7 

bar. 

Das bei S 

Schädigungen a 

tores erkennen 

ist ohne gena 

ohne weiteres 

F.d.Hine; 

schlägt vor, 

mit Besatzung 

berg" in Diens 

Ski. Qu.) 

üorCommrnffe 

Idet fernmündlich 11.7. 0900Uhr über 

im Wyg-Kanal kein Verkehr. Jm südl. Ka- 

. mittl. Tor durch Bombentreffer unbrauch- 

cl. vorliegende Lichtbild läßt zwar Be- 

uf Schleusenmauer in Höhe mittl.Schleusen- 

Daß dadurch aber Schleuse unbrauchbar, 

ue Kenntnis Schleusenkonstruktion nicht 

3U entnehmen. 

schiffe, auf "Grille" eingeschifft, 

lote d’Argent", "Cote d'Azur" und "Ulm" 

'Preußen", "Hansestadt Danzig", "Tannen- 

t zu stellen. (Weitere Bearbeitung bei 



SM' 

Datum 
unö 

Ubtjtlt 

2Inoabc öcs ©rtea, tDinb, tDettcr, 
Seegang, Setcudjtung, Siditigtelt 

öet tujt, 5Vtonöpd)ein ufip. 
ü o c F D m m n t f f e 86 

11.7.41 V. L a g e Hane elsschiffahrt 

tw 

Nach Meldung Admii 

Hio ausgelaufen, \ 

gefangen. Es ist c 

des Dampfers gelun 

Über Einfuhr 

17/41 "Fremde Hand 

die für engl. Ver, 

nassen Gütern am 1 

insgesamt noch e 

durchsohnittlioh 

Ladefähigkeiten v 

sich, daß etwa 56 

tern im Jahr einge 

gen auch die von 

wöchentlichen Eini 

Annahme von 3 

scheinlich bei der 

Hotdatlantikroute 

treffend.Bei 4 Rei 

auf 64 Mi11.Gew.ts 

aiität wurde Dampfer "Hermes", der 28.6. 

on engl. Streitkräften angehalten. Besatzung 

aber anzunehmen, daß die Selbstversenkung 

gen ist. 

nach Großbritannien gibt 3-Ski. in Bericht 

elsschiffahrt" Bericht. Hiernach beträgt 

orgung des Mutterlandes mit trockenen und 

.Mai 1941 zur Verfügung stehende Tonnage 

a 12 Mill.BKü . Bei Zugrundelegung von 

l/2 Rundreisen und bei Zergliederung der 

Frachtern, Kühlschiffen und Tankern ergibt 

Jill. Gew.ts an trockenen und nassen Gü» 

führt werden können. Jn diesem Rahmen lie- 

A i 

delsschiffatonnage 

lieh. 

VI. U-B 0 0 tskrie 

miralität für April bis Kai 1941 gegebenen 

uhrzahlen. 

l/2 Jahresdurchschnittsreisen ist wahr- 

starken Konzentration der Zufuhr auf die 

unterschätzt und heute nicht mehr zu- 

en erhöht sich Einfuhrmöglichkeit bereits 

Die Leistungsreserve der britischen Han- 

erscheint z.Zt. noch als sehr beacht- 

Führung 

1. Eigene Lage; 

Verteilung 

Hordatlantik ei 

marsch 2. 

im Op.Gebiet wie 10.7. 4 Boote im Raum 

^getreten. Auf Ausmarsch 4 Boote, auf Rück- 

-Mi' 

Datum 
unö 

Ul)rjeit 

Stnoabc 6ea Ortes, tDinb, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, €fd)tlgfeit 

6er iuft, STton6fd)ein ufro. 
ü o c F D m m n i f f e 86 

n.Y.4-1 V. Lage Hane elsschiffahrt 

Nach Meldung Admii 

Hio ausgelaufen, \ 

gefangen. Es ist c 

des Damr>fers gelun 

Über Einfuhr 

17/41 "Fremde Hand 

die für engl. Ver, 

nassen Gütern am 1 

insgesamt noch e 

durchschnittlich 

Ladefähigkeiten v 

sich, daß etwa 56 

tern im Jahr einge 

gen auch die von 

wöchentlichen Einf 

Annahme von 3 

scheinlich bei der 

Notdatlantikroute 

treffend.Bei 4 Rei 

auf 64 Mi11.Gew.ts 

delsschiffstonnage 

lieh. 

VI. U-B 00 tskrie 

a itüt wurde Dampfer "Hermes", der 28.6. 

on engl. Streitkräften angehalten. Besatzung 

aber anzunehmen, daß die Selbstversenkung 

gen ist. 

nach Großbritannien gibt 3.3kl. in Bericht 

elsschiffahrt" Bericht. Hiernach beträgt 

orgung des Mutterlandes mit trockenen und 

.!.Iai 1941 zur Verfügung stehende Tonnage 

a 12 Mill.BRC . Bei Zugrundelegung von 

l/2 Rundreisen und bei Zergliederung der 

Frachtern, Kühlschiffen und Tankern ergibt 

Jill. Gew.ts an trockenen und nassen Gü» 

führt werden können. Jn diesem Rahmen lie- 

miralität für April bis Mai 1941 gegebenen 

uhrzahlen. 

l/2 Jahresdurchschnittsreisen ist wahr- 

starken Konzentration der Zufuhr auf die 

unterschätzt und heute nicht mehr zu- 

en erhöht sich Einfuhrmöglichkeit bereits 

Die Leistungsreserve der britischen Han- 

erscheint z.Zt. noch als sehr beacht- 

Ai 

f ü h r u n g 

1■ Eigene Lage: 

Verteilung 

Nordatlantik ei 

marsch 2. 

im Op.Gebiet wie 10.7. 4 Boote im Raum 

igetreten. Auf Ausmarsch 4 Boote, auf Rück- 



-JiZ' 

Datum 
unö 

ill)rjett 

Eingabe öes ©ttee, KHnb, IDtttct, 
ecegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 

öer luft, iltonöldiefn U(LD. 

üorfommntffE 

11.7.41 U 201 melc 

verlegt Op.Geb: 

U 561 melc 

auf schnellen 

Bel Süd-Gn 

den', kein Yerki 

et keinen Verkehr noch alle Torpedos. Boot 

et. 

et bisher keinen Verkehr. 11.7. Fehlschuß 

0 000 to Einzeldampfer. 

uppe: U 66 Standort 180 sm südl. Kap Ver- 

hr. 

VII. Luftkrieg f ü h r u n g 

Eigener Kami feinsatz 

sich mit stärkere) 

nehmen. Jm Rahmen 

eine 4 000 t Damp: 

Gegner flieg 

in mehreren Grupp: 

teilweise nur aus 

4 mot.) Bomber unc. 

si ehe Meldung Gen 

Schwerpunkt 

ven. 

in Nacht zum 11.6. richtet 

Kräften gegen .Hüll. Gute Y/irkung anzu- 

der bevtaffneten Aufklärung am 10.7. abends 

er an OstkUste versenkt, (siehe 1230, 1250). 

am 11.7- nachmittags mit stärkeren Kräften 

n gegen die Kanalküste ein. Anfluggruppen 

Jagdflugzeugen, teils schwere (zahlreiche 

Jäger. 12 Jäger abgeschossen.(Näheres 

Stab Luftwaffe). 

gnerangriffe in Nacht zum 12. Wilhelmsha- 1 rc 

Jm Uittelmee 

Bei Angriffen 

7 BM 1000, 12 SD 

Kanal. Be tona tion n 

Lage beim X 

raum keine besonderen Ereignisse. - 

auf Suez-Kanal in der Nacht 9./10.7* 

50, 12 SD 50 geworfen. Bomben beiderseits 

n erkannt. 

Fliegerkorps: 

Die in Anbe 

und des verbesse 

ge Verstärkung d 

;racht einer aktiveren Luftkriegführung 

ten Schutzes der Afrikatransporte notwendi- 

s X.Fl.Korps ist vor Abschluß des Ost- 

Datum 
un6 

U^rjett 

Eingabe öce ©rtea, tülnft, IDrtter/ 
eeegang, Beleuchtung, 6id)tiflfeü 

öec tuft, JTtonbfüjeln ufro. 
üoctommniffe 

n.7.41 U 201 Eielt 

verlegt Op.Geb: 

U 561 mel< 

auf solmellen 

Bei 8üd-G: 

den', kein Verki 

et keinen Verkehr noch alle Torpedos. Boot 

et. 

et bisher keinen Verkehr. 11.7. Fehlschuß 

0 000 to Einzeldampfer. 

uppe: U 66 Standort 180 sm sudl. Kap Yer- 

hr. 

VII. Luftkrieg f ü h r u n g 

Eifer er Kan feinsatz 

sich init stärkere: 

nehmen. Jm Rahmen 

eine 4 000 t Damp: 

Gegner flieg 

in mehreren Grupp« 

teilweise nur aus 

4 mot.) Bomber um. 

si ehe Keldung Gen 

Schwerpunkt 

ven. 

in Hacht zum 11.6. richtet 

Kräften gegen .Hüll. Gute i'/irkung anzu- 

der bewaffneten Aufklärung am 10.7. abends 

er an Ostküste versenkt, (siehe 1230, 1250). 

am 11.7. nachmittags mit stärkeren Kräften 

n gegen die Kanalküste ein. Anfluggruppen 

Jagdflugzeugen, teils schwere (zahlreiche 

Jäger. 12 Jäger abgeschossen.(näheres 

Stab Luftwaffe). 

gnerangriffe in ITacht zum 12. IVilhelmsha- (rö 

Jm Kitteliree 

Bei Angriffen 

7 B’J 1000, 12 SD 

Kanal. Detonation^: 

Lage beim X 

raum keine besonderen Ereignisse. - 

auf Suez-Kanal in der Nacht 9-/l0>7- 

50, 12 SD 50 geworfen. Bomben beiderseits 

n erkannt. 

Fliegerkorps: 

Die in Anbe 

und des verbesse 

ge Verstärkung d 

;racht einer aktiveren Luftkriegführung 

ten Schutzes der Afrikatransporte notwendi- 

s X.Fl.Korps ist vor Abschluß des Ost- 



ttotum 
un6 

11.7.41 

Jlngabe 6ee ©rl(8, tDlnb, tDettet, 
©etgang, 3eleud)tung, ©idjtlgfclt 

6ec tuft, iT!on6fd)eln ufro. 
Dorfommniffe 87 

feldzuges nacl' 

auage schloss er 

den ihm zugete 

Auf kl.Flugzeug 

Es ist mi 

Vereinbarung 

a) X.Fl.Korps 

der Aufklärji 

(wegen dar 

Zielen). 

b) Jtaliener 

ohne die v 

Meldung Verb.Offz. Ob.d.L. völlig 

Das Fliegerkorps hat etwa laufend von 

ilten Verbänden 20 Flugzeuge (Kampf- und 

;e) einsatzbereit. 

t den auf Rhodos befindlichen .Italienern 

getroffen: 

klärt auf zwischen 22° Ost und 27 Ost, einschl. 

ung über Haifa, Suezkanal und Alexandrien 

Durchführung dur Kampifaufgaben über diesen 

Ost, 

Nach lagt 

Sicherung des 

dann, wenn ^ir 

Die geger 

bedauerlich. 

schlossenen Ar 

rung. Es ist s 

auch im östl. 

Luftkräfte mö 

lären von Rhddos aus auf östlich 27 

cjrgenannten Orte. 

der Dinge kann X.Fl.Korps keine laufende 

Weges Kreta-Libyen durchführen, sondern nur 

Geleitzug bzw. Nachsohubdampfer fährt, 

wärtige Schwäche des X.Fl.Korps ist höchst 

e vorhandenen Kräfte reichen weder zu ent- 

griffen noch zu einer ausreichenden Aufklä- 

u hoffen, daß nach Beendigung "Barbarossa" 

Mittelmeer eine wesentliche Vermehrung der 

glieh ist. 

1 i 

An Ostfrc 

Schleuse von 

Luftflot 

und Feige , Vf 

südl. Fischexi 

Angriffe 

1 e 

nt Wiederholung Kampfeinsatzes gegen 

owenjez (Stalin-Kanal). 

5 Unterstützung. Vorgehen Gruppen Dietl 

rsenkung eines Handelsschiffes (1500 t) 

albirisel, Beschädigung eines weiteren( 2 000 BF 

auf Moskau und Leningrad sind befohlen. 

Datum 
un6 

Ubt3tlt 

11.7.41 

Jlngabe 6« Ortes, tDlnö, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, SidjtlgMt 

6er tuft, JITrnöfciiein ufic. 
üorfommniffe 87 

feldzuges nacl' 
ausge schloss er 

den ihm zugetf 

Anfkl.Flugzeug i 

Es Ist mr 
Vereinbarung 

a) X.Fl.Korps 

der Aufklä^i 
(wagen dar 
Zielen). 

b) .Italiener 

ohne die v 

Meldung Verb.Offz. Ob.d.L. völlig 

Das Fliegerkorps hat etwa laufend von 
ilten Verbänden 20 Flugzeuge (Kampf- und 

e) einsatzbereit. 
t den auf Rhodos befindlichen .Italienern 
getroffen: 

klärt auf zwischen 22° Ost und 27 Ost, einschl. 

ung über Haifa, Suezkanal und Alexandrien 
Durchflhrung der Kampfaufgaben über diesen 

Ost, 

Nach Lage 
Sicherung des 
dann, wenn oeir 

Die geger 

bedauerlich. 
schlossenen Ar 

rung. Es ist 2 

auch im östl. 
Luftkr-cfte mö. 

1lären von Rhddos aus auf östlich 27 
ergenannten Orte. 

der Dinge kann X.Fl.Korps keine laufende 
Weges Kreta-Libyen durchführen, sondern nur 
Geleitzug bzw. Hachschubdampfer fährt, 

wärtige Schwäche des X.Fl.Korps ist höchst 
e vorhandenen Kräfte reichen weder zu ent- 

griffen noen zu einer ausreichenden Aufklä- 
u hoffen, daß nach Beendigung "BarbErossa" 

Mittelmeer eine wesentliche Vermehrung der 
tlieh ist. 

] i 

An Ostfrc 

Schleuse von 
Luftflot 

und Feige , V; 
südl. Fischer! 

Angriffe 

' e 

nt Wiederholung Kampfeinsatzes gegen 
owenjez (Stalin-Kanal). 

5 Unterstützung. Vorgehen Gruppen Dietl 
rsenkung eines Handelsschiffes (1500 t) 

albirisel, Beschädigung eines weiteren( 2 000 B5 
auf Moskau und Leningrad sind befohlen. 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öes 0rtca, IDinö, tDcttcr, 
öccgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, ^onöfd)ein uftu. 
ü o c f o m m ni f f e 

11.7.41 yill. Mitteln! rkriegführung. 

1. FeindlaRe: 

Westl. Mittel^ 'neer: "Ark Royal", 4 Zerstörer, Kreuzer 

"Dido" 1 Ze rstörer Gibraltar ostwärts ausgelaufen. 

östl. Mittelnieor: Schiffsverkehr bei Cypern und Port 

Lta Said durch i 

Plugplat|z 

angegriffen 

gosta. 

1. Luftaufklärung 9.7. festgestellt. 

Cosia(Cypern) von ital.Flugzeugen 

Lufttorpedotreffer auf Dampfer bei Fama- 

2. Lage Italien 

Nacht z 

schaden. 

Nacht z 

Hafengebiet v 

Benzin zerstö 

Jn 2. 

wartet, einge 

ohne Feindber-i 

Stellung 

ital. Abwehr 

Kampfverbände 

10.Luftangriff auf Bengasi. Keine tilarine- 

! 10. und 11. Luftangriffe auf Neapel, 

irnebelt, ohne Schäden. 5 000 Faß deutsch#» 

ft! 

fiffanacht deutsche Flak, die auf Verschiffung 

setzt. Jtal. Nachtjäger gestartet, jedoch 

ihrung. 

iiahme Verb.Stab Mar.Rom über mangelhafte 

leapel und ungenügende Aktivität ital. 

gegen Malta siehe Fern sehr.1800. 

3. Hordafrika-Transporte: 

33. See 

ausgelaufen. 

transport 10.7. von Neapel nach Tripolis 

4. Mar,Gr.Süd: 

a) Ägäis: 

Feindmelduhgen liegen nicht vor. 

Rigene Meldungen! Dardanellenüberwachung planmäßig. 

Satum 
un6 

11.7.41 

Jlngabe 6ca ©tteo, lDin6, tDcttct, 
©eegang, Scltudjtung, öid)tigfcit 

6er £uft, )Tton6fd)ein u[m. 

VIII. Mitteln! 3rkriegführung . 

1. PeindlaRe: 

ffeetl. Mittelbeer: "Ark Royal", 4 Zerstörer, Kreuzer 

"Dido" 1 Ze rstörer Gibraltar ostwärts ausgelaufen. 

Ostl. Mittelmeor: Schiffsverkehr bei Cypern und Port 

ta Said durch i 

Plugpla t|z 

angegriffen. 

gosta. 

1. Luftaufklärung 9.7. festgestellt. 

Cosia(Cypern) von ital.Flugzeugen 

Lufttorpedotreffcr auf Dampfer bei Fama- 

2. Lage Jtalien 

Nacht zu 

schaden. 

Nacht zu 

Hafengebiet v 

Benzin zerstö 

Jn 2.A..gt- 

wartet, einge 

ohne Feindber. 

Stellung 

ital. Abwehr 

Kampfverbände 

n 10.Luftangriff auf Bengasi. Keine tlarine- 

3. Nordafrika-Iransporte 

33. See 

ausgelaufen. 

■Sjgene Tlel 

üorfommm'ffe 

.1 10. und 11. Luftangriffe auf Neapel, 

ernebelt, olme Schäden. 5 000 Faß deutsch«» 

rt! 

:'ifxsnacht deutsche Flak, die auf Verschiffung 

3etzt. Jtal. Nachtjäger gestartet, jedoch 

.Uirung. 

iiaiime Verb.Stab Mar.Rom über mangelhafte 

leapel und ungenügende Aktivität ital. 

gegen Malta siehe Fernschr.1800. 

transport 10.7. von Neapel nach Tripolia 

4. 1 ar.Gr.S^d! 

a) Xgäis: 

Feindneldulagen liegen nicht vor. 

jungen: Dardanellenüberwachung planmäßig. - 



'465 - 

Datum 
unö 

ityrgeit 

Eingabe öea 0rtce, tDinö/ lüctter, 
©eegang, 23eleud)tung, ©ichtigfclt 

öer iuft, Jl^onöfd)cin ufiu. 
üorfommniffe 88 

11.7.4 Jtal. Tanker 

Jtal. Begled 

angreifenden U 
üonstige Transi 

b) Schwarzes Meer 

trombo" Pirüus eingeschle’ppt. 

t—TorpBoot meldet wahrscheinlich Versenkung 

Bootes. 

orte ohne besondere Vorkommnisse. 

(63) 

a) Feindlagei 

Hafen 1 Krei 

1 leichter 1 

Sclmellboot 

hafenj 15 Ha 

Kriegsfahrze 

Rumäni 

nonenboote, 

Kurs Ost. 2 

Otschakof. 

Hach Al 

Tankschi ff er 

tiert! 

Luftaufklärung sichtete 10.7. Sewastopol- 

er, 2 Zerstörer, auf Reede 1 Zerstörer, 

reuzer, 5 Zerstörer, 18 sm östl. Odessa 

□it hoher Fahrt, Kurs Süd/Südost, im Odessa- 

ndelsschiffe am Pier und vor Anker. - 

uge nicht erkannt. 

che Luftaufklärung sichtet 1310 Uhr 2 Ka- 

1 Zerstörer 30 sm nördl. Schldgeninseln, 

Kreuzer , 1 Torp.-Boot 8 sm nördöstl. 

Wehrmeldung werden Vorräte aus Baku in 

nach unbekanntem Bestimmungsort abtranspor- 

b) Eigene Lage: 

9.7. ri: 

Vedetten bei 

Keine Anhalli 

6. Lage Frankreicl 

(Siehe Meldung Gr.Süd 1200). 

manisches Schiff "ITaluka" und 2 Torp.-Boote 

Llagalia Angriff auf 2 russ. U-Boote, 

spunkte für Aigriffserfolg. 

Nach Pressen 

diette einge 

XX. Heeresla 

eldungen 11 franz. Kriegsfahrzeuge Alexan- 

laufen, und desarmiert. Besatzung interniert. 

Bei Heeres; ruppe Süd und Mitte im allgemeinen Raumge- 

'465' 

Datum 
unö 

Ut^rjiit 

Angabe öea Ortce, tüinft, tüetter, 
©cegang, Beleud)tung, ©iditfgfplt 

öcr luft, JUon6I<i)0in uftu. 
üorfommntffe 88 

11-7.4 Jtal. Tanker 

Jtal. Becled 

angreifenden U- 

^onatige Transi 

b) Schivarzea Heer 

trombo" PirUua eingeaehleppt. 

t-Torp.—Boot meldet wahracheinlich Veraenkung 

Bootea. 

orte ohne beaondere Vorkommniaae. 

(63) 

a) gei dla-e: 

Hafen 1 Krei 

1 leichter 1 

Schnellboot 

hafens 15 Ha 

Kriegafahrze 

Ruxrinia 

nonenboote, 
Kura Oat. 2 

Otaohakof. 

Ha oh Al 

Tankaohiff er 

tiert! 

b) Eigene Lara: 

Luftaufklärung aichtete 10.7. SewaatopoJ- 

er, 2 Zeratörer, auf Reede 1 Zeratörer, 

reuzer, 5 Zeratörer, 18 am öatl. Odeaaa 

□it hoher Fahrt, Kura Süd/Südoat, im Odeaaa- 

ndelaaohiffe am Fier und vor Anker. - 

uge nicht erkannt. 

die Luftaufklärung sichtet 1310 Uhr 2 Ka- 

1 Zerstörer 30 am nördl. Schldgeninaeln, 

Kreuzer , 1 Torp.-Boot 8 am nördöatl. 

9-7. rU: 
Vedetten bei 

Keine Anhallj: 

6. Lage Frankreicl 

v/eiirireldur.g werden Vorräte aus Baku in 

nach unbekanntem Bestimmungsort abtranspor- 

(Siehe Meldung Gr.Süd 1200). 

manisches Schiff "ITaluka" und 2 Torp.-Boote 

Magalia Angriff auf 2 russ. U-Boote, 

spunkte für Angriffserfolg. 

Nach Fressen 

dtette eingo 

IX. Heereala 

eldungen 11 franz. Kriegsfahrzeuge Alexan- 

laufen, uni deaarniert. Besatzung interniert. 

Bei Heerest, ruppe Süd und Mitte im allgemeinen Raumge- 



Datum 
un6 

ithrjcit 

11.7.41 

Tlngabt bce öttce, IDfnb, tDetter, 
©etgang, Sclcud)tungf ©idjtigfeit 

6et tuft, 5Tlonii|<J)fln ufto. 
Dorfommniffe 

winn gegen zäl: 

Bei Heere 

Haohhuten. 

Zähe Verl 

An finnie 

bei planmäßige 

eher Panzer vc 

an Widerstand. 

sgr. Nord hartnäckiger Widerstand starker 

ddigung in Estland. 

eher Front verstärkte sich Feindwiderstand 

r und guter Führung und Einsatz zahlrei- 

r allen Korps. 

C/Skl. 

K 
j 
<> 

1/Sltl. 

v- 

-4^~ 

Datum 
un6 

ilb'jcit 

■Jtnflabe 6ce öttcs, tölnb, tücttcr, 
©etgana, 8sltu<i)tung/ ©iditlgfeit 

6et tuft, )TtDn6|<f)efn u[io. 
Dorfommniffe 

11.7.41 winn gegen zül 

Bei Heere 

IJaohhuten. 

Zähe Veri 

An finnie 

hei planmäßige 

eher Panzer vc 

en Widerstand. 

egr. Kord hartnäckiger Widerstand starker 

idigung in Estland. 

eher Front verstärkte sich Feindwiderstand 

r und guter Fährung und Einsatz zahlrei- 

r allen Korps. 

C/Skl. 

J 
<' 

i/ati. 



^(7- 

Datum 
un6 

tlljrjell 

Eingabe 6t8 Orte«, tDlnb, tDcHcr, 
6ecgang, Stltudjtung, 6(d)tlgfelt 

bet tuft, SHonbfdieln u|o>. 
üorfommniffe 80 

12.7.41 Besondere o 1 i t i s c n e Hachri chten 

J r 1 a n d 

Von deuts 

bei A.A. Tele 

Quelle Engländle 

aus Kordirland 

gr; 

Verschleierung 

Seeoffiziere, 

Die verschiede 

Äußerungen arae 

stehende ameri- 

hin. 

eher Gesandtschaft Dublin geht 10.7. 

amm vom 3.7. ein, daß nach zuverlässiger 

r starke Truppenkräfte mit unbekanntem Ziel 

abgezogen haben. Letzte Manöver dienten 

- Jn Londonderry größere Anzahl amerik. 

Ingenieure. Bei Cumberland Flugplatz in Bau. 

aen Meldungen deuten in Zusammenhang mit den 

rikanischer Staatsmänner auf tatsächlich bo- 

tanische Absichten zur Besetzung Kordirlands 

England 

Unbedingt 

starke engl. 

Hahem Osten Ai 

an zur Verteil 

Truppenanzahl 

schlossen, daß 

darstellt zur 

Ägypten oder 

nehmungen in 

zuverlässiger V-Mann meldet 12.7. 

uppenverschiebungen von Mutterland nach 

ang Juli. Gewährsmann nimmt als Ziel Jrak 

gung Indiens im Fall Sowjet-Hiederlage. 

atwa 200 000 ! ! Es erscheint nicht ausge- 

das genannte Ziel eine Täuschungsmaßnahme 

Verschleierung größerer Aufmarschpläne in 

3ur Tarnung für beabsichtigte Landungsunter- 

stafrika oder Portugal. We 

Bemerkens 

England beabsic 

einen Luftstütz 

vert ist ferner eine Meldung aus Spanien, daß 

htige in Bathurst (Gambia) den Amerikanern 

Punkt zu überlassen. 

Oatum 
un6 

Ubrjtlt 

12.7.41 

Slnflobe 6ts Ortes, t0fn6, tDetter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6ld)ttgtelt 

6er (uft, iTton6j<i)eln u|m. 

Besondere 

J r 1 a n d 

Von dents 

bei A.A. Tele 

Quelle En^ländle: 

aus Nordirland 

3g oi 

Verschleierung 

Seeoffiziere, 

Die verschiede 

Äußerungen arae 

stehende amerii 

hin. 

England 

Unbedingt 

starke engl. 1 

Nahen Osten Ai 

an zur Verteil 

Truppenanzahl 

schlossen, daß 

darstellt zur 

Ägypten oder 

nehmungen in 

Bemerkens 

England beabsic 

einen Luftstütz 

üorfommntffß 89 

o 1 i t i sehe Hachri chten 

eher Gesandtschaft Dublin geht 10.7. 

amu vom 3.7. ein, daß nach zuverlässiger 

r starke Truppenkräfte mit unbekanntem Ziel 

abgezogen haben. Letzte Kanüver dienten 

- Jn Londonderry größere Anzahl amerik. 

Ingenieure. Bei Cumberland Flugplatz in Bau. 
aen Meldungen deuten in Zusammenhang mit den 

eikanischer Staatsmänner auf tatsächlich be- 

raniache Absichten zur Besetzung Nordirlands 

Ile 

zuverlässiger V-I.iami meldet 12.7. 

•uppenverschiebungen von Mutterland nach 
'ang Juli. Gewährsmann nimmt als Ziel Jrak 

gung Indiens im Fall Sowjet-Niederlage, 

itwa 200 000 ! ! Es erscheint nicht ausge- 

das genannte Ziel eine Tluac-ungsmaßnahme 

Verschleierung größerer Aufmarschpläne in 

ur Tarnung für beabsichtigte landungsunter- 

stafrika oder Portugal. 

vert ist ferner eine Meldung aus Spanien, daß 

htige in Bathurst (Gambia) den Amerikanern 

Punkt zu überlassen. 



"IW - 

Datum 
tihö 

Ubcjcit 

Angabe öee 0rtco, ID in 6, tücttcr, 
ßecgang, Beleuchtung, v5id)tigfpit 

öcr £uft, iTtonöfdjefn ufiu. 
O o r f o m m n i ffe 

12.7.41 J 3 1 a n d : 

Hach engl 

Parlament das 1\ 

gab Versprecher 

ziehen, sobald 

troffen seien. 

Erklärung, daß 

anerkannt und d 

Verhandlungen i 

. Rundfunkmeldung nahm das isländische 

bkommen mit den U5 A an. Ministerpräsident 

Englands bekannt, seine Truppen zurückzu - 

genügend amerikanische Streitkräfte einge- 

IVeiter machte er Mitteilung von englischer 

die Souveränität und Unabhängigkeit Islands 

ie isländischen Rechte bei den Friädens- 

espektiert würden. 

Syrien: 

Trotz Abi 

Verhandlungen z 

Seit Hittemacl 

gestellt sein. 

Waffenstillstap 

in Erwartung 

inung engl. Bedingungen durch Vichy gefien : 

wischen railit.Ste llen in Syrien weiter, 

t 11./12.7. sollen Feindseligkeiten ein- 

Uach Reuter hat franz. Verhandlungskommission 

dsvertrag für Syrien 12.7. spät abends 

offizieller Ratifizierung paraphiert. 

USA: 

Nach Reut 

punktausbau Hoiji 

um Arbeiten ei 

Aufträge engli 

Dies Demen 

Erklärung des 

sches Material 

Irland wie aucjl 

verschifft word 

sprechungen zwi 

Marinesachversi 

einer gemeinsam 

Sa 

meldung sind amerik.Berichte Stütz- 

dirland übertrieben. Es handle sich nur 

iger USA-Fachleute und Arbeiter im 

eher Regierung. 

ti bestätigt die Tatsache an sich. Baut 

nators Wheeler ist bereits amerikani- 

zum Bau von Marinestützpunkten naclf 

:i nach Hordschottland über den Atlantik 

en. Gleichzeitig berichtet er über Be- 

sehen den englischen und amerikanischen 

ändigen über ein Abkommen zur Durchführung 

en Überwachung der Versorgungslinie. 

Nach Mitleilung japanischer Diploraatenkreise 

- 

Datum 
tiK6 

Eingabe 6es 0ttpo, IDinö, U)etter, 
©eegang, Seleud)(ung, Sic^tlgfeit 

öer £uft, iTtonftfdjetn ufm. 
0 o c f o m m n t ffe 

12.7.41 J 3 1 a n d : 

Hach engl 

Parlament das J 

gab Versprecher 

ziehen, sobald 

troffen seien. 

Erklärung, daß 

anerkannt und d 

Verhandlungen r 

. Rundfunkmeldung nahm das isländische 

bkommen mit den US A an. Ministerpräsident 

Englands bekannt, seine Truppen zurückzu — 

genügend amerikanische Streitkräfte einge- 

tVeiter machte er Mitteilung von englischer 

die Souveränität und Unabhängigkeit Islands 

ie isländischen Rechte bei den Priädens- 

espektiert würden. 

Syrien 

Trotz Able. 

Verhandlungen z 

Seit Mittemacl: 

gestellt sein. 

Waffenstillstar, 

in Erwartung 

rnung eng'.. Bedingungen durch Vichy gejien.i 

wischen milit. Ste llen in Syrien weiter» 

t 11./12.7. sollen Feindseligkeiten ein- 

ITach Reuter hat franz. Verhandlungskommission 

dsvertrag für Syrien 12.7. spät abends 

offizieller Ratifizierung paraphiert. 

USA: 

Nach Reut 

punktausbau Nor 

um Arbeiten ei 

Aufträge engli 

Dies Demen 

Erklärung des 

aches Material 

Irland wie aucl 

verschifft word 

sprechungen zwi 

Marinesachversi 

einer gemeinsan 

Se 

ermeldung sind amerik.Berichte Stütz- 

dirland übertrieben. Es handle sich nur 

iger USA-Fachleute und Arbeiter im 

eher Regierung. 

ti bestätigt die Tatsache an sich. Laut 

nators Wheeler ist bereits amerikani- 

zum Bau von Marinestützpunkten naeft 

:i nach Nordschottland über den Atlantik 

en. Gleichzeitig berichtet er über Be- 

sehen den englischen und amerikanischen 

ändigen über ein Abkommen zur Durchführung 

en Überwachung der Versorgungslinie. 

Nach Ultleilung japanischer Diplomatenkreise 



-/ft)?- 

Datum 
unö 

Ui>r5cit 

12.7.41 

(64) 

Angabe öes öttee, tüinö, tüctter, 
6eegang, 33elcud)tung> 6id)tlgfelt 

öer £uft/ iTtonöläjein ufiu. 
üocfommniffe 00 

haben USA-Konv 

Proteste des 

Pinanzminjl 

17 ital. Frac 

Friedrich" angj; 

rois nach England bereits begonnen, trotz 

L’äsidenten des Senataußenausschusses. 

ster Uorgenthau hat formelle Übereignung 

:li dampf er und deutschen Tankerü Pauline» - 

eordnet!! 

Die ange 

Wehrmacht und 

maßnahmen durc 

ernster und bei 

schublage auf 

veranlaßt die 

sichtigten Bri 

ben des Chefs 

Marine, Admira 

Wendigkeit eine 

afrikatranspor 

(siehe Abschri: 

meerkriegführujfi, 

Durchführung d 

gung stehen Krif: 

ein beschleuni 

Voraussetzung 
rr 

Kriegsschaupla 

erforderliche 

rungen hingewi 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

chts der Jnaktivität der italienischen 

ler Unmöglichkeit der Übernahme von Schuta- 

1 deutsche See- und Luftstreitkräfte immer 

rohlicher werdende Transport- und Nach- 

her Verbindung Jtalien-Uordafrika/Libyen 

Ski., unabhängig von dem vom Führer beab- 
;f a*1 den Duce, durch ein persönliches Schrei- 
ikl. an den Unterstaatssekretär der ital. 

Riccardi, erneut auf die dringende Not- 

r schnellen befriedigenden Lösung des Nord- 

;problems hinzuweisen. Jn dem Schreiben 

t in Kr.T.Buch Teil C Heft "Deutsche Mittel- 

ig) wird hervorgehoben, daß die erfolgreiche 

r Aufgabe die Konzentration aller zur Verfü- 

•fte auf das eine Ziel erfordert und daß 

gter Einsatz aller Vorbereitung als 

ür einen Erfolg auf diesem entscheidenden 

;z anzusehen ist. Jm Einzelnen wird auf die 

Durchführung folgender operativer Forde- 

Dutum 
un6 

Ul)rjclt 

12.7.41 

(64) 

Eingabe 6ee ©rtea, tDinb, tüetter, 
etEgang, SelEudjtun.); e'fcbtigtcit 

6EE tuft, STtDubfiiEin ufm. 
ü o c f o m m n i f f e 00 

haben USA-Konv 

Proteste des 

Pinanzmi 

17 ital. Prac 

Priedrich" an 

'ois nach England bereits begonnen, trotz 

■äsidenten des Senataußenaussohusses. 

ster Morgenthau hat formelle Übereignung 

iliiampfer und deutschen TahkerJ/Pauline* - 

gsordnet!! 

Die ange 

Wehrmacht und 

maßnahmen duro 

ernster und be^l 

schublage auf 

veranlaßt die 

siohtigten Bri 

ben des Chefs 

Marine, Admira 

Wendigkeit eini! 

afrikatranspor 
(siehe Abschri 

meerkriegf ührm i 

Durchführung d 
gung stehen Krijl: 

ein besohle uni 

Voraussetzung 
TT 

Kriegsschaupla 

erforderliche 
rungen hingewi 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

chts der Jnaktivität der italienischen 

ler Unmöglichkeit der Übernahme von Schuta- 

i deutsche See- und Luftstreitkräfte immer 

rohlicher werdende Transport- und Nach- 
der Verbindung Jtalien-Hordafrika/Libyen 

Ski., unabhängig von dem vom Führer beab- 

:f an den Duce, durch ein persönliches Schrei- 

>kl. an den Unterstaatssekretär der ital. 

Riccardi, erneut auf die dringende Bot- 
r schnellen befriedigenden Lösung des Nord- 

;problems hinzuweisen. Jn dem Schreiben 
t in Kr.T.Buch Teil C Heft "Deutsche Hittel- 

ig) wird hervorgehoben, daß die erfolgreiche 

r Aufgabe die Konzentration aller zur Verfü- 

•fte auf das eine Ziel erfordert und daß 

gter Einsatz aller Vorbereitung als 

ür einen Erfolg auf diesem entscheidenden 

;z anzusehen ist. Jm Einzelnen wird auf die 

Jurchführung folgender operativer Forde- 



Datum 
un& 

ilbfjctt 

Angabe öcs ©rtea, lüinö, tücttcr, 
öecgang, 23eleud)tung, 0id)tigfcit 

öer luft, 5Ttonö|d)ein ufu?. 
üotfommnilfe 

12.7.41 

Be n 

1) Aussohaltimj 

2) Beseitigung 

polis und 
kapazi täten 

Ob.d.M. s 

nutzung deutsci 

des Nachschubweg' 

kräfte) die E: 

Rom in den Arbdi 

verantwortliche r 

bzw. erhebliche Schädigung von Malta 

der Schäden in den Hafenanlagen von Tri- 

gas! und Steigerung ihrer Entladungs- 

chlägt dem Admiral Riccardi zwecks Aus- 

er Erfahrungen (besonders bei Organisation 

es, Sicherung und Einsatz der Kampf- 

'ijnbeziehung$ des deutschen Mar.Verb.Stabs 

itsstab des ital. Admiralstabes zwecks 

Mitarbeit vor. 

(Jm Einzelnen siehe das Schreiben). 

I. Krieg in den auße 

Lage 12.7. 

rheimischen Gewässern: 

1. Feindlage 

a) Nordatlant ik 

tar eingela 

vermutlich 

Ge lei H: 
zifferung 

Kurs Süd. 

Gibraltar 

jagd mit Fl 

^ unken 

Funkspruch 

"Ark Royal" morgens von Osten Gibral- 

ufen, nachm, mit "Renown" ausgelaufen 

zu Übungen mit Krz.Dido-Klasse. 

zug nach Gibraltar stand nach Funkent- 

11.7. 2000 Uhr 40 sm westl. Kap Finisterre 

Ingl. Dampfer 10.7. abends 21 sm westl. 

folglos von U-Boot angegriffen. U-Boots- 

ugzeugen , Zerat. ergebnislos. - 

tzifferung stellt nachträglich aus einem 

der Admiralität an Kampfgr. H fest, daß am 

■m 
Datum 

unö 

Eingabe bte ©des, tÜinb, tücttet; 
6eegang, ÖElcud)tung, ©id)tigfeit 

öet lu^, 5Tlonö(d)cfn ti[u>. 
Dotfommniffe 

12.7.41 

Ben 

1) Ausschaltung 

2) Beseiticun^ 

polis und 
kapazitäten 

Oh.d.M. a 

nutzung deutset 

des Nachschubweg 

kräfte) die 

Born in den Arbdi 

verantwortliche r 

bzw. erhebliche Schädigung von Malta 

der Schäden in den Hafenanlagen von Tri- 

gasi und Steigerung ihrer Entladungs- 

chlägt dem Admiral Riccardi zwecks Aus- 

er Erfahrungen (besonders bei Organisation 

es, Sicherung und Einsatz der Kampf- 

beziehung$ des deutschen Mar.Verb.Stabs 

itestab des ital. Admiralstabes zwecks 

Mitarbeit vor. 

(Jm Einzelnen siehe das Schreiben). 

I. Krieg in den auße 

Lage 12.7. 

rheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

a) Nordatlantit 

tar eingela 

vermutlich 

Geleil 

zifferung 

Kurs Süd. 

Gibraltar 

jagd mit 

funken 

Funkspruch 

Fl 

k: "Ark Royal" morgens von Osten Gibral- 

ufen, nachm, mit "Renown" ausgelaufen 

zu Übungen mit Krz .Dido-Klasse . 

zug nach Gibraltar stand nach Funkent- 

1.7. 2000 Uhr 40 sm westl. Kap Finisterre 

llngl. Dampfer 10.7. abends 21 sm westl. 

efolglos von D-Boot angegriffen. U-Boots- 

ugzeugen , Zerst. ergebnislos. - 

tzifferung stellt nachträglich aus einem 

der Admiralität an Kampfgr. H fest, daß am 



-/7/- 

Saturn 
unb 

nijrjcü 

Angabe be8 OrteS, 5Bfnb, ©etter, 
»Seegang, ©eleud)tung, 6frf)tlgfc(t 

bec Cuft, ©onbfcbdn u(n>. 
3}ortommntffe 91 

12.7.41 24,5# beabsicht: 

vom östl. Mitte: 
Einaatz bei län^i 

gt war, "Exeter", "London", "Edinburgh" 

meer nach Gibraltar zu ziehen für eventuellen 

erer Op .Bauer gegen "Bjsmarck". 

b)Büdatlantik: "]f 

laufen. 

2. )Heutrale: 

USA: Punkaufklä:' 

ew Castle" 10.7. nachm. Montevideo ausge- 

Anzahl sehr dring 

ten außer üblich 

haber in Pazifik 

London. B-Leilste: 

tungen von Unten, 

sich nach Ansich 

gen im Bereich d 

handeln,, die mög 

kräfte in den Atl4: 

unter politische 

Nach einer . 

Luft- und Seestü 

russ. Handelsflo 

Wladiwostok in R: 

(Unwahrecheinlich 

ung beobachtet in letzten Tagen in einer 

Hoher Punksprüche der USA-Skl. in Anschrif- 

cn Bef ehlsste Hem, .(USA -Plottenbef ehls- 

Asien und Atlantik) auch USA-Mar.Att. 

le schließt auf Möglichkeit von Vbrberei- 

ehmungdn im Atlantik und Pazifik. Es kann 

der Ski. auch um organisatorische Änderun- 

r Pazifik- und Ostasienflotte der US-Marine 

icherweise eine Verlegung weiterer Streit- 

ntik betreffen könnin. (siehe auch Vermerke 

Nachrichten). 

bwehrmeldung will USA angeblich wichtige 

zpunkte in Ostsibirien besetzen. Gesamte 

te, Teil Kriegsflotte sollen 5.7. angeblich 

chtung USA-Gewässer verlassen haben. 

!) 

3. Eigene Lage: 

Keine Meldungen 

Unterricht 

1624 und 2112 

unserer Hilfskreuzer. 

mg außerheimischer Streitkräfte siehe Pt. 

II. Lage Westr 

1. Feindlage: Kein Meldungen über Geleitzüge 

ÜSotiim 
unb 

tlljräcit 

12.7.41 

Angabe bi‘8 Otteä, ®(nb, ®tller, 
Eetgang, iöekudjtung, Eldillgfclt 

btt Sufi, 9Ucnb[if)eln u[n>. 

24»5* beabsicht 
vom östl. Mitte: 

Einsatz bei länr.< 

b)Büdatlan tik: "If 

laufen. 

2. )Neutrale: 

USA: Funkaufkläi 

Anzahl sehr drin 

ten außer üblich^: 

haber in Pazifik 

London. B-Leilste 

tungen von Unten, 

sich nach Ansich 

gen im Bereich di 

handeln,-die mög : 

kräfte in den Atl|: 

unter politische 

Nach einer . 

Luft- und Seestü 

russ. Handelsflo 

Wladiwostok in E: 

(Unwahre cheinlich 

3. Eigene Lage: 

Keine Meldungen 

Unterricht 

1624 und 2112 

II. Lage Westr 

1. Feindlage: Kein 

^Dortommniffe 01 

gt war, "Exeter", "London", "Edinburgh" 

meer nach Gibraltar zu ziehen für eventuellen 

erer Op .Bauer gegen "Bjamarck". 

ew Castle" 10.7. nachm. Montevideo ausge- 

ung beobachtet in letzten lagen in einer 

glicher Funksprüche der USA-Skl. in Anschrif- 

n Befehlsate Han. .(USA -Flottenbefehls- 

Asien und Atlantik) auch USA-Mar.Att. 

le schließt auf Möglichkeit von Vorberei- 

ehmungdn im Atlantik und Pazifik. Fe kann 

der Ski. auch um organisatorische Änderun- 

r Pazifik- und Ostasienflotte der US-Marine 

icherweise eine Verlegung weiterer Streit- 

ntik betreffen könnte, (siehe auch Vermerke 

Nachrichten). 

bwehrmeldung will USA angeblich wichtige 

zpunkte in Ostsibirien besetzen. Gesamte 

te, Teil Kriegsflotte sollen 5.7. angeblich 

chtung USA-Gewässer verlassen haben. 

!) 

unserer Hilfskreuzer. 
mg außerheimischer Streitkräfte siehe Ft. 

Meldungen über Geleitzüge 



^72- 

Xmtum 
un!> 

Wfjrjcit 

Angabe bei OtM, ®lnb, fflelter, 
Setgang, Söelemfctung, Cidillgtell 

bec £uft, STtonblcbeln u|ro. 
^orfommniffe 

12.7.41 im Einholgebiel 

Jm Kanal t 

feindliche Lufl 

Jn Belfasl 

Gesandtschaft 

lange für 50 Mi 

■^isenbetonbug 

Schutzschild, 

licherweise Voi 

nehmen. 

oder feindliche Streitkräfte. - 

er Palmouth 5 Zerstörer. - Erneute rege 

tätigkeit über dem Kanalgebiet. 

Londonderry nach Meldung deutscher 

Dublin in größerem Umfange 15 - 20 m 

nn bestimmte Beton-Boote mit Flachkiel 

gebaut. Vorschiff 1 Geschütz, 2 MG- mit 

um Schleppen bestimmt, Hilfsmotor.Mög- 

bereitungsmaßnahmen für Landungsunter- 

3. Eigene Lage: 

a)Atlantikküsti 

Ereignisse 

11.7. Bc 

Brest auf U-, 

12.7. Angrif: 

südl. Calais 

b) Kanalküste: 

Df: 

Minenaufgabe 

mit Artiller: 

Südl. 

leite, -^urch 

geschossen 

Jn Hach 

tete Salven 

Organ! satio: 

Gruppe 

Minenschiffs 

Minenaufgabe: i 

tung befindl 

teilen, mit 

Danzig", fer 

•Außer lufttätigkeit keine besonderen 

mbenangriff feindl. Aufklärer südwestl. 

äger 125, 126. Geringer Sachschaden. - 

e von Jagdflugzeugen auf Sperrbrecher 

Kein Schaden. 

4.S-Plottille meldet nach Erledigung 

0315 Uhr Beschuß aus Richtung engl.Küste 

e‘ i?n/ 
m Helder Angriff^/ Peindflugzeugen auf Ge- 

Sicherungsstreitkräfte 2 Plugzeuge ab- 

zum 13.Batt."Prinz Heinrich" 2-unbeobach- 

, iuf Geleitzug . 

Jord beantragt wegen 9.7. eingetretenen 

rerlust und in Anbetracht bevorstehender 

in der Nordsee, die beiden in Herrich- 

chen M-Schiffe der M-Schiffgr.Nord zuzu- 

lesatzungen "Tannenberg", "Hansestadt 

er Chef Minenschiffgr.Nord von persönlicher 

^2- 

!&ahim 
untv 

Wf)rjcit 

Sinjabe beä Octt?, ffllnb, ffletler, 
£(tgang, 9deud)lung, oicblfgFeit 

bet Cujt, STlonbldjeln u|ro. 
^orfommniffe 

12.7.41 im Einholgebiel 

Jm Kanal T 

feindliche Lufl t, 

Jn Belfasl 

Gesandtschaft 

lange für 50 Ke 

■^isenbetonbug 

Schutzschild, 

licherweise Voi 

nehmen. 

oder feindliche Streitkräfte. - 

or Palmouth 5 Zerstörer. - Erneute rege 

ätigkeit über dem Kanalgebiet, 

londonderry nach Meldung deutscher 

Dublin in größerem Umfange 15 - 20 m 

nn bestimmte Beton-Boote mit Plachkiel 

{jebaut. Vorschiff 1 Geschütz, 2 MG- mit 

um Schleppen bestimmt, Hilfsmotor.Mög- 
bereitungsmaßnahmen für Landungsunter- 

3. Eigene läge: 

a)Atlantikküsti 

Ereignisse. 

11.7. 
Brest auf U-i 

12.7. Angrif: 
südl. Calais 

b) Kai.alküste: 

Außer Lufttätigkeit keine besonderen 

mbenangriff feindl. Aufklärer südwestl. 

äger 125, 126. Geringer Sachschaden. - 

e von Jagdflugzeugen auf Sperrbrecher 

Kein Schaden. 

Di: 

Minenaufgabe 

mit Ar tili er: 

Südl. 

leite, -^urch 
geschossen 

Jn Mach 

tete Salven 

4.S-Flottille meldet nach Erledigung 

0315 Uhr Beschuß aus Richtung engl.Küste 

e‘ 
n Helder Angriff^' Peindflugzeugen auf Ge- 
Sicnerungsstreitkräfte 2 Plugzeuge ab- 

; zum 13.Batt."Prinz Heinrich" 2-unbeobach- 

iuf Geleitzug . 

Organisatic 

Gruppe 

liinenschiffs 

Kinenaufgabeji 

tung befindl 

teilen, mit 

Bsnzxg" 

Eord beantragt wegen 9.7. eingetretenen 

rerlust und in Anbetracht bevorstehender 

in der liordsee, die beiden in Herrich— 

chen M-Schiffe der M-Schiffgr.Nord zuzu- 

fer i 

lesatzungen "Tannenberg", "Hansestadt 

er Chef Minenschiffgr.Hord von persönlicher 



Statum 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Ortcö, ©inb, 3Better, 
Seegang, 93eleud)tung, S(rf)t(gfelt 

bec Cuft, 9nonb[d)eln u(ro. 
53Drfommntffe 02 

12.7.4 Führung Führers 

Gruppe We 

geforderte sehr 

gerissen wird, 

"Skagerrak I" 

diese Schiffe i 

vertritt Standi 

unter einen F.d 

Stellung dieses 

dringend erwüne 
gaben in Gruppe 

Frage wird 
Stellung des Ve 

zumal sich die 

Ski. neigt mehr 

minenschiffsver 3 

ichiffes zu entlasten. 

tritt Vorschlag .licht bei, da hierdurch 

eile seetüchtige M-Schiffgr. auseinander- 

schlägt als Ersatz für Verlust Abgabe 

nd "Kaiser" aus F.d.Uinsch.Verband vor, da 

m Westraum wenig geeignet. Gruppe West 

unkt , daß Zusammenfassung aller MeSchiffe 

.U.-Schiffe am zweckmäßigsten ist. Unter- 

Verbandes unter Flotte, Entlastung BSW 

cht. Zuteilung von H-Schiffen entsprechend Auf- 

ibereichen je nach Lage durch Ski. 

von Ski. Qu.(All) geprüft. Eine Unter- 

rbandes unter Ei0-);te erscheint unzweckmäßig, 

bisherige Regäung im Ganzen bewährt hatte, 
zur Bildung eines Kord- und eines ffest- 

'andes. 

III. Lage Nords ee/Nordmeer/: N o r w e g e n : 

1. Eigene Lage; 

Bei Nachtan 
j terbrochenen We 

gegen Schleuse 

Westwerft 25 Br, 

j düng 0800). 

Geleit- und Siel 

griffen auf W’haven fliegt Gegner in unun- 

len in gestaffelten Höhen ein. liefflug 

i bgewehrt. Viele kleinere Schäden. Jn 

■;ndbomben, Brand auf Zerst.Brücke .(s.Mel- 

erungsaufgaben im BSN-Bereich planmäßig. 

^LL2z 
Sntiim 

imb 
Eingabe bt8 Otlco, ®inb, ffltlltr, 
fetqang, ©eleud)tiing, e(d)tlgtcil 

btc Sufi, 9Ilonb[cf)eln ufm. 
53orfommniffe 92 

12.7.4 Pührung Sährers 

Gruppe V/e£ 

geforderte sehr 
gerissen wird, 

"Skagerrak I" 

diese Schiffe j 

vertritt Stand* 

unter einen P.d 

Stellung dieses 

dringend erwüns 
gaben in Grupp 

Frage wird 
Stellung des Ve 

zumal sich die 

Ski. neigt mehr 

minenschiff sver 3, 

chiffes zu entlasten. 

tritt Vorschlag .licht bei, da hierdurch 

eile seetüchtige M-Schiffgr. auseinander- 

schlägt als Ersatz für Verlust Abgabe 

d "Kaiser" aus F.d.tlinsch.Verband vor, da 

m ffesträum wenig geeignet. Gruppe West 

unkt , daß Zusammenfassung aller IKSchiffe 

U.-Schiffe am zweckmäßigsten ist. Ünter- 

Verbandes unter Flotte, Entlastung BSW 

cht. Zuteilung von M-Schiffen entsprechend Auf- 

ieibereichen je nach läge durch Ski. 

von Ski. Qu.(All) geprüft. Eine Unter- 

rbandes unter ^lotte erscheint unzweckmäßig, 

bisherige Regäung im Ganzen bewährt hatte, 
zur Bildung eines Nord- und eines West- 

andes. 

III. Lage Nords ee /Nordmeer / Norwegen; 

1. Eigene Läget 

Bei Nachtai. 

terbrochenen We 

gegen Schleuse 

Westwerft 25 Br, 

düng 0800). 

Geleit- und Siel 

G^üfen auf W^aven fliegt Gegner in unun- 

len in gestaffelten Höllen ein. Tiefflug 

ibgewehrt. Viele kleinere Schäden. Jn 

indbomben, Brand auf Zerst.Brücke .(s.liel- 

erungsaufgaben im BSN-Bereich planmäßig. 



unb- 
Ubrjcit 

Slngabc btb Orlt?, ®(nb, ffltlltir, 
Seegang, 6eleud)tung, S(d)ligteit 

ber £ufl, 31?onb|d)eln uf». 
53orfommniffe 

12.7.41 läge Nordnorwe^;en 

Kü 

Bei OB.d. 

Flottille im R;, 

tragt worden, 

riotte 5 die 

nen Kräften dur 

Aufgabe Flanket, 

bei Fischerhallp; 

ausreichender 

Baum Kirkenes 

Kampfstaffein . 

1 Jerstörersta: 

lung nicht mög 

erteilt den Ze 

verfügbaren Kri. 

IV. Skagerrak 

Führungsstab war Unterstützung 6.Ze- 

um Murmansk durch eine Kette Ju,88 bean- 

^uftwaffe teilte daraufhin mit, daß luft- 

3tenVorfeldsicherung mit den dort vorhande- 

■ohführen müsse. Auf erneuten Hinweis, daß 

schütz für Heer gegen russische Landungen 

linsel für Zerstörer nur durchführbar bei 

t.ufklärung, erfolgt erneute Ablehnung. Jm 

orhandene Luftkräfte( 1 Stukastaffel, 2 

u 88 vom KG 30, 2 Ketten Aufklärer, 1 Jagd- 

’fel) müssen genügen. Weitere Sonderzutei- 

.ich. - Ob.d.L. Fü.Stab hat luftfl. 5 Weisung 

■störereinsatz in jeder Hinsicht mit allen 

ften zu unterstützen. 

Os t s e e -Eingänge/ 0 s t s e e s 

1. östl. Ostsee; 

a) Feindlage; Luftaufklärung ergibt in Kronstadt 2 

Schlachtschi: 

Kriegsschif: 

Reval 20 'fe, 4 Zerstörer, 4 U-Boote. 

'e. 

Nach B-^lienst 1 U-Div. westl. Soelo-Str. später 

vermutlich Knssarwiek, 1 M-Suchverband vermutl. noch 

in östl. Ostsee. 

Jn Riga--Busen nachm, und abendt durch U-Boote der 

2. U-Div. deutsche Transporte nach Riga, festgestellt, 

Luftangriffe erbeten. Auch 2.Zerst.Div.operiert gegen 

deutsche Transportverbände. Jm Laufe des Abends werden 

noch weitere Zerstcter, M-Suchboote in Seegebiet ösel/ 

Dagö befohlen. Torp.Boote haben nachm. Gefechteberührung 

mit deutschen Batt. bei Werder. Weitere Bewegungen 

unb- 

12.7.41 

Angabe btä Ortt?, ®inb, ®etlcc, 
Seegang, Seleuditung, Sldjllgteit 

bet Sufi, ®onb|d)eln ufm. 

Lage Nordnorwei;en 

Kii 

Bei Ob.d. 

Flottille im Ri. 

tragt worden. 

Hotte 5 die 

nen Kräften dur 

Aufgabe Flanket, 

bei Fisoherballfi: 

ausreichender 

fiaum Kirkenes 

Kampfstaffein . 

1 ?erstörersta 

lung nicht mög 

erteilt den Ze 

verfügbaren Kr 

IV. Skagerrak 

Führungsstab war Unterstützung 6.Za- 
um Murmansk durch eine Kette Ju,88 bean- 

fjjuftwaffe teilte daraufhin mit, daß Luft- 

stenvorfeldsicherung mit den dort vorhande- 

■chführen müsse. Auf erneuten Hinweis, daß 

schütz für Heer gegen russische Landungen 

dnsel für Zerstörer nur durchführbar bei 

j.ufklärung, erfolgt erneute Ablehnung. Jm 

orhandene Luftkrüfte( 1 Stukastaffel, 2 

u 88 vom KG 30, 2 Ketten Aufklärer, 1 Jagd- 

fel) müssen genügen. Weitere Sonderzutei- 

ich. - Ob.d.L. Fü.Stab hat Luftfl. 5 Weisung 

:-störereinsatz in jeder Hinsicht mit allen 

ften zu unterstützen. 

1. östl. Ostsee: 

a) Feindlage; 

Schlachtschi: 

Kriegsschif: 

Nach 

vermutlich Ka 

in östl. Ost;; 

Jn Riga- 

2. U-Div. de 

Luftangriffe 

deutsche Tran 

noch weitere 

Dagö befohlen 

mit deutschen 

33orfommntne 

Os t s e e -Eingänge/ Ostsee; 

uftaufklärung ergibt in Kronstadt 2 

fe, 4 Zerstörer, 4 U-Boote. Reval 20 

e. 
lenst 1 U-Div. westl. Soelo-Str. später 

ssarwiek, 1 M-Suchverband vermutl. noch 

ee. 

Busen nachm, und abendtdurch U-Boote der 

itsche Transporte nach Riga, festgestellt, 

erbeten. Auch 2.Zerst.Div.operiert gegen 

sportverbände. Jm Laufe des Abends werden 

Zerstcter, M-Suchboote in Seegebiet ösel/ 

Torp.Boote haben nachm. Gefechtsberührung 

Batt. bei Werder. Weitere Bewegungen 



Z41S— 
®otum 

unb 
lU)rjeit 

12.7.41 

Slngobt beb Orte«, ®lnb, ffletier, 
Seegang, Beleuchtung, Sicbligtcit 

bec Cuft, 91ionb|cf)efn u|tn. 
3] D c f D in m n i f f e 93 

leichter Strei 

baltischen Sti 

tungen. 

tkräfte und Transporter zwischen West- 

tzpunkten und Kronstadt in beiden Rich- 

:r a: 

b)Eigene Lage: 

Durch Be 

Pernau unsiche 

i m Raum Pinnen 

weiterer Krie 

hält Durchfäh: 

Zerst.Streitk: 

möglich. 

1.Welle 

Batt. auf Swor 

M 31 und 

Bomben und MG- 

Einfahrt Dünai 

Minenverdacht 

Von F.d.H 

nicht gestell 

Staff 

lebung feindl. Jnitiative sind Seewege bis 

r, Niederkämpfung Peindluftstreitkräfte 

- und Rigabusen erscheint zur Durchführung 

marineaufgaben notwendig. Gruppe Nord 

ng "Beowulfs" ohne genügende Jagd- und 

fte nuijunter schweren eigenen Verlusten für 

1 Zerst 

(siehe au 

Beim Ob.d 

Zuteilung von 

Austausch gege 

antragt, da an 

Räumarbeiten 

den muß. Ski 

temehmen Beov, 

wenn nicht vor 

und Rigabusens 

den Notwend 

nach Möglichkei 

schütz Rechnun 

Erprobungsverband auf Marsch Windau/Riga durch 

be beschossen. 

Pinassenverband werden vor Pernau durch 

Peuer angegriffen. Geringe Schäden.- 

inde 11.7. abends vorübergehend wegen 

gesperrt. 

angeforderter Jagdschutz von Pl.Pü.Ost 

t. Gr.bittet .rneut um Zuteilung mindestens. 

1 im Austausch gegen Jagdstaffel, 

ch Meldung 2207, 1859) 

.1. Führungsstab wird daraufhin erneut 

mindestens einer Zerst.-Staffel evtl, im 

n eine Jagdstaffel zum PI.Pü.Ostsee be- 

dernfalls mit schweren Verlusten bei den 

d den Nachschubtransporten gerechnet wer- 

tveist dabei schon jetzt daraufhin, daß Un- 

iilf nur unter schwerem Verlust möglich, 

her Luftherrschaft im Raum des Pinnen- 

erkämpft ist. Ski. bittet nachdrücklichst 

iten der Sicherung des Heeresnachschubes 

it durch entsprechenden Jagd- und Zerstörer- 

zu tragen. 

X)atum 
unb 

Uficjeit 

12.7.41 

9(ngabt b.8 Orteä, JBInb, ffltlter, 
Ettgang, bjtleudilung, EicbtigFcit 

bec ßufl, ?Honb|[f)c(n ulm. 
53ocfoinmniffe 93 

leichter Strei 

baltischen Stv 

tungen. 

tkräfte und Transporter zwischen West- 

tzpunkten und Kronstadt in beiden Bich- 

b)Eigene Isrc: 

Durch Be 

Pernau unsiche 

i m Raun Pinnen 

weiterer Kriegs: 

hält Durchführ 

Zerst.Streitk: 

möglich. 

1.Welle 

Batt. auf Swor 

K 31 und 
Bomben und MG- 

Einfahrt Dünai 

Minenverdacht 

Von F.d.M 

nicht gestellt 

Staff 

Isbung feindl. Jnitiative sind Seewege bis 

Niederkämpfung Peindluftstreitkräfte 

- und Rigabusen erscheint zur Durchführung 

marineaufgaben notwendig. Gruppe Nord 

mg "Beowulfs" ohne genügende Jagd- und 

krpfte nui)unter schweren eigenen Verlusten für 

1 Zerst 

(siehe at 

Beim Ob.d 

Zuteilung von 

Austausch gege 

antragt, da an 

Riumarbeiten 

den muß. Ski 

temehmen Beov. 

wenn nicht voi 

und Rigabusens 
den Notwendig!e 

nach Köglichkei 

schütz Rechnun 

Erprobungsverband auf Karsch Windau/Riga durch 

be beschossen. 

Pmassenverband werden vor Pernau durch 

Peuer angegriffen. Geringe Schäden.- 

inde 11.7. abends vorübergehend wegen 

gesperrt. 

angeforderter Jagdschutz von Pl.Fü.Ost 

Gr.bittet ...-rneut um Zuteilung mindestens 

1 im Austausch gegen Jagdstaffel, 

ch L'eldung 2207, 1859) 

.L. Fiihrungsstab wird daraufhin erneut 

mindestens einer Zerst.-Staffel evtl, im 

n eine Jagdstaffel zum PI.Pü.Ostsee be- 

dernfalls mit schweren Verlusten bei den 

d den Nachschubtransporten gerechnet wer- 

weist dabei schon jetzt daraufhin, daß Nn- 

iilf nur unter schwerem Verlust möglich, 

her Luftherrschaft im Raum des Pinnen- 

erkämpft ist. 3kl. bittet nachdrücklichst 
iten der Sicherung des Heeresnachschubes 

it durch entsprechenden Jagd- und Zerstörer- 

zu tragen. 



'■Alf- 

'Saturn 
unb ‘ 

tttjräcit 

SJngabe bcS Ortc^, 5B{nb, SBetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sfrf)t(gfelt 

ber 2uft, 9TConbfdieln ufto. 
?torfommntffe 

12.7-41 

(65) 

(66) 

Organisation: 

Riga Stat.Ost 

Luftwaffe und 

Küste und Häfen von Libau bis einach. 

unterstellt. Plak-Sch)itz Pemau durch 

Heer. 

Ob.d.L. iihrungsstab hat angeordnet: "Zur Durch- 

führung ungehinderten Schiffsverkehrs zwischen schwed. 

Festland und cen Jnseln Gotland/Gotska/Sandö wird ein je 

5 sm breiter Streifen östl. und westl. Linie Aurgrund 

Leuchtfeuer (Cotland)/Hannudden(Gotska Sandoe) festgeleg^t. 

Angriffe auf Schiffsziele dürfen in diesem Streifen 

nicht durchgeiüiirt werden." 

Ski. gibl] Anweisung an Gruppe Nord und BdK weiter. 

B.d.K.-Ue 

über die Frage 

stellter Strei 

düng 1335 Har 

Idung zum Verlust U-Schiffe mit Äußerung 

nicht erfolgter Benachrichtigung unter- 

tkräfte über schv;ed. Sperre siehe Hel- 

dakte "Verlust H-Schiffe). 

Qb.d.H. crdnet mit Rücksicht auf bedauerliche Ver- 

sager, die sovohl bei der Ski. wie bei anderen Dienst- 

stellen eingelreten sind, eine eingehende Untersuchung 

über Ursache ces Verlustes der M-Schiffe "Preußen", 

"Hansestadt Di-.izig" und "Tannenberg" an. 

Näheres siehe Anlage "ilandakte Verlust M-Schiffe" . 

-A16~ 

Tatum 
unb ' 

ttfjrjeit 

12.7-41 

Angabe bcä Ottr? üPlnb, SBettec, 
Seegang, 93eleud)lung, Slibllgfelt 

bec £u[t, 3I)onb|d)eln ufm. 

Orf;aniaatj.on: 

Riga Stat.Oat 

Luftwaffe und 

Küste und Hafen von Litau bis einsch. 

unterstellt. Flak-Sch)itz Pemau durch 

Heer. 

Ob.d.L. I Ihr ungs stab hat angeordnet: "Zur Durch- 

führung ungehinderten Schiffsverkehrs zwischen schwed. 

Festland und cen Jnseln Gotland/Gotska/Sandö wird ein je 

5 sm breiter Streifen östl. und westl. Linie Aurgrund 

Leuchtfeuer (Cotland)/Hannudden(Gotska Sandoe) festgeleg^t. 

Angriffe auf Schiffsziele dürfen in diesem Streifen 

nicht durchgeiüiirt werden." 

Ski. gibi Anweisung an Gruppe Lord und BdK weiter. 

^orfommniffe 

(65) 

B.d.K.-LTe 

über die Frage 

stellter Strei 

düng 1335 Har 

Idung zum Verlust Ii-Schiffe mit lulerung 

nicht erfolgter Benachrichtigung unter- 

tkräfte über schvjed. Sperre siehe Hel- 

dakte "Verlust K-Schiffe). 

(66) 

Ob.d.H. c 

sager, die sov 

stellen eingei 

über Ursache c 

"Hansestadt Di 

Näheres E 

rdnet mit Rücksicht auf bedauerliche Ver- 

ohl bei der Ski. wie bei anderen Dienst- 

reten sind, eine, alh^ehättdg rntersuchung 

es Verlustes der H-Schiffe "Preußen", 

■izig" und "Tannenberg" an. 

iehe Anlage "Handakte Verlust Il-Schiffe" . 



v/77- 

®ntiim 
unb 

n^rjcil 

V. ü - B s k r i 2.7.4J u h r u n g 

Slngabe beb Orteä, ®lnb, ffletifr, 
Seegang, ©eleucbtung, Sidiligtcil 

bec £uft, Slionblcbeln ulro. 

1. Feindlage; Luf 

Richtung Hordwes 

Nach B-Dienjj 

(Bei Rosemary-Ba 

ufklärung und Bewaffnete Aufklärung 

für BdU ohne Ergebnis. 

t unbekannter Bewacher 0850 Uhr in AM 2495 

.ik) von U-Boot angegriffen. 

2. Eigene Lage; 

U-Boote im 

4( 93, 94, 203, 

Sonst nicht 

)p.Gebiet einschl. Südgr. 19, auf Ausmarsch 

131) auf Rückmarsch 3 (202, 553, 146). 
zu berichten. Keinerlei Erfolgsmeldungen! 

VI. Luftkrieg 

1. Raum um Englan 

klärung, 3 geg 

Head in Nacht 

2torfommntffe 

f ü h r u n g 

Eigener Einsati; Nachts 18 Flugzeuge zur bewaffneten Auf- 

m Zerst.Ziele, Luftindustrie. Bei Trevose 

ium 12.7. Versenkung eines 2 000 t Dampfers. 

Feindeinsätze; Tageinsatz 3 Angriffsgruppen mit starker 

Jagdsicherung ;wischen Boulogne und Etaples. Nachteinsatz: 

Reichsgebiet Rium Münster/Hamburg. 

2. Mittelmeerraum 

Angriff gegen ichiffsziele in Port Said Hafen. 6 Treffer 

auf Handelssch .ffen beobachtet, weitere wahrscheinlich. 

Veiminung Suez -Kanals planmäßig. X.Fl.Korps meldet je- 

doch dazu, daß auf Grund Abwehr und Wetterlage Einsatz 

Intiim 
unb 

«((rjcil 

V. U - B B k r i g f u h r u n g 

SInqabe btB Otteä, ®(nb, ®tlitr, 
Steqang, öfleurfjlung, ödjllgfeil 

bcc Cuft, 3Tlonb[(hein u[ro. 

1. Feindlage; Luf 

Sichtung Ilordweb 

Nach B-Dien[j 

(Bei Eosemary-Ba 

ufklärung und bewaffnete Aufklärung 

für BdU ohne Ergebnis, 

t unbekannter Bewacher 0850 Uhr in Al! 2495 

Lik) von U-Boot angegriffen. 

2. Eigene Lage; 

U-Boote im 

4( 93, 94, 203, 

Sonst nicht 

)p.Gebiet einsohl. Südgr. 19, auf Ausmarsoh 

1-31) auf Rückmarsch 3 (202, 553, 146). 
zu berichten. Keinerlei Erfolgsmeldungen! 

VI. Luftkrieg 

1. Raum um Englan 

klürung, 3 geg 

Head in Nacht 

^orfommniffe n 

f ü h r u n g 

1: 

Eigener Einsati: Nachts 18 Flugzeuge zur bewaffr.eten Auf- 

m Zerst.Ziele, Luftindustrie. Bei Trevose 

um 12.7* Versenkung eines 2 000 t Lampfers. 

Feindeinsätze; Tageinsatz 3 Angriffsgruppen mit starker 
Jagdsicherung ;wiachen Boulogne und Staples. Nachteinsatz; 

Reichsgebiet Rium IKinster/Hamburg. 

2. liittelmeerraum 

Angriff gegen Jchiffsziele in Port Said Hafen. 6 Treffer 

auf Handelssch .ffen beobachtet, weitere wahrscheinlich. 

Verminung Suez -Kanals planmäßig. X.Fl.Korps meldet je- 

doch dazu, daß auf Grund Abwehr und Wetterlage Einsatz 



-w- 

\inti 
Itljvjcit 

Angabe beä Ortep, 5Binb, ^Bcftcr, 
6ecgang, 53c(eud)lung, clchtigfeit 

ber Ouft, 91ionb(d)etn uftr. 
SJorfommnlffe 

12.7-41 nicht räumbars r IM's Kegen Suez-Kanal rieht mehr möglich 

ist. Verminung muß sich auf Einsatz mit BM 1000 beschrän- 

ken. Einsatz von LM's mit Ip. wegen größeren Ziel- 

raums für Porv Said vorgesehen. 

(sishe auch Meldungen Genstb.Iuftwaffe). 

3. Ostfront: Ji 

Einsätze zur \ 

Luftsinsatz d< 

Kräften bemerl: 

Bereich aller Luftflotten wirkungsvolle 

nterstützung der Armeen. Etwas planmäßigerer 

s Gegners, jedoch mit unzureichenden 

bar. 

VII. Mittelmee rkriegführun 

1. Feindlage: Jm 

nach kurzem Einla 

und Krz. der Dido 

Mittelmeer wird 

Boot gesichtet. A 

melden. 

2. ) Lage Italien: 

westl. Mittelmeer geht "Ark Royal" 

b : 

rio Veneto", 

nommen. 

Weitere 

siehe Tagesl 

auch starker 

ifen in Gibraltar erneut mit "Renown" 

•Klasse nach Osten in See. Jm Mittl. 

i Kap Gallo (Sizilien) feindl. U- 

is östl. Mittelmeer ist nichts Neues zu 

U.Div. mit Schlachtschiffen "Vitto- 

Littorio" von Admiral Bergamini über- 

ichäden durch Luftangriffe 11.7. auf Neapel 

ige Heft "Mittelmeer". Jn Nacht zum 11.7. 

Luftangriff auf Bengasi! 

3.) Nordafrika-Transporte: Bei 33.Transportstaffel befin- 

det sich Tan] 

für D.A.K. 

kjr "Panico" mit 3 342 to Betriebsstoff 

untf 
Itljrjcit 

Eingabe beä Orte#, ®inb, ?Better, 
6eegang, Bdembtung, 6f(btfgfeit 

ber Ouft, 91]onb(d)rm ufm. 
^orfommniffe 

12.7.41 nicht räumhart r IM’s Kegen Suez-Kanal nicht mehr möglich 

ist. Verminmlg muß sich auf Einsatz mit BM 1000 beschrän- 

ken. Einsatz von IM's mit Tp. wegen größeren Ziel- 

raums für Porv Said vorgesehen. 

(siehe auch Meldungen Genstb.luftwaffe). 

3. Ostfront; Ji 

Einsätze zur T 

Lufteinsatz de 

Kräften bemerl:' 

Bereich aller Luftflotten wirkungsvolle 
nterstützung der Armeen. Etwas planmäßigerer 

s Gegners, jedoch mit unzureichenden 

bar. 

VII. Mittelmee rkriegführun 

1. Feindlage; Jm 

nach kurzem Einla 

und Krz. der Dido- 

Mittelmeer wird b 

Boot gesichtet. A 

melden. 

2. ) Lage Italien; 

westl. Littelmeer geht "Ark Royal" 

rio Veneto", 

nommen. 

Weitere 

siehe Tagesl^ 

auch starker 

ifen in Gibraltar erneut mit "Renown" 

•Klasse nach osten in See. Jm Mittl. 

ii Kap Gallo (Sizilien) feindl. U- 

xs östl. Mittelmeer ist nichts Neues zu 

II.Div. mit Schlachtschiffen "Vitto- 

'Littorio" von Admiral Bergamini über- 

Schäden durch Luftangriffe 11.7. auf Neapel 

ge Heft "Kittelmeer". Jn Nacht zum 11.7. 

Luftangriff auf Bengasil 

3.) Nordafrika-Transporte; Bei 33.Transportstaffel befin- 

det sich Tank 

für D.A.K. 

;r "Panico" mit 3 342 to Betriebsstoff 



!Sntum 
unb 

mirjcit 

Slngabf btä Ortt«, ®lnb, ®elitr, 
Cttgang, ®e[tud)tung, Sfdillgtdl 

bec Cuft, Wonbfdidn u|m. 
53 D r f D m nnu f f e 9r, 

12.7.4 Von ins£ esamt 37 erfaßten deutschen Schiffen 

mit 144 267 IRT bis 2.7. durch Totalverlust oder Beschä- 

difiung 21 Sei iffe mit 102 566 BRT ausgefallen. Jn ab- 

sehbarer Zei1 nur Dampfer "Reichenfels" ( 7 744 BET) 

wieder herstsllbar! 

Zahlen s eigen die besorgniserregende Lage im Nord- 

afrikatranspertverkehr ( 71 $ des erfaßten deutschen 

Schiffsräumeq!!) 

4.) Bdreich Mar.Cr.Süd: 

a) Ägäis; 

Feindlage 

und Lesbos 

Wahrscheir 

Jn Ji 

engl. Fla/ 

von griecl: 

nen hands 

ben wurde 

Deutschlai 

Fischer behauptet 11.7. zwischen Lemnos 

von russ. U-Boot angehalten zu sein, 

lieh griechisches oder englisches U-Boot, 

tanbul befindl. griech. Dampfer 11.7. 

ge gesetzt. Anzunehmen, daß Flaggenwechsel 

.Konsul veranlaßt wurde , nachdem Kapitä - 

hriftliche Mitteilung ihrer Reeder überge- 

die diese über Verkauf der Schiffe an 

d in Kenntnis setzte. 

Eigene Lage: Nächster Transport für X.Fl.Korps ab 

Catania U .7. abends auslaufbereit. 

b) Schwarzes Meer: 

Feindlage 

gepeilte 

rung nich 

kolojww L; 

Eigene La, 

nehmung 

Auf 

lia neuer 

( s. Meid 

Seegebiet zwischen Sewastopol/feonstanza 

ichwere russische Einheiten durch Luftaufklä- 

_ gesichtet. - Jn Sewastopol, Odessa, fü- 

ge unverändert. - 

e: Rum.-U-Boot "Delfinul" 10.7. zur Unter- 

ch Osten ausgelaufen. 

gr ffsstelle auf feindl. U-Boot östl. Hanga- 

ülfleck erschienen.Erfolg wahrscheinlich. 

Uns 1915). 

• uig 

95 
2)ntiim 

unb 
Uliräclt 

12.7.4 

SIngabe btä Ortt«, ®lnb, ®elitt. 
St gang, ö;kud)tung, gidillgfcll 

btc Cuft, 9T!onb|d)cfn u|tD. 
53 o r f D m m n t f f e 

Von insf esamt 37 erfaßten deutschen Schiffen 

mit 144 267 IRT bis 2.7. durch Totalverluat oder Beschä- 

digung 21 Sei iffe mit 102 566 BRT ausgefallen. Jn ab- 

sehbarer Zei 

wieder herste 

Zahlen 

afrikatransp 

Schiffsräume 

4-) Bdreich Mar. 

nur Dampfer "Reichenfels" ( 7 744 BRT) 

llbar! 

eigen die besorgniserregende Lage im Nord- 

qrtverkehr ( 71 ^ des erfaßten deutschen- 

ü) 

r. Süd: 

a) Är'äis; 

Feindlage 

und Lesbos 

Wahrscheir 
Jn JE 

engl. Fl^ 

von grlccl 

nen hands 

ben wurde 

Deutschlai 

Fischer behauptet 11.7. zwischen Lemnos 

von russ. U-Boot angehalten zu sein, 

lieh griechisches oder englisches U-Boot, 

tanbul befindl. griech. Dampfer 11.7. 

ge gesetzt. .Anzunehmen, daß Flaggenwechsel 

.Konsul veranlaßt wurde, nachdem Kapitä - 

hriftliche Mitteilung ihrer Reeder überge- 

die diese über Verkauf der Schiffe an 

d in Kenntnis setzte. 

-igene Lage: Nächster Transport für X.Fl.Korps ab 

Catania 1‘ .7. abends auslaufbereit. 

b) Schwarzes Meer: 

Feindlage Seegebiet zwischen Sewastopol/Konstanza 

gepeilte schwere russische Einheiten durch Luftaufklä- 

rung nich ; gesichtet. - Jn Sewastopol, Odessa, Hi- 

kolojaw L^ge unverändert. 

Eigene La.t;e: Rum.-U-Boot "Delfinul" 10.7. zur Unter- 

nehmung nach Osten ausgelaufen. 

Auf . .ngr; ffsstelle auf feindl. U-Boot östl. Hanga- 

lia neuer Clfleck erschienen.Erfolg wahrscheinlich. 

( s . L'eld mg 1915) . 



-'(M- 
Untmn 

unb 
Uliräcit 

12.7.41 

Slngabe bcä Octsü, fflinb, Wellec, 
Seegang, ©eleudjlung, Sicbllgtelt 

ber Sufi, Sllonbfdiem uft». 
D r t o m m n t f f e 

Kroatisch 

gemeldeten zura 

Offizieren, 106 

Vp.Boote oder 

schutzlioote 1)6111 

8.7. abends zum 

Kriegsmarine teilt mit, daß mit schon 

Einsatz gegen Rußland bereitgestellten 11 

Unteroffizieren und Katrosen J größere 

ihrere kleinere U-Bootjäger oder Hafen- 

rannt werden könnten. Pührer des Kommandos 

Marinegruppenkommando Süd Sofia abgegangen. 

VIII. Heeres la ge: 

Bei allen Armeen langsames Vorgehen gegen hartnäcki- 

gen Widerstand.(siehe Meldung Gen.Stab in Heft "Heeres- 

lage" .) 

C/Skl. 

f 
1/31.1. 

j 

I 

Ti 

Xntmn 
unb 

U^rjcit 

12.7.41 

Slnuabt bcä OcleS, SBInb, ®ell(c, 
Seeqang, ©EltU(Hunq, Sid)llq(tit 

ber 2u[i. DHonb|d)dn u|t». 

Kroatisoli 

gemeldeten zura 

Offizieren, 106 

Vp.Boote oder m 

schützt oote heni 

8.7. abends zuja 

Kriegsmarine teilt mit, daß mit schon 
Einsatz gegen Rußland bereitgestellten 11 

Unteroffizieren und Ilatrosen 3 größere 

lehrere kleinere U-Bootjäger oder Hafen- 

iinnt werden könnten. PüUrer des Kommandos 

Marinegruppenkommando Süd Sofia abgegangen. 

VIII. Heeres lag 

Bei allen Atr; 

gen Widerstand. ( 

läge".) 

Sßorfommniffc 

■meen langsames Vorgehen gegen hartnäoki- 

liehe Meldung Gen.Stab in Heft "Feereu- 

1/Sl 

6' 

la 



$11(11111 

unb 
U()vjcit 

(67) 

13-7.41 

Sonntag 

Eingabe beb Orleö, SBfnb, ^Beller, 
Sergang, 93elcud)Uing, Siifiiigtoll 

bet* l'iiff, 9Tionb(d)cin u(m. 

Peeondere 

pan 

Uber Anav 

in Kürze Stüt: 

schließend gej 

nach wie vor 

ihre Grenzen 

mit den USA z 

Hilit. At' 

YorausmaSnahms 

rufung, zusäti 

Ziehung in Har 

Ziehung Russif 

tung militärif 

Auffüllur 

bevorstehende) 

und Tientsin 

Divisionen. 

Jn China 

Zeit unwahrscJ 

Verschie 

über angeblicl 

in Hinter-Jnd: 

risch eingekr( 

bevorstehender 

erste Etappe 

Bedrohung Jap 

dert Gegennaß! 

Blndnis Englai 

2?Drfommntff£ :>7 

olitisch Nachrichten 

'. Amt wird japanische Absicht gemeldet, 

punkte in Jndochina zu besetzen, an- 

en Kordost-Rußland vorzugehen. - Ski. 

der Auffassung, daß Japans Operationen 

rinden in dem festen Willen,offenen Konflikt 

vermeiden. 

•Tokio meldet Eindruck anlaufender Japan. 

n(Offiz.Bereitstellung, Reservisteneinbe— 

liehe Kraftfahrereinberufung, Traktorenein- 

dschukuo, Reiseverbot für Studenten, Ein- 

ch-Sprechender) und schließt auf Vcrbc-rei- 

ch er Operationen . 

g Kwantung-Armee für noch nicht mmittelbar 

Krieg gegen Sowjet, anscheinend über Shar.gr. 

urch Reservisten und zunächst etwa 2 janan.. 

sind größere Japanische Operationen zur 

einlieh. 

(Jene Nachrichten aus Fernem Osten berichten 

e englische militärische Vorbereitungen 

en. Thailand werde von Engländern cilitä- 

ist. - Auf engl. Seite rechnet man mit 

. Japan. Vorstoß in südl. Richtung, dessen 

ndo-0hina sei. Japan.Presse weist auf 

ns durch anglo-amerik.Einheitsfront hin. Foi 

ahnen. Domei erwartet in Kürze Abschluß Eili 

.d/Tschungking, mit dessen Jnkrafttreten sc— 

^nhim 
unb 

11()rjcU 

Eingabe beü OrteS, ?C{nb, ^Cetter, 
Cergang, Belcud)ttmg, Cid)ifgfe!t 

ber ßuft, 9T?onb[d)efn ufro. 
^ o r f o m m ui f f e 5>7 

67) 

13-7.41 besondere olitisch Nachrichten 

,jnnta£_ 

J a pan 

Uber Aua\ 

in Kürze Stüt: 

schließend ge£ 

nach wie vor 

ihre Grenzen 

mit den USA z 

Kilit.At- 

Yorrusmaßnahm; 

rufung, zusäts 

Ziehung in Kar 

Ziehung Kusci£ 

tung militärif 

Auffüllui 

bevorstehende) 

und Tientsin 

Divisionen. 

Jn China 

Zeit unwahrscl 

Vcrschie 

über angeblic) 

in Hinter-Jnd: 

Art wird japanische Absicht gemeldet, 

punkte in Jndochina zu besetzen, an- 

;en Nordost-Rußland vorzugehen. - Sei. 

cer Auffassung, daß Japans Operatipnen 

inden in den festen Willen,offenen Konflikt 

vermeiden. 

•Tokio meldet Eindruck anlaufender Japan. 

n(Offiz.Bereitstellung, Reservisteneinbe- 

liche Kraftfahrereinberufung, Traktorenein- 

dschuiuo, Reiseverbot für Studenten, Ein- 

ch-Sprechender) und schließt auf Vorberei- 

cher Operationen . 

g Kwantung-Armee für noch nicht unmittelbar 

. Krieg gegen Sowjet, anscheinend über 3hasigh«1 

urch Reservisten und zunächst etwa 2 Japan.. 

risch eingekrt 

bevorstehende: 

erste Etappe i 

Bedrohung Japr 

dert Gegennaß: 

B ndnis Englai 

sind größere Japanische Operationen zur 

einlich. 

(Jene Nachrichten aus Re-rnem Osten berichten 

e englische militärische Vcrbereitur.gen 

en. Thailand werde von Engländern cilitä- 

ist. - Auf engl. Seite rechnet n.an mlt 

. Japan. Vorstoß in südl. Richtung, dessen 

ndo-0hina sei. Japan.Presse weist auf 

ns durch anglo-amerik.Einheitsfront hin. Per— 

alwien. Domei erwartet in Kürze Abschluß1 Killt. 

i./fschung.-;ing, nit dessen Jnkrafttretes so— 



Xtatrnn 
unb 

Uljräcit 

Slngnbe btä Orte«, ®lnb, ®etler, 
Seegang, ©eleuiblung, Sidjligtelt 

bec Cuft, Sllonbfdieln u|ro. 
^öorfDmmntffe 

13.7.41 fort nach J, pans Vormarsch in Süden zu rechnen, sei. 

UdSSR: 

Moskauei 

UdSSR: Beide 

Stützung gege 

keinen Waffe: 

trag nur in 

Mach Rei. 

richtet. Abki 

dar. 

Syrien 

Rundfunk gibt Text Vertrages Ehgland/ 

Regierungen verpflichten sich zur Unter- 

n Hazi-Deutschland , ferner selbständig 

Stillstand zu schließen und Priedensver- 

^egenseitigern Einvernehmen, 

ter sind Türkei, Dominions und USA unter- 

mmen stelle kein Bündnis im formellen Sinne 

Kommunirui franz. Kriegsministeriums über Ab- 

schluß Waffel Stillstandes in Syrien stellt Unter- 

zeichnung Abkommens 12.7. abends fest. 

Nach Pr< sse besteht in London Auffassung, daß 

jetzt achsen:’eindlicher Block soliden Ausmaßes in 

Nahem Osten ( ntstanden sei, der gesamte Levante um- 

fasse, einer direkten Bedrohung Suez von Osten ein 

Ende bereite und Streitkrilfte fir Uord-Afrika, sowie 

^ees treitkra: ’te für Störung Seewege nach Libyen freimache. 

Wenn es geläiji; 

afrika in Ku 

sein, einem 

(Darstellung 

Auffassung). 

ge, Gefahr deutschen Vorstoßes von Hord- 

ze zu beseitigen, iverde es auch möglich 

Vorstoß vom Kaukasus her zu begegnen, 

entspricht zweifellljo der offiziellen 

Satimt 
unb 

U()rjcit 

Slngabt btü Orteü fflinb, ®etitr, 
Sttqang, ffltltudjlung, Sirfjllgftll 

bec Cufl, 9Honb|(i)tln u|m. 
SJortommniffc 

n.7.-4i fort nach J; pans Vormarsch im Süden zu rechnen, sei. 

UdSSR: 

Moskaus] 

UdSSR: Beide 

Stützung geg' 

keinen Waffel 

trag nur in 

Nach Re 

richtet. Abki 

dar. 

Syrien 

Rundfunk gibt Text Vertrages Ehgland/ 

Regierungen verpflichten sich zur Unter- 

n Nazi-Deutschland , ferner selbständig 

Stillstand zu schließen und Priedensver- 

iegenseitigern Einvernehmen. 

ij.ter sind Türkei, Dominions und USA unter- 

nmen stelle kein Bündnis im formellen Sinne 

Kommunit ui franz. Kriegsninisteriums über Ab- 

schluß Waffel Stillstandes in Syrien stellt Unter- 

zeichnung Abkommens 12.7. abends fest. 

Nach Prt sse besteht in London Auffassung, daß 

jetzt achsenfeindlicher Block soliden Ausmaßes in 

Nanem Osten tntstanden sei, der gesamte Levante um- 

fasse, einer direkten Bedrohung Suez von Osten ein 

Ende bereite und Strei t..i if te fir Nord-Afrika, sowie 
^eestreitkrä: ’te für Störung Seewege nach Libyen freimache. 

Wenn es gelaiji, 

afrika in Kü: 

sein, einem 

(Darstellung 

Auffassung). 

ge, Gefahr deutschen Vorstoßes von Hord- 

ze zu beseitigen, "terde es auch möglich 

forstoß vom Kaukasus her zu begegnen, 

entspricht zweifellsjo der offiziellen 



-Jts- 

®ntnm 
unb 

Ulji'äcit 

Slngabe beö Ottt«, ®inb, 3Btlitr, 
Cetgang, ©fleudjtung, SidjtlgfEll 

ber Cuft, 9Tlonb[d)tin u|n>. 
53orfommntffe ÜS 

U S A i 

Vor Harii 

klärte Leiter 

Explosivstoff 

Monaten. 

USA-Mari 

Frachter, Ges 

e-Auaschuß Repräsentantenausschuß er- 

Marine-Waffenamtes, USA-Marine habe neuen 

erfunden. Produktion beginne in 12- 18 

ne—Kommission übernehme 16 weitere dän. 

dmt -Tonnage 95 000 BRT. 

F r a n k r e ich 

Vichy-Rej 

franz .Schiffe 

Nur 6 der Schi 

fache Handels 

ierung hat in Ankara wegen Jntemierung 

in türk. Häfen Vorstellung erhoben, 

ffe seien Kriegsschiffe, alle anderen ein- 

chiffe. 

Lage 13.7. 

I. Krieg in den auß erheimischen Gewässern; 

1. Feindlage: Ke L. 

über Geleitzug 

a) NordatlantL 

Weste eingfj 

Nach 

wamme Idun 

KOPor fr 

Kriegsmate £•: 

.ne besonderen Feindereignisse. Keine Meldungen 

ijgverkehr. 

K: Krz. Fiji-Klasse 12.?. Gibraltar von 

jlaufen. 

3-Meldung 13.7. 0435 Uhr Admiralität U-Boots- 

3 fü 3520 Nord 1635 West. 

;ugal meldet, daß Ende Juni 27 Schiffe mit 

■ial von USA um das Kap der guten Hoffnung nach 

®atum 
unb 

n^rjeii 

Angabe btä Otlt«, OTInb, ©eilet, 
€eegang, ©eleudjtung, ©Idjllgfeil 

bet fiufl, 9Tlonb[d)e(n u|tD. 
53orfommntffe 08 

15.7.41 U 5 A i 

Vor Uarii 

klärte Leiter 

Explosivstoff 

Monaten. 

USA-l'ari 

Frachter, Ges 

e-Ausschnß Eepräsentantenausachnß er- 

Karine-Waffenamtes, USA-Marine habe neuen 

erfunden. Produktion beginne in 12- 18 

ne—Kommission übernehme 16 weitere dän. 

tmt -Tonnage 95 OOO BRT. 

F r a n k r e ich 

Vichy-He( 

franz .Schiffe 

Nur 6 der Schl 

fache Handels 

ierung hat in Ankara wegen Internierung 

in türk. Häfen Vorstellung erhoben, 

ffe seien Kriegsschiffe, alle anderen ein- 

chiffe. 

Lage 15.7. 

I. Krieg in den auß erheimischen Gewässern: 

1. Fe+ndlnre: Ke L. 

über Geleitzug 

a) Nordatlanti 

Weste eingjs 

Nach 

wamme Idun 

KOPor fr 

Kriegsmate 

ne besonderen Feindereignisse. Keine Meldungen 

feverkehr. 

k: Krz. Fiji-Klasse 12.7. Gibraltar von 

jlaufen. 

3-iIeldung 13.7. 0435 Uhr Admiralität U-Boots- 

l fü 3520 Nord 1635 West. 
;ugal meldet, daß Ende Juni 27 Schiffe mit 

■ial von USA um das Kap der guten Hoffnung nach 



Sntmii 
unb 

Uljvjcit 

13-7.41 

Slnnube be« Oder, ®inb, ’Bdltr, 
‘Seegang, SBelcudttung, cidnigfeil 

ber £u|t, Sllonbfdjein u|n). 

Ägypten geganger 

t) Mittelatlantik,{’ 

gesichtet. 

5? D r f o m in n t f f c 

seien!! 

Engl. Hilfskrz, vor Santos auf Nordkurs 

2. Neutrale: 

Nach Att.Hf 

"Warrington" 11 

Aus den Be 

anzunehmen, daß 

weiterhin zum P 

punkt Pemamhuc 

Nach Äußeri 

die Seepatrouil: 

um die hrit.Plol 

atlantik freizuc 

i|ng Senator Wheeler beabsichtigen die USA, 

en über Jsland bis England auszudehnen, 

te für den englischen Kanal und den Süd- 

achen. 

3. Eigene Lage: Kt 

Norddeich n 

( 2 Gruppen) von 

aller außerheimi 

und 011l/l4 über 

Idung USA-Krz. "Memphis" und Zerst. 

vormittags Bahia ausgelaufen. 

bachtungen der Funkaufklärung ist weiter 

die 2.USA-Krz.Div. mit der 18.Zerst.Biv. 

.trouillendienst im Südatlantik mit Stütz- 

eingesetzt ist. 

ine Meldungen unserer Hilfskreuzer, 

ijmint 1017 Uhr unlösbares Kurzsignal 

unbekanntem Absender auf 1 Unterrichtung 
chen Streitkräfte durch Ft.1105, 1438 

USA-Sewstreitkräfte und D."Hermes". 

II.1 ä g e West] 

1. FeindlageS Keim 

verkehr in Ost- 

mouth beobachte^ 

Nach Hitts 

a u m : 

besonderen Feindmeldungen. Jm Kanal Geleit- 

und Westrichtung bei Portland und Ply- 

ilung OKW spricht ein in ganzen Niederlan- 

Summ 
unt) 

UtWUcii 

13-7-41 

älngabe bes Octtf, ®lnb, fficlltr, 

Sfrgang, ’ScIcudilung, cubhqFcit 
bcr Sufi, 3]lonhfti)tin u[u). o r f D m m n i ff c 

Ägypten gegangei seien!! 

t) Mittelatlantik,{' Engl. 

gesichtet. 
Hilfskrz, vor Santos auf Nordkurs 

2. Neutrale: 

Hach Att.Ms 

"Warrington" 11. 
Idung USA-Krz. 

7. vormittags 
"Uer.phis" und Zerst. 

Bahia ausgelaufen. 

Aus den Bec 
anzunehmen, daß 
weiterhin zum PE 

punkt Pemamhucc 

bachtungen der Funkaufklärung ist weiter 

die 2.USA-Krz.Div. mit der 18.Zerst.Biv. 

.trouillendienst im Südatlantik mit Stütz- 
eingesetzt ist. 

Nach Äußeri 
die Seepatrouil; 
um die brit.Flol 

atlantik freizur. 

ijng Senator Wheeler beabsichtigen die USA, 

en über Jsland bis England auszudehnen, 

te für den englischen Kanal und den Süd- 
achen. 

3- Eirene La.-ei KE 

Norddeich ni 
( 2 Gruppen) von 
aller auJBerheimif 
und 011l/l4 über 

ine Meldungen unserar Hilfskreuzer, 

mint 1017 Uhr unlösbares Kurzsignal 

unbekannten; Absender auf 1 Unterrichtung 
chen Streitkräfte durch Ft.1105, 1438 

USA-Sewstreitkrüfte und D."Hermes". 

II.L a g e West: 

1. Feindlagefi Keine 

verkehr in Ost 
mouth beobachte" 

Nach Mitteilung OKW spricht ein in ganzen Niederlan- 

besonderen Feindmeldungen. Jm Kanal Geleit- 

und Westrichtung bei Portland und Ply- 



Datum 
unö 

Eingabe öce 0rte8, IDinb, H)etter, 
oeegang, Beleuchtung, 6i<htigfelt 

öer £uft, 5Hon6fd)ein uftu. 
0 p r f o m m n i f f e »9 

13.7.41 den , Belgien, 

von größerer g. 

13. und 18.7. 

englischen Gehe 

punkte nicht fc 

sität hemerkba 

Ski. unte: 

Pemschr. 1255 

rächte jetzt z 

mit dem Ziel, 

scher Front im 

Ursprung Gerüchts auf angebliche LIeldung 

irasenders zurückzuführen. Positive Anhalts- 

ststellbar. Gesteigerte Erregung und Ifervo- 

richtet Gr.West und Adm. Frankreich (vergl. 

Uöglich, daß von Engländern derartige Ge- 

ir Täuschung und Beunruhigung ausgestreut werden 

eutsche Kräfte zur Entlastung sowjetrussi- 

Westraum zu binden. 

Eigene Lage: 

a_)_ Atlantikküs ;e : Schiff 13 Rückmarsch wegen Brennstoffläge 

angetreten, 

b) Kanalküste: 

13.7. früh 

"Prinz Hein 

Luftei 

3. Organisation: 

Gruppe Ho 

j Führers der 1 

festzuhalten. 

Gruppe Nord zi 

Schiffe Hord 1 

geändert werde 

Hordfrankreich verbreitetes Gerücht 

planter englischer Landungsaktion zwischen 

S-Boote kein Einsatz wegen Wetterlage, 

eschuß eines Ostgeleites durch Batterien 

pich" mit 2 Salven, 

asatz älhne besondere Vorkommnisse. 

rd bittet an bewährter Organisation eines 

-Schiffe Gruppe Nord unter F.d.M. Nord und BSN 

(vergl. 1215). Ski. neigt der Auffassung der 

daß sich bisherige Organisation eines P.d.U.- 

estens bewährt hat und daher nicht grundsätzlic 

sollte. 

-V/7- 

Datum 
un6 

UljcjcU 

Eingabe öes ©rteo, iDinb, tUetter, 
6cegang, Beleuchtung, ßichtigfelt 

6er iuft, iTton6fd)ein ufm. 
D p c f o m in n i f f E »9 

13.7.41 den , Belgien, 

von größerer p;< 

13. und 18.7. 

Hordfrankreich verbreitetes Gerücht 

plar.ter englischer Landungsaktion zwischen 

englischen Geh 

punkte nicht fa 

sität bemerkba 

\ Ski. unte: 

| Pemschr. 1255 
1 riiehte jetzt z 

’ mit dem Ziel, 

Ursprung Gerüchts auf angebliche Meldung 

eirasenders zurückzuführen. Positive Anhalts- 

ststellbar. Gesteigerte Erregung und Ilervo- 

scher Front im 

Eigene Tage: 

a_)_ Atlantikküs 

■richtet Gr.West und Adm. Frankreich (vergl. 

Möglich, daß von Engländern derartige Ge- 

ir Täuschung und Beunruhigung ausgestreut werden 

eutsche Kräfte zur Entlastung sewjetrussi- 

Westraum zu binden. 

;e : Schiff 13 Rückmarsch wegen Brennstoffläge 

angetreten, 

b) Kanal! Ujte: 

13.7. früh 

"Prinz Hein 

Luftei 

3. Organisation: 

S-Boote kein Einsatz wegen Wetterlage, 

leschuß eines Gstgeleites durch Batterien 

rieh" mit 2 Salven, 

nsatz Ohne besondere Vorkommnisse. 

Gruppe Ho 

Führers der H- 

festzuhalten. 

Gruppe Hord z 

Schiffe Hord 

geändert werd 

rd bittet an bewährter Organisation eines 

Schiffe Gruppe Nord unter P.d.M. Nord und BSN 

(vergl. 1215). Ski. neigt der Auffassung der 

daß sich bisherige Organisation eines F.d.l!.- 

stens bewährt hat und daher nicht grundsätzlic 

sollte. 



- W' 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

13.7.41 

Eingabe öcs 0rteo, IDinö, JDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigreit 

öec luft, 511onöfd)eln ufu». 
Oorfommniffe 

III. Lage II o dsee/Hordiaeer/H orwegen: 

1. Hordsee: 

Jm BSil 

streitlcräf t 

Normaler Ge 

der Faroer-. 

Schiff ! 

2. Norwegen: 

a)Feindlage 

■Bereich keile besonderen Vorkommnisse. Feind- 

: durch F.d.Luftaufklärung nicht gesichtet. - 

.eitverkehr an Ostküste. Jn einer Bucht 

nseln 5 Frachter , darunter 1-15 OOO t 

AW 2 Zers 

U-Boot, 2 

schiff 1 

b) Eigene Li. 

Kirkenes 

(bei Bejl 

Verbrauch 

eingelauf t 

im Nordra 

Eine abscl 

wird für 

Hach Luftaufklärung 0450 Uhr in 2521 

;. , 2 Handelsschiffe je 3 000 BEI, 1 

Wachboote, 1 Vp.-Boot und 1 Handels- 

00 BET. 

n: 6.Z-F1. ( 5 Zerst.) 12.7. 1100 Uhr 

usgelaufen, in der Nacht zum 13. AC 8987 

Noss) 2 russ. Vp-Boote versenkt (Mun.- 

etwa 1 000 Schuß). 1710 Uhr Sannafjord 

n. Damit sind die Zerstörer erstmalig 

m erfolgreich in Erscheinung getreten, 

reckende Wirkung ihrer Operationstätigkeit 

den weiteren Verlauf der Kämpfe erhofft. 

Seekimmandant Kirkenes vorschlägt Entsendung 

"Bremse" i ach Spitzbergen zur Kontrolle Seeweges, 

Aufbrirgmg oder Vernichtung russ. Kohlen- und 

Bischdamp: 'er. 

Adm. Polarküste ablehnt Verschlag, um nicht un- 

erwünscht! Maßnahmen Gegners auszulösen. 

Transporte und Geleitaufgaben planmäßig. 

Datum 
‘’unö 

Ubrsctt 

Angabe 6eö 0cteo, VOinö, tücttcr, 
ßcegang, Öeleud)tung, 6id)tigfeit 

öcc luft, Sltonö^ein ufm. 
üorfommntffe 

13.7.41 III. läge No :-dsee/Hordaeer/lfor wegen.:, 

1. Nordsee: 

Jm ESN- 

streitkräf 

Normaler Ge 

der Paroer-, 

Schiff ! 

2. Norwegen: 

a)Peindlage 

AW 2 Zers 

U-Boot, 2 

schiff 1 i 

h) Eigen» 1 

■Bereich kehe besonderen Vorkommnisse. Peind- 

durch P.d.Luftaufklärung nicht gesichtet. - 

.eitverkehr an Ostküste. Jn einer Bucht 

nseln 5 Frachter , darunter 1-15 000 t 

Nach Luftaufklärung 0450 Uhr in 2521 

;. , 2 Handelsschiffe je 3 000 BET, 1 

Wachboote, 1 Vp.-Boot und 1 Handels- 

00 BET. 

Kirkenes 

(bei Bejl 

Verbrauch 

eingelauf 

im Nordra 

Eine abscl 

wird für 

yi 6.Z-P1. ( 5 Zerst.) 12.7. 1100 Uhr 

usgelaufen, in der Nacht zum 13. AC 8987 

Noss) 2 russ. Vp-Boote versenkt (llun.- 

etwa 1 000 Schuß). 1710 Uhr Sannafjord 

n. Damit sind die Zerstörer erstmalig 

m erfolgreich in Erscheinung getreten, 

reckende Wirkung ihrer Operationstätigkeit 

den weiteren Verlauf der Kämpfe erhofft. 

Beekdruriandant Kirkenes vorschlägt Entsendung 

"Bremse" i ach Spitzbergen zur Kontrolle Seeweges, 

AufbrirgL.g oder Vernichtung russ. Kohlen- und 

^ischdamp: er. 

Adm. Polarküste ablehnt Verschlag, um nicht un- 

erwünschte Maßnahmen Gegners auszulösen. 

Transporte und Geleitaufgaben planmäßig. 



Datum 
un6 

Ubrjtlt 

13.7.41 

Angabe bte ©rtea, tD(n6, tDcttec, 
6eegang, 8cleud)tung, 6idiMgtcit 

6er tufi, MlDnöJäiein u[a>. 

IV. Skagerra 

1. Skagerrak t 

Verladetegii. 

2. Oatl. Ostsee 

im weetl 

der Jrb 

mit stärl| 

de , gtiti 

russische 

aufklärutf 

stadt. Ai 

und Trane 

2 Ze 

Kurs 260 

mung). - 

Bes 

Torpedobc 

im Riga-I 

Nach 

8 Zerst., 

seinen si 

be düngen ü 

Nachschu 

probungsv 

feindl. F 

russ.Küst 

schossen, 

durch 1 

0300 Uhr 

0800 Uhr 

üorfommntffe 100 

, 0 s t s e e -Eingänge/ Ostsee t 

3.Staffel Aalborg/Oslo für Ersatztransporte) 

n 14.7. 

a) Feindlage: lebhafte Bewegungen leichter Streitkräfte 

Finnenbusen, lioonsund und Rigabusen. Jn 

nstraße ist nach Meldung Kommandant M 251 

erer neuer Verminung, Beschuß durch weittragen- 

iegende tandbatterien, Patrouillendieast 

r Zerstörer und verstärkter bewaffneter Luft- 

g zu rechnen. Versorgungsnachschub von Krön— 

,i fklärungsmeldungen über deutsche Geleite 

porte werden beobachtet. 

rst., 4 Handelsschiffe westlich Jrbenstraße, 

hohe Fahrt(wahrscheinlich Minenunterneh- 

ch: ießung deutscher Batt. bei Werder durch 

ot!! - U - Boot S 9 vor Brüsterort, S 102 

usen festgestellt. - 

finn.Luftaufklärung 1430 Uhr "Kirow" , 

13 kleine Fahrzeuge in Reval.(Jm Ein- 

ehe Meldung 1359). 

b) Eigene Lage; Am frühen Vormittag liegen bereits Mel- 

r neue feindl. Angriffe gegen unseren 

erkehr vor: Geleitzug mit 1.Welle Er- 

rband in Jrbenstraße wird wiederholt durch 

ugzeuge mit Bomben angegriffen, und durch 

nbatterien von ösel ( 15 cm u. 21 am) be- 

Eingesetzter Jagdeinsatz zum Geleitschutz 

Je 109 Luftkampf mit 5 J 155 !! 13.7. gegen 

Angriff feindl. S-Boote Qu. 6838 ohne Erfolg, 

bei BUnamündung erneute schwere Bombenangriffe. 

bvi 

Datum 
unö 

Ubrjtit 

Angabe öes ©rtce, tüinb, tüettcr/ 
€ecgang, Btlcudjtung/ 6fd)tigfeit 

6et tuft/ JnDnöfdjein uftu. 
üotfommniffe 100 

13.7.41 IV. Skagerra , 0 3 t s e e -Eingänge/ Ostsee t 

1. Skagerrak! 

Verladebegii 

2. östl. Ostsee 

3-Staffel Aalborg/Oslo für Ersatztransporte, 

n 14.7. 

a) Eeindlag^! lebhafte Bewegungen leichter Streitkräfte 

Pinnenbusen, lioonsund und Rigabusen. Jn 

nstraße ist nach Meldung Kommandant M 251 

erer neuer Verminung, Beschuß durch weittragen- 

iegende Landbatterien, Patrouillendieast 

r Zerstörer und verstärkter bewaffneter Buft- 

g zu reclmen. Versorgungsnachschub von Kron- 

ufklärungsmeldungen über deutsche Geleite 

porte werden beobachtet. 

rst., 4 Handelsschiffe westlich Jrbenstraße, 

hohe Fahrt (wahrscheinlich Minenuntemeh- 

im westl 

der Jrb. 

mit stärk 

de , güti 

russische 

aufkläruj; 

stadt. Ai 

und Trane 

2 Ze 

Kurs 260 

mung). - 

Bes 
Torpedobc 

im Riga-I 

Nach 

8 Zerst., 

zelnen si 

ch: ießung deutscher Batt. bei Werder durch 

ot!! - U - Boot S 9 vor Brüsterort, S 102 

usen festgestellt. - 

finn.Luftaufklärung 1430 Uhr "Kirow" , 

13 kleine Fahrzeuge in Reval.(Jm Ein- 
ene Meldung 1359). 

be 
b) Eigene Lage! Am frühen Vormittag liegen bereits Kel- 

r neue feindl. Angriffe gegen unseren 

verkehr vor: Geleitzug mit 1.Welle Er- 

arband in Jrbenstraße wird wiederholt durch 

ugzeuge mit Bomben angegriffen, und durch 

nbatterien von ösel ( 15 cm u. 21 am) be- 

Eingesetzter Jagdeinsatz zum Geleitschutz 

de 109 Luftkampf mit 5 J 155 !! 13.7. gegen 

Angriff feindl. S-Boote Qu. 6838 ohne Erfolg, 

bei Dünamündung erneute schwere Bombenangriffe. 

düngen ü 

Nachschub 

probungsv 

feindl. F 

russ.Küst 

schossen, 

durch 1 

0300 Uhr 

0800 Uhr 



Datum 
itnö 

ill)C3clt 

Eingabe 6Cö Orteo, lüctter, 
<5ecgangf Beleuchtung, <5id)tigfcit 

öer luft, 51tonöfd)dn ufiu. 
OorfotnmniffE 

13.7.41 Bis dahin 1 St 

die 3 Unter 

aoheinlich auff 

der 15 cm Heer 

Der Chef der 5 

für andurchfüh 

Luftwaffe wird 

gener Sicherung 

griffe stark 

Jn Mitt 

gebiet Riga-Bup 

legenheit der 

urmboot gesunken , 4 Tote, 8 Verletzte. 

en Umständen ist die vom Heer heute wahr- 

Grund der landlage befohlene Zurückziehung 

esbatt. Werder besonders bedauerlich. - 

MS—Flott. hält z.Zt. weitere Geleite 

rbar! Vorherige Zerschlagung der feindl. 

für erforderlich gehalten. Besatzungen ei- 

gsfahrzeuge durch fortgesetzte Bombenan- 

nitgenommen. 

agslagebeurteilung stellt Gr .Herd im See- 

en von V/indau bis Pernau eindeutige Über- 

ftussen fest. Verschärfung der Lage durch 

fehlenden Küst 

schütz. Zurück 

Higa-Busen wie 

ist nach Auffa 

rechnen. Grupp 

nach Riga nur 

tifee Durchführ 

Raum und gegen 

sieht Durchfüht- 

als äußerst fr 

einer Zurückst 

Reval, Baltisc 

V orbedingungen 

Gruppe Nord we 

Einsatz Feinds 

dem eigene Spe: 

Meldung 1650 u 

nartillerieschutz und unzureichenden Jagd- 

siehung Heeresbatt. bei Werder hat Gegner 

ier geöffnet. Bei Weiterführung Transporte 

sung Gruppe mit verstärkten Verlusten zu 

Nord hält daher Durchführung Transporte 

Ln dem Umfange verantwortlich, wie für opera- 

uig Gesamtkampfaufgabe AOK 18 im estnischen 

Leningrad unumgänglich erforderlich und 

ung und Vorbereitung von "Beowulf" z.Zt. 

igwürdig an. Gruppe empfiehlt Prüfung 

llung der Unternehmung bis nach Einnahme 

i-Port, bzw. bis zur Schaffung günstigerer 

durch Verstärkung Lpftstreitkräfte. 

Ist auf Verschärfung Lage durch verstärkten 

eStreitkräfte gegen Geleitzüge hin, nach- 

frmaßnalimen allmählich unwirksam, (siehe 

id 2130). 

Ski. hält 

der Tatsache, 

trotz seiner 

ernst, stimmt 

grundsätzlich 

diese Lagebeurteilung der Gruppe, angesichts 

Laß bisher wesentliche Erfolge des Gegner,? 

erlegenheit ausgeblieben sind, für zu 

jedoch den aus der Lage gezogenen Folgerungen 

(j 3 

"IW- 

Datum 
ittiö 

Ul)t3cft 

Angabe öCö «Drteo/ ID in 6/ IDcttcc, 
Seegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, JllonftfciKin ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 

13-7-41 Bis dahin 1 Stprmboot gesunken , 4 Tote, 8 Verletzte. 

en Umständen ist die vom Heer heute wahr- 

Grund der landlage befohlene Zurückziehung 

die 3 

uf 

Unter 

scheinlich a 

der 15 cm Hee: 

Der Chef der 5 

für ondurchfüh 

Luftwaffe wird 

gener Sicher 

griffe stark 

Jn Hitt 

gebiet Riga- 

legenheit der 

rpsbatt. Werder besonders bedauerlich. - 

• KS-Plott. hält z.Zt. weitere Geleite 

rbar! Vorherige Zerschlagung der feindl. 

für erforderlich gehalten. Besatzungen ei- 

sfahrzeuge durch fortgesetzte Bombenan- 

nitgenommen. 

agslagebeurteilung stellt Gr.Uord im See- 

en von V/indau bis Pernau eindeutige Über- 

aus s en fest. Verschärfung der Lage durch 

ung! 

Bus 

fehlenden Küste 

schütz. Zurück 

Riga-Busen wie 

ist nach Auffua 

rechnen. Grupp 

nach Riga nur 

tifee Durchfuhr 

Raum und gegen 

sieht Lurchführ 

als äußerst fr 

einer Zurückst 

Reval, Lattisc 

V orbedingungen 

Gruppe hord we 

Einsatz Feinds 

dem eigene Spe: 

1-eldung 1650 u 

nartillerieschutz und unzureichenden Jagd- 

ziehung Heeresbatt. bei Werder hat Gegner 

ier geöffnet. Bei Weiterfuhrung Transporte 

sung Gruppe mit verstärkten Verlusten zu 

Nord hält daher Durchführung Transporte 

Ln dem Umfange verantwortlich, wie für opera- 

mg Gesamtkampfaufgabe AOK 18 im estnischen 

Leningrad unumgänglich erforderlich und 

ung und Vorbereitung von "Becwulf" z.Zt. 

agwürdig an. Gruppe empfiehlt Prüfung 

llung der Unternehmung bis nach Einnahme 

i-Port, bzw. bis zur Schaffung günstigerer 

durch Verstärkung Lgftstreitkräfte. 

Lst auf Verschärfung Lage durch verstärkten 

estreitkrafte gegen Geleitzüge hin, nach- 

^ruaßnahmen allmählich unwirksam, (siehe 

id 2130). 

Ski. hält 

der Tatsache, 

trotz seiner 

em-t, stimmt 

grundsätzlich 

diese Lagebeurteilung der Gruppe, angesichts 

laß bisher wesentliche Erfolge des Gegner,? 

erlegenheit ausgeblieben sind, für zu 

jedoch den aus der Lage gezogenen Folgerungen 

Ü3 



Datum 

unö 
Uljrjclt 

Eingabe öee örtcß/ tDinb, IDcttcr, 
©ccgang, 23clcud)tung, öicbtigfclt 

öcr lluft, iUonö^ein nfiu. 
0 D r f o m m n i ff e 101 

13•7.4 1 Jn der /Jbendlage wiederholt Gruppe Kord den 

mittags überuittelten Eindruck über Änderung der Seelage, 

hält es für nöglich, daß größere Peindaktivität neben in- 

zwischen bekcnntgewcrdener eigener Schwäche durch Anwesen- 

heit englischer Seeoffiziere ausgelöst wird! 

Auf eine 

halten russ.SI' 

Operationen i 

Kronstadtbucl 

holung Auffae 

nähme: 

Anfrage des Gb.d.L. nach wahrscheinlichem Ver- 

eestreitkräfte bei Portschreiten der milit. 

ad Möglichkeiten für Sperrung Wiborg- und 

t mit Minen, übermittelt die Ski. nach Ein- 

sung der Gruppe Mord folgende Stellung- 

M. Jür Ausbrui 

in Schwedep' 

Gr.Kord 1 

2. V/ahrscheii 

ihr Eins; 

mit evtl 

Streitkrä 

a) durch 1 

b) durch i 

dortig 

möglicl 

ge leger, 

des Gei 

ch Russenflotte aus Ostsee oder Internierung 

n besteht Möglichkeit. Beides wird von 

ejdoch als wenig wahrscheinlich angenommen. 

lichste Verwendung Russenflotte erscheint 

bei Verteidigung von Leningrad und Kronstadt 

letzter Sprengung bzw. Ausweichen leichter 

i)te in die Seen. - 

1 z 

3. Möglichkeit, daß Russenflotte sich längere Zeit in 

Kronstadt hält, ist abhängig von dortigen Vorräten, 

über die keine Unterlagen vorhanden, und von Möglich- 

keit des iinsatzes schwerer Artillerie sowie Kampfkräfte 

der operttiven Luftwaffe gegen Russenflotte. 

Eine Sperrung V/estausgang Kronstadt-Bucht durch 

Minen erscheint kaum qöglich: 

angel an eigenen Streitkräften, 

roßzügige Uinenverseuchung des Gegners im 

n Seegebiet, die Angriffe zu Wasser nicht 

erscheinen läßt. Jn Frage kommen höchstens 

tliche Uinenverseuchungen auf Anmarschwegen 

Vf/- 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Eingabe öce Örtce, IDin6, iDcttcr, 
©eegang, Bcleudjtung, üichtiflfclt 

bei £uft, Hbn6f<i}cin ufiu. 
D c> r F o m tn n i f f e 101 

1^.7.41 Jn der yJbcudlage wiederholt Gruppe llord den 

mittags überrittelten Eindruck über Änderung der Seelage, 

hält es für röglich, daß größere Peindaktlvität neben in- 

zv/ischen bel:£ nntgev;crdener eigener Schvräche durch Anwesen- 

heit engliscljer Seeoffiziere ausgelüst v/ird! 

Auf eint 

halten russ.sj. 

Operationen i: 

Kronstadtbucl 

holung Auffat 

nähme: 

Anfrage des üb.d.L. nach vialirscheinlichem Ver- 
eestreitkrüfte bei Portschreiten der milit. 

nd ilöglichkeiten für Sperrung Wioorg- und 

t mit Minen, übermittelt die Ski. nach Ein- 

sung der Gruppe llord folgende Stellung- 

a) durch 1 

b) durch 

dortigt 

möglicl 

ge leger 

des Gefli 

M. ^Pur Ausbriich Russenflotte aus Ostsee oder Jnternierung 

in Schweden besteht Möglichkeit. Beides wird von 

Gr.Nord jedoch als wenig wahrscheinlich angenommen. 

2. Wahrscheinlichste Verwendung Russenflotte erscheint 

ihr Einsalz bei Verteidigung von Leningrad und Kronstadt 

mit evtl, letzter Sprengung bzv/. Ausweichen leichter 

Streitkräljte in die Seen. - 

3. Möglichkeit, daß Russenflotte sich lungere Zeit in 

Kronstadt halt, ist abhängig von dortigen Vorräten, 

über die leine Unterlagen vorhanden, und von Möglich- 

keit des iinsatzes schwerer Artillerie sowie Kampfkräfte 

der operativen Luftwaffe gegen Russenflotte. 

Eine Sperrung V/estausgang Kronstadt-Bucht durch 

Minen erscheint kaum nüglich: 

angel an eigenen Streitkräften, 

großzügige l.Iinenverseuchung des Gegners im 

n Seegebiet, die Angriffe zu Wasser nicht 

erscheinen läßt. Jn Präge kommen höchstens 

tliche Minenverseuchungen auf Anmarschwegen 



Datu^n 
uiftw.' t 

Ul)tj«tt 

Jlnflab» 6t« Ortes, tDinb, njctter, 
©eeganj, Seleud)tung, ©idjtiofett 

6er tuft, iUon6|timn u[iv. 
üorfommntffe 

(A) 

13.7.41 

G:' 

.) Eine Sperr , 

gleichen 

großzügige: 

nicht niügl 

der Luftfl 

4 liaschiiie 

Seestreitk 

einachl. \’l 

Jig der Wihorg-Bucht kommt aus den 

ütiden von 3ec her nicht in Präge. Auch 

■ Einsatz von Uinen durch Luft erscheint 

eil, da die hierfür vorgesehene Gruppe 806 

itte 1 (Pl.Pü.Ostsee) z.Zt. im ganzen noch 

i besitzt, die gleichzeitig Aufklärung für 

■äfte und alle Kampfeinsätze für Uarine 

ißiaeerkanal zu leisten haben! ! 

AUSi U; 

vergleiche 

V. U-Bootskriegführ 

rlicher Bericht über Zustand Libau-Hafen 

Pernschroiben 1541. 

ng: 

1. Feindlage: 0 

westlich Kap V/ru 

11ach Abwehr. 

17 Uhr sichtet engl. Bewacher 25 am nord- 

h aufgetauchtes U-Boot . 

eldung gehen von USA nacli England 

bestimmte Konvoi 

Schutz bis Grönl 

land und weiter, 

über diese Route, 

nehmen ist, daß 

lichkeiten der G 

u>b und an welche: 

amerikanischen ai 

noch nicht übers 

bleiben abzuv/art 

2. Eigene Lage: 

Verteilun, 

marsch keine ,'i 

mit Kriegsmaterial unter amerik. 

nd, von dort unter engl. Geleit bis Js- 

- (Bisher liegen einwandfreie Beobachtungen 

führung noch incl.t vor, wenn auch anzu- 

a Anbetracht der günstigen Siclierungsmög- 

gner diese Kursführung anstreben wird. 

■ Stelle eine Übergabe des Geleits von 

englische Streitkräfte erfolgt, kann 

neu werden. V/eitere Einzelerkenntnisse 

n. 

U-Boote iu Cp .Gebiet , auf Aus- und Rück- 

derungon. 

Datnyi 
Ulfe*. . 

Uhtjtlt 

Stngabt 6ea Ortes, tUinö, tttctter, 
Seegang, Beleuchtung, €id)t>g(eit 

6er tuft, iltonö^mn u|nv 
üorfommnj'ffe 

(A) 

13-7.41 

G. ■ 

Eine Sperr 

gleichen 

großzügige 

nicht mögl. 

der Luftfl' 

4 liaschiiic.-; 

Seestreitk. 

einachl. \l. 

Jig der lYiborg-Bucht korant aua den 

ünden von 3ec her nicht in Präge. Auch 

■ Einsatz von iiinen durch Luft erscheint 

eil, da die hierfür vorgesehene Gruppe 806 

tte 1 (PI.Pü.Ostsee) z.Zt. im ganzen noch 

besitzt, die gleichzeitig Aufklärung für 

äfte und alle Kampfsinsätze für Uarine 

ißmerrkanal zu leisten haben!! 

''■USi U: 

vergleiche 

V. U-Bootskriegfükr 

rlicher Bericht über Zustand Libau-IIafen 

Fernschreiben 1541. 

ng: 

1. Feindlage: 0( 

westlich Kap V/ra 

Hach Abwehr 

17 Uhr sichtet engl. Bewacher 25 sm nord- 

h aufgetauchtes U-Boot . 

.cldung gehen von USA nacii iiigland 

bestirxmte Konvoi 

Schutz bis Grönl 

land und weiter, 

über diese Route 

nehmen ist, daß 

liclikeiten der G 

L<b und an welche 

amerikanischen ai 

noch nicht übers 

bleiben abzuwart 

2. ■aj.gt/ne lag^t 

Verteilun 

marsch keine ;i 

mit Kriegsmaterial unter amerik. 

nd, von dort unter engl. Geleit bis Js- 

- (Bisher liegen einwandfreie Beobachtungen 

führung noch nicht vor, wenn auch anzu- 

n Anbetracht der gibistigcn Siclierungsmög- 

gner diese Kursführung anstreben wird. 

• Stelle eine i bergabe des Geleits von 

englische Streitkrafte erfolgt, kann 

hen werden, i/eitere Einzelerkenntnisae 

n. 

U-Boote im Cp .Gebiet , auf Aus- und RUck- 

derungon. 



Datum 
unö 

Angabe öc8 Octce, lüi'nö/ tDctter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6iditigfelt 

öec tuft, illonöfchcin U[ID. 

ÜDcfommni/le Hi£ 

13.7.41 

(68) 

(69) 

4 neue im 

Angriffsräume s 

Aufklär un( 

Südgruppe 

M 
i h 

westl. Preetowi 

üterwachuhg. 

nicht erklärli 

der Gegner se 

stoppt oder vo 

U A nicht richl 

außer Sicht dm 

daß Gegner untc 

fährdete Gebiel 

größere Umwege 

BdU an U 

"Keine Begrenzil 

Grenze Op.Gebic 

Gp.Gebiet eingetretene U-Boote erhalten 

ugewiesen. 

für BdU mit nur 1 PW 200 ohne Erfolg. 

UA gibt Standortmeldung etwa 230 Meilen 

dort seit 1.7. weder Verkehr noch Luft- 

iese auffällige Beobachtung ist zunächst 

Es wird für ausgeschlossen gehalten, daß 

inen Geleitverkehr von und nach Preetown abge- 

aübergehend angehalten hat. Möglicherweise hat 

ig gestanden, sodaß ihm der Geleitverkehr 

chgelaufen ist. Die Möglichkeit besteht, 

r weitem Ausholen nach Westen das u-bootge- 

jetzt soweit irgend möglich meidet und dazu 

in Kauf nimmt. 

5 und U 123: 

ig •‘‘■ngriffsräume westl. Preetown innerhalb 

tes der U-Boote." 

3. Besonderes: 

Zu einer 

Reykjavik nimm 

BdU hält Hin ent 

auf die wachsei 

Prüfung der Vei 

durch U-Boote 

laii^ssind. 

Da Durchfü: 

Monaten voraus 

dampfer oder äl 

wodurch Einsat: 

könnte,bittet 

dieser Art bert 

recimen ist. 

Da Rrage d 

Anfrage der 3kl. über Mineneinsatz vor 

der BdU positive Stellung -«an. 

insatz vor Reykjavik besonders im Hinblick 

Bedeutung dieses Hafens für lohnend, 

hältnisse hat ergeben, daß Durchführung 

üglicli ist, sobald die Rächte hier^zu 

iriuig solcher Unternehmungen in kommenden 

ichtlich auch durch getarnte Pisch- 

iliche Schiffe durchfülirbar erscheint, 

von U-Booten hierfür eingespart werden 

um Mitteilung, ob Unternehmungen 

its geplant sind oder ob mit ihnen zu 

IdU 

:s Liineneinsatzes vor Reykjavik nach Besetzung 

Datum 
unö 

Angabe 6cs Örtee, tOinb, tDetter, 
6cegang, 8eleud)tung, 6fd)tigfcft 

6et tuft, JUonöfihcin ufn>. 
ü D r f o m m n t f f e 

15.7.41 

(68) 

(69) 

4 neue im 

Angriffsräume : 

Aufklärun, 

Sudgruppe 

Ji 

< h 

weatl. Preetowi 

überwaohuhg. 

nicht erklärli 

der Gegner se 

stoppt oder vo 

U A nicht richl 

außer Sicht diu 

daß Gegner untc 

fährdete Gebiel 

größere Umwege 
BdU an U 

"Keine Begrenzt 

Grenze Op.Gebic 

Gp.Gebiet eingetretene U-Boote erhalten 

ugewiesen. 

für BdU mit nur 1 PW 200 ohne Erfolg. 

UA gibt Standortmeldung etwa 230 Meilen 

dort seit 1.7. weder Verkehr noch Luft- 

ese auffällige Beobachtung ist zunächst 

Es wird für ausgeschlossen gehalten, daB 
inen Geleitverkehr von und nach Freetown abge- 

i übergehend angehalten hat. Möglicherweise hat 

ig gestanden, sodaß ihm der Geleitverkehr 

chgelaufen ist. Die Möglichkeit besteht, 

r weitem Ausholen nach Westen das u-bootge- 

jetzt soweit irgend möglich meidet und dazu 
in kauf nimmt, 

o und U 123: 

ig "ngriffsräume westl. Freetown innerhalb 

tes der U-Boote." 

3. Besonders-: 

Zu einer 

j Reykjavik nini,: 

BdU hält Kinene 

auf die wachsei 

Prüfung der Vei 

durch U-Boote i. 

laii^ssind. 

Da Durchfü; 

Monaten voraus 

dampfer oder al 

wodurch Einsat: 

konnte,bittet 

dieser Art berc 

reclmen ist. 

Da Brage ö 

Anfrage der Ski. über Mineneinsatz vor 

der BdU positive Stellung -wn. 

insatz vor Reykjavik besonders im Hinblick 

Bedeutung dieses Hafens für lohnend, 

hältnisse hat ergeben, daß Durchführung 

öglich ist, sobald die Dächte hier.*rzu 

irung solcher Unternehmungen in kommenden 

ichtlich aucii durcii getarnte Fisch- 

iliche Sclriffe durchfülirbar erscheint, 

von U-Booten hierfür eingespart werden 

ÜdU um Mitteilung, ob Unternehmungen 

its geplant sind oder ob mit ihnen zu 

iS Mineneinsatzes vor Reykjavik nach Besetzung 



Datum 
un6 

Ut)fJ«lt 

15.7.41 

Jlnflabe ÖC3 örtei), ll'inb, ll'cttcr, 
©ccuang, Beleuchtung, cichtigfeit 

6ec iuft, MtpnöHtcin u|n'. 

Jslands durch 

scheinen läß^ 

zur Durchführu 

richtet. 

ISA politische Rückwirkungen möglich er- 

vird OKW/'iVPSt. von Absicht der Ski. 

g lüinenduiternehmungen vor Reykjavik unter- 

VI. Luftkri e L 

Raum UM Bigland: 

i m Raum Uiinst 

benschäden St 

Der eigene Ra 

22 Flugzeuge 

Bewaffnete Au|f 

Dampfer durch 

Jm liitte 

Aufklärung Suji 

"King George" 

AnOstfr 

vor den Panz 

Schäden. 

Ski. wie 

im Rigabusm 

ausreichenden 

D o r f o in m n i f f c 

f ü h r u n 

Tags keine Feindeinflüge, nachts Angriffe 

3r-Breraen-Ha,mburg und uwl-stärkere Bom- 

adt und Hafengelände Amsterdam. - 

:hteinsatz 13./14.7. beschränkt sich auf 

jegen Schiffsziele, 20 zur Verseuchung Themse 

klärung beschädigt bei den Paröer 15 000 t - 

Bombentreffer. 

Uaflerrnum kein besonderer Kampfeinsatz. 

z 13.7./ Auf Reede Schlachtschiffattrappen 

-Klasse . (siehe Lleldung Gen.Stab.Luftwaffe) . 

ont Unterstützung Armee mit Schwerpunkt 

rspitzen. Feindangriff auf Ploesti. Geringe 

lerhdilt auf Grund der Sicherungsstreitkräfte 

Bitte an Cb.d.L.Führungsstab hm Gestellung 

Jagdschutzes für Hachschubtransporte. 

Datum 
unö 

Uljrjslt 

13-7.41 

Eingabe öca 0rtco, lUinft, IDctlcr, 
©eegang, Sclcuditung, ciditigfci! 

öcc £uft, Jltonöfituin ufu'. 

Jslands durch ISA politisclie Rückwirkungen möglich er- 

scheinen läiJt, vird 0KW/WP3t. von Ahsicht der Ski. 

zur Durchfuhruig liinendmternchmungen vor Reykjavik unter- 

richtet. 

VI. Luftkri e £ 

Raum uin rligland: 

i n Raum UUnst 

benschäden St 

Der eigene I!a 

22 Plugzeuge 

Bewaffnete Aut’ 

Dampfer durch 

Jra lütte 

Aufklärung Sut 

"King George" 

An Ostfr 

vor den Panz 

Schäden. 

Ski. wie 

im Rigabus.:n 

ausreichenden 

D o E f o m m n i f f e 

f ü h r u n 

Tags keine Peindeinflüge, nachts Angriffe 

r-3remen-Ha.mburg und stärkere Bom- 

idt und Hafengelände Amsterdam. - 

ihteinsatz 13./14.7- bescliränkt sich auf 

regen Schiffsziele, 20 zur Verseuchung Themse 

r’klärung beschädigt bei den Paröer 15 000 t - 

Bombentreffer. 

Ua^l.-rr un kein besonderer Kampfeinsatz. 

z 13-7./ Auf Reede Schlachtschiffattrappen 

-Klasse.(siehe Meldung Gen.Stab.Luftwaffe). 

ent Unterstützung Armee mit Schwerpunkt 

rspitzen. Feindangriff auf Ploesti. Geringe 

ierhdilt auf Grund der Sicherungsatreitkräfte 

Bitte an Cb.d.L.Führungsstab hm Gestellung 

Jagdschutzes für Uachschubtransporte. 



Datum 
unö 

ill)r3clt 

Eingabe öea ^'irtee, IDinft, rOcttcr, 
oeegang, 23plcud)tung, 6id)figfclt 

6er iiift, yUonöfci)cin ufa». 
D p r r o m m n i f f e 103 

13.7.41 VII. Lage LI i t 1 m e e r r a u n 

1. Feindlage : 

a) Westl. Uii 

Klasse, 3 

laufen. 

felneer: "Benown", "Ark Royal", 1 Lido- 

2erat. von Osten Gibraltar wieder einge- 

Kngl. Dampfer angeblich mit Vorrichtung zum Schießen 

100 m langen Drahtseiles in Rakete ausgerüstet. 

b) Östl.UitteIrneer; Fimkverkelir nachgelassen. Geringe 

U-Bootstätigkeit. Hauptteil Uittelmeerflotte mit 

Chef wird in Alexandrien vermutet. 

2. Lage Italien: 

S.Div. ( 

in Spezia ein 

Stellung 5 U- 

llacht z 

lis Luftangri 

treffer. 

Doria) , 7 Z-Fl. aus Ueapel 12.7. 

Jm Ilittelmeer auf Warte- 

Boote . 

u,i 15. auf Bengasi, 13-7. 11C0 Uhr auf Tripo- 

ffe. Auf Llagnetminensucher Brand durch Bomben- 

.e laufen. 
/ 

3 , IIordafrika-Tra isporte : 

13.7. 091 

durch Torp.Tr 

4. Mar.Gruppe Süd 

0 Uhr Dampfer "Caldea" 10 sm westl. Bengasi 

ffer gesunken! 

a) Ägäis :Keine besonderen Vox’kommnisse . 

b) Scharezes Me 

verkehr Südw 

schiff, 3 Kr 

Keine besond 

■Eigene Lage: 

deutschen un 

r: Feindlage: Luftaufklärung 12.7. Handels- 

stspitze Krim.Sawastopol 1 Schlacht- 

euzer, 6-7 Zerst., mehrere Handelsschiffe, 

re Feindtätigkeit. 

11.7. starke Luftangriffe Sulina. Ausfall 

1 rumänischen Senders. 12.7. Bombenangriffe 

Datum 
unö 

Ut>r3dt 

Eingabe öes 0rtea, IDinb, ID etter, 
oeegang, Belcud)tung, €id)Ugfeit 

^er £iifl, iTtonöjÜKin uftu. 
l1' o r F o m m n t f f c UJ3 

13-7.41 VII. läge L! i t 1 m r r a u m 

1. Feindlage: 

a) '.Vastl. üi-ltelneer: "Benovvn", "Ark Royal", 1 Dido- 

Klasse, 3 Zerat. von Osten Gibraltar wieder einge- 

laufen. 

üngl. Dampfer an eblich mit Vorrichtung zun Schießen 

100 m langen Di'alitseiles in Rakete ausgerüstet. 

b) östl.Mittelmeer: PLUikverkeiar nachgelassen. Geringe 

U-Bootstät 

Chef wird 

2. Lage Italien: 

3- 

S.Div. ( 

in Spezia ein 

Stellung 5 U- 

Nacht z 

lia Luftangri 

treffer. - 

liordafrika-Tra 

tgkeit. Haujitteil Mittelmeerflotte mit 

in Alexandrien vermutet. 

)aesare, Doria) , 7 Z-Pl. aus Neapel 12.7. 

elaufen. - Jm Mittelir.eer auf Warte- 

Boote / 

u,i 15. auf Bengasi, 13.7. 11C0 Uhr auf Tripo- 

ffc. Auf Llagnetrainensucher Brand durch Bomben- 

isporte: 

13-7. 03 
durch Torp.Tr 

4. Mar.Gruppe Süd 

JO Uhr Dampfer "Caldea" 10 sc westl. Bengasi 

ffer gesiuiken! 

a) Är ais :Keine Jjes^n<äeren Vorkomimiisse . 

b) Scharezes Me 

verkehr Südw 

scliiff, 3 Kr 

Keine besond 

Eigene La,:e: 

IT: Feindldge: Luftaufklärung 12.7. Handels- 

jstspitze Krim.Sewastopol 1 Schlacht- 

juzer, 6-7 Zerst., mehrere Handelsschiffe, 

re Peindtätigkeit. 

deutschen un 

11.7. starke Luftangriffe Sulina. Ausfall 

1 rumänischen Senders. 12.7. Bombenangriffe 



Datum 
unö 

U^rjeft 

Angabe öes Örtca, IXMnö, IDcttcr, 
öeegang, Belcudjtung, öichtigfcit 

öet iuft, 5Uonö|d)dn ufiu. 
üotfommniffe 

13.7.41 Tuloea. ■‘^ntseiijdung Bomben- und Jagdflugzeuge nach 

Donaudelta voll rurii .Generalstab verfügt. 

i ßl 

Heuer Sperrplejn 

Har.Gr.Süd ve 

Vorschlag Mar. 

gegen üb*. 

"Separitt 

gegen U- 

Sperrmaßr 

Ski. hatl 

Entwi ckl 

englische Pühi 

Syriens durch 

Maße bezüglicl: 

Meer auf ein 

Sperre unmitt 

auf Hoheitsgevj 

üntsprecl 

Pernschr. 042 

■I oote 

5. Lage Frankreich 

Minensucl 

Küstenwachboo-l 

drette von Tüx li 

für Bosporus -Eingang und Stellungnahme 

Pernschr. 1915 • Es handelt sich um 

Gr.Süd zur Sperrung Bosporuseinfahrten, 

rwasserstreitkräfte durch Sperrmaßnahme 

Stätigkeit und Uinenaktionen durch 

ahme "l'hilippi ". 

e Vorschlägen grundsätzlich zugestimmt(1117)• 

der Lage, gekennzeichnet durch angeblich 

ung russ. Schwarzraeerflotte sowie Besetzung 

Engländer zwingt dazu, sich in zunehmendem 

Liinenansatzes gegen Ausbruch aus Schw . 

kurzfristige und überraschend zu weffende 

Ibar vor dem Bosporus ohne Rücksicht 

ässer einzustellen. 

ende Mitteilung an Mar. Gruppe Süd durch 

C/l7. 

boot "Elan", 4 Hilfsminensuchboäte, 4 

e, Tanker "Adaur", 1 V/asserfahrzeug Alexan- 

en intemiert(wertvoll nur der Tanker). 

Datum 
un6 

UI)C3eU 

Angabe öes «Otlea, 10in6/ tOcttcf/ 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öer £uft, 51Unö|ii)cfn ufiu. 
ü o r f D m m n t f f e 

15.7.41 luloea. ■‘^itseii 

Donaudelta vor 

dang Bomben- und Jagdflugzeuge nach 

rurii .Generalstab verfügt. 

Neuer Sperrpltn 

Har.Gr.Süd vei 

Vorschlag Mar. 

gegen übi 

"Separitt 

gegen U- 

Sperrmaßi 

Ski. hatl 

Enlavickli i' 

englische Führ 

Syriens durch 

Maße bezüglich 

Meer auf ein 

Sperre unmitte 

auf Hoheitsgevj 

Üntsprecl 

Pemschr. 042 

für Bosporus -Eingang und Stellungnahme 

gl. Pernschr. 1915 ■ Es handelt sich um 

Gr.Süd zur Sperrung Bosperuseinfährten, 

rwasserstreitkrafte durch Sperrmaßnahme 

■I oots Stätigkeit und Minenaktionen durch 

ahme "Philippi". 

e Vorschlägen grundsätzlich zuge3timmt(1117)• 

ig der Lage, gekennzeichnet durch angeblich 

ung russ. Schwarzmeerflotte sowie Besetzung 

Engländer zwingt dazu, sich in zunehmendem 

Linenansatzes gegen Ausbruch aus Schw . 

kurzfristige und überraschend zu weffende 

Ibar vor dem Bosporus ohne Rücksicht 

ässer einzuatellen. 

ende Mitteilung an Mar. Gruppe Süd- durch 

C/17. 

5. Lage Frankreich 

Minensucl 

Küstenwachboo! 

drette von Tüili 

boot "Elan", 4 Hilfsminensuchboäte, 4 

e, Tanker "Adaur", 1 Wasserfahrzeug Alexan- 

en intemiert(wertvoll nur der Tanker). 



-r;y - 
Datum 

un6 
Ut)rjeit 

13.7.41 

2Ingabe 6es 0rtt6, TOInb, tüetttr, 
6etgang, Beleudjtung, 6iditigftll 

6fr tuft, inonöldiein u|u>. 

VIII. Heere siege! 

l=: 

üocfommniffe 104 

i. Russ.Front; Langsames Verrücken aller Heeresgruppen gegen 

zum Teil starken.Feindwiderstand. 

2. Finn.Front; 

Karelieohe-Armee feindl. Grenzstellung mehrfach 

durchbrocher . 

3. Hordafrika; 

2 Panzerangriffe vor Tobrük angewiesen. 

C/Skl. 

f 

^£7 - 

Datum 
unb 

Ul)(jelt 

13.7.41 

Eingabe 6es ©ttffl, tDfnb/ tOetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sicbtigfelt 

6et üuft, Blonbldjein ufm. 

VIII. Heere sie g e 

üocfommniffe 104 

i. Ruse.Front; Langsames Verrücken aller Heeresgruppen gegen 

zum Teil starken,Feindwiderstand. 

2. Fjnn.Front! 

KareliEche-Armee feindl. Grenzstellung mehrfach 

durchbrocher . 

3. Nordafrika: 

2 Panzerangriffe vor Tobruk angewiesen. 

C/Skl. 

f 

iji 

r 
Ti 



'/W' 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe 6cs 0rtP6, IDinö, (Detter, 
öeegang, Beleud)tung, öid)tigfcit 

öer £uft, 5Don6fd)ein ufiu. 
ü o r f o m m n t ffe 

- im-L 
Datum 

unö 
Ut)(3cit 

Angabe 6Cö 0rtce, iDinö, fl)etter, 
«Seegang, öeleud)tung, Sicbtigfeit 

6ec luft, WtonbfdKin ufiu. 
ü o r f o m m n i 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

3Inoabc öee Örtee, ilMn6, tUcttcr, 
ocegang, 23eleud)tung, €id)tigfcit 

6cr £uft, )UDn6fd>cin ufu». 
ü o c F o m m n t [ f e luiü 

!14.7.41 n d olitisohe 14 ach richten 

An L 

England: 

lord Ale 

besonderer 

auf drei Tat, 

1. ) Eingreife: 

sehen I4ac 

2. ) Versenkun 

Schiffsra 

3. ) sehr ermu 

Vernichtui 

it L 

Die Ski. 

nur bestätige: 

allzu berech 

lieh, die wei 

Ziffern der e 

des Gegners 1 

gegen die bri 

einen bedauer 

dicht der 

aller Kräfte, 

unbefriedigend 

Sk 1 

cander stellte in Rede am 12.V. fest, daß 

ß zur Zufriedenheit bestehe in Hinblick 

jehen: 

i von Flotte und Luftwaffe gegen deut- 

ischub nach Libyen, 

5 und Beschädigung größeren feindlichen 

uns durch Luftwaffe, 

tigende Erfahrungen in letzter Zeit durch 

g deutscher U-Boote!! 

kann bedauerlicherweise diese Tatsachen 

i. Die britische Zufriedenheit ist leider 

gt. Die Lage der Libyentransporte ist bedenk- 

teren Aussichten sind schlecht, die Verlust.. 

Lgenen Hanöelsschiffsverluste nehmen zu, die 

lufend ab, die U-Boots- und Luftwaffenerfolge 

tische Handelsschiffahrt sinken immer mehr auf 

liehen lliedrigstand. Es bedarf nach An- 

.äußerster Anstrengungerjzur Konzentration 

um eine sclmelle Änderung der z.Zt. durchaus 

en Lage herbeizuführen. 

Eire: 

Irischer 

Amerika-Reise 

Stützpunkten 

Verteidigungsminister brachte während 

zum Ausdruck, daß Einräumung von Flotten- 

m England nicht in Frage komme, da Eire es 

Datum 
unb 

Ul)r3e(t 

2Ingabe bee Örfee, tllinb, RTetter, 
üeeganß, J3e!eud)tung, €id)tiöfctt 

ber iufr, 5Uonb|dicin ufu». 
ü p r F D tn in n i f f e lu5 

34.7.41 n d olitiaolie Hach richten 

EnKiand: 

Lord Ale 

besonderer An 

auf drei Tat, 

1. ) Eingreife 

sehen Nac 

2. ) Veraenkun 

Schiffsra 

3. ) sehr ermu 

Vernichtu 

itander stellte in Rede am 12.7. fest, daß 

Laß zur Zufriedenheit bestehe in Hinblick 

ichen: 

i von Flotte und Luftwaffe gegen deut- 

ischub nach Libyen, 

3 und Beschädigung größeren feindlichen 

uns durch Luftwaffe, 

tigende Erfahrungen in letzter Zeit durch 

ig deutscher U-Boote! ! 

Die Ski. 

nur bestätige 

allzu berecht[L 

lieh, die wei 

Ziffern der e 

des Gegners 1 

gegen die bri 

einen bedauer 

s'icht der 

aller Kräfte, 

unbefriedigend 

Ski 

kann bedauerlicherweise diese Tatsachen 

i. Die britische Zufriedenheit ist leider 

gt. Die Lage der Libyentransporte ist bedenk- 

teren Aussichten sind schlecht, die Verlust- 

Lgenen Handelsschiffsverluste nehmen zu, die 

lufend ab, die U-Boots- und Luftwaffenerfolge 

tische Handelsschiffahrt sinken immer mehr auf 

liehen lüedrigstand. Es bedarf nach An- 

.äußerster Anstrengungerjzur Konzentration 

um eine sclmelle Änderung der z.Zt. durchaus 

len Lage herbeizuführen. 

E 

«Irischer 

Amerika-Reise 

Stützpunkten 

Verteidigungsminister brachte während 

zum Ausdruck, daß Einräumung von Flotten- 

m England nicht in Frage komme, da Eire cs 



Dalum 
unö 

Ubrjclt 

14.7.41 

Jlngabe des öilee, ll'inJ, tUtttcc, 
©ecgang, 3elcud)Iung, Sidiligfcit 

6ct luft, lUonbfdmn u[ii'. 

ablehne, Keutr 

zu verschacher 

all tat gegen wirtschaf tliclie Zusicherungen 

a. 

U D SS R; 

Hach Reu 

Deutschland no 

Hinweis auf "s 

naler Verträge 

bisher keine c 

r hat UdSSR abgelehnt, mehrere von 

tifizierte laz.-Schiffe anzuerkennen, unter 

fstematisches Hichtinnehalten intematio- 

von Seiten Deutschlands." (Bei Ski. liegt 

t'fizielle Mitteilung hierüber vor.) 

S c h w e d 

Anläßlich 

verlangt Offent 

da durch Schv/ü 

stehen könnten 

finnischen Run 

J t a 1 i e n 

Abgi- Über 

Gebiete auf de 

keiten zu verz 

ÜDtfommniffe 

großer kommunistischer Sabotageaktionen 

lichkeit Maßnahmen gegen Kommunismus, 

ehe außenpolitische Komplikationen ent- 

. Jn diesem Sinne auch scharfe Kritik 

Ifunks an schwedischer Regierung. 

Japan : 

Einberufunk Sonders!tzimg jupiJi.Reichstages für 

grundsätzliche Regierungserklärung zur Außenpolitik 

soll bevorstelien. Jn 50-jähriger Geschichte Reichs- 

tages stattfanlen nur 13 Sondersitzungen, deren jeder 

bedeutsame We idung japan.Politik folfje! 

enzung ddr unter ital. Einfluß stehenden 

.1 Balkan sind in steigendem Maße Schwierig- 

ichnen. Gleiches gilt für Beziehungen 

-MO- 

Dalum 
un6 

Ul>r]elt 

Eingabe 6ca 0tlea, ll'inb, rütttct, 
Seegang, Seleudjtung, Sidiligfcit 

6er iufl, Mlan6fdiein u[ii>. 
ü o t f o m m n i f f e 

14.7.41 ablehne, Heutr 

zu vcrschacher 

all tat gegen wirtschaftliche Zusicherungen 

.1. 

UDSSR: 

1 d Nach Reu 

Deutschland no 

Hinweis auf Ms 

naler Verträge 

bisher keine c 

r hat UdSSR abgelehnt, mehrere von 

tifizierto laz.-Schiffe anzuerkennen, unter 

r’stematisches Hichtinnehalten internatio- 

von Seiten Deutschlands." (Bei Ski. liegt 

ffizielle Mitteilung hierüber vor.) 

S c h w e d 

Anläßlich großer kogfcunistischer Sabotageaktionen 

verlangt Öffentlichkeit Ilaßnalimen gegen Kommunismua, 

da durch Schv/uehe außenpolitische Komplikationen ent- 

stehen konnten. Jn diesem Sinne aucli scharfe Kritik 

finnischen Runllfunks an schwediscner Regierung. 

Japan 

Einberufun j 

grundsätzliche 

soll bevorsteli 

tages stattfar 

bedeutsame We 

Sonders!tzmig jap.ai.Reichstages für 

Regierungserklärung zur Außenpolitik 

n. Jn 50-jähriger Geschichte Reichs- 

n len nur 13 Sondersitzungen, deren jeder 

idung japun.lolitik fol^e! 

J t a 1 i e n 

Abgr. Uber 

Gebiete auf de 

keiten zu verz 

euzung där unter ital. Einfluß stehenden 

,i Balkan sind ln steigendem liaße Schwierig- 

ichnen. Gleiches gilt für Beziehungen 



-M' 
Datum 

unö 
Ut)r3eit 

Angabe öes ürtea, tüinö, lücttcr, 
©eegang, Beleudjtung, öid)tigfclt 

öcc tuft, 5Uonö|d)ein ufu\ 
ÜDcfommniffe lv6 

14.7.41 Kroatiens zu Ingam 

USA: 

Summer 

Portugal Souvj; 

lelles erklärt, USA lege Wert darauf, daß 

ränität über Kapverdische Jnseln und Azoren 

behalte.Jedoc 

als lebensno 

strategische 

t ; 

i habe Roosevelt in letzter Kongreßbotsohaft 

endige USA-Sioherheit festgestellt, daß 

mßenposten in Händen befreundeter Nationen 

blei ben. USA i 

aggressiven A 

toriale Jnteg: 

Politik der Uil 

abe kürzlich Patugal mitgeteilt, daß keine 

>sichten gegen Souveränität oder terri- 

:ität Portugals bestünden, daß aber die 

A auf dem unabänderlichen Recht der Selbst- 

| Verteidigung jasiere. 

Bei gena 

se Frage ist 

ist, was eine 

der port. Bes 

Selbstverteid 

USA-Schi 

Frachtdampfer 

J r a n 

uer Nachprüfung aller Äußerungen über die- 

estzustellen, daß nichts gesagt worden 

vorübergehende militärische Besetzung 

tzungen im Rahmen der amerikanischen 

gung ausschlösse. 

fahrtsausschuß hat Charterung verfügbarer 

für Fahrt nach Rußland zugelassen. 

Nach Pre 

Truppen gelan>. 

aus Syrien se 

deuten auf be 

semeldung in Basrah weitere englische 

et. Desgleichen auf Bahrein-Jnseln. Truppen 

en nach dem Jrak gebracht. Alle Anzeichen 

erstehende Aktion gegen Jran. 

Ootum 
un6 

Uljrgelt 

14.7.41 

Eingabe bes 0[tcS/ tDinb, tücHcr, 
Seegang, 8eleud)tung, €ld)tigfcll 

bet tuft, Htonb|ä)ein u|u'. 

Kroatiens zu Ingam 

USA; 

Sumner 

Portugal Souvt 

Helles erklärt, USA lege Wert darauf, daß 

ränität über Kapverdische Jnseln und Azoren 

behalte.Jedoc 

als lebensno 

strategische 

t v 

i habe Roosevelt in letzter Kongreßbotsohaft 

endige USA-Sicherheit festgestellt, daß 

Lußenposten in Händen befreundeter Nationen 

blei ben. USA 

aggressiven A 

toriale Jnteg 

Politik der 

:,abe kürzlich Patugal mitgeteilt, daß keine 

jsiohten gegen Souveränität oder terri- 

.•ität Portugals bestünden, daß aber die 

A auf dem unabänderlichen Recht der Selbst- Uil 

Verteidigung >asiere. 

Bei gena 

se Präge ist 

ist, Wos eine 

der port. Bes 

Selbstverteid 

USA-Sohi 

Praohtdampfer 

J r a n 

Nach Pre 

Truppen gelan,. 

aus Syrien se 

deuten auf be 

üorfommntffe lo6 

ier Nachprüfung aller Äußerungen über die- 

estzustellen, daß nichts gesagt worden 

vorübergehende militärische Besetzung 

tzungen im Rahmen der amerikanischen 

gung ausaohlösse. 

falrrtsausschuß hat Charterung verfügbarer 

für Fahrt nach Rußland zugelassen. 

semeldung in Basrah weitere englische 

et. Desgleichen auf Bahrein-Jnseln. Truppen 

en nach dem Jrak gebracht. Alle Anzeichen 

erstehende Aktion gegen Jran. 



-ZD2' 
Da(uni 

unö 
Ui)C3eit 

Angabe 6co 0tteo, IVinö, Wetter, 
öeegang, Beleuchtung, öichtigfeir 

öer £uft, Wonöfd^ein ufiu. 

14.7. 

0 o r f o m m n i f f e 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs Leitung. 

Keine besonderen Entscheidungen. 

I. Krieg in den außer 

1.Feindlagei 

a) Nordatlantik: 

15.7- 800 sm 

diert. Jn gle 

torpediert (i 

b) Mittelatlantik 

(Senegal) nac 

Kanaren auf n. 

2. Ueutrale; 

a) Südatlantik; 

und Zerstörer 

3• Eigene Lage; 

Von unseretr 

An Schiff 

Lage 14. 7. 

leimischen Gewässern: 

Engl. Dampfer "Robert de Larrinaga" 

äüdwestl. Gibraltar von U-Boot torpe- 

ichem Seegebiet engl. Einheit "Null XJ" 

tal. U-Boot kommt in Frage). 

Nach Funkspruch von Saint Louis 

;i Dakar passierten 13.7. 7 Kriegsschiffe 

ordöstl. Kurs. 

12.7. vor Pernambuco 1 amerik. Kreuzer 

n Hilfskrz. keine Nachrichten. 

16 und Schiff 41 (nachrichtlich an alle 

-Z02- 
Datum 

unö 
iIl)C3tU 

14.7.31 

21ncjdbe 6cij örtco, ll'inb, ll'ttlcr, 
ffccgang, Sclsudjtung, Siditigfrit 

öcc iuft, inonbfdiein ufu'. 

Iiagebesprechunp: beim Chef der 

Seekrie.rol eitung. 

Keine besonderen iiitscheidungen. 

I. Krieg in den außer 

1.Feindlage; 

a) Nordatlantik: 

Dörfern m n i f f e 

Lage 14. 7. 

leimischen Gewässim: 

Äigl. Dampfer "Robert de Lurrinaga" 

15.7. 800 sm äüdviestl. Gibraltar von U-Boot torpe- 

diert. Jn gle 

torpediert (i 

b) flttelatlanti 

(Senegal) nac 

Kanaren auf n 

2. Ueutrale: 

a) Südatlantik; 

und Zerstörer 

5. Eigene Lage: 

Von unsere);' 

An Schiff 

ichem Seegebiet engl. Einheit "Null KJ" 

tal. U-Boot kommt in Präge). 

Nach Funkspruch von Saint Louis 

1 Dakar passierten 13.7. 7 Kriegsschiffe 

ordöstl. Kurs. 

12.7. vor Fernambuco 1 amerik. Kreuzer 

n Hilfskrz. keine Nachrichten. 

16 und Schiff 41 ^nachrichtlich an alle 



-203 - 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe 6es 0rte8, IDinö, tDcttcr, 
6eegang, 23elcud)tung, 6id)tigfclt 

6ct luft, VUonöfcbcin ufiu. 
IV c f o m m n i f f e lo7 

H.7.'l 1 aaßerheimisohe: 

über Bereitste 

und Schiff 41 

für Schiff 16 

wärts Gebiet 

3 OOO t Diesel 

-Chmieröl II, 

Japan zu besc 

15*8. Hohe Die 

als Reserve fü 

mit 4 000 t DL 

II, in Japan z 

dabei Weißmeta 

Zuführung der 

Schiff 41 ange 

aus der Heimat 

Anfrage 

eher USA-Angeh|3 

sidhe Pt. 231 

ünterricli 

i Streitkräfte)durch Pt. 2103 Unterrichtung 

Llung je eines V-Schiffes für Schiff 16 

iurch Att.Tokio. Zuführung V-Schiffes 

Jtwa aufPunkt "Balbo", für Schiff 41 ost- 

äibirien" beabsichtigt. V-Schiff für 16 mit 

II, 100 t Motorenschmierai I, 50 t Hotoren- 

mgeforderten Verbrauchstoffen, soweit in 

laffen, Proviant für 3 Monate, auslaufklar 

aelmenge die durch Schiff 16 nicht benötigt, 

c Prisen und Hotlagen, V-Schiff für Schiff 41 
eselöl, 150 t Schmieröl I, 75 t Schmieröl 

x beschaffende angeforderte Verbrauchstoffe, 

LI, Proviant für 6 Monate, auslaufklar 20.8. 

lus der Heimat bereitzustelj-enden durch 

forderten Spezialgüter ist mit im Spätsommer 

auslaufenden Schiffen beabsichtigt.) 

m Schiff 16 über Befinden an Bord befindli- 

riger, zur Begegnung amerik.Propaganda, 

P- 

Befehl des Fühp 

siehe Pt. 1837 

Weisung d 

über zweckmäßi 

Plugseugen ver 

Att.Tokio, Buei 

Erfahrungen is 

entsprechend g 

tung Atlantikstreitkräfte über Besetzung 

lung dieser Maßnahme und eigene auf 

ers zunächst zurückhaltende Reaktion 

r Ski. an außerheimische Streitkräfte 

es Verhalten beim Antreffen von feindl. 

1. Pt. 1423 (gleichzeitig über OKV? an Mar. 

os Aires, Rio de Janeiro) . Hach bisherigen 

t bester Schutz unauffälliges Verhalten bei 

wälilter Tarnung, Alle V-Schiffe und Pri- 

sen sind zu un 

Unterrichlt 

alle außerheirm 

terrichten. 

ung über feindl. Schiffsbewegungen an 

sehen Streitkräfte durch Pt. 1536. - 

-203 - 

Datum 
un6 

illjrjcit 

Eingabe 6ca ©dee, tüin6, lücttcr, 
»Seegang, Beleuchtung, 6id)tigPc!t 

öec £uft, JVtDn&Jchcin ufiu. 
Dörfern m n i f f c Io? 

14.7.41 aaßerheimiaohe: 

über Bereitste 

und Schiff 41 

für Schiff 16 

wärts Gebiet 

3 OGO t Diesel 

.chmieröl II, 

Japan zu besc 

15.8. Hohe Die 

als Reserve fü 

mit 4 000 t DL 

II, in Japan z 

dabei Weißneta 

Zuführung der 

Schiff 41 ange 

aus der Heimat 

Anfrage 

eher USA-Angehfl 

sidhe Pt. 231 

Unterrich[t 

i SteeitkrUfte)durch Pt. 2103 Unterrichtung 

lung je eines V-Schiffes für Schiff 16 

lurch Att.Tokio. Zuführung V-Schiffes 

Jtvva auf Punkt "Balbo", für Schiff 41 ost- 

Jibirien" beabsichtigt. V-Schiff für 16 mit 

11, 100 t Motorenschcieräl I, 50 t Uotoren- 

mgeforderten Verbrauchstoffen, soweit in 

laffen, Proviant für 3 Monate, ausiaufklar 

äelmenge die durch Schiff 16 nicht benötigt, 

L
1 Prisen und Kotlagen, V-Schiff für Schiff 41 
eselöl, 150 t Schmieröl I, 75 t Schmieröl 

i beschaffende angeforderte Verbrauchstoffe, 

LI, Proviant für 6 Monate, auslaufklar 20.8. 

ins der Heimat bereitzustellenden durch 

forderten Spezialgüter ist mit im Spätsommer 

auslaufenden Schiffen beabsichtigt.) 

m Schiff 16 über Befinden an Bord befindli- 

riger, zur Begegnung amerik.Propaganda, 

Jslandy Beurte 

Befehl des Puhtr 

siehe Pt. 1857 

Weisung d 

über zweckmäßi 

Plugseugen ver 

Att.Tokio, Buei 

Erfahrungen is 

entsprechend g 

;ung Atlantikstreitkräfte über Besetzung 

] ung dieser Maßnahme und eigene auf 

'ers zunächst zurückhaltende Reaktion 

r Ski. an außerheimische Streitkräfte 

es Verhalten beim Antreffen von feindl. 

*1. Pt. 1423 (gleichzeitig über OKW an Mar. 

os Aires, Rio de Janeiro) . Kach bisherigen 

bester Schutz unauffälliges Verhalten bei 

wählten Tarnung, Alle V-Schiffe und Pri- 

sen sind zu un 

Unterricht! 

alle aulerheiml 

terrichten. 

ung über feindl. Schiffsbewegungen an 

sehen Streitkräfte durch Pt. 1536. - 



-m- 
Dalum 

un6 
Uljrjcit 

14.7. 

lingnbe öca ilrleo, llMnö, IVctfcr, 
Seegang, Seleudjlung, Sid)tigfeit 

6ec £uft, Mlnnilfdiein ulm. 

II. Lage V/ e 3 t 

I'eindlafce: 

1 Schlachtschi 

Kreuzer, 7 Zer 

Geleitzilge bei 

Nördlich Le Ha\ 

Kead und im Bri 

Luftaufklärung: Bildaufklärung Plymouth 

if (Franzose), 2 schw. Kreuzer, 4 leichte 

törer, 1 U-Boot, 1 Tanker. 

Bddystone und südl. Scilly-Jnseln. 

re engl. Flugzeug in Seenot. Bei Lizzard 

stol-Kanal Luftangriffe auf Geleitzßge. 

2. Eigene Lage: 

a)Atlantikküste 

Dampfer "Virqi 

U-Boot besehe 

Totalverlust. 

Für deutsche Belange fahrender franz. 

o Fidelis" bei St.Bastian Von Feind- 

ssen .Schiff gestrandet, wahrscheinl. 

b) Kanalküste: 

"Aspen". Bren)r 

Feindflieger 

Havre, Cherbo 

Luftaufk 

k ste ohne Eri 

An Südos 

träger-Attrap 

3i-0rganisation: 

Antrag BdS 

schon Anfang Au. 

für gewissen Zei 

zu schaffen, vc 

4. Absichten: Für 

ist von Gruppe V/ 

21. abends 

schießen anschli 

üorfommntffe 

raum 

Südl. Den Helder Bombenabwurf auf Dampfer 

uendes Schiff gekentert. Tagsüber rege 

tätigkeit, Bombenabwürfe Ostende, Le 

>urg, geringer Sachschaden, 

lärung und U-Jagd vor franz.Atlantik- 

■folg. 

tküste Bombentreffer auf Flugzeug- 

just durchzuführen, um ab September 

tabschnitt stabile Personalverhältnisse 

i Ski, genehmigt. 

jbungen Schlachtschiff "Scharnhorst" 

st beabsichtigt: 

Auslaufen Brest, 22.7. Torpedo- 

ißend Hinlaufen La Pallice. 23.7. Ab- 

-m- 
Datum 

un6- 
U^cjeit 

H.7.4: 

Eingabe öcs ilirteo, ll'iuö, llVttcr, 
gccgang, Sclcudjtung, SidjtigFeit 

6cr £uft, .'llonbfitein ufm. 

II. Lage V/ e s t 

I'fcinJIa, e! 

1 Schlaehtschi 

Kreuzer, 7 Zer 

GeleitzKge bei 

Nördlich Le Ha\ 

Lead und im Bri 

Luftaufklärung: Bildaufklärung Plymouth 

ff(Franzose), 2 schw. Kreuzer, 4 leichte 

törer, 1 U-Boot, 1 Tanker, 

iddystone und südl. Scilly-Jnseln. 

re engl. Flugzeug in Seenot. Bei Lizzard 

stol-Kanal Luftangriffe auf Geleitzßge. 

2. Eigene Lage: 

a)Atlantikkii3t. 

Bampfer "Virqi 

U-Boot bescli 

Totalverlust. 

Für deutsche Belange fahrender franz. 

0 Fidelis" bei St.Bastian Von Feind- 

jsen .Schiff gestrandet, wahrscheinl. 

b) Kanalküste: 

"Aapen". Brenji: 

Feindflieger 

Havre, Cherbo 

Luftaufk 

k.'ste ohne Erl 

An Südos 

trager-Attrap 

5r0rganisation: 

Antrag BIS 

schon Anfang Au. 

für gewissen Ze[i 

zu schaffen, vc 

4. Absichten: Für 

ist von Gruppe W 

21. abends 

schießen anschli 

ü 01 f 0 m m n i f f e 

Südl. Den Helder Bombenabwurf auf Dampfer 

nendes Schiff gekentert. Tagsüber rege 

tätigkeit, Bombenabwürfe Ostende, Le 

iurg, geringer Sachschaden, 

lärung und U-Jagd vor franz. Atlantik- 

•folg. 

tküste Bombentreffer auf Flugzeug- 

.just dui-chzuführen, um ab September 

tabschnitt stabile Personalverhältnisse 

| Ski, guiehui gt. 

)bungen Schlachtschiff "Schari i.orst" 

jst beabsichtigt: 

Auslaufen Brest, 22.7. Torpedo- 

ißend Einlaufen La Pallice. 23.7. Ab- 



Datum 
unö 

Ui>r3dt 

Angabe 6eö ©rtea, tD(n6, tüetter, 
©eegang, Bclcudjtung, €fd)tlgfelt 

öet tuft, 5Tton6|d)ein ufro. 
Dörfern mntffe los 

14-7.41 kommschießen, 

Brest. - Sicht 

kräfte und Pli 

Ski. ver 

Übungen natur, 

werden müssen 

ohne Übungati 

Operativ wird 

fahrungen brir 

einsetzenden i 

Die von 
von Ski. geneir 

tigt). 

26.7. Kaliberschießen, dann Rückmarsch 

rung durch 5 Zerstörer, Küatenvorfeldstreit- 

gzeuge. 

1 ritt den Standpunkt, daß die mit den 
emäß verbundenen Gefahren in Kauf genommen 

da die Einsatzbereitschaft des Schiffes 

tigkeit nicht wiederhergestellt werden kann, 

das Auslaufen des Schiffes wertvolle Er- 

gen für die Beurteilung der sicher sofort 

eindlichen Gegenmaßnahmen. 

Cruppe West vorgeschlagenen Übungen werden 
aifit. ÜOKW und Führer werden benachrich- 

III. Lage Iford r d m Herwegen: 

1■ Nordsee: AuC 

Geleite planmäß 

Hachteinf 

Bremen, Osnab 

2. Herwegen; 

a) Feindlage: 

unter Felss 

Beschießung 

führung wei 

. setti vor V 

( nicht vertr 

vaag und Va 

b) Eigene Lage 

:r Strandung Dpfr."Aspen" (vergl.Westraum) 

ig- 
lügeüber Hordholland, Raum Hamburg, 

ick. 

beschossen. 

Russische Batt.Pumanki Kaliber 15 - 18 cm 
chutz stört eigene Geleittätigkeit durch 
en. Hach Ansicht Adm. Norwegen ist Durch— 

fcerer Geleite und Bau Mar.Küst.Batt.Nurman— 

.rnichtung Feindbatt, auf Fischerhalbinsel 

jtbar. — Feindliche U-Bootsangriffe bei Honnig: 

edoe . 

. 12.7- Geleit "Donau2"von Batt. Pumanki 

Durch Stuka nicht zum Schweigen gebracht. 

Datum 
unö 

UbrjcH 

Angabe öes Ortes, tÜfnb, tüetter, 
€eegang, )3e(eud)tung, €tcf)tlgfeft 

öer luft, 5nonöfil)ein ufro. 
ö o c f o m m n t f f e 108 

H.7.41 kommsohießen, 

Brest. - Siche 

kräfte und Pli 

Ski. ver 
Übungen naturj 

werden müssen 

ohne Uhungsti 

Operativ wird 

fahrungen brir 

einsetzenden 1 

Die von 
von Ski. gene. 

tigt). 

26.7. Kaliberschießen, dann Rückmarsch 

rung durch 5 Zerstörer, Küatenvorfeldstreit- 

gzeuge. 

■tritt den Standpunkt, daß die mit den 

emäß verbundenen Gefahren in Kauf genommen 

da die Einsatzbereitschaft des Schiffes 

tigkeit nicht wiederhergestellt werden kann, 

das Auslaufen des Schiffes wertvolle Er- 

gen für die Beurteilung der sicher sofort 

eindlichen Gegenmaßnahmen. 

Cruppe West vorgeschlagenen Übungen werden 

aigt. jOKW und Führer werden benachrich- 

III. läge Mord rdmeer, Herwegen» 

tä ß 

1. Nordsee« AuE 

Geleite plannü 

ITachteinf 

Bremen, Osnab 

2. iiorwe.'.en! 

a) Fextidla.-e; 

unter Felss 

Beschießung 

führung wei 

, setti vor V 

f nicht vertr 

vaag und Va 

b) Eigene Ing». 

är Strandung Dpfr."Aspen" (vergl.ffestraum) 

ig- 
lügeüber Kordholland, Raum Hamburg, 

ick. 

beschossen. 

Russische Batt.Pumanki Kaliber 15 - 18 cm 
hutz stört eigene Geleittätigkeit durch 

en. Nach Ansicht Adm. Norwegen ist Durch- 

terer Geleite und Bau liur.Küst.Batt.Nurman— 

--rnichtung Feindbatt, auf Fischerhalbinsel 

tbar. - Feindliche U-Bootsangriffe bei Honnigt 

rdoe . 

. 12.7- Geleit "Donau2"von Batt. Puranki 

Durch Stuka nicht zum Schweigen gebracht. 



-201.- 
Datum 

unö 
illjcjcit 

Angabe bcs 0rtcs, IDinö, tDcttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, öidjtigfcit 

öer £uft, JUonöfd)ein ufu\ 
0 P c f o m m n i f f c 

14.7-41 Geleitzug olu 

eingelaufen. 

durch Batt.Pi 

Feuer genomnu 

R 152 unter A 

schick in Fe 

luste und Be 

Bei Varc 

Übrigen Gele: 

(s. 1730). 

Dampfer "Weil 

vergl. Fern 

Kurzber: 

und Veraenkm 

e Beschädigungen und Verluste Petsamo 

Weiterer Geleitzug 12.7. gleichfalls 

nianki und andere Batt. unter deckendes 

n . Dampfer "Linea" festgekommen, von 

ollem Einsatz mit großem seemännischem Ge- 

i|ndfeuer abgeschleppt. Geleitzug ohne Ver- 

chädigung Kirkenes eingelaufen, 

oe U-Bootsfehlsohuß auf U-Jagdgruppe. 

fce und Schiffsbewegungen planmäßig . 

her Versorgungsmaßnahmen 6.Z-F1. durch 

enburg", "Tiger", "Hermann Andersen", u.a. 

(jhreiben 1830. 

cht 6.Z-F1. Unternehmen Llurmansk-Küste 

g russ. Vorp.Boote vergl. Femschrb.12G0. 

IV. Skagerrck Ostsee -Eingänge, Ostsee 

1, Skagerrak! 

Geleitzug 1taffel Oslo/Aalborg planmäßig. 

2. östl. Ostsee; 

a) Feindlage: Hi 

Jrbenstraße ■ 

busen. Vermu 

lieh. 

"Kirow" 

B-Dienst 4.Z 

Lünens ucharbf) 

nachschub zw: 

Kassarwiek. 

gemeldet. S 

im we'stliche 

busen durch 

Idung 13.7. über Zerst.-Standort westl. 

ar falsch.Zerst. standen im inneren Finnen- 

ete Kinenuntemehmung daher unwahrschein- 

8 Zerst., 13 kl. Fahrzeuge Reval. Hach 

rst.-Div. Operation nördl. Riga-Busen, 

iten im Finnenbusen, gesicherter Versorgungs- 

schen Kronstadt, Reval - Baltisch -Port - 

feindl. U -Boote von U 144 Qu.6125 

9 Seegebiet Brüsterort. 5 weitere U-Boote 

Finnenbusen. S 102 wahrscheinl. Riga- 

ärbenstraße verlassen. 

-201- 

Datum 
unö 

Angabe öee Öclcö, lÜinö, tÜcttcr, 
©cegang, Beleuchtung, öidjtigFcit 

6ec £uft, JllDnöfdtdn ufiu. 
ü o c f o tn m tu f f c 

14.7.41 

Pi r, 

Geleitzug olu 

eingelaufen. 

durch Batt 

Feuer genomnu 

R 152 unter v 

schick in Fe 

luste und Be 

Bei Varc 

übrigen Gele: 

(s. 1730). 

Dampfer "Weil 

vergl. Fems 

Kurzber: 

und Versenkin 

e Beschädigungei und Verluste Petsamo 

Weiterer Geleitzug 12.7. gleichfalls 

manki und andere Batt. unter deckendes 

n . Dampfer "Linea" festgekommen, von 

ollem Einsatz mit großen seemännischem Ge- 

indfeuer abgeschleppt. Geleitzug ohne Ver- 

chädigung Kirkenes eingelaufen, 

oe U-Bootsfehlsohuß auf D-Jagdgruppe. 

te und Schiffsbewegungen plai-m ißig . 

ber Versorgungsmaßnahmen 6.Z-F1. durch 

enburg", "Tiger", "Hermann Andersen", u.a. 

<|hrciben 1630. 

cht 6.Z-F1. Unternehmen Liurmansk-KUste 

g russ. Vorp.Boote vergl. Pemschrb.1200. 

IV. Skagerrck Ostsee -Eingänge, Ostsee 

1, Skagerrak: 

Geleitzug itaffel Oslo/Aalborg planmäßig. 

2. Ostl. Ostsee: 

a) Feindlage: Mi 

Jrbenstraße > 

busen. Vermu 

lieh. 

"Kirow" 

B-Dienst 4.Z1 

Minensucharb 

nachschub zw: 

Kassarwiek. 

gemeldet. S 

im vie'stliche 

busen durch 

Idung 13.7. über Zerst.-Standort westl. 

ar falsch.Zerst. standen im inneren Finnen- 

ete Minenunternehraung daher unwahrschein- 

8 Zerst., 13 kl. Fahrzeuge Reval. Hach 

rst.-Div. Operation nördl. Riga-Busen, 

iten im Finnenbusen, gesicherter Versorgungs- 

schen Kronstadt, Reval - Baltisch -Port - 

! feindl. U -Boote von U 144 Qu.6125 

9 Seegebiet Brüsterort. 5 weitere U-Boote 

Finnenbusen. S 102 wahrscheinl. Riga- 

drbenstraße verlassen. 



'-207 ~ 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe 6ea 0cte8, IDinö; IDcttct/ 
ßcegang, Öclcud)tung, 6i(htigfcit 

6ec luft, yUDnöjüiein ufu). 
U D c F o m m n i 

(A) 

lu9 

14.7.41 b) Eigene Lage 

rationen de 

satz deutet 

nen, eventui 

BdK befiehl 

Donesnäs bii 

auf Stellung 

als ausschl: 

Nord einen 

bleiben vo 

13./H.7. v 
Verstär 

Beschuß dur 

münde, kein 

IIachti4 

gebrochen, 

ohne Srfolg 

Küste. - U 

Über 

gen Llinenve 

sund durch 

liarsch 

Abzug Batt.Werder erleichtert Ope- 

Peindzerst. im Riga-Busen. Versorgungsein- 

iUf russische Absicht v;eiterer Operatio- 

11 auf auf Vorstöße außerhalb Rigabusens, 

daher erhöhte Aufmerksamkeit im Raum 

Rixhöft. - Gruppe Y/est hält eine Wieder- 

Batt.Werder für die Lage im Riga-Busdn 

ggebend und beantragt daher bei Heeresgruppe 

iedereinsatz der Batterie . Heerestransporte 

läufig ausgesetzt. liinenuntsrnehraung Nacht 

anmäßig. 

:te Feindlufttätigkeit sowie kurzer Art. 

h vereinzelte Reicht': Streitkräfte auf Düna- 

Schaden. - 

ternehmeuug "Erna" wegen Feindeinwirkung ab- 

ierbei Angriff 1.S-F1. auf Feindgeleit 

Starker Beschuß durch Geleit und von der 

15 ausgelaufen, damit 3 U-Boote in See. - 

e Absichten der Gruppe Nord zur nochmali- 

seuchung im Y/ormsund, Soelosund und Moon- 

lugzeuge bzw. S-Boote siehe 1135- 

jefehl Gruppe Nord für 1 .H-Suchf 1. nach 

Gaten siehe 

Zu dem 

zeitiger Au 

durch Luftw 

gesichts ge 

und starker 

Schlachtscli 

irgend eine 

waffe recim 

Besetzung L 

Fernschreiben 1153. 

Hinweis der Ski. auf Notwendigkeit recht- 

;schaltung der russischen Schlachtschiffe 

iffe teilt vb.d.l. FiUirungsst-.b mit, daß an- 

•inger eigener i.uftkräfte bei Luftflotte 1 

feindlicher Abwehr, ein Angriff gegen die 

ffe erst zu rechtfertigen, wenn sie in 

• Weise aktiv in den Kampf eingreifen. Luft- 

;t mit späterer L’igenversenkung bei deutscher 

.ningrads. (siehe eigene Auffassung KTB 10.7.) 

-207- 

Datum 
unö 

U^rjtU 

Eingabe öes öctce, lUinö, IX^crtcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6icbt)gfdt 

öet iuft, Jllonöjdiein ufiu. 
ü p c F o m m n t f f e lu9 

(A) 

14.7.41 b) Eigene Lage Abzug Batt.Werder erleichtert Ope- 

rationen dei- Peindzerst. im Riga-Busen. Versorgungsein- 

satz deutet -uf russische Absicht weiterer Operatio- 

nen, eventuell aui auf VorstöBe außerhalb Rigabusens. 

BdK befiehl ; daher erhöhte Aufmerksamkeit im Raum 

Domesnäs bi:i Rixhöft. - Gruppe West hält eine Wieder- 

aufstellung Batt.Werder für die Lage im Riga-Busdn 

als ausschlaggebend und beantragt daher bei Heeresgruppe 

Hord einen 'Wiedereinsatz der Batterie . Heerestransporte 

bleiben vo.'läufig ausgesetzt. liinenunternehmung ITacht 

13./14.7. r anralißig. 

Verstärkte Peindlufttätigkeit sowie kurzer Art. 

Beschuß dur jh Vereinzelte Streitkräfte auf Düna- 

münde, kein Schaden. - 

liachtun lernehmeung "Erna" wegen Peindeinwirkung ab- 

gebrochen. Hierbei Angriff 1.S-F1. auf l'eindgeleit 

ohne Erfolg Starker Beschuß durch Geleit und von der 

Küste. - U t5 ausgelaufen, damit 3 U-Boote in See. - 

Uber d .e Absichten der Gruppe Lord zur nochmali- 

gen Uinenve’seuchung im '.Yormsund, Soelosund und Koon- 

suiid durcli i'lugzeuge bzw. 3-Boote siehe 1135. 

Harsch jefeiil Gruppe Kord für 1 .K-Suchf 1. nach 

Gaten siehe Fernschreiben 1153. 

Zu dem Hinweis der 3kl. auf Kotwendigkeit recht- 

zeitiger Au ;schnltung der russischen Schlichtschiffe 

durch Luftw iffe teilt »h.ü.l. FiH'rungsst..b mit, daß an- 

gesichts g-_- -inger eigener i.uftkräfte bei Luftflotte 1 

und starker feindlicher ..bwenr, ein Angriff gegen die 

Schlachtsch ffe erst zu rechtfertigen, wenn sie in 

irgend eine ■ Welse aktiv in den Kampf eingreifen. Luft- 

waffe rec’m.'t mit späterer L’igenversenkung bei deutscher 

Besetzung I. mingrads. (siehe eigene Auffassung KTB 10.7.) 



'W- 

Dafum 
un6 

i)l>rjeit 

H-7.41 

Jlngabe 6ee lütteo, U'inb, tDcttcr, 
Seegang, Seleudjlung, Siditigfei! 

6et tuft, !llon6Mmn uftn. 

j U3p L 

Bei der 

von der Lage 

führung des H 

Riga-Basen: 

Die Z 

in den letzte 

alctitoere.n Vor 

vvaffe und Be 

Jnsel Oesel 

wichtigen Kac 

hat durch reg 

eine Anzahl V/ 

gungsfreiheit 

ergeben, daß 

Werder von F 

zahlreichen : 

vorzutasten. 

Bernau stellen 

zeitigen Gesa 

gung, die ein 

entgegensetze: 

der zahlreich 

Bomber erwehr 

Feuer von Bat 

Die Ski 

Führungsstob 

dert. Sie bef 

Verluste im H 

gänzlich unter 

Frage gestell 

wenn nicht fo 

derungen erfü 

Lagebeurteiluig der Ski.: 

3kl. besteht a?i 14.7. folgender Eindruck 

und von den Voraussetzungen für die Duroh- 

ichschubverkehrs für Heeresversorgung im 

Oocfornmniffe 

tziing der Lage im Rigaischen Meerhusen 

i 24 Stunden zeigt, daß der Gegner in 

ehen mit leichten Seestreitkräften, Luft- 

ehuß durch Batterien auf der Südspitze der 

ewillt ist, mit allen Kräften den 

schub über See zu unterbinden. Der Russe 

3 I-iinensuchtütigkeit seinen Streitkräften 

ge freigemacht und damit wieder an Bewo— 

gewonnen. Die letzten B—Dienstauswertungen 

lie Zurückziehungen der Batterie bei 

nd sofort ausgenutzt wurde, um sich mit 

irstörern in den Südteil des Moonsundes 

Vuf der IIachschubatrecke Windau-Riga- 

der tlarine im Einklang mit der seiner- 

utplanuiig keine Streitkräfte zur Verfü- 

m Zerstörernngriff die nötige Abwehrkraft 

können. Die Fahrzeuge können sich kaum 

n unter Jagdschutz herangeführten 

jii und sind in der Jrbenstraße schwerem 

lierien beim Leuchtturm Zerel ausgesetzt, 

hat in mehreren Fernschreiben bei Ob.d.L.- 

Tagdschutz und bessere Sicherung angefor- 

irchtet, daß in kurzer Zeit untragbare 

achschubverkehr eintreten, bzw. daß er 

banden wird, ganz abgesehen von der in 

bea Vorbereitung zum Unternehmen "Beowulf", 

Lgende an sich vorgesehene Mindestfor- 

11t werden: 

-108- 

Daturn 
un6 

Ui)r3e>t 

H.7.41 

Angabe bca 0tteo, ll'fnö, tücttcr, 
6eegang, 3clcud)tung, 6id)tigfcil 

6ct tuft, itfonbfduin ufii'. 

Bei der 

von der Lage 

führung des II 

Riga-Busen: 

Die Zuspi 

in den leiste 

aktiverem Vor 

vvaffe und Be 

Jnsel Oesel 

wichtigen Kac 

hat durch reg 

eine Anzahl W 

gungsfreiheit 

ergeben, daß 

Werder von F 

zahlreichen : 

vorzutasten. 

Pemau stehen 

zeitigen Gesa 

gung, die ein 

entgegensetze 

der zahlreich 

Bomber erwehr 

Feuer von Bat 

Die Ski 

Führungsstob 

dert. Sie bef 

Verluste in 

gänzlich unter 

Frage gestell 

wenn nicht fo 

derungen erfii 

Lagebeurteilujig der Ski.: 

5kl. besteht aip 14.7. folgender Eindruck 

ind von den Voraussetzungen für die Duroh- 

ichschubverkehrs für Heeresversorgung im 

Ha 

üoefommniffe 

tzung der Lage im Rigaischen Meerbusen 

i 24 Stunden zeigt, daß der Gegner in 

ehen mit .laichten Seostreitkraften, Luft- 

ohuß durch Batterien auf der Südspitze der 

lewillt ist, mit allen Kräften den 

ischub über See zu unterbinden. Der Russe 

e I.Iinensuchtutigkeit seinen Streitkräften 

ge freigenacht und damit wieder an Bewe— 

gewonnen. Die letzten B—Dienstauawertungen 

lie Zurückziehungen der Batterie bei 

Lnd sofort ausgenutzt wurde, um sich mit 

rstörern in den Südteil des Moonsundes 

luf der IIachschubstrecke Windau-Raga- 

der Marine im Einklang mit der seiner- 

utplanung keine Streitkräfte zur Verfü- 

am Zerstörernngriff die nötige Abwehrkraft 

können. Die Fahrzeuge können sich kaum 

n unter Jagdschutz herangeführten 

-■n und sind in der Jrbenstraße schwerem 

terien beim Leuchtturm Zerel ausgesetzt. 

at in mehreren Fernschreiben bei Ob.d.L.- 

lagdschutz und bessere Sicherung angefor- 

irchtet, daß in kurzer Zeit untragbare 

chschubverkehr eintreten, bzw. daß er 

bunden wird, ganz abgesehen von der in 

ten Vorbereitung zum Unternehmen "Beowulf", 

Igende an sich vorgesehene Mindestfor- 

11t werden: 



-iOt- 

Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öes Ortes, lüinö, IDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sicbtigfelt 

öer luft/ 5Uoni>fd)ein ufn>. 
ü o t f D m m n i f f e 110 

14.7.4 1. Sperrung ; oonsund durch Heeresbatterien. 

2. Ausreichei der Jagd- und Zerstörer.chutz im Riga-Busen 

(am 13.7. standen nach Lieldung Gr.Herd 2 klare Jagd- 

maschinen zur Verfügung). 

3. Sicherungqbatt. an der Südküste der Jrbenstraße. 

4. Sicherung^batterien auf der Strecke Riga-Pemau. 

5. Niederkärafjfung der Batterien beim leuchtturm Zerel." 

Vorstehende Lagebeurteilung wird .Vem Ob.d.H./Gen. 

Stb.Heer und dem Cb.d.L./Pührungsstab, nachr.OKW über- 

dttelt, um il nen ein klares Bild zu geben von den 

Voraussetzungen für die Durchführung des IJachschubver- 

kehrs. 

Am Abenc teilt Luftw.Fü.Stab mit, daß der Luftfl.1 

eine Zerst.Gruppe vorübergehend, zugeteilt werden soll, 

zwecks Nieder kämpfung Luftwaffe im Raum Leningrad. 

Da auf estn. Flugplätzen angeblich kein Feind mehr, kommt 

Maßnahme nacl Ansicht Qb.d.L. auch Geleitverkehr im Riga- 

busen zugute. 

Für "Becwulf" soll später eine Jagdgruppe nach 

Pemau verleit werden. 

V. Handelsscl i 

1. Eigene Schiffe; 

f f a h r t i 

Nach Funken 

aus Brasilien hc 

"Natal" steht Wt 

tzifferung rechnet Feind mit V/egeführung 

imkehrender Dampfer nördl. 43 ° Nord, 

g Bruno, "Frankfurt" hat dagegen Anweisung, 

-20l- 

Datum 
unö 

U{)r3eIt 

Angabe öee 0rtca, tüinö, tütttet, 
6cegang, Beleuchtung, 61d)tigfelt 

6et 4uft, Jt]onö|d)ein ufm. 
ü o r f o m m n i f f e 110 

14.7.4 1. Sperrung 1 oonsand durch Heeresbatterien. 

2. Ausreicheider Jagd- und Zerstörer, chutz im Higa-Busen 

(am 13.7. standen nach Lieldung Gr.Nord 2 klare Jagd- 

maschinen zur Verfügung). 

3. Sicherung;batt. an der Südküste der Jrbenstraße. 

4. Sicherung; batterien auf der Strecke Riga-Pemau. 

5. Wiederkämijfung der Batterien beim Beuchtturn Zerel." 

Vorstehtnde Lagebeurteilung wird iVem Ob.d.H./Gen. 

Stb.Heer und dem Gb.d.L./Fübrungsstab, naclir.CEW über- 

littelt, um il nen ein klares Bild zu geben von den 

Voraussetzungen für die Durchführung des Ifachschubver- 

kehrs. 

Am Abanc 

eine Zerst.G 

zwecks Riedei 

Da auf estn. 

Maßnahme nacl 

busen zugute. 

Für "Bec 

Pemau verle; 

V. Handelsscl 

teilt Luftw.Pu^Stab mit, daß der Luftfl.1 

i|uppe vorübergehend, zugeteilt werden soll, 

kampfung Iuft„affe im Raum Leningrad. 

Flugplätzen angeblich kein Feind mehr, kommt 

Ansicht Gb.d.L. auch Geleitverkehr im Riga- 

wulf" soll später eine Jagdgruppe nach 

t werden. 

i f f a h r t 

1. Eigene Schiffei 

Nach Funker 

aus Brasilien he 

"Natal" steht V/e 

tzifferung rechnet Feind mit i'/egeführung 

imkehrender Dampfer nördl. 43 ° Nord, 

g Bruno, "Frankfurt" hat dagegen Anweisung, 



-240- 

Datum 
unö 

14.7.41 

(70) 

(71) 

Eingabe 6ea ©tlco, ll'iru\ (X'cttct, 

Seegang, Beleud)tuug, SiditigFeit 

öer iuft, lllc'llöfdiein u|ii>. 
ü o r f o m m n i f f e 

auf etwa 44 Grad Nord zu marschieren. 

"Frankfurt" erhält daher durch Ft. 2045 Weisung in 

Abänderung bisherigen Befehls, Kurs nicht bei "Ringel- 

natter" sondern 80 - 150 sm südl. davon zu ändern. 

(Nachrichtlich Gr.West, BdU Op.) 

Fremde •. Aufs 

meldet 1. - 

Die niec 

verdienen en 

10 

lellung 3.Ski. über Schiffsverluste, ge-. 

7. 1941, siehe Anlage zu KTB Teil B, VII. 

rigen Versenkungsziffern unserer U-Boote 

teste Aufmerksamkeit. 

TI. U-Boots kr 

1-rFeindlage: S 

Aufklärung für 

gesichtet. 

2.Eigene Lagei 

und Rückmarsch 

Erfolge! U 202 

kein Verkehr. 

Rückmarsch übe 

Kurzbericl 

Teil B, IV: Erl 

infolge Wabo-S 

Kurzbericl: 

ger Untemehmiu 

gesichtet, in c 

durchgeführt, c 

Hilfskrz. angel 

hatte. Funkeim 

egführung 

ehe Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

BdU mit 3 PW 200 keine Schiffsziele 

\(erteilung U-Boote im Op.Gebiet , auf Aus- 

keine Änderungen. 

Rückmarsch angetreten, noch alle Torpedos. 

Root soll entsprechend Brennstoff läge 

BD 20 und BE 10 möglichst hinhalten. 

t U 96 (Kplt.Lehmann) siehe Anlage KTB 

olg 17 000 BRT, vorzeitiger Rückmarsch 

cjhäden. 

t U 557 (Oblt.z.See Paulsen) Erfolg 8 -wöchi- 

1 Dampfer mit 11 000 BRT !! 2.S. Zerst. 

er Nähe Versorgung aus Tanker "Belchen" 

er im gleichen Gebiet bereits durdh engl, 

alten war und amerik. Dampfer getroffen 

ichtung "Belchen" unklar. U 557 hat Fl;- 

-Z40- 

Datum 
unö 

Slbtjeit 

14.7.41 

(70) 

(71) 

Eingabe öoi iDtleo, IVinb, Rlcttcr, 
Seegang, Beleuctilung. SiditigFeit 

6er 2uft, Slltmbfdiein ulin. 
U o t f o in m ni f f e 

rad Nord zu marochieren. 

rhult daher durch Pt. 2045 Weisung in 

sherigen Befehls, Kurs nicht bei "Ringel- 

rn 80 - 150 sra südl. davon zu ändern, 

h Gr.West, BdU Op.) 

auf etvm 44 C 

"Prahkfurt" e 

Abänderung bi 

netter" sonde 

(Nachrichtlic 

Premdei Aufstellung 5.Ski. über Schiffsverluste, ge- 

meldet 1. - 10.7. 1941, siehe Anlage zu KTB Teil B, VII. 

Die niedrigen Versenkungsziffern unserer U-Boote 

verdienen en „teste Aufmerksamkeit. 

VI. U- B o o t s k r 

l-rFeindlage: Si 

Aufklärung für 

gesichtet. 

2.Eigene Lige i 

und Rückmarsch 

Erfolge! U 202 

kein Veri.-Lür, 

Rückmarsch übel 

Kurzbericl 

Teil B, IV: Eri 

infolge Wabo-S 

Kurzbericl: 

ger Untemehmu! 

gesichtet, in c 

durchgeführt, c 

Hilfskrz. angel 

hatte. Funkeim 

egführun 

ehe Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

BdU mit 3 FW 200 keine Schiffsziele 

erteilung U-Boote im 0p.Gebiet , auf Aus- 

keine Änderungen. 

Rückmarsch angetreten, noch alle Torpedos. 

Root soll entsprechend Brennstoffläge 

BD 20 und BE 10 möglichst hiidialten. 

t U 96 (Kplt.Lehmann) siehe Anlage KTB 

ölg 17 000 BRT, vorzeitiger Rückmarsch 

cjhäden. 

t U 557 (üblt.z.See Pauisen) Erfolg 8 -wöchi- 

g 1 Dampfer mit 11 000 ERT !! 2.5. Zerst. 

er Nähe Versorgung aus Tanker "Belchen" 

er im gleichen Gebiet bereits durdh engl, 

alten war und amerik. Dampfer getroffen 

ichtung "Belchen" unklar. U 557 hat F1;- 



-Z'f'f' 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öea 0ctc8, tl'inö, tOcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichttgfclt 

öec iuft, JUon6|d)cin ufiu. 
O p r f o in m n i f f e 111 

14.7.4 

02) 

Meldung unter 

sorgungspunkt 

Boot häti 

Verlust des v 

laßt vieitere 

schiff vermut 

Thames-Klasse 

assen wegen Funkstille im Bereich Ver— 

e auf alle Fälle trotzdem funken müssen, wie 

ertvollen Tankers beweist. 5kl. veran- 

^eststeilungen. 14.6. CD 1147 Schlacht- 

. "Texas" beobachtet, 15.6. von engl. U-Boot 

beschossen! 

Kurzberi 

Teil B, IV Op 

8 OCC BRT. Koi 

und längerer 

< 1 :it U 146 (Oblt.z . S .Jter)siehe Anlage zu KTB 

Gebiet nördl. Shetlands. Erfolg 1 Dampfer 

mandant hält Gebiet bei besserer Sicht 

Dunkelheit nach wie vor für günstig. 

Südgruppe 

Überwachung vt 

Anhaltspunkt i 

die Beobachtui 

tungen vorlie 

Nach Aufi 

Ausnahme große 

neter Hafen ic 

Das Auftreten 

Splitterung vc 

Kap Verden koi 

Westen veran 

UA meldet 13.7. v/eder Verkehr noch 

r Freetov/n. BdU bittet um Mitteilung, ob 

ber Umleitung Freetown -Verkehrs oder andere 

g von UA erklärende Feststellung oder Vermu- 

(ten. - 

assung Ski. ist Freetov/n als einziger zur 

rer Dampferzahlen, damit als Sammelplatz geeig- 

!.iittelatlantik nach wie vor Hauptknotenpunkt, 

unserer Süd-U-Boote hat Gegner zur Auf— 

rher stark auf Freetown und Raum ostwärts 

zentrierten Verkehrs durch Ausweichen nach 

laßt. 

Grundlage! für diese Auffassung im einzelnen: 

a) Südamerika-Verkehr: 

Häufiges Ai laufen Pernambuc. durch engl. Dampfer zur 

Ergänzung, Eintreffen größerer Mengen Bunkerkohle, 

Heiz— und Dieselöl dort gemeldet. Operieren 2.U5A—Krz. 

Divl(4 "Om£ha") mit 18. Z-D. ( 4 Zerstörer) unter Aus- 

nutzung Pernambuco als Stützpunkt vermutlich zur Siche- 

rung Feind]erkehrs und Überwachung .inie Natal Free- 

town festge stellt. - Ski. nimmt an, daß nur noch, Teil 

langsamer Dampfer Anschluß an SL-Geleit in oder in 

Nähe Freetqwn sucht, daß schnelle Dampfer und solche 

'■Z'M- 

Datum 
un6 

Ul)rjcU 

14-7.4 

(72) 

Eingabe öcs 0rtc8, tllinö/ [Ucttcr, 
Seegang, 2}eleud)tung, Siditigrell 

öcc iuft, !HDn6(4icin u(u>. 

Keldung unter 

sorgungspunkt 

Boot hät1 

Verlust des v 

laßt v^eitere 

schiff vermut’ 

Thames-Klass 

\ e 

Überwachung v( 

Anhaltspunkt 

die Beobachtui 

tungen vorliet 

IIach Aufl 

Ausnahme größt 

neter Hafen ir 

Das Auftreten 

Splitterung vt 

Kap Verden koi 

Westen veran 

Grundlage! 

a) Südamerika- 

Häufiges Ai 

Ergänzung, 

Heiz- und I 

Divl(4 "Onu 

nutzung Pe 

rung Feind\ 

town festgt 

langsamer 

Nähe Freett 

p r f o m m ui f f e 111 

assen wegen Funkstille im Bereich Ver- 

e auf alle Fälle trotzdem funken nässen, wie 

ertvollen Tankers beweist. Ski. veran— 

ststellungen. 14.6. CD 1147 Schlacht- 

"Texas" beobachtet, 15.6. von engl. U-Boot 

beschossen! 

Kurzberit ht_U_U6_(0blt.z.S.Jter)siehe Anlage zu KTB 

Teil B, IV Op.Gebiet nördl. Shetlands. Erfolg 1 Dampfer 

8 OCC BRT. Koi.mandant hält Gebiet bei besserer Sicht 

und längerer Dunkelheit nach wie vor fi’r günstig. 

Südgruppt ^ UA meldet 13.7. weder Verkehr noch 

r Freetown. BdU bittet um Mitteilung, ob 

ijber Umleitung Freetown -Verkehrs oder andere 

g von UA erklärende Feststellung oder Vennu- 

en. 

assung Ski. ist Freetown als einziger zur 

rer Dampf erzalilen, damit als Sammelplatz geeig- 

I.iittelatlantiK nach wie vor Hauptkn^tenpunkt. 

unserer Süd-U-Boote hat Gegner zur Auf— 

rher stark auf Freetown und Raum ostwärts 

zentrierten Verkehrs durc' A --weichen nach 

laßt. 
für diese Auffassung im einzelnen: 

Verkehr: 

laufen Pernambuc. durch engl. Dampfer zur 

Eintreffen größerer Iltengen Bunkerkohle, 

ieselöl dort gemeldet. Operieren 2.USA-Krz. 

ha") mit 10. Z-D. ( 4 Zerstörer) unter AUS- 

ifnambuco als Stützpunkt vermutlich zur Siche- 

erkehrs und Überwachung ;inie Natal Free- 

stellt. - Ski. nimmt an, daß nur noch. Teil 

]fumpfe,r Anschluß an SL-Geleit in oder in 

wn sucht, daß sclmeIle Dampfer und solche 



- U2~ 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

14.7.41 

(73) 

(74) 

Eingabe öcs öttco, ll'inb, IDcttcr, 
6ccgang, 8clcud)tung, Sid)tigreit 

6er luft, ITtDiibfdjein ufiiv 

mit ausreiche 

Fernando Noro. 

liches Anlauf 

tung einzelne 

schloß an BHX 

idem Fahrbereich, z.Zt. etwa über Gebiet 

üia, Qu. Emil Hans - Csthälfte (gelegent- 

'sn Kap Verden), Qu.Dora Toni gehen. Umlei- 

f langsamer Schiffe über Bermuda zum An- 

[-Geleite möglich. 

b) Kap-Schiffahret: 

Weisungen an 

bay, Kap Verd 

schnellere Sc 

Westhälfte ei 

selbem Weg z 

sich danach S 

c) Einwandfreies 

5° Süd und 35 

lagerungen d 

deren Ausmaß 

trotz fehlend 

Als EUB m 

sieht Ski. auf 

den Ytestteil 

BdU wird 

Kurzbericht 

B, IV: 2-monatig 

führte Unternehm 

sehr wirkungsvoll 

Lagos. - Versenk 

Sonderbericht Kfi 

Moore). 

3. Besondere Operationen: 

Ski. gibt a: 

vik frei. Vermin 

plant. 

ü 0 c f o m m ni f f e 

Dampfer zur Ergänzung in Kaphäfen, Yfalfisoh» 

sn wiederholt erfaßt; daher Annahme, daß 

liffe etwa unter Ausholfen über Emif Sophie 

izeln nach Norden, Teil langsamer auf 

Zwischenergänzung Kap Verden gehen, 

lb-Geleitzügen anschließen. 

Bild über Gesamtlage Atlantik zwischen 

’ Nord z.Zt. nicht gegeben. Weitere Ver- 

-ch Auftreten Süd-U-Boote und USA-Patrouille, 

und Patrouillengebiete nicht zu übersehen, 

ir Anhalte nicht ausgeschlossen. 

isten erfolgversprechend für Süd-U-Boote 

Grund vorstehender Angaben Qu.Emil Toni 

les zugewiesenen Op.Gebietes an. 

entsprechend unterrichtet. (S .Femschrb. 1840). 

U 69 (Kptl.Metzler) siehe Anlage KTB Teil 

erfolgreiche und ausgezeichnet durchge- 

ung. Erfolg 6 Dampfer 36 224 BRT, 

e Uinensperrung der Häfen Takoradi und 

mg amerik.Dampfer "Robin Moore". Hierüber 

mmandanten U 69 siehe in Handakte "Robin 

BdU Mineneinsatz durch U-Boote vor Reyk.ja- 

mg durch Überwasserfahrzeuge nicht ge- 

-M2- 

Datum 
un6 

Utjtjcit 

14.7.41 

(73) 

(74) 

Tlngabe 6cs Ottco, ll'inb, IDctter, 
©ccgang, 8c!eud)tung, öidjtioFcit 

6er £uft, JDonbfdjcfn ufiu. 

mit ausreiche 

Fernando Horo 

liches Anlauf 

tune einzelne 

Schluß an BEX 

h) Kap-Schiffalir 

Weisungen an 

hay, Kap Verd 

schnellere Sc 

Westhälfte ei 

selhem Weg z 

sich danach S 

c) Einwandfreies 

5° Süd und 35 

lagerungen dutr 

deren Ausmaß 

trotz fehlend 

Als ara 

sieht Ski. auf 

den 'Westteil 

BdU wird 

Kurzbericht 

B, IV: 2-monatig 

führte Unternehm 

sehr wirkungsvoll 

Lagos. - Versenk 

Sonderbericht Kb] 

Moore). 

3. Besondere Operat 

Ski. gibt a 

vik frei. Vermin 

plant. 

U o r f o m m ni f f e 

idem Fahrbereich, z.Zt. etwa über Gebiet 

iha, Qu. Emil Kans - Csthälfte (gelegent- 

’en Kap Verden), Qu.Dora Toni gehen. Umlei- 
:c langsamer Schiffe über Bermuda zum An— 

^-Geleite möglich. 

■t: 

Dampfer zur Ergänzung in Kaphäfen, Walfisch» 

in wiederholt erfaßt; daher Annahme, daß 

'iffe etwa unter Ausholfen über Emil Sophie 

izeln nach Norden, Teil langsamer auf 

Zwischenergänzung Kap Verden gehen, 

li-Geleitzügen anschließen. 

Bild über Gesamtlage Atlantik zwischen 

’ Nord z.Zt. nicht gegeben. Weitere Ver- 

ch Auftreten Süd-U-Boote und USA-Patrouille, 

ind Patrouillengebiete nicht zu übersehen, 

:r Anhalte nicht ausgeschlossen. 

isten erfolgversprechend für Süd-U-Boote 

Grund vorstehender Angaben Qu.Emil Toni 

les zugewiesenen Op.Gebietes an. 

entsprechend unterrichtet. (S.Femschrb. 1840). 

U 69 (Kptl.Metzler) siehe Anlage KTB Teil 

: erfolgreiche und ausgezeichnet durchge- 

jng. Erfolg 6 Dampfer 36 224 BRT, 

e liinensperrung der Häfen Takoradi und 

mg amerik.Dampfer "Robin Moore". Hierüber 

mmandanten U 69 siehe in Handakte "Robin 

BdU Mineneinsatz durch U-Boote vor Reyk.ja- 

mg durch Oberwasserfahrzeuge nicht ge- 



'2/3' 

Datum 
unö 

Ubrjdt 

Angabe 6es Ortes, tDinö, tDetter, 
ßeegang, Seleudjtung, 6ld)tlgfeit 

öec tuft, jnonbfigetn ufu>. 
üorfommniffe 112 

14.7.41 OKW W.F.St.A- 

durch D-Boote 

vorgesehen." 

VII .Luftkrie 

irhält Mitteilung: "Verminung Reykjavik 

st beabsichtigt und für nächste Zeit 

jführung: 

Raum um England: 

Feindeinsätze: 

zerstört. Gering 
und Jagdverbände 

6 Flugzeuge auf 

versenkt. 

EigenerNachteins 

ln der ITacht zum 14. Ostende, Mar.Kaserne 

3lf Personalverlust. Am Tage stärkere Kampf- 
im Raum Dünkirchen/Le Havre/Hazebrok. 

Jeleitzug bei Ymuiden, 1 schwed.Schiff 

15 zur bewaffnet 

Jm Mittelme 

Suez-Kanal durch 

gegen Schiffsans 

(Vernichtung bzw 

An Ostfront 

rtz14./l5 • 7• Kampfflugzeuge auf Hüll , 
n Aufklärung. 

ST in Nacht zum 14. Sonderunternehmungi 

4 He 111, 5 BM. Jn gleicher Nacht 27 Ju 88 

.mmlung Suez-Redde. Treffer auf 4 Dampfer 

schwere Beschädigung anzunehmen). 

für "Beowulf" Verlegung einer Jagd-Gruppe 

ichtigt. 

g Vorrückender^Heeresgruppen. Trotz großer 
ugverluste( 14.7. wiederum 184 Abschüsse) 
vor Lfl.4, 2 und 1 auf Flugplätzen über 1700 

nach Pemau beab i 

Unterstützun 

russischer Flugz 

stellt Aufklärun,; 

Maschinen fest! 

(siehf auch Meldung Gen.Stab Luftwaffe) 

-U3- 

Oolum 
unb 

Ubcjtlt 

14.7.41 

Eingabe bts Ortes, tDinb, (Detter, 
Seegang, 8eteud)tung, eichtlgtelt 

6er tuft, (non6|d)eln u[ro. 
üorfommniffe 112 

OKW ff.F.St.A. 

durch U-Boote 

vorgesehen." 

VII. 1 u f t k r i 

ist 

irhält Mitteilung: "Verminung Reykjavik 

beahsiohtigt und für nächste Zeit 

jführung : 

Raum um England: 

Feindeinsätze: 
zerstört. Gering, 
und Jagdverbände 
6 Flugzeuge auf 

versenkt. 

EigenerKachteins 

Tn der ITacht zum 14. Ostende, Mar.Kaserne 

3flersonalverlust. Am Tage stärkere Kampf- 
im Raum Dünkirchen/Le Havre/Hazebrok. 

leleitzug bei Ymuiden, 1 schwed.Schiff 

15 zur bewaffnet 

Jm ilittelme 

Suez-Kanal durch 
gegen Schiffsans 

(Vernichtung bzw 

An Ostfront 
nach Femau beab i 

Unterstützun 
russischer Flugz 
stellt Aufklärung 

Maschinen fest! 

(sieh 

itz1,14./15.7. Kampfflugzeuge auf Hüll , 
in Aufklärung. 

2T in llacht zum 14. Sonderuntemehmungi 

4 He 111, 5 BLi. Jn gleicher Macht 27 Ju 88 
mmlung Suez-Redde. Treffer auf 4 Dampfer 

schwere Beschädigung anzunehmen). 

für "Beowulf" Verlegung einer Jagd-Gruppe 

ichtigt. 
g forrückender.Heeresgruppen. Trotz großer 

ugverluste( 14.7. wiederum 184 Abschüsse) 
vor Lfl.4, 2 und 1 auf Flugplätzen über 1700 

auch Meldung Gen.Stab Luftwaffe) 



'11H- 

Oalmn 
un6 

ilbtäelt 

14.7.41 

2Ing.ibc 6cs OrtES, a'in6, tüctter, 
©eegang, Scleuditung, ©idjtigfEit 

6et £uft, SttonilfdiEin u[u). 
üorfommntffe 

VIII. Lage : t t e 1 m 

1.Feindlage: 

Westl. Mi' tt< Imeer! Beladener Mar.Tanker "Brownranger" 

mit 2 Zerst 

Ceti. Mitte 

Einzelne le 

2.Lage Jtaliei. 

Benzin 

und Brindie 

3. ITordafrikat^ansporte 

G:. 

33.Sta 

Ueapel nach 

Offiziere u: 

Brennstoff li 

foro" von 

Jtaliner be 

Süditalien 

Jn Anbetrach 

fehl Ob.d.L 

Fernaioherui. 

5 • Lage Frankre: 

Gibraltar ostwärts ausgelaufen! 

meer: Schwere Feindeinheiten im Hafen. 

chte Streitkräfte vor Cyrenaika-Küste. 

anker "Porto Fino" 13.7- zwischen Bari 

durch Mine beschädigt , eingelaufen. 

fei Tripolis eingelaufen, 34.Staffel von 

Tarent ausgelaufen, dort Anbordnahme 3 500 

d Mannschaften für DAK. Wegen kritischer 

ge DAK Auslaufen 3.Einzeldampfers "Bos- 

eta nach Bengasi 8 Tage auf 15.7. vorgezogen, 

ibsichtigen jetzt wöchentlich 1 Schifffvon 

unmittelbar nach Bengasi zu überführen, 

t Dringlichkeit Transporte soll auf Be- 

S.Fl.Korps im Kähmen des Möglichen 

g diser Transporte übernehmen. 

4. Bereich Marl&ruppe Süd: 

a) Ägäis t ifeine besonderen Vorkdimmnisse , 

b) Schwarze^ Meer: 

Feindlagi;: Kuss. Truppeneinschiffungen in Oceakow 

(DonauVtüJidung) und Transport nach Odessa. 

Eigene Lage 13.7. Lufangriff auf Tulcea. 

ch: 

Uber Beendigung der Verhandlungen zwischen General 

Datum 
unö 

itl)t3eU 

14.7.41 

Eingabe öDO 011^0, llMnö, tücttcr, 
Seegang, Beleuditung, ©idjtigfeit 

6ec iuft, iltonöfd)ein ufn1 

VIII. Lage : t t e 1 m 

1.Peindlirpt 

ffestl. Mi' tt« Imeers Belader.er Mar.Tanker "Lrowr.ranger" 

mit 2 Zerst 

Cstl. Mitte 

Einzelne le 

2.Lage Jtaliei. 

Benzin 

und Brindis 

3. ITordafrikatransporte; 

Ulli 

G;. 

3?.Sta 

Neapel nach 

Offiziere 

Brennstoff 1; 

foro" .von 

Jtaliner be 

Süditalien 

Jn Anbetrach 

fehl Ob.d.L 

Pernsioheru'. 

(DonauKüi 

Eigene Lage 

5 • Lage Prankre: 

ü D r f o m m n i f f e 

Gibraltar LstwLrts ausgelaufen! 

leer: Schwere Peindeinheiten im Hafen. 

chte Streitkräfte vor Cyrenaika-Küste. 

anker "Porto Fino" 13.7- zwischen Bari 

durch Mine beschädigt , eingelaufen. 

fei Tripolis eingelaufen, 34.Staffel von 

Tarent ausgelaufen, dort Anbordnahme 3 500 

d Mannschaften für HAK. Wegen kritischer 

ge DAK Auslaufen 3.Einzeldair.pfers "Bos- 

eta nach Bengasi 8 Tage auf 15.7. vorgezogen, 

absichtigen jetzt wöchentlich 1 Schiff)von 

unmittelbar nach Bengasi zu überführen, 

t Dringlichkeit Transporte soll auf Be- 

I.PI.Korps in Rahnen des Möglichen 

g dfeser Transporte übernehmen. 

4. Bereich Marl Gruppe Süd: 

a) Ägäis : ifeine besonderen Vorkdimmnisse . 

b) Schwarzei Meer: 

Feindlagi;: Russ. Truppeneinschiffungen in Occakow 

iiidung) und Transpor't nach Odessa. 

13.7. Lufangriff auf Tulcea. 

ch: 

Uber Beendigung der Verhandlungen zwischen General 



Datum 
un6 

Ul)rjclt 

14.7.41 

Eingabe bes (Drtea, tüinö, tücttcc, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigfett 

öet luft, iHonöfcbein ufiu. 
ü D r f o m m n i f f e 113 

Dentz und Eng] 

Abkommen, wie 

siehe Ferne ein 

Nach dem Verti 

anlagen,alle 

sowie Luftfaln 

übergeben wert 

und Brennstofi' 

Schiffe und d 

könnten. 

ändern,die zu rein militarisch-technischen 

Franzosen es ausdrücken, geführt hajten, 

b. DY/STK 1635, femmdl. Mitteilg. 1000. 

ag sollen die Hafeneinrichtungen,die Marine- 

Schiffe, alle Flugplätze und alle Flugzeuge 

teinrichtungen den Engländern unbeschädigt 

en, desgleichen sämtliche Nachrichtenmittel 

Vorräte. Franzosen behaupten, daß alle 

e Masse der Flugzeuge vorher abgeschoben werden 

IX .Heereslage: 

$================, === 

1. Russ.Front: 

Auf beid, 

führen neuer I 

Ringen in Stal 

starke feindl, 

An finn.Front 

Armee, der voi 

geführt wird. 

n Seiten vor Heeresgr.Süd und Mitte Heran- 

räfte und Vorbereitung zu entscheidendem 

in-Linie. Bei Heeresgr.Nord teilweise 

Gegenangriffe zur Verteidigung Leningrad. 

Vorwärtsschreiten Angriffs karelischer 

Finnen mit großer Begeisterung und Schwung 

Gebirgski 

Lizza angetre 

rps Norwegen 1700 Uhr zum Angriff über 

;en. 

C/Skl. V? 

!/ 

:1. 

Ib a. 

Satum 
un6 

U^cjeit 

14.7.41 

Jlngabc 6cs OIIES, fUini, tDtlfcc, 
Seegang, Beleudjtung, Slditigfeit 

öet iuft, Mlonftfdiein ufiy. 
ü D r f o m m ni f f e 113 

Dentz und Eng] 

Abkommen, wie 

siehe Ferne ein 

Nach dem Verti 

anlagen,alle 

sowie Luftfaln 

übergeben wer' 

und Brennstofi 

Schiffe und d 

könnten. 

ändern, die zu rein militärisch-technischen 

Franzosen es ausdrücken, geführt ha^en, 

b. D.VSTK 1635, femmdl. I.ütteilg. 1000, 

ag sollen die Hafeneinrichtungen, die tlarine- 

Schiffe, alle Flugplätze und alle Flugzeuge 

teinrichtungen den Engländern unbeschädigt 

len, desgleichen sämtliche Nachrichtenmittel 

Vorräte. Franzosen behaupten, daß alle 

e Hasse der Flugzeuge vorher abgeschoben werden 

IX.Heereslage : 

§================i === 

1. Russ.Front: 

Auf beid-, 

führen neuer 1 

Ringen in Stal 

starke feindl, 

An finn.Front 

Armee, der voi 

geführt wird. 

n Seiten vor Heeresgr.Süd und Mitte Heran- 

räfte und Vorbereitung zu entscheidendem 

in-Linie. Bei Heeresgr-llord teilweise 

Gegenangriffe zur Verteidigung Leningrad. 

Vorwärtsschreiten Angriffs karelischer 

Finnen mit großer Begeisterung und Schwung 

Gebirgsk' 

Lizza angetre 

rps Norwegen 1700 Uhr 

ien. 

zum Angriff über 

C/Skl. 3/S 

y 
Ib a. 



- 

Datum 
unö 

Ul)cjeit 

Angabe öce ©rtts, ll'inb, tDcttct/ 
Seegang, 3eleud)tung, Sid)tigteit 

öec tuft, JUnnölebein ufm. 
ü D t f 0 m m n i f f e 

- 

Saturn 
unö 

U>)cjeft 

2In(iabe öeo Ortes, ll'inb, tDrttcr, 
©ecganfl, Selcudjtung, Sid)t(gfcit 

öer tuft, inon6|tf)tin ufu\ 
öotfommntffe 



217' 

15.7.41 a o n 

Angabe öce örtea, IDinö, IDctfcr, 
©eegang, öeleu^tung, 6i'd)tigfclt 

öcc iuft, iHonbfdiEin ufiu. 
üorfommnjffe in 

P r a n k x’ e 

eine loy. 

5 o 1 i t is c h Naehriohte 

ich 

Französische Regierung hat Pariser Protokolle u.a. 

betr.Prägen BLserta und Dakar nicht unterzeichnet. 

Am 15-7. nachm legt Refgierung folgende Dokumente vor: 

1. ) Eine Note, in der dargelegt wird, daß seit der Un- 

terzeichn mg der militärischen Protokolle betreffend 

Syrien, T nesien und Französisch-Afrika neue Faktoren 

aufgetretm seien, die die allgemeine Lage verändert 

hätten, ssdaß franz .Regierung z.Zt. noch nicht in der 

Lage, Zustimmung zu den Protokollen zu geben, 

2. ) Eine offizielle Verbalnote, in der die französische 

Regierung bittet, mit der deutschen Regierung in Ver- 

handlungei einzutreten, um das Regime des gaffenstill- 

StandsVertrages durch ein Regime zu ersetzen, das 

auf die Souveränität des französischen Staates und 

ZusammenarbeitCCoopdration) Frankreichs 

mit Deutschland und Italien gegründet sein müsse. 

3.) Text der britischen Bedingungen für die Einstellung 

der Feins|oligkeiten in Syrien. 

(Text liegt der Ski. noch nicht vor). 

England 

Veröffen 

schiffsverlus 

von Zeit zu Z 

tlichunge brit. und alliierter Handels- 

te künftig nicht mehr regelmäßig, sondern 

cit, wenn es richtig erscheint. Juniangaben 

217' 

Datum 
unö 

UljrjeU 

Qlngabe öca ©ctca, tüinö, tücttcr, 
©eegang/ Beleudjtung, ©iditigfdt 

6ec luft/ iTtonöldjein uftu. 
ü D c f D m m n t f f e 1H 

15.7.41 B o n 

P r a n k r e 

eine lova 

England 

3 o 1 i t is c h Nachrichten 

ich 

Pranzösi iche Eegierunc hat Pariser Protokolle u.a. 

betr.Prägen BLserta und Dakar nicht unterzeichnet. 

Am 15.7. nachm legt Refgierung folgende Dokumente vor: 

1. ) Eine Note, in der dargelegt wird, daß seit der Un- 

terzeichnung der militärischen Protokolle betreffend 

Syrien, T aiesien und Pranzösisch-Afrika neue Paktoren 

aufgetretin seien, die die allgemeine Lage verändert 

hätten, s jdaß fr>mz .Regierung z.Zt. noch nicht in der 

Lage, Zustimmung zu den Protokollen zu geben, 

2. ) Eine offizielle Verbalnote, in der die französische 

Regierung bittet, mit der deutschen Regierung in Ver- 

handlungen einzutreten, um das Regime des ffaffenstill- 

Standsvertrages durch ein Regime zu ersetzen, das 

auf die Snuveränität des französischen Staates und 

Zusammenarb-it(Coondration) Frankreichs 
mit Deutsnhland und Italien gegründet sein müsse. 

3.) Text der britischen Bedingungen für die Einstellung 

der Peinsliligkeiten in Syrien. 

(Text liegt der Ski. noch nicht vor). 

Veröffentlichunge brit. und alliierter Handels- 

schiffsverluste künftig nicht mehr regelmäßig, sondern 
von Zeit zu Zpit, wenn es richtig erscheint. Juniangaben 



Dalum Angabe 6cs ©tlca, UMnö, tücltcr, 
im6 Seegang, Seleud)tung, SiditigFeit 

Ubrjelt öer iufl, 5nonöfd)eln u|tu. 

15-7.41 

(75) 

(76) 

79 Schiffe, 3 

seit Januar. 

Churchil: 

Charakter eng 

natürlich ein 

üorfotnmniffe 

!9 296 BRT, geringste Verluste 

im Unterhaus zu den Diskussionen über 

. -Sowjet.Verhältnisses, Pakt sei 

Bündnis.(siehe Auslandspresse). 

Japan.: 

Hach Äuß 

angeblich in 

losschlagen. 

rung japan.Generalstabschefs wird Japan 

iinigen Wochen gegen Sowjet-Rußland 

1.) Vortrag I 

Panz erprügramr. 

lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

über T/eisung des Führers betr. neues 

Erhel liehe Verstärkung der Panzerverbände vor- 

gesehen. lis Mai 1942 sind Panzerverbände auf 

insgesamt 36 Panzerdivisionen zu je 3 Abteilungen 

zu bringe: ( z.Zt. 20 Panzerdivisionen, davon 18 

im Osten). Dazu kommen 18 mot.Div. Weisung enthält 

Einzelanoi dnungen für Neuaufstellung, Organisation 

usw. und Richtlinien für den weiteren Einsatz und 

Ausbau, (S'J ehe Akte Führerweisungen). 

Datum 
unö 

Ul^rjcit 

Jlnoahe 6ca ©tteo, tl'in6, a'rttcr, 
Seegang, Beleuchtung, ficfitfjFeit 

6er £uft, iHon6fd)eln u[a>. 

15.7.41 

(75) 

(76) 

üorfommniffe 

79 Schiefe, 3;!9 296 BRT, geringste Verluste 

seit Januar. 

im Unterhaus zu den Diskussionen über 

. -Sowjet.Verhältnisses, Pakt sei 

Bündnis.(siehe Auslandspresse). 

Churohil 

Charakter eng 

natürlich ein 

Japan.; 

Nach Äuß 

angeblich in 

losschlagen. 

ii 

Vortrag I 

izerprügram:. 

Erhel 

gesehen. 

insgesamt 

zu bringe; 

im Osten) 

Einzelanoild: 

usw. und 

Ausbau, (s: 

rung japan.Ceneralstabschefs wird Japan 

inigen Jochen gegen Sowjet-Rußland 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegelei tung. 

über T/eisung des Führers betr. neues 

liehe Verstärkung der Panzerverbände vor- 

s Mai 1942 sind Panzerverbände auf 

36 Panzerdivisionen zu je 3 Abteilungen 

( z.Zt. 20 Panzerdivisionen, davon 18 

Dazu kommen 18 mot.Div. Weisung enthält 

[nungen für Ueuaufstellung, Organisation 

lichtlinien für den weiteren Einsatz und 

ehe Akte Führerweisungen). 



-2'/7- 

Datum 
un6 

UljtäeU 

15-7.41 

(77) 

(78) 

Eingabe 6ee 0rlcs, tüinb, tDeltcr, 
6Etgang, Bslcudjtung, ßlditigtclt 

6er luft, )Uon6|d)ein u(m. 

2.) Küstenbatt 

Die ero 

yonne und J 

läuft jetzt 

Batt). 

ü o r f o m m n i f f e 115 

:rien für Spanien: 

ten Transporte sind Anfang Juli über Ba- 

un nach Spanien abgegangen. II.Transport 

an.(zu;a Versaiid kommen 2-15 cm, 2 - 17 cm 

3.) Vortrag über die von Luftwaffe mit Frankreich ge- 

troffenen Vjreinbarungen zur Einrichtung von Operations- 

und Aufklärungszonen der f ranz .Luftstreitkräfte im 

Mutterland (Mittelmeer), i/ordafrika, Marokko, und V/est- 

afrika.(sieie Karte Kr.Tagebuch 2eil B, Heft V Blatt H ) 

Deutsche Zustimmung zu den Dp.Zonenjwurde an die Vor- 

aussetzung geknüpft, daß Aufklärungsmeldungen über 

deutsche St cei tkräfte in den Gebieten nicht durch 

kunk weiter gegeben werden! 

Gr ii Von 

nisation de 

van Holland 

einer übarp 

Gesamts trec 

Überlegunge 

Blatt ^ 

Hach A 

zum Zwecke 

dienstes voi 

bis zur Schf 

fenden schm, 

nissen des 

und die 1.3 

4.) Geleitdienst an üordseeküste u.Gruppenbereiche: 

.ppe llord und West sind Anträge auf Dmorga- 

; Geleitdienstes zwischen Blbe und Hoek 

bzw. Schelde vorgelegt. Hotwendigkeit 

■üfung wird von Ski. anerkannt. Teilung der 

ce Hordsee-Gironde nicht zu vermeiden, 

i Ski. zu dieser Frage siehe KTB Teil B V, 

Schrbn. Ski. Qu.All ao 1221/41. 

iffassung Ski. erscheint es zweckmäßig, 

ier Vereinfachung des wichtigen Geleit- 

der Elbe nach Rotterdam den Küstenweg 

Ide in Form eines parallel zur Küste lau- 

len Streifens entsprechend den Erforder- 

ieleitdienstes der Gruppe Hord zm-zuschlagen 

cherungsdivision geschlossen mit allen 

-Z'f?- 
Dotum 

un6 
U>)r3clt 

15-7.41 

(77) 

(78) 

Eingabe bce öttco, lUinö, tDcltcr, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigtell 

6er tuft, 511on6(d)ein u(ro. 

2.) Küstenbatt 

Die er, 

yonne und . 
! läuft jetzt 

Batt). 

ü o r f o m m n i (f e li5 

:.rien für Spanien: 

teil Transporte sind Anfang Juli über Ba- 

un nach Spanien abgegangen. II.Transport 

an.(zuia Versand kocßien 2-15 cm, 2 - 17 cm 

3.) Vortr 

troffenen V 

und Aufklär 

Mutterland 

afrika.(sie 

Deutsche Zu 

ausse tzung 

deutsche St 

Eunk weiter 

>)s über die von Luftwaffe mit Frankreich ge- 

reinbarungen zur Einrichtung von Operations- 

■[ungszonen der franz.Luftstreitkräfte im 

(Mittelmeer) , iiordafrika, Marokko, und V/est- 

ie Karte Kr.Tagebuch ,j;eil B, Heft V Blatt 

Stimmung zu den Dp.ZonenJwurde an die Vor- 

;eknüpft, daß A'ifklärungsmeldungen über 

reitkrafte in den Gebieten nicht durch 

;egeben werden! 

4.) Geleitdiens t an Kordseeküste u.Gruppenbererchei 

Von Grippe llord und V/est sind Anträge auf Umorga- 

nisation de; Geleitdienstes zwischen Slbe und Hoek 

van Lolland bzvi. Schelde vorgelegt. Hotwendigkeit 

einer Cberp'üfung wird von Ski. anerkannt. Teilung der 

Gesamtstrec ce Kordsee-Gironde niciit zu vermeiden. 

Überlegonge i Ski. zu dieser Frage siehe KTB Teil B V, 

Blatt lig Schrbn. Ski. Qu.All ao 1221/41. 

Hach A iffassung Ski. erscheint es zweckmäßig, 

zum Zwecke ier Vereinfachung des wichtigen Geleit- 

dienstes vo., der Elbe nach Rotterdam den Küstenweg 

bis zur Schilde in Form eines parallel zur Küste lau- 

fenden schm :len Streifens entsprechend den Erforder- 

nissen des Jeleitdienstes der Gruppe Hord zm-Zuschlägen 

und die 1.Sicherungsdivision geschlossen mit allen 



'220 ' 

Datum 
unö 

U^rjctt 

15.7.4 

(79) 

Jlngabc 6E9 iJ)ttco, ll'in6, IVrttcr, 
ÖEEgang, 3cleud)tung, SiditigFcit 

öer £uft, JltmöMicin ufu». 
0 o c f o m m n i f f e 

Streitkräfter 

mit wird zv;e 

des Kar.Bef 

^ ebenfalls in 

dem BSK zuzuteilen. Jn Zusammenhang hier— 

cluuäßj.g gleichzeitig die Doppelunterstellung 

in den Uiederlanden beseitigt, indem dieser 

den Bereich der Gruppe Nord Übertritt. 

I. Krieg in den außer 

1.Feindlagei 

a) Hordatlantik: 

zwischen 15. 

vorbereiten 

streben Annähfe 

Marokko. Bespr 

spanischen 

El Arbaa. 

mi L 

b) Mittelatlanti 

Fahrt südöstl 

(Hepulse). 

c) Südatlantik: 

2 700 to öl R[L 

d) Stiller Ozean 

Lage 15.7. 

.ieimischeu Gewässern. 

•/2 

KO Spanien meldet: "Franzosen erwarten 

1.Juli engl. Landungsversuch Dakar, 

T[ruppenverlegung von Franz .Marokko dorthin, an. 

rung Spanien wegen Truppenabziehung Franz, 

echungen zwischen französischen und 

itärischen Führungsstellen am 7.7. in Soük 

i 11.7. engl .Schlachtschiff mit hoher 

Gran Canaria auf Südkurs gesichtet 

"Camavon Castle" 11.7. nach Übernahme 

o ausgelaufen. 

Hach Mitteilung Sowjet-Außenkommissariate 

"ist in Verbindung mit verräterischem Überfall Deutsch- 

lands und Aktion deutscher Reeder in Gewässern japan. 

Meeres, das Gsbiet des japan.Meeres und Gewässer um 

Kamtschatka als gefährlich füi|die Schiffahrt erklärt worden. 

'220' 

Datum 
un6 

Ül)f3*it 

15.7.4 

(79) 

Eingabe 6es Orlco, ll'inb, fUcttcr, 
Cccgang, Bc[eud)tung, öiditigfcii 

6ct £uft, iltpuöfd'cin u[n>. 
0 o c f o m ni n i f f e 

Streitkräfter 

mit wird zwe 

des Kar.Bef 

k ebenfalls in 

dem BS1T zuzuteilen. Jn Zusammenhang hier— 

cljaäßj.g gleichzeitig die Doppelunterstellung 

in den Uiederlanden beseitigt, indem dieser 

den Bereich der Gruppe Nord Übertritt. 

I. Krieg in den außer 

1.Feindlage t 

a) aordatlantil:: 

zwischen 15. 

vorhereiten 

streben Annähle 

Karokko. Bespr 

spanischen mi 

El Arbaa. 

b) Ki ttelatlanti s 

Fahrt südöstl 

(Repulse). 

o) Südatlantik: 

2 700 to öl R[L 

d) atiller Oze^r. 

"ist in Verbi ii 

lands und Akti 

Heeres, das G 

Kamtschatka a 

^ a £ e 15-7. 

ieimisehen Gewässern. 

./2 

KO Spanien meldet: "Franzosen erwarten 

'21.Juli engl. Landungaversuch Dakar, 

Tjruppenverlegung von Franz .Karokko dorthin, an- 
rung Spanien wegen Truppenabziehung Franz, 

echungen zwischen französischen und 

tärisehen Fuhrungsstellen am 7.7. in Souk ii Lil 

L II-7. engl .Schlachtschiff mit hoher 
Gran Canaria auf Südkurs gesichtet 

"Camavon Castle" 11.7. nach Übernahme 

o ausgelaufen. 

Nach Kitteilung Sowjet-Außenkommissariats 

düng mit verräterischem Überfall Deutsch- 

on deutscher Raeder in Gewässern Japan, 

biet des Japan.Ke^-res und Gewässer um 

ls gefährlich füijdie Schiffalirt erklärt worden. 



Datum 
un6 

Ubrjsll 

15.7.4 

Eingabe 6co ©tlte, tüinb, tPeffcr, 
Seegang, Beleudjtung, Sidiligfell 

öee iuft, ilienöfcbein ufm. 

Boston m 

50 U-Boote 1(i 

üoefommniffe 116 

2. Neutrale: 

USA; Aus dri) 

London schlie 

daß es sich 

Pazifik/ und 

licherweise m: 

den Atlantik 

Senden Punksprüchen USA-Skl. an Mar.Att. 
!l't B—Leiststelle entgegen früherer Vermutung 

organisatorische Änderungen im Bereich 

listasienflotte USA-üarine handelt und mög- 

t Verlegung weiterer Seestreitkräfte in 

in Zusammenhang steht. - 

Befehlsh; 

düng Mar.Att. 

über Bermuda 

schwader. - F 

Ausschusses a 

1 antik bis au: 

Weitere Ueldu 

terialschiffe 

J a pan 

"1.) Marine ui 

mit durc 

2. ) Nach HST, 

wostok, 

Minen ge 

gegen si 

3. ) Besetzun 

demnächs 

•"nglo-US 

4•) Dampfer 

Idet Zusammenziehung rnss. Fernostflotte, 

Zerst., 40 Torp.Boote, Wladiwostok. 

her Westindischen Geschwaders hatte nach Hel- 

Washington Bdsprechungen mit Halifax, vermutl. 

nseln als USA-Stützpunkt für 'Westindienge- 

rnor wird gemeldet, daß|Abgeordneter Mar. 

6.7. andeutete , daß UäA-Marine den At— 

eine 700 sm breite Zone von Europa überwache, 

gen berichten erneut über 20 - 25 Kriegsma- 

monatl. durch Südatlantik zum Roten Meer! ! — 

Mar.Att. Tokio meldet: 

nbaut 3-23 000 to Neubauten in Träger 

gehendem Landedeck, 

'! OVIET(Nachrichtenstelle Sowjet) vor Wladi- 

•flgä» Petropawlowsk gegen deutsche Hilfskrz. 

egt. Japan. Marine empfindet Maßnahme als 

ah gerichtet. 

Judo-Chinas wegen Rohstoffversorgung notwendig 

vorgesehen. Ernstere Rückwirkungen seitens 

werden nicht erwartet. 

'Mosel" ausläuft Bangkok etwa 22.7. nach zunäens 

Datum 
un6 

U^rjell 

15.7.4 

Slnoabc 6e» Ortes, tUinö, tDettcr, 
Seegang, Seleudjtung, Stditigfelt 

öer iuft, )Usn6|d)em ufro. 
Oocfommniffe 116 

Boston 

50 U-Boote IO 

2. Neutrale: 

USA; Aus dri 

London schlie 

daß es sich 

Pazifik/ und 

licherweise m: 
den Atlantik 

Senden Funksprächen USA-Skl. an Har.Att. 

:1t B—Leiststelle entgegen früherer Vermutung 

organisatorische Änderungen im Bereich 
istasienflotte USA-iiarine handelt und mög- 
t Verlegung weiterer Seestreitkräfte in 

in Zusammenhang steht. - 

Befehlsh; 
düng Mar.Att. 

über Bermuda 

achwader. - F 

Ausschusses a 

1 antik bis au: 

Weitere Ueldu 

terialschiffe 

J a pan Lh: 

"1.) llarine ui 

mit durch 

2. ) Nach NST: 

wostok, 

Uinen ge 

gegen si 

3. ) Besetzun 

demnächs 

•"■nglo-US 

4. ) Dampfer 

Idet Zusammenziehung rhss. Fernostflotte, 

Zerst., 40 Torp.Boote, Wladiwostok. 

ber Westindischen Geschwaders hatte nach Hel- 

V/asliington Bdspreciiungen mit Halifax, vermutl. 

nseln als USA-Stützpunkt für Westindienge- 

:rner wird geneidet, daöAbgeordneter Har. 

6.7. andeutete , daß USA-Harine den At- 

eine 700 sm breite Zone von Europa überwache, 

gen berichten erneut über 20 - 25 Kriegsma- 

monatl. durch Südatlantik zum Roten Heer! ! - 

:r.Att. Tokio meldet: 

nbaut 3-23 000 to Neubauten in Träger 

gehendem Landedeck, 

'ÜOVIET(Nachrichtensteile Sowjet) vor Wladi- 
ga, Petropawlowsk gegen deutsche Hilfskrz. 

egt. Japan. Uarine empfindet Maßnahme als 

gerichtt.-t. 

Jndc-Chinas wegen Rohstoffversorgung notwendig 

vorgesehen. Ernstere Rückwirkungen seitens 

weiden nicht erwartet. 

Mosel" auslüuft Bangkok etwa 22.7. nach zunäens 

11 

:h 



- m - 
Datum 

unö 
iJl)r3clt 

Angabe öea 0rteo, (Dinö, tüctter, 
©eegang, 23elcud)tung, ©id)tigFeit 

6cc iuft, 51^onöfd)etn ufii'. 
Dörfern mniffe 

15.7.41 Hainan". 

(Eine B 

Mißtrauen gegji 

gerade vermin 

setzmag Jndo-Chinaa durch Japan wird franz. 

en Deutschland als Verbündeten Japans nicht 

idern). 

Über jai 

deutscher Jr 

Toki oHr. 5 6 5 

gel^enheit 

chen japanis 

ger Methoden 

die Japan is 

unervjünscht, 

teressen muß 

an.V/unsch nach "leihweiser" Überlassung 2 500t 

dochina-Gumnivorräte siehe Tel.Mar.Att. 

or.i 13.7. . Hinhaltende Behandlung der An- 

urch R ffi.Lün. hat bereitw zu unfreundli- 

dhen Maßnahmen geführt. Rückwirkung derarti- 

auf die einzige arbeitsfähige Etappe, 

, ist für deutsche Seekriegführung höchst 

Baldiger Ausgleich der gegenseitigen Jn~ 

daher von Ski. gefordert werden. - 

3. Eigene Page 

Von deu1 

Nachrichten 

Unterri 

Schiff sbewegi 

Achsenmächte 

sehen Hilfskreuzern liegen keine 

or. 

dhtung außerheimischer Streitkräfte über 

mgen, Austausch Konsulatspersonals 

und USA durch Pt.1551. 

Weitere 

an Besatzung 

siehe Anlage 

Stellungnahme Ski. zu Verleihung von EK 

n Schiff 33 und " Alstertor" an MBA 

1616. 

II. L 

9= 

ß e V/ e s t raum 

Festste 

Fischerboote 

langen über Anhalten und Versenkung franz. 

durch engl. U-Boot (vergl. Feindlage 

- m- 

Datum 
unö 

Ul>c3cit 

Angabe öee iDcteo, lüinft, tüctter, 

6eegang, Bclcudjtung, Öid)tiflPcit 
öec luft, JHon6fd)e{n ufti'. 

ü D t f o m m n i 

15.7.41 Hainan". 

f \ E 

(Eine Be 

Mißtrauen gef 

gerade vermin 

Setzung Jndo-Chinas durch Japan wird franz. 

en Deutschland als Verbündeten Japans nicht 

dem) . 

Uber ]ai 

deutscher Jr 

TokioHr.565 '> 

gel^'enheit c 

chen japanis 

ger Methoden 

die Japan is 

unerwünscht, 

teressen muß 

an.Vhmsch nach "leilnveiser" Überlassung 2 500t 

lochina-Guraniverrate siene Tel.Mar.Att. 

or.i 13-7. . Hinhaltende Behandlung der -An- 

urcli R Wi.Ilin. hat bereit® zu unfreundli- 

chen Maßnaiimen geführt. Rückwirkung derarti- 

auf die einzige arbeitsfähige Etappe, 

, ist für deutsche Oeekriegführung höchst 

Baldiger Ausgleich der gegenseitigen Jn- 

uaher von 31:1. gefordert werden. - 

3. Eigene Tage: 

Von deu1 

Nachrichten 

Unterri 

Schif fsbewegi 

Anhsenn&chte 

sehen Hilfskreuzern liegen keine 

or. 

dhtung außerheimischer Streitkräfte über 

ingen, Austausch Konsulatspersonals 

und USA durch Pt.1551. 

Weitere 

an Besatzung, 

siehe -Anlage 

Stellungnahme 

n Schiff 33 un 

1616. 

Ski. 

d " 

zu Verleihung von EK 

Alstertor" an MBA 

II. L 

9= 

ß e V/ e s t raum 

Festste 

Fischerboote 

langen über Anhalten und Versenkung franz. 

durch engl. U-Boot (vergl. Feindlage 



- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

15-7-4 

Angabe beö 0rtes, tt)inö, lUeHct, 
6ccgang, 23tleud)Iung, eitbtigftll 

öec £uft, lUDnöJäjein uftu. 

Westraum 10.7 

Nachprüfung. 

Verlust 

Erztransportv. 

Peind-U-Boots: 

West in Zusamt 

port aus Span: 

Prüfung der Ri: 

Ski. kam 

Aufgaben im 0£ 

wird zu gegebi 

2253). 

Sonst ke 

tranz.D. "Virgo Pidelis" aus dem wichtigen 

rkehr Spanien/ Bayonne und verstärkte 

ätigkeit in der Biskaya veranlassen Gr. 

eniiang mit den jetzt anlaufenden Erztrans- 

en mit 8 deutscher^ 5 franz.Schiffen eine 

ckgabe der 14.U-Jagd-Pl. zu beantragen. 

jedoch 14.U -Jagdfl. wegen vordringlicher 

tr-um vorerst nicht zurückgeben. Präge 

i.er Zeit erneut geprüft. (Fernschreiben 

ine besonderen Vorkommnisse. 

Ob.d.L. 

vom 11.7. beti 

im Loch Ewe 

durch Bildauf 

legung des L 

möglich, da di 

die -^urchführ 

zulassen." 

ü o r F o m m n t f f e 117 

und 9.7.) noc!. nicht endgültig, bedürfen 

ührungsstab beantwortet Jinregung Ski. 

kcmbinierten Angriffes gegen Schiffsanhüufung 

.i ablelmendera Sinne. "Rie Bekämpfung der 

3-ärung dertPl.5 festgestellten starken Se- 

ch Ewe mit Handelsschiffen ist vorerst nicht 

e Helligkeitsverhültnisse in dieser Gegend 

üng von Angriffen ohne starke Verluste nicht 

III. L a 

U 

ge Hordse o/Nordmeer/liorwe e n : 

Nordsee: Kei 

Zahlrei 

Tiefangriff 

Har.Flak ab£ 

Von Dä- 

ne besonderen Feindmeldungen, 

die Peinddurchflüge Deutsche Bucht. Bei 

auf Satt.Stellung Ameland 1 llampdon durch 

esciiossen. 

geleit 1262 Vp.-Boot 805 infolge Kollision 

- 

Datum 
un6 

Uitrjelt 

15-7-4 

Eingabe 6eö 0cte8, tüinö/ tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Stchtigtcit 

öec luft, Mtonb^hein ufm. 

Westraum 10.7 

Nachprüfung. 

Verlust 

Erztransportvc 

Peind-U-Boctn 

V/est in Zusai.u. 

port aus ^panj 

Irüfung der Ri 

Ski. kam 

Aufgaben im Ge 

wird zu gegebc 

2253). 

Sonst ke 

tranz.D. "Virgo Fidelis" aus dem wichtigen 

rkehr Spanien/ Bayonne und verstärkte 

ätigkeit in der Biskaya veranlassen Gr. 

enhang mit den jetzt anlaufenden Erztrans- 

en mit 8 deutscher^ 5 franz.Schiffen eine 

ckgabe der H.U-Jugd-Fl. zu beantragen. 

jedoch 14.U -Jagdfl. wegen vordringlicher 

tr..um vorerst nicht zurückgeben. Präge 

ner Zeit erneut geprüft. (Fernschreiben 

Ob.d.L. 

vom 11.7. batr 

im Loch Ewe 

durch Bildaufi 

legung des Lc 

möglich, da dl 

die Durchfuhr 

zulassen." 

III. L a g e Nor 

1, Nordsee: Kei 

Zahlrei 

Tiefangriff 

üar.Flak abt 

^ on 0 

ü o c f o m m n i f f e 117 

und 9.7.) noch nicht endgültig, bedürfen 

ne besonderen Vorkommnisse. 

4ü!.rungsstab beantwortet jinregutig Ski. 

. kombinierten Angriffes gegen Schiffsanhäufung 

• i ublelinendem Sinne. "Die Bekämpfung der 

3-ärung dervPl.5 festgestellten starken Be- 

eil Ewe mit Handelsschiffen ist vorerst nicht 

e Heiligkeitsveruültnisse in dieser Gegend 

ilng von .Ingriffen onne starke Verluste nicht 

dseo / Nordmeer / No 

ne besonderen Feindmeldungen, 

die Feinddurchflüge Deutsche Bucht. Bei 

auf Batt.Stellung Ameland 1 Hampdon durch 

esciiosaen. 

eleit 1262 Vp.-Boot 805 infolge Kollision 



-22 
Dalum 

UI1Ö 

Uhrjcit 

15.7.41 

Angabe öte 0rlt8, U)in6, a'clttc, 
Seegang, Selcudilung, öiditigfeit 

ber tuft, illDnbfdieln u[u'. 

mit geleitete. 

Sonst Ge 

FdLuftau 

Jalandaufklär 

Dotfommniffe 

Grund Anregun 

des I.K.G.40 

Jaland die JSc 

Jslanda geleg 

ist. 

2. Norwegen; 

a) Feindlage; 

Dampfer auf Strand gesetzt. 

Leitaufgaben planmäßig. 

’klärung eichtet keine Feindstreitkräfte. 

Gb.d.L. Fülirungastab erteilt auf 

Ski. Befehlj daß im Raiimen dea Einsatzes 

md der Westa 5 in das Seegebiet um 

liffsbelegung der Süd- und Südwestküste 

Stellung b 

4-6 Vp.-Bo 

nördl. 

b) Eigene Lag 

kenea ausg 

Ski. unte 

norwegen Gb.d. 

^ung in IJord-l! 

Hafen Petsamo 

fahrten durch 

ist. Einsatz 

ist nicht mö. 

russ.Batt. durlc. 

1255). 

IV. Skagerra 

1 . Sl.agerrak: 3. 

intlich und stichprobenartig mit aufzukliiren 

14.7. vorm. 1 russischer Zerst. deutsche 

si Liza beschossen, nachm. 1 russ. Zerst. 

te Kola-Bucht, durch Luftaufklärung 80 s*) 

-Bucht feindl. U-Boot gesichtet. 

Li 6.Z-F1. 0700 Uhr Tana-Fjord nach Kir- 
;plaufen. (siehe auch Lieldung 1800). 

rrichtet auf Grund Lagebeurteilung Hord- 

j.Führungsstab imd OKW WFSt/L, daß Versor- 

rwegen kämpfender Vfehruaohtteile über 

vegen russ. Beherrschung der Hafenein- 

3att. auf Fischerhalbinsel gefährdet 

rt befindlicher 6. Z-Fl. gegen Landbatt. 

Ski. bittet daher um Hiederkämpfung 

h Streitkräfte der Luftwaffe. (Femschrb. 

Q . 

lieh 

/Ostsee -Eingänge/ Os t s e 

Staffel Aulborg/Oslo auf den ^arsch. 

-2Z¥- 
Dalum 

unä 
Ul>r3elt 

15.7.41 

Jlngabc 6cs «rite, ll'inb, a'ctttc, 
fscganfl, 3cleud)lung, öicbtigfEil 

öcr tuft, illonftrdRfn u[u> 

mit geleitete. 

Senat Ge 

PdLuftau 

Jslandaufklär 

Grund Anregun 

des I.K.G.40 

Jaland die Sc 

Jslanda geleg 

iat. 

2. Horwe'-en; 

a1 Femdligei 

Dampfer auf Strand geaetzt. 

Leitaufgaben planmäßig. 

’klärung eichtet keine Peindatreitkräfte. 

m.l! Cb.d.L. Pührungeatab erteilt auf 

Ski. Befehl, daß im Rahmen dea Einaatzea 

md der ffeata 5 in daa Seegebiet um 

■iffabelegung der Sud- und Südweatküate 

Ste llung 

4-6 Vp.-Bo 

nördl. Tanj 

b) Eigene Lag 

kenea auag 

Ski. unte 

norwegen Ob.d. 

Öung in Hord-i: 

Hafen Petaamo 

führten durcii 

iat. Einsatz d 

int nicht mog 

ruas.Batt. dur|c: 

1255). 

IV. Skagerra 

1. S-agerrak: 3. 

üorfommniffe 

mtlich und stichprobenartig mit aufzuklären 

14.7. vorm. 1 ruasiscner Zerst. deutsche 

äi Liza beschossen, nachm. 1 russ. Zerst. 

-te Kola-Bucht, durch Luftaufklärung 80 sw 

-Bucht feindl. U-Boot gesichtet. 

J. 6.Z-P1. 0700 Uhr Tana-Pjord nach Kir- 

laufen. (siehe auch Keldung 1800). 

frichtet auf Grund Lagebeurteilung llord- 

j. Führungsatab und OKW WPJt/L, daß Versor- 

rwegan kämpfender Wehruachtteile über 

«egen russ. Beherrschung der Hafenein- 

3att. auf Pischerhalbinsel gefährdet 

rt befindlicher 6. Z-Pl. gegen Landbatt. 

Ski . bittet daher um Iliederkämpfung 

h Streitkräfte der Luftwaffe. (Pemachrb. 

lieh 

/Ostsee -Eingänge/ Os t s e 

Staffel Aulborg/oslo auf dem '“arsch. 



'£25' - 

Datum 
unö 

Ubrjttt 

Eingabe 6es ©ries, £Dm6, tDEttec, 
©ecgang, Btlcud)tung, Sidltigfclt 

6ct tuft, ilton6|d)Ein u|ro. 
üorfominntffc 118 

15-7.41 2. Westl.Gstse 3; M 509 1709 Uhr Grundminentreffer Eieier 

Buoht(siehe Keldung 2033). Kiel Feuerschiff durch U- 

Boot gerammt, gesunken. 

3. Mittl. Osts 

160 Kfz.) n 

e: Transport Stettin /Abo (785 Mann Ss, 

ach Trelleborg aus Stettin ausgelaufen. 

Unmittalbar fernmdl. Verkehr zwischen Jnsel- 

kommandant lügen und schvted.Mar.Dienststellen hat zu 

Unruhe und falschen Auffassungen geführt und veranlaßt 

1 Ski. zu Feraschreiben 22 54 an Gr.Herd, BdK. - Verkehr ist 

nur über Hac-Attachi dmrehzuführen! 

4• östl. Ostse 

wesentli 

Eigabuse 

Ein 

behelfs 
wiek, Ki 

einricht 

bürg und 

Mögl 

Streitkr[i 

um Verke 

Zusammen 

Hand für 

den zu 

Wei t 

aufwärts 

tet. — 

düngen 

düng 044 

■ Völ 

üb 

a) Feindlag st Hach Luftaufklärung 14. früh Eeval 1 Li- 

nienschiff , 2 Kreuzer, mehrere Zerstörer, Hange un- 

belegt, ibrige leichte Streitkräfte gegen 14.7. un- 

he Veränderungdn. Ablösung U-Boot S 102 

1 durch U-Boot M 77. 

Iruck besteht bei Gruppe Nord, daß Feind 

ißige Stützpunkte nördlich Moonsund, Kassar- 

lelkonna-Bucht für Zerstöfer und U-Boote 

st. Für S-Boote und Zerst. außerdem Ahrens- 

Ahrensburger Bucht. - 

chkeit, daß Feind Mehrzahl der leichten 

ifte allmählich Raum baltischer Jnseln zieht, 

ir nach Riga au unterbinden und im Falle 

bruch der Landfront im Finnengolf freiere 

Ausbruchsversuch nach Nordsee oder Schwe- 

ben . - 

ere Verwendung der Einheiten vom Kreuzer an 

wird in Verteidigung der Stützpunkte erwar- 

lig aus der Luft gegriffene russische Mei- 

er russ. Erfolge im Rigabusen siehe Mel- 

3. 

Datum 
un6 

Ui)r3«U 

Angabe öEö ©rtce, tÜinb, tücttEr; 

©eegang, Bcleudjtung, ©iebtigfeft 
6ec tuft, Jllon6f(f)ein uftu. 

ü p r F o m m n i f f c 118 

n-7.4i 2. Westl.Gstse 3; M 509 1709 Uhr Grundminentreffer Kieler 

Bucht(siehe Keldung 2033). Kiel Feuerschiff durch TJ- 

Boot gerammt, gesunken. 

3. Kittl. Ostsbe: Transport Stettin /Abo (785 Kann S3, 

160 Kfz.) nach Trelleborg aus Stettin ausgelaufen. 

Unmittelbar fernmdl. Verkehr zwischen Jnsel- 

kommandant lügen und schwed.Kar.Dienststellen hat zu 

Unruhe und falschen Auffassungen geführt und veranlagt 

Ski. zu Ferasclireiben 22 54 an Gr.Nord, BdK. - Verkehr ist 

nur über Har.Attache dmrehzuführen! 

4. östl. Ostse 

wesentli 

Rigabuse 

Ein^l 

behelfs 
W 

einricht 

bürg und 

Högl 

Streitkr 

um Verke 

Zusammen 

Hand für 

den zu 

Weift 

aufwärts 

tet. — 

düngen 

düng 044 

h i 

■ VöL 

üb 

a) Feindliga: Hach Luftaufklärung 14. früh Reval 1 Li- 

nienschi :'f , 2 Kreuzer, mehrere Zerstörer, Hange un- 

belegt, ibrige leichte Streitkräfte gegen 14.7. un- 

ahe Veränderungdn. Ablösung U-Boot S 102 

1 durch U-Boot H 77. 

ruck besteht bei Gruppe Hord, daß Feind 

ißige Stutzpunkte nördlich Hoonsund, Kassar- 

iek, Ki lelkonna-Bucht für Zerstöfer und U-Boote 

t. Für S-Boote und Zerst. außerdem Ahrens- 

Ahrensburgtr Bucht. - 

Lchkeit, daß Feind Hehrzahl der leichten 

ifte allmählich Raun baltischer Jnseln zieht, 

ir nach Riga nu unterbinden und im Falle 

'bruch der Landfront im Finnengolf freiere 

Ausbruchsversuch nach Nordsee oder Schwsw 

ben. - 

ere Verwendung der Einheiten vom Kreuzer an 

wird in Verteidigung der Stützpunkte erwar- 

lig aus der Luft gegriffene russische Mei- 

er russ. Erfolge im Rigabusen siehe Uel- 

1. 



-1K - 

Dalum 

un6 
UI)C3Cit 

15.7.41 

(80) 

Tlngabe 6ca ©rtee, a'inö, tDctfcr, 
SEEgang, 8tlEud)tung, eid)tigfEit 

öer iufl/ illonöfdjEin ufiu. 

b) Eigene Auffassung Gr.IIord über Feindlage, 

mögliche Ft indabsichten und Beurteilung ihrer Durch 

führungamöj;lichkeiten sowie eigene Absichten siehe 

Fems chreil 

BdK erhält Auftrag, S-Bootseinsatz mit Minen- 

und Torpedc 

durch Herf 

Finnland zu verstärken, und erkannte Hussenwege im 

Finnengolf 

Von Luftwaj 

durch Fl.Fi 

gebeten, vor 

eine Woche 

Ostseekrie 

Antrag 

Ob.jl.Ii.Fühi 

Ob.d 

liehen Flu£ 

eine Zerst 

ten hat. Ar. 

Flugp lätzer 

energisch v 

üorfommniffe 

en 1445. 

im Higabusen und zwischen balt.Jnseln 

Anziehung eines Teiles der S-Boote aus 

und zwischen balt.Jnseln durch deutsche 

und finnische Streitirräfte zu verminen. 

fe wird gefordert! schnelle Verminung 

Moontr, VoTLf-, Soelosund , Kassarwiek, Ahrensburg. 

Stukaangrij fe auf russische Seestreitkräfte, beides 

.Ostsee in Zusammenarbeit mit BdK./Sfird 

Luftwaffenführungsstab Zuführung einer 
vollen Stal fei für Minenlegen von Fl.Korps IX für 

und einer Stuka—Gruppe bis Beendigung 

2u Fl.Fü.Ostsee zu erwirken, 

der Gruu.e ITord wird durch Ski.beim 

tjungsstab unterstützt. 

teilt mit,, da3 zur Bekämpfung feind- 

£ zeuge im Raum Leningrad Lfl.1 mehrere Tage 

ttrergruppe von Lfl.2 zu—gewiesen erhal- 

14.7. wurden 60-70 Flugzeuge auf den 

sw.Leningrad zerstört. - Um Bekämpfung 

weiter zu betreiben erhält Lfl.1 am 15.7. 

gesamtes Ztrstörergeschwader. Ansammlung Feindflug- 

zeuge in genanntem Raum etwa 500, darunter Schul- 

flugzeuge . 

Für siater notwendig werdenden Durchbruch durch 

Mobnsund beantragt F.d.M. Kord über Gruppe Nord 

Zuweisung von MS-Flugzeugen. Antrag wird an Ob.d.L. 

weitergereicht- 

-22t - 

Dalum 
unö 

UI)C3eit 

15.7.41 

(80) 

21naabe bee indes, a'inlij tt'ctter, 
eecgano, Beleucf)lung, eiitigfeit 

öet iufl, )UDnö)ü)ein ufiu. 

b) EE/rene Ijg; 

mögliche P( indabsichten und Beurteilung ihrer Durch 

führungamöglichkeiten sowie eigene Absichten siehe 
Fems chreil 

BdK eihält Auftrag, S-Bootseinaatz mit Minen- 

und lorpedt 

durch Her 

Finnland zi. verstärken, und erkannte Hussenwege im 

Finnengolf 

Von Luftw'J 

eine Woche 

Ostseekrie 

Ar. traf. 

Ob.jl.L.FüLi 
Ob. d 

lieber Flut 

eine Zersti. 

ten hat. Ar. 

Flugpla tz er 

energisch v 

gesamtes Zc 

zeuge in gt 

flugzeuge. 

Für s) 

Kobnsund be 

Zuweisung \ 

weitergerei 

Dorfommniffe 

Auffassung Gr.IIord über Feindlage, 

en 1445. 

im Eigabusen und zwischen balt.Jnseln 

nziehung eines Teiles der S-Boote aus 

und zwischen balt.Jnseln durch deutsche 
ünd finnische Streitkräfte zu verruinen. 

 wird gefordert! schnelle Verminung 
Moontr, Won Soelosund, Kassarwiek, Ahrensburg. 

StukaangriJfe auf russische Seestreitkräfte, beides 
durch Fl.Fi 

gebeten/vor 

vollen Stal fei für Kinenlegen von Fl.Korps IZ für 

Ostsee in Zusammenarbeit mit BdK./Sfird 

Luftwaffenfihrungsstab Zuführung einer 

und einer Stuka-Gruppe bis Beendigung 

zu Fl.Fü.Ostsee zu erwirken, 

der Grui.., e Bord wird durch Ski.beim 

ungsstab unterstützt. 

teilt mity daß zur Bekämpfung feind- 

zeuge im Raum ..eningrad Lfl.1 mehrere Tage 

rergruppe von Lfl.2 zm-gewissen erhal- 

14.7. wurden 60-70 Flugzeuge auf den 

sw.Leningrad zerstört. - Um Bekämpfung 
eiter zu betreiben erhält Lfl.1 am 15.7. 

rstörergeschwader. Ansammlung Feindflug- 
nanntem Raum etwa 500, darunter Schul— 

ater notwendig werdenden Durchbruch durch 

antragt F.d.U. Kord über Gruppe Kord 
on KS-Flugzeugen. Antrag wird an Ob.d.L. 

cht- 



-327 - 

Dalum 
unö 

U^rjcit 

15.7.41 

Eingabe bee ©rlce, tDinb, fPetter, 
Seegang, Beleud)tung, Siditigfcll 

öet £uft, Jllonbldjein U[IB. 

Bei Nacl 

Feindberührm 

2 Torp.Bootei 

Pt. 0715) 

Bei Angi 

einer in Brai 

0720 Uhi 

münde. Suche 

Über vo 

und K. stenac! 

1707- Heeresl 

yjjeder in S' 

Schreibt 

hinsichtlich 

1555. Auf Ori(n 

die Ski. das 

gen und Zuai 

Pinnen aus dt 

lauf der Kami 

lei Schwieri 

deutsch-finn 

fürchtungen 

üotfommntffe 119 

tvoratoß 3.S-P1. mit 4 Booten im Rigabuaen 

g mit Torp.Krz."Taschkent" und 

, Treffer auf Torp.Krz. durch S 57.(siehe 

iff Streitkräfte PI.Pü.Ostsee auf 2 Zerst. 

d geworfen. 

8 feindl. Bomber über Hafeneinfahrt Büna- 

nach Luftminen ohne Räumergebnis. 

]Izogenen und geplahten Einsatz Plak-Schutz 

utz von Libau bis Pernau siehe Fernschreiben 

üstenbatterie bei Werder seit 14.7. abends 

ellung. 

Heeresgi.Hord erbittet von Gruppe Nord für Be- 

schießung Krcnstadt/Leningrad genaue Angabe für Marine 

besonders weltvoller, daher zu schonender Werftanlagen. 

Wird von Ski, veranlaßt. 

n Skl.1an A.A. über finn.Befürchtungen 

späterer Unabhängigkeit siehe Anlage 

:id der ihr vorliegenden Iluchrichten bittet 

A.A. um Prüfung,durch offizielle Erklärun- 

tjherungen schon jetzt jedes Mißtrauen der 

m Wege zu räumen, um nicht im weiteren Ver- 

fe und insbesondere angesichts der mancher- 

eiten der finnischen Verhältnisse die 

sehe Waffenbrüderschaft unnötig mit Be- 

4nd unrichtigen Kombinationen zu belasten. 

<;k 

Anerkem ung Ob.Bef.Heeresgr.Nord für Mar.Stoß- 

truppabteilui g wegen Anteils an Kampf um Libau 

siehe Geheimlefehl Mrr.Gr.Nord Nr.17. 

-227 ~ 

Datum 
unb 

Ul)tjc!t 

15-7.41 

Tlngabe 6es ©rtea, tüinb, tüefter, 
6ec0ang, Btlcudjtung, eicfitigfolt 

6cr tuft, 1Tton6|d)cin U|ID. 

öorfommntffe 119 

Bei Nacl 

Peindberührm 

2 Torp.Bootei 

Pt. 0715) 

Bei Angl 

einer in Brai 

0720 Uhi 

münde. Suche 

Über vo 

und K. stenscl 

1707- Heeresl 

wieder in S' 

tvorotoß 3.3-P1. mit 4 Booten im Rigabusen 

g mit Torp.Krz ."Tdsciiltent" und 

, Treffer auf Torp.Krz. durch S 57.(siehe 

iff StreitkrUfte Pi.Pü.Ostsee auf 2 Zerst. 

d geworfen. 

8 feindl. Bomber über Hafeneinfahrt Düna- 

nach Luftminen ohne Räumergebnis. 

-Izcgenen und geplahten Einsatz Plak-Schutz 

utz von Libau bis Bernau siehe Pemschreiben 

üstenbatterie bei Werder seit 14.7. abends 

ellung. 

Heeresgi .Mord erbittet von Gruppe Kord für Be- 

schießung Krcnstadt/Leningrad genaue Angabe für "arine 

besonders wei tvoller, daher zu schonender Werftaniagen. 

Wird von Ski, veranlaßt. 

Grin 

Schreibt 

hinsichtlich 

1555. Auf 

die Ski. das 

gen und Zusi 

Pinnen aus dt 

lauf der Kami 

lei Schwieri 

deutsch-finn 

fürchtungen 

n Ski.,an A.A. über finn.Befürchtungen 

späterer Unabhängigkeit siehe Anlage 

id der ihr vorliegenden Hachrichten bittet 

A.A. um Prüfung,durch offizielle Erklärun- 

tjherungen schon jetzt jedes Mißtrauen der 

m V/ege zu räumen, um nicht im weiteren Ver- 

fe und insbesondere angesichts der rancher- 

fpceiten der finnischen Verhältnisse die 

sehe Waffenbrüderschaft unnötig mit Be- 

4nd unrichtigen Kombinationen zu belasten. 

Anerkem ung Ob.Bef.Heeresgr.Nord für Mar.Stoß- 

truppabteilui g wegen Anteils an Kampf um Libau 

siehe Geheiral efehl Esr.Gr.Nord Nr.17. 



-m- 

Datum 
unö 

ilbrjclt 

15-7.4-1 

(81) 

(82) 

Eingabe öes ürleo, tUinb, liierter, 
©eegang, Scleudjlung, ©jdjtiflfei! 

6er £uft, iDonbfdiein u|n>. 

V. Hände ls sc 

Mar.Att 

Dampfer "Erlai)!, 

Aus laufe 

außerheimlschi: 

Buenos Aires meldet beabsichtigtes Auslaufen 

gen". Siehe Tel.1937. 

D."Mosel" aus Bangkok s. "Krieg in d. 

in Gewässern". 

VI.U-Bootsk 

1. Feindlage: 

Bisherig 

des Krieges m 

Fremde Presse 

Hach Ent 

für Seegebiet 

senkt wurde 

gesichtet. 

2. Eigene Lage: 

Verteilunjg 

19, auf Ausmai 

Jtal. U-I 

Die im Gp 

Angriffsräume 

wiesen. 

Dorfommniffe 

h i f f a h r t 

•iegführung: 

i Gesamtverluste Handelsschiffahrt während 

Idet Reuter mit 7 118 122 BRT. näheres siehe 

Hr.164. 

ifferung D-Bootswamung der Admiralität 

, wo Dampfer "Rupert de Larinaga" 14.7> ver- 

Aufkläru lg für BdU mit 3 FW 200 keine Schiffsziele 

g U-Boote im Op,Gebiet einschl.Südgruppe 

sch 5, auf Rückmarsch 3. 

oote unverändert. 

.Gebiet Hord stehenden Boote erhalten neue 

1.1 Beegebie-t südöstlich Grönland (Qu.AK) zuge- 

Dalum 
uni 

Ui)rjc!t 

15-7.41 

(81) 

(82) 

Angabe ies ürlco, IDmb, fllcttcr, 
eecgang, Scleudjlung, ©idiligfcil 

ict £uf(, JDonifdicfn u|iu. 

V. Hände ls sc 

Mar.Att.Buenos Aires meldet beabsichtigtes Auslaufen 

Dampfer "Erlangen". Siehe Tel.1937. 

Auslaufen D. "Mosel" aus Bangkok s. "Krieg in d. 

außerheiuisch :n Gewässern". 

VI.U-Bootsk 

1 ■ Feindlage: 

Bisherig 

des Krieges m 

Fremde Presse 

Nach Ent 

für Seegebiet 

senkt wurde 

2. Ejgsne läge: 

Verteilunlg 

19i auf Ausmai 
Jtal. Ü-I 

Die im Gp 
Angriffsräume 

wiesen. 

Dorfommniffe 

h i f f a li r t 

.-iegführung: 

i Gesautverluste HändeIsschiffahrt während 

Idet Reuter mit 7 118 122 BRT. Näheres siehe 

Nr.164. 

ifferung D-Bootswamung der Admiralität 

, wo Dampfer "Rupert de Larinaga" 14.7> ver- 

Aufkläruig für BdU mit 3 PW 200 keine Schiffsziele 

gesichtet. 

U-Boote im Op,Gebiet einschl.Südgruppe 

sch 5, auf Rückmarsch 3. 

oote unverändert. 

.Gebiet Nord stehenden Boote erhalten neue 

j.i Beegebie-t südöstlich Grönland (Qu.AK) zuge- 



-22?~ 

Datum 
unö 

Ut)r3ett 

Angabe öes ©ctes, tüinb, tüctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6ld)tigPelt 

öet iuft, 511on6|d)ein ufio. 
üocfommniffe 120 

15.7.41 

(83) 

Kurzbericht U 103(Korv.Kpt.Schütze) siehe Anlage 

KTB Teil Biji H, f t IV: Erfolg 13'Dampf er, 67 717 BRT 

in mehr als 3 monatiger Unternehmung in Mittelatlantik. 

29.6.(wie nachträglich festgestellt, ital. Dampfer "Emani" 

versenkt. Dam:lfer entsprach^ nach Auffassung Kommandanten 

nicht Beschre: bung. 

Sonderme .düng Kommandant U 103 über Dampfer "Ernani" 

siehe Fernschreiben BdU 1910. Hach BdU ist Kommandanten Vor- 

wurf nicht zu machen. 

Nach Att 

schafter erte: 

tung span.Wer. 

leistung an D< 

Ski. unt 

U.Bootskommand 

Meldung Madrid hat Eden Weisung an engl. Bot- 

lt, genaue Berichterstattung über Beobach- 

ten und Häfen zwecks Unterdrückung Hilfe- 

utschland durchzufähren. 

rrichtet BdU (Gr.West nachrichtlich), um 

anten zur erhöhten Vorsicht bei Durchführung 

der Versorgun 

Die Rückyj 

zuwarten.(sie 

anzuweisen. 

irkung der Maßnahme Edens bleibt zunächst ab- 

ie 1250). 

VII. Luftkriegführung 

1 .Raum um Englan.j. 

Feindnachteins.itz 15-/16. mit 40 Flugzeugen Reichsgebiet 

Schwerpunkt We 

Eigener Einsat 

gegen Hüll mit 

■Industrie- und 

Aufklärung wi 

an der Ostküst 

r l 

ten. 

: Jn Nacht zum 15-7. stärkerer Kampfeinsatz 

offensichtlich recht gutem Erfolg.Schwerpunkt 

Hafenanlugen. - Jm Rahmen der bewaffneten 

in Irischer See ein 6 000 t -Dampfer versenkt, 

zwei mittlere Dampfer durch Bombentreffer 

-22r~ 

Datum 
un6 

Uljtjelt 

Jtngabe 6ta örtca, tDinö, tDettet, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigreit 

6ec luft, iDcin6|chein u[u>. 
ü D c f o m m n t f f e 120 

15.7.41 

(83) 

Karzberii lii; U 103(Korv.Kpt.Schütze) siehe Anlage 

ETB Teil Biji H, ft IV: Erfolg 13'Daapfer, 67 717 BRT 

in mehr als 3 monatiger Unternehmung in Kittelatlantik. 

29.6.(wie nacl träglich festgestellt, ital. Dumpfer "Emani" 

versenkt. Dam:lfer entsprach^ nach Auffassung Kommandanten 

nicht Beschre: bung. 

Sonderme .düng Kommandant U 103 über Dampfer "Ernani" 

siehe Fernschreiben BdU 1910. Hach BdU ist Kommandanten Vor- 

wurf nicht zu machen. 

Nach Att 

schafter erte: 

tung span.Wer. 

leistung an Di 

Ski. unt 

U.BootskommanU 

Meldung Madrid hat Eden Weisung an engl. Bot- 

lt, genaue Berichterstattung über Beobach- 

'ten und Häfen zwecks Unterdrückung Hilfe- 

utschland durchzuführen. 

rrichtet BdU (Gr.West nachrichtlich), um 

anten zur erlichten Vorsicht bei Durchführung 

der Versorgun 

Die Rückte 

zuwarten.(sie 

anzuweisen. 

irkung der Maßnahme Edens bleibt zunächst ab- 

ie 1250). 

VII. Luftkrie gführung 

1 .Raum um Er.glanl 

Feindnachteini,itz 15-/16. mit 40 Flugzeugen Reichsgebiet 

Schwerpunkt Werten. 

Eigener Einsat 

gegen Hüll mit 

«Industrie- und 

Aufklärung wi 

an der Ostküst 

r 1 

: Jn Hacht zum 15.7. stärkerer Kampfeinsatz 

offensichtlich recht gutem Erfolg.Schwerpunkt 

Hafenaiclagen. - Jm Rahmen der bewaffneten 

in Irischer See ein 6 000 t -Dampfer versenktj 

zwei mittlere Dampfer durch Bombentreffer 



-Z10 
Datum 

unö 
Uljrjclt 

Eingabe öes 0rteo, IDinb, ID etter, 
öeegüng, Öeleud)tung, öid)tigfeit 

öer luft, 5Uonöfd)e(n ufii». 
ü D r f o m m n i f f e 

15.7.41 'beschädigt. siehe auch Meldung 1050, 1155). 

r\ Fl .K 

gung Vollmon 

Ost- und V/es 

der starken 

XI hofft die 

regungen hin 

Liinengroßein 

Jede Y/oche , 

geht, ist im 

nerischen Ab' 

sorung des < 

aussichten v 

-rps ist vom Cb,d.I.angewiesen, nach Beendi- 

Iperiode Verminung wichtigster Zufuhrwege an 

deiiste mit Fab XI durchzufUhren. Angesichts 

irfolgsaussichten des tlineneinsatzes mit Fab 

Ski., daß ihre andauernden Anträge und An- 

sichtlich der Aufnahme eines wirklichen 

satzes nun endlich einmal befolgt werden, 

die ohne den Einsatz der Fab XI ver- 

Hinblick auf die Vervollkommnung der geg— 

selsr ein nicht wieder einzuholender Vor- 

iegners, der die eigenen Oroßen Erfolgs- 

sruindert! 

2. Uittelmeer; 

keit auf U-B 

Verluste an 

des Uachschu 

gefährdet we 

X.Fl.Korps ist angewiesen, Aufmerksam- 

)otsbc-küiapfung zu richten, da durch weitere 

-’ransportraua iio Llittelmeer die Durchführung 

ss und die Fortführung weiterer Operationen 

-den. 

3. Ostfront: ni :hts Besonders. Vom 14. 

9 eigene - >41 Feindflugzeuge!! 
15.7. Verluste 

VIII • Lage Li i L t e 1 m e e 

1 .Feindlage: 

r : 

a) V/estl. Uitt; 

eingelaufei 

14.7. 9 Kr L 

Flugzeug g; 

b) l.iittl.l.ii tt 

elmeer: 2 Zerst., 7 U-Jäger Gibraltar 

egsschiffe westl.Balearen durch deutsches 

sichtet.(wahrscheinlich Spanier). 

Imeer; Rege U-Bootstätigkeit. 

-110 
Datum 

un6 
Ul)r3c!t 

15.7.41 

Eingabe 6ES Otleo, ll'inb, aicttcr, 
©tcgang, Stleudjtung, öid)tigtcit 

öEC iuft, 511on6|d)pfn ufu’. 

Desohädigt. 

I
A
.P1.E 

gung Vollmern 

Ost- und V/es 

der starken 

XI hofft die 

regungen hin 

Uinengroßein 

Jede V/oche 

geht, ist im 

nerischen Ab 

sorung des 

aussichten v. 

2. -ittelmeer: 

keit auf U-B 

Verluste an 

des Nachschir 

gefährdet vte 

3. Ostfront: ni 

9 eigene 

VIII .Lage Li i 

1.Feindlage: 

a)tVestl. Ui 

eingelaufe 

14.7. 9 Kr 
Flugzeug g 

b)l.iittl.i.'dtt 

ü o t f o m m n i f f e 

siehe auch Meldung 1050, 1155). 

rp» ist vom (.b, d. L.angewiesen, nach Beendi- 

Iperiode Verminung wichtigster Zufuhrwege an 

.küste mit Fab XI durchzuführen. Angesichts 

irfolgsaussichten des Kineneinsatzes mit Fab 

Ski., daß iiire andauernden Anträge und An- 

iichtlich der Ajfn£l]lme eines wirklichen 

Satzes nun endlich einmal befolgt werden, 

die ohne den Einsatz der Fab XI ver- 

Hiublick auf die Vorvollkor.iiiinung der geg— 

’elir ein nicht wieder ej nzuholender Vor- 

iegners, der die eigenen Oroßen Erfolgs- 

ri lindert! 

X. Fl .Korps ist angewiesen, Aufmerksam- 

JotsbekLmpfung zu richten, da durch weitere 

Iraiisportraum iii. Llittelmeer die Hurchführung 

)s und die Fortführung weiterer Operationen 

-den. 

hts Besonders. Vom 14. 

41 Feindflugzouge!! 

15-7. Verluste 

t e 1 m e e r : 

11 elmeer: 2 Zerst., 7 U-Jäger Gibraltar 

egsschiffe westl.Balearen durch deutsches 

sichtet.(wahrscheinlich Spanier). 

Imeer: Rege U-Bootstätigkeit. 
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Datum 
unö 

Ubracit 

15.7.4 

Angabe öca Ortea, IDinö, tüetter, 
6cegang, öelcudjtung, €ld)Hgfelt 

60c £uft, 5^Dnbfd)ein ufm. 

0) Catl. HitttImeer:"Formidable" 1.Junihälfte nach Puhkent- 

zifferung 

nach USA-Hafen 

2.läge Jtalien; 

Regelmäi3i( 

mal auch Ueaaii 

3 .Hordafrikatran 

:i 

32.Tranap 

angegriffen, Ai 

U-Bootaangriff 

geaunken. Auf 

wegen Zeitmang 

Cher Gesamtlla 

näherea Heft 

Bericht de 

macht nach Untc 

naika, Tranapoi 

Libyena'aiehe 

ten nach Tripo 

in letzter Zeit 

aie defenaiv wi 

können. Ea blei 

über Tunia frei 

eine beachränkl 

aondern auch fi 

Nachschubgüter 

Anzahl von Krai 

Auf Grund 

stellen, daß di 

ist , aolang^f 

Truppen und Ha 

die ständigen 

ü 0 r f 0 m m n ! f f e 121 

chwer beschädigt, wahrscheinlich ist Überführung 

zur Reparatur erforderlich. 

e Luftangriffe auf Tripolis, Bengasi und dies- 

a. 

Porte: 

rtstaffel auf Rückmarsch von engl. Plugzeugen 

griff von Geleitzerat. abgewiesen,danach 

auf Geleitzug. 10 Torp.Laufbahnen, 1 Dampfer 

inem Dampfer 50 to deutsche Hunition, die 

ls in Tripolis nicht mehr gelöscht waren! 

dhleistungen Tripolis und Bengasi siehe 

ageslagen Liittelmeer. 

utachen Generals bei Hauptquartier ital.Wehr- 

rredung mit General Cavaliere über Lage Cyre- 

tfrage, und dadurch bedingte ernste Lage 

I ejpaeoiirei-ben 1555. Mit den jetzigen Transpor- 

is und Bengasi Ist es unmöglich, die Verbände 

sA zu versorgen und zu., verstärken, daß 

e später offensiv ihre Aufgabe erfüllen 

bt immer wieder die Forderung, daß der Weg 

egeben wird, und zwar nicht bloß für 

e Anzahl von Transporten mit Hachschubgütem, 

r die Truppen. Für die Jnmarachsetzung der 

ist es notwendig, zunächst eine große 

tfahrzeugen nach Tunis zu bekommen. 

Unterredung mit General Roatta ist festzu- 

e Lage in Libyen als sehr ernst anzusehen 

icht gelingt, über ^unis die Zuführung von 

dhschub in größerem Unfang zu erreichen. Wenn 

Angriffe der Engländer zur See und zur Luft 

- 

Datum 
unö 

Ut)r}c!t 

15.7.4 

Eingabe 6c$ Ortea, tDinb, tOetter* 
©ecgang, 8cleud)tung, Siditigteit 

öEC luft, JUanöldiein uftu. 

o) östl. ritt 

zifferung 

nach U5A-Hafen 

2. Lage Jtalien: 

Regelmäßi( 

mal auch Uessii 

3. Hordafrikatran 

:i 

32.Tranap 

angegriffen, Ai 

U-Bootaangriff 

gesunken. Auf 

wegen Zeitmang 

CBer GesamtlMs 

näheres Heft 

Bericht d< 

macht nach Untc 

naika, Transpoi 

Libyens' aie±ie 

ten nach Tripo 

in letzter Zeit 

sie defensiv wi 

können. Es ble: 

über Tunis frei 

eine beschränkt 

sondern auch fi 

HachschubgUter 

Anzahl von Kral 

Auf Grund 

stellen, daß di 

ist , solang^6! 

Truppen und Ha 

die ständigen 

ü 0 r f 0 m in ni ff e 121 

Ine er:"Pormidable" 1.Junihälfte nach Punkent- 

chwer beschädigt, wahrscheinlich ist Überführung 

zur Reparatur erforderlich. 

e Luftangriffe auf Tripolis, Bengasi und dies- 

a. 

Porte: 

rtstaffel auf Rückmarsch von engl. Flugzeugen 

griff von Geleitzerst. abgewiesen,danach 

auf Geleitzug. IG Torp.Laufbaloien, 1 Daupfer 

inem Dampfer 50 to deutsche llunition, die 

ls in Tripolis nicht melir gelöscht waren! 

dhleistungen Tripolis und Bengasi siehe 

(jageslagen Uittelmeer. 

utschen Generals bei Hauptquartier ital.Vlehr— 

rredung mit General Cavallero über Lage Cyre- 

tfrage, und dadurch bedingte ernste Lage 

I ei'.monrei-ben 1555. Mit den jetzigen Transpor- 

is und Bengasi ist es unmöglich, die Verbände 

sA zu versorgen und zu.: verstärken, daß 

e später offensiv ihre Aufgabe erfüllen 

bt immer wieder die Forderung, daß der Weg 

egeben wird, und zwar nicht bloß für 

e Anzahl v,.n Transporten mit Hachschubgätem, 

r die Truppen. Für die Jnmarschsetzung der 

ist es notwendig, zunächst eine greße 

tfahrzeugen nach Tunis zu bekommen. 

Unterredung mit General Roatta ist festzu- 

e Lage in Libyen als se.ir ernst anzusehen 

icht gelingt, über funis die Zuführung von 

di.schub in größerem Unfang zu erreichen. Wenn 

Angriffe der -^ngl Inder zur See und zur Luft 
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Datum 
unö 

Ubrjeit 

(84) 

Eingabe bss ürleo, H'in6, tPctter, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)!igFeit 

6et tuft, ilbn6fd)etn u(n>. 

gegen die ita... Häfen anhalten, ist sonst zu befürchten, 

daß eine ernoute schwere Krise eintritt. 

4• Mar.Gruppe Süd 

a) Ägäis: Mo ;orsegler "L 14" von Werther-Staffel bei 

Kythera du'ch U-Boot vernichtet. 

b) Schwarzes M ;en Feindlage: 13.7. Krz. 10 sm östlich 

eindl. U-Boot 3 sm südwestl. Marona. 

Bei Luftangriff 13.7. Ploesti, 5 große, 

imieröltanks in Brand gesetzt, sonst 

den. 

Kap Hidea, 

Eigene Lage 

i 6 kleine Sc 

j geringe Scu 

5. Lage Frankrei :h: 

Franz. Z 

nach Toulon. 

irstörer sollen 18.7. Saloniki auslaufen 

IX. Heereslag 

1. Ostfront: JarX 

am Vortjrage • Einz 

C/Skl. 

// 

üotfommniffe 

~UsU. 
Kümpfe bei allen Heeresgruppen wie 

Iheiten siehe Heft Heereslage. 

1/3! 

O 

bl. 

Ia 
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Satum 
unö 

Uhrjeit 

(84) 

Eingabe öeo öttta, H)in6, tDctter, 
Setgang, Seleuditung, SiditigFeit 

6ct Cuft, illon6fd)cin u(iu. 

gjgen die ita .. Häfen anhalten, iet sonst zu 'befürohten, 

daß eine erneute schwere Krise eintritt. 

4 • tf-r. Gruppe Sü l 

a) Ägäis; Mo ;orsegler "L H" von Werther-Staffel hei 

Kythera du'ch U-Boot vernichtet. 

b) Schwarzes Mjieri Feindlage: 13.7. Krz. 10 sm östlich 

eindl. U-Boot 3 sm südweotl. Llarona. Kap Midea, 

Eigene läge Bei Luftangriff 13.7. Ploesti, 5 große, 

6 kleine Sc imieröltanks in Brand gesetzt, sonst 

geringe Schilden. 

5. Lage Frankrei 

Franz. Z 

nach Toulon. 

IX. Heereslag 

1. Ostfront; 

am Vertrage. Einz 

C/Skl. 

// 

üoefommniffe 

h: 

rstörer sollen 18.7. Saloniki auslaufen 

l*i' Kämpfe bei allen Heeresgruppen wie 

slheiten siehe Heft Heereslage. 

1/3! 

o 

icl. 
1 la 



J 3 " 

Datum 
unö 

UbrjeU 

16.7.41 n d 

(85) 

(86) 

Angabe 6ee ©ctee, tUinö, tDcttpr, 
©ccgang, Btltudjtung, 6iditigMt 

6ec tuft, )1)gn6fd)ein U[UJ. 

i? D r f o m m n i f f e 122 

England 

Unterhausre 

Nr.164. - 

Gegen Kreui 

These tZwisehen 1' 

schied. Hitler 

Nach Serie) 

Auf marschvorhert 

als Demonstratic 

zu machen. Jedoc 

nach Auffüllung 

verstoßen, um d« 

zu erreichen unc 

meer zu bilden, 

solle. 

USA; 

Pressenac) 

Geschäftsträgers 

kie wiederholt 

hat, möglichst 

zuführen!! - 

Nach versc) 

Marine Anweisun, 

zeug zu schießet 

olitisch Nachrichten 

de Churchills siehe polit.Übersicht 

zugsgedanken starke engl. Propaganda, 

azismus und Bolschewismus kein Unter- 

)}eind Nr.1. - 

ten unserer Vertreter über Ausw.Amt werden 

itungen Englands gegen Jran zunächst 

nsraaßnahmen gewertet, um Jran nachgiebig 

h auch damit zu rechnen, daß Engländer 

ihrer Streitkräfte nach Aserbeidschan 

n Kaukasus vor Eintreffen deutscher Truppen 

Abwehrzöne vom Kaspischen Meer bis Mittel- 

die Persien und damit auch Indien sichern 

richten nunmehr durch Bericht deutschen 

bestätigt, wonach Roosevelt gegenüber ffill- 

einem festen Entschluß Ausdruck gegeben 

bald Kriegszustand mit Deutschland herbei- 

iedenen vorliegenden Nachrichten haben. TJSA- 

, auf jedes deutsche Kriegsschiff oder Flug- 

dem sie begegnen,und zwar ohne Warnung 

-ZU' 

Datum 
un& 

Ul)t2cit 

16.7.41 

Eingabe öee (Drtea/ tUinö, tPcttct/ 
©ccgang, 23cleud)tung, teiditigfclt 

6et luft, il)on6|d)cin u|u). 
ü p c f o m m n i f f e 122 

(85) 

(86) 

Besonder ] olitische Nachrichten 

England 

Unterhausrf 

Nr.164. - 
Gegen Krem 

ThesetZwischen 1 

schied. Hitler 

Nach Beric) 

Aufmars chvorbe r 

als Demonstratic 

zu machen. Jedoc 

nach Auffüllung 

verstoßen, um dt 

zu erreichen und 

meer zu bilden, 

solle. 

PSA: 

Pressenac) 

Geschäftsträgers 

kie wiederholt 

hat, möglichst 

zuführen!! - 

Nach versci 

Murine Anweisun, 

zeug zu schießet 

de Churchills siehe polit.Übersicht 

zugsgedanken starke engl. Propaganda, 

azismus und Bolschewismus kein Unter- 

Ijeind Nr.1. - 

ten unserer Vertreter über Ausw.Amt werden 

itungen Englands gegen Jran zunächst 

nsraaßnahmen gewertet, um Jran nachgiebig 
h auch damit zu rechnen, daß Engländer 

ihrer Streitkräfte nach Aserbeidschan 

n Kaukasus vor Eintreffen deutscher Truppen 

Abwehrzöne vom Kaspischen Meer bis Mittel- 

die Persien und damit auch Indien sichern 

richten nunmehr durch Bericht deutschen 

bestätigt, wonacii Roosevelt gegenüber Will- 

einem festen Entschluß Ausdruck gegeben 

ijald Kriegszustand mit Deutschland herbei- 

iedenen vorliegenden Nachrichten hjlban USA- 

auf .jedes deutsche Kriegsschiff oder Flug- 

dem sie begegnen.und zwar ohne Warnung 



Datum 
un6 

übtjtit 

16.7.41 

(87) 

(88) 

1 e 

Eingabe öes ^Drteo, lllinb, llUttcr, 
Seegang, Beleuchtung, SiditigFeit 

öet luft, )l)onö[d)ein ufw. 

oder Provokat 

seinlüber solcl: 

USA-Regierung 

weohslung mit 

Gegenangri ff e 

stehen Kriegs 

sanktionieren 

Nach wei 

gierung berei 

um sr 

halb nächster 

velt ab, bis 

sehen versenk 

Fortsetzung d: 

unmöglich macl 

von Kongreß 

Beachtlich sei 

Marineoffizier 

Genannte 

Unterstützung 

dem USA-Bestrc 

lands weit vor 

ion! Sollte deutsches Schiff in der Lage 

en Angriff Meldung zu erstatten, würde 

jede Beteiligung ableugnen, und Ver - 

Engländer Vortäuschen. Etwaige deutsche 

werde Roosevelt dann benutzen, um Be- 

zustandes festzustellen, und von Kongreß 

zu lassen. 

ren zuverlässigen Meldungen sei USA-Re- 

Japan freie Hand in Jndo-China zu lassen. 

Ei li 

pas zu besitzt n 

Belassung eng 

diskutiert, e 

Soviel t d 

in der Auslam., 

der angebliche S 

sie von der S! 

da im Einzelnin 

0 o r f o m m ii i f f c 

Wochen beabsichtigt. Jm übrigen warte Roose- 

1 SA-Transportschiffe nach Jsland von Deut— 

würden. Diese Angriffshandlung werde 

plomatischer Beziehungen zu Deutschland 

en. Roosevelt brauche daher von sich aus. 

klärung Kriegszustandes nicht zu verleben, 

en ferner portugiesische Sprachkurse für 

e. 

Aktionen seien nicht ausschließlich zur 

Englands gedacht, sondern gelten auch 

ben, nach eventuellem Zusammenbruch Eng- 

geschobene Stützpunkte zur Blockierung Euro- 

(4lso Zugeständnis USA-Auffassung über englische 

Schwäche, aber auch Klarstellung, daß USA den Krieg 

auch nach Zusammenbruch Eng'ands fortsetzen will!) 

Erwähnt wird in den Berichten auch gemeinsames Vor- 

gehen gegen H< rwegen von Jsland aus. Dies würde auch 

isoher Truppen auf Jsland, worüber -viel 

: klären. 

verschiedenen Berichte und Alarmmeldungen 

spresse lebhaft erörtert werden( z.B. 

chießbefehl an die USA-Uarine“) werden 

1. zunächst mit Vorsicht aufgenommen, 

noch nicht bekannt , wieweit diese Mel- 

-m- 
Datum 

unö 
iltjrjclt 

16.7-41 

(87) 

(88) 

Eingabe 6c9 \!*)tteo, Itfinb, IDctter, 
6ecgang, Bclcud)tung, Siditigfrit 

öer tuft, )non6|4Kin u|a'. 

sehen versenk 

ü o r f o m m ui f f e 

oder Provokation! Sollte deutsches Schiff in der La^e 

sein|über solci en Angriff tleldung zu erstatten, würde 

USA-Regierung jede Beteiligung ableugnen, und Ver - 

wechslung mit Engländer Vortäuschen. Etwaige deutsche 

Gegenangriffe werde Roosevelt dann benutzen, um Be 

stehen Kriegszustandes festzustellen, und von Kongreß 

sanktionieren zu lassen. 

Nach weiieren zuverlässigen Meldungen sei USA-Re 

gierung bereit 

um sr 

halb nächster 

velt ab, bis ' 

Japan freie Hand in Jndo-China zu lassen, 
’Vcll L,in,,e)[),..'iil,:..riin,T h.-V-r , 

Tia/BeS«TSi®g': S.‘7:,I'Verle'n Ina^iKkar^iflftlr-' 

V/ochen beabsichtigt. Jm übrigen warte Roose- 

SA-Transportschiffe nach Island von Deut- 

Portsetzung diplomatischer Beziehungen zu Deutschland 

unmöglich macl 

von Kongreß Eiklärung Kriegszustandes nicht zu verl^jen. 

Beachtlich sei 

"Jarineoffiziei e 

Genannte 

Unterstützung 

dem USA-Bestrt 

lands weit voi geschobene Stützpunkte zur Blockierung Euro- 

pas zu besitzt n. 

Belassung eng 

diskutiert, e 

Soweit d 

in der Auslam., 

der angeblich« 

sie von der Sl 

da im Einzeln 

würden. Diese Angriffshandlung werde 

en. Roosevelt brauche daher von sich aus. 

en ferner portugiesische Sprachkurse für 

Aktionen seien nicht ausschließlich zur 

Englands gedacht, sondern gelten amch 

ben, nach eventuellem Zusammenbruch Eng- 

(■^Iso Zugeständnis USA-Auffassung über englische 

Schwäche, aber auch Klarstellung, daß USA den Krieg 

auch n^ch Zusammenbruch Englands fortsetzen will!) 

Erwähnt wird in den Berichten auch gemeinsames Vor- 

gehen gegen H< rwegen von Island aus. Dies würde auch 

ischer Truppen auf Jsland, worüber -viel 

:'klären. 

verschiedenen Berichte und Alarmmeldungen 

spresse lebhaft erörtert werden( z.B. 

Schießbefehl an die USA-Harine1) werden 

1. zunächst mit Vorsicht aufgenommen, 

noch nicht bekannt , wieweit diese Mel- n 



-2iS - 
Dalum 

un6 
Uljrjcit 

16.7.41 

(89) 

Angabe bea <2>cle0/ tUinö, tüeltct, 
©eegang, 8eUu(f)tung, ßiditigfcit 

ber'tuft, 111on6fd)ein ufro. 

düngen von deul 

weiteren Ziele 

Politik besteh 

Zweifel. 

Zur Lage 

ü o r f o m m n t f f e 123 

en 

gende Stellung ein: 

Alle vorli 

Staatsmänner, 

Feind- und USA- 

soher Geleitdie 

ger Kinsatz ami 

Seegebiet vor 

auf Strecke Nat 

daraufhin, daß 

Vorläufer für er 

estafrika/Dakar nimmt die Ski. z.Zt. li- 

egenden Unterlagen (Äußerungen amerikanischer 

Agentenmeldungen, AttaohÄberiohte, Erklärungen 

•Presse, Auswertung Funkbeobachtung, amerikani- 

ast auf Strecke Amerika/Westafrika, ständi- 

letrikanischer Kreuzer- und Zerst.Piv. im 

■asilianischer Küste, im Pemambuco-Gebiet und 

;al-Freetibwn) deuten in immer stärkerem Maße 

Besetzung Jslands möglicherweise als 

inerikanische Besetzung der Azoren. Kap Ver- 

bn\ 

den und Dakars 

strebt, Aktion 

Rußland gebunde 

nicht voll ausg 

Operation nicht 

genannter Stützp 

führung ist zur 

für Durchhalte' 

entscheidendem 

Besetzung 

durch Gegner be 

1. Voll wirksam 

hinderung de 

B).ockadebrec 

2. Ausschaltung 

3. En-fDcijaidend 

und ErsoTiV?«^ 

Atlantik. 

eher Propaganda inspiriert sind. Über die 

der amerikanischen imperialistischen 

nach Ansicht der Ski. allerdings keine 

anzusehen ist. Gegner offensichtlich be- 

3U beschleunigen, da Deutschland z.Zt. in 

:i und franz. Verteidigung Westafrikas noch 

gebaut und gegen länger dauernde großzügige 

ausreichend widerstandsfähig. Bedeutung 

unkte für englisch-amerikanische Krieg- 

Fortsetzung "Schlacht im Atlantik" und 

rmögen im weiteren Kriegsverlauf von 

Ausmaß. 

Irönlands, Jslands , Azoren und Dakars 

leutet für Deutschland: 

e Blockierung und weitestgehende Ver- 

Durchbringungsmöglichkeiten für Prisen, 

ier und Hilfskreuzer. 

jeder aussichtsvollen Kriegf-iirung mit 

Uberwasserstreitkräften im Atlantik. 

Beeinträchtigung U-Bhfttskriegführung 

jng Luftkriegführung im RaUüveh Schlacht im 

-215 - 

Datum 
unö 

U^rjclt 

Eingabe 6ee öites/ Rlinb, tüeftcr, 
Seegang, Beleuchtung, Slditigfelt 

ber 'tuft, M1an6|d)ein u|ni. 
ü D r f o m m n i f f e 123 

16.7.41 

(89) 

düngen von deui 

weiteren Ziele 

Politik besteh 

Zweifel. 

Zar Lage % 

scher Propaganda inspiriert sind. Über die 

der amerikanischen imperialistischen 

nach Ansicht der Ski. allerdings keine 

eatafrika/Dakar nimmt die Ski. z.Zt. fol- 
gende Stellung 

Alle vorli 

Staatsmänner, 

Feind- und USA- 

scher Geleitdie 

ger Einsatz ami 

Seegebiet vor b 
auf Strecke Nat 

daraufhin, daß 

Torläufer für er 

ein: 

egenden Unterlagen (Äußerungen amerikanischer 

.Agentenmeldungen, AttachAberichte, Erklärungen 

Presse, Auswertung Funkbeobachtung, amerikani- 

ist auf Strecke Amerika/Weetafrika, ständi- 

erikanischer Kreuzer- und Zerst.Div. im 

raailianischer Küste, im Pemambuco-Gebiet und 

äl-Freetiwn) deuten in immer stärkerem Uaße 

lesetzung Jslands möglicherweise als 

nerikanische Besetzung der Azoren, Kap Ver- 
den und Dakars 

strebt, Aktion 

Rußland gebunde 

nicht voll ausg 
Operation nicht 

genannter Stützp 

führung ist zur 

für Durchhaltevp 

entscheidendem 

anzusehen ist. Cegrer offensichtlich be- 

2U beschleunigen, da Deutschland z.Zt. in 

:i und franz. Verteidigung Westafrikas noch 

;ebaut und gegen länger dauernde großzügige 

ausreichend widerstandsfähig. Bedeutung 

unkte für englisch-amerikanische Krieg- 

Fortsetzung "Schlacht im Atlantik" und 

rmcgen im weiteren Kriegsverlauf von 

Ausmaß. 

Besetzung 

durch Gegner 

1. Voll wirksam 

hinderung 

B).ockadebrec 

be i 

de c 

2. Ausschaltung 

rönlanas, Jslands , Azoren und Dakars 

eutet für Deutschland: 

Blockierung und weitestgehende Ver- 

Durchbringungsmöglichkeiten für Prisen, 
ier und Hilfskreuzer. 

.jeder aussichtsvollen Kriegf ’-hrung mit 

Uberw-.sserstreitkräften im Atlantik. 

3. EufDc^eidend 
und ErsofilTUT 

Atlantik. 

Beeinträchtigung U-B&ojjskriegführung 

jng Luftkriegführung im RaThyeü Schlacht im 



-2Sb~ 

Datum 
11116 

16.7.41 

Eingabe 6ca iDtlca, tOiiiö, ll'tttcr, 
Seegang, Seleuditung, Siditigfeil 

6ec luft, lUDiibfdiein ufii'. 

3. Entscheidend 

Erschwerung 

lahtik. 

le Beeinträchtigung U-Bootskriegführung und 

nftkriegführung im Rahmen Schlacht im At- 

4. Ausfall wie! 

Frankreich und 

Stärkste Bed: 

gesamte deui 

Unmöglichkei 

nien, wenn 

kämpfe. 

rohung Franz.Marokkos und Gefährdung für die 

sch-italienische llordafrikaposition. 

t Wiedergev/innung eigener afrikanischer Kolo- 

nlicht durch langdauernde schwierigste Kolonial- 

I Gegner is 

Versorgung und 

fassende Sichet 

Ausgangslage ft 

re Sicht gesehc 

kämpfung Zufuht 

ist. 

Die sich r 

rischen Forder 

stand weiterer 

Japan 

Über Absic! 

heit. Gegenübe: 

land steht Äuß 

der mit Sowjet 

gegenwärtig we 

daßaenglisch-r 

nicht berühre, 

hauptung. 

Jmner wi 

tik äußerst vb 

was Konflikt m. 

Dorfommniffe 

tiger Versorgungsbasis tüttelafrika für 

damit für Europa, darüberhinaus : 

damit ander,rseits in der Lage, seiner eigenen 

lebenswichtigen Zufuhr größtmögliche U41- 

ung zu geben. Gegner besitzt dann so günstige 

r Endkampfschlacht im Atlantik, daß auf länge- 

n seine völlige ITiederringung durch Be- 

en_ voraussichtlich nicht mehr möglich 

ach Ansicht Ski. hieraus ergebenden militä- 

ijngen sind dringend. Sie sind z.Zt. Gegen- 

überlegungen und Prüfung. 

ten Japans nach wie vor keine volle Klar- 

Nachrichten vom Kriegseintritt gegen Ruß- 

rung Sprechers japan.Regierung 15*7. , daß 

inion abgeschlossene Neutralitätspakt 

ter bestehe. Erklärung Sov;jetregierung, 

saischer Pakt Japan/Sov;jetbeziehuhgen 

bezeichnet Sprecher als russische Be- 

der drängt sich Eindruck auf, daß japan.Poll- 

rsichtig , und nichts ohne Not unternimmt, 

t USA auslöst. - 

- 2ib~ 

Datum 
unö 

Utjrjcit 

16.7.41 

Eingabe bea örlca, tltinö, IVcttcr, 
eTccgang, Bcleud)tung, öid)tigtcil 

bec luft, lUDnbfd^in ufu'. 

Erschwerung 

lahtik. 

4. Ausfall wie! 

0 o c f o m m n t f f e 

3. Entscheidende Beeinträchtigung U-Boctskriegführung und 

Euftkriegfiiirung im Rahmen Schlacht im At- 

tiger Versorgungsbasis lüttelafrika für 

Frankreich und damit für Europa, darüberhinaus : 

5. Stärkste Bedrohung Franz.karokkoa und Gefährdung für die 

gesaute deutsch-italienische Ilordafrikaposition. 

6. Unraöglichkei it Wiedergev/innung eigener afrikanischer Kolo- 

nien, wenn nicht durch langdauemde schwierigste Kolonial- 

kämife. 

I Gegner is 

Versorgung und 

fassende Sicher 

Ausgangslage ft 

re Sicht gesehe 

kämpfung Zufuhi 

ist. 

Die sich r 
rischen Forder 

stand weiterer 

ach Ansicht Ski. hieraus ergebenden militä- 

ijngen sind dringend. Sie sind z.Zt. Gegen- 

tlberlegungen und Prüfung. 

Japan 

Uber Absic! 

heit. Gegenübe 

land steht Xuß 

der mit Sowjet 

gegenwärtig we 

daßrenglisch-r 

nicht berühre, 

hauptung. 

Jmmer wi 

tik äußerst v 

damit ander.rseits in der Lage, seiner eigenen 

lebenswichtigen Zufuhr größtmögliche Inn- 

ung zu geben. Gegner besitzt dann so günstige 

r Endkampfschlacht im Atlantik, daß auf länge- 

n seine völlige ITiederringung durch Be- 

en_ voraussichtlich nicht mehr möglich 

ten Japans nach wie vor keine volle Klar- 

Nachrichten vom Kriegseintritt gegen Ruß- 

rung Sprechers japan.Regierung 15.7. , daß 

uiion abgeschlossene Neutralitätspakt 

ter bestehe. Erklärung Sov;jetregierung, 

issischer Pakt Japan/Sowjetbeziehuhgen 

bezeichnet Sprecher als russische Be- 

der drängt sich Eindruck auf, daß japan.Poll- 

rsichtig , und nichts ohne Not unternimmt, 

was Konflikt m .t DSA auslöst. - 



-237- 
Dotum 
unö 

Utjcjelt 

16.7.41 

Eingabe bes ©rtta, tDinb, tDetter, 
6ecgang, 8tlcud)tung, @id)tigfclt 

btt tufi, IVtonbfdltin ii|ro. 
üocfommntffe 124 

Von Japan 

Ching-Y/eis von 

haltung Prankr: 

lieh. 

1.) Lage Uatfrc 

2.) /lf Ski. 

nis "Gasne 

bisher auf 

in Vichy erbeteney- Anerkennung ffang - 

franz. Regierung nicht entsprochen. Zurück- 

ichs angesichts Jndo-Chinalage verständ- 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

nt/Rigabusen: 

Entgegen den dringlichen Anforderungen der Heeres- 

führungsstf llen^ der an vorderer Front kämpfenden 

Truppen bezeichnet z.Zt. der Gen.Stab des Heeres die 

Nachschubl; ge an der baltischen Küste noch nicht als so 

dringend, caß größeres Risiko der Seetransporte in Kauf 

genommen werden sollte. Auch das Kachziehen der für 

"Unternehmen Beowulf" vorgesehenen Verbände von 

Windau nacl Riga wird vom Gen.Stab z.Zt. nur bei nicht 

zu großer 1 eindbedrohung für erforderlidh gehalten. 

Ski. 1 ält trotz dieser Stellungnahme baldige Klä- 

rung der Feindlage und Sicherung der Nachschubwege im 

Rahmen der z.Vfg. stehenden Mittel (zumal die kämpfende 

Truppe nach wie vor die dringenden Anforderungen wieder- 

holt) für : weckmäßig. Entsprechende Weisung ergeht 

an Gruppe 1 ord (nachrichtl. BdK). 

berichtet über bisheriges Erprobungsergeb- 

lelbold" gegen Ortungsverfolgung. Anlage 

U 67 und mehreren Schulbooten eingebaut. 

~237~ 

Doluni 
un6 

UljrjtK 

16.7.41 

Angabe 6e» Ortes, CDinb, tUetter, 
Oeegang, Seleuditung, 6fd)tigMt 

ber tuft, inor.öfdiein ufm. 

Von Japan 

Ching-V/eis von 

haltung Prankre 

lieh. 

in Vichy erbetenej*- Anerkennung ffang - 

franz. Regierung nicht entsprochen. Zurück- 

ichs angesichts Jndo-Chinalage verständ- 

1.) Lage °stfrc 

2.) /u Ski. 

nis "Gasne 

bisher auf 

üoefommniffe 124 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

nt/Rigabusen: 

Entgejen den dringlichen Anforderungen der Heeres- 

führungsstt llen^ der an vorderer Front kämpfenden 

Truppen bezeichnet z.Zt. der Gen.Stab des Heeres die 

Hachschubl! ge an der baltischen Küste noch nicht als so 

dringend, caB größeres Risiko der Seetransporte in Kauf 

genommen w< rden sollte. Auch das Ifachziehen der für 

"Dntemehmm Beowulf" vorgesehenen Verbände von 

Windau nacl Riga wird vom Gen.Stab z.Zt. nur bäi nicht 

zu großer 1 eindbedrohung für erforderlidh gehalten. 

Ski. ) alt trotz dieser Stellungnahme baldige Klä- 

rung der F<indlage und Sicherung der Nachschubwege im 

Rahmen der z.Vfg. stehenden Mittel (zumal die kämpfende 

Truppe nach wie vor die dringenden Anforderungen wieder- 

holt) für : weckmäßig. Entsprechende Weisung ergeht 

an Gruppe 1 ord (nachrichtl. BdK). 

berichtet über bisheriges Erprobungsergeb- 

lelbold" gegen Ortungsverfolgung. Anlage 

U 67 und mehreren Schulbooten eingebaut. 



-ns- 
Datum 

un6. 
Ubrjeit 

16.7.41 

Eingabe öes ©tlca, ll'inb, tücttor, 
©ccgang, Sclcuditung, öicbiiflfcil 

öer iu/t, itlDnöiyjpin ufiy. 

Anlage wirc. 

Vfirksamea 

folgung des 

U: 

I. Krieg in den außeri.eimischen Gewäüsem: 

1. Feindlage; 

a) Hordatlantüi 

9.7. New Yorl 

b) Südatlantik/. 

2. Neutrale; 

USA: Hach B-II 

üocfommntffe 

auf Grund bisheriger Erprobungen als 

ttel angesehen , um sich der Ortungsver- 

U-BootsJägers zunächst zu entziehen. 

L a £ e 16.7. 

"ilalaya" nach 3-monatiger Reparaturzeit 

ausgelaufen! 

ndiacher Ozean: Aus Feststellungen der 

^unkentziffe:’ung vom 16.7. wird nachträglich ein 

Admiralitätsliericht vom, 14.5. bekannt, enthaltend 

Einzelheiten über Operationen "Scheer", "Schiff 10", 

Schiff 46, Schiff 33. Von letzterem werden nach die- 

sem Bericht zusätzlich versenkt gemeldet: Dampfer 

"Empire Ligh ( 6 950 BRT), "Clan Buchanan" ( 7266 BST) 

und "British Empero^" ( 6 363 BRT). Diese Versenkungen, 
die bisher h: er nicht bekannt, erhöhen die Erfolgs- 

zahl von Sch: ff 33 um mehr als 20 000 BRT!! ! 

Nach ital. Meldung 14-7. aus llombassa gr.Geleitzug 

mit Bestimmung Basrah ausgelaufen. Ferner soll ein 

schon mehrfach gemeldeter gr.amerik.Geleitzug mit 

Kriegsmaterial in nächsten Tagen in ägyptischen Hafdn 

eintreffen. 

eldungen hat USA-Regierung in Manila 

-ns- 
Dalum 

un6. 
Ul)rjeit 

16.7.41 

Eingabe bee örlco, ll'inb, tDctlcr, 
{Seegang, Seleudjtung, öirfitigFeit 

öec lu|l, lUanbldiein ufiu. 

Anlage wir( 

wirkaamea II: 

folgung des 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

a) Nordatlanti. 

9.7. New Yorl 

/ b) SüdatlantikA 
F   

2. Neutrale: 

USA: Nach B-II 

üocfommm'ffe 

auf Grund bisheriger Erprobungen als 

ttel angesehen , um sich der Ortungaver- 

U-Bootajägers zunächst zu entziehen. 

L a £ e 16.7. 

"ilalaya" nach 3-monatiger Reparaturzeit 

ausgelaufen! 

hdischer Ozean: Aus Feststellungen der 

^unkentziffe:'ung vom 16.7. wird nachträglich ein 

Ädmiralitätsbericht vom,14-5. bekannt, enthaltend 

Einzelheiten über Operationen "Scheer", "Schiff 10", 

Schiff 46, Schiff 33. Von letzterem werden nach die- 

sem Bericht ruaätzlich versenkt gemeldet: Dampfer 

"Empire Ligh ( 6 950 BRT), "Clan Buchanan" ( 7266 BRT) 

und "British ■"'mperoa*" ( 6 363 BRT). Diese Versenkungen, 

die bisher h: er nicht bekannt, erhöhen die Erfolgs- 

zahl von Sch: ff 33 um mehr als 20 000 BRT!!! 

Nach ital. Meldung 14*7. aus llombasoa gr.Geleitzug 

mit Bestimmung Basrah ausgelaufen. Ferner soll ein 

schon mehrfach gemeldeter gr.amerik.Geleitzug mit 

Kriegsmaterial in nächsten Tagen im ägyptischen Hafen 

eintreffen. 

eldungen hat USA-Regierung in Ilanila 



-w- 

Datum 
unö 

it^rjcit 

Angabe öea 0rtea, tüinö, IDettcc, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

öer luft, iHonöfchein uftu. 
Dotfommniffe 125 

16.7.41 MinensperrunR 

Ph i lipp in eng e b|i 

zur Subic Bay 

völlig gesperrft 

nila-Ei^fahrt und nicht näher genannter 

tote ab 17.7. bekanntgegeben. Einfahrt 

Javal Defence Harald (südl. Manilabucht) ist 

worden. - 

3. Eigene Lage; 

Von den H 

Über Ausf 

krieg. Ersatz 

Unterricht 

über Schiffsbe 

Llfskreuzern keine Meldungen, 

jll Versorgung "Culebra" siehe U-Boots- 

iurch Versorgung "Gata". 

ung aller außerheimischer Streitkräfte 

«egungen siehe Pt. 2147/ 2331. 

II.läge West 

1. Atlantikküste: 

a) Feindlage: 

Brit.Plugze 

4 Geleitfah|r 

6575 (süd 

Landse 

Senders etw 

b) Eigene Lage 

Aus dem Einholgebiet keine Meldungen. - 

ig sichtete 0930 Uhr 1 Handelsschiff, 

zeuge , 2 Flugzeuge mit Westkurs in BF 

St.Nazaire ). 

id aufnahm 1632 Uhr SOS-Ruf unbekannten 

70 sm südwestl. Landsend. 

Bombenangriff auf Sperrbrecher 4" südlich 

Brest, 5 Treffer in Uannschaftsraum und E-Werk. - 

Gruppe West meldet vorgesehne Sicherungsmaßnahmen 

für Übungen "Scharnhorst". Vorgesehen: 6 Sicherungs- 

zerstörer, verst.Minensuchtätigkeit auf Weg Rosa, U- 

Bootsüberwachung Seegebiet vor Brest und La Pallice, 

Minengeleit 

Verstärkung 

(90) "Scharnhors 

Auslegen vorgeschobener Flugmeldelirie. 

Vorpostendienst, starker Jagdschutz,enge 

Luftsicheruig und Luftaufklärung, (siehe auch Handakte 

tM-Ubungen")- 

-z??- 

Datum 
unö 

Ui)r3ctt 

Eingabe Öe8 0rtcß, tDtnö, tüetter/ 
Seegang, Beleuchtung, eidjtigfelt 

öec luft, iltonb^hein ufm. 
ö D r f o m m n i f f e 125 

16.7.41 Kinenaperrun 'inila-Ei^fahrt und nicht näher genannter 

Philippinengebjiete ab 17.7. bekanntgegeben. Einfahrt 

zur Subic Bay laval Defence Harald (südl. Kanilabucht) ist 

völlig gesperrt worden. 

3. Eigene Taget 

Von den H 

über Auaf 

krieg. Ersatz 

Unterricht 

über Sohiffsbe 

Llfskreuzern keine Meldungen. 

11 Versorgung "Culebra" siehe U-Boots- 

iurch Versorgung "Gata". 

;ung aller außerheimischer Streitkräfte 

«egungen siehe Pt. 2147/ 2331. 

II. tage Wgst 

1. Atlantikküste: 

a) Feindlage: 

Brit.Elugze 

4 Geleitfah 

6575 fand 

landse 

Senders etw 

m 

Aus dem Eiriholgebiet keine Meldungen. - 

ig sichtete 0930 Uhr 1 Handelsschiff, 

rzeuge , 2 Flugzeuge mit Westkurs in BF 

St.Nazaire ). 

id aufnahm 1632 Uhr SOS-Ruf unbekanntem 

70 sm südwestl. Landsend. 

b) Eigene Lage: Bombenangriff auf Sperrbrecher 4" südlich 

Brest, 5 Treffer in Uannschaftsraum und E-Werk. 

Gruppe West meldet vorgesehne Sicherungsmaßnahiien 

für Übungen "Scharnhorst". Vorgesehen; 6 Sicherungs- 

zerstörer, verst.Minensuchtätigkeit auf Weg Rosa, U- 

BootsüberwuChung Seegebiet vor Brest und La Pallice, 

Minengeleit, Auslegen vorgeschobener Flugmeldelirie. 

Verstärkung Vorpostendienst, starker Jagdschutz,enge 

Luftsicheruig und Luftaufklärung, (siehe auch Handakte 

"Scharnhors|t"-Ubungen")- 



'2+0 

Datum 
unö 

ilbrjeit 

16.7.41 

5lngabs 6cs iDcteo, llMnö, aicttcr, 
6tcgang, 8eleud)tung, ßiditiotcit 

öcc £uft, atpnöfctidn ufu>. 

2. Kanalküatei 

3. Organiaatlon 
Uinenaohiffgr 

siehe Pernse 

faaaung all 

für falsch, 

praktisch ni 
haltung der 

Stellungnahme Gr.Nord zu Gliederung 
uppe (vergl. KTB 12.7. Organisation) 

irb. 0332. Gruppe Nord hält Zusammen- 

r Uinenschiffe unter einem P.d.Minsch. 

umal gemeinsamer Ansatz der Schiffe 

ibht in Frage kommt. Gruppe hält Aufrechter- 

Jinsch-Gruppe Nord für notwendig. 

III. Nordsee/ 

1. Nordseei 

a) Feindlage 

tung a£ne- 

Küste. 

b) Eigene Lag 

griff engl 

schwere Be 

1 Kanibnenb 

Femschrb. 

11. und 13 

erst 17.7. 

Gelei 

planmäßig, 

gesichtet. 

2. NIrrwegen: 

a) Eigene la 

(Bdzirk 

anspruchuji 

nicht aus 

üorfommm'ffe 

Keine besonderen Vorkomjmisse. 

fordmeer / Norwegen 

Lebhaftere Aufklärungstätigkeit Eieh- 

■ ?jord, Jütland, südl.Nordsee bis holl. 

i überraschender blitzartiger Tiefan- 

Fliegc-r auf Rotterdam gegen 1700 Uhr. 

chädigungen an 7 Dampfern, 1 Laz-Schiff, 

ot und einzelnen Werftanlagen( siehe 

055) 5 Feindflugzeuge abgeschossenf 

Vorpostenflottille). Eingehende Meldungen 

uhd Sieherungsaufgaben im BSN-Bereich 

F.d.Luftaufklärung keine Feindstreitkräfte 

e: Torp.Batt. Julholm und Otteroen Süd 

olde) außer KB, da Katerial/Schußbe— 

g bei jetziger Anordnung Ausstoßrohre 

lt. - 

'2+0 
Datum 

unö 
Ubtjett 

Jlnfliibc öc6 OrlEO, a'fnö, a'cttcr, 
öfcgang, Selturfitung, Siditigfcit 

6EE tuft, ilton(i|(iicln ulro. 
Uotfommniffe 

16.7.41 2. Eanalküate: 

3. Organisation 

Minenschiffgr 
siehe Fernsc 

fassung all 

für falsch, 

praktisch ni 
haltung der 

Keine besonderen VorkomiiJiisse. 

_ Stellungnahme Gr.Kord zu Gliederung 
uppe (vergl. KTB 12.7. Organisation) 

irb. 0332. Gruppe Kord hält Zusammen- 

r Uinensohiffe unter einem P.d.Uinsoh. 

umal gemeinsamer Ansatz der Schiffe 

:ht in Präge kommt. Gruppe hält Aufreohter- 

linsch-Gruppe Kord für notwendig. 

III. Kordsee/ f o r d m e / K o r w e g e n 

1. Kordsee; 

a) Feindlage 

tung S£ne- 

Küste. 

b) Eigene Lag 

Lebhaftere Aufklärungstätigkeit Rich- 

?jord, Jütland, südl.Nordsee bis holl. 

griff engl 

schwere Be 

1 Kaniinenb 

Pernsohrb. 

11. und 13 

erst 17.7. 

Geleilt 

planmäßig, 

gesichtet. 

2. Norwegen: 

a) Eigene La 

t überraschender blitzartiger Tiefan- 

Fliegcr auf Rotterdam gegen 1700 Uhr. 

chädigungen an 7 Darpfern, 1 Laz-Sohiff, 

ot und einzelnen T/erftanlagen( siehe 

'055) 5 Peindflugzeuge abgeschossen(^fr9l{ 

Vorpostenflottille). Eingehende Meldungen 

uhd Sicherungsaufgaben im BSN-Bereich 

P.d.Luftaufklärung keine Feindstreitkräfte 

(Bdzirk 

anspruohuji 

nicht aus 

e; Torp.Batt. Julholm und Ottc-roen Süd 

olde) außer KB, da Material/Schußbe— 

g bei Jetziger Anordnung Ausstoßrohre 

ält. - 



- 2H' 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öce Ortee, lDin6, lücttcr, 
©eegang, Öcleud)tung, €i(htigfelt 

öet luft, Monöfäiein ufu». 
O o r f D m m n i f f e 126 

16.7.41 6 .Z-Flott L 

Transport 

planmäßig. (sie. 

13.7. f--i 

Ile Bockfjord (bei Kirkenes) eingelaufen, 

und Geleitaufgaben im Korwegenbereich 

1800). 

idl.ü-Boot ICO sm nördl. Pischerhalbinsel. 

3. Nordmeer: 

Gr.Nord A 

werden mit Fern 

^üiirungsstab de 

gung stehenden 

auf Fischerhalb 

im.Norwegen(nachr. Adm.Polarküste) 

chrb. 1730 unterrichtet, daß Ob.d.I. 

1 Einsatz der in Nordnorwegen zur Verfü- 

Campfstreitkräfte zur Ausschaltung russ.Batt. 

Insel angeordnet hat. 

IT. Skagerrak /Ost e -Eingänge/ Os t s e e * 

1. Westl.Ostsee: 

Uinentreffer M 

2. östl.Ostsee: 

a) Feindlage: 

auf Einsatz 

in Reval, r 

schiff "Uar 

und Sudküst 

Minensperre 

Seegebiet ö 

Einzel-B-Me 

15-7. 

b) Eigene läge 

Alsen-Sur.d wegen Minen gesperrt (siehe 

509 15.7-). 

marsch von 

Feindtätigkeit Rigabusen beschränkt sich 

leichter Streitkräfte. Krz."Kirow" noch 

ach bisher unkontrollierter Meldung Schlacht- 

at" bei I.avansaari. Auf Lavansaari Nord- 

neue Küsten-Batt. Nördl. Hochland neue 

Zerstörer im v:estl.Finnenbusen, im 

sel/Dagö und vor Seval festgestellt.(vgl. 

Ldungen). 

Lief 1 U-Boot im Gebiet Juminda auf Mine. 

2.R-^1. und 4 S-Boote 14 CC Uhr Rück- 

Liga nach V/indau angetreten. 

' 2M' 

Datum 
unö 

Uljrselt 

Angabe öca Orfca, IDtnb, rocttcr# 
©eegang, Oclcudjtung, €ichtigfdt 

öer iuft/ iUonöfiicin ufu». 
t1' P r F D m m n i f f e 126 

16.7.41 tt L 6.Z-PI0 

Transport 

planmäßig.(sie 

13.7. f.,i 

Ile Bookfiord (bei Kirkenes) eingelaufen, 

und Geleitaufgaben im llorwegenbereich 

1800). 

idl.U-Boot ICO sm nördl. Pischerhalbinsel. 

3• Nordmeer: 

Gr.Nord A 

werden mit Fern 

■^iihrungsstab de 

gung stehenden 

auf Eischerhalb 

im.Norwegen(naohr. Adm.Polarküste) 

echrb. 1730 unterrichtet, daß Ob.d.L. 

1 Einsatz der in Nordnorwegen zur Verfü- 

Campfstreitkräfte zur Ausschaltung ruas.Batt. 

Insel angeordnet hat. 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ Ostsee*: 

1. Via^tl.Cstaee: 

Minentreffer II 

2. östl.Ostsee: 

a) Feindlage: 

auf Einsatz 

in Reval, r 

schiff "Mar 

und Südküat 

Minensperre 

Seegebiet ö 

Einzel-B-Me 

15.7. 

b) Sirene Lage 

Alsen-Sund wegen Minen gesperrt (siehe 

509 15.7.). 

marsch von 

Feindtätigkeit Rigabusen beschränkt sich 

leichter Streitkräfte. Krz."Kirow" noch 

ich bisher unkontrollierter Meldung Schlacht- 

et" bei I.avansaari. Auf Lavansaari Nord- 

neue Küsten-Batt. Nurdl. Hochland neue 

Zerstörer im westl.Finnenbusen, im 

lel/Bagö und vor Reval festgestellt.(vgl. 

Ldungen). 

Lief 1 U-Boot im Gebiet Juminda auf Mine. 

2.R-Fl. und 4 S-Boote 14 CC Uhr Rück- 

Liga nach V/indau angetreten. 



-m - 
Datum 

unö 
U^rjelt 

16.7.41 

Eingabe 6E6 Ortco, U'inJ, tl'cttcr, 
Setgang, SElcud)tung, Siditigfcit 

öEC lluft, lUDnöfdicin ufiu. 

U 139 ins 

TI.IB-Verse uoh un 

Marine-St 

seit 15.7. zum 

] eingesetzt. Ha 

MAA 630 

Batt.Werd 

Kessu ohne Er 

(siehe im 

D 0 r f 0 tn m n i f f e 

Cp.Gebiet ausgelaufen. 

Wegen neu< n russ ^rngebietes vor Hangö beabsichtigte 

; nicht durchgeführt, 

ßtruppabteilung und Abteilung Bigler 

Schutz Heeresbatt. im Raum Werder/ Karuse 

te Kämpfe. 

tl. Sicherung nordwestl.Pernau. 

r beschoß 15.7. russ. Zerstörer vor Jnsel 

olg. Feuer '/erwidert. 

Einzelnen Meldung Gruppe Nord 2138). 

Über Mitt 

IJachschubtrans 

"Beovmlf" vorg 

Ski. (siehe au 

Gruppe Nord (B 

terrichtet. 

ilung Generalatab des Heeres betr. 

orte für Heer und Nachziehen der für 

sehenen Verbände und Stellungnahme der 

:h unter heutiger Lagebesprechung) wird 

! IX nachrichtl.) mit Fernschreiben 1725 un- 

in ? uch für Klei 

Riga einstweil 

Sobald H 

nordestnische 

über Schweden/i?: 

Fernschreiben 1 

AOK 18 , Luft] fi 

Über kurz Tristig angemeldete neue Nachschubforde- 

rungen der Luftjfotte 1 für Seetransport Libau/Riga 

vergl. Fernschreiben 1655 von Gruppe Nord an Luft- 

flotte 1. Hier lach Transportlage im Riga-Busen sehr er- 

schwert. Größere Dampfer können bis auf weiteres vielleicht 

bis Libau, kci icsfalls bis Riga durchgeführt werden. 

ahrzeuge mit regelmäßigem Nachschub bis 

n nicht zu rechnen. 

ngö gef allen j.ist, kann Nachschub für 

läfen mit Dampfer bis ca. 5 000 BRT 

innland durchgeführt werden. Näheres 

153 von Gr.Nord an Heeresgruppe Nord, 

btte 1, BdK ua. 

-2V - 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

16.7.41 

'Jlngabe ftee Ücteo, iDlnö, ID etter, 
6eegangf öeleucfjtung, öiditigfctt 

öet £uft, inonftCciicin ufm. 

U 139 ins Cp.Gebiet ausgelaufen. 

Wegen nein n russ ^rngebietes vor Hangö beabsichtigte 

TLT3-Verseuchung nicht durchgeführt. 

Llarine-Stiißtruppabteilung und Abteilung Bigler 

seit 15*7. zu/Q ScliUtz Ileeresbatt. im Raum "Werder/ Karuse 

eingesetzt. Ha:-te Kämpfe. 

MAA 630 ö:-tl. Sicherung nordv;estl.Pernau. 

Batt.Werder beschoß 15.7. russ. Zerstörer vor Jnsel 

Kessu ohne Erfolg. Feuer '/erwidert. 

(siehe im Einzelnen Keldung Gruppe Herd 2138). 

Über Kitt 

Nachschubtrans 

"Beowulf" vorg 

Skfl:. (siehe au 

Gruppe Nord (E 

terrichtet. - 

Über kurz 

rungen der Luf 

vergl. Fernschl- 

flotte 1. Hier 

Schwert. Größe 

bis libau, kei 

■“■uch für Kleinp, 

Riga einstweil 

Sobald H 

nordestnische 

über Schv/eden/P; 

Fernschreiben 1 

AOK 18 , Luftifo 

ü 0 r f 0 in m n i / f c 

ilung Generalstab des Heeres betr. 

orte für Heer und Hachziehen der für 

sehenen Verbände und Stellungnahme der 

h unter heutiger Lagebesprechung) wird 

IX nachrichtl. ) mit Fernschreiben 1725 un- 

ristig angeneidete neue llachschubforde- 

t^fotte 1 für Seetransport Libau/Riga 

eiben 1655 von Gruppe Nord an Luft- 

lach Transportlage im Riga-Busen sehr er- 

-e Dampfer können bis auf weiteres vielleicht 

sfalls bis Riga durchgeführt werden. 

ahrzeuge mit regelmäßigem Nachschub bis 

:n nicht zu rechnen. 

ngö gefallen>ist, kann Nachschub f r 

läfen mit Dampfer bis ca. 5 000 BRT 

innland durchgeführt werden. Näheres 

153 von Gr.Nord an Heeresgruppe Nord, 

tte 1, BdK ua. 



Datum 
unö 

Ul)C3clt 

Angabe 6ee Ortes, fl)in6, tüettcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

öer iuft, iUonöfd)cin ufiu. 
Dorfommniffc 127 

16.7-41 Bisherig! 

noch nicht zu: 

schutzgerätes 

Vorhandensein 
öprengbuchsen 

ähnliche Ejnr 

Feststellungen an russ.üinen genügen 

Beantv/ortung der Frage, ob Fahren des Bug- 

zweckmäßig ist. Untersuchung ergab bisher 

Pendelstoßapparat mit Membransicherung und 

:-ohr mit Sprei^buchse. Eine unserer H.E. 

chtung scheint nicht vorhanden zu sein. 

(91) 

Ski. erteilt 

und Meldung. 

S Wa V/eisung zur beschleunigten Erkundung 

s. auch KTB Teil 0 Heft VI). 

V-rU-Bobtkriegführung: 

1. Feindlage: Un^ 

2665 (südl. Di 

Hach KO 

begleitet von 

59 (etwa 30 s: 

2 Zerst. Kurs 

ekanntes Fahrzeug sichtete U-Boot in AK 

^neraarkstr.). 

brtugal 3.7. Geleitzug 16 Handelsschiffe 

3 Zerst. Freetown verlassen. 14.7. in CF 

östl. Azoren) Geleitzug 21 Schiffe, 

auf Gibr^atar gesichtet. 

2. Eigene Lage; 

U-Boote 

15.7. 

U 372 so 

an Eisgrenze 

U 564 me 

m Op. Gebiet auf Aus- und Rückmarsch wie am 

1 bis Südspitze Grönland vorstoßen bis 

nr Feststellung Verkehrs, 

det aus BD 24 keinen Verkehr. 

Südgruppe; 

U 109 meid 

erbittet, da 

Weitermarsch 

schiff. Da di 

für Nacht 21. 

et Standort 120 sm südwestl. Kanaren, 

ort kein Verkehr angetroffen, ü^fehl für 

ach Süden, und Versorgung aus Troß- 

s unmöglich, ordnet BdU Versorgung aus "Moro" 

. an. 

-tu- 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öea ©rtea, IDinö, tücttcr, 
©EEgang, Beieucfyung, 6{d)tfgfclt 

öet tuft, JUDnöfdicin ufto. 
ü D r f o m m n i f f e 127 

16.7.41 Bisheriec Feststellungen an russ.Ilinen genügen 

noch nicht zu;1 Beantwortung der Frage, oh Fahren des Bug- 

schutzgerätes zweckmäßig ist. Untersuchung ergab bisher 

Vorhandensein Pendästoßapparat mit llembransicherung und 

prengbuchsen:-ohr mit Sprei^buchse. Eine unserer S.E» 

ähnliche Einrichtung scheint nicht vorhanden zu sein. 

(91) 

Ski. erteilt 

und Meldung. 

S Wa V/eisung zur beschleunigten Erkundung 

s. auch KTB Teil C Heft VI). 

y-rU-Bphtkrlegführung; 

1. Feindlage: Un^ 

2665 (südl. Di 
Hach KO 

begleitet von 

59 (etwa 30 s: 

2 Zerst. Kurs 

ekanntes Fahrzeug sichtete U-Boot in AK 

^nemarkstr.). 

'ortugal 3.7. Geleitzug 16 Handelsschiffe 

3 Zerst. Freetown verlassen. 14.7. in CF 
östl. Azoren) Geleitzug 21 Schiffe, 

auf Gibr^atar gesichtet. 

2. Eigene Lage: 

U-Boote 

15.7. 
U 372 so 

an Eisgrenze 

U 564 me 

m Op.Gebiet auf Aus- und Rückmarsch wie am 

1 bis Südspitze Grönland vorstoßen bis 

nr Feststellung Verkehrs, 

det aus BD 24 keinen Verkehr. 

SndgruppJ: 

U 109 meid 

erbittet, da 

Weitermarsch 

schiff. Da di 

für Nacht 21. 

et Standort 120 sm südwestl. Kanuren, 

dort kein Verkehr angetrofien, Ij^fehl für 

nach Süden, und Versorgung aus Troß- 

s unmöglich, ordnet BdU Versorgung aus "Uoro" 

. an. 



JfE. 
Datum Angabe öea Orlto, IDinö, Wetter, 

unö üeegang, Bcleud)tung, «Siduigfeit 
Ubrjelt öer luft, iUonöfdjcin ufa». U o r t o m m n t f f e 

6.7.41 4. Sesondersa 

OKW 

gäbe des U 

tischen 

Freigabe 

iat die am 14.7. dem BdU mitgeteilte Frei— 

-Bootmineneinsatzes vor Reykjavik aus poli- 

inden nicht gebilligt. Ski. nimmt daher 

zirück. (siehe Fernschreiben 1525). 

Gr i 

Da a 

die Geleit 

Ski. Aufk(L 

dringend 

schreiben 

Einsatzes 

■‘'■ufklärung 

nismäßig 

zur Zeit 

gang aus 

folge unre 

Streuung 

bringen wi 

doch klarelr 

für Verlaulf 

erlaubnis 

at Mar 

engl. Protje 

liegt 

abgestoppl 

nister ert 

Ski. 

Ergänz 

Danach 

bitten wie 

ujgenblicklich kein klares Bild über 

ugführung auf Kanada-Route vorliegt, hält 

ärung durch U-Boot im Raum Halifax für 

elrwünscht. Daher weist Ski. in Fern- 

1225 BdU nochmals auf Zweckmäßigkeit des 

eines U-Bo.tes im Raum Halifax zur 

hin, da V/ege HX/SC Geleite trotz verhalt- 

großer Anzahl im Op.Gebiet stehender Boote 

illig ungeklärt und verläßlich nur Ab- 

vorgenanntem Seegebiet bekannt. Obo^hl in- 

;elmäßig jr Geleitwege durch große 

Aufklärung keine grundlegende Erkenntnis 

verspricht sich Ski. als Ergebnis 

en Einblick, undjzweckdienliche Anhalte 

des Geleitverkehrs. Keine Angriffs- 

für dieses Boot.". 

i rd 

U-Bpotsversorgung Südboote: 

t.Madrid drahtet: daß bei span.Regierung 

st über letzte "Culebra"-Versorgung vor- 

ste Versorgung 18.Juli soll unbedingt 

oder auf Gata umgelegt werden. Mar.Mi- 

ittet einen Monat Pause für "Culebra". 

unterrichtet BdU und Gr.West, 

ende Nachricht Mar.Att. siehe 1830 . 

gt englische Augenerkundung vor. Spanier 

derholt dringend, Versorgung in mondlosen 

öatum 
un6 

UbcjeU 

6.7.41 

Eingabe öcs 0tleo# lUinö, lücttcr, 
6ccgano, Öcieud)tung, ©ichtigPcit 

öcc £uft, Jl?onöfd)cin ufan ü D r f o m m n i f f e 

4. besonderes 

OKW 

gate des 

tischen 

Freigabe 

iat die am 14.7- dem BdU mitgeteilte Frei- 

'-Bootmineneinsatzes vor Reykjavik aus poli- 
nden nicht gebilligt. Ski. nimmt daher 

zrrück. (siehe Fernschreiben 1525). 

U 

Gr i 

Da a 

die Geleit 

Ski. Aufkp. 

dringend 

schreiben 

Einsatzes 
■‘'■ufklärun, 

nismälig 

zur Zeit 
gang nus 

folge unre 

Streuung 

bringen w 

doch klareb 

für Verlaujf 

erlaubnis 

Mar 
engl. Prolje 

liegt 

abgestoppl 

nister ert 

Ski. 

Ergänjz 

Danach 

bitten wit 

li e 

ujenblicklich kein klares Bild über 
;sugführung auf Kanada-Route vorliegt, hält 

ärung durch U-Boot im Raum Halifax für 

e Ir wünscht. Daher weist Ski. in Fern- 

1225 BdU nochmals auf Zweckmäßigkeit des 
eines U-Bo .tes im Raun Halifax zur 
hin, da "lege HX/SC Geleite trotz verhalt- 

großer Anzahl im Op.Gebiet stehender Boote 

illig ungeklärt und verläßlich nur Ab- 

vergenanntem Seegebiet bekannt. Obojwhl in- 

jelmäßig .r Geleitwege durch große 

Aufklärung keine grundlegende Erkenntnis 

verspricht sich Ski. als Ergebnis 
en Einblick, undjzweckdienliche Anhalte 

des Geleitverkehrs. Keine Angrlffs- 

für dieses Boot.". 

i rd 

U-Bpotsver aor, ,ung Südbcots; 

.At t.Madrid drahtet: daß bei span.Regierung 
st über letzte ,,Culebra"-Versorgung vor- 

ste Versorgung 18.Juli soll unbedingt 

oder auf Gata umgelegt werden. Mar.Mi- 

ittet einen Monat Pause für "Culebra". 

unterrichtet BdU und Gr.West, 

ende Hachricht Mar.Att. siehe 1830 . 

gt englische Augenerkundung vor. Spanier 

derholt dringend, Versorgung in mondlosen 



-21-L:. 
Datam 

un6 
Ubrj>)t 

16.7.41 

Angabe bee ©tte«, tüinb, tl'cttcr, 
©etgang, BeUurfjlung, SiAligfcIt 

6er tuft, !11imb|d)tin u|a>. 
ü o r f o m m n i f f e 128 

Stunden vorzunbhmen. Attachd vorsehlägt sofortige Änderung 

Deckwortes "Culebra" in "Ijiraa". 

Stellungn 

Dampfers "Ernaji 

Bei unbef 

Seiten, vorneh 

in See nicht 

ihme Ski. zu Meldung BdD bei Versenkung ital. 

i" siehe Fernschreiben 1740. 

ingener Beurteilung liegt Schuld auf beiden 

■nlich aber an der für U-Bootkommandnnten 

hinreichend^ einfachen Befehlserteilung. 

VI. Luf tkri 

Raum um England 

Stärkere TagangJ.' 

dam (s. Nordsee 

Schwerpunkt Han ) 

Keine Meldungen von eigenem Kampfeinsatz. 

iffe des Gegners gegen Hafengebiet Rotter- 

Lage). Jn der Nacht zum 17.7. Feindangriffe 

urg - Bremen. 

Jm Mitteln 

Suez-Reede mit 

brennender 10 - 

An Ostfron 

die Armee. Aufk L 

des Kanalbettes 

zur Reparatur b 

Nacht 9./1 

ker Bodenabwehr 

Nach Mitte 

deutschen Schif 

Leningrad. 

Estnischer 

gführung : 

jerraum Nacht 15./l6. Verminung Bittersee und 

?1 LMB und IC SD 250. Auf Reede Suez ein 

12 Ö00 t -Dampfer. 

weiterhin wirkungsvolle Unterstützung für 

ärung Weiß-Meerkanal ergab Trockenlegung 

zwischen Schleuse 5 und 8, anscheinend 

schädigten Schleusentore. 

).7. erneute Unterbrechung trotz sehr star- 

Llung Cb.d.L. erfolgen Luftangriffe auf 

fsverkehr in Rigabusen aus dem Raum um 

Raum frei von Feindflugzeugen. 

-L2±- 
Satom 

un6 
Ubrjtlt 

16.7.41 

Eingabe 6es Ortce, tüinb, TOottcr, 
Gttgang, Qeleudjtung, Sidiligfcil 

6er tufl/ !lIori6|<i)tin u|ui. 
ü o c f o m m ii i ff e 128 

Stunden vorzun 

Beokwortes "Cu 

hmen. Attachd vorschlägt sofortige Änderung. 

Lehra" in "Lima.". 

Stellungn 

Dam-fers "Ernah 

Bei unhef 

Seiten, vorneh 

in See nicht 

ihme Ski. zu Ueldung BdU laei Versenkung ital. 

1" siehe Fernschreiben 1740. 

ingener Beurteilung liegt Schuld auf beiden 

nlich aber an der für U-Bootkommandnnten 

linreichendjS einfachen Befehlserteilung. 

VI. Luftkrie 

Raum um England 

Stärkere Tagung 

dam (s. Nordsee 

Schwerpunkt Ham 

Jm Uittelm 

Suez-Reede mit 

brennender 10 - 

An Ostfron 

die Armee. Aufk L 

des Kanalbettes 

zur Reparatur b 

Nacht 9./1 

gführung : 

Keine Meldungen vcn eigenem Kampfeinsatz. 

iffe des Gegners gegen Kafengebiet Rotter- 

Lage). Jn der Nacht zum 17'.7. Feindangriffe 

Durg - Bremen. 

jerraum Nacht 15./l6. Verminung Bittersee und 

?1 L'IB und 10 SD 250. Auf Reede Suez ein 

12 Ö00 t -Dampfer. 

weiterhin wirkungsvolle Unterstützung für 

arung V/eiß-Keerkanal ergab Trockeni'.e -.ang 

zwischen Schleuse 5 und 8, anscheinend 

schädigten Schleusentore. 

1.7. erneute Unterbrechung trotz sehr star- 

ker Bodenabwehr 

Nach Mitte 

deutschen Schif 

Leningrad. 

Estnischer 

Llung Cb.d.L. erfolgen Luftangriffe auf 

fsverkehr in Rigabusen aus den Raum um 

Raum frei von Feindflugzeugen. 



zM ~ 
Datum 

unb 
Ubrjeit 

16.7.41 

Angabe bce (Dtleo, IDt'nö, tUctter, 
Seegang, Bcleud)tung, oiditigfeit 

öec iuft, !11on6|y)ein u[av 

Luftflotte 1 i 

ganzes Zerst.G 

üotfommntffe 

it zur Bekämpfung dieser Flugzeuge durch 

ischwader verstärkt. 

5kl Antrag 

Offizieren zur 

rung wird von 

neuer Offizier 

der Seeoffizi 

würde Absinken 

einheiten zur 

dingen. 

i.d.L. und Cb.d.L. abgelehnt. Ausbildung 

Beobachter würde 7 Monate dauern. Herausziehon 

■e aus Verbänden des Gen.d .1.b.Gb.d.M. 

der Einsatzbereitschaft der den Flotten- 

7erfügung stehenden Luftwaffeneinheiten be- 

VII. Lage II i t 

1. Feindlage: 

Hach Le 

Kriegsmateri 

Tobruk ausla 

Belegun 

Träger, 2 Kr 

schiff, 1 U- 

femer 5 Fra 

Redde: 1 Fah 

1 Fischdampf 

Mittl.Mittel 

schließlich 

Tägl. Luftau|fli 

Tunis- und g 

an lyb.Küste 

Bomben- und 

Häfen, Tripo 

U-Bootseins 

an Cb.d.L. vom 18.6. auf Rückgabe von 3oe- 

Ausbildung als Beobachter für Seeaufklä- 

t e 1 m e e r 

Ldung ital. Marine sollen 4 Dampfer mit 

1, 2 mit Sanitätsmaterial, 16./17.7. nach 

ifen!! 

Gibraltars 16.7. :1 Schlachtkrz., 1 Flgzg.- 

uzer, 5 Zerstörer, 1 U-Bootsbegleit- 

ioot, 3 Kanonen-, 11 Vp.-Boote, 8 Schlepper, 

hter, 4 Tanker, Jm Dock; 1 Krz. Auf 

gastschiffe 

r. 

26 Frachter, 1 Tanker, 

Jeer: Lage Malta unverändert. Fast auas- 

ätützpunkt für Flugzeuge und U-Boote, 

clärung von Malta aus zwischen 

iech.Küste, im Seegebiet um Sizilien und 

Auf Grund Aufklärung Einsatz von 

'-Flugzeugen. Auch Angriff auf ital. 

is und Bengasi von Malta aus. 

von Malta östl. Sizilien nördl. Tripolis tz 

-2U - 

.Datum 
un6 

ilbrjcit 

16.7.41 

Eingabe 6E8 «OtlEO, IDinö, tüctter, 
Seegang, 8cleud)tung, öt'djtigfeit 

6er luft, !l)on6fd)ein u|u\ 

Luftflotte 1 

ganzes Zerst. 

5k L Antrag 

Offizieren zur 

rung wird von 

neuer Offizier 

der Seeoffizie 

würde Absinken 

einheiten zur 

dingen. 

l.d.L. und Cb.d.L. abgelehnt. Ausbildung 

eobachter würde 7 Monate dauern. Herausziehan 

’e aus Verbänden des Gen.d .L.b.Gb.d.M'. 

der Einsatzbereitschaft der den Flotten- 

/erfügung stehenden Luftwaffeneinheiten be- 

VII. La g e II i t 

1. Feindlage; 

Hach Lie 

Kriegsmateri 

Tobruk ausla 

Belegun 

Träger, 2 Kr 

schiff, 1 U- 

femer 5 Fra 

Redde: 1 Fah 

1 Fischdampf 

Ilittl.Kittel 

üorfommntffe 

st zur Bekämpfung dieser Flugzeuge durch 

3achwader verstärkt. 

an Cb.d.L. vom 18.6. auf Rückgabe von 3ee- 

Ausbildung als Beobachter für Seeaufklä- 

t e 1 m 

Idung ital. Marino sollen 4 Dampfer mit 

1, 2 mit Sanitätsaaterial, 16./17.7. nach 

tfen!! 

Gibraltars 16.7. :1 Schlachtkrz., 1 Flgzg.- 

uzer, 5 Zerstörer, 1 U-Bootsbegleit- 

■ioot, 3 Kanonen-, 11 Vp.-Boote, 8 Schlepper, 

hter, 4 Tanker, Jm Dock: 1 Kfz. Auf 

gastschiffe, 26 Frachter, 1 Tanker, 

^eer: Lage Malta unverändert. Fast auss- 

schließlich Stützpunkt für Flugzeuge und U-Boote. 

Tagl. Luftaufklärung von Malta aus zwischen 

Tunis- und g’iech.Küste, im Seegebiet um Sizilien und 

an lyb.Küste . Auf Grund Aufklärung Einsatz von 

Bomben- und P-Flugzeugen. Auch Angriff auf ital. 

Häfen, Tripolis und Bengasi von Malta aus. 

U-Boots eins a[tz von Malta östl. Sizilien nördl. Tripolis 



-2ri- 

Datum 
un6 

Ubf3cit 

16.7.41 

Angabe öes 0rtE8, tüinb, tDctttr, 
©cegang, 8eltud)tung, eiditigfrlt 

6tr £u(t, itfonb^icm ufro. 

und Abschnitt 

Jm östl. 

ü o c f o m m n t f f e 129 

hengasi/Dema. 

kehr beobachte 

2. Lage Jtalien: 

Übliche Bomben 

liehe Sachschäi 

ittelmeer vermehrter dringender Punkver- 
;. Aufklärung Suez 13.7- siehe 1100. 

Keinerlei ital. Operationstätigkeit. 

^ngriffe auf Bengasi und Tripolis. Erheb- 

en . 

3. Nordafrikaträn; porte: 

34.Seetr, 

Mannschaften 1 

5 Zerstörer ab 

durch X.Pl.Korji 

4• Mar.Gr.Sud: 

a) Ägäis: Keil 

b) Schwarzes Leer: 

sport mit 3 350 deutsche-; Offizieren und 

IGO Uhr Tarent ausgelaufen. Sicherung durch 

17.7. durch I.Krz.Div. Fernluftsicherung 

~e 1 düngen. 

Feindlage 

Zerst. "Mosl 

Zerst. durc 

befinden si 

mehr als 5 

träger nich 

Klasse" sei 

schreiben 2 

VIII. H e e r e s 1 

Ruse Front: 

Gegn gung des 

noch keine 

Heft "Heere 

Vernelimung Kommandanten und Offiziere 

wa" durch Kpt.z.S. von Baumbach.Verlust 

Lllnentreffor. Nach glaubhaften Aussagen 

:h 3 Flottillenführer, 12 - 15 neue gerat. 

Schnellboote im Schwarzen Meer, Flugzeug- 

vorhanden. Geschwindigkeit "Leningrad- 

40 kn betragen. (Einzelheiten siehe Fem- 

55). 

£ e 

Heeresgruppe Süd rückt bei der Verfol- 

ers planmäßig vor. Bei Heeresgruppe Mitte 

tscheidungen. Einzelheiten siehe 

age." Gebirgskorps Norwegen hat mit 

-m- 

129 
Dalum 

unö 
U^rjcit 

1S-7-41 

Jlngabe 6ee Otlee, tDini, tDetter, 
6cegang, Beleuciitung, gidiligfElt 

öft tufl, !non6|<l)cin u[ro. 
ü o c f o m m n i f f e 

und Abschnitt 

Jm öatl. 

jlengasi/Dema. 

I itteli.eer vermehrter dringender Punkver- 

kehr beobachtet. Aufklärung Suez 13.?. siehe 1100. 

Keinerlei ital. Operationstätigkeit. 

^ngriffe auf Bengasi und Tripolis. Erheb- 

en . 

2. Lage Jtalien: 

Übliche Bomben 

liehe Saohsohäi 

Nordafrika trän i Porte: 

34.Seetr, 

Mannschaften 1! 

5 Zerstörer ab 

durch X.Pl.Kor^ 

4 • Mar.Gr.Sud: 

a) Ägäis: Keil 

b) Schwirzes I 

VIII. H e e r e s 1 

Russ. Front: 

Gegn gung des 

noch keine 

Heft "Heere 

eport mit 3 350 deutsche-* Offizieren und 

00 Uhr Tarent ausgelaufen. Sicherung durch 

17*7. durch I.Krz.Div. Pernluftsicherung 

Le 1 düngen. 

P.indlage: Vei-nelunung Knminandönten und Offiziere 

Zerst. "Moshv/a" durch Kpt.z.S. von Baumbach.Verlust 

Zerst. durcii Lllnentreff^r. Hach glaubhaften Aussagen 

befinden sich 3 Flottillenführer, 12 - 15 neue 2erst. 
/ 

mehr als 5 Schnellboote in Schwarzen Meer, Flugzeug- 

träger nich ; vorhanden. Geschwindigkeit "Leningrad- 

Klasse" soli. 40 kn betragen. (Einzelheiten siehe Fern- 

schreiben 2355). 

a g e 

Heeresgruppe Süd rückt bei der Verfol- 

ers planmäßig vor. Bei Heeresgruppe Mitte 

intscheidungöfi. Einzelheiten siehe 

läge." Gebirgskorps Norwegen hat mit 



-/u ' 

Datum 
unb 

Ubr3cit 

16.7.41 

Eingabe öcs ürlee, lX4nö, tDcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Stditigfeit 

bet £uft, lUonbfdicin u[iu. 

zähen und geschicktem Widerstand zu tun. Bei Heeres- 

gruppe Nord keine Veränderungen. Tiefe Gliederung 

feindlicher Verteidigung. 

C/Skl. 

I 

üorfommntffe 

'-/w ' 

Datum 
unö 

^inflabe ÖP9 tDrteö, IDfnö, tUetter, 
öeeßang, 3eleud)tungf öiditigfeit 

öec £uft, il]Dnöfcf)cin ufn>. 

16.7.41 zähen und ges ̂ hiclctem 

ÜDtfommntffe 

Widerstand zu tun. Bei Heeres- 

gruppe Kord kiine Veränderungen. Tiefe Gliederung 

feindlicher Värteidigung. 

C/Skl. 

\s 

I Kr 



-2t1- 

t>afum 
unö 

Ul)t3clt 

1Y.7.41 

(92) 

Slngabe 6EO (Drtea, IDinö, (Detter, 
Seegang, Beleud)tung, Siditigteit 

6er luft, (Uonbfdieiii u(u>. 

Besondere 

ü D r F o m m n i f f e 130 

England 

Auf Jnterpe 

deutsche Tätig] 

sich auf Mord 

Engl. Reg 

über Aufenthal- 

keine Beweise 

franz. Stützpur 

zelnen pol.Übe 

ffeygand-H 

reichs, hat na 

USA-Krieg; 

Hebung engl, 

sprechen von V 

häfen nach Nahi 

deutschen Vorm, 

Ski. hält 

hier um engl. ' 

Aufmerksamkeit 

ten abzulenken 

verschiffungen 

bestimmt sind, 

Offensive geger 

die deutsch-iti 

(Auch Vorgehen 

mit USA nicht ; 

Unabhängi 

selbstverständ 

politische Machricht 

llation im Oberhaus wurde erwidert, daß 

eit in den franz.Flottenstützpunkten Afrikas 

und Mordwestafrikaküste beschränke. 

erung habe im übrigen keine Kenntnis 

IVaffens'tillstandskommission in Dakar und 

afür, daß deutsche U-Boote irgendwelche 

kte in Afrika benutzen!! - (siehe im Ein- 

sicht 165). 

de, v/onach England größter Feind Frank- 

ölhaltigen Eindruck hinterlassen. 

eintritt noch vor Zusammenbruch UdSSR für 

Ljoral notwendig.Ausländische Naehrichten 

rladung 20C CCC Hann engl. Truppen in Süd. 

sten, um im Jrak und Syrien Riegel gegen 

rsch zu bilden. 

es für nicht ausgeschlossen, daß es sich 

iuschungsnachricht handelt, um deutsche 

von wahren englisch-amerikanischen Absich- 

Es bestellt Ilöglichkeit, daß die Truppen- 

nicht für Jrak/Syrien sondern für Ägypten 

um noch vor einer gefürchteten deutschen 

Suez zu einem entscheidenden Stoß gegen 

lienische Mordafrikaposition anzutreten, 

gegen Westafrika in gemeinsamer Operation 

usgeochlossen). 

von diesen Cffensivplänen wird England 

ich seine syrische Position soweit mili- 

Datum 
un6 

Ubtjelt 

Slngabc 6t« Ortes, tüinb, lOctter, 
©eejang, Seleudjtung, ©iditigFelt 

öer tuft, 5Vtsn6(ä)ein uftu. 
D D c f o m m n t f f e 130 

17.7.41 Besondere politische Nachrichten 

(92) 

England 

Auf Jnterpi 

deutsche Tätig] 

sich auf Nord 

llation ira Oberhaus wurde erwidert, daß 

eit in den franz.Flottenstützpunkten Afrikas 

und Nordwflotafr.kak'iste beschränke. 

Engl. Reg 

über Aufenthal- 

keine Beweise 

franz. Stützpm 

zelnen pol.Ube 

\7eygand-R 

reichs, hat na< 

USA-Krieg: 

Hebung engl, 

sprechen von Vt 

häfen nach Naht 

deutschen Vorm, 

Ski. hält 

hier um engl. ' 

Aufmerksamkeit 

ten abzulenken 

Verschiffungen 

bestimmt sind, 

Offensive geger 

die deutsch-it; 

(Auch Vorgehen 

mit USA nicht , 

Unabhängig 

selbstverständ 

erung habe im übrigen keine Kenntnis 

IVaffenstillstandskcnmission in Dakar und 

afür, daß deutsche U—Boote irgendwelche 

kte in Afrika benutzen!! - (siehe im Ein- 

^sicht 165). 

de, wonach England größter Feind Frank- 

hhaltigen Eindruck hinterlassen, 

eintritt noch vor Zusammenbruch UdSSR für 

L|oral notwendig. Aus ländische Naehrichten 

rladung 20C CCC Il^nn engl. Truppen in Süd. 

3ten, um im Jrak und Syrien Riegel gegen 

rsch zu bilden. 

es für nicht ausgeschlossen, daß es sich 

äuschungsnachricht handelt, um deutsche 

von wahren englisch-amerikanischen Absich- 

Es besteht Möglichkeit, daß die Truppen- 

nicht für Jrak/Syrien sondern für Ägypten 

um noch vor einer gefürchteten deutschen 

Suez zu einem entscheidenden Stoß gegen 

lienische Nordafrikapcsition anzutreten, 

gegen Westafrika in gemeinsamer Operation 

usgeschlossan). 

von diesen Cffensivplänen wird England 

ich seine syrische Position soweit mili- 



- 25u- 
Datum 

un6 

17.7.41 

Slngabe 6ES 0tles, tllinb, tüctter, 
Seegang, Seleudjtung, 6id)ligfcil 

6er luft, illonbfcijcin u[n). 
üorfomtnm'ffe 

tärisoh festigen, daß Überraschungen von deutscher Seite 

ausgeschlossen sind. Die Schwierigkeiten einer solchen 

deutschen Operation durch die Türkei gegen Syrien geben 

dabei schon ein so hohes Maß an Sicherheit, daß an sich 

der jetzt in Syrien befindlichen Land-, 

reitkräfte zürn Kampf gegen I.ibyen frei- 

i ist der Auffassung, daß mit der Syrieh- 

Kapitulation das engl. Ziel einer Sicherung der Land- 

brücke nach Jnlien, der Schaffung eines Schutzwalls 

zwischen Europa und Mittelosten und eines weiten Vor- 

feldes zur Ver ;eidigung des Suez-Kanals gegen einen An— 

griff von Osten her, sowie die Sicherstellung der brit. 

bereits Kräfte 

Luft- und Sees 

werden. Die Sk 

Ölversorgung in Nahen Osten und Aufhebung der Jsolie- 

rung Oypemi z inächst erreicht ist. 

P or t u g a 1 

Salazar w. 

gal die Azoren 

versuch bis zun 

ederholt die Versicherung , daß Portu- 

gegen jeden amerikanischen Besetzungs- 

äußersten verteidigen werdet. 

Japan: 

Kabinett Kfi 

Hauptstadt zur 

Matsuoka nahm 

Hintergrühi 

jeder Art. Ohne 

wechselt eichen 

japanischer Pol 

Kreise unstritt 

noye zurückgetreten. Kaiserpaar in 

ickgekehrt, Beweis ernster Lage, 

in Katdnettssitzung nicht teil, 

de nicht klar erkennbar. Vermutungen 

Zweifel bedeutet häufiger Kabingfcts- 

schwieriger Lage. Zielfestsetzung 

itik von jeher innerhalb maßgebender 

en. Hinzutritt besonderer Efschwerung durch 

~ 2 So - 
Datum 

unö 
t)bc}eit 

17.7.41 

Eingabe öca Ortes, ItMnb, a'cttcr, 
Hergang, Bclruciitung, Sidjtigfrit 

6er iu(t, iHonöfchcin u[u>. 
Dotfbmtnnif/e 

tärisch festigen, daß Überraschungen von deutscher Seite 

ausgeschlossen 

deutschen Oper 

dabei schon ein 

bereits Kräfte 

Luft- und Sees 

werden. Die Sk 

Kapitulation das engl. Ziel einer Sicherung der Land- 

brücke nach Jnd 

zwischen Europa 

feldes zur Ver ; 

griff von Oste.i her, sowie die Sicherstellung der brit. 

Ölversorgung i;i Nahen Osten und Aufhebung der Jsolie 

rung Cyperni z inächst erreicht ist. 

P or t u g a 1 

Salazar w: 

gal die Azoren 

versuch bis z 

Japan 

Kabinett K 

Hauptstadt zur 

Katsuoka nahm 

Hintergrühi 

jeder Art. Ohns 

wechselteichen 

japanischer Pol 

Kreise unstritt 

sind. Die Schwierigkeiten einer solchen 

tion durch die Türkei gegen Syrien geben 

so hohes Saß an Sicherheit, daß an sich 

der jetzt in Syrien befindlichen Land-, 

reitkräfte zürn Kampf gegen Tibyen frei- 

ist der Auffassung, daß mit der Syrieh- 

lien, der Schaffung eines Schutzwalls 

und Kittelosten und eines weiten Vor- 

;eidigung des Suez-Kanals gegen einen An- 

na 

ederholt die Versicherung , daß Portu- 

gegen jeden amerikanischen Besetzungs- 

äußersten verteidigen werdet. 

jnoye zurückgetreten. Kaiserpaar in 

ickgekehrt, Beweis ernster Lage, 

in Kabinetts Sitzung nicht teil, 

de nicht klar erkennbaf. Vermutungen 

Zweifel bedeutet häufiger Kabincfcts- 

sebwieriger Lage. Zielfectsetzung 

itik von jeher innerhalb maßgebender 

en. Hinzutritt besonderer Efschwerung durch 



Zlfl- 
Datum 

unö 
U^rj«tl 

17:7:41 

Angabe öee iDrtee, tDinö, lüctter, 
€>eegang, Btleucbtung, €id)tfgfelt 

öet iuft, Vrtonöfä)ein ufiu. 
üocFommntffe 131 

e ihe 

Schwäche infol 

notgeärungener 

Ausweitiingspol L 

dieser Gehund 

ges dürfte en 

Es liegt in La 

ahwartender, 

haften Einsatz 

muß. - 

;e langjährigen China-Krieges, die Japan 

veise beste Gelegenheit nördl. und südlicher 

tik verpassen läßt. Erneutes Zutagetreten 

eit bei Ausbruch deutsch-russischen Krie- 

tächeidender Grund für Kabinettswechsel sein, 

je begründet, daß auch neues Kabinett an 

cglichst risikofreier Politik, ohne ernst- 

für diese oder jene Seite, festhalten 

1.) Einge 

Ski. über 

kräfte (Sc 

Die W 

(Gruppen, 

eingehende 

besondere 

hilfe und 

trachtung, 

den zukünfft 

Zusarr. 

tung folge 

I.) Die 

daß zw 

rung e 

Lagebesprechung beim ^hef der 

Seekriegsleitüng. 

lende Durchsprache der neuen Weisung der 

ten weiteren Einsatz der Überwasserstreit— 

ilachtschiffe, Kreuzer). 

üisung erfolgt an die Frontführungsstellen 

?lotte, BdS, BdK, BdU, FdZ) in Farm einer 

die Erfahrungen der letzten Zeit, ins- 

iie Bismarck-Operation - USA-England- 

Islandbesetzung berücksichtigenden Lagebe- 

die gleichzeitig^ifierative Grundlage für 

igen Einsatz dienen soll, 

engefaßt ergibt sich aus dieser Betrach- 

ides: 

ährungen der letzten IJonate haben gezeigt, 

ir eine Erschwerung der Atlantikkriegfüh- 

Lngetreten, diese aber nicht grundsätzlich 

Datum 
und 

U^rjtlt 

17-7-41 

Enflabe öEö «Orfeß/ tüinö, tüetter, 
6efflang, öcleudjtunfl, €id)tfflfcÜ 

6er luft/ iUonöfdjein u/m. 
ü o r F o m m n i f f e 131 

e ihe 

Schwäche infol 

notgedrim^ener 

AuaweitungspolL 

dieser Gebend 

ges dürfte en 

Es liegt in La 

abwartender, 

haften Einsatz 

muß. - 

;e langjährigen China-Krieges, die Japan 

veise beste Gelegenheit nördl. und südlicher 

tik verpassen läßt. Erneutes Zutagetreten 

eit bei Ausbruch deutsch-russischen Krie- 

tpcheidender Grund für Kabinettswechsel sein. 

je begründet, daß auch neues Kabinett an 

^glichst risikofreier Politik, ohne ernst- 

für diese oder jene Seite, festhalten 

1.) Einge 

Ski. über 

kräfte (Sc 

Die W 

(Gruppen, 

eingehende, 

besondere 

hilfe und 

trachtung, 

den zukünf 

Zusam 

tung folge 

I.) Die 

daß zw 

rung e 

Ef f 

Lagebesprechung beim chef der 

Seekriegsleitüng. 

lende Durchsprache der neuen Weisung der 

len weiteren Einsatz der Überwasserstreit- 

ilnchtschiffe, Kreuzer). 

iisung erfolgt an die Frontführungsstellen 

?lotte, BdS, BdK, BdD, FdZ) in Fbrm einer 

die Erfahrungen der letzten Zeit, ins- 

lie Bismarck-Operation - US^-England- 

Islandbesetzung berücksichtigenden Lagebe- 

die gleichzeitig^iferative Grundlage für 

tigen Einsatz dienen soll, 

engefaßt ergibt sich aus dieser Betrach- 

ides: 

ährungen der letzten Uonate haben gezeigt, 

ir eine Erschwerung der Atlantikkriegfüh- 

ingetreten, diese aber nicht grundsätzlich 



-15Z' 
Datum 

unö 
Ul)f3cit 

Eingabe öce ^)rtc8; iDinö, IDcttcr, 
öecflang, öcleudjtung, öidnigfeit 

öec £uft, 5nonöfd)ein ufiu. 
ü o r f o m m n t ff e 

17-7.41 unmöglich gewc 

2.)Aus gesamtetr« 

des U-Bootsk 

leichter Strei 

muß an dem Eil: 

fuhrkrieg fes 

Ein Aufsj 

noch nirgends 

aufgaben viäre 

den Häfen auch 

Die Schi fl 

können nur in 

nissen angepi 
Kriegsaufgabe. 

kampf oitwirk 

rden ist. 

tegischen Gründen und zur Unterstützung 

eges - im Sinne einer Bindung feindlicher 

tkrafte an ändere als die Geleitaufgaben — 

satz der Uberwssserstreitkräfte in Zu- 

'gehalten werden. 

aren der Kampfschiffe für unbestimmte, 

erkennbare Kriegs- oder womöglich friedena- 

abwegig, ganz abgesehen davon, daß sie in 

den Luftgefahren ausgesetzt sind, 

e sind zur. Einsatz im Kampf gebaut und 

kühnen, allerdings den gegebenen Verhält* 

I ten Operationen an der Erfüllung der 

der Marine und Deutschlands Schickaals- 

3.)Die durch die 

holangen erzw 

das Auslaufen 

Herbst in ein 

Das Ausl 

durch Ansatz 

Einsatz al 1er 

keit durch E: 

leichtert wen. 

.) Jo nach den E: 

llonate wird z 

rationsprinzi 

bezw, schon w 

durch kürzere 

ersetzt werden 

ger gelggener 

Auch bei 

mäßig nicht e: 

schiff) einse 

2 Einheiten b. 

ungünstige Jalireszeit und die fferftüber- 

ingene Ruhepause ergibt die Möglichekeit, 

zu len beabsichtigten Operationen im 

inneren Zusammenhang zu bringen, 

ufen der Einheiten aus der Heimat yoß 

’ on reichlich Zeit, Bereitstellung und 

operativen Hilfsmittel sowie nach Möglieh- 

ielung einer Diversion im Atlantik er- 

en. 

k.onntnissen der nächsten Wochen und 

entscheiden sein, ob das bisherige Ope- 

, fussend auf einer Seeversorgung, wieder 

eder aufgenommen werden kann oder zunächst 

weniger versorgungsgebundene Vorstöße 

muß, bis vielleicht die Öffnung günati- 

Stützpunkte eine neue Lage schafft, 

diesen kurzen Vorstößen wird man zweok- 

n einzelnes Schiff (Kreuzer oder Sohlacht- 

zen, sondern eine Gruppe aus mindestens 

Iden. 

-Z5Z- 
Datum 

uni 
ili)r3clt 

2lnfliibe 6cs iDrlee, ll'ini, a'cttcr, 
cecamig, Sdeudjlung, Sidittofeit 

öcc tuft, ilUnöfdiefn ufiu. 

17.7.41 unmöglich gewi 

2.)Aus geaamtstrt 

des U-Bootsk 

leichter Strei 

muß an dem Eil 

tuhrkrieg fes 

Ein Aufsj 

noch nirgends 

aufgaben wäre 

den Häfen aucl 

Die Schi fl 

können nur in 

nissen angepa 

^riegsaufgabe 

kampf oitwirk 

rden ist. 

tegischen Gründen und zur Unterstützung 

egts - im Sin:.e einer Bindung feindlicher 

tkrafte an ändere als die Geleitaufgaben — 

satz der Uberwasserstreitkräfte in Zu- 

■ gehalten werden. 

aren der Kampfschiffe für unbestimnte, 

erkennbare Kriegs- oder womöglich Iriedens- 

abwegig, ganz abgesehen davon, daß sie in 

den Luftgefahren ausgesetzt sind, 

e sind zuv. Einsatz im Kampf gebaut und 

kü'men, allerdings den gegebenen Verhält* 

Öten Operationen an der Erfüllung der 

der Marine und Deutschland^ Schicksals- 

leichtert wen. 

4 .) Jo nach den 

üonate wird z i 

rationsprinzi ) 

bezw, schon w 

durch kürzere 

ersetzt werden 

ger gelggoner 

Auch bei 

mäßig nicht e: 

2 Einheiten b 

0 P r f o m m n i f f e 

. )Die durch die ungünstige Jalrreszeit und die Werftüber- 

holungen erzwingene Ruhepause ergibt die ISöglichekeit, 

das Auslaufen zu ien beabsichtigten Operationen im 

Herbst in eine n inneren Zusammenhang zu bringen. 

Das Auslaufen der Einheiten aus der Heimat yaß 

durch Ansatz ’ on reichlich Zeit, Bereitstellung und 

Einsatz aller operativen Hilfsmittel sowie nach Möglich- 

keit durch Erzielung einer Diversion im Atlantik er- 

en. 

konntnlssen der nächsten V/ochen und 

entscheiden sein, ob das bisherige Ope- 

fussend auf einer Seeversorgung, wieder 

eder aufgenummen werden kann oder zunächst 

weniger versorgungsgebundene Vorstöße 

muß, bis vielleicht die Öffnung gUnstl- 

Stützpunkte eine neue Lage schafft, 

diesen kurzen Vorstößen wird man zweok- 

n einzelnes Schiff (Kreuzer oder Schlacht- 

schiff) einse ;zen, sondern eine Gruppe aus mindestens 

Iden. 



Datum 
un6 

Ubrjtlt 

17.7.41 

Eingabe 6ee 0rtea, [Dinb, liierter, 
SfEgang, ÖElEuditung, eiditigtElt 

bEt tuft, iltonöfdiem u|u). 
ü o c f o m m n i f f e 132 

(93) 

5>) Die Wahl 

bleiben, 

abhängig 

6.) Die Auen 

Kreuzer 

trotz 

behalten 

de r 

7.) Das Hera isbringen eigener wertvoller Streitkräfte 

sowohl d irch die Jslandpassage wie durch den Kanal, 

bedarf stärkster Unterstützung durch die Luft- 

waffe, dus Passieren der Jsland-Sngen erfordert zu- 

sätzlich den Einsatz von U-Booten. 

Jm Kinz 

1263/41 gKdot 

C Heft IIb 

Die Ski 

gerade im Z 

Auftreten un 
zufuhrkrieg 

tatsächliche 

Erschwerung 

geverlustes 

Jn dies 

werden, um a 

2.) Transeortwep 

üb 

nehmen "Feli 

des Heeres 

Heerestransp 

Stellungnahm 

unangef ochtejn 

der Hauptoperationsgebiete muß noch offen 

da von der in Fluß befindlichen Feindlage 

itzung dos Kanals als Ausmarschweg für 

- notfalls auch für Schlachtschiffe - muß 

starken Küst nvorfeidgefahren im Auge 

und vorbereitet vier den. 

einen siehe die Weisung selbst( 1. Skl.Ia 

. Chefs, vom 17.7. in Kr.Tagebuch Teil 

) 

ist sich darüber klar, daß der Gegner 

ammenhang mit dem U—Bootskrieg das 

erer Heiraatkampfgruppen im t'berwasser- 

besonders fürchtet, nicht nur wegen der 

v zählbaren Erfolge, sfindern auch wegen der 

seines Geleitsystems und des starken Presti- 

in aller Welt, der damit verbunden ist. 

m Sinne müssen alle Kräfte angespannt 

uf dem begonnenen 'Wege weiter zu schreiten. 

3 im westlichen Uittelmeer im Fall Unter- 

. Auf eine entsprechende Anfrage des Gen.Stal 

r die Benutzungsmöglichkeit der Seewege für 

ortzwecke im westlichen Mittelmeer gibt Ski. 

e an GenStab, in der auf die vorläufig noch 

e Seeh irrschaft des Gegners ira westlichen 

ZI^~ 
Datum 

un6 
UI)C3tlt 

17-7.41 

(93) 

Eingabe bes Ortes, tDinb/ Wetter, 
«Seegang, 3eleud)tung, €fditigtelt 

6et tuft, i11cin6|d)efn u|iu. 
ü o c f o m m ui f f e 132 

5>) Die Wahl der Hauptoporatio.'iagebiete muß noch offen 

bleiben, da von der in Fluß befindlichen Feindlage 

abhängig 

6. ) Die Ausnutzung des Kanals als Ausmarschweg für 

Kreuzer - notfalls auch für Schlachtschiffe - muß 

trotz de? starken Küst .nvorfeldgefahren in Auge 

behalten und vorbereitet werden. 

7. ) Das Hera isbringen eigener wertvoller Streitkräfte 

sowohl d irch die Jslundpassage wie durch den Kanal, 

bedarf stärkster Unterstützung durch die Luft- 

waffe, d Passieren der Jsland-L'ngon erfordert zu- 

sätzlich den'Einsatz von U-Booten. 

Jm Kiriz 

1263/41 gKd 

C Heft Ilb. 

Die Ski 

gerade im Z 

Auftreten un 
zufuhrkrieg 

tatsächliche 

Erschwerunge 

geverlustes 

Jn dies 

werden, um 

2.) Trans ..ortwep 

üb 

nehmen "Feli|x 

des Heeres 

Heerestrunsp 

Stellungnahn; 

unangef ochtejn 

.•Inen siehe die Weisung solbst( 1. Skl.Ia 

' Chefs, vom 17.7. in Kr.Tagebuch Teil 

) 

ist sich darüber klar, daß der Gegner 

anmenhang mit dem U-Bootskrieg das 

Jerer heimatkampfgruppen im überwasser- 

besonders fürchtet, nicht nur wegen der 

zahlbaren Erfolge, sCndern auch wegen der 

seines Gel- itsystems und des starken Fresti- 

Ln aller 'Welt, der damit verbunden ist. 

m Sinne müssen alle Kräfte angespannt 

uf dem begbnnenen Y/ege weiter zu schreiten. 

a im westliclun rittoln-or im Fall Unter- 

. Auf eine entsprechende Anfrage des Gen.Stal 

r die Benutzungsmöglichkeit der Seewege für 

ortzwecke im westlichen Mittel moer gibt Ski. 

un GenStab, in der auf die vorläufig noch 

e Seehorrschaft des Gegners im westlichen 



Datum 
un6 

Ubtjtie 

17.7.41 

(94) 

(95) 

Angabe 6ea ©tteo, ll'inb, lücfter, 
Scfgang, SdEudjtung, Sidjtigfcil 

6er £uf(, 51lDn6fd)tin u[a’. 

Mittelmeer hin 

tärischer Tran 

ersten Uberras 

ko belastet, d 

der Transporte 

schlägt daher 

Prüfung vor, b 

der ünternehmui 

überführen. (J 

Hr.23) 

egen dieser Unsicherheit der Seetransporte 

sreits möglichst frühzeitig vor Beginn 

g auf dem Landwege wichtiges Gerät zu 

■i Sinzeinen siehe Handakte "Felix" Vfg. 

3.) Vortrag 

für die Weiter 

Nach Niederwer 

Heeres vorgese 

Bor Schwe 

die Durchfuhr 

I programmes übe 

"Die Hüs t 

Maßnahmen zu b 

rung gegen Sn 

dienen. - Bie 

Es. ist auf die 

stehenden Fert 

wei tung der R 

zustellen. " 

Für die K 

die zv;ingende 1 

geplanten Rüst 

deutig auf d. 

gestelltem uni 

legten Rüstung 

die diese AusrL 

D o r f o m m n i ff e 

äevaesen v;ird, die die Burchführung mili— 

jporte - mit Ausnahme von einzelnen 

:hungserfolgen - mit einem si hohen Risi- 

iß irgendeine Gewähr für die Sicherheit 

nicht gegeben werden kann. Bie Ski. 

üb r die neue Weisung des Führers v.14.7. 

ührung der V/ehrmachtsfertigungsprcgramme: 

üng Rußlands wesentliche Verminderung des 

ien(aber starke Verstärkung Panzerwaffe), 

punkt der Gesamtrüstung geht nunmehr auf 

.lg eines sehr stark erhöhten Luftrüstungs- 

Für die Kriegsmarine ist befohlen: 

mg der Kriegsmarine ist auf diejenigen 

igrenzen, die unmittelbar der Kriegfüh- 

äland und eintretendenfalls gegen Amerika 

triegsmarjii setzt das U-Bootprogramm fpyt. 

damit in unmittelbarem Zusammenhang 

gungen u. Bauten zu begrenzen. Eine Aus- 

tungsplanung darüberhinaus ist zurück- 

L’iegsraarine ergibt sich auß( dieser Weisung 

Jotwendigkeit, die laufenden oder 

mgsaufgaben (Fertigungen und Bauten) ein- 

e der Kriegsmarine durch Führerweisung 

IS U-Bootprogramm" begrifflich festge- 

jaufgaben auszurichten. Alle Vorhaben, 

chtung nicht haben, müssen unterlassen, 

zMh 
t>a(um 

un6 
Ubrjeit 

17.7.41 

(94) 

(95) 

2In<iabt ics öttca, ll'inb, IVctttr, 
Ccfgong, Stleudilung, ®id)tigfDit 

öer luft, 511on6|d)cin u[iu. 

Mittaliiieer hin 

tärischcr Tran 

ersten tberras 

ko belastet, d 

der Transporte 

schlägt daher 

Prüfung vor, b 

der Unternehmui 

überführen. (J 

ilr.23) 

gewiesen wird, die die Durchführung mili- 

jporte - rrdt Ausnahme von einzelnen 

:hungserfolgen - mit einem st hohen Risi- 

iß irgendeine Gevjähr für die Sicherheit 

nicht gegeben werden kann. Die Ski. 

egen dieser Unsicherheit der Seetransporte 

;reits möglichst frühzeitig vor Beginn 

g auf dem Landwege wichtiges Gerät zu 

i Einzelnen siehe Handakte "Felix" Vfg. 

Es. ist auf die 

stellenden Fort 

wei tung der R 

zustellen. " 

Für die K 

die zv/ingende J 

geplanten Rüst 

deutig auf d - 

gestelltem uni 

legten Ristung 

die diese AusrL 

ü o r f o m m n i ff e 

3.) Vortrag üb'-r die neue ’,7eisung des Führers v.14.7. 

für die V/eiter 'ührung der V/ehrinachtsfertigungsprcgramme: 

Uach Uiederwer (ung Rußlands wesentliche Verminderung des 

Heeres vorgese ien(aber starke Verstärkung lanzerwaffe). 

Der Schwe ’punkt der Gesaratrüstung geht nunmehr auf 

die Durchführuig ein^s sehr stark erhöhten Luftrüstungs- 

j pregrammes übe Für die Kriegsmarine ist befehlen: 

"Die Rüst mg der Kriegsmarine ist auf diejenigen 

Maßnahmen zu b.-grenzen, die unmittelbar der Kriegfüh- 

rung gegen England und eintretendenfalls gegen Amerika 

dienen. - Die Krieger-rint s-tzt las U-3 otjgj gra^m fo»-t. 

damit in unmittelbarem Zusammenhang 

gungen u. Bauten zu begrenzen. Eine Aus- 

tu gsplanung darüberhinaus ist zuerick- 

L’iegsraarine ergibt sich aug( dieser Weisung 

otwendigkeit, die laufenden oder 

mgsaufguben (Fertigungen und Bauten) ein- 

e der Kriegsmarine durch Führerweisung 

als U-Bootprogramm" begrifflich festge- 

jaufgaben auszurichten. Alle Vorhaben, 

ehtung nicht haben, müssen unterlassen, 



-7ff' 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öee (Ortes, tüinb, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, cichtigfelt 

öer iuft, iUDn6fcI)ein ufiu. 

17.7.41 abgebrochen 

Weitere 

L 

üorfommniffe 133 

der eingeschränkt werden. 

Bearbeitung der Fragen liegt bei H Wa ffi. 

Kit dies 

der Seekriege 

schvferpunktet 

liehe Berücks 

engl. Zufuhr 

Das Heerespar 

lassen eine { 

von Kriegsaai 

er neuen Führerweisung v/erden die Hoffnungen 

leitung auf die Bildung eines Rüstungs- 

auf die Kriegsmarine und die vordring- 

ichtigung aller Maßnahmen, die gegen die 

gerichtet sind, teilweise enttäuscht, 

zerprogramm und die verstärkte Luftaufrüstung 

leiohmüßige Kapazitätsberücksiphtigung 

ine und i.uftwuffe nicht zu. 

(96) Besprecl 

laufende mi. 

VIII. Bemerke 

zeugung ist, 

■Inbesitznahme 

sammenbruch 

das bolschew: 

nach Auffass 

eine Revolut 

duchführen ki 

daß sich die 

Ort nie'derlä 

gehorcht. - 

ung C/Skl. mit Botschafter Ritter über 

itär^iolitische Fragen siehe Kr.T.Buch C Heft 

nswert ist, daß das A.A. nicht der Über- das 

daß in Sowjetrußland nach einer deutschen 

von Moskau und Leningrad ein politischer Zu- 

rfolgt, der zu einer Revolution gegen 

stische Regime führt. Jn Sowjetrußland sind 

ng des A.A. keine Kräfte vorhanden, die 

on und einen Wiederaufbau auf anderer Basis 

nnten. Bs wird vielmehr damit gerechnet, 

bolschewistische Regierung an einem anderen 

t und das sowjetrussische Volle ihr weiterhin 

~7ff' 

Datum 
unö 

Ul)r3eit 

Angabe 6ce (Dttcs, tDinö/ tDettcr, 
6eegang, öeteudjtung, €id)tiflfclt 

öec luft, inDn6fd)cin ufm. 

17.7.41 abgebrochen 

Weitere 

c 

IO D r f D m m n i f f e 133 

der eingeseliränkt werden. 

Bearbeitung der Fragen liegt bei U Wa Wi. 

(96) 

I.üt dies 

der Seekriege 

Schwerpunkte! 

liehe Berdcks 

engl. Zufuhr 

Das Heerespar 

lassen eine { 

von Kriegsinai 

er neuen Führerweisung werden die Hoffnungen 

leitung auf die Bildung eines Rüstungs- 

auf die Kriegsmarine und die vordring- 

ichtigung aller KaSnahmen, die gegen die 

gerichtet sind, teilweise enttäuscht, 

zerprogramm und die verstärkte Luftaufristung 

leic’uaäßige Kapazitätsberücksichtigung 

ine und j.uftwuffe nicht zu. 

Besprecl 

laufende mi. 

VIII. Bemerk 

zeugung ist, 

Jnbesitznahm 

sammenbruch 

das bolschew: 

nach Auffass 

eine Revolut 

duchfuhren ki 

daß sich die 

Ort nie'derlä 

gehorcht 

ung C/Skl. mit Botschafter Ritter über 

itürjiolitische Fragen siehe Kr.T.Buch C Heft 

nswert ist, daß das A.A. nicht der Über- 

daß in Sowjetrußland nach einer deutschen 

von l'oskau und Leningrad ein politischer Zu- 

rfolgt, der zu einer Revolution gegen 

stische Regime führt. Jn SowjetriJBland sind 

ijng des A.A. keine Kräfte vorhanden, die 

on und einen Wiederaufbau auf anderer Basis 

nnten. lis wird vielmehr damit gerechnet, 

bolschewistische Regierung an einem anderen 

ift und das sowjetrussische Volk ihr weiterhin 



Datum 
un6 

ilbtjclt 

Jlngabf 6eo örtco, ll'inb, [Pcttcr, 
Seegang, BeleuAtung, Slditigfcit 

öec £uft, SUonöfdiein ufu». 
ü Dr f o m m nif f c 

17.7.41 L a 17.7. 

I. Krieg in den auBer leimischen Gewässern: 

1. Feindlage t 

a) Nordatlantik 

Überlebender de 
neuen Erkenntni 

b) MittelatlantL 

franz. Funks|t 

Geleitzug 16 

5 sm. 

Mar.Att.Lissabon meldet Aufnahme 36 

4.7. torpedierten Dampfers "Auditor". Keine 
bse vom Nordatlantik-Geleitverkehr. 

k: Funkentziff_rung erfaßt Meldung 

;elle Dakar an Casablanca üb r Sichtung 

7. nördlich Cap Blanco ( Qu.Dü 57).Fahrt 

c) Stiller Czea 

Jndo-China 
Meerstützpun 

punkten vorg 

in Vorbereit 

abgeschlosse 

u_ Mar.Att. Meldung Tokio: Besetzung Süd- 

:rfolgt bereits 20.Juli . Einrichtung von 

cten Saigon, Camoran und 0 Luftstütz- 

sehen. Aktion nach Norden (gegen Rußland) 

mg! Durchführung erst , wenn SUdaktion 

n und Zeitpunkt günstig. 

Eigene Lage: 

Nachrichten yon unseren Hilfskr uzern nicht eingegangen. 

Unterrichtu ig aller außerheimischen Streitkräfte 

über amerikaniscae, engl. SchiffsbeweJungen, Sowjet-ffarnge- 

bietea Fernosten, Dampferbewegungen durch Ft.3130 und 1705, 

Lageunterrichtur.g über Kapitulation Syrienarmee, engl. Nahost- 

pläne, Militärbündnis Engl nnd/China und Russenfledzug durch 

Ft. 1451. 

Datum 
unö 

Eingabe öcs 0rteo, lllin6, tPetter, 
Seegang, i3e!eud)tung, Sidttigfeit 

öer luft, inonftfäteln ufiu. 
ü o r f o m m n i | f c 

17.7.41 1 e 17-7. 

I. Krieg in den außer leinisohen Gev/äsaem: 

1. Peindlartet 

a) Nordatlantik 

Überlebender de 
neuen Nrkenntni 

b) UlttelatlantL 

franz. Funks|t 

Geleitzug 16 

5 sm. 

Mar.Att.Iicsabon meldet Aufnahme 36 

4.7. torpedierten Dampfers "Auditor". Keine 
bse vom Hordatluntik-Geleitverkehr. 

iS: Punkentziff_rung erfaßt tleldung 
;elle Dakar an Casablanca üb r Sichtung 

7. nördlich Cap Blanco ( Qu.DO 57).Fahrt 

c) Stiller Cze;.. 

Jndo-China 

Heers tützpun! 
punkten vorg 

in Vorbereit 

abgeschlosse 

u Hnr.Att. Meldung Tokios Besetzung Süd- 

srfolgt bereits 20.Juli . Einrichtung von 

cten Saigon, Camoran und 0 Luftstütz- 

sehen. Aktion nach Norden (gegen Rußland) 

mg! Durchführung erst , wenn SUdaktion 

a und Zeitpunkt günstig. 

E+aei c L^ge; 

Nachrichten /on unseren Hilfskr uzern nicht eingegangen. 

Unterrichtuig aller außerheimischen Streitkräfte 

über amirikaniscie, engl. SchiffsbeweJungen, Sowjet-Warnge- 

bietex Peinosten, Dampferbewegungen durch Pt.S130 und 1705, 

Lageunterrichtur.g über Kapitulation Syrienarnee, engl. Nahost- 

pläne, KilitärbU.idnis Engl end/China und Russenfledzug durch 

Pt. 1451. 
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$atum 
unb 

Uljräcit 

Eingabe bc^ OvM, SBinb, ©etter, 
«Seegang, ©eleiidUung, 6id)iigfeit 

bec Cuft, sDI]onbfd)ein tifm. 
53 o r f D m m n t f f e 134 

17.7-41 II. Lage W e träum 

1. Feindlage: 

a) Atlantik dis te/Einholgebiet: Aufklärung für BdU 

0> erfaßt 

Hockal-B 

schiffe, 

280 

'00 Uhr in 1995 AM (130 sn südwestlich 

ink) auslaufenden Geleitzug, 36 Handels- 

alle etwa 10 000 BRT, 5 Zerstörer, Kurs 

lie weiteren Einsätze gelten diesem 

Geleitzu;. Bei Sichten Geleitzuges Luftkampf mit Be- 

gleitzer Btörerf lugzeug. (siehe i.'eldSng 2015) . 

Aufkläruig Beykjavi- ergibt 1 Kreuzer, 12 mittlere 

Handelsschiffe, auf Reede 24 mittl. und 25 kleinere 

Handelsschiffe. (Meldung spricht von Torpedo- 

schutzketten bei den auf Reede liegenden Fahrzeugen; 

Meldung vird nachgeprüft.) 

2. Eigene Lage 

a) Atlantik :üste: Engl. Rettungsboot von franz.F.B. 

gmeldet (s. 200^ von M 25 150 sm westl. La Rochelle 

aufgenomnen, nach La Pallice eingebracht.Es handelt 

sich um Peil Besatzung engl. Patrouillenschiffes 

"MalvernLan" , das 1.7. bombardiert, 7.7. ver- 

lassen wurde. 

Sperrbrecher 14 Gefecht mit 24 Feindiliegem, 

2 Abschücsen wahrscheinlich, 1 Flugzeug durch M 151 

abgescho esen. 

b)KanaIküs 

Schuß au 

4.R 

Ostende 

Führerb 

Kanal, . 

te; Batt'JGroßcr Kurfürst" 0110 Uhr 16 

f Geleitzug südöstl. Dover. 

-Flottille bei ffegablaufen in KaiatL bei 

von Spitfire und Hurricanes angegriffen, 

ot R 50 erzielte 7.Abschuß der Flottille im 

Erfolgreiche Tätigkeit der Flottille -«nd 

-2S7- 

Statum 
unb 

U()rjcit 

Slngabe beg Orfe^, SBinb, SBettcr, 
Seegang, SBeleudmmg, cidnigfcit 

bec Üuft, 91lDnb(d)e{n u[m. 
5? D r f D m m ui f f e 134 

17.7.41 II. Lage W e träum 

1. Feindlage: 

a) Atlantik niate/BinhoIgebiet: Aufklärung für BdU 

0)' erfaßt 

Rockal-B 

schiffe, 

280 

CO Uhr in 1995 AM (130 sm südvvestlich 

ink) auslaufenden Geleitzug, 36 Handels- 

alle etwa 10 000 BRT, 5 Zerstörer, Kurs 

lie weiteren Einsätze gelten diecem 

Geleitzu;. Bei Sichten Geleitzuges Luftkanrif eit Be- 

gleitzerstörerflugzeug. (siehe Meldung 2015) . 

Aufkläruig Reykjavi. ergibt 1 Kreuzer, 12 mittlere 

Handelsschiffe, auf Reede 24 uittl. und 25 kleinere 

Handelsschiffe. (Meldung spricht von Torpedo- 

schutzketten bei den auf Reede liegenden Fahrzeugen; 

Meldung vird nachgeprüft.) 

2. Eigene läge 

a) Atlantik :üste: Engl. Rettungsboot von frarz.F.D. 

nn' 

gmeldet 

aufgeno 

sich um 

"Halvern 

lassen w 

Sp 

2 Abschü 

abgescho 

b)Kanalkus 

s. 200i) von M 25 150 sm westl. La Rochelle 
en, naph La Pallice eingebracht.Es handelt 

Deil Besatzung engl. Patrouillenschiffes 

Lsn" , das 1.7. bombardiert, 7.7. ver- 

vprde. 

rrbrecher 14 Gefecht mit 24 Feindfliegem, 

säen wahrscheinlich, 1 Flugzeug durch M 151 

ssen. 

te: Batt'JGroGer Kurfürst" 0110 Uhr 16 

Schuß auf Geleitzug südöstl. Dover. 

4.R -Flottille bei Wegablauf en in Kanal bei 

Ostende 

Führerb' 

Kanal, . 

von Spitfire und Hurricanes angegriffen, 

ot R 50 erzielte 7.Abschuß der Flottille im 

Erfolgreiche Tätigkeit der Flottille -und 



-258' 

Snhiin 
unb 

Itfjrjcil 

Slngabe bcä Orte8, ®inb, ®elt(r, 
Seegang, Söeleudjlung, Sldjligfcit 

ber 2uft, ^Ibnbidiein ufro. 
S o r f o m m n i ff e 

17.7.41 und vorzüglic 

Boot vor 

III. II or d s 

1. Hordsee: Gr 

Rotterdam 16. 

Ausbaues nordli 
zu- weitgehend 

Kräne ab Delf 

dam bestimmte; 

Meldungen übe; 

17CO, 1820. 

Ansicht 

Auffassung 31; 

Macht 16 

Bucht und nor 

Norderney Pli 

Brunsbüttel, 

schuß durch H 

Luftaufl: 

Ostküste ohne 

2. Norwegen: 

a) Feindlage: 

Schutz von 

rung Bucht 

Truppenlan 

ie Leistungen werden besonders anerkannt. 

Ibergehend aanövrierunfähig(siehe 2330). 

o r d m e e r / K or w e g e n 

lord weist angesichts Bombenangriff auf 

. erneut auf Tichtigkeit beschleunigten 

olländischer Kanäle urtd Hafens Delfzyl hin, 
er Ausnutzung vorhandener Prähme und 

;yl, bei der Zufuhr von u,id nach Rotter- 

■ Güter.(siehe Pernschrb. 1618). Nähere 

• Angriff auf Rotterdam 16.7. siehe 1108, 

Ir .Nord entspricht in vollem Umfange auch 

Entsprechende Verhandlungen mit RVM laufen. 

/47. 30 Peindflugzeuge über Deutsche 

Ideutesches Küstengebiet. Bombenabwürfe 

gerliorst, Emden, Wesermünde, C'haven, 

"haven. Keine besonderen Schäden. 1 Ab- 

.-Boot, 2 durch Nachtjäger, 

fung an englischer und schottischer 

besondere Ergebnisse. 

Truppenlandung aus 3 Transportern unter 

9 Kanonenbooten in Motowski -Bucht. Siche- 

durch Zerst. und Vp.Boote, sowie Ilinen. 

lungen bei Zapadnaja und Liza! 

-258' 

$nhim ännnbe bcä Otle#, 9Bmb, ®tltcr, 
unb ! cceqang, ff'eltudilung, 6ld)Mgttil 

Hfjrjcil bcr £u|l, 91tonbfdKin u|tu. 

17.7.41 

S o r f D mm tu f f e 

und vorzüglic 

Boot vor 

III. II or d 3 

1. Ilordaee: Gr 

Hotterdaip 16. 

Ausbaues nordh 
zu- weitgehend 

Kräne ab Delf 

dam bestimmte: 

Meldungen übe 

17C0, 1820. 

Ansicht 

Auffassung St 

Macht 16 

Bucht und nor 

Morderney Pli 

Brunsbüttel, 

schuß durch H 

Luf taufl: 

Ostküste ohne 

2. Herwegen: 

a) Feindlage: 

ie Leistungen werde.: besenders anerkannt, 

ibergehe.id aanövrierunfähiglsiehe 2330). 

o r d □ r / K or xt egen 

lord weist angesichts Bombenangriff auf 

. erneut auf Wichtigkeit beschleunigten 

olländischer Kanäle urtd Hafens Delfzyl hin, 
er Ausnutzung vorhandener Prähme und 

yl, bei der Zufuhr von und nach Rotter- 
1 Güter.(siehe Pernschrb. 1618). Nähere 

Angriff auf Rotterdam 16.7. siehe 1108, 

Ir.Nord entsnricht in vollem Umfange auch 

Entsprechende Verhandlungen mit RVH laufen. 

/47. 30 Peindflugzeuge über Deutsche 

■ Ideutesches Küstengebiet. Bombenabwürfe 

gcrijorst, Enden, '.Yesermünde, C'haven, 

"haven. Kn-re b.sonderen Schäden. 1 Ab- 

i-Boot, 2 durch Nachtjäger. 

"rung an englischer und schottischer 

b sondere Ergebnisse. 

Truppenlandung aus 3 Transportern unter 

Schutz von 9 Kanonenbooten in llotowski -Bucht. Siche- 

rung Bucht durch Zerst. und Vp.Boote, sowie Lünen. 

Truppenlandungen bei Zapadnaja und Liza! 
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$nfum 
unb 

Ul)rjcit 

älngobc beä Orleä, ®lnb, ®etrtc, 
€efgang, Beleuchtung, eidttigFeit 

ber Hilft, STtonbfcbein ulro. 
5}orfommntffe 135 

17.7.41 b) Eigene Lage; 

Angriff äeu 

insei. 

Verse!: 

abwürfe auf 

Brand gemor 

Absich 

Heer, Sohwe 

fcsoher Stukas auf Eussen-Batt. Pisoherhalb- 

Ledene Feindeinflüge an Westküste. Bomben- 

Vardö, Haugesund. Hier Schlepper "Thor" in 

fen. 

t 6.Z-Flottille Vorstoß zur Untersetzung 

opunlct Kola-Bucht. 

IV. S k a e r r a k /Ost e -Eingänge/ 0 s t s e 

1•Skagerrak: 

Rückgelei 
Geleit- und Si 

2. östl. Ostsee; 

a) Feindlage; 

Russen 

(Zerstörer 

b) Eigene Lage 

t Oslo/Aalborg auf Marsch durch Skagerrak, 

üierungsdienst planmäßig. 

beschossen, 

vor Dünamün 

feuerbereit 

Sperr.! 

nicht so gu 

Haubitzen, 

verstärkt w 

Bei Fe 

der Schlepp 

Keine Änderung erkennbar. 

melden Unterwassertreffer auf Fahrzeug 

). Fahrzeug schwimmfähig. 

2. R-Flottille auf Marsch Riga/Windau 

Gegner nicht festgestellt. - J.uftminen 

le zutu Teil geräumt. - Batt. Windau 

tt. Werder besteht aus 2 - 21 cm Mörsern, 

geeignet wie früher dort eingesetzte 15 cm 

toll von Gr .Kord durch motor.Mar .Batt. 10.5 cm 

trden. 

.ndberührung 12./13.7. von 48 Fahrzeugen^ 

rerbandsgruppen 23 Fahrzeuge leichter beschä- 

Saturn 
unb 

UfjrjcU 

Angabe beä Orte^, ®(nb, ^Detrec, 
Gefgang, Beleuchtung, 6td)tigFcit 

bec Cuft, SHonbldiein ufro. 
S o r f o in m n t f f e 1^5 

17.7.41 b) Eigene In.e 

Angriff deu 

insei. 

Verse!: 

abwürfe auf 

Brand gewor 

Absieh 

Heer, Sohme 

tscher Stukas auf Russen-Batt. Pisoherhalb- 

Ledene Peindeinflüge an Westküste. Bomben- 

Vardö, Haugesund. Hier Schlepper "Thor" in 

fen. 

t 6.Z-Flottilie Vorstoß zur Untersetzung 

epunkt Eola-Bueht. 

IV. S k a e r r a k /Ostsee -Bingänge/ 0 s t s e 

1•Skagerrak: 

Rüekgelei 
Geleit- und Si 

2. östl. Ostsee: 

a) Feindlage; 

Russen 

(Zerstörer 

b) Bjgene luge 

beschossen, 

vor Bunaaün^ 

feuerbereit 

Sperr/ 

nicht so 

Haubitzen, 

verstärkt w 

Bei Fe 

der Schlepp 

t Oslo/Aalborg auf barsch durch Skagerrak. 

Hierungsditnst planmäßig. 

Keine Änderung erkennbar. 

neiden Unteriv„sser±reffer auf Fahrzeug 

). Fahrzeug schvrinmfähig. 

2. R-Flottille auf Karsch Riga/Windau 

Gegner nicht festgestellt. - I.uftTiinen 

e zum Teil geräumt. - Batt. 'Windau 

gut 
att. Werder besteht aus 2 - 21 cm Hörsern, 

geeignet wie früher dort eingesetzte 15 cm 

3011 von Gr.Nord durch motor.Kar.Batt. 10.5 cm 

rlen. 

ndberührung 12./13.7. von 48 Fahrzeugen^ 

rerbandsgruppen 23 Fahrzeuge leichter beschä- 



-2C0- 

®ntnm 
unb 

ItllVjcit 

Slngabe beä Orte?, SCinb, ®ciitr, 
Stcjnng, SBcIcudmmg, öidiligtEit 

bec L'iift. 9Uonbfd)ein uju). 
^orfommniffe 

17•7•41 

(97) 

(98) 

digt.. Hepar 

Raparaturdau 

det) gesunke 

itur 5-6 Tage, 4 Fahrzeuge schwer beschädigt, 

r 14 Tage, 1 Sturmboot (bereits gerne1- 

i. Gesamtverluste 5 Tote, 27 V rletzte. 

Anweisuhg Gr.Nord an BdK über Abschluß Moonsund 

und danach Sperrung Jrbenstraße. siehe Fernschreiben 1208. 

Aufstelllung Heeresküstenbatt. bei Libau, Windau, 
lyserort, Donesnaes, Roja llersrags, Plienciems, Düna- 

münde, Werder, Hainaoch, Pernau und Rhükala siehe Fern- 

schreiben 1517 i:.d 1615. 

Gr .N ord 

Heeres , daß 

durch dringende 

en 
16.7. h 

MS-Flugzeug' 

von denen 5 

waren, bei 

Antrag Gr.Hcj: 
an Huftflotl 

Ob.d.L .Fühl) 

sind, und zv 

l.Führungss' 

vor Wes trau: 

Anf orderungc: 

sprechen, sc 

einzusetzen 

Fronten erf' 

hinweist, daß Mitteilung Generalstab des 

Nachschübtransporte z.Zt. noch nicht aocHngen 
Anforderungen Luft-jHotte 1 Heeresgr.Hord 

udd AOK 18 überholt(siehe 16.7>). 

at Ski. Wunsch Gr.Word auf Zuteilung von 

(siehe Fernschreiben 1235 15.7.), 

bereits 20.6. für "Barbarossa" zugesagt 

d.Ii. dringlich erneuert. Ebenso hat sie 

rd auf Zuteilung einer Staffel UJ-Träger 

e 1 unterstützt. Da aber nach Mitteilung 
ungsstab zur Zeit nur 4 Ju 52 MS vorhanden 

r beim IX.Fl. Korps, bittet Ski. Ob d. 

ab, da Schwerpunkt -Einsatz nach wie 

IX.Fl.Korps anzuweisen, unmittelbaren 

n der Mar.Gr.Süd oder Hord nicht zu ent- 

ndern Flugzeuge für Aufgaben Gr.West 

Falls Hage dringend Einsatz an anderen 

rderlich macht, wird Ski. an Ob.d.L. 

Saturn 
unb 

Uljv^cit 

Eingabe beö Ortete, ®inb, SBcHcr, 
6ccgnng, 3}clcudmmg, ci'diKgrcit 

ber I?uft/ Httonbfdjeln ufD). 
?? D r f o m in n i f f c 

17-7.41 

(97) 

(98) 

; digt., Hepar 

j Raparaturdau 

det) gesunke 

itur 5-6 Tage, 4 Fahrzeuge schwer beschädigt, 

14 Tage, 1 Sturmboot (bereits gemel- 

ih. Gesamtverluste 5 Tote, 27 V rletzte. 

Anweisuhg Gr.Nord an BdK über Abschluß iloonsund 

und danach Sperrung Jrbenstraße. siehe Fernschreiben 1208. 

Aufste) llu.:g Heereskastenbatt, bei Libau, Windau, 

Lyserort, Donesnaes, Roja Hersrags, Plienciems, DUna- 

münde, Werder, Hamacch, Fernau und Rhükala siehe Fern- 

schreiben 1617 i:.d 1615. 

Gr .N ord 

Heeres , daß 

durch drin.',cnda 

16.7. h 
lIS-Flugzeugen 

von denen 5 

waren, bei 

Antrag Gr.Hcj: 

an Luftflotl 

Ob.d.L .Führ 

sind, und zv, 

L.Führungss' 

vor Westrau: 

Anf orderungc n 

sprechen, s 

einzusetzen 

Fronten erfi 

hiny/eist, daß Mitteilung Generalstab des 

Nachschubtransporte z.Zt. noch nicht socü grn 

Anforderungen LuftjUotte 1 Hecresgr.Nord 

urtd AOK 18 Uberholt(siehe 16.7-). 

at Ski. Wunsch Gr.Hord auf Zuteilung von 

(siehe Fernschreiben 1255 15.7-), 

bereits 20.6. lür "Barbarossa" zugesagt 

d.Ii. dringlich erneuert. Ebenso hat sie 

rd auf Zuteilung einer Staffel IJ.1-Träger 

e 1 unterstützt. Da aber nach Mitteilung 
ungsstab zur Zeit nur 4 Ju 52 MS vorhanden 

ar beim IX.Fl. Korps, bittet Ski. Ob d. 

ab, da Schwerpunkt -Einsatz nach wie 

IX.Fl.Korps anzuweisen, unmittelbaren 

der Mar.Gr.Süd oder Nord nicht zu ent- 
cjndern Flugzeuge für Aufgaben Gr.West 

Falls Nage dringend Einsatz an anderen 

rderlich macht, wird Ski. an Ob.d.L. 



-W' 

Datum 
unb 

Utjrädt 

17i»7 »41 

Angabe bcö Ortcö, ©Inb, ©etter, 
ceegang, ^elcudttting, citbiigfcit 

ber Cuft, ©onbfcbein u(m. 
53 o r f o m m n t f f e 136 

Pühnmgsst&b 

Die urs 

zeugen für C(J 

Gruppe: 

terrichtet. 

herantretin. 

prünglich zugesandte Zuführung von 5 HS-Flug- 

tseerauj.i ist daher zunächst nicht möglich. 

Ilord, West und Süd werden entsprechend un- 

V. D - Bootsk ciegführung 

1.Feindlage; 

Luftwarnnef.düngen an 2 Geleitzüge l62o Uhr und 1848 

Uhr. 

17.7- brit 
1730 V/est torpe 

vor U-Boot in d 

Kanaren). 

Wahrscheinlich 

Dampfer "Guolma" ( 4 402 BRT) in 3044 Uord 

iiert. Admiralität warnt 2 Stunden später 

esem Gebiet, (etwa 100 sn nördl. 

2. Eigene Lage: 

U-Doote in; 

auf Ausmarsch 5 

marsch 4. 

Jtal.U-Boo 

1. 
Auf den vo 

festgestellten 

angesetzt. 

Südgruppe: 

Ausfall Versorg 

Stützpunkte z.: 

U 109 hat 

Erfolg U 109. 

p.Gebiet einschließlich Sädgruppe 20, 

, darunter Südgruppe U 124, U 93, auf Rück- 

te im atlantischen Cp/Jebiet 7, auf Ausmarsch 

; Luftaufklärung 0900 Uhr und 2100 Uhr 

leleitzug südl. Rockall-Bank werden 5 U-Boote 

BdU -unterricht Süd-Boote über vorläufigen 

ung "Culebra". Ergänzung außerhalb eigener 

t. nicht möglich. 

Anweisung,Marsch in Südraum anzutreten, UA hat 

-m- 
Satiim 

unb 
Uijcjeit 

17»7.41 

Angabe beä Orlt«, ®inb, ®dttr, 
ctcgang, '2.Vlcud)iung, €id)tigtcit 

btc Cuft, 'Jilonbfdidn u(ro. 
33 D r f D m m iu f f e 136 

Führungsstab 
Die urs 

zeugen für 

Gruppe 
terrichtet. 

0 i 

herantrc-tin. 

Jrünglich zugesundte Zuführung von 5 US-Plug- 

taeeraua ist daher zunächst rieht möglich. 

Uord, V/est und Süd werde® entsprechend un- 

V. D -Bootsk L- i egführung 

1.Feindlage: 

Luftwarnne 
Uhr. 

17.7. brit 

1730 'liest torpe 

vor U-Boot in d 
Kanaren). 

'Wahrscheinlich 

2. Eigene I~,ge: 

U-Boote in: 

auf •«•usmarsch 5 

marsch 4. 
Jtal.U-Boo 

1. 
Auf den vc 

festgestellton 

angesetzt. 

Südgrup: e: 

Ldungen au 2 Geleitzüge l62o Uhr und 1848 

Dampfer "Guclma" ( 4 402 BR?) in 3044 Kord 
iiort. Admiralität warnt 2 Stunden später 

eseni Gebiet, (etwa 100 sm nördl. 

!rfolg U 109. 

Ausfall Versorg 
Stützpunkte z.Z 

U 109 hat 

p.Gebiet emschlie-Clich S;dgruppe 20, 

, darunter Südgruppe U 124, U 93, uuf Rück- 

te im atlantischen CpGebiet 7, auf Ausmarsch 

1 luftaufklärung 09C0 Uhr und 21C0 Uhr 

leleitzug südl. Rockall-Bank werden 5 U-Boote 

BdU -unterricht Süd-Boote über vorläufigen 
ung "Culebra". Ergänzung außerhalb eigener 
t. nicht möglich. 
Anweisung,Marsch in Südraum anzutreten, UA hat 



-Z(l - 

Saturn 
unb 

llljräcit 

Angabe beb Octe^, SBinb, ®ct!tr, 
6eegang, Söeleuifitung, efd)t(gteii 

bec 2uft, 9fionbfd)em u|m. 
^orfommniffe 

I7-7-41 Eüolanarsoh 

Ke ine 

Verhan 

Frontausbil 

schrbn. 12 

VI. Luf tkri e 

-ngetreten . 

rfolgsberiehte. 

Hungen SdU, Gat, Gr.Kord über Verlegung 

iungsflottille in östl. Ostsee Vergl.Pern- 

5, 1727. 

Raun un England: 

Versenkung eine 

Dampfer. 

Jm üittelme 

ganeldete kleine 

gemeldet. 

Ostfront: K 

VH .Lage II i t 

1. Feindlage: 

a) Uittl.Iüiti 

Dampfer ui 

b) Cstl.Kitte 

und zwisch 

jführung : 

Jm Rahmen der bewaffneten Aufklärung 

3CCl. t Dampfer, Beschädigung weiterer 

r Stulca-Angriff auf 2 zunächst als Zerst. 

•e Handelsschiffe vor Sollum. 1 Treffer 

eine besonderen Breignisse. 

t e 1 m e 

Imeer: I.a Valetta-Hafen weiterer großer 

d 2 Zerstörer festgestellt. 

Imeer: Lebhafter Funkverkehr mit U-Booten 

en Alexandrien und Tobrük. 

-Z(Z - 

Saturn 
unt) 

U^rjcit 

Angabe beä OcW, SBinb, ®Elttc, 
ctfgang, Beleuchtung, etthllgtell 

bec Ouft, TOonbfdxm ufro. 
2?orfommniffe 

17.7.41 Rüclcmarsch 

Ke ine 

Ve rhan 

Prontausbil 

schrbn. 12 

-ngetreten . 

Irf olgsberiehte. 

Hungen BdD, Oat, Gr.Nord über Verlegung 

dungsflottille in östl. Ostsee vergl.Pern- 

:3, 1727- 

VI. luftlcrie f ü h r u n g : 

Rau.^: un England 

Versenkung eine 

Dumpfer. 

Jm Ui itelmc. 

gereldete kleine 

gemeldet. 

Ostfront: K 

Jra Rahnen der bewaffneten Aufklärung 

3CCC t Dampfer, Bescl'.ädigung weiterer 

r Stulca-Angriff auf 2 zunächst als Zerst. 

o Handelsschiffe vor Sollum. 1 Treffer 

eine besonderen Rreignisce. 

VTI. Lage U i t t e 1 n e 

1. Pel idl age : 

a) Uittl.Iüitt elneer: T.a Valetta-Hafen weiterer großer 

Dampfer ur. 

b) östl.Kitt, 

d 2 Zerstörer festgestellt. 

Imeer: Lebhafter Funkverkehr mit U-Booten 

und zwisch en Alexandrien und Tobruk. 



XHUum 

unb 
Hljtjcit 

Angabe be^ Orte«, ®inb, ®ttter, 
Sergang, 33eleud)tung, 6id)llgtelt 

btr Sufi, OTonbfibtln uftu. 
2?Drfommniffe 137 

17.7.41 2. Lage Jtalien: 

Peindl. D 

der Llotorsegle 

hin angesetzte 

boote vergebli 

Are Pileli. üb 

polis. Torped 

Betriebsstoff 

Betriebsstoff 

fraglioh! 

-Boottätigkeit in Syrte und vor fripolis, 

■ und Schlepper zura Opfer fallen. Darauf- 

U-Bootsjagd durch Torpedoboote und Schnell- 

ch. Gesuchtes Peindboot beschießt Küste bei 

liehe Boabenangriffe auf Bengasi und Tri- 

oflugzeugtreffer auf Tankschiff "Panuko". 

ier Luftwaffe war zur Hälfte gelöscht, 

für Heer war noch ganz an Bordl Bergung 

3. Mordafrika trän oporte: 

Keine neupi Verluste. 

4. Bereich Mar.Gr Süd: 

a) Ägäis. Fein 1 läge: Gerüchte im Küstengebiet über russi- 

sche Kriegs 

Griech. Seg 

vor Dardane 

Eigene Lage 

chiffe in türkischen Hoheitsgewässem. 

ilschiff angeblich 2 mal von russ.U-Boot 

Lien angehalten (?) 

Dardanellen-Uberwachung durch Plugzeuge, 

oeiten, U-Bootsjagd planmäßig, 

schlag Gr.Süd hat bulg. Kriegsministerium 

;ur der bulg.Ägäis—Flottille angewiesen, 

Verbindung iit Adm.Ä-äis aufzunehmen und sie in takti- 

Llinens hchar 

Auf Vo 

den Kommend 

scher Bezi 

Kommandeur 

Kommandeur 

stationiert 

kunft ebenf 

Ägäis erh 

Diese 

sehen Wehrm 

;llung dem Adm. Ägäis unterstellt, der 

ies ägäischen Küstenschutzes würde dem 

igäis-Flottille unterstellt. 2 in Kavalla 

Staffeln der bulg.Luftwaffe werden in Zu- 

alls taktische Binsatzbefehle von Adm. 

en. 

auf Grund großzügiger Mitarbeit der bulgari- 

,cht mögliche Neuregelung ist besonders zu be- 

it 

~2tl - 

Xtahrni 

unb 
Ufirjcit 

17.7.41 

Singabt btä Orlt«, SBinb, ffitlttr, 
Cetgang, ®tleud)lung, 6id)llgtelt 

bet Sufi, SNIonblifjefn ufro. 

2. Lage Jtalien: 

Peindl. L 

der Llotorsegle 

hin cngeaetzte 

boote vergebli 

Are Pileli. ob 

polia. Torped 

Betriebsstoff 

Betriebsstoff 

fraglich! 

-Boottätigkeit in Syrte und vor Tripolis, 

r und Schlepper zun Opfer fallen. Darauf- 

U-Bootajagd durch Torpedoboote und Schnell- 

ch. Gesuchtes Peindboot beschießt Küste bei 

liehe Bo-benangriffe auf Bengasi und Tri- 

oflugzeugtreffer auf Tankschiff "Panuko". 

ier Luftwaffe war zur Hälfte gelöscht, 

für Heer war noch ganz an Bord! Bergung 

3. Nordafrika trän aporte: 

Keine neuen Verluste. 

4. Bereich Mar.Gr 

Uinensitchar 

Auf Vo 

den Komnand 

scher Bezi 

Kcnmandeur 

Koinnandeur 

stationiert 

kunft ebenf[i 

Ägäis erh 

Diese 

sehen Wehr ui 

alt 

^orfommniffe 137 

• Süd: 

a) Ägäis; Fein iluge• Gerüchte in Küstengebiet über russi- 

chiffe in türkischen Hoheitsgewässem. 

elschiff angeblich 2 mal von russ.U-Boot 

sehe Kriegs 

Griech. Seg 

vor Dardanellen angehalten (?) 

Kigene Lage Dardanellen-Uberwachung durch Plugzeuge, 

oeiten, U-Bootsjagd planmäßig. 

L'schlag Gr.Süd iiat bulg. Kriegsministerium 

iur der bulg.j(gäis—Flottille angewiesen, 

Verbindung ]jt Adm.A als aufzunelunen und sie in takti- 

iBung dem Adm. Ägäis unterstellt, der 

les ägäischen Ki'stenschutzes würde dem 

igäis-Flottille unterstellt. 2 in Kavalla 

Staffeln der bulg.Luftwaffe werden in Zu- 

11s taktische iansutzbefehle von Adm. 

en. 

iuf Grund großzügiger Mitarbeit der bulgari- 

.cht mögliche Neuregeliuig ist besonders zu be- 



Datum 
unb 

tlfirjcit 

17.7.41 

Slngabt bcä Octc?, ®inb, Wetter, 
Seegang, Jicleuditung, Sithligtelt 

ber Bufl, Otionbjdiein uitD. 

grüßen. Sie 

lieükeiten iu: 

hältnisse. 

rhöht die eigenet) Sieherungaaög- 

ni schafft eindeutige klare Fährungsver- 

Schwarzes üeo 

a) Feindlage; 

2 Kreuzer, 

Schiffe;a 

Zerst., 1 

1 kleines 

hafen_unv= 

COto 

stanza gei 

b) Eigene L;:/ 

flottille 

"Aurora", 

Ski. 

über Lliner 

Ausbruchs 

und üb r ; 

bruchs 

Anfr. 

daß eine \ 

^urchbrucl 

vorgesehet 

läufig. 

VTII. Heeres la 

1. Ostfront: 

Heereag 

Übergang geb: 

s2i o r f o m m n if f e 

Luftaufklärung 16.7. Sewastopol Hafen; 

5 Zerstörer, 3 Dampfer, mehrere kleinere 

uf Heede: 1 Schlachtschiff, 1 Kreuzer, 4 

dandelscchiff, ilikola.jewhafen: 1 Krz , 

Kriegsschiff, 2 Handelsschiffe, Odessa- 

rändert. 

ühr 1 Krz. oder Zerst. 60 sm östl. Kon- 

eilt. 

e: 16.7. Luftangriff auf Braila. Bei Donau- 

keine Schäden, bei rum.Marine Minenleger 

1 Schlepper versenkt, 1 Schlepper beschädigt. 

bittet von Mar.Gr.Süd Unterrichtung ' 

insatz in Donau-Delta zur Verhinderung 

russ.Streitkräfte nach Schwarzen Meer, 

ntwicklung Feindlage hinsichtlich Aus- 

;e notwendig, da Adm. Südost 25.6. meldete, 

erminung der Donau nur zur Verhinderung 

s fsindl. Streitkräfte nach Schwarzem Meer 

und Bewegung ruso.Armee Bessarabien rück- 

G e 

.Süd: 11.Armee Brückenköpfe nach Djestr- 

Idet. - 

Saturn 
unb 

llljrjcit 

Eingabe bcö Orte?, SBinb, ®ctlet- 
cctgang, Söilcudilung, cfdiligttli 

ber Suil, ülionbididn iiioj. 
o r f o m in n i f f e 

17.7.41 grüßen. Sie 

lichlceiten ui: 

hältnisee. 

rhöht die eigener] Sicherungsmög- 

:ii schafft eindeutige klare Führungsver- 

Schwarzes Lei 

a) Feindlage; 

2 Kreuzer, 

Schiffe;a 

Zerst., 1 

1 kleines 

h^fen unv. 

COCu 

stanza gei 

h) Eigene La,' 

flottille 

"Aurora", 

Ski. 

über liiner 

Ausbruchs 

und üb r ; 

bruchs. 

Anfr. 

daß eine 1 

Durchbrucl 

vorgesehei. 

läufig. 

Luftaufklärung 16.7. Sewastopol Hafen; 

5 Zerstörer, 3 Dacpfer, nehrere kleinere 
uf Reede: 1 Schlachtschiff, 1 Kreuzer, 4 

iandelssckiff, llikola.jewhafen: 1 Krz , 

Iriegsscliiff, 2 Handelsschiffe, Odessa- 

rändert. 
ühr 1 Krz. oder Zerst. 60 sm östl. Kon- 

ilt. 

e; 16.7. Luftangriff auf Braila. Bei Donau- 

l:eine Schäden, bei mir..Marine Minenleger 

1 Sci.lepper versenkt, 1 Schlepper beschädigt. 

bittet von Mar.Gr.Süd Unterrichtung 

einsutz in; Donau-Belta zur Verhinderung 

rusa.Streitkräfte nach Schwarzen Heer, 

ntwicklung Feindlage hinsiclitlich Aus- 

ge notwendig, da Adm. Südost 25.6. meldete, 

erminung der Donau nur zur Verhinderung 

s feiiidl. Streitkräfte nach Schwarzem Meer 

und Bewegung russ.Armee Bessarabien rück- 

VIII. Heeresla G e 

Ostfront: 

Heeresg .Süd: 11.Armee Brückenköpfe nach Djestr- 

übergang geb: Idet. - 



^5- 

Xotiim 
unb 

tt^rjeit 

17.7-41 

Slngabe be« Octeä, SBinb, ®clicc, 
£etgang, iStltudilung, £id)iigtcit 

bec üuf(, 917onbfd>ein U|ID. 

Vor 17.Armee P 

Gefechte. 

Panzergru 

Richtung Uman. 

Heeresrru 
in 6 zusamnenh 

Div. und 10 Pa 

Heeresarui 
Süden genommen 

Werder auf EaeJ-: 

Pinnisclie 

2? 0 r f 0 m m iu f f e 138 

ind in vollem Rückgang. Vor 6.Armee ITachhut- 

pe 1 nach Süd— und ^Udosten vorgestoßen, 

■•e—LIitte : Kampf um Smolensk. Gegner kämpft 

.ngenden Kampfgruppen mit etwa 30 Schützen- 

.zer-Di vl 

'pe Rord: Langsames Vordrücken. Gdow von 

Deutsche I63.D: v.karelischer Armee unterstellt. Bei Ge- 

hirgskorps schwere Kampfe u.". I.iza-Brücke. Angriff vorüber- 

gehend eingestellt. 

C/Skl. 

Bei Lihula Feinddurchstoß, sodaß Batt. 

■u zurückgencmrnen werden mußte. 

Front; I-Iit Spitzen Ladoga—See erreicht. 

1/S^l. 

"l(S- 
!Satmn 

unb 
n^rjel» 

17.7.41 

Slngabe beä Orted, ?Bmb, ffltllcr, 
ßtcgang, iOtleutblung, £id)iigtcil 

bec Lfuf(, 9nonb[d)em u[u). 

Vor 17.Armee F 

Gefechte. 

Panzergru 

Richtung Uman. 

Meeresfrru 
in 6 zuscmnenhi 

Div. und 10 Pa: 

Heeresaru 
Süden genommen 

Werder auf Eaei-i 

Pinniache 

0 r 10 nt m ui f f e 138 

;ind in vollem Rückgang. Vor 6.Armee Nachhut- 

pe 1 nach Süd— und ^üdoaten vorgestoßen, 

-•e Ilitte: Kampf uia Smolensk.Gegner kämpft 
.ngenden Kampfgruppen mit etwa 30 Schützen- 

zer-DivI 

'Pe Kord: Langsames Vordrücken. Gdow von 

Deutsche I63.D: 

birgskorps sch 

gehend Gingest 

C/Skl. 

'/ , 

' / 

Bei Lihula Peinddurchstoß, sodaß Batt. 

■u zürückgeutmrren werden mußte. 

Front: Ilit Spitzen Ladoga—See erreicht. 

v.karelischer Armee unterstellt. Bei Ge- 
'ere Kämpfe un I.iza-Brücke. Angriff vorüber- 

11t. 

l/3tfl. 



Snlum 
'uni) 

Singnbe bcä Orte?, ®inb, ffletler, 
eeegang, SelEuiftlung, giditigtEit 

bsc üufi, 91ionbfd)£fn ufm. 
2? D r f D m m n i fft 

Sntiim 
'unb 

Slnqabe be^ OrteS, fflinb, ffleilec, 
cceqang, SPcIturfilung, £iditigFeit 

bcr 2uft, “Jllonbjditin u[m. 

-zu- 

5?o 



-?(7- 

tinb 
lll|rjcil 

18.7.41 

Eingabe beä Orteö, 5Binb, 5Bctlcr, 
ccegang, iVIciidmmq, cidjiigtdl 

ber Cuft, 31tonb[ri}cm u|tt>. 

Besonder 

U S 

Mach gut ii 

velt nach wie v 

land, weil eine 

satz verpflicht 

westlichen Halt)] 

mua ohne vollen 

zur Führung ein 

23 o c f o m in ui f f e 139 

0 1 t i c !i llaehrichten 

Weitere Un 

vielleicht auch 

gegenüber gelte 

digung der Acht 

Schwarze I 

velt erklärt au: 

daß die USA die 

zuhalten. Die P: 

Angriff und geg< 

Eine Definition 

ist nicht mögli 

:ernehmungen nach Art Jslandbesetzung, 

im Pazifik könnten folgen. Auch Portugal 

Grundsatz, daß das Recht auf Selbstvertei- 

ung fremder Gebietshoheit vergehe, 

sten deutscher Südamerika-Firmen!—Roose- 

Pressekonferenz: Es ist völlig klar, 

Absicht haben, den Seeweg nach Jsland frei- 

otte hat Befehl bekommen, sich gegen jeden 

'n nede Drohung eines Angriffs zu verteidigen. 

formierter deutscher Seite wünscht Roose- 

r keine formelle Kriegserklärung an Deutsch- 

solclie ihn unwiderruflich zum totalen Ein- 

n würde. Er .hoffe immer noch, Sicherung der 

ugel und Vernichtung des Kationalsozialis- 

Kriegseinsatz erreichen zu können, sei aber 

s "unerklärten Krieges” entschlossen. 

des Begriffes "Drehung eines Angriffes" 

oh! 

Japan: 

Heues Kabi; 

ersetzt. Kurze .. 

dent klären Lag, 

Dach Hitt, 

jheute Ultimatum 

gesichts der bei 

ett Konoye, Uatsucka durch Admiral Toyoda 

ußerungen Außenministers und Uinisterpräsi- 

noch nicht. (Vergleiche Bemerkung 17.7.) 

ilung A.A.hat Japan an franz. Regierung 

gerichtet mit der Erklärung, daß Japan an— 

rohlichen Lage in Cstasien dringend Stützpunkt« 
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Nach gut ii 

velt nach v/ie v 

land, v/eil eine 

satz verpflicht 

westlichen Ha INI 

mus o!me vollen 

zur Führung ein 
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0 ] t i c h Nachricht 

Weitere Un 

vielleicht auch 

gegenüber gelte 

digung der Achtung fremder Gebietshoheit vergehe. 

Schvjarze I 

velt erlclärt au 

daß die USA die 

zuhalten. Die P: 

Angriff und geg. 

Eine Definition 

ist rieht möglich! 

formierter deutscher Seite v/ünscht Roose- 

r keine formelle Kriegserklärung an Deutsch- 

sclche ihn unwiderruflich zum totalen Ein- 

n würde. Er hoffe immer noch, Sicherung der 

ugel und Vernichtung des Nationalsozialis- 

Kriegseinsatz erreichen zu können, sei aber 

s "unerklärten Krieges" entschlossen. 

ernehmungen nach Art Jslandbesetzung, 

im Pazifik könnten felgen. Auch Portugal 

Grundsatz, daß das Recht auf Selbstvertei- 

sten deutscher Südamerlka-Pirmen!—Roose- 

Pressekcnferenz: Es ist völlig klar, 

Absicnt haben, den Seeweg nach Jsland frei- 

otte hat Befehl bekommen, sich gegen jeden 

n gede Drohung eines Angriffs zu verteidigen. 

des Begriffes "Drehung eines Angriffes" 

Japan: 

Neues Kabi: 

ersetzt. Kurze .. 

dent klaren Lag. 

Nach Mitt. 

{heute Ultimatum 

gesichts der bc. 

ett Konoye, Natsuoka durch Admiral Toyoda 

ußerungen Außenministers und Kinisterpräsi- 

noch nicht. (Vergleiche Bemerkung 17.7.) 

ilung A.A.hat Japan an franz. Regierung 

gerichtet mit der Erklärung, daß Japan an- 

rol^iclien Lage in üstasien dringend Stützpunkt« 



-/L6#' 

Iiotmn 
unb 

Itfjrjcit 

18.7.41 

(99) 

Sngube bc^ Orlt^, ®inb, fflclltr, 

Sttgang, 93eltu(f)lung, cidillgrtlt 

ber Cufl, Ollonbldiein U(ID. 
Slorfommnifft 

; ( 

II 

in Jndochina 

absichtige: J 

Frankreich in 

Japan, i 

im Pazifik und 

richten Hr. 1 

cnotige und entsprechende Maßnahmen be- 

nan sei bereit über die Einzelheiten mit 

Verhandlungen einzutreten! 
essestimen zur USA-Stützpunktpolitik 

Atlantik siehe fremde Presse (Uarinenach- 

37). 

Vortrag I 
die am 15*7. 

Noten. 

Die Ski. 

der franz .Regi 

naturgegebener 

Zugeständnisse 

bereiterklürt 

daß in den No1 

Schmierigkeit 

gebracht w rd 

ist auf der er 

sehe Bestrebei 

Kriegführung . 

für die endgü 

Verhältnisses 

ohne daß dami 

rüstung des f 

Lagcbesprechimg beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

c auf Grund Unterlagen des A.A. über 

\|on der franz .Regierung überreichten 

kann nicht umhin, den Gedankengängen 

rung, die sich in den Noten unter der 

Voraussetzung bestimmter politischer 

zur vollen Zusammenarbeit mit Deutschland 

zuzustimmen■ Sic vertritt die Auffassung, 

n die gegenwärtige Lage und die 

n Frankreichs zutreffend zur Darstellung 

n. Die augenblickliche Lage Frankreichs 
nen Seite gekennzeichnet durch das deut- 

den größtmöglichen Nutzen für die eigene 

us Frankreich zu ziehen und freie Hand 

tige Regelung des deutsch-französischen 

nach Abschluß des Krieges zu behqlten, 

eine, die eigene Sicherheit gefährdende Auf- 

anzösischeu Mutterlandes verbunden ist 
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in Jndochina l.nötige und entepreehende tlaßnahmen be- 

absiehtige: J.pan sei bereit über die Einzelheiten mit 

Frankreich in Verhandlungen oinzutreten! 

Japan, liesaestir.&än zur USA-Stützpunktpolitik 

im Pazifik unt Atlantik siehe fremde Presse (Uarinenach- 

richten Nr. 1(7). 

i ; 

Vortrag 

die am 15.7. 

Noten. 

Die Ski. 

der franz .Regi 

naturgegebene) 

Zugjständniss« 

bereiterklürt 

daß in den No1 

Schmierigkeit 

gebracht w rd 

ist auf der ei 

sehe Bestrebe) 

Kriegführung . 

für die endgü 

Verhältnisses 

ohne daß dami 

rüstung des f: 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

c auf Grund Unterlagen des A.A. Uber 

on der franz.Regierung überreichten 

kann nicht umhin, den Gedankengängen 

rung, die sich in den Noten unter der 

Voraussetzung bestimmter politischer 

zir vollen Zusammenarbeit mit Deutschland 

z'uzu^timmen. Sic vertritt die Auffassung, 
n die gegenwärtige Lage und die 

n Frankreichs zutreffend zur Darstellung 

n. Die augenblickliche Lage Frankreichs 
nen Seite gekennzeichnet durch das deut- 

den größtmöglichen Nutzen für die eigene 

us Frankreich zu ziehen und freie Hand 

tige Regelung des deutsch-französischen 

nach Abschluß des Krieges zu behqlten, 

eine, die eigene Sicherheit gefährdende Auf- 

anzöaische)) Liutterlandes verbunden ist 
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und ohne daß d ;m Reich durch politische Zugeständnisse 

irgendwelche p ilitische oder ailitäcrische Nachteile ent- 

stehe^i. Auf de 

und Amerika mi 

Kolonialreich 

Die Ski 

Möglichkeit ei 

(Präge Westafr 

SJorfommntffe 140 

anderen Se:te aber beobachten England 

t schärfstem Argwohn und Aufmerksamkeit das 

Verhältnis Praikreich zu Deutschland und warten mif* größtem 

■Interesse auf iie Gelegenheit, den Paktor Frankreich 
in ihre eigene Rechnung einzusetzen und dabei das für ihre 

weitere Kriegführung entscheidend wichtige französische 

:u besetzen. 

ist der Ansicht, daß die jetzt gebotene 

er Zusammenarbeit mit Prankreich militärisch 

ka/Dakar und Frage Biserta) so große Vorteile 

I 

i ! 

nochmals eine 

Kam.f gegen di 

Chef OKV// WFSt 

Memorandums au 

brachte Auffas 

keit einer Zus 

Seekriegführun 

Ski. erho 

gültiger iäntsc 

gehört wird. 

Vom OKW i 

bietet, andererseits eine Ablehnung der französischen Zu- 

sammenarbeit mit der Gefahr eines Verlustes der ’Vestafri- 
ka- und Nordafrikapositionen mit so großem Nachteilen 

verbunden ist, daß sie eine Bereinigung des deutsch-franzö- 

sischen Verhältnisses auf der Basis einer politisch-mili- 

tärischen Zusa maenarbeit auch unter Jnkaufnahne größerer 

politischer Zugeständnisse und vorübergellender politi- 

scher Nachteil; dringend befürwortet. 

Da nach Aisicht der Ski* der .Lösung der Frankreich- 

Frage kriegsentscheidende Bedeutung zukommt, wird Ski. 

ingehende Isgebetrachtung der Gesamtlage im 

britische Zufuhr dem OKW vorlegen. 
Chef OKW/X und Botschafter Ritter werden 

hiervon unterr|.chtet und werden ira Hinblick auf Jnhalt franz* 

die des öfteren vom Cb.d.M. zum Vortrag ge- 

iung der Ski. über die grundlegende Wichtig- 

lamenarbeit mit Frankreich insbesondere für 

gegen England hingewiesen. 

’ft von diesem Hinweis, daß vor end- 

leidung des Führers Ansicht der Ski. nochmals 

it bekannt, daß Chf X (Generalmajor Warlimont) 
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m Reich durch politische Zugeständnisse 

irgendwelche politische oder militärische Nachteile ent- 

steheji. Auf de' anderen Se te aber heobachten England 

und Amerika mit schärfstem Argwohn und Aufmerksamkeit das 

Verhältnis Praikreich zu Deutschland und warten mif* größtem 

lie Gelegenheit, den Paktor Frankreich 

Rechnung einzusetzen und dabei das für ihre 

ihrung entscheidend wichtige französische 

u besetzen. 

.st der Ansicht, daß die jetzt gebotene 

Köglichkeit ei ier Zusammenarbeit mit Frankreich militärisch 

(Frage WestafrLka/Dukar und Frage Biserta) so große Vorteile 

bietet, andererseits eine «iblehnun.'T der französischen Zu- 

sammenarbeit mit der Gefahr eines Verlustes der ’.Testafri- 
1'ikapositionen mit so großem Nachteilen 

daß sie eine Bereinigung des deutsch-franzö- 
sischen Verhältnisses auf der Basis einer pojitisch-mili- 

tärischen Zusa imenarbeit auch unter Jnkaufnahne größerer 

politischer Zugeständnisse und vorübergellender politi- 

scher Nachteil; dringend befürwortet. 

Da nach Aisicht der Ski. der .Lösung der Frankreich- 

Frage kriegsentscheidende Bedeutung zukommt, wird Ski. 

oingehende Lagebetrachtung der Gesamtlage im 

britische Zufuhr dem OKW vorlegen. 
Chef OKff/l und Botschafter Ritter werden 

ka- und Nordaf 

verbunden ist, 

nochmals eine 

Kam;f gegen di 

Chef OKW/ WFSt 

Memorandums au 

brachte Auffas 

keit einer Zus 

Seekriegführun 

Ski. erho 

gültiger Bntsc 

gehört wird. 

Vom OKW i 

hiervon unterr.chtet und werden im Hinblick auf .Inhalt franz* 

T die des öfteren vom Cb.d.M. zum Vortrag ge- 

iung der Ski. über die grundlegende ffichtig- 

immenarbeit mit Frankreich insbesondere für 

gegen England hingewiesen. 

'ft von diesem Hinweis, daß vor end- 

icidung des Führers Ansicht der Ski. nochmals 

>t bekannt, daß Chf L (Generalmajor lYarlimont) 
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und offenbar 

Auffassung der 

loh Chef^tGeneral Jodl) die grundsätzliche 

Ski. teilen. 

I. Krieg in den außi 'heimischen Geviässjm: 

1.Feindlage: 

a) Uordatlantik 

h) Mittelatlant 

Wertung ergi 

laufen, um G 

bis nordwest 

zur Reparatu: 

Anzahl 

Kapstadt fcl 

süd-südwestl 

kurs zwische; 

Koronha (der 

von dort süd 

Kurs West na 

Gebiet Freet 

läge 18.7. 

1 Krz .Fi ji-Klasse , 1 Geleitzerst. , 

18 Frachter, 3 Zerst., 1 U-Boot aus Gibraltar nach 

Westen ausge .aufen. 

Span.,Dampfer meldet, daß auf Höhe Cadiz sämt- 

liche von Kanaren kommenden Dampfer durch englische 

Bewacher ungehalten werden! 

-k: Nachträgliche Entzifferungaus- 

)t: Krz . "Cumberland" 6.6. Freetown ausge- 

leitzug S1 76 aus Seegebiet südöstl. Azoren 

. Rockall-Bank zu geleiten, wird danwi 

USA-Hafen anlaufen. 

irit. Dampfer nachm, auf Marsch England- 

iende Route: von östl. Azoren mit etwa 

ehern Kurs' bis auf 20 Nord, von dort Süd- 

30° und 36° West bis Höhe Fernando 

festgestellt USA-Patrouillensystem!!) 

5stl. Kurs bis Höhe Kapstadt, weiter mit 

i Kap.(älso weit um das u-bootgefährdete 

vn/Kap Verden nach Westen ausholend). 
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aod) 
und offenbar a 

Auffassung der 

ich Cher^General Jodl) 

Ski. teilen. 

I. Krieg in den auße 'heimischen Gev;äss^m: 

1.Feindlage: 

a) IJordatlantik 

b) liittelatlaJ.t 

Anzahl 

Kapstadt fcl 

süd-südv/estl 

kurs zvasche: 

Koronha (der 

von dort süd 

die grundsätzliche 

Lage 18.7. 

1 Krz .Fi ji-Klasse , 1 Geleitzerst. , 

18 Frachter, 3 Zerst., 1 U-Boot aus Gibraltar nach 

.festen ausge .aufen. 

Span.,Dampfer meldet, daß auf Höhe Cadiz sämt- 

liche von Kanaren kommenden Dampfer durch englische 

Bewacher angj;halten werden! 

-ki Nachträgliche Entzifferungaus- 

wertung ergibt: Krz . "Cumberland" 6.6. Freetov/n ausge- 

laufen, um G .leitzug SL 76 aus Seegebiet südöstl. Azoren 

bis nordwest L. Rcckall-Bank zu geleiten, wird danwi 

zur Reparatu’ UgA-Hafen anlaufen. 

jrit. Dampfer nacnni. auf Harsch England- 

iende Route: von östl. Azoren mit etwa 

chem Kurs' bis auf 20 Nord, von dort Süd- 

30° und 36° West bis Höhe Fernando 

t festgestellt USA-Fatrcuillensystem!!) 

istl. Kurs bis Höhe Kapstadt, weiter mit 

Kurs West na :h K2p.(ä.iS0 weit um das u-bootg^fährdete 

Gebiet Freel iwn/Kap Verden nach V/esten ausholend). 
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1B.7-4 N e u t r 

Botschi 

Flugplätzen 

PSA-Leitung 

l'ter Rio meldet 15.7- Ausbau von Häfen und 

Uordbrasilicn und Fernando IJoronha unter 

mit PSA-Kittsln. Zwischenlandung USA- 

Flugzeugen ihit englischen, kanadischen Piloten nach 

Afrika in Ntrd -Brasilien. Zunehmende Besuche PSA- 

Kriegsschif:'e, besonders nordbrasilianische Häfen!! 

Meldung bestätigt die bereits vorliegenden Nachrichten 

aus diesem kaum. Die deutsche Seekriegführung muß bereits 

jetzt mit e: ner Überwachung des Seegebietes vor der 

brasilianischen Küste und des Mittelatlantik zwischen 

Natal-Freet<wn durch USA-Streitkräfte rechnen. Der Aus- 

bau von Luf istützpunkten an der brasilianischen Küste 

und die dam: t stark erweiterten Überwachungsmöglich- 

keiten verschlechtern naturgemäß weiterhin die eigenen 

Operationsbedingungen in diesen Gebieten des Mittelat- 

lantik . 

3. Eigene Lage 

Von ei 

Unterr 

Schiff sbewe, 

Berichte üb 

durch Ft.12 

FZ" durch F 

Unterr: 

heimischen 

auf Kanadai 

enc-n Hilfskreuzern keine Nachrichten, 

chtung außerheirniseher Streitkräfte über 

ungen Atlantik, Indischer-Ozean, britische 

r Schiff 33 (l!) und Minen im Pazifik 

8, über "Admirality Letter message number 

. 1817. 

chtung Schiff 36, nachrichtl. alle außer- 

Streitkräfte über Beispiel für Geleitzugwege 

oute durch Ft. 2337- 

II. Lage W e 

1 .Feindlage: 

gemeldeten Gelt 

in AL 6686 Kurt 

],uftaufklärung zur Wtedererfassung 17-7* 

itzuges mit 3 FW 200 erfolgreich. Geleitzug 

205 Grad Fahrt 8 sm festgestellt. (36 Han- 

-2- 7-/— 

Sahtm 
unb 

tl^rjeit 

Slngabf beä On.6, ®tnb, SBtlttr, 
Sctgting, ©eltud)lung, €ld;ilgtcfi 

btc Suft, Jllonblcbtln u[m. 
^öorfommniffc 141 

IS.7.4 2. N e u t r a 1 

Botsch: 

Flugplätzen 

PSA-lei tun/; 

l'ter Rio meldet 15.7. Ausbau von Häfen und 

Hordbrasilicn und Fernando Poronha unter 

mit USA-P? tt .''n. Zwischenlandung USA- 

Flugzeugen i.it englischen, kanadischen Piloten nach 

Afrika in N;rd -Brasilien. Zunehmende Besuche USA- 

Kriegsschif.'e, besonders nordbrasilianische Häfen!! 

Keldung bestätigt die bereits vorliegenden Nachrichten 

aus diesem l aum. Die deutsche Seekriegführung muß bereits 

jetzt mit e: nar Überwachung dos Seegebietes vor der 

brasilianischen Küste und des Kittelatlentik zwischen 

Natal-Freet< wn durch USA-Streitkräfte rechnen. Der Aus- 

bau von luf-Stützpunkten an der brase lianischen Küste 

und die dam:.t stark erv/eiterten Uberwachungsmöglich- 

keiten verschlechtern naturgemäß weiterhin die eigenen 

Cperationsb 

1antik. 

3. Eigene Lage 

dingungen in diesen Gebieten des Kittelat- 

Von ei 

Unterr: 

Schiff sbov/e, 

Berichte üb 

durch Ft.12 

FZ" durch F 

Unterr: 

heimischen 

auf Kanadai 

enen Hilfskreuzern keine Nachrichten, 

chtung außerheirnischer Streiticräfte über 

gungen Atlantik, Indischer-Ozean, britische 

r Schiff 33 (l!) und Lünen im Pazifik 

8, über "Admirality Letter message number 

. 1817. 

chtung Schiff 36, nachrichtl. alle außer- 

-treitkräfte über Beispiel für Geleitzugwege 

oute durch Ft. 2337- 

II. Lage •ff e 

1.Feindlage; 

gemeldeten Geli 

in AL 6686 Kur/ 

],uf tauf klär ung zur Wbedererfassung 17-7. 

itzuges mit 3 Fff 200 erfolgreich. Geleitzug 

205 Grad Fahrt 8 sm festgestellt. (36 Han- 



■212- 

Datum 
unb 

lltirjcit 

18.7.41 

SIngnbe be« Orte«, ®lnb, ®etltc, 
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delsschiffe, 

für U-Boote 

0200 Uhr 1 P 

Sonst k 

2. Eigene Lage: 

a) Atlantikkjiste: 0755 Uhr in BP 8254 Prise "Oie 

ch Pliegerführer Atlantik erfaßt , 2125 Uhr 

durch 8.US-Flottille aufgenommen. 

Nacht 17./18. Verseuchung um ITeedles 

Jakob" d 

in BP 678 7 

b) Kanalküst 

Mnt mit 

(S.0746) 

Bei 

Dampfer 

durch Vp 

Bienhein 

einheiten 

III. Lage 1! o r d 

^Borfommntffe 

6 V/achboote, 4 Zerstörer) . Peilzeichen 

jegeben. Bei weiterem Start 19.7. 

7 200 mit Kommandeur I./K.G. 40 überfällig. 

:ine besonderen Meldungen. 

18 TI.IA unbemerkt durch 4■ S-Flottille. 

.ingriff auf Geleit vor Dünkirchen 1 

i Brand geworfen, eingeschleppt, 2 Bomber' 

3oot 810 abgeschosseh. Weitere 3 Bristol- 

lurch Sicherungsstreitkräfte und Flak- 

Bereich Dünkirchen abgeschossen. 

/ IT ordneer / Nor wegen 

igs-, ^icherungs- und Geleitdienst ohne 

ominnisse. 

1. Nordsee: 

Aufklärt 

besondere Vor 

2. Norwegen: 

a)Eigene LagJ; Transporte und Gelei taufgaben plan- 

mäßig. Luftflotte 5 meldet im Tätigkeitsbereich 1, 

i 10.7.> daß Truppenlandungen Uotowski-Bucht von 

i Gebirgskoris nur vermutet würden. Aufklärungsbe- 

j stütigung liegt nicht vbr. 
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für U-Boote 
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2. Eigene I^gej 

a) Atlantikld’ate: 0755 Uhr in BP 8254 Prise "Oie 

ujrch Flie£erführer Atlantik erfaßt , 2135 Uhr Jakob" d 
in BP 678 7 

b) KanüUiüst 

Rdnt mit 
(S.0746) 

Bei 
Dampfer i 
durch 7p. 

Bienhein 

Einheiten 

III .Lage Word 

1 . Uordeee: 
AufklärL 

besondere Vor 

2. Uorwegen: 

a)Ei,Tone Lag 

^Dorfommniffe 

6 iVachboote, 4 Zerstörer) . Peilzeichen 

;egeben. Bei weiterem Start 19.7. 

7 200 mit Komm_ndeur I./K.G. 40 überfällig. 
:ine besonderen tleldungen. 

durch S.LIS-Plottille nufgenommen. 

Hacht 17./18. Verseuchung um Ileedles 
18 TUA unbemerkt durch 4■S-Flottille. 

.ingriff auf Geleit vor Dünkirchen 1 
i Brand gewürfen, eingeschleppt, 2 Bomber 

3oot 810 ubgeschosseh. Y/eitere 3 Bristol- 
lurch Sichcrungsstreiticräfte und Flak- 

Bereich Dünkirchen abgeschossen. 

sec / II ordneer/Nor wegen 

lg-:-, Sj[Qj^erungs- und Geledfcdienst ohne 
■:omi.mi see. 

Transporte und Geloitaufgaben plan- 

mäßig. Luf dflotte 5 meldet :m Tätigkeitsbereich 1. 

10.7., daß Truppenlandungen tlotowski-Bucht von 
Gebirgskoris nur vermutet würden. Aufklürungsbe- 

stätigung liegt nicht vir. 



Saturn 
unb 

Uftrjett 

Eingabe btä Orltä, ffllnb, ffltttct, 
Seegang, SMeudming, Slditlgtelt 

bec Ou|t, SUonbldjein u|m. 
53orfommntffe 142 

18.7-41 Aus ferru^ 

sich jetzt je 

®ietl durch Se* 

nachstehenden 

(ndlicher Fühlungnahme mit OKV?/WFSt. ergibt 

cch eindeutig die Notwendigkeit , Gruppe 

Streitkräfte zu entlasten. Ski. erläßt daher 

fehl: 

;>i 

An Gruppe 

Flügel Gruppe 

und dauernder 

muß Gebirgskor 

IIord(nachrichtl. Ada. Norwegen): "linker 

ietl liegt wegen ständiger Flankenbedrohung 

^•uss.Heuanlandungen fest. 6.Z-Flottille 

ps entlasten und wieder Bewegungsfreiheit 

sichern." 

Aus dem F 

des Führers üb 

Verkehrs der R’ 

in den nördli 

Gebiet Fischerl 

Süden nach Kant 

bei Sa11a erhel 

Ski. kann 

nicht verschli 

naschendem Ein 

Daher nac! 

An BdU, 

nachrichtl. OK 

Kp t. z . S. von Fi 

a) U 81 und \ 

nach PolaJ: 

hrerhauptquartier wird ferner eine Anregung 

rmittelt zur Unterbindung des Nachschub- 

■issen und Entlastung der Dandlage U-Boote 

en Kampfgebieten einzusetzen und zwar in dem 

albinsel/Kolabucht udd auf dem Seeweg von 

alakscha, wo die Russen gegenüber den Kämpfen 

liehe Verstärkungen heranführen, 

sich der Notwendigkeit der Heeresunterstü.tzung 

ßen, hält den U-Bootseinsatz auch bei Über- 

atz für durchaus erfolgversprechend, 

fernmündlicher Rücksprache mit BdU Befehl: 

.Nord, Adm.Norwegen, Adm.Polarküste, 

\ /',VFST/L, Gen.Stb.d.Heeres(Op.-Abteilung) 

i.ttkamer): 

G] 

652 verlegen zur Unterstützung Gr.Dietl 

küs te. 

b) Befehle fi 

c) Mit Einla 

d) Dort Boot 

abstimmen 

Dletl. 

r Marsch bis Kirkenes erteilt BdU. 

i.fen Kirkenes Boote Adm. Norwegen unterstellt. 

anweisen, Unternehmung auf 6.Z-Flottille 

Entlastung Flankenbedrohung Schwerpunkt: 

e) Weitere B 

(Siehe Fe 

otsgestellung von Lageentwicklung abhängig." 

inschrbn. 1235 und 1500). 

-Z73 
Saturn 

unb 
Ufjrjeit 

Singabt bef Orttä, ffllnb, ©tuet, 
Ctcgang, ®:[eud)tung, Öfditlgttll 

bec Cuft, 3]!ont)fd]iin u[m. 
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18.7.41 Aus ferrunt 

sich jetzt je 

Dietl durch Se 

nachstehenden 

endlicher K-'-hlun^^hme rr.it OKW/WFSt. ergibt 

( cch eindeutig die Hotwendigkeit . Gruppe 

streitkrufte zu entlasten. Ski. erläßt daher 

:efehl: 

:)i 

An Gruppe 

Flügel Gruppe 

und dauernder 

muß Gebirgskor 

ITord(nachrichtl. Ada. Herwegen): "Linker 

ietl liegt wegen ständiger Flankenbedrohung 

^■uss.Heuanlandungen fest. 6.Z-Flottille 

PS entlasten und wieder Bewegungsfreiheit 

sichern." 

Aus dem F 

des Führers üb 

Verkehrs der R’ 

in den nördlich 

Gebiet Fischerl 

Süden nach Kam 

bei Salla erhel 

Ski. kann 

nicht verschli 

naschendem Ein 

Daher nau 

An BdD, 

nuchrichtl. OK 

Kpt.z.S. von 

a) U 81 und I 

nach Pola:: 

hrerhauptquartier wird ferner eine Anregung 

rmittelt zur Unterbindung des Kachschub- 

■issen und Entlastung der Landlage U-Boote 

en Kampfgebieten einzusetzen und zwar in dem 

albineel/Kolabucht udd auf dem Seeweg von 
alakscha, wo die Russen gegenüber den Kämpfen 

liehe Verstärkungen heranführen, 

sich der Notwendigkeit der Heeresunterstü.tzung 

ßen, hält den U-Bootseinsatz auch bei Über- 

atz für durchaus erfolgversprechend, 

fernmündlicher ßücksprache mit BdU Befehl: 

.Nord, Adm.Norwegen, Adm.Polarküste, 

1 '/WFST/L, Gen.Stb.d.Heeres(Op.-Abteilung) 

i.ttkamer): 

GH 

652 verlegen zur Unterstützung Gr.Dietl 

küste. 

b) Befehle fi: 

c) Mit Einla 

d) Dort Boot 

abstimmen 

Dietl. 

r Marsch bis Kirkenes erteilt BdU. 

i}fen Kirkenes Boote Adm. Norwegen unterstellt. 

anweisen, Unternehmung auf 6.Z-Flottille 

Entlastung Flankenbedrohung Schwerpunkt: 

e) Weitere B 

(Siehe Fe 

otsgestellung von Lageentwicklung abhängig." 

inschrbn. 1235 und 1500). 
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$nhim 
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Eingabe beß Ortfß, 3Binb, ^Beiter, 
Seegong, SBeleudilung, Slebllgtell 

bec £ufl, OTonbldiein u[n). 
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18.7.41 Anv^eisun 

siehe Fernsch: 

IV. S kagerra 

1. Katteggt: Ke 

Gr.irord 1. 

nach Kopenhr;g 

erforderlich, 

Ausbruchversui 

gestellt ist, 

aber politisch 

Vorsorgliches 

bleibt vorbeh 

fassung Grup;> 

2. östl.Ostsee; 

a) Feindlage: 

Nach 

mäßigen Na 

Busen gere 

Torp.Boote 

Mitta 

2. Zerst.Bi" 

mittlerer 

zung, 5.Ze 

und im See 

booten fes 

U-Boo 

: Gr.Nord für Eingliederung U-Boote 

eiben 1730. 

k/Ostsee -Eingänge/ Ostsee! 

ne besonderen Vorkommnisse. 

lt Verlegung "Grille" und "Versailles" 

n, die BdK vorgeschlagen, hat, nicht für 

da rechtzeitige Sperrung bei etwaigem 

h der Russen aus westl. Ostsee sicher- 

Verlegung von 2 Schiffen nach Kopenhagen 

en Abmachungen mit Dänemark widerspricht. 

Auslegen Teilsperrung bei Lageverschärfung 

Iten.(Fernschreiben 1543). Ski. stimmt Auf- 

Einzelheiten siehe Heft Tageslage Ost- 

see und Fe^ischreiben 1250. 

rfahrungen letzter Nächte muß mit regel- 

htvorstößen russischer Zerat. im Riga- 

hnet werden, ebenso mit Einsatz neuer 

;‘i: 

s werden angenommen I.Z-Div. Rigabusen, 

Marsch Reval, 3. Zerst.Div. Wachposition 

nnenbusen, 4.Zerst.Div.Kassarwiek-Brgän- 

st.Div.Anmarsch nach Reval. Jn Jrbenstraße 

ebiet Üsel/Dagö Bewegungen von Schnell- 

gestellt. 

slage keine Xnderunge. 

-^7f~ 

Snhim 
unb 

IKirjcit 

18.7.41 

Angabe bt« Orlt«, ®(n!), fflelltc, 
ßetgong, sPcItuiblung, cld)llg!ell 

bst Cufl, 5!tonb|d)tln U[B>. 

Anweisun 

siehe Pernsch: 

IV. S kagerra 

1. Kattegat: Ke 

Gr.Iford 1. 

nach Kopenhr;ü 

erforderlich, 

Ausbruchvereuiti: 

gestellt ist, 

aber politiscl, 

Vorsorgliches 

bleibt vorbeh 

fassung Grup;i 

2. Oatl.Ostsee; 

a) P .indlage: 

Nach 

mäßigen Na 

Busen gere 

Torp.Boote 

Mitte 

2. Zerst.Di" 

mittlerer 

zung, S.Zet 

und im See 

booten fes 

U-Boo 

55orfommnif(e 

; Gr.Nord für Eingliederung U-Boote 

eiben 1730. 

k/Ostsee -Eingänge/ Ostsee» 

ne besonderen Vorkommnisse, 

alt Verlegung "Grillt" und "Versailles" 

n, die BdK vcrgeschlagen, hat, nicht für 

da rechtzeitige Sperrung bei etwaigem 

h der Russen aus westl. Ostsee sicher- 

Verlegung von 2 Schiffen nach Kopenhagen 

en .Abmachungen mit Dänemark widerspricht. 

Auslegen Teilsperrung bei I.ageverschärfung 

Iten. (Pemschreiben 1543). Ski. stimmt Auf- 

Einzelheiten siehe Heft Tageslage Ost- 

see und Feif-nschreiben 1250. 

rfahrungen letzter Nächte muß mit regel- 

htvorstößen russischer Zerst. im Riga- 

l.net werden, ebenso mit Einsatz neuer 

s werden angenommen I.Z-Div. Rigabusen, 

Marsch Reval, 3. Zerst.Div. Wachposition 

-'innenbusen, 4.Zerst.Div.Kassarwiek-Prgän- 

st.Div. Anmarsch nach Reval. Jn Jrbenstraße 

ebiet Üsel/Dagö Bewegungen von Schnell- 

gestellt. 

slage keine Änderunge. 



-215- 

35atum 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Ortc^, ®(nb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, eid)tlgfc(t 

bec üuft, ©onbfcheln u(to. 
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18.7.41 b) Ei gehe Lg; 

schubtrans 

und Libau, 

halber zei 

busen. Bei 

te nach Ri 

Transport 

Gruppe nur 

entgangen 

und Stellur 

Ilord, AOK 

Gruppe we: 

das völlig 

luf tv/aff e 

blick auf 

flotte in 

luf terf olg 

dem Gegner 

Russische Zerstörerangriffe auf Hach- 

pcrt vor Dünamiinde, Luftangriffe auf Windau 

Einsatz von Jägern auf eigene Luftfühlungs- 

gen Verschärfung See- und Luftlage im Riga- 

dieser Lage Überführung weiterer Transpor- 

;a nicht mehr verantwcrtbar. Heutiger 

bei Luft- und Seeangriffen nach Meldung 

wie durch ein Wunder größeren Verlusten 

md Riga angelangt. Entsprechende Mitteilung 

rgnahme Gr.Ilord an BdH, FdM Kord, Heeresgr. 

18, Luftflotte 1 u.a. siehe Fernschreiben 1540. 

st ferner daraufhin, daß heutige Feindangriffe 

e Fehlen einer abstoßenden Wirkung der 

in Küstenvorfeld erwiesen haben. Jm Hin- 

sicher zu erwartendes Eingreifen Russen- 

Kämpfe an Küste Finnenbusen sind baldige 

e gegen Russenflotte äußerst wichtig, um 

eine größere Zurückhaltung aufzuzwingen. 

V.U-Boo tskri egführung : 

Eigene Lage: 

Verteilt. 

Rückmarsch wi 

wegen siehe I 

Zur Zrf.. 

.erhalten im C 

Vorpostenstr 

Luf tauf klär mi 

U 372 Vc 

kehr, bis 58 

Erfolge n 

,g U-Boote im Op-Gebiet , auf Aus_ umi 

2 17.7. Zuteilung U 81 und 652 an Adm.Kön- 

ige Norwegen. 

ssung des 17.7. gemeldeten Geleitzuges 

p.Gebiet stehende U-Boote 'Weisung, 

ifen einzunehnen und werden über Ergebnis 

unterrichtet, 

rstoß nach Grönland abgebrochen, kein Ver- 

Nord kein Eis, aber viel Hebel, 

icht gemeldet. 

: o 
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Sotum 
unb 

Ufyrjelt 

Slngnbe beä Otltä, ®(nb, Weller, 
Seegang, ©el.udilung, Sidnlgtcll 

ber üufl, 91!onb|d)eln ufro. 
5?Drfommniffc 143 

18 ■ 7- 4-1 b) Eif-stic 1^., 

sohubtrans 

und Libau, 

halber zei 

busen. Bei 

te nach Ri 

Transport 

Gruppe nur 

entgangen 

und Stellui' 

Hord, AGK 

Gruppe wei 

das völlig 

luf tv/aff e 

blick auf 

flotte in 

lufterfol£ 

dem Gegnei 

Russische Zerstörerangriffe auf Nach- 

pcrt vor Dünamünde, Luftangriffe auf Windau 

Einsatz von Jägern auf eigene Luftfühlungs- 

;en Versehäi-fimg See- und Luftlage im Riga- 

dieser Lage Überführung weiterer Transpor- 

;* nicht mehr ver.j,twcrtbar. Heutiger 

bei Luft- und Seeangriffen nach Meldung 

wie durch ein Wunder groferen Verlusten 

urd Riga angelangt. Entsprechende Mitteilung 

ignahme Gr.Hord an BdE, FdM Nord, Heoresgr. 

18, Luftflitte 1 u.a. siehe Fernschreiben 1540. 

st ferner daraufhin, daS heutige Peindangriffe 

e Pehlen einer abstoßenden Wirkung der 

im Küstenvorfcid erwiesen haben. Jm Hin- 

sicher zu erwartendes Eingreifen Russen- 

üämpfe an Küste Pinnenbusen sind baldige 

gegen Russenflotte äußerst wichtig, um 

eine größere Zurückhaltung aufzuzwingen. 

V. D Bootskri erführung: 

Eigene Lige: 

Verteilt 

Rückmarsch wi 

wegen siehe I 

Zur Erfa 

.erhalten im C 

Vorpostens tre 
Luf taufklärui 

U 372 Vc 

kehr, bis 58 

Erfolge r 

g U-Boote im Op-Gebiet , auf AU3_ umj 

17-7. Zuteilung U 81 und 652 an Adm.Hör- 

ige Norwegen. 

ssung des 17-7. gemeldeten Geleitzuges 

p.Gebiet stehende U-Boote 'Weisung, 

ifen einzunehnen und werden über Ergebnis 

g unterrichtet. 

rstoß nach Grönland abgebrochen, kein Ver- 

10 Hord kc-iii Eis, aber viel Hebel, 

icht gemeldet. 
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$ntmn 
unb 
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ber Su(t, 3HDnb(d)ein u[m. 
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18.7.41 

(101) 

Süd-Gruppe U 94 meldet in CP 5841 (östlich der 

.'achtschiff, 6 Zerstörer, feindl.fesselballon, 

Piihlung verloren. 

i Süd-Boote Plugzeugmeldung über Gibraltar- 

9742 Kurs YfflW: "Jn dortigem See- 

U -Booten zu rechnen." 

ilnarsch, neidet nördl.Kap Verden keinen 

Azoren) ein Sch 

Kurs Süd 19 sm. 

Bdü gibt a 

geleitzug in 1(f& 

gebiet mit ital 

UA auf Rüc 

Verkehr. 

B e sonder 

I. ) Handelskri 

d'i 

Jn Erß 

Schonung 

Gebiet des 

befohlen: 

gführun/7 gegen ÜSA-Schiffe: 

;änzung der Anordnung für die vorläufige 

r USA-Kriegs- und Handelsschiffe im Op.- 

Nordatlantik hat der Führer folgendes 

1. Jm ursp: -ünglichen Dp.Gebiet, das in seinen Ab- 

messung in der USA-Sperrzone für USA-Schiffe ent- 

spricht und das von Seeweg USA-Jsland nicht be- 

rührt v/ .rd, wird der Angriff auf in englischem 

oder US i-Geleit fahrende oder einzeln fahrende 

USA-Han lelsschiffe freigejjeben. 

2. Jm erwe .terten Op.Gebiet dürfen in engl, oder 

TJSA-Gel iit fahrende und einzeln fahrende USA- 

Handels jehiffe , die vor V/affengebrauch als solche 

erkannt sind, nicht angegriffen werden. 

3. An den Bestimmungen über den Angriff auf Kriegs- 

schiffe ändert sich nichts. 

(Siehe Perischreiben 1750 von OKW/OTSt/L an OKM I.Skl. 

und Ob.d.Ii. LW.Püiirungsstab, sowie Pernschreiben 

1915 von S:l. an BdU.) 

gdSfi 
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®ntum 
unb 

tUjrjcit 

18.7.41 

(101) 

Eingabe bcö Ort.?, 2Dfnb, SBetter, 
6ttgang, Söeleudilung, eid)lig(elt 

bcr £u|t, 91lDnb(d)(ln u(m. 
5}orfommniffe 

Süd-Grunne 
Azoren) ein Sch 

Kurs Süd 19 sm. 

BdU gibt a 

gcleitzug in C& 

gebiet mit itul 

UA auf Rüc 

Verkehr. 

Bes o n d e r 

U 94 meldet in CP 5841 (östlich der 

:achtschiff, 6 Zerstörer, feindl.Fesselballon, 

Fühlung verloren. 

i Süd-Boote Plugzeugnieldung über Gibraltar- 

9742 Kurs WNW:"Jn dortigem See- 

U -Booten zu rechnen." 
itmursch, neidet nördl.Kap Verden keinen 

I. ) Handelskri 

Jn Er^i 

Schonung d 

Gebiet des 

befohlen: 

gführun^ gegen USA-Schiffe: 

;änzung der Anordnung für die vorläufige 

r USA-Kriegs- und Handelsschiffe in Cp.- 

Hordatlantik hat der Führer folgendes 

1. Jm ursp. 'ünglichen Op.Gebiet, das in seinen Ab- 

messungen der USA-Sperrzone für USA-Schiffe ent- 

spricht und das von Seeweg USA-Jsland nicht be- 

rührt w.rd, wird der Angriff auf in englischem 

oder USn-Geleit fahrende oder einzeln fahrende 

USA-Han lelsschiffe freigefee-ben. 

2. Jn erwe .terten Op.Gebiet dürfen in engl, oder 

USA-Gel :it fahrende und einzeln fahrende USA- 

Handels ichiffe , die vor '.Yaffengebrauch als solche 

erkannt sind, nicht angegriffen werden. 

3. An den 3eStimmungen über den Angriff auf Kriegs- 

schiffe änuert sich nichts. 

(Siehe Perischreiben 1750 von OKW/WFSt/l an OKT I.Skl. 

und Ob.d.l. LW.Pührur.gsstab, sowie Fernschreiben 

1915 von S:l. an BdU.) 

g(.Sf 11 



Saturn 
unb 

M^rjeit 
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18.7-4I II.) Jn einem 

an OKU ( 

weiteren Fefnschreiben teilt OKW TOSt./L. 

.Ski.) und Cb.d.L. mit (s.1400) : 

"Der Füh-er hat befohlen, daß von einer Verminung 

Reykjavi :a und anderer jsländiaeher Küstengewäaser 

so lange abzusehen ist, wie die Einschränkung für 

den Angr .ff auf amerikanische Kriegs- und Handels- 

schiffe .m Op.-Gebiet des Nordatlantik in Kraft 

bleiben. 

BdU wurde bereits auf Vorbescheid hin 16.7. 

entsprec iend angewiesen. 

III. Operatio len der Süd-U-Boote: 

Ski 

wert wär^ 

zwischen 

kehr zu 

bietes n 

den Grünt 

zustimmt Auffassung BdU, daß es wünschens- 

mit Süd-U-Booten gegen nach Westen 

0° und 35° West ausgewichenen Eeindver- 

iperieren, kann jedoch Erweiterung Op.Ge- 

ch Westen über bisherige Grenzen aus folgen- 

en nicht stattgeben: 

1. Auf E .nmarsch befindliche Blockadebrecher stehen 

bis epwa 25.7. zwischen 40 und 35 7fest. 

2. Schiff 36 verlegt Op.-Gebiet Ende Juli nach 

südl. Nordatlantik. 

3. Auch ;eitweises Operieren eigener Boote bis 35t 

West würde weiteres Ausweichen feindl.liord-Süd- 

verke rs nach Westen bewirken; damit Steuerung 

eigenin Verkehrs (dabdi für eigene Wirtschaft 

dring .-nd benötigte Gummischiffe aus Japan) durch 

linie Hatal/Freetown und Nordatlantik , sowie 

Aussu :hen dicherer Versorgungsräume für Flotten- 

operaiionen und U-Boote unmöglich machen. 

Ski. ;eilt diese Auffassung BdU (Gr.West nachricht- 

lich) in Fernschreiben 1444 mit, und empfiehlt noch- 

mals Oper: eren an V/estgrenze bisher zugewiesenen 

Saturn 
upb 

Ufjrjeit 

Stngabe bei Orttä, ffllnb, ffltlltc, 
Cttgang, ©tltuctjlung, @fd)t(gt(lt 

btc Eu|t, 9nonbfd)tln u)m. 
55orfommntffe 1U 

18.7-4I II.) Jn einen 

an OEM ( 

weiteren Fernschreiben teilt OKW WFSt./li. 

.Ski.) und Ob.d.Ii. mit (s.1400) : 

"Der Füh-er hat befohlen, daß von einer Verminung 

Reykjavi :s und anderer jsländischer Eüstengewässer 

so lange abzusehen ist, wie die Einschränkung für 

den Angr .ff auf amerikanische Kriegs- und Handels- 

schiffe .m Op.-Gebiet des Nordatlantik in Kraft 

bleiben. 

BdU wurde bereits auf Vorbescheid hin 16.7. 

entsprec iend angewiesen. 

III. Operatio len der Süd-U-Bootei 

Ski 

wert wärt 

zwischen 

kehr zu 

bietes n 

den Grüntl 

zustimmt Auffassung BdU, daß es wUnschens- 

mit Süd-U-Booten gegen nach YTesten 

0° und 55° West ausgewichenen Feindver- 

iperieren, kann jedoch Erweiterung Op.Ge- 

ch '.Vesten über bisherige Grenzen aus folgen- 

en nicht stattgeben; 

1. Auf E .nnarsch befindliche Blockadebrecher stehen 

bis epwa 25.7. zwischen 40 und 35 West. 

2. Schif ’ 36 verlegt Op.-Gebiet Ende Juli nach 

südl. Nordatlantik. 

3. Auch ;eitweises Operieren eigener Boote bis 35t 

West würde weiteres Ausweichen feindl.Nord-SUd- 

verke .rs nach Westen bewirken^ damit Steuerung 

eigentn Verkehrs (dabdi für eigene Wirtschaft 

dring .nd benötigte Gummischiffe aus Japan) durch 

linie Natal/Freetown und Nordatlantik , sowie 

Aussuphen dicherer Versorgungsräume für Flotten- 

operationen und U-Boote unmöglich machen. 

Ski. ;eilt diese Auffassung BdU (Gr.West nachricht- 

lich) in Fernschreiben 1444 mit, und empfiehlt noch- 

mals Operieren an V/estgrenze bisher zugewiesenen 
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Seegang, Söeleutblung, SlrfjKgteit 

ber Cuft, Sntonbfdjein ufro. 53orfommniffe 

Raumes, vor al 

VI. I u f t lc r i eg 

Raun um England: 

gegen Hüll. Se 

und Detonation 

beschädigt 2 n 

Ostfront: 

17.7. Ana 

sehe Zerstörer 

wahrscheinlich 

Jn liza-B 

I Lichtbild 

j Möglichkeit, d 

• griff auf Tore 

! Schleuse als E 
I 

Mittelmeer: 

Ob.d.L. ordn 

imEinvernehmen 

an, selbst vtenn 

ist und die Masse 

mit Pab XI auch n 

ist die zu erwart 

beim Auf treffen c 

gelassen werden c 

zünder, sodaß Wähle 

em im Ostteil der Qu. D5 und EH. 

ü h r u n g : 

Jn Macht zum 1S.7* starker Kampfeinsatz 

r gute Wirkung aus starken Bränden 

u anzunohmen. Bewaffnete Aufklärung 

ttlere Dampfer an Ostküste Englands. 

tz KG. 1 , KG 806, Gruppe 526 auf russi — 

im Rigabusen. Beschädigung zweier Zerst. 

icht 1 Dampfer 4 000 BRT in Brand geworfen, 

uswertung Weißmeerkanal vom 13.7. ergibt 

ß Kanal wieder passierbar. Erneuter An- 

Schleuse 10 in Vorbereitung, da diese 

senkenstruktion schwer wiederherzustellen. 

t für Verminung Suez-Kanal durch IM's 

t Ski. den Einsatz von Pab XI.-Minen 

bworf aus größeren Höhen erforderlich 

der LM auf Land trifft. 7/enn von LU 

ein .Stück in den Kanal trifft, so 

nde Wirkung so groß, daß Nachteile, die 

if Land entstehen können außer Betracht 

ssen. IM mit Pab XI haben 2 Aufschlag- 

scheinlichkeit, daß Gegner unbeschädigte 

Satum 
unb 

18.7.41 

Angabe bt« Ort.8, ®(nb, SBtltrr, 
6itgang, Stltuiftlung, Sldjllgfeil 

btt 2u|t, 31)onb|d)tln u[m. 

Raumes, vor al 

VI. I u f t k r i eg 

Rxum um England: 

gogen Hüll. 5e 

und Detonation 

beschädigt 2 r.i 

Ostfront: 

17.7- Ans 

sehe Zerstörer 

wahrscheinlich 

Jn Iiza-B 

Lichtbild 

lilöglichkeit, d 

griff auf Tore 

Schleuse als E 

üj-ttelmeer: 

Ob.d.L. ordn 

im Einvernehmen 

an, selbst vtenn 

ist und die Hasse 

mit Pab XI auch n 

ist die zu erwart 

beim Auftreffen 
{ 

! gelassen werden 

j Zunder, sodaß Wah 

5Jortommniffe 

em im Cstteil der Qu. DS und EH. 

’ ü h r u n g : 

Jn Hacht zum IS.7. starker Kapipfeinsatz 

r gute Wirkung aus starken Bränden 

anzunehmen. Bewaffnete Aufklärung 

ttlere Dampfer a:\ Cstküste Englands. 

tz KG. 1, KG 8C6, Gruppe 526 auf russi ~ 

im Rigabusen. Beschädigung zweier Zerst. 

cht 1 Dampfer 4 000 BRT in Brand geworfen, 

uswertuiig W, fCneerk anal vom 13.7. ergibt 

ß Kanal wieder passierbar. Erneuter An- 

Schleuse 10 in Vorbereitung, da diese 

senkonstruktion schwer wiederherzustellen. 

t für Verminung Suez-Kanal durch 11!'s 

Ski. den Einsatz von Pab XI.-Minen 

bworf aus größeren Höhen erforderlich 

der LLI auf Land trifft. 'Wenn von LM 

xr ein .Stück in den Kanal trifft, so 

nde Wirkung so groß, daß Nachteile, die 

xf Land entstehen können außer Betracht 

ssen. IM mit Pab XI haben 2 Aufschlag- 

rschüinlichkcit, daß Gegner imbeschädigte 



-zii' 
Saturn 

unb 
Htjraeü 

Angabe be« Orteg, ®(nb, ®ttfer, 
'Seegang, 93e!eud)tung, Sitbtlgfelt 

bec Cuft, 9nonb(rf)e(n u|n>. 

(A) 

13.7.?1 Mine an Land 

VII .Lage Uit 

1 . Feindlage: 

a) östl.Kitt 

24.See 

IS.7. 1430 

4. Bereich Uar 

a) Ägäis: 1 

b) Schwarze; 

Feindlag; 

NikolajeT 

33orfommniffe 145 

rhält, außerordentlich gering ist. 

t e 1 a e e r : 

Imeer: Uacii Uar tt.Washington sollen 
laut Pres: enachricht vor Tohruk im Juni dirrch Luft- 

angriff 9i CCS BRT Handelstcnnage gesunken sein! 

Zahl wird bezweifelt, da sie eigene Feststellun- 

jen weit ibertrifft. 

Hach Funkbetrieb liegen schwere Einheiten Mittel- 

meerflott, ir. Alexandrien, leichte Streitkräfte vor 

syrischer und Cyrenaika-Küstc. 

Absicht "V/arspite" zur Reparatur nach USA zu 

entsenden bisher nicht bestätigt. 

2. Lage Jtaliei 

Keine v eratienstatigkeit italienischer Streitkräfte. 

Feindliche Luftangriffe auf Palermo, Catania, Tripolis. 

Hier Tiefangriff auf Hafen. Kein Schiff gehbffen. 

3. ITordafrikat jansporte: 

ru-.sport (mit 3 350 Mann deutschen Truppen) 

Uhr Tripolis e;-igelaufen. 

Gruppe Süd: 

:ino besc .deren Vorkommnisse. 

Meer: 

Luftaufklärung meldet Belegimg Sewastopol, 

olme wesentliche Veränderung. Jn See keine 

-v?7f- 
Datum 

unb 
Angabe beö Orte«, 3Blnb, 3Bfttec, 
Hergang, «öeleudjtung, eid)tlgfc(t 

bec ßuft, 9T?onbfrf)e(n ufro. 53Drfommniffe 145 

(A) 

13.7- Uine an Land > rhiilt, außerordentlich gering ist. 

VII .Lage tlit t e 1 a e e r : 

1 . Feindlage: 

a) ÖLtl.IIitt Imeer: Naci; liar.Att.Washington sollen 

laut Pres; enachricht vor Tobruh im Juni durch Luft- 

angriff 9i CCC BM i!andelsti..nnag3 gesunken sein! 

Zahl wird bezweifelt, da sie eigene Feststellun- 

gen weit ibertrifft. 

Kach Funkbetrieb Heger, schwere Einheiten Mitte 1- 

meerflott, ir. Alexandrien, leiclite Straitkräfte vor 

syrischer und Cyronuikn-Küstc. 

Absicht "'.i'arspite" sur Reparatur nach USA zu 

entsenden bish.r nicht bestätigt. 

2. Lage Jtaliei 

Keine 

Fei .dliche 

Hier Tiefanj 

eratienStetigkeit italienischer Streitkräfte, 

.uftangriffe auf leler.r.o, Catania, Tripolis, 

riff auf Hafen. Kein Schiff getfcffen. 

3. Hordafrikat: ansportc-: 

24.See 

IS.7. 1430 

4. Bereich Uar 

r^..sport (mit 3 350 Kann deutschen Truppen) 

Uhr Tripolis oi.igeluufen. 

Gruppe Süd: 

a) Äpäi j : 1 

b) Schwärzet 

:inc bosc -dere:. Vorkommpisi-e. 

Heer: 

Feindlag 

Uikola je-\ 
Luftaufklärung meldet Bclegiuig Sewastopol, 

olme wesentliche Veränderung. Jn See keine 



Dahl nt 
unfc 

n^rjcit 

18.7.41 

Angabe beä Orttä, ®inb, ffleiiec, 
ßttgang, Otleudilung, eidhlgttlt 

btc Suft, JHonbldiein u|ro. 

Feindeinheiten 

Erbeutete 

keine Feindmini 

4 U-Bootsposit: 

Bosporus. 

Eigene Läget 

2 Detonationen 

handeln. 

Sonst kein< 

VTII. H e e r e s 1 
0=====:==:=====:= 

Heeresgruppe Süd: 

Verfolgunj; 

teilweise zähen 

flügel 6.Armee 

in stark ausge 

XI.Armee-Korps 

gelungen. 

Heeresgruppe 11 .tte: 

Gegner ve 

Smolensk zu be 

hier eingeschlfj; 

osten abgewies 

Heeresgruppe S 

16. 

SJorfommntffe 

festgestellt. 

Karte ergibt im Gegensatz zu rum.Annahme 

nsperre an Schwarzmeer-Westküste, dagegen 

onen vor Konstanza, Marapana, Varna und 

17.7. Richtung Minensperre vor Konstanza 
beobachtet. Es kann sich um russ.U-Boot 

besonderen Vorkommnisse. 

g e 

mit 17.Armee und südl. 6.Armee gegen 

Feindwiderstand fortgesetzt. Auf IJord- 

schwere Kämpfe. Bei 11.Armee Einbruch 

>aute Stalin-Linie auf ganzer Front, bei 

Durchbruch trotz erbitterter Gegenkämpfe 

sucht mit allen Mitteln Raum westl. 

lalten. Verzweifelte Durchbruchsverauche 

ssenen Gegners nach Norden und Nord- 

n. 

id: 

Feindl. Finzerangriff von Pzgr.4 abgewehrt. Vor 

Armee zäher Feindwiderstand mit zunehmender Art.Unter- 

Saturn 
unb 

tt^rjcit 

18.7.41 

Sfngabt btä Octtä, ®[nb, ®elttr, 
6ttgang, ö.lcudilung, v2(d)llgtelt 

btc ßuft, OTonb|d)((n u|n>. 

Peindeinheiten 

Erbeutete 

keine Peindmlnf 

4 U-Bootspoait: 

Bosporus. 

Eigens Lage: 

2 Detonationen 

handeln. 

Sonst kein( 

7III. H e e r e s 1 
a============= 

<• g e 

Heeresgruppe Südt 

Verfolgun/; 

teilweise zähen 

flügel 6.Armee 

in stark ausge 

Xi.Armee-Korps 

gelungen. 

Heeresgruppe U 

Gegner ve 

Smolensk zu he 

hier eingeschlf): 

osten abgewies 

Heore3rrup~e Sid; 

Peindl. Pi: 

16. Armee zäher 

53ortommni|fc 

festgestellt. 

Karte ergibt im Gegensatz zu rum.Annahme 

nsperre an Schwarzmeer-Westküste, dagegen 
onen vor Konstanza, Marapana, Varna und 

17.7. Richtung Minensperre vor Konstanza 
beobachtet. Es kann sich um russ.U-Boot 

besonderen Vorkommnisse. 

mit 17.Armee und südl. 6.Armee gegen 

Peindwideratand fortgesetzt. Auf Ilord- 

schwere Kämpfe. Bei 11.Armee Einbruch 

>aute Stalin-Linie auf ganzer Front, bei 

Durchbruch trotz erbitterter Gegenkämpfe 

.tte: 

sucht mit allen Mitteln Raum westl. 

lalten. Verzweifelte Durchbruchsverauche 

ssenen Gegners nach Horden und Hord- 

n. 

nzerangriff von Pzgr.4 abgewehrt. Vor 

Feindwiderstand mit zunehmender Art.Unter- 



unb 
n^rjeit 

angabe bt« Orttä, ®lnb, ®etier, 
Sttgang, »eleucblung, 6id)iigtclt 

bcr Cuft, ®Dnb|rf)cfn u|ro. 
^orfommniffe 146 

18.7.41 Stützung. Bei 

geworfen. 

18.Armee Peindvorstoß westl. Dorpat zurück- 

Pinnische Front 

Gebirgsko 

in Front, Plan 

Abwehr überge 

.umfassender An 

rps Norwegen vor überlegenen Gegenangriff 

Icen und Rücken Angriff eingestellt, zur 

angen. Brückenkopf ostwärts Liza gehalten 

griff nördl. Liza-Bucht vorbereitet. 

(102) V, 

C/Skl. 

l/9k 

Tü 

-234- 

®tthrat 
unb 

U^rjeit 

Slngabt be8 Ortt«, ®lnb, ®tlier, 
Sttgang, ®tleud)lung, Sidillgtclt 

btr Sufi, Sltonbftfjtln uftu. 
^Dtfommniffe 146 

18.7.41 Stützung. Bei 

geworfen. 
18.Armee Feindvorstoß westl. Dorpat zuriiok- 

Finnlsche Front 

GeBirgsko 
in Front, Flan 

Atwehr überge 

.umfassender An 

rps Morviegen vor überlegenen Gegenangriff 

cen und Rücken Angriff eingestellt, zur 

angen. Brückenkopf ostwärts Liza gehalten 

;riff nördl. liza-Bucht vorbereitet. 

(102) 
/• 

S7 

C/3kl. 

l/9kl. 

/ I Ti 



-2X2- 

®niiim 
unb 

Itljräci* 

Slngabf bei Orte«, SBfnb, Weiter, 
Seegang, Seleuiblung, €ltf)llgfeit 

bec Cuft, 91}tmb|d)eln ufro. ^orfommniffc 

-222- 

STntum 
unb 

Wjrjcit 

älnaobe beä Orte«, ®lnb, ©etter, 
ceepnng, Seleurfilung, ö(d)tlgtelt 

ber fiuft, ©onb|d)eln u|n>. 55orfommm'ffe 



Datum 
unö 

Ul)r3clt 

19.7.4 

Angabe öce Octca, tüinö, illcttcr, 
©cegang, Bpleud)tung, öidjtigfclt 

öer £uft, Vttonöfdiein ufm. 
ü D t f o m m n t f f e 147 

Besondere 

England: 

politische II ach richte 

Halifax 

Streit mit Japan 

mit trügerischem 

nicht geringste 

pause anstrebe, 

erklärt, dass engl, und 

suchen. Hach Beendigung 

Friedensangebot Hitlers 

Beachtung finden würde, 

■'-m England schliesslich 

USA-Politik keinen 

Piussland-Feldzuges sei 

zu reclmen, das jedoch 

da Hitler nur 'ffaffen- 

ganz zu vernichten. 

USA: 

Roosevel 

jedes amerik. Sc: 

im Dienst des Kr 

Kriegs trans portm 

gramm aufgestell 

;s Vertrauensmann Hopkins in londen erklärte, 

liiff, wo auch immer in der ffelt es fahre, stehe 

egseinsatzes in engster Fühlung mit engl, 

.nister, USA habe grösstes Handelsschiffbaupro— 

;, das je in Angriff genommen. 

UdSSR; 

Regierung dementiert Verhandlungen mit USA über Anle- 

gung von Flotten Stützpunkten Kamtschatka und sonstigen Häfen im 

Ferner Osten. 

China: 

Hach Dom!i-Bericht sollen Verhandlungen zwischen USA., 

England, UdSSR uid China über 3:onkrete Unterstützung rasch vor- 

ankommen. 

-m- 
Datum 

un6 
Uljrjeit 

Eingabe öee Ortea, füinö, tUcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, cidiligFci! 

öer luft, illonfifdiein ufu'. 

Besondere 

England: 

ü D r f o m m n i f f e 

olitisehe Bachri 

147 

c h t e n 

Halifax 

Streit mit Japan 

mit trügerischem 

nicht geringste 

pause anstrebe, - 

erklärt, dass engl. m,d USA-Politik keinen 

suchen. Hach Beendigung Russlcaid-Peldzuges sei 

Friedensangebot Hitlers zu rechnen, das jedoch 

Jeachtung finden vriirde, da Hitler nur Vfaffen- 

im England schliesslich ganz zu vernichten. 

USA: 

Roosevel 

jedes amerik. Sc: 

im Dienst des Er 

Kriegstransportin 

gramm aufgestell 

;s Vertrauensmann Hopkins in londan erklärte, 

iiiff, wo auch immer ln der .Veit es fahre, stehe 

egseinsatzes in engster Fühlung mit engl, 

.nister, USA habe grösstes Handelsschiffbaupro- 

;, das je in Angriff genommen. 

UdSsR: 

Regierunj; dementiert Verhandlungen mit USA über Anle- 

gung von Flotten :tützpunkten ICamtschatlca und sonstigen Häfen im 

Ferner Osten. 

0 h i n i: 

Nach Domii-Bericht sollen Verhandlungen zwischen USA., 

England, UdSSR uid China über konkrete Unterstützung rasch vor- 

ankommen. 



Datum 
un6 

Uljtätlt 

Jlngabt bee üttcs, ft'inb, tDcttcr, 
©ccgang, 3eleud)tung, öid)tigfcit 

öer £uft, 51lon6Id)efn ufu’. 
üorfommniffe 

-9.7.41 

(103) 

Portugal: 

Regierung 

rung unbefriedigt 

tierung port. lloln 

\uid Öffentlichkeit von Sumner V/ellee Erklä- 

vermissen deutliche Garantie für Respek- 

itsrechte. 

Griechenl and: 

Ernährung 

Schuld an schlecht 

um geringes eigene 

Nr. 167). 

läge katastrophal. Italiener versuchen 

en Zuständen Deutschland zuzuschieben, 

s Ansehen zu heben!! (Siehe pol. Übersicht 

Bolivien: 

Regierung 

gen, nach angeblic 

hat deutschen Gesandten Agreeraent entzo- 

her Enöeckung Kazi-Putsches. 

Lagebe prechung beim Chef der 

eeliriegsleitung. 

Verhältnis zu Frar kreich: 

Nach Untei 

hat Führer nicht 

| ■ 15.7. überreichter 

(chen. Führer offen 
suche der Franzos 

neue Zugeständnis 

! daher grosses Mis 
l 

riohtung durch Mar. Referent in Y/.F.St. 

4ie Absicht, den Franzosen auf Grund der am 

Noten irgendwelche Zugeständnisse zu ma- 

bar sehr ungehalten über die ständigen Ver- 

n, durch teilweise Bereitwilligkeit immer 

von Deutschland zu erlangen. Führer hält 

trauen den Franzosen gegenüber für ange- 

^ÜL- 
Datum 

un6 
U^rjctt 

•9.7.41 

(103) 

JIngabe 6es Ortes, lllinb, tüctter, 
6eegang, 8eleud)tung, eidjtigfcit 

öer £uft, lllonb'diefn ula'. 

Portugal; 

Regierung 
rung unbefriedigt 

tierung port. ilohs 

Grieohenl 

Ernährung; 

Schuld an schlech! 

um geringes eigene 

Kr. 167). 

Bolivien; 

Regierung 
gen, nach angeblic 

Xagebe 

Verhältnis zu Prar 1 

Nach Untei 

hat Führer nicht 

15.7. überreichter 

chen. Führer off er. 

suche der Franzose 

neue Zugeständnise 

daher grosses Mise 

üorfommntffe 

und Öffentlichkeit von Sumner ffelles Erklä- 

verraissen deutliche Garantie für Respek- 

itsrechte. 

and: 

lege katastrophal. Italiener versuchen 

en Zuständen Deutschland zuzuschieben, 

s Ansehen zu lieben!! (Siehe pol. Übersicht 

hat deutschen Gesandten Agreement entzo- 

her Eniieckung IJazi-Putsches. 

prechung beim Chef der 

eeliriegsleitung. 

kreich: 

c ie 

richtung durch Har. Referent in W.F.St. 

Absicht, den Franzosen auf Grund der am 

Noten irgendwelche Zugeständnisse zu ma- 

bar sehr ungehalten über die ständigen Ver- 

n, durch teilweise Bereitwilligkeit immer 

e von Deutschland zu erlangen. Führer hält 

trauen den Franzosen gegenüber für ange- 



Datum 
unö 

Ultrjcit 

19.7.41 

(104) 

Eingabe 6es 0rtE6, tDinö, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigteil 

öet tuft, illonbfhein uftu. 

bracht undbeabsi 

gezeigte Zurückl 

reite zugestandelr 

sehen Zugeständr 

dass er ihnen gc 

deutsche Zugestb 

sind, sollen in 

ü o r f o m m n i f f e 148 

Die Ski. 

gegenüber den Pi 

politischen Stel 

über Frankreich 

ehemaligen Gegne 

Deutschland auf 

deren Seite ist 

tärischen Rückw 

tung Deutschland 

ge haben kann, i 

rücksichtigen.Di 

führung darin, 

dauernden Ablel 

chtigt, die seit den Pariser Protokollen 

altung der Franzosen, die verschiedene be- 

ne Forderungen (Biserta) von neuen deut- 

issen abhängig machen, damit zu beantworten, 

genüber das gleiche Verfahren anwendet. Auch 

.ndnisse, die noch nicht durchgeführt worden 

iukunft schleppend behandelt werden./ 

versteht durchaus die Politik des Führera, 

anzosen diejenige Festigkeit zu wahren, die der 

Willigkeit zur Z 

/U; 

unddass in weil 

westafrikanisch 

nien an England, 

afrikas hat aber 

de Folgen auf di 

im Atlantik, U- 

kräften, Nordaf: 

Libyenstellung, 

glaubt die Ski. 

litisch-militäri 

nen, die geei 

Deutschland güns 

Ski. , wird ihre 

betrachtung nied 

A i: 

lung des Grossdeutschen Reiches nach dem Siege 

entspricht, und alles zu vermeiden, was in dem 

r das Gefühl aufkommen lassen könnte, als ob 

seine Unterstützung angewiesen sei. Auf der an 

es nach Ansicht der Ski. notwendig, die mili- 

irkungen, die eine weitere stark ablehende Hal- 

s gegenüber den französischen V/ünschen zur Pol- 

ar die weitere Entwicklung der Kriegslage zu be- 

e Ski. sieht eine Gefahr für die eigene Kriegs- 

ass die französische Regierung angesichts der 

ig ihrer politischen V/ünsche von ihrer Bereit- 

usammenarbeit mit Deutschland völlig abrüokt 

erer Folge dieser Änderung ihrer Haltung die 

und später auch die nordafrikanisehen Kolo— 

'54. verloren gehen. Ein Verlust Y/est- und Norrf- 

— davon ist die Ski. überzeugt — entseheidee- 

e Entwicklung der gesamten Kriegslage. (Sohlac4f 

lotskrieg, Handelskrieg mit Überwasserstreit— 

kaposition, Hichtausnutzung Bisertas, Verlust 

Rückwirkung auf üittelmeerlage). Umgekehrt 

weitgehende militärische Vorteile bei einer po- 

. sehen Zust Deutschland zu erken— 

sind, den Endkampf gegen England in für 

tigern Sinne wesentlich zu beschleunigen. - Die 

ffassung der Lage in einer eingehenden Lage- 

irlegen. 

-Zfj? - 

Datum 
un6 

Ubrjtit 

19.7.41 

(104) 

JIngabe 6es OCICö, (Dinb, fDetter, 

Cecgang, Scleudjtung, Siditigtril 
6et fcuft, lllDnbftjein uftu. 

D o c f D m m n t f f e 148 

bracht undbeaLsi 

gezeigte Zurückl 

reits zugestander 

sehen Zugeständr 

dass er ihnen ge 

deutsche Zugeste 

sind, sollen in 

Die Ski. 

gegenüber den Fi 

politischen Stel 

über Frankreich 

ehemaligen Gegne 

Deutschland auf 

deren Seite ist 

tärischen Rüokv.i 

tung Deutschland 

gc haben kann, i 

rücksichtigen.Di 

fahrung darin, 

dauernden Ablel 

Willigkeit zur Z 

unddass in weil 

westafrikanisch 

nien an England 

afrikas hat aber 

de Folgen auf di 

im Atlantik, U- 

kräften, Nordaf: 

Libyenstellung, 

glaubt die Ski. 

litisch-militarijs 

nen, die geeigne 

Deutschland güns 

Ski. wird ihre 

betrachtung nied 

chtigt, die seit den Pariser Protokollen 

altung der Franzosen, die verschiedene be- 

ne Forderungen (Biserta) von neuen deut- 

issen abhängig machen, damit zu beantworten, 

onüber das gleiche Verfahren anwendet. Auch 

:ndnisse, die noch nicht durchgeführt worden 

Zukunft schleppend behandelt werden.I 

versteht durchaus die Politik des rühren, 

anzosen diejenige Festigkeit zu wahren, die der 

A i: 

lung des Grossdeutschen Reiches nach dem Siege 

entspricht, und alles zu vermeiden, was in dem 

das Gefühl aufkommen lassen könnte, als ob 

seine Unterstützung angewiesen sei. Auf der an 

es nach Ansicht der Ski. notwendig, die mili- 

irkungen, die eine weitere stark ablehsnde Hal- 

s gegenüber den französischen V/ünschen zur Fol- 

>ir die weitere Entv/icklung der Kriegslage zu. be- 

Skl. sieht eine Gefaur für die eigene Kriegs- 

ass die französische Regierung angesichta der 

ig ihrer politischen VAinsche von ihrer Bereit- 

usammenarbeit mit Deutschland völlig abrUokt 

erer Folge dieser Änderung ihrer Haltung die 

und später auch die nordafrikanischen Kolo- 
[5A. verloren gehen. Ein Verlust West- und Horrf- 

— davon ist die Ski. überzeugt — entscheidea- 

.e Entwicklung der gesamten Kriegslage. (Sohlacit 

lotskrieg, Handelskrieg mit Uberwasserstreit— 

kaposition, Uichtausnutzung Bisertas, Verlust 

Rückwirkung auf Uittelmeerlage). Umgekehrt 

weitgehende militärische Vorteile bei einer po- 

chen Zusammena^lJei^uit Deutschland zu erken- 

sind, den Endkampf gegen England in für 

tigern Sinne wesentlich zu beschleunigen. — Die 

ffassung der Lage in einer eingehenden Lage- 

irlegen. 

/Ui 



-2S(,- 

9.7.41 

I. Krieg in den ausser! 

Angabe öea Otleo, lUinb, tDctter, 
©ecgang, SclEudilung, öidjtigfcit 

6et £uti, JÜDnöfdtein ufiu. 
ü o r f D m m n i f f e 

1. Feindlage: 

a) Hordatlantik: 

passierte Gele 

U-Boot Keeren 

b) Mittelatlantik 

Lage 19.7. 

umischen Gewässern: 

Gruppe H, 3 Kreuzer in Gibraltar. 18.7. abends 

itzug 16 Frachter, 3 Zerst., 3 Vp.-Boote, 1 

mit Ostkurs. 

Krz. "Dragon" 

29.6. Point K 

Geleitschiff "liilford" 29.6. '- 3.7. Duala. 

1.7. Point Kdr eingelaufen, "Diomede" 25.- 

c) Indischer Ozea. 

"Empress", 4 
Flieger, 50 Fl 

stadt eingetrof 

Teherai 

13./17.7., d 

tung brit. Ifan^: 

"Covet" auf Sc 

Colombo 

"Hermes" ein u 

Nach B-Dienst 

vorgesehen! 

2.) Eigene Lage: 

Von ei 

Da Heili- 

gung durch "An 

1709 an Schiff 

gung, Entlassui, 

An Schi: 

FT 1832 über E[I: 

Südgruppe und 

Unterr[i 

über Schiffsbe 

Indischen Ozeah 

terstellten Str 

hi_ Hach V-LIaim Geleitzug 5 Dpfr. ( 1 Typ 

u 20 000 BET) mit 10 000 Kann, davon 2 000 

Jgzeuge von England nacli Syrien am. 4.7. Kap- 
fen! ! 

meldet Einlaufen mehrerer Dpfr. zwischen 

ipi Kreuzer "Devonshire" (?). Hach Funkbeobach- 

menboote oder Hilfsfahrzeuge "Nearchus" und 

iatt-el-Arab. 

4.7. "Canberra aus; 5.7. "Enterprise" und 

id aus. 7.7. Schlachtschiff "ffarspite" aus. 

t Überführung zur Reparatur nach Amerika 

enen Hilfskreuzern keine Nachrichten, 

ung von Schiff "45" über vorgesehene Versor- 
neliese Esberger" schon vorliegen müsste, FT 

"45" (nachrichtl. Schiff "36"): "Uber Versor- 

g "Anneliese" Schiff "45" noch keine Meldung" 
ff "36" (nachrichtl. an alle ausserheimisehen) 
nlaufen "Oie Jakob", Beobachtungen U-Boote 

Jonatspause in U-Bootsversorgung "Culebra". 

chtung aller ausserheimischen Streitkräfte 

■vegungen Nord- und Südatlantik, Gibraltar und 

sowie Befehl Chef Südatlantik an alle un- 

eitkräfte über Notwendigkeit zur Feststei- 

-2H- 

Oatum 
unA 

■9.7.41 

Tlngabe 6ES ©neu, lUinö, tDcttcr, 
Seegang, Sclcudilung, öidjtigfcit 

öec lup, ilionöfdiein ufiu. 

I. TCrteg ln den ausserh 

1. Feindlage: 

a) irordatlantlk; 

paasierte Geleti 

U-Boot Heeren 

üorfommntffe 

Lage 19.7. 

tiniisehen Gewässern: 

ruppe H, 3 Kreuzer in Gibraltar. 18.7. abends 

tzug 16 Frachter, 3 Zerst. , 3 Vp.-Boote, 1 

3 mit üstkurs. 

b) Uittelatlantic 

Krz. "Dragon" 

29.6. Point Uo 

c) Indischer Ozea 

"Empress", 4 z 

Flieger, 50 Fl 

stadt eingetro 

Tehera 

13./17.7., dab 

tung brit. Kan 

"Covet" auf So 

Colombo 

"Hermes" ein u 

Hach B-Dienst 

vorgesehen! 

2.) Eigene Tage: 

Von ei 

Da ilel}l 

gung durch "An 

1709 an Schiff 

gung, Entlassui 

An Sch[L: 

FT 1832 über 

Südgruppe und 

Unterrli 

über Schiffsbe 

Indischen Oze 

terstellten Stb 

Ei: 

3ai 

Geleitochiif "hiilford" 29.6. '- 3.7. Kuala. 

1.7. Point Ucar eingelaufen, "Diomede" 25.- 

ir. 

n= Hach V-Uo.nn Geleitzug 5 Dpfr. ( 1 Typ 

,1 20 000 BRT) mit 10 000 Kann, davon 2 000 

rgzeuge von England nach Syrien am. 4.7. Kap- 

I Ffen ! ! 

II meldet Einlaufen mehrerer Dpfr. zwischen 
1 -i Kreuzer "Devcnshirc" (?). Hach Funkbeobach- 

icnenboote oder Hilfsf3l.rzeuge "Nearonus" und 

iatt-el-Arab. 

4.7. "Canberra aus; 5.7. "Enterprise" und 

id aus. 7.7. Schlachtschiff '".Varspite" aus. 

ist Überfünrung zur Reparatur nach Amerika 

;enen Hilfskreuzern keine Hachrichten. 

!ung von Schiff "45" über vorgesehene Versor- 

oeliese Esberger" schon vorliegen müsste, FT 

"45" (nachrichtl. Schiff "36"): "Uber Versor- 

■S "Anneliese" Schiff "45» noch keine Meldung" 

.ff "36" (nachrichtl. an alle aisserheimisehen) 

inlaufen "Oie Jakob", Beobachtungen U-Boote 

lonatspause in U-Bootsversorgung "Culebra". 

chtung aller ausserheimischen Streitkräfte 

vegungen Hord- und Südatlai'.tik, Gibraltar und 

eowj.e Befehl Chef Südatlantik an alle un- 

eitkräfte über Uotv/endigkeit zur Feststei- 



Datum 
un&* 

Ui)r3eit 

Angabe öes ©rtcs, tüinö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

öet iuft, il]on6|d)ein uftu. 
U D c f o m m n i f f e 

'-9.7.41 

(105) 

(106) 

lung Nationali 

FT 1634, 2036 

Funksj 

sehe geben bei 

und die Besät 

Haider, der wcjl: 

Schiffe durch tat aller angetroffenen 

und 2223.(!) 

ruch engl. Admiralität vom 21.5. besagt:"Deut- 

annt, dass "Zazam"gesunken und alle Passagiere 

:ung im besetzten Frankreich gelandet wurden.Der 

;il die Kr. 46 ist, sandte die Gefangene auf 

einem V-Schifij zurück". (Hiernach vermuteten die Engländer,be- 

vor ihnen Aussagen der Za'zam-Besatzung zur Verfügung standen 

dass "Za" am" rieht durch Schiff "16", sondern Schiff "41 "ver- 

senkt worden s|ei.) 

Auf eir 

tet Ski. , das 

Betriebe im as 

fen, von seit 

wäre dagegen e 

men eventuelle 

oder amerikani 

U-Boote eine h 

Abwehr im Hand|< 

Im Int 

den Durchfuhrv 

haltige Zerstö 

(Siehe Schreib 

ne entsprechende Anfrage von OK?.'/. Abwehr antwor- 

s Forderungen, bestimmte rüstungswirtschaftlic/ie 

iatischen Russland durch Sabotageakte zu tref— 

der Kriegsmarine nicht bestehen. Zu begrüssen 

iin japanischer Versuch, durch Sabotagemassnah- 

5 Auslaufen russ. Ost-Asienflotte nach englischen 

sehen Hafen, wo die leichten Streitkräfte und 

der anglo-amerik. öchst unerwünschte Verstärkun 

eiskrieg darstellen wurden, zu stören. 

;eresse eventuell bald möglicher Wiederaufnahme 

rerkehrs aus Japan und. Mandschurei müssen nach- 

srungen an sibirischer Bahn vermieden werden, 

sn Handakte Barbarossa-Vfg.Hr. 74 fr ) 

II.LageWestra 

1. Atlantikküste: 

Prisen 

laufen. Bei Dur 

Girondemündung 

keine Schäden. 

Meldun; 

Ski. mit grös 

tanken "Oie Jakob" 1800 Ulir leer Bordeaux einge- 

chführung Geleit durch M 25 50 sm südwestl, 

6 Unterwasserdetonationen, Ursache unbekannt, 

(Näheres siehe 2250). 

vom Einlaufen der Prise Oie Jakob wird von 

er Befriedigung aufgenommen. Schiff hat seine s t 

-m- 
Datum 
uni* 

Ufyrjelt 

'Hngabe 620 ©rfee, lüinö, lücttct/ 
6cegang, Beleuchtung, 6id)ti'ofclt 

6er luft, iUDnöJä)ein uju). 
0 0 c F 0 m m n i f f e 

'-9.7.41 

(105) 

(106) 

lung Jlationali 

FT 1634, 2036 

Funks): 

sehe geben bei 

und die Besät 

Eaider, der vij): 

tat aller angetroffenen Schiffe durch 

und 2223.( !) 

ruch engl. Admiralität vom 21.5. besagt:"Deut- 

annt, dass "Zazam"geeun]cen und alle Passagiere 

:ung im besetzten Frankreich gelandet wurden.Der 

il die Kr. 46 ist, sandte die Gefangene auf 
einem V-Schiff| zurück". (Hiernach vermuteten die Engländer,be- 

vor ihnen Aussagen der Za'zam-Besatzung zur Verfügung standen 

dass "Za" am" rieht durch Schiff "16", sondern Schiff "41 "ver- 

senkt worden qei.) 

Auf eir 

tet Ski. , das 

Betriebe in as 

fen, von Seite 

wäre dagegen e 

men eventuelle 

oder anerikani 

U-Boote eine hli 

Abwehr im Handi 

Im Int 

des Durchfuhrv 

haltige Zerstö 

(Siehe Schreib 

II.Lageffestra 

ne entsprechende Anfrage von OK?.'/. Abwehr ai.twor- 

3 Forderungen, bestimmte rtistungswirtschaftlidie 

iatischen Russland durch Sabotageakte zu tref- 

der Kriegsmarine nicht bestehen. Zu begrüssen 

in japanischer Versuch, durch Sabotagemassnah- 

3 Auslaufen russ. Ost-Asienflotte nach englische. 

sehen Häfen, wo die leichten Streitkräfte und' 

der anglo-amerik. ochst unerwünschte Verstärkun 

elskrieg darstellen würden, zu stören, 

sresse eventuell bald möglicher Wiederaufnahme 

'erkehrs aus Japan und. Mandschurei müssen nach- 

irungen an sibirischer Bahn vermieden werden, 

sn Handakte Barbarossa, Vf g. Kr. fa $ ) 

1. Atlan iilok ".ste: 

Prisen 

laufen.'Bei Dut 

Girondemündung 

keine Schaden. 

Meldun; 

Ski. mit grös 

tanker "Oie Jakob" 1800 Uhr leer Bordeeuoc eingc- 

chführung Geleit durch M 25 50 sm südwestl. 

6 Unterv/asserdetonationen, Ursache unbekannt, 

(Näheres siehe 2250). 

vom Einlaufen der Prise 01e Jakob wird von 

er Befriedigung aufgenommen. Schiff hat seine s b 



-IM- 
Datum 

un6 
ilijrjeit 

19.7.a 

Eingabe bes Ortes, aifnb, tUctter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigFeit 

öet tuft, iTtonbläieln u[a'. 

Aufgabe unter 

kraus vorzüglic 

der Anfang des 

kommend,zur Eta 

Jahre 1940 Schi 

te, dann die 

fik zur franz. 

Zieles durch U- 

einem leil seir 

um dort die 

mit diesem Schilf: 

reich versorgt 

deaux überfülirt 

Pr i 

er bewährten Führung des Kapitäns Stein- 

erfüllt. Die Leistungen des Kapitäns St., 

Crieges mit Tanker "Winnetou",von Mexiko 

tppe "Las Palmas" beordert wurde, später im 

f 36 im Atlantik und Stillen Ozean versorg— 

se "Tropic Sea" von Schiff 36 aus dem Pazi- 

LUste führte, jedoch kurz vor Erreichen des 

■Boot torpediert wurde, kurze Zeit später mit 

112r Besatzung durch Sibirien nach Japan reiste, 

e Schiff 16 "Oie Jakob" zu übernehmen und 

f im Indischen Ozean erneut Schiff 36 erfolg- 

iat, bis er die Prise nunmehr sicher nach Bor- 

-> werd^von Ski, ganz besonders anerkannt. 

Suche nich Geleitzug mit 2 FW 200 ohne Ergebnis. 

Kanalküste; Fei 

Dpfr. "Ruth" unh 

schädigt nach Hpek 

"Malo Terminus" 

III. Nordsee,Ho 

b c 1. Nordsee: Rege 

Auf Weh 

se" in Brand gw 

Luftauf 

Nordmeer: Entsp.’ 

auch Ob. d. L. 

fen durch Luftf L 

?. Norwegen: 17.7. 

und Stuka ansch 

te feindliche L 

Luftangriff auf 

Abwurf von Luf tja: 

sperrt. Südl.Man 

üotfommniffc 149 

idluj.tangriff auf Geleite. Bombentreffer auf 

"Hermann Fritzen". (Letzterer schwer be- 

eingeschleppt), 2 Flugzeuge durch Batt. 

abgeschossen. 

rdme er, K orwe gen: 

itische Lufttätigkeit. - 

tgeleit durch Bombenangriff norw. Dpfr."Fin- 

nrfen, von Besatzung verlassen. 

:lärung ohne besondere Ergebnisse. 

L-echend gestrigem Befehl Ski. an B.d.U. nimmt 

.Freigabe Verminung is(. Hoheitsgewässer und Hä- 

otte 3 und 5 zurück. (Fernschreiben 1100). 

russ. Batt. auf Fischerhalbinsel durch Art. 

inend mit Erfolg beschossen. - 19,7. Lebhaf- 

ifttätigkeit an Norwegen-Küste,nördl. Floroe 

Geleit. 1 Dpfr. durch Bombe leckgeschlagen, 

dnen vermutet. Fahrwasser vorsorglich ge- 

idal Geleit 2mal von brit. Torp. Flugzeug an- 

Datum 
uni 

19.7.41 

Jlngab» 6es Otlee, aiinö, aictter, 
©ctflang, 8cleud)lung, öid)t(gFcit 

ött tuft, JUonöfdjeln u[a>. 

Aufgabe unter 

kraus vorzüglic 

der Anfang des 

kommend,zur Eta 

Jahre 1940 Schi 

te, dann die 

fik zur franz. 

Zieles durch U- 

einem Teil seir 

um dort die 

mit diesem Schilf: 

reich versorgt 

deaux überfülirt 

Pr i 

dsr bev/.'üirten Führung des Kapitäns Stein- 

erfüllt. Die Leistungen des Kapitäns St., 

Crieges mit Tanker "Winnetou",von Mexiko 

ippe "Las Palmas" beordert wurde, später im 

L£ 36 im Atlantik und Stillen Ozean versorg— 

se "Tropic 3ea" von Schiff 36 aus dem Pazi- 

Cüate führte, jedoch kurz vor Erreichen des 

Boot torpediert wurde, kurze Zeit später mit 

iiir Besatzung durch Sibirien nach Japan reiste, 

e Schiff 16 "Oie Jakob" zu übernehmen und 

■f iIn Indischen Ozean erneut Schiff 36 erfolg- 
iat, bis er die Prise nunmehr sicher nach Bor- 

> werd^von 3kl. ganz besonders anerkannt. 

Suche nich Geleitzug mit 2 FW 200 ohne Ergebnis. 

Kenalküste: Fei 

Dpfr. "Ruth" 

schädigt nach 

"Kalo Terminus" 

III. Nordsee, Ko 

1. Nordsee: Rege bk-: 

Auf We 3 

se" in Brand gw 

Luftauf 

2. Nord aeer: Entsp 

auch Ob. d. L. 

fen durch luftf L 

?. ror.vegen: 17.7. 

und Stu,ca ansch 

te feindliche L 

Luftangriff auf 

Abmirf von Luft a. 

sperrt. Südl.Mai 

üorfommntffE 149 

idluj.tangriff auf Geleite. Bombentreffer auf 

"Hermann Fritzen". (Letzterer schver be- 

eingeschleppt), 2 Flugzeuge durch Batt. 

abgeschossen. 

un i 

H iek 

r d m e er, !; o r w e gen: 

itische Lufttätigkeit. - 

tgeleit durch Bombenemgriff norw. Dpfr."Fin- 

rirfen, von Besatzung verlassen, 

lärung ohne besondere Ergebnisse. 

L-echend gestrigem Befehl Ski. an B.d.U. nimmt 

’reigabe Verminung iaL. Hoheitsgewässer und Hä- 

otte 3 und 5 zurück. (Fernschreiben 1100). 

russ. Batt. auf Fischerhalbinsel durch Art. 

inend mit Erfolg beschossen. - 19,7. Lebhaf- 

ifttätigkeit an Lorwegen-Küste,nordl. Floroe 

Geleit. 1 Dpfr. durch Bombe leckgesch]agen, 

dnen vermutet. Fahrwasser vorsorglich ge- 

idal Geleit 2mal von brit. Torp. Flugzeug an- 



Datum 
unö 

Ul)tj«it 

(A) 

19.7..41 

Angabe bts lOrteo, tUinb, tUcttfr, 
6ccgang, Stlcudjiung, eiditigfcit 

6ct tuft, !l!onii|aiciii u[tu. 

Heeres. Vollei 

cierujig minen\ 

nicht in Fragt 

werden, das ii 

liehe Verluste 

Truppen durch 

v/eg zwischen 

unterbinden, 

di'uek gewinnet 

Seeverbindung 

Anweit, 

energisches An 

barer Kariufiuil 

IV. Skagerrak, 

1. Ostsee-Eingänr 

Gelei 

besondere Vor)- 

Ski. 

Dörfern mniffe ^ ^ 0 

gegriffen. UIC 08 bei Kgerö gesunken. 

Korämai dierender Adm. l orv/egen Standort bis auf wei- 

teres Kirkenes . 

Ausfü: rliches I.agebild von Adhi. üorv/egen siehe Pem- 

sclireiben 1C5C (!): Schwierige Lage Gebirgslcorps, das wesent- 

liche Verstär - la.g benütigt. Als äauptgrund für Stocken Land- 

operation nusi daiicr die sc-...acl:e Besetr.ung mit Heeresstreit- 

krüften angest iion werden, niclit die Plankenbedrohung durch 

russische An 1 £ >1 düngen. Ciiof 6. 2.—PI, hält I.Iitwirlcung eige- 

ner Luftwaffe f._i' unentoekr?.ich, ein Eindringen in innere Ko 

la-Lucht oder . .otov/skibucht wegen I.’.inen nicht für möglich. 

.ror dringen in äussere Kola-Bucht und Heran tasten an feindl. 

Kachschubweg ; acli Ansicht Admiral Herwegen möglich und not- 

wendig. Entspi oc;.ende Anv/oisiuig an Giiuf 6.Z.P1.: Schwerpunkt 

Operation Soe-ebiet vor Kolabucht mit dem Ziel der Vomich- 

tung von Pein», struitiimften, der Bedrohung des ].:achschubwege 

nacb Kola— unc I..otov/skibucht imd besonders die Entlastung des 

Einsatz unter Peuer von Küstenbatt. oder Por- 

erdaciitiger Gebiete innerhalb der Buchten kommt 

jedoch muss im Rahmen des Möglichen versucht 

der Planke bedrohte Gebirgskorps, das erheb- 

hat, zu entlasten und den Kachschub von feindl. 

wiederholte Vorstösne der Zerst. gegen den See- 

ola- und Lisa-Bucht, bzw. ^ischerhalbinsel zu 

er wenigstens zu behindern. Feind muss Ein— 

, jederzeit mit deutschem Zugriff auf seine 

zu rechnen. Auslaufen sobald als möglich, 

iing entspricht der Auffassung Ski., die ein 

ftreten der Zerstörer zwecks 'wirksamer unmittel- 

erStützung des Heeres für notwendig hält. 

c d 

Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

e, westl. Ostsee: 

t-, Sicherungsdienst und Luftaufklärung ohne 

kommnisse, 

tlittet Ob. d.L., tf’haven und Kiel in Schuizge- 

-2g<}' 

Datum 
unft 

U^rjdt 

(A) 

19-7.» 41 

Eingabe 6e$ ilrtes, tüinb, tDctttr, 
©ecgang, Btlcuditung, eiditigfcit 

btt tuft, illonbltiiein u[iu. 

Gegriffen. I K 

Koran eu 

teres Kirkener 

Auofü: 

sclireiben 1C5C 

liohe Veratär) 

Operation i.raoa 

kriaften anjesi 

rassische Anlt 

ner Luftwaffe 

la-Luoht oder 

Vordringen in 

Lachschubweg : 

tvendig. Kntsp 

Operation Sce; 

tung von Fein 

nach Kola- unc 

Heeres■ Vollei 

cierung ninen\ 

nicht in Fragt 

werden, das ii 

liehe Verluste 

Truppen durch 

v/eg zwischen 

unterbinden, c 

druck gewinneii 

Seeverbindung 

Auwei t: 

energisches Av 

barer ivanofvuii 

TV. Skagerrak, 

1. Ostsee-Fingäiif 

Geleit 

besondere Vori 

Skl^ 

Dörfern mniffe -^^0 

08 bei Egerö gesunken. 

dierender Alm. Vorwc-gen Standort bis auf wei- 

rliches I.agebild von Adu. Horv/egen siehe Fem- 

(!): Schwierige Lage Gebirgskorps, das wesent- 

uug bonütigt. Als Hauptgrund für Stocken Land- 

daker die sc':r..ache Besetzung mit Heeresstreit« 

non werden, nicht die FlankenbedroLung durch 

ädungen. Chef o. 2.-Fl. hält I.iitwirlcung eige- 

f-r unentuehrlich, ein Eindringen in innere Eo 

.ntowslii'üucht wegen Einen nicht für möglich, 

äussere Eola-Baeht und Herantasten an feindl. 

ach Ansicht Admiral Herwegen möglich und not- 

ecnende Anv/oi^ung an Olief 6.Z.F1.: Schwerpuikt 

eiiet vor Eolalm<;ht mit dem Ziel der Vcrnich- 

3tr~iti;rnften, der Hedro-umg des irachschubwege 

i..otowskibucht und besonders die Entlastung des 

Einsatz unter Feuer von Küstenbatt. oder For- 

erdiiciitiger Gebiete innerhalb der Buchten kommt 

jedoch muss ii;i iialimcn des iiöglichen versucht 

der Flanne bodi-ohte Gebirgskorps, das erheb- 

hat, zu entlasten und den Hachschub von feindl. 

wiederholte Vorstösne der Zerst. gegen den See- 

ola- iu;d Lisa-Bucht, bzw. Fisoherhalbinsel zu 

der v/enigste:.s zu behindern. Feind miss Ein— 

jederzeit i.:it deatschem Zugriff auf seine 

u rechnen. Auslaufen sobald als möglich, 

img entspricht der Auffassung Ski., die ein 

ftreten der Zerstörer zwecks 'wirksamer un.uittel- 

eretützung des Heeres fiir notwendig hält. 

Ostsee-Eiii: ■i'.nge, Ostsee: 

', westl. Ostsee: 

-, Sicherungsdienst und Luftaufklärung ohne 

konmmisse. 

biittet Ob. d.I,., rf'haven und Eiei in Schutzge- 



'Z%- 

Ctatnm 
un6 

^•7.41 

Jlngabe 6ea ©rlce, Rlinö, tDttter, 
©Etgang, BelEudjtung, ©idjllgfeit 

öEE tuft, STton6fd)em ufm. 

biete einzubezie 

Antrag für Kiel 

Rücksprache mit 

stung mit Hebel 

gen, St. Nazaire 

anlage Hamburg, 

dringend erfordet: 

len, die mit Hebelanlage auszurüsten sind. 

,var bereits Kitte Juni gestellt. Nach mündl. 

Cnspekteur Luftschutzes vom 3.7. wird Ausrü- 

ailagenA ferner beantragt für Drontheim.Ber- 

La Pallice, Lorient. Bereitstellung Nebel- 

3remen im Interesse ungestörten U-Bootsbaues 

■lieh. 

2. östl. Ostsee: 

a) Feindlage: Ke L 

Bekanli 

an alle U-Boo 

frechen fasch L 

abfeigen. Die 

schlossen aus 

sehen Flotte 

gehen, nötige i 

versenken, was 

U-Bbo ; 

Marsch zur Ir 

üoefommniffe 

ne Änderung der Lage. 

tgabe Erlasses des russischen Oberkommandos 

te: "Unsere U-Boote sind verpflichtet,den 

stischen Piraten gründliche Denkzettel zu-ver- 

U-Boote sollen die Befehle kühn und ent- 

ehren, wie es den U-Bootsmänn-em der balti- 

eziemt; an die Stützpunkte der Neissen heran— 

falls in die Häfen durchbrechen, und alles 

vor die Rohre kommt.'"! 

"S 7" meldet 2145 Uhr feindl. ffeleitzug auf 

senstr. aus östl. Ostsee. 

b) Eigene Lage: ilinenräumarbeit. U-Bootsalarm 6 sm weetl. 

iVerseuchung bei Kap Juminda durch f.d.T.Streit- 

.sinki aus. 

Nidden. Minen 

kräfte von He 

Bei Lifteinsatz gegen Zerst. im Riga-Busen 3 Tref- 

fer. 

Für 

slchtlgte Luf 

genug wirksam 

Küstenbatt. 6 

Wicklung der 

inenaufgaben wird der Luftflotte 1 durch Ob. 

d.L. eine Gruspe Flugzeuge von KG 4 zugesagt. Gruppe Nord 

bittet Luftfl itte 1 Verseuchung durch LM in Moonsund,Soelo- 

sund, V/ormsunj, Irbenstr. , Fetteibucht (ösel) und Moonsund, 

ehender Dringlichkeitsreihenfolge vornehmen 

zu lassen. (2051). 

Minenunternehmung Irbenstr. und Moonsund durch Bea- 

streitkräfte \jrird daher abgesagt. Für den Fall,dass behb- 

minenverseuchung im Moonsund nicht schnell 

wird, zum Schutz Küstenweges in Verbindung mit 

weitere Sperren vorgesehen. Auslegen nach Ent- 

sage auf besonderen Befehl (nfehe 1849), 

-M- 

un& 

^»7.41 

JJnflabe bca Orlee, tDIni, tDctter, 

©ergang, Belm^tung, ©idjtigftit 

6er tuft, iTion6|<i)cin u[ro. 

biete einzubezie 

Antrag für Kiel 

'Hilokepraohe mit 

stung mit Hebel 

gen, St. Nazaire 

anlaje Hamburg, 

dringend erfordet: 

len, die mit Nebelanlage aua^urüaten sind. 

var bereits Kitte Juni gestellt. Nach mündl. 

[napekteur Luftaehutzes vom 3.7. wird Ausrü- 

ailagen^ ferner beantragt für Drontheim.Ber- 

la Pallice, Lorient. Bereitstellung Nebel- 

Jremen im Interesse ungestörten U-Bootsbaues 

■lieh. 

2. östl. Ostsee: 

a) Feindlage: Ke L 

Bekanh 

sui alle TJ-Boc 

frechen fasch L 

abfolgen. Die 

schlossen aus 

sehen Flotte 

gehen, nötigeji 

versenken, 

U-Bbofc 

Marsch zur Ir 

b) Eigene La re: 

Hidden. Minen 

kräfte von He 

Bei L 

fer. 

Für 

reede in vors 

zu lassen. (2 

streitkräfte 

sichtigte Luf 

genug v/irksam 

Küstenbatt. 6 

Wicklung der : 

Dorfommniffe 

ne Änderung der läge. 

tgabe Erlasses des russischen Oberkommandos 

te: "Unsere U-Boote sind verpflichtet,den 

stischen Piraten gründliche Denkzettel zu-ver- 

U-Boote sollen die Be'fehle kühn und ent- 

:Uhren, wie es den U-Bootsmänn-em der.balti- 

eziemt; an die Stützpunkte der heissen heran— 

[falls in die Hafen durchbrechen, und alles 

vor die Rohre kommt.-"! 

"S 7" meldet 2145 Uhr feindl. Oeleitzug auf 

>enstr. aus östl. Ostsee. 

Jiinenräumarbeit. U—Bootsalarm 6 sm westl. 

rerseuchung bei Kap Juminda durch F.d.T.Streit- 

sinki aus. 

/ifteinsatz gegen Zerst. im Riga-Busen 3 Tref- 

hnenaufgaben wird der Luftflotte 1 durch Ob. 

d.l. eine Gru>pe Flugzeuge von KG 4 zugesagt. Gruppe Nord 

bittet Luftfl itte 1 Verseuchung durch IM in Moonsund,Soelo- 

sund, Wormsunj, Irbenstr., Fetteibucht (ösel) und Moonsund, 

ehender Dringliohkeitsreihenfolge vornehmen 

|51). 

Mineminternehmung Irbenstr. und Moonsund durch.Bee- 

ifird daher abgesagt. Für den Fall,dass behb- 

;minenverseuchung im Moonsund nicht schnell 

wird, zum Schutz Küstenweges in Verbindung mit 

weitere Sperren vorgesehen. Auslegen nach Ent- 

sage auf besonderen Befehl (nfehe 1849)t 



Datum 
unö 

Uljrjett 

19-Y.41 

Eingabe 6ea Orte«, tDinb, tDcttcr, 
Seegang, Beleuditung, ©iditigtclt 

bet £.uft, 5Ttanb^)em ufro. 

Volle Wiederaufnahme Eiga-Kachsohubs bea'bsich.tigt 

sobald Auswirkung vorgesehener Sperrmassnahmen und Luft- 

einsatzes erkennbar. Bis dahin muss Nachschub auf einzel- 

ne Kümos bqschrärit werden. 

üoefommntffe 151 

Gei 

18.7. vor 1 

haben sich 

schicktes £ 

belung ein 

vor Hafen v 

echtsbericht 3.3.-Flottille über Feindberührung 

iinamünde siehe Fernschreiben 0132 !' S-Boote 

voll gegen Serst. eingesetzt und durch ge- 

eenännisches Verhalten unter Zuhilfenahme Vem«- 

Aufreiben 2. und 3. wertvollen Geleitzuges kurs 

erhindert. 

Ob. 

Einsatz fli 

zeit nicht 

ga bestehet 

nen zu wo13 

ge und Siel 

Bereichen 1 

Wut 

den Rufe ne 

sich aber 3 

Aussichten 

d. L. Führungsstab weist erneut darauf hin,das 

egender Verbände zur Sicherung Geleitweges zur- 

möglich ist, ohne die für Nachschubweg nach Hi-, 

den Schwierigkeiten und seine' Bedrohung verkenn 

en,und bittet Ski. zur Wiederherstellung der 

erung des Geleitweges elrrge T—Boote aus anderen, 

inzuzuziehen (Fernschreiben 2220). 

sch des Ob. d. L. ist in Anbetracht der dauem- 

ch Luftunterstützung voll verständlich, lässt 

eider aus bekannten Gründen mit irgendwelchen 

auf Erfolg nicht .verwirklichen. 

Ski 

richtl. Gen 

Uber Lage E 

schubverkehjr 

tille und 

telt. Vorbe|d 

Stellung all 

erstattet ausführlichen Bericht an 0EW(nach- 

eralstab des Heeres, Ob. d.L. und Gruppe Nord) 

iga-Busen und Notwendigkeit Einstellung Nach- 

s bis zur Klärung Lage. Bericht der 3.S-Flot- 

ildungen Gruppe Nord werden ausführlich übermil- 

ingung für Wiederaufnahme Transporte ist Auf- 

er vorgesehenen Küstenbatt. , Beherrschung .Hoon* 

Datum 
uni) 

UlK^cft 

Angabe 6ea örtca, lüinft, tücttcr, 
Gcegang, öeleudjtung, 6id)t{gfelt 

6et tuft/ iTionöfdjEin ufro. 
üocfommniffe 151 

19.7.43 Volle Wiederaufnahme Riga-Kachschuhs beahsiclitigt 

sobald Auswirkung vorgesehener Sperrmassnahmen und Luft- 

einsatzes erkennbar. Bis dahin muss Nachschub auf einzel- 

ne Kümos bqschrririt werden. 

Gel 

18.7. vor 1 

haben sich 

schicktes 

belung ein 

vor Hafen v 

echtsbericht 5.S.-Flottille über Feindberührung 

inamünde siehe Fernschreiben 0132!'S-Boote 

voll gegen Zerst. eingesetzt und durch ge- 

cenanniscnes Verhalten unter Zuhilfenahme Vem«- 

Aufreiben 2. und 3. wertvollen Geleitzuges kurs 

erhindert. 

Ob. 

Einsatz fli 

zeit nicht 

ga besteher 

nen zu woll 

ge und Siel 

Bereichen 1 

Wui 

den Rufe ne 

sich aber 1 

Aussichten 

d. L. Führungsstab weist erneut darauf hin,dai 

egender Verbände zur Sicherung Geleitweges zur-' 

möglich ist,-ohne die für Nachschubweg naoh-Ri* 

den Schwierigkeiten und seine" Bedrohung verken- 

en,und bittet Ski. zur Wiederherstellung der ^it- 

erung des Geleitweges einge T—Boote aus anderes, 

inzuzuziehen (Fernschreiben 2220). 

sch des Ob. d. 1. ist in Anbetracht der dauern- 

ch Luftunterstützung voll verständlich, lässt 

eider aus bekannten Gründen mit irgendwelchen 

auf Erfolg nicht verwirklichen. 

Ski 

richtl. Gen 

■Uber Lage R 

schubverkel: r 

tille und L 

telt. Vorbei 

Stellung , al 1 

erstattet ausführlichen Bericht an 0KW(nach- 

eralstab des Heeres, Ob. d.L. und Gruppe Nord) 

iga-Busen und Notwendigkeit Einstellung Nach- 

s bis zur Klärung Lage. Bericht der 3.S-Fl'ot- 

eldungen Gruppe Nord werden ausführlich übermit- 

.ingung für Wiederaufnahme Transporte ist'Auf- 

er vorgesehenen Küstenbatt., Beherrschung Hocor 



-M- 

Dalum 
unö 

Ul)cjclt 

19.7.41 

Eingabe bca örtcs, ll'inö, ÜOcttcr, 
SAgang, Scleuibtung, Siditigfcit 

öer £uft, iUonbfdiein ufa». 

smides und 1^: 

Boote im Ri'-a 

üocfommniffe 

foude luftangriffe auf Peind-Serot. 

usen (ver,“l. Pernsclireiben 1222).. 

und T- 

(107) 
über 

9.7. 

Serie 

Untergan 

siehe Ha 

llach 

it somved. KoLuvandanten I.iinensuohers "Sandö 

; deutscher Linenschiffe in sclv.ved.Sperre 

-ida’i.te "Verlust lüinensohiffe". 

len lieriolit kann ein Vo'rvmrf gegen das Be- 

II 

wacherschiff , 

7,'arnsignal is 

Weitere Schri 

dalier widerru: 

licht 

; auf 

;te 

:'en. 

mehr aufrecht erhalten werden. Das 1. 

unserer Seite falsch abgelesen worden, 

ar. Att. Stockholm bei schv/ed. Marine 

V. Handelssch 

Mar. 

» 1. Weitere Kauts 

nach dortigem 

Schiffe so, d{i: 

Abständen von 

2. "Quito" und ' 

fe zur Verfü 

3. Lagerung grösi 

paner unerwün 

keine Störung 

4. Schiffe je na 

10 bis 14 Tag 

Innehalten ge 

wesentlich fü. 

r t: 

tt. Tokio erhält Befehl: 

hukschiffe in Harsch setzen. Reihenfolge 

Jrmessen auch hinsichtlich Ramses. Abstand 

ss Eintreffen Bordeaux in unregelmässigen 

8 .is 20 Tagen. 

ogota" keine Gummitransporte,sondern V-Schif- 

vag Etappe. 

erer Guinmimengen an Land v/egen Haltung Ja- 

cht. Beladung Schiffe so einriohten, dass 

n im Auslaufen. 

:h Seeausdauer zur Verschleierung Standortes 

in verkehrsarmer Südsee treiben. 

:eldeter Daten für Passieren Bezugspunkte ist 

lageentsprechende Steuerung. " 

Seit 1.3 

77 415 BRT durch 

"Scheherazade" (, 

(7706 BRT) noch 

sollen 11 franz. Schiffe mit insgesamt 

Engländer aufgebracht sein. Hiervon MS 

.3 467 BRT) v/ieder freigegeben;über "Oregon" 

.'‘reigabeverhandlungen. 

Datum 
un6 

ili>t3eit 

19.7.41 

(107) 

Ttngabe 6EO öttco, ll'ini, (Ucncr, 
Sifcgang, Sclcudjtung, 6id)tigftit 

6EE £uft, inonbfdlein u|ii'. 

Bundes und li: 

Boote im Hija 

Beric 

über Untergnn 

9.7. siehe !i 

Tach 

wacherschüf 

V.'arnsignal is 

'(eitere Scnri 

daiier v/iderr: 

it solnved. Koim.'.andai.ten üinensuohers "Sandö" 

; deutscher I-.inenschiffe in sch'.ved.Sperre 

idai.te "Verlust liinenschüie" . 

ic-r.; Bericlit bann ein Vorvmrf gegen das Be- 

icht mein- currecht ernalten werden. Das 1. 

aui unserer Seite falsch abgelesen worden, 

te ..ior. Att. Stockholm bei ochv/ed. Marine 

en. 

V. Handelssch 

Mar. 

» 1. Weitere Kauts 

nach dortigem 

Schiffe so, 

Abständen von 

2. "Quito" und " 

fe zur Verfü ; 

3. Lagerung grös 

paner unerwün 

keine Störung 

4. Schiffe je na 

10 bis 14 Tag. 

Innehalten ge. 

wesentlich fü 

Seit 1.3 

77 415 BI?T durch 

"Scheherazade" ( 

(7706 BRT) noch 

Oocfommniffe 

ic.ide Luftaii^riffe aux Peiiid—ZercU, 

usen (vergl. Pernsclireiben 1222). 
und T- 

r t: 

tt. Tokio erhält Befehl: 

diukschifle in Marsch setzen. Reihenfolge 

Jrmessen auch hinsichtlich Hamses. Abstand 

djiss Bintreffcii Bordeaux in unregelmässigen 

8 is 20 Tagen. 

ogota" keine Gummitransporte,sondern V-Schif- 

Etappe. 

ercr Gumiiimengen an Land wogen Haltung Ja- 

cht. Beladung Schiffe so einrichten, dass 

im Ausla.u’en. 

:h Seeausdauer zur Verschleierung Standortes 

in verj:elu'sar.uer Südsee treiben. 

:eldeter Daten für 'Passieren Bezugspunkte ist 

lageentsprechende Steuerung. " 

sollen 11 franz. Schiffe mit insgesamt 

Engländer aufgebracht sein. Hiervon US 

3 467 BRT) wieder freigegeben;über "Oregon" 

'reigabeverhandlungen. 



- 

Dalum 
u n 6 

Ubrjeft 

Angabe 6es 0rtE6, lUinb, tütttcr, 
©Eegang, 25ElBmi)lung, ©idiligfElt 

bst tufl, ilbnUfdiEin u[u'. 
üocfommntffe 152 

19.7.41 VI. U-B o o t s k r j s f li ii r u n g: 

1. Felnillage: 

Geleite 

100 am nordviest: 

Engl. F 

Kriegsschiffes: 

tet". 

2. Eigene Lage: 

Verteilt 

narsch 2 U-Boot 

1, auf Ausnarscl 

U "138"(l 

ten. hach engl, 

vernichtet viurd 

Der Gele 

Für 20.7. 0000 

findliche U-3co 

len. 

U "126" 

n’neit meldet I.uftfiüilungshalter 1258 Uhr 

. Donegalbucht. 

nl:üteile verbreitet 0125 Uhr SSS-üeldung USA- 

"0035 Uhr 4837 Kord 3825 V/est U-Boot gesich- 

ng: in Op-Gebiet Kordatlantik 16; auf Rück- 

. In Cp-Gebiet der Südgruppe 4, auf Rückmarsch 

2 U-Boote. 

berlt. z.S. Gramitzky) muss als verloren gel- 

iielüung ist ansimelmien, dass ea bei Gibraltair 

tzug in AL von Aufklärung nicht mehr erfasst, 

hr neuer Vp-3treifen, den auf Rückmarsch be- 

e iliren Standort entsprechend verlängern sol- 

meldet Standort in AL 81. 

Südgruppe: 

U "109" 

rieren auf Gibr 

U "66" 

für 5.8. Versor 

U "123" 

Boot hat vor Fr 

von Schiffen ge 

auf Einlaufviegei 

kann Versorgung 2 Tage verschieben, falls Ope- 

Itar-Geleitzug aussichtsreich. 

9.7. in DT 95 7 000 BRT Dpfr. versenkt,bittet 

ung. 

meldet Dpfr. "Auditor" (5 444 BRT) versenkt, 

etovm starken ein- und ausgenenden Einaelverke 

■roffen, sowie täglich U-Bootsjagd durch Zerst. 

Anlässlich Ände: 

griffs gegen USf 

Fernschreiben 1‘ 

v/ünscht, dass b 

Pflicht zur Fes 

ung des Pührerbefehls vom 10.7. bezüglich An- 

-Handelsschiffe im Blockadegebiet (vergl.18.7. 

15 von Ski. an B.d.U.), hält Ski. es für er- 

sher an U-Boote nicht übermittelter Hinweis,da 

Stellung Nationalität Handelsschiffe; nicht be- 

-235 - 

Datum 
un6 

Ulprjtft 

Jlngabe bee ©rtea, tüinb, tütttcr, 
©tcgang, Beleuchtung, 6iditlgfelt 

6ec (uft, itbnbfdiein u|iu. 
ü o c f o m m n t f [ e 152 

19.7.41 VI. U-B o o t s k r j s f u ii r u n g: 

1. Feindlage: 

Geleite 

100 sin nordv/est: 

Engl. F 

Kriegsschiffes: 

tet". 

2. Eigene Lage: 

Verteilt 

rarach 2 Ü-Boot 

1, auf AUDIT,arsc) 

U "138"(i 

ten. i.aeh engl, 

vernichtet mird 

Der Gele 

Für 20.7. 0000 

findliche U-3co 

len. 

U "126" 

nhoit meldet I.uftfiüilungshalter 1258 Uiir 

. Eonegalbucht. 

nküteile verbreitet 0125 Uhr SSS-LIeldung USA- 

"0035 Ulir 4837 Kord 3825 V/eot U-Boot gesich- 

ng: in 0p-Gebiet Kordatlantik 16; auf Hück- 

In Cp-Geuiet der Südgruppe 4, auf Rückmarsch 

2 U-Boote. 

berlt. 2.3. Gramitaky) muss als verloren gel- 

heldu.ig ist anDiuieiimen, dass ea bei Gibraltar 

tzug in AL von Aufklärung nicht -.„ehr erfasst, 

hr neuer Vp-Streifen, den auf Rückmarsch be- 

e iliren Standort entsprechend verlängern sol- 

neldet Standort in AL 81. 

Südgruppe: 

U "109" 

rieren auf Gibr, 

U "66" 

für 5.8. Versor 

U "123" 

Boot hat vor Fr 

von Schiffen ge 

auf Einlaufv/ogei 

kann Versorgung 2 Tage verschieben, falls Ope- 

Itar-Gelcitzug aussichtsreich. 

9.7. in ET 95 7 000 BRT Bpfr. versenkt .bittet 

ung. 

neidet Dpfr. "Auditor" (5 444 BRT) versenkt, 

etovm starken ein- und ausgehenden Einaelverke 

-roffen, sev/ie täglich U-Bootsjagd durch Zerst. 

Anlässlich Ande: 

griffs gegen US; 

Fornschreiben 1^ 

minscht, dass b: 

Pflicht zur Fes1 

ung des Führerbefehls vom 10.7. bezüglich An- 

-Handelsschiffe im Blockadegebiet (vergl.18.7. 

15 von Ski. an B.d.U.), hält Ski. es für er- 

sner an U-Boote nicht übermittelter Hinweis,da 

Stellung Nationalität Handelsschiffa; nicht be- 



'lit' 

Datum 
und 

U^rjelt 

19.7.41 

Angabe öcs ürlto, ll'inb, a'cttcr, 
Seegang, Seleud)tung, Siditigfcit 

öet lu(t, ülenöMiem u|n>. 

steht und dass aus 

mandanten kein Vor 

zur Kenntnis gebra 

riohtl. Gr. West, , 

Dorfommniffe 

Verwechselungen oder 1,’icht er kennen den Kom^ 

geoaent v/ird, nunmehr den Kommandanten 

ht wird (Fernschreiben 2222 an B.d.U., nach- 

K. /'/ii.). 

VII. Luftklrieg > 

1. Raum um Fn-land 

rung und Angrif 

Feindl. 

Reichsgebiet. 

f U h r et n g: 

Eigener Einsatz beschränkt sich auf Aufklä- 

gegen Flugplätze. 

Einsätze in den besetzten Gebieten und Uber 

2. Hittelmeerraum: 

und LIED. 2 Flug: 

LL'-Unternehmung gegen Alexandrien. 26 L1IA 

enge geg.ji .lafenlage Tobruk. 

3. Ostfront; Über 

zur Durchführun, 

Verseuc: 

lufdhrung einer Gruppe KG 4 an Luftflottel 
; von tVincnaufgaben siehe bstl. Ostsee, 

.ung Lucht von kandalakscha durchgeführt. 

Aufklär 

Aufklär 

Kanal trockenge 

Kordtor. In Süd 

.Die Russen hoff 

können. 

,Lng über Kola- und Uotowski-Bucht. 

ung Weißneerkanal: zwischen Schleuse 2 und 3 

legt. Schleuse 7 trockengelegt. Arbeiten am 

■eil des Kanals nach Korden gehender Verkehr 

,in also, die Durchfahrt wiederherstellen zu 

VIII. L 

1. 

a g e !,I i t t e 1 m e e r: 

Feindlage: 

a) Westl. Litt ■ i.ieer: Ifanef 

Reede: 1 F 

dem Flugpla 

j^r gastschiff, 

26 Flugzeu 

gruppe II Gibraltar 

14 Frachter und 1 

ee. 

Hafen. Auf 

Tanker. Auf 

b) Östl. Kitte 

Lebhafte U- 

Funkspruch, 

mando Mitte 

meer; Chef laitt .lueerflotte in Alexandrien, 

ioottatigkeit. 10.7. besonders dringender 

in dem Haifa, Malta, Gibraltar und Obcrkom— 

meerflotte genannt werden (bezieht sich viel- 

-zH' 
Datum 

unb 
Ubrjcft 

19.7.41i 

Angabe bes ürlto, tDinb, rotttcr, 
Seegang, 3cleud)tung, Siditigfcit 

ber luft, i1?onb|et)cfii u|n>. 
D 0 c f 0 m m n i f f e 

steht und dass aus 

mandanten kein Vor 

zur Kenntnis gebra, 

richtl. Gr. West, ; 

Yerv/eehsolungen oder I.'ichterkennen den Kom^ 

ßenaent v/ird, nuninelir den Konunandanten 

:)it wird (Jeruschreiben 2222 an B.d.U., naoh- 

>k,//L . ) , 

VII. L u f t k t i f ü h r u n g: 

1. Raum um England 

rung und Angrif 

Peindl. 

Reicjisgebiet. 

Eigener 

gegen ? 

Einsätze 

Einsatz bescliränkt 

lugplütze. 

in den besetzten G, 

sich auf Aufklä- 

bicten und über 

2. 

3. 

rittelmeerraum: LL'-Untei-neiuaiuig gegen Alexaaidrien. 26 LILA, 

und LIEB. 2 Klug ;euge geg. n .iafenlage Tobruk. 

Ostfront: über 

zur Durchfülj’un 

Verseuc 

lufnhrung einer Gruppe KG 4 an Luftflottel 

; von kinenaufgaben siehe iistl. Ostsee, 

.ung Lucht von kandalalcsclia durchgeführt. 

Aufklür 

Aufklär 

Kanal trockenge! 

Kordtor. In Süd 

.Die Russen hoff 

können. 

• ung über Kola- und Kotov/ski-Bucht. 

ung Weißneerkanal: zwischen Schleuse 2 und 3 

:.egt. Schleuse 7 trockengelegt. Arbeiten am 

uell des Kanals nach Korden gehender Verkehr 

.ui also, die Burchfalirt wiederherstellen zu 

VIII. Lage U i t t 

1. Feindlage: 

a) V/estl. I itt 

e 1 m e e r: 

■li.ieer: Kampfgruppe II Gibraltar 

Reede: 1 Fairgastschiff, 14 Frachter und 1 

dem Flugplauz 26 Flugzeuge. 

Hafen. Auf 

Tanker. Auf 

b) Ostl. Lutte 

Lebhafte U- 

Funkspruch, 

mando Mitte: 

’lee3:>! Ohef I,:itt lueerflotte in Alexandrien, 

.oottatigkeit. 10.7. besonders dringender 

in den Haifa, kalta, Gibraltar und Obcrkom- 

tieerflotte genaumt werden (bezieht sich viel- 



Datum 
un6 

UbrjtU 

19.7.41 

Jlngabt bts ©des, tUinb, tDettcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Sldiligfett 

öer tuft, )non6fd)ein u[ro. 

leicht auf bevji 

teile). 

2. Lafte Italien: 

Weiteres nicht 

Feindb 

lis. 

3. Nordafrikatran 

7.7. ital. U-Boot 2 Torp.Treffer auf Kreuzer, 

bekmint. 

>mbenangriffe auf Augusta (Sizilien) und Tripo- 

'Porte; 35. Transportstaffel mit Dpfr. "Preußen1 

2 ital. Transportern und 1 Tanker soll 21.7. aus Heapel nach 

Tripolis auslaifen. Beabsichtigt bis Ende Juli 36. und 37. 

Staffel Tripol s zu überführen. 

Dpfr. Erook", 2 llotorsegler 18.7. aus Tripolis nach 

Bengasi ausgelaufen. Gesamtladung 2 326 to. Fl.Fü. Afrika um 

Schutz dieses ’iesonders wertvollen Transportes gebeten. 

4. Har. Gr. Süd.: 

b) Schwarzes I,: 

üocFommniffe 153 

rstehende gemeinsame Operation beider Flatten- 

a) Ägäis; Keine besonderen Vorkommnisse. 

er; Keine besonderen Ereignisse. 

Feindlage: Haci 

beobachtet. 

t zum 18. vor Donaunündung 2 Krz. oder Zerst. 

19.7. : 

derung. Einige 1 

.uf tauf kl ärun 

-Boote aus, 

g Sev/astopol keine wesentliche Än- 

etwa 5 Handelsschiffe eingelaufen. 

Eigene Lage; W: 

nicht beobacht< 

Fahrzeugen. 

Gegen 1 

Schnellboote bi 

rlrung auf Donau ausgelegter liagnetminen bisher 

t. Wahrscheinlich Schutzeinrichtung auf russ. 

'eindstreitkrüfte vor D0naumündung Einsatz rum. 

absichtigt. 

5 .Lage Frankreici 

10.7. Kittelmec 

lungnahme Ski. 

wenn Bizerta-Ti 

Genehmigung zui 

Stellung von 4 

X Frage Wiederherstellung franz. U-Boote (siehe 

r, Lage Frankreich) hat OKT.V entsprechend Stel- 

vom 10.7. entschieden: Wiederherstellung erst, 

ansporte sichergestellt. Für diesen Zeitpunkt 

Aufrüstung von 8 U-Booten und zur Verfügung- 

Booten für Ablösungsgruppe in Aussicht genommen 
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Datum 
un6 

Ubrjtlt 

51ngabt 6e« Ortte, töinb, fDcttcr, 
Stegang, BflEudjtung, eiditigrcft 

6er (uft/ )non6|d)ein ufro. 
üotFommntffe 153 

''9.7.41 leicht auf bev 

teile). 

2. LaRe Italien: 

Weiteres nicht 

Peindb 

lis. 

3. tlordafrikatran 

irstel enfle gemeinsaae Operation beider Plotten- 

7.7. ital. U-Boot 2 Torp.Treffer auf Kreuzer, 

bekannt. 

>mbenangriffe auf Aujusta (Sizilien) und Tripo- 

2 ital. Transp 

Tripolis ausla 

Staffel Tripol 

Dpfr. 

Bengasi ausgel 

Schutz dieses 

4. Uar. Gr. Süd.: 

porte; 35. Transportstaffel nit Dpfr. "Preußen’ 

jrtern und 1 Tanker soll 21.7. aus Neapel nach 

ifen. Beabsichtigt bis Ende Juli 36. und 37. 

s zu überfüiiren. 

Brook", 2 Motorsegler 18.7. aus Tripolis nach 

aufen. Gesar’.tladung 2 326 to. PI.PU. Afrika um 

iesonders wertvollen Transportes gebeten. 

a) Ägäis; Feint besonderen Vorkommnisse. 

b) Schwarzes V, er: Keine besonderen Ereignisse. 

Feindlage; tlaci 

beobachtet. 

19.7. 

derung. Einige 

Eigene Lage; W 

nicht beobacht 

Fahrzeugen. 

Gegen 1 

Schnellboote b< 

5.Page Frankreici 

10.7. Mittelmec 

lungnahme Ski. 

wenn Bizerta-Ti 

Genehmigung zui 

stellsing von 4 

t zum 18. vor Donaumündung 2 Kfz. oder Zerst. 

■uf tauf Klärung Sev/astopol keine .wesentliche Än- 

-Boote aus, etwa 5 Handelsschiffe eingelaufen. 

r’cung auf Donau ausgelegter Liagnetminen bisher 

t. Wahrscheinlich Schutzeinrichtung auf russ. 

eindstreitkr.ifte vor Donaumündung Einsatz rum. 

absichtigt. 

Präge Wiederherstellung franz. U-Boote (siehe 

r, Lage Frankreich) hat OKW entsprechend Stel- 

von 10.7* entschieden: V/iederherstellung erst, 

ansporte sichergestellt. Pur diesen Zeitpunkt 

Aufrüstung von 8 U-Booten und zur Verfügung- 

Booten für Ablösungsgruppe in Aussicht genommen 



- 2M - 

Saturn 
und 

Ubrjelt 

19.7.41 

Ungabe des 0t!ee, lOind, R'tttet, 
Seegang, 3eleud)tung, ©iditigfeit 

dec £uft, iUDnd|d)efn ufu'. 
üocfommntffe 

IX. Heereslag 

Heerespyuppe Siu 

Einbruci 

Stai-Jce 

Heeresfirupne I,g 

Bei 4 

abgeschlagen, ai 

in Stalin-Linie erv/eitert, 

htlasiungsangriffe gegen 17.Armee. 

te: 

rciee Burciibniohsversaolie in schwerem Kampfe 

dauerten iu Kaum Smolensk ganzen Tag. 

Heeresgruppe Ko: 

16. Arm. 

der auf Leningr;. 

18. Arr.i( 

durch Zusauiaanf;. 

ACK Kor-.' 

birgskorps ziu- ,. 

dj_ 

e nordöstl. vcrgezogen, zur Flankendeckung 

d vorgoiienden Panzergruppe 4. 

e Angriffsvorbereitungen in Kord-Estland 

os n der Kräfte. 

egen vteiterhin hartnäckiger V/iderstand. Ge- 

bwehr eingerichtet. 

C/Skl. 

f i/sh-i. 

LA I/b 

-296 - 

Datum 
unö 

Ul>c]elt 

19.7.41 

Angabe 6ea Otlea, IDinb, a'ttter, 
6tegang, Beleudjlung, Siditigfeit 

öet £ufi, 2Uonb|4)efn u[a'. 
üotfommntffe 

IX. Heereslag 

Heere3f'TU'i^e on; 

Einbnici 

Stai-te 

Heeres, TUT ne ) .J. 

Bei 4 

at^esehjagen, ai 

Heeresgruppe Ho 

16. Arr,.i 

der auf Leningr 

18. Arrj 

durch Zusai.uncnx 

ACK Hör 

birgskorps ziu- 

■yd: 

e nordcstl. vergezogen, zur Flankendeckung 

.d vorgciicnden Fanzergruppe 4. 

e AngriftcvorbcreiLungen in Kord-Estland 

ss.n der Kräfte. 

egen weiterhin hartnäckiger Y/iderstand. Ge- 

by/ehr' eingeri c!;tet. 

C/Skl. 

in Stalin-Linie erv/eitert, 

■ntlastungsangriffe gegen 17.Armee. 

te: 

rmee Burchbruchsversuche in schwerem Kampfe 

dauerten iu Raum Smolensk ganzen Tag. 

i/skX. 



-Z91- 

Intimi 
unb 

l^rjeit 

(108) 

20.7.41 

onntgg 

Slngabe bt8 Ortt«, SBInb, ©tttec, 
£Kgang, \Btl(ud)tung, eiif)iig(t[t 

bec Cufl, 91tonb|rfie(n u(m. 

Besondere 

ü 3 A 

I 
Hach Bari 

Veit bekanntge 

Kap Verden, Az 

milit.Stellen 

auf Aufhebung 

Japan : 

Tschunkir, 

3 Uöglichkeitoi 

1. Blockade V/l 

2. Besetzung v 

land, 

3. Einnarsoh Y 

Japan. Pr 

üoskauvertrag . 
schlossenen 0o 

Frankreich geg 

sisch/engl.Ilen, 

werde. (Dies w 

etä.'.dnis für 

hindeuten). 

2?orfommntffe J f 65 

olitisohe Nachrichten. 

!;t Geschäftsträger 18.7. Äußerung Roose- 

orden, wonach er Besetzung von Dakar, 

ren beabsichtigt, davon vorerst aber durch 

bgehnlten sei. Ferner sei Antrag Kongreß 

Neutralitätsgesetzes zu erwarten. 

:-Regierung rechnet laut Reuter mit 

japan.Aktion: 

diwostok und Einmarsch Sibirien, 

n Süd-Jndochina, verstärkter Druck auf Thai- 

ninan, Abschneidung Burmastraße. 

issestimae bezeichnet Dreimächtepakt und 
ls eine Rückendeckung der von Japan be- 

lasien-Poiitik. Ja Vichy erklärt man, daß 

ibenonfalls Jndochina gegen etwaigen chine— 

streich nicht unvorbereitet verteidigen 

n’de auf jupanisch/frnnzösisches Einver- 

len Einsat.. Japan. Truppen in Jndo-China 

-Z<H- 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

(108) 

20.7.41 

or.ntdp: 

Eingabe be8 Ort.g, ffllnb, ©tlltr, 
e«gang, ödeuditung, eidiiigtdt 

btc Duft, Snonbfdicfn u|m. 

Besondere n 

USA: 

Hach Bcri 

velt bckarmtgc 

Kap Verden, Az 

nilit.Stellen 

auf Aufhebung 

Japan : 

Tschunkir., 

3 Köglichkeite; 

1. Blockade ',Y1. 

2. Besetzung v. 

land, 

3. Einmarsch Y 

Japan. Br 

tloskauvertrag . 

schlossenen 0j 

Prankreich geg 

oiach/engl.Han, 

werde. (Dies w 

atä.idr.is für 

hindeuten). 

53orfommntffe i t: 

olitische Nachrichten. 

!;t Geschäftsträger 18.7. Äußerung Roose- 

orden, wonach er Besetzung von Dakar, 

rsn beabsichtigt, davon vorerst aber durch 

bgehslten sei. Ferner sei Antrag Kongreß 

Neutralitätsgesetzes zu erwarten. 

;-Rcgiarung rech.net laut Reuter mit 

j„pan.Aktion: 

diwostok und Einmarsch Sibirien, 

n Süd-Jndochina, verstärkter Druck auf Thai- 

rmun, Abschneidung Burmastraße. 

osestimr.ie bezeichnet Dreimächtepakt u.id 

ls eine Rückendeckung der von Japan be- 

;asion-Io].itik. Ja Vichy erklärt man, daß 

ibencnfalls Jndochina gegen etwaigen chine- 

streich niclit unvorbereitet verteidigen 

rd'e auf japanisch/frnnsösisches Einver- 

ien Einsat. Japan. Truppen in Jndo-China 



®o(um 
unb 

U^rjcit 

Slngnbe bcä Orte^, ®inb, ®cller, 
Setgang, 'Beleuchlung, Siif)l(gteit 

ber Cuft, 9Ibnbfd)ein ufro. ^Borfommniffe 

0.7.41 

(109) 

B e s o n d 

Vorberei tuiigen 

Die Ualän; 

im Bereich der 

Punkt angelan 

Wirkung mit da 

raum nicht meh 

im Verhältnis 

Häeres nach a 

kriegslei tung 

(nachr. Gen.St 

Schwächen beim 

bleibt, der Ca 

auf die Jnvasi 

falls der 1 

Zweck der Vorti 

Landungsoperat 

fangreiche dar 

Bindung gar ni 

materielle Krä 

spielmäßig ei; 

Die Seekr; 

lange der Täus 

und damit die 

beibehalten we 

den ursprüngli 

Zeitpunkt vorz 

Die Ski. 

liehen Zeitpiui: 

1942. 
(siehe im 

in Handakte "H 

P r G o n 

Unternehmen "Haifisch": 

imen für die Operation "Haifisch" sind 

karine schon seit geraumer Zeit auf einem 

, wo eine Steigerung der beabsichtigten 

geringen in den Häfen belassenen Schiffs- 

erziclt wird und auch der Übungsbetrieb 
u den Jnvasionsvorbereitungen des 

ien hin nicht mehr befriedigt. Die See- 

.’oist in einen Schreiben an QKW/WPSt. 

b.Heer) darauf hin, daß zwar trotz dieser 

Gegner vdrr.utlich der Eindruck bestehen 

fcldaug wirke sich nicht nachteilig 

nsVorbereitungen aus, daß aber keines- 
isch" in kürzerer Zeit von seinem jetzigen 

usclmng auf eine wirklich beabsichtigte 

on umgestellt werden kann. Dazu sind um— 

dio^ur Zd. t im Osten noch bestehende 

:ht zur Verfügung stehende personelle und 

te vorzusehen, die bisher cur kriegs- 

esetzt wurden. 

egsleitung bittet um Weisung, ob und wie 

hungsversuch in der bisherigen Form 

arineseitigen Maßnahmen zu "Haifisch" 

den sollen oder ob beabsichtigt ist, 

hen Zweck in eine zu einem bestimmten 

isehende Landungsoperation abzuwandeln, 

ittet ferner um Angabe des frühestmSg- 

tes einer Unternehmung für das Frühjahr 

Einzelnen Schrbn. I op 1296/41 Chefs, 

ifisch" Vfg. IIr. £ ) 

-Zoo- 
Datum 

unb 
U^rjcit 

0.7.41 

(109) 

Angabe be« Orte«, fflinb, SBrtltr, 
cetgang, üleleuiblung, cidulgttlt 

bcr Cuft, 9Ilonb|d)dn u(tD. ??Drfommniffe 

B e s o n <3 

Vorbereitungen 

Die Uaßni 

im Bereich der 

Punkt angelan 

Wirkung mit de 
raum nicht meh 

im Verhältnis 

Hderes nach a 

kriegslei tung 

(nachr. Gen.St 

Schwächen beim 

bleibt, der Cs 

auf die Jnvasi 

falls der "il 

Zweck der Vort 

Landungsoperat 

fcngreiche dur 

Bindung gar ni 

materielle Krä 

apielmäßig ei:. 

Die Seekr 

lange der Täus 

und damit die 

beibehalten we 

den ursprüngli 

Zeitpunkt vorz 

Die Ski. 

liehen Zeitpiui 

1942. 

(siehe im 
in Handakte "K 

Prägen: 

Unternehmen "Kaifisch": 

:men für die Operation "Haifisch" sind 

karine schon seit geraumer Zeit auf einem 

wo eine Steigerung der beabsichtigten 

geringen in den Häfen belassenen Schiffs- 

erzielt wird und auch der Lbongsbetrieb 
u den Jnvasionsvorbereitungen des 

ien hin nicht mehr befriedigt. Die See- 

.■eist in einem Schreiben an QKW/wPSt. 

b.Heer) darauf hin, daß zwar trotz dieser 

Gegner vdrr.utlich der Eindruck bestehen 

feldzug wirke sich nicht nachteilig 

nsVorbereitungen aus, daß aber keines- 
iscli" in kürzerer Zeit von seinem jetzigen 

uschung auf eine wirklich beabsichtigte 

O - umgestellt werden kann. Dazu sind um— 
h dii_|zur Zd. t im Osten noch bestehende 

:ht zur Verfügung stehende personelle und 

te vorzusehen, die bisher cur kriegs- 

esetzt wurden. 

sleitung bittet um Weisung, ob und wie 

hungsversuch in der bisherigen Form 

arineseitigen Maßnahmen zu "Haifisch" 

den sollen oder ob beabsichtigt ist, 

hen Zweck in eine zu einem bestimmten 

isehende Landungsoperation abzuwandeln, 

ittet ferner um Angabe des frühestmSg- 

:tcs einer Unternehmung für das Frühjahr 

Einzelnen Schrbn. I op 1296/41 Chefs, 

ifisch" Vfg. ITr. ^ ) 
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Dnhim 
unb 

Ulji'äcit 

20.7-41 

Angabe bcö Orteö, 9Bfnb, 3Bctrcc, 
Seegang, SBeleudjtung, ei(f)iigtdt 

bet £ufl, 9Tlonb|cf)em ufm. 
33ocfommniffe 156 

läge 20.7. 

I. Krieg in den außeiheimischen Gewässern 

1.Feindlage: 

a) Uordatlantik: 

in 

(30 000 BRT) 

gelaufen. 11 

1 Mineeücreuzi 

Aurora-Kl. e; 

Hach Funjli 

20.7. 1100 Ui: 

dächtiges Sc! 

20.7. 2C 
schiff, 1 Kre 

180° gemeld e 

betrieb bli 

Keldung weite 

abgab, wird 

b) Stiller Ozean 

Gibraltar 19-7. Fahrgastschiff "Pasteur" 

nit Truppen, 5 Zerstörer von Yfesten ein- 

cht zum 20.7. 1 Kreuzer Belfast-Klasse , 

ausgelaufen, 1 Krz."Birmingham", 1 Krz. 

elaufen. 

entzifferung meldet Dampfer "Canadien Star" 

r 840 sm westl. St.Kazaire (Einlaufweg) ver- 

iff. 

06 Uhr von unbek. engl. Einheit 1 Schlacht- 

uzer südlicher als 30 Herd 22 West Kurs 

Da Funkspruch ohne weitere Wirkung auf Furik- 

und gleiche Einheit unmittelbar nach 1. 

ren Funkspruch, wahrscheinl.Berichtigung, 

ialsche Sichtmeldung vermutet. 

£ b 

8.7. letztes brit.Flußkanonenboot 
von Canton zirückgezogen. Weitere Anzeichen für Ein- 

schränkung ergl. Jnteressennahme in japan.besetzten Ge- 

bieten lieger nach KO China vor. 

2. Heutrale: 

USA:, Hach Funk 

Reykjavik/Horset 

scheinlich Befek 

Jn engl. Anschri 

auch brit.Admiri 

beobachtung treten im engl. Dinienverkehj- 

Funksprüche von USA-Funkstelle H 3 X (wahr- 

Ishaber USA-I,larine Jsland) an USA-Skl. auf. 

ft neben unbekannten Verteilergruppen 

lität! Hieraus zu entnehmen, daß brit. Ma- 

^nhim 
un!) 

niit’cit 

20.7.4-1 

ünqabe beä Orteä, ®fnb, SBeliet, 
£etgang, iPeleudilung, 6i(t)iig(c(t 

bec Sufi, 9TlDnbfd)tin ufto. 

I. Krieg in den außei 

Lage 20.7. 

heimischen Gewässern: 

1.Feindlage: 

a) Iford-tlantilc: 

in 

(30 000 BEI) 

gelaufer.. Hc 

1 lüineidcreuzö 

Aurora-Kl. e: 

Mach Fanjli 

20.7. 1100 Uh 
dächtiges Sc! 

20.7. 2C 
schiff, 1 Kre 

180° geneld e 

betrieb bli 

l'eldung weite 

abgab, wird 

b) Stiller Ozean 

2. Neutrale: 

USA:, Nach Fon], 

Reykjavik/Horsee 

scheinlich Befel 

Jn engl. Anschri 

auch brit.Admir; 

5}orfommntffe 156 

Gibraltar 19-7. Fahrgastschiff "Pasteur" 

mit Truppen, 5 Zerstörer vor. .Testen ein- 

cht zun 20.7. 1 Kreuzer Belfast-Klasse , 

r, ausgelaufen, 1 Krz."Birmingham", 1 Krz. 

elaufen. 

entzifferung meldet Dampfer "Canadien Star" 

r 840 sm wcstl. St.Nazaire (Einlaufveg) ver- 

iff. 

06 Uhr von unbck. engl. Einheit 1 Schlacht- 

uzer südlicher als 30 Nord 22 West Kurs 

Da Funkspruch ohne weitere Wirkung auf Funk- 

und gleiche Einheit unmittelbar nach 1. 

ren Funkspruch, wahrscheinl.Berichtigung, 

alsche Sichtmeldung vermutet. 

E b 

8.7. letztes brit.Flußkanonenboot 
von Canton zurückgezogen. Weitere Anzeichen für Ein- 

schränkung er gl. Jnteressennahme in japan.besetzten Ge- 

bieten lieger nach KO China vor. 

beobachtung treten im engl. Idnienverkehp 

Funksprüche von USA-Funkstelle N 3 X (wahr- 

Ishaber USA-Marine Island) an USA-Skl. auf. 

ft neben unbekannten Verteilergruppen 

litiit! Hieraus zu entnehmen, daß brit. Ka- 



'30Z- 

®ahim 
unb 

20.7.4,1 

Slngabe btb Ortt«, ®inb, ffitllec, 
Sttgong, Stltudilung, cid)ii'gttit 

btr Cufl, 9Tlonbfd)cln u|tD. 
2?orfommniffc 

rine mit USA- :iehlüsselnittel:: versehen! 

3. Eigene Lage: 

Unterrich 

Nachrichten au 

und 1713. 

l.eine besonderen Vorkommnisse, 

ung außerheinischer Seestreitkräfte über 

Feindlage 19.7. durch Ft. 1245, 1550 

II.Lage West 

1.Feindlage: 

Gefangenen 

krz. Ilialvernian 

fahrzeug mit 21 

nach Kanäda bec 

sehen Versorgun 

England in Mars 

Schutz Glasgow 

manövrierunfähi 

31 Uann ausgese 

2. Eigene läge; 

a) Atlantiklcüst 

ferne.:nung "Ualvernian" ergibt, daß Hilfs- 

29.5. deutsches Wetterbeobachtungs- 
Uann aufgebracht, mit Prisenkommando 

:-dert hat (WBS "Lauenstein"), 4,6. deut- 

■s tank er mit 96 Uann aufgebracht, nach 

h gesetzt ("Gedania ?), 25.6. als Geleit» 

usgelaufen, 1.7. durch FW 2C0 angegriffen, 

;. Boot mit 40 Uann ausgesetzt, 7-7. 2.Boot 

tzt. Dieses von uns eingebracht, (s.2225). 

fort bei Tie 

Bei Feindangriffen südl.Brest 1 Beau- 

fangriff von Sperrbr. ]4 abgeschossen. - 

b) Kanalkäste: 

Feindl. 
Raumgerät be 

Uaschinentreffer wird 

Vp.Boot abgeächossen. 

Lufteir.satz ohne besondere Vorkommnisse. 

1.S-F1. Nacht zum 21. Uinenoinsatz. - 

Luftangriffe, u.a. auf 3.perrbrecher"N S 4 
schädigt, Tanker "Karibisches Meer" 

ingeschleppt, 2 Flugzeuge 

'302- 

Sotum 
unb 

tl^rjcU 

20.7.41 

Ungnbc beä Ott;«, ®inb, ®tlltr, 
öttgang, Stltuitlung, cidillgttlt 

bet Cuft, 9I?onb[d)f(n u[m. Sorfomtnntffc 

rine eilt USA- ;icliliisaelaitt ,1.; versehen! 

3. Eigene Lage: 

Unterrich 

Nachrichten 

und 1713. 

II.Lage West 

1.Peindlage: 

Gefangenen 

krz. Illalvernian 

fahrzeug mit 21 

nach Kandda hec 

sehen Versorgun 

England in Uars 

schütz Glasgov/ 

manövrierunfähi 

31 Hann ausgese 

2. Eigene Lai,e: 

a) Atlantikküat 

fort bei Ti 

b) Kanalkaste; 

Feindl 
Raumgerät beb 

Haschinentre f: 

Vp.Boot abge 

Lufteir 

eine besonderen Vorkommnisse, 

ung außcrheimischer Seestreitkräfte über 

Feindlage 19.7. durch Ft. 1245, 1550 

rerneamung "Halverni^n11 ergibt, daß Hilfs- 

29.5. deutsches Wetterbeobachtungs- 
Uann aufgebracht, mit Prisenkommando 

dert hat (WBS "Lauenstein"), 4.6. deut- 

jstanker mit 96 Hann aufgebracht, nach 

h gesetzt ("Gedania ?), 25.6. als Geleit» 

usgelaufen, 1.7. durch FW 200 angegriffen, 

. Boot mit 40 Uann ausgesetzt, 7.7> 2.Boot 

tzt. Dieses von uns eingebracht, (s.2225). 

j_ Bei Ftindangriffen südl.Brest 1 Boau- 

ar.griff von Sperrbr. 14 abgeschossen. - 

.S-Fl. Nacht zum 21. LIinenoinsatz. - 

Luftangriffe, u.a. auf Sperrbrecher"N S 4 " 
chädigt, Tanker "Karibisches Heer" 

fer vmrd eingeschleppt, 2 Flugzeuge 

chossen. 

atz ohne besondere Vorkommnisse. 



®nhim 
unb 

Ufirjcit 

Angabe btä Orte«, ®lnb, 9Btlitr, 
<5ttgang, 23tltud)tung, eirfjllgttll 

btr ßuft, 9Iionb|cbejn U|CD. 
5}orfDmmni(fe 157 

20.7.41 III. Nordsee/ d n r / II o r w e g e n 

1. Nordsee: 

c) Feindla 

in Richtur 

Südküste 

£e: Außergewöhnlich rege Aufklärungstätigkeit 

ig Skagerrak, Westküste Dänemark, Norwegen, 

Island. 

b) Eigene Ik 

Hamburg e 

"Asien" LI 

Luft 

Gester;-. beschädigter Dampfer "Piuse" 

.^geschleppt. Eoi Gstgeleit Dampfer 

.nentreffer. Enden eingelaufen. 

,‘insatz ohne besondere Ereignisse. 

2. Norwegen: 

a) Feindlage 

ri ch ten - 

Außer feindl. Lufttätigkeit keine Nach- 

b) Eigene Lc 

Engl. 

(Versenku 

engl. Flu 

U-Boot 19 

Vp.-Boot. 

:e: Geleite planmäßig. - 

Luftangriffe an Westküste ohne Erfolg, 

g Vp .Boot "IIK 08" 19.7. bei Egerä durch 

zeugtorp. anscheinend mit UZ). - Engl. 

7- 12 sm westl. Egersur.d Fehlschuß auf 

Russ 

Nach 

Zerst. F : 

Vorg, 

wegen Feh 

Bombenabwurf in Raum Kirkenes. 

Mitteilung Luftflotte 5 20.7. nachm, russ. 

rer an lolarküsto versenkt, 

sehaner Nachtvorstoß 6.Z -Fl. Kolabucht 

on Jagdschutzes verschoben. 

'303- 

Xwtum 
unt) 

ttfirjclt 

Angabe btS Otlt«, ®lnb, ®etltc, 
Ct.gang, ®tleud)lung, eicbiigtcll 

btt fiuft, 9T)onb|d)tln u|m. 
^orfommniffe 157 

20.7.41 III. Nordsee/ o r d n r / H o r v/ e ß e n 

1. Hordsee: 

a) Feindla 

in Richtuf 

Siidkuste 

£e: Außergewöhnlich rege Aufk:srungatätigkeit 

ig Skagerrak, Westküste Danenark, Norwegen, 

Taland. 

b) Eigene Lc 

Hamburg e 

"Asien" 11 

Luft 

2. Horwegen: 

a) Feindlage 

;ej_ Oester., beschädigter Dampfer "Pi.'.ae" 

ugeschleppt. Bei Cstgelait Dampfer 

nentreffer. Emden eingelaufen. 

-inaatz ohne besondere Ereignisse. 

Außer feindl. Lufttätigkeit keine Nach- 

richten - 

b) Eigene Lc 

Engl. 

(Versenku 

engl. Flu 

U-Boot 19 

Vp.-Boot. 

Russ 

Nach 

Zerst. F : 

Vorg. 

wegen Feh 

’e: Geleite planmäßig. - 

Luftangriffe an V/estküste ohne Erfolg, 

g Vp.Boot "HK 08" 19.7. bei Egerä durch 

;zeugtorp. anscheinend mit UZ). - Engl. 

7- 12 sm westl. Egersur.d Fehlschuß auf 

Bombenabwurf in Raun Kirkenes. 

Mitteilung Luftflotte 5 20.7. nachm, russ. 

rer an lolarküstc versenkt, 

sehnner Nr.chtvorstoß 6.Z -Fl. Kolabucht 

on Jagdschutzes verschoben. 



Saturn 
unb 

Ufjtäbit 

Slngabt be« Otltb, TOInb, ®ettcc, 
Setgang, ffleleuiblung, Sldillgteit 

bet Sufi, Slionbfcbeln u|m. 
^Borfommniffe 

;o-7-4i IV. S k a ß 1: / C 3 e e -Eingänge/ Osts 

1 . Ostsee-Eingäj 

Geleit- 

Norw. 

lieh durch 

K3 

K in 

und Sicheru igsdienst planmäßig. 

Brynje" Kallundborgfjord wahrschein- 

ntreffer gesunken. 

2. östl. Ostsee 

a) Feindlage: Hach Funkbeobachtung und Luftaufklärung 

Verringerung Zerst.-Einsatzes Higabusen und tloon- 

sund erkennbar. (Vielleicht infolge gestriger 

Stukaangri ff e), 

3 U-Eeote im Gebiet Eagö/Ösel und Rigabusen 

ausgelaufei.(siehe auch 1305). 

Deutsche Verminung südl. Ilangö erkannt. 

Verstärkte Beobachtung vermuteter deutscher 

Xandungsvorbereitungcn Südlriiste Finnenbusens befohlen. 

Patrciillentätigkeit von Zerst., Schnell- 

booten und liinensuchem an der Südküste des mittle- 

ren und tve jtl. Finnenbusens, Über’.vachung des 

iloonsundes durch ilinensucher und Benachungsfahrzeuge. 

5.Uinensuc idiv. füiirte Geleitaufgabe von Kronstadt 

nach Trang3und (Wiborg) durcfe. 

b) Eigene Lag 

p robungsve 

Bootsangri 

Fehlschuß 

Aufs 

sehen. - 

ohne Ergeb 

abends sie 

Gr .No 

über Bei 

Luftangriffe auf R-Boote und Er- 

rband, 1 Schiff unbrauchbar. - 19.7. U- 

f auf Sperrbr.10 sn nordwestl. Polangen, 

llung eigenen U-Bootes in Rigabusen vorge- 

goner Luftansatz gegen Seostreitkräfte 

iis. - über Stand Küstenbatt. 20.7. 

ie Funk^ppiich 2243- 

rd unterrichtet Heeresgr.Nord, ACK 18 u.a. 

iftflctte 1 beantragte Lünensnerrung 

Dutum 
unb 

tltirjeit 

?0.7.41 

Slngabt be« Otici, ffiinb, ®tltec, 
ötrgang, 35tlturf)lung, eid)l(gtt(t 

bet Euft, EUDubfcbeln u[tD. 

IV. S k a ß 

1 . Ostaee-Einßär 

Geleit- and Sichern .gsdienst planmäßiß. 

Norw. li3."Brynje" Kallimdborgfjord wahrschein- 

lich durch Iqinentreffer gesunken. 

2. östl. Ostsee 

a) Feindlage 

VerringerUi’ 

sund erkeni 

Stulcaangri f: 

3 U- 
ausgelauf e 

Deut, 

Vers 

Xcndungsvclr 

Patrc|r 

booten und 

ren und we 

Uo onsundes 

5 .üineiisuc 

nach Trangs 

b) Eirene Lat 

p robungsve 

Bootsangri 

Fehlschuß 

AufatJ:- 

sehen. - 

ohne Ergeh 

abends sie 

Gr.Nc 

über Eci 

JIL 

55orfDmmniffE 

1: / C s e e -Eingänge/ 0 s t s e 

Hach Funkbeobachtung und Luftaufklärung 
ag Zerst.-Einsatzes Rigabusen und lloon- 

bar. (Vielleiclit infolge gestriger 

fe). 

ini Gebiet Dagö/üsel und Rigubusen 

^.(aiehc auch 1305). 
ehe Verminung ^üdl. Uangö erkannt. 

!cte Beobaclituig vermuteter deutscher 

bereitungcn Südlcüste Finnenbusens befohlen. 

Illentütigkeit von Zerst., Schnell- 

Lanensuchem an der Südküste des mittle- 
tl. Finnenbuseus, Uber’.vachung des 

durch Minensucher und Bcwachurgsfahrzeuge. 

idiv. führte Geleitaufgabe von Kronstadt 

und (Wiborg) dm'cji. 

B eote 

tirl 

Luftangriffe auf R-Boote und Er- 
rband, 1 Schiff unbrauchbar. - 19.7. U- 

f auf Spc-rrtr.io sm nordwestl. Belangen, 

llung eigenen U-Bootcs im Rigabusen vorge- 

guner Luftansatz gegen Secstreitkräfte 

iis. - über Stand Küstenbatt. 20.7. 

ie Fiuiksprucli 224 3. 

rd unterrichtet !Ieeres~r.Nord, ACK 18 u.a. 

iftflotte 1 beantragte Minensperrung 



Xiahim 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Orteö, ^Blnb, ®etfer, 
»SecgQng, Beleuchtung, (5id)tigfelt 

bec Üuft, 9T]onb|cheln u|m. 
Sorfommntffe iä8 

(UO) 

20.7-41 

all 

und eigene PI: 

Wiederaufnahme 

nahmen erkennth 

stehender Heer): 

Einzelkümos 

Von Gr.Ho 

gaben umfassen 

daher zu erm: 

Gruppe der KG 

Auf ges 

ITachschublage 

Generalstab de 

fassung): 

"Trotz 

und im Gebiet 

rung der Haohs 

Anbetracht der 

bringung regel, 

demnächst mit 

Punkt ist für 

ikensperre auf Hachschubv/eg Riga. Volle 

Riganachschub sobald Auswirkung dieser Uaß- 

r und Sicherung durch großen Teil bereits 

sbatt. gegeben. Bis dahin Nachschub auf 

e 12 Stunden beschränkt. (PS 0107). 

rd an Luftflotte 1 übertragene llinenauf- 

Abwurf 260 L"'s ! Ski. interessiert 

rttende Stärke in Aussicht gestellter LM- 

1 (entsprechendes Fernschreiben an Ob.d.L.), 

teigen ausführlichen Bericht Ski. über 

(vergl.Fernschreiben 1222, 19.7.) antwortet 

Heeres(unt r Änderung bisheriger Auf- 

Ve r Schärfung der Seekriegslage im Rigabusen 

ler baltischen Jnsel kann OKH auf -^urchfüh. 

hubtransporte nach Libau und Windau in 

Eisenbahnlage nicht verzichten. Jngang- 

aäßigen Verkehrs mit Motorseglern und 

Schiffen über 1 COC to zum früfestmöglichen Zeit. 

fersergung der Heeresgr.Nord von entschei- 

dender Bedeutu 

Entsprecl: 

1455). - 

ig." (Fernschreiben 1445). 

,‘nde Mitteilung erfolgt an Gr .Nord (siehe 

V.H a ndelsschiffah 

USA-Regi .rung fordert laut Presse Tankschiffreedereien 

auf, weitere 00 Tanker für Großbritannien zur Verfügung 

zu stellen! Ziuiüchst Ablieferung 1 .Gruppe 25 Tanker. 

5~' 

Saturn 
unt) 

U^rjcit 

Angabe beä Orleö, ®(nb, ?BeJfec, 
^Seegang, '©eleudjtung, (5id)iigfeit 

btr Ouft, 9nonbfcbe(n u|m. 
2]Drfommntffe 158 

(UO) 

20.7.41 

11 

und eigene PI, 

Wi e d e r a uf n c. i-iHi * 

nahmen erkennth 

stehender Heer 

Einzelkümos a 

Von Gr.No 

gaben umfassen 

daher zu erw; 

Gruppe der KG 

Auf ges 

Nachschubläge 

Generalstab de 

fassung): 

"Trotz 

und im Gebiet 

rung der Nachs 

Anbetracht der 

bringung regel, 

demnächst mit 

punht ist für 

ikensperre auf Hachschubvieg Riga. Volle 

RLganachschub sobald Auswirkung dieser UaS- 

r und Sicherung durch großen Teil bereits 

statt, gegeben. Bis dahin Nachschub auf 

e 12 Stunden beschränkt. (PS 0107). 

rd an Luftflotte 1 übertragene Liinenauf- 

Abwurf 260 LI.~1 s ! Ski. interessiert 

rttende Stärke in Aussicht gestellter Ul- 

fen tsprechendes Fernschreiben an Ob.d.L.), 

t|rigen ausführlichen Bericht Ski. über 

vergl.Fernschreiben 1222, 19-7.) antwortet 

!!eeres(unt r Änderung bisheriger Auf- 

Ve r ■Schärfung der Seekriegslage im Rigabusen 

ler baltischen Jnsel kann OKH auf ^urchfüh- 

hubtransporte nach libau und Windau in 

Eisenbahnlage nicht verzichten. Jngang- 

näßigen Verkehrs mit Uotorseglern und 

3c!iiffen über 1 C0Gi to zum frifestmoglichen Zelt. 

Teiscrgung der Hoeresgr.Nord von entschei- 

dender Bedeutu 

Entsprech 

1495). - 

ig." fFernschreiben 1445). 

mde Mitteilung erfolgt an Gr.Nord (siehe 

V.H a n d e 1 s s c 

USA-Regi 

auf, weitere 

zu stellen! Z 

niffahrt: 

.-rung fordert laut Presse Tankschiffreedereien 

00 Tanker für Großbritannien zur Verfügung 

machst Ablieferung 1.Gruppe 25 Tanker. 



-2Vb- 

$atum 
unb 

nijräeit 

20.7.41 

(Ul) 

Angabe btä Ortt?, ®lnb, fflttttr, 
6f«gang, Seltudilung, Sld)ligttlt 

btr Cuft, 3T!onb(d)t(n ufro. 

VI.U-Bootakr 

5?orfommnfffe 

egführung. 

Feindlage •. 

Engl. Flu jzeug will 0050 Uhr U-Boot Eingang Nord- 

kanal durch Bciihe schwer beschädigt haben. 0720 Uhr 

gleiche Stelle Ölfleck von Flugzeug, später von Zerst. 

gesichtet. (J i disem Gebiet steht U 147). 

Geleitzug von Gibraltar 19C0 Uhr 200 sm westl. 

urs 48 °j ausgehender Geleitzug, 10 

Uhr 150 sm nördl. Rockall-Bank, 

nst engl. Dampfer "Palma" (2715 BRT) 

westl.landsend von U-Boot mit Art.be- 

ichädigt. 'Weiterer Dampfer etwa 550 sm 

gleichfalls beschossen. 

■Donegalbucht, 

Einheiten, 200u 

Rach B-Di 

0543 Uhr 400 sn 

schossen und b 

westl. Landsen 

2, Eigene Lage; 

Verteilun 

Rückmarsch wie 

Gemeldete 

der Boote nich 

Eurzbericht U 

1 Dampfer gesi 

kanal kein Vor): 

Seeausdauer vo 

U 93, 124 

Op .Gebiet in 

falls bei Free 

mutet Verkehrs 

; U-Boote im Op.Gebiet,auf Aus- und 

19.7. 

Geled tzug nicht wieder erfaßt. Meldungen 

; eingegangen. 

!01: in 6-wöchi ger Unternehmung nur 

:htet, ohne Erfolg gejagt, westl. Rord- 

:ehr beobachtet. 

Eurzberic.it U 553: ia 6- wöchige Unternehmung, 

Erfolg 2 Dampf :r ( 10 590 BRT) 

Eurzberic it siehe Anlage ETB B Iv. 

Südgrupr-e); Versorgung UA 2S./29.7. zur Verlängerung 

gesehen.( Versorgung " Mrro"). 

Op.Gebiet erreicht. U 66, 123 Verlegung 

eeraum Kap Verden bis ostwärts 30° Rest, 

town keine Erfolgsaussichten. BdU ver- 

chwerpunkt westlicher. 

-2Vb- 
tiatum 

unb 
ängnbe btä OrttJ, SBInb, fflditr, 
6.egang, Stltucfilung, <?lt()llgttli 

btt Cu[t, SIlDnbldjtin u|m. Sorfommnfffc 

20.7.4-1 VI.U-Bootakr iegführung. 

(111) 

Feindlage: 

Engl. Flugzeug will C050 Uhr U-Boot Eingang Uord- 

kanal durch Bciibe schwer beschädigt haben. 0720 Uhr 

gleiche Stelle 

gesichtet. (J 

Geleitzu, 

Ölfleck von Flugzeug, später von Zerst. 

i disen Gebiet steht U 147). 

von Gibraltar 19C0 Uhr 2C0 sm westl. 

^onegalbucht, I.urs 48 °j ausgehender Geleitzug, 10 
Einheiten, 20Ci: Uhr 150 sm nördl. Rockall-Bank. 

nst engl. Dampfer "Palma" (2715 BRT) 

westl.landssnd von U-Boot mit Art.be- 
schädigt. V/eiterer Dampfer etwa 550 sm 

gleichfalls beschossen. 

Rach B-Di 

0543 Uhr 400 s 
schossen und b 

westl. Landsen I 

2. Eigene läge; 

Yerteilun 

Rückmarsch wie 

Gemeldete 
der Boote nich 

Kurzbericht U 

1 Dampfer gesi 

kanal kein Ve 

und : U-Boote im Op.Gebiet,auf Aus- 

19-7. 
Gelei tzug nicht wieder erfaßt. Meldungen 

eingegangen. 

•01: in 6-wöchiger Unternehmung nur 

htet, ohne Erfolg gejagt, westl. Rord- 

:ehr beobachtet. r: 

Kurzberic.it U 553: ix 6- wöchige Unternehmung, 
Erfolg 2 Dampf :r ( 10 590 ERT) 

Kurzberic it siehe Anlage KTB B Iv. 

Südgrupi o : Versorgung UA 2B./29.7. zur Verlängerung 

Seeausdauer vo'gesehen.( Versorgung " Muro"). 

U 93, 124 Cn.Gebiet erreicht. U 66, 123 Verlegung 

Op .Gebiet in ieeraum Kap Verden bis ostwärts 50° West, 

falls bei Free town keine Erfolgsausoichten. BdU ver- 

mutet Verkehrs[jchwerpunkt westlicher. 



-J.C7 

3mhtm 
unb 

Ul|i'jcil 

Slngabe bt8 Orte«, fflinb, ffleltct, 
Seegang, ©eleudilung, Sid)tigtclt 

bec £u(t, 9Itonb|ibein U|ID. 
©orfommiuffe 1 i) 9 

20.7.4 VII. I u f t k r i 

Raum ur.i Englar 

setzen Gebiet 

Hannover). 

Eigener I 

8000 BRT, 1 S- 

Feir.deinflüge bei Tag und -Taoht im be- 

und Reichsgebiet. (Schwerpunlct Hamburg - 

chteinsatz gegen Schiffsziele.Ostküste 

Boot versenkt gemeldet. 

ri£ 

Hittelmeer: 

Ostfront: 

Brand geworfer 

Luftflotl 

bewegungen. 

Keine lleldungen. 

chtrag 19.7. Schnellboote bei ösel in 

, von Besatzung verlassen. 

4, 2, 1 Einsatzschwerpunkt feindl. Truppen- 

VTII. Mittelmc 

östlichem Hi 

3. Hordafrikatrc: 

egführung 

e r k r i e f ü h r u n g . 

1. Feindlage: 

Westl.Hittelmeer: Kampfgruppe H Gibraltar Hafen. Aus 

ttelmeer keine besonderen Meldungen. 

2. Lage Italien: Keine Operationen. - 19.7. 0430 Uhr 

Brand auf Hctortanker "Galitea" Brindisihafen. - Tanker 

"Gada" vor Irindisi Minentreffer, auf Strand gesetzt. 

'Sporte: 

Dampfeil "Bosforo" 19.7. Bongesi eingelaufen . - 

Sicherung Bengnsi-Transporto wiederum unzureichend, da 

X.Fl.Korps vjegen anderer Aufgaben Sicherung ablehnt. 

-j.cn 
Sntmn 

unb 
Hljvjcit 

Eingabe bt8 Otico fflinb, ?Belicr, 
c.tgang, SMcudituna ^sidjttgfcfl 

bec Cult, 9Honb|it)tln ulto. 
D r f o m m iu f f e 159 

20.7-4 VII. I u f t k r i e g f ü 1: r u ii» 5 

Raum um Englar 

setzen Gebiet 

Hannover). 

Eigener I 

8000 BRT, 1 3- 

d: Peindeinflüge bei Tag und Hacht im be- 

und Reichsgebiet. (Schwerrunlit Hamburg - 

chteinaatz gegen Schiffsziele.Oatküste 

Boot versenkt gemeldet. 

Hittelmeer: ICeine ileldungen. 

Ostfront: IT. 

Brand geworfer 

Luftflotl 

bewegungen. 

chtrag 19-7. Schnellboote bei ösel in 

, von Besatzung verlassen. 

4, 2, 1 Einsatzschwcrpunkt feindl. Truppen- 

VIII. i: i t t e 1 m c erkriegführung. 

1. Peindlage: 

Westl.Mittel meer: Kampfgruppe H Gibraltar Hafen. Aus 

östlichem Mi ttelmeer keine besonderen Meldungen. 

2. Lage Italien: Keine Operationen. - 19.7. 0430 Uhr 

Brand auf Mctortanker "Galitea" Brindisihafen. - Tanker 

"Gada" vor Irindisi Minentreifer, auf Strand gesetzt. 

3. Nordafrikatrr Sporte: 

Dampfexl "Bosforo" 19.7. Bcngesi eingelaufen . - 

Sicherung Bengnsi-Transporto wiederum unzureichend, da 

X.Pl.Korpa vjegen anderer Aufgaben Sicherung ablehnt. 



'JM' 

®nfum 
unb 

3.7041 

Angabe bcä Ocltö, ®inb, 
Setgong, Seleudiiung, Sldiiigteit 

ber 2uft, Dlionbfdiein ufto. ^orfommniffc 

4. Bereich Ua: 

a) ji/täit 

ausgefall 

b) Schwarze 

^onauufer 
Rus 

l’inenla 

läufige 
Odessa, 

Zerst.-Si 

19. 
prawra n, 
geräunt 

Eigene : 
gabelun 

lloui torer 
Durchs to£ 

räumung 

beabsiclil 

angesetz 
Äus 

Lage Schv 
Süd 1720 

Bekämpf u; 

samalun 

kräfte 

dringende 

Gr.SUd b; 
käm;if ung 

keit. 

Ent; 

Ir.Süd: 

Dardunellenüberwachung wegen Flugzeugmangel 
Keine besonderen Vorkommnisse. 

hoer: Feindlage: Reni und südl. 
bis Ronaugabeluag geräumt. 

.Lloi.itor nicht mehr festgestellt. - Uber 
keine Unterlagen. - Auf Chiliaarm rück- 

dndb'.vegungcn. Abtransporte Richtung 
uch von freier Schwarzmeerküste mit Erz. - 

ckerung- in Gang. 

3 russ.äonitoro , 11 Vedetten hei Peri- 
ch Osten durchgebrochen. Sperre offenbar 

20.7. Reni, Süd-Donauufer bis Donau- 
durch rua.Idar.Gruppe in Zusammenarbeit mit 

Braila—Gruppe ohne V/iderstand besetzt, 
bis Donaugabelung, ^innalirae Jsmail, Auf- 

Chiliäarm unter Idinenschutz Donauflottille 
igt. Auf Odessa-Transporte Schnellboote 

ührlicher Bericht über Feindlage und eigene 
arzes LIeer siehe Fernschreiben Mar.Gr. 

ls Antwort auf Anfrage Ski. 17.7. Zur 

g feindl. Geleitzüge mit Sicherung und Ai- 
n in südl. Chiliaarm sind Luftstreit- 

ei Luftflotte 4 angefordert. Diese durch 

Aufgaben Bessarabien stark beschäftigt, 
ttet daher Unterstützung Ski., da Be- 

Geleitzüge von besonderer Wiehtig- 

prechende Anforderung ergeht an Ob.d.L. 

'JVX ' 

®ntum 
unb 

U^vjcit 

angabt bcä Orltä, SBinb, JPttler, 
öctgang, fleltudnung, iSIdiiigftit 

btt 2uf(, STionbfcbtm ufro. ^orfommniffe 

3.7041 4. Bereich Lla: 3r.Süd: 

a) ^äis: Dardanellcnübcrwachiing v;egen Piuczougmcngal 

ausgefallen. Keine besonderen Vorkommnisse. 

b) Schwarzes lüeer: Feindlage: Reni und südl. 

^cnauufei 

Rus 

!li nenlagc 

läufige 

Odessa, 

Zerst.-Si 

19. 

prawra n 

geräumt 

Eigen. I 

gdbelung 

Honitorer 

Eurchs toh 

iäunung 

beabsichlji 

angesetzt 
Äu 

Lago Schv 

Sed 1720 

Bekämpf u; 

Sammlung! 

kräfte 

dringende 

Gr,Süd b; 

kängfung 

keit. 

Enti 

bis Donaugabelu-ig geräumt. 

•Monitor nicht mehr festgestellt. - Uber 

keine Unterlagen. - Auf Chiliaarm rück- 

eir.db'.vegungen . Abtransporte Richtimg 

uch von freier Schwarzmeerküste mit Krz. - 

cherung- in Gang. 

3 russ.kcnitoro , 11 Vcdetten bei Peri- 

ch Osten durchgobrochen. Sperre offenbar 

20.7. Rcni, Süd-Donauufer bis Donau- 

durch. rum.liar.Gruppe in Zusammenarbeit mit 

Braila-Grup.pe ohne Widerstand besetzt. 

bis Donaugabelung, Einnahme Jsmail, Auf- 

Chiliäarm unter liinenschutz Donauflottille 

ig't. Auf Odossu-Trans.'orte Schnellboote 

ührlicher Bericht über Feindlage und eigene 

arzes Lleer siehe Fernschreiben Kar.Gr. 

als Antwort auf Anfrage 8kl. 17.7. Zur 

g foindl. Geleitzüge mit Sicherung und An- 

im südl. Chiliaarm sind Luftstreit- 

ei Luftflotte 4 angefordert. Diese durch 

Aufgaben Beasarabien stark beschäftigt. 

;et daher Unterstützung Ski., da Be- 

Geleitzüge von besonderer Wichtig- 

prechende Anforderung ergeht an Ob.d.L. 



'IQV - 

Saturn 
unb 

Uljrjcit 

Eingabe btä Ortcö, ©inb, ©eJrer, 
vScrgang, '33eleud)tung, citbtigfcit 

bec Cuft, 9Jionbfd)e(n u[ro. 
53 D r f o in m n i f f e 160 

20.7.41 IX.Heeresl S e 

1. Ostfront: 

Heeresfcrur _Säd: Bei 11.Armee Verfolgung nach 

Osten im P 

feindl. Wi 

Panze 

behindert. 

große zusai 

Heeresgrut 

uß. Bei 17.Armee im allgemeinen Kachlassen 

eratandes. 

■gruppe 1 durch grundlose V/ege erheblich 

Auf gesamter Ostflanlce entwickelten sich 

imenhängende Angriffe gegen Panzergruppe. 

Richtung Si 

2.Armee ge: 

9.Armee na 

geschlossei 

Heeresgrup'. 

e lütte: Erwartete Entlastungsoffensive 

olensk. - Bei 4.Armee Lage entspannt. - Vor 

t Feind nach Südosten z.rück. - Vormarsch 

<h Osten fortgesetzt. Durchbruchstelle ein- 

en Gegners wieder geschlossen. 

e "ord: Vor 16.Armee im allgemeinen 

nur noch v. rsprengte Feindgruppon. - Peindangriff gegen 

Panzergrup; o 4 zurückgewiesen. - llarv/a Ostufer von 

Skanja bi: Dsna in eigener Hand. 

Bei 18.Arm: e Lage in allgemeinen unverändert. 

An fi: uzscher Front Angriff Karelischer Armee in 

flüssigem i ortschreiten. 

Gebiz\ skorps Eorwegen Abwehr feindl.Gegenangriffe. 

C/Skl. 

f /j. Tt 
'iX 

2)otmn 
unb 

Uljrjcit 

Angabe bt$ Ortc^, ?Binb, ©etfer, 
Hergang, 'Beleuchtung, cidiiigfcit 

bec ßuft, Sßonbfchefn ufm. 
D r t D m m n t f f e 160 

20.7.41 IX. H e e r e a e 

C/Sicl. 

1. Ostfront: 

I'eeresKrur £ Säd: Bei 11.Armee Verfolgung nach 

Daten im ]? 

feindl. ffi 

Panz e 

behindert. 

große zusai 

Heeres.~rui: 

Richtung S. 

2.Armee ge 

9.Armee n 

geschlossei 

Ue -reagruy/i 

uß. Bei 17.Armee im allgemeinen Nachlassen 

eratandcs. 

gruppe 1 durch grundlose Y/ege erheblich 

Auf gesamter Ostflanhe entwickelten sieh 

Lrenhängende Angriffe gegen Panzergruppe. 

c I'i tte: .erwartete Entlastungsoffensive 

olensk. - Bei 4.Armee Lage entspannt. - Vor 

t Feind nach Südosten z.rüclc. - Vormarsch 

ch Osten fortgesetzt. Durchbruchstelle ein- 

en Gegners wieder geschlossen. 

e Bord: Vor 16.Armee im allgeme?nen 

nur noch versprengte Feindgruppen. - Feindangriff gegen 

Panzergrup; o 4 zurückgewiesen. - Harwa Ostufer von 

Sknnja bit Dsna :n eigener Hand. 

Bei IS.Armt e Lage in allgemeinen unverändert. 

Ar. fi: rischer Front Angriff Karelischer Armee in 

flüssigen i ortschrei ta-n . 

Gebir. skorps Norwegen Abwehr feindl.Gegenangriffe. 

vdi- 

/ 
m 

Tä~ 



$nfmn 
unb 

Eingabe beä Orte?, ©inb, ©ctlcr, 
Cccgnng, Beleuchtung, cichtlgfeit 

ber üuft, DUonbfchein uftp. 
o r f D m m n i f f e 

'2IV' 
Sntmn 

unb 
Itfirjcit 

Angabe bco Ode«, fflinb, fflctltr, 
Setgang, SBclcudilung, Stcbllgftit 

ber Üufl, Sltonbfdtein uftn. ^ o r f D m m n i f f c 



Datum 
unö 

Ubrgtft 

Angabe öes ©rfee, tDinb, tücttcr, 
ßeegang, Bfleudjtung, 6fd)t(gfclt 

öet luft, Jllonöfi)Eln ufto. 
ÜDcfommniffc 16^ 

21.7.41 

(112) 

B e s o n d ere politische Nachricht 

Italien: 

Har. Att 

V.O. beim Gen. Ki 

Äusserungen ital: 

korps tief enttiii 

lung der Lage Iti : 

sches Verhältnis 

deutsch-italien. 

de und allgemeim 

(besonders gegen 

bei der Aufrüstus 

land wird anerkai 

lung in Ägypten 

Feldzuges nach Rii 

grosse Genugtuung 

Im ganzen 

ungenügende Leis 

be. 

Rom berichtet über Meldungen des deutschen 

o. Libyen (Oberstlt.Heggenreiner}auf Grund 

en. Offizierkorps zur Lage.Italien.Offizier- 

scht und besorgt über aussenpolitische Entwiek 

liens. Misstrauen und Hissvergnügen überdeut- 

zu Frankreich (Tunis!). Unbefriedigt über 

Grenzziehung in Slowenien. Angeblich tiefgehen 

Erbitterung gegen das faschistische Regime 

Ciano). Vorwurf an Regierung über Versäumnisse 

g. Die loyale V/affenbrüderschaft mit Deutsch- 

nt. Befürchtungen über künftige Italien.Stel- 

^nd Syrien. Grosse Ausdehnung des russischen 

.um und Zeit wird gefürchtet, wenn auch überall 

über Kampf gegen Bolschewismus. - 

Sorge, dass Italien durch Schuld Regierung un 

rungen seine nationalen Aspirationen versäumt ha 

England: 

Neubeset 

(geht in Sonderm 

Stärkung persönl: 

pol. Übersicht II: 

Frank rei 

ung im Kabinett. Kältsteilung Duff Coopers 

ssion nach dem Fernen Osten), damit vermutlich 

eher politischer Stellung Churchills (siehe 

'. 168). 

h: 

Vichy-Ka linett beriet 19.7. über japan.Wünsche»betref- 

fend Indo-China. 

Datum 
unö 

ilbrjeit 

Stnaabe öee «Orte», tüini), IDttttr, 
Seegang, Beleuchtung, SiditlgFelt 

6er tufl, )llont;fi)ein uftn. 
üocfommnt'Jfe 16^ 

21.7.41 B e s o n d ere politische Nachricht 

Italien: 

Uar. Att 

V.O. heim Gen. Kc 

Äusserungen ital 

korps tief enttüi 

lung der Lage It 

sches Verhältnis 

deutsch-italien. 

de und allgemeine 

(besonders gegen 

bei der Aufrüstvu 

land wird anerkai 

lung in Ägypten 

Feldzuges nach Rit 

grosse Genugtutmg 

Im ganze), 

ungenügende Leis 

be. 

Rom berichtet über Meldungen des deutschen 

o. Libyen (Oberstlt.Heggenreiner)auf Grund 

en. Offizierkorps zur Lage.Italien.Offizier- 

scht und besorgt über aussenpolitische Entwich 

^liens. Misstrauen und Missvergnügen überdeut- 

zu Frankreich (Tunis1.). Unbefriedigt über 

Grenzziehung in Slowenien. Angeblich tiefgehen 

Erbitterung gegen das faschistische Regime 

Ciano). Vorwurf an Regierung über Versäumnisse 

g. Die loyale V/affenbrüderschaft mit Deutsch- 

nt. Befürchtungen über künftige Italien.Stel- 

lend Syrien. Grosse Ausdehnung des russischen 

.um und Zeit v/ird gefürchtet, wenn auch überall 

über Kampf gegen Bolschewismus. - 

Sorge, dass Italien durch Schuld Regierung un 

ungen seine nationalen Aspirationen versäumt ha 

(112) 

England: 

Neubeset: 

(geht ln Sonderm: 

Stärkung persönl: 

pol. Übersicht N: 

;ung in Kabinett. Kältsteilung Duff Coopers 

ssion nach dem Fernen Osten), damit vermutlich 

eher politischer Stellung Churchills (siehe 

•. 168). 

Frank rei : h: 

Vichy-Ka linett beriet 19.7. über japan.iVünsche.betref- 

fend Indo-China. 



±2_ 
Datum 

un6 
Ubtjeft 

21.7.4-1 

■Jlngabt 6ta ©rtee, tDlnb, tDtttcr, 
©eegang, Scleudjtung, 6id)tigteit 

btt tuft, JTtim6|d)eln u[ro. 

Vlohy- 

franz. Somalilai 

tige Behörden ai 

zur Verfügung 

portieren. Bahn] 

Handl 

■Regierung hat Evakuierung Frauen und Kinder 

zugestinunt, naehdera engl. Regierung dor— 

fgefordert hat, Land für engl. Operationen 

stellen und Frauen und Kinder ahzutrans- 

inie Djibouti/Addis Abeba damit in engl. 

Dorfommm'ffe 

UdSSR.: 

Stalin 1 

zeitig Volkskoniili 

schenko atellvei 

K r o a t i e n 

Innere 

stigt), sodass I 

Staatsohef nöti{ 

Türkei: 

Auffäll: 

Turkestan, Dagi: 

Türk. 11c 

Zus anunenbraoh. 

U S A.: 

inisterpräsidentschaft übernommen, gleich- 

ssar für die Verteidigung, Marschall Timo- 

tretender Verteidigungskommisear. 

ustände "mazedonisch" (von Italien begün- 

inweis deutscher Regierung an Kroatischen 

es Interesse türk. Presse an Verhältnissen 

tan, Aserbeidschan seit deutsch-russ.Krieg, 

ffnungen auf Gebietserweiterung bei russ. 

Japan. K: 

des Interesses, 

schieden. Gedan? 

(England, USA., 

In Kreis 

diplomatischer ] 

Zeit erv/artet!! 

binettswechsel noch immer im Vordergrund 

Auffassung über politische Folgen sehr ver- 

:e antijapanischer Uirtschaftskriegefront 

Uiederl. Indien) hervortretend, 

en der USA.-Botschaft Berlin wird Abbruch 

eziehungen USA./Deutschland in kürzester 

DaJum Eingabe 6ca ©tlce, tDlnb, tOcttcr, 
lind Seegang, Seleud)tung, 6id)ligFeit 

der iuft, iHandjibefn uftu. 

21.7.4-1 Vichy 

franz. Somalilai 

tige Behörden ai 

zur Verfügung 

portieren. Bahn] 

Handl 

■Regierung hat Evakuierung Frauen und Kinder 

zugeatirunt, nachdem engl. Regierung dorr 

fgefordert hat, Land für engl. Operationen 

stellen und Frauen und Kinder abzutrana— 

inie Djibouti/Addis Abeba damit in engl. 

UdSSR.: 

Stalin 

zeitig Volkskoraiii 

achenko atellvei 

K r o a t i e n 

Innere 

sti'gt), sodaas I; 

Staatachef nöti{ 

Türkei: 

Auffäll: 

Turkestan, Dagie 

Türk. Ildf: 

Zuaammenbruch. 

P S A.: 

J apan. Ire 

des Interesses, 

schieden. Gedanl 

(England, USA., 

In Krei 

diplomatischer 

Zeit erv/artet!! 

üorfommntffe 

iniaterpräaidentschaft übernommen, gleich- 

azar für die Verteidigung, tlarschall Timo- 

tretender Verteidigungskommissar. 

ustände "mazedonisch" (von Italien begün- 

inweis deutscher Regierung an Kroatischen 

es Interesse türk. Presse an Verhältnissen 

tan, Aserbeidschan seit deutsch-russ.Krieg, 

fnungen auf Gebietserweiterung bei russ. 

binettswechsel noch immer im Vordergrund 

Auffassung über politische Folgen sehr ver- 

e antijapanischer IVlrtschaftskriegsfront 

Iliederl. Indien) hervortretend, 

en der UGA.-Botschaft Berlin wird Abbruch 

eziehungen USA,/Deutschland in kürzester 



-j/?- 

Datum 
unb 

U^rjtlt 

(A) 

(113) 

Angabe öes 0rte0f tDinö, tüctter, 
Ceegang, öeleud)tung, €id)tigfclt 

öcr iuft, iHonöfchein ufu). 
O c> c f o m m n i f f e 1H2 

Uach 

schwarze List 

der aus s erhall 

vorgesehen. Dl 

wirtschaf tlic; 

riciitct. 

S e ekr i e gc 1 ei tur.g. 

1 • Yortra-1; über . ol simg des Diü.rers kr. 53. 

über die Fortlikrung des Krieges in Osten: 

£ei 

r 

C- be 

Die V/ 

letzten Seit • 

schriftlich 

ben für die V: 

"Auf 

insbesondere 

führen, soweit 

stattet. Fern 

fortsciireiten 

Entkörnen der 

Möglichst zu v 

I:ach !•' 

S-Boote und R- 

Kittelneer zu 

Zur U 

durch Zuführun^- 

werden, sind e 

ussorung des Staatsdepartements USA.-sind 

nicht nur für Südanerika, sondern alle Lan- 

’.veztl. Halbkugel ait Ausnahme brit. Reiches 

ec vna’de bedeuten, dass Amerika sich auch auf 

ei., lebiet auf eine sehr lauge Kriegsdauer ein- 

lagebespreciumg beim Chef der 

isiuig fasst die sich aus den Überlegungen der 

ad den verschiedenen fernmündlich und fern- 

fül-rtcn Gesprächen mit OK,/. ergebenden Aufga- 

lop-sr.arine in folgender Form zusammen: 

der Kriegsmarine bleibt es, den Seeverkehr, 

ir Nachschabzwecke der Land Operationen durchzu— 

es die Fei..dinge zur See und in der Iuft ge- 

’ sind eigene i.assnaiirjen darauf abzustellen,bei 

ir üedroinmg der feindlichen Stützpunkte das 

.-'eiudstreitkrafte in schwed. Xnternierungshäfex 

jr'ninüorn. - 

zoiv/ardon der Streitkräfte in der Ostsee sind 

ioote zu:iäc• ict in Stürl.-e je einer Flottille int 

.berfüliren. 

tc-rctützung der Operationen in Finnland, die 

feindlicher VerstärInnigen über See ersohivert 

aige IT-Bocte in das Kordneer zu entsenden. 

-j/?- 

Datam 
un6 

U^rjiit 

(A) 

21.-T.. 4.1 

(U3) 

Angabe öee 0rfes, tüinb, lüttter, 
©etgang, Belcud)tung, ©lAtigfcit 

öet tuft, inonöfchein ufm. 
ü D c F o m m n i f f e iß2 

nach 

sciiv/arze list 

der auscerhali 

vorgeoehen. Di 

v/irtschaftlic; 

richtet, 

Seekriegcleitm'.g. 

1 • Vortra-r über .. eia\ing des FiL.rerG Kr. 53. 

über die Forti ikruiig des iirieges ir.! Oster: 

L 11 

gl be 

! I 

Die V/c 

letzten Zeit 

schriftlic’n g 

ben fLLr die Tr 

"A’.u 

insbesondere 

führen, soweit 

stattet. Fern 

fortschreiten 

Entkernen der 

r.iü ;lj eilst zu v 

Fach 1 

S-Boote und R- 

f lütt eine er zu 

Zur U 

durch tOftfiliirunjl 

werden, sind e 

usser-ung des Staatsdeparteuents U3A.• sind 

nicht nur für Südanerika, sondern alle Lim- 

westl. halbkugel nit Ausnahr.e brit. Reiches 

ec v.aLrde bede..ten, dass Areerika oicli auch auf 

ei., ^ebiet au: eene se.ir lauge ICriegsdauer ein- 

lagebesprecruuig beim Chef de 

isiUig fasst die sic.i aus den Überlegungen der 

ud de.. vo-'Sc..ieden'.n fernmündlich' und fern- 

uU’tcn Gesprächen mit 01TJ. ergebenden Aufga— 

icgsr.arine in folgender Form zusanunen: 

der liriegsmarine bleibt es, den Seeverkehr, 

ir hachscii.iuzwecke der Landoperationen durchzu— 

es die Fei..dinge zur See und in der Duft ge- 

: sind eigene ...assnaiir.ien darauf abzustellen,bei 

ir Bedrohung der feindlichen Stützpunkte das 

.■'cindstroitkrzfte in schv/ed. Internieriu’gshäfei 

jri'.indorn. - 

P-iwerdcn der Strcitliräfte in der Ostsee sind 

ioote zunäehet in Stürme je einer Flottille int 

"■.er führen. 

tc-rstütz-.uig der Oporafionc-n in Finnland, die 

feindlicher Verutiiihrungcn Uber See erschwert 

iiige b-hocte in das hordneer zu entsenden. 



Datum 
un6 

ithrjett 

11.7.41 

(U4) 

itngabe 6ES iDrtffl, ll'inb, Ritttcr, 

Seegang, 3elcud)tung, ©iditigfcit 
öer luft, illonöRflrin ufu». 

2. Mordafrilcat 

üorfommntffe 

"ienaporte: Vorschlag Oir,7/L für Brief des 

Piüirera an 

rung im Kit 

sehen der 

in die vera; 

stab ins 

lassen wird 

nen die Zu 

ien Duce siehe Handakte "Deutsche KriegsfUh- 

telmeer". Der Vorschlag weicht von den Wün- 

:1. auf Eingliederung des liar.Verb.Stabes 

itwortliche !.:itarbeit in Italien. Admiral- 

ofelrn ab, als es in deu Brief dem Duce über- 

üie geeigneten Formen zu befehlen, in 4a- 

bionenarbeit sich vollziehen soll. 

I. Krieg in den ausser! 

1. Feindlage: 

a) Hordatlantik: 

transporter au 

b) IJittelatlantik 

dass brit. Dpf 

in Küstennahe 

Dpfr. aus süda 

nach England n 

Anscliluss an G 

c) Süd-Atlantik: 

rung 21.7. Auf 

durch engl. Sc 

franz. Schiffe 

2. neutrale: 

Flotte in let: 

USA/japan: Übe 

delsschiffen, 

fahrt durch de 

besserungsarbc 

L a 20.7. 

imischen Gewässern, 

iOrapf gruppe H mit 3 Krz. , Zerst. 1 Truppen- 

Gibraltar ausgelaufen. Unbekannt. Kurs. 

Punkentzifierung stellt nachträglich feat, 

"Princesa" 7.7. Santos auslief,auf Kurs 

lacli St. Thomas (Bestätigung für Annahme,das8 

.lerikauisohen Häfen nicht raelir direkten Kure 

dunen, sondern ICüstenlmrs, dann Bermudas zum 

ileitzüge). 

b'ranz. Admiralität meldet nach Funkentziffe- 

bringung Dpfr. "D1 Untrecasteaux" (7 642 BRT) 

liff nach ICanstadt (seit 1. März 1941 12 

.) 

Hach USA-Preseevom 17.7. sind insgesamt 50 Einheiten USA.- 

ten konaten von Pazifik in Atlantik verlegt. 

Ausw. Amt wird gemeldet, dass 4 Japan.Han- 

iie am 12.7. in Ciiristobal einträfen,die Durcb- 

i Kanal niclit gestattet wurde,da angeblich Aus- 

iten im Kanal durchgeführt vhirden■ Als wahrer 

Datum 
unö 

ilb'jcit 

ü.7.41 

(U4) 

Eingabe 6cs Orlts, ll'inb, Rltltcr, 
6eegang, Scleudjtung, ötditigfcit 

bei luft, tllcnblcbcin u[iu. 

2. Hordafrikat 

Piüirers an 

rung iw üit 

sehen der 

in die vera 

, i-ansporte: Vorsclilag 012,7/L für Brief des 

stab inaofe: 

lassen wird 

nen die Zu 

ien Duce siehe Handakte "Deutsche KriegsfUh- 

telueer". Der Vorschlag weicht von den Wün- 

:!• auf Eingliederung des Llar.Verb.Stabee 

itwortliche i.ätarbeit in Italien. Admiral- 

■n ab, als es in de:.i Brief dea Duce über- 

die geeigneten Poraeu zu befehlen, in de- 

u;iraenarbeit sich vollziehen soll. 

I. Krieg in den ausser! 

Lage 20.7. 

mimischen 0cwSssern. 

1. Feindlage: 

a) Fordatlantik: 

transporter au 

b) IJittelatlantik 

dass brit. Dpf 

in Küstennahe 

Dpfr. aus süda 

nach England n 

Anscliluss an G 

c) Sud-Atlantilc: 

rung 21.7. Auf 

durch engl. Sc 

franz. Schiffe 

2. Keutrale: 

Hach UoA-Bresi 

Flotte in let: 

USA/Japan: Obe 

delsschiffen, 

fahrt durch de 

besstrungsarbti 

ü o r f o m m n t f f e 

iarapfgruppe !! mit 3 Krz., Zerst. 1 Truppen- 

Gibraltar ausgelaufen. Unbekannt. Kurs. 

Funkentzifiurung stellt nachträglich fesl:, 

"Princesa" 7.7. Santos auslief,auf Kurs 

nach St. Ihoiiias (Bestäti^uiig für Annahme,dass 

.lerikanischen Häfen nicht rnclir direkten Kurs 

lur.en, sondern ICüstcn;airs, daun Bernradas «um 

leitzüge). 

b'ranz. Admiralität meldet nach Funkentziffe- 

bringung Dpfr. "D'Entrecasteaux" (7 642 BHT) 

iff nach ICanstadt (seit 1. Kärz 1941 12 

• ) 

vom 17.7. sind insgesamt 50 Einheiten PSA.- 

ten konnten von Pazifik in Atlantik verlegt. 

Ausw, Amt wird gemeldet, dass 4 Japan.Han- 

lie am 12.7. in Ciiristobal einträfen,die Durcb- 

i Kanal nicht gestattet wurde,da angeblich Aua- 

iten ira Kanal durchgefuhrt würden. Als wahrer 



Datum 
unö 

UI)C3cit 

(US) 

21.7.41 

(U6) 

(U7) 

Stngabe bee ©rtts, U)in6, lllcttcr, 
Seegang, Scleud)tung, €id)tigfcit 

6ec tuft, !llonb|diein u(iu. 
0 p r f o m m n i f f e 1^3 

Grund v/ird 

meiden, zuin. 

gestattet 

iJigene La.''e 

vor. Hinsic 

schierenden 

dass das S 

des Gegners 

Hilfskreuze 

mit PT 2131 

Wendigkeit 

dringende P 

Ein« 

die ausserh 

und U-Boote 

tagebuch Te 

Unt 

über Ilaehri 

1618, 2100. 

Ski 

kreuz Eis er. 

"Pinguin" K 

Hd\gjt 7, 31a 

II. Lage Vi'estraum: 

1. Feindlage: 

Keine b 

Verlust Vorp. Bn 

kannt. 

2. Eigene Läget 

a) Atlantikkiisti 

ernutet, jauan. Beobaclitimgen im Kanal zu ver- 

.1 für die sonstige Schiffahrt die Durchfahrt 

i. 

Von eigenen uilfskrz. liegen keine llachrichten 

tlich des jetzt bald in den Kordatlantik mar— 

zurückkehrenden Schiff "36" wünscht Ob.d.M., 

iif alles vermeidet, was die Aufmerksamkeit 

unnötig erhöhen und damit den Rückmarsch des 

s gefährden könnte. Schiff "36" erhält daher 

"Oberbefehlshaber hinv/.-ist nochmals auf Not— 

esehränkung Funkgebrauchs im Nordatlantik auf 

Ile". 

eingehende, umfassende Lagebetrachtimg über 

ii. -.ische I'riersführunp der Hilfskreuzer, Kreuzer 

nach den Stande vom 1. Juli 1041 enthält Kriegt- 

1 C, Heft I. 

rrichtung aller ausserheimischen Streitkräfte 

hten aus Feindlage 20.7. u.a. durch FT 1216, 

vorschlagt Verleihung Eichenlaubs zum Ritter— 

en Kreuzes an gefallenen Kommandanten Hilfskrz, 

Kräder, siehe Antrag im KTB Teil B pt 

t 

onderen Meldungen. - Brit. Admiralität gibt 

ote "Devon Oomitry" und "Lord St. Vincent" be- 

Beginn Übunri n "Scharnhorst": Vorschlag B.d.S. und Flotte, 

Datum 
un6 

Ul)t3clt 

(U5) 

21.7.41 

(116) 

(117) 

Angabe bcs iDclrs, IDinb, lllcttcr, 
Seegang, 8cleud)tung, Siditigfclt 

6ec £uft, lUonb^ein ufiu 
0 o r f o m m n t f f e 

i«3 

Grund v/ird 

neiden, zum 

gestattet s 

^ige.ie 17. ;e 

vor. ilinsic 

schierendcn 

dass das S 

des Gegners 

Hilf sicr euze 

mit FT 2131 

wendigiceit 

dringende F 

Ein< 

die ausserli 

mid U-Boote 

tagebuch Te 

Unt 

über Ilaehri 

1618, 2100. 

31:1 

kreuz Eis er. 

"Pinguin" K 

V, Bla 

II. Lage Vi'estraum: 

1. Feindlage: 

Keine b 

Verlust Vorp. B 

kannt. 

2. Eigene I-gei 

a) Atlantikkiisti 

er:..utet, .jar.an. Beobaclitungon ia Kanal zu-ver- 

.1 für uie sonstige Schiffahrt die Durchfahrt 

i. 

Von eigenen Hilfokrz. liegen keine Kachrichten 

tlicli des jetzt bald in denji^ordatlantik mar—1 

zurückkeiirenden Schiff "36" wünscht Ob.d.K., 

iif alles vermeidet, was die Aufmerksamkeit 

unnötig erhöhen und damit den Rückmarsch des 

s gefährden lähmte. Schiff "36" erhält daher 

"Oberbefehlshaber hinv;..ist nochmals auf Kot- 

eschrünlomg Fiuikgebrauchs im Kordatlantik aui 

Ile". 

eingehende, tir^assende Lagebetrachtung über 

imische Imiegsführung der Hilfskreuzer, Kreuzer 

nach den Stande vom 1. Juli 1941 enthält Kriegt- 

1 C, Heft I. 

rrichtung aller ausserheimischen Streitkräfte 

Ilten aus Feindlage 20.7. u.a. durch FT 1216, 

verschlagt Verleihung Eichenlaubs zum Ritter— 

en Kreuzes an gefallenen Kommandanten Hilfskrz, 

pt. z.S. Kruder, siehe Antrag im KTB Teil B 

t St . 

onderen L'olr.ungen. - Brit. Admiralität gibt 

ote "Devon üountry" und "Lord St. Vincent" be- 

Beginn Jbungin "Gcharnhoijt"; Vorschlag B.d.S. und Flotte, 



_jü_ 
Dalum 
un6 

Uljtjclt 

(A) 

•1.7.41 

Angabe öca »Drtco, ll>inö, IDcttcr, 
©ecgang, 3elcud)tung, öiditigfcit 

öcc luft, }Uonö|d)cin ufti'. 

unterstützt von G: 

10- bis 14-tägig 

Mitte Juli Auslauf 

und Torpedoschie 

entsprechende tibui 

Ski. seinerzeit g 

bei Ski. wegen sei 

Liegeplatzes La r 

fehlender Dock- r. 
/ 

ob Quiberon-Bucht 

vorliisslg. Sr. ’„e 

genügend Bewegung 

keinerlei LT- und 

Pallice aus bot e 

Gestellt. Ski. er] 

cliergentellt, dass 

gen Luft- und Torr 

Stellung leichter 

möglichkeit in LT- 

Reserven für Letsc 

fe vorhanden. Un r. 

Gr. ’./est unauffüll 

ster Geheimlialtung 

zeuge stehen 5 Ze: 

naluaen BSV/ verotin 

cherimg, Luftaufkl 

Bereitstellung ler 

Ilazaire, la Pallic 

Auslaufen 

einlaufen Brest fü 

Luftaufklä 

gebnis. 

Ski. annii.i: 

Vernehmung" noch 

und eingebraeht, ui 

sitz Gehoimsachen 

Dpcfommniffe 

lr'r° •/eot» nach Beendigung üerftarbeiten und 
Grund- und IClarschiffausbildung im Hafen 

111 "ocnarnhorst zu 5-tägigen Artillerie-,Plak- 
:n vor La Pallice, nachts La Pallice Hole und 

; Anfang August für "Prinz Bugen" (war von 

enxaigt ..orden). Gewisse Bedenken bestanden 

echt gegen ruft- und Torpedos geschützten 

1-lice hole mit nur 10,5 m ..assertiefe und 

geluafter Reparafurmüglichkoit. Dalier Prüfung, 

;oeignet, falls dortige frans. Sperre noch zu- 

nielt .juieber-onbucht für ungeeignet,da nicht 

i L--i.oit i „rosses Scniff, dabei ausserdem 

lakscmits. ‘-•bimg bei ’/euaondperiode von La 

..i.i.li.;ju.eit, falls genügend Jagdschutz 

.n tr. sich d-ner oinverst: nden, nachdem si— 

La Pallice u:.d Le Verdon Reeden wirklich ge- 

uos geoiohtertc Liegeplätze haben und Auf- 

lak an Liegeplätzen mit sicherer V/irkungs- 

bvurrfzone durohgef:Uirt/sowie ausreichende 

und imlirne lar den Pajl wiederholter Angrif- 

l ,;Ui-ß gg-indoounrnhi un;; zu erzielen, sollte 
C nekanntv/orden des Auslaufens bei streng- 

des vieles veranlassen, .ils Sicherungsfshr- 

5. ...il. zur Verfügung, ^ieherungsmass- 

t• Lvitoicu rimg durch Jagdschutz, enge Si- 
■■ung in vor gelagertem Scegebic-t und U-Jagd. 

i.ngssehlc. per und Leichtcrraum in Brest,St. 

Scharnhorst" erfolgt 21.7. 21C0 Ulir.V/ieder- 

-7.7. geginnt. 

ung fiir L'.iornoiimung "Scharnhorst" ohne ür- 

t, da-s -1 . ..ost bei "halvernian-Gefangenen- 

arstellt, ob V/etterdpfr. und Tanker auf- 

d daraus Schluss möglich, ob Gegner im 3e- 

gekosMen. (Fernschreiben 1727). 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

(A) 

'1.7.41 

Angabe 6ea Jlrlco, IVinö, lUrttcr, 
Seegang, 3elcud)tung, Sidiligfcii 

öct tuft, Jltonbldifin uto. ü D 11 D in m n i f f e 

vmteiötütct von 

10- bis 14-tä^iger 

lütte Juli Auslauf 

und Torpedoschiess 

entsprechende ebun 

Ski. seinerseit ge 

bei Ski. wegen sei, 

Liegeplatzes la Pa 

fehlender bock- j.n 

ob Quiberon-Bucht 

verlässig. Gr. „e 

j genügend Pewegauigs 

keinerlei LT- xuid 

Pailice aus bot ei 

gestellt. Ski. er] 

chergeotellt, dass 

gen Luft- und Tor;- 

stellung leichter 

möglichkeit in LT- 

Reserven für Letze 

fe vorhanden. Un r:. 

Gr. '.lest unauffüll 

ster GeheimlialtUiig 

zeuge stehen 5 Ze: 

naluien 133',/ verotSi- 

cherung, Luftaufkl 

Ilho liest, nach Beendigung werftarbeiten und 

Grund- und Llarschiffausbildung im Hafen 

Scnarnhorst zu 5-tägigen Artillerie-,Plak- 

Bereitstellung cor 

Hazaire, la Pallic 

Auslaufen 

einlaufen Brest fil 

Luftaufklä 

gebnis. 

3kl. anniu; 

vernehnung" noch 1: 

und eingebracht, UJ 

sitz Geheimsachen 

ui vor La Pailice, nachts La Palliee Hole und 

; Anfang August für "Prinz Bugen" (v/ar von 

.eniüigt worden). Gewisse Bedenken bestanden 

i-oc.it gegen mit- und Torpedos geschützten 

llice hole uit nva- lü,5 m ‘.Vassertiefe und 

igelhafter Reparaturmüglichkcit. Daher Prüfung, 

:oeignet, falls dortige fr; nz. Sperre noch zu- 

“ :liGlt .iUiebei-onbucht fUr ungeeignet,da nicht 
-i c-i.eit -„rosses Scniff, dabei ausserdem 

lakscnutz. ebiuig bei k'eumondperiode von la 

.-i0o ..c^li.;nkeit, zalls genügend Jagdscliutz 

n-tc sich daher einverstanden, nachdem si- 

1^ -ullice u..d Le Veruon Reeden wirklich ge- 

;uos geeicl.^erte Liegeplätze haben und Auf- 

la.. an Liegeplätzen mit sicherer ;/irkungs- 

.bvnirfzone uurckgef ührt^ sowie ausreichende 

und x-ral-.Ke lar den Pall wiederholter Angrif- 

t 1 ';ung Fcindbeunru'ni ung zu erzielen,sollte 
g —ekanjitwerden des Auslaufens bei streng— 

des Sieles veranlassen. Als Sieherungsfahr- 

5. -.zl. zur ’/erfü,gmg. ^icheru.igsmass- 

t • Luf toi ch rimg- durch Jagdschutz, enge Si- 
■■ung in vcrgc-1 arertem Seogebic-t und L'-Jagd. 

,.;.gsse!:lc. per und Luiclitcrraia.i in Brest,St. 

Scharnhorst" erfolgt 21.7. 21C0 Uhr,-.7ieder- 

17.7. ge\ 1 Zeit. 

ung für b'.,ternon:.,ung "Scharnhorst" ohne Br- 

t, da„^ „1. ,,ost bei "Lalvernian-Gefangenen- 

arstellt, ob V/etterdpfr.' und Tanker auf- 

d daraus Schluss Möglich, ob Gegner im Be- 

3W. gekomiwon. (Fernschreiben 1727). 



-i/7- 
Datum 

unö 

Ubrseit 

Angabe 6ee ©rtea, lümö, tüettcr, 

6eegang, ÖHeudjtung, €id)ttgfplt 

öer luft, iHonöfcbcfn ufn>. 
üorfommniffe 164 

21.7.41 

(118) 

(119) 

t>) Kanalküste: 

Insel Wight unb 

ohne heiderseit 

Auf Gel 

Ifeer" mehrfach 

nach Boulogne e 

Geleite und Sic 

Gr. Wes 

lieh zugenommen 

zahlenmässig so 

1. Einstellu. 

zugunsten 

lieh, 

2. bei stark'! 

falls R-B 

f a’nrzeuge 

Jagdschi i 

ganz zum Erlieg« 

r. S-Fl. L'inenaufgabe, Verseuchung südöstl, 

«merkt durchgeführt. Nach Vfeffen Feindberührung 

.ge Schäden (s. 1,'eldung 0845). 

•it gestern beschädigten Dpfrs. "Karibisches 

Luftangriffe ohne v/eitere Beschädigungen,Dpfr. 

ngeschleppt. — Gegner setzt Luftangriffe gegen 

lerungsstreitkräfte fort. 

; meldet, dass Luftgefährdung Geleite so erheb- 

und demgegenüber Geleitschutz und Jagdschutz 

unzulänglich, dass: 

.g aller nicht unbedingdng notwendigen Geleite 

Sicherung kriegswichtigster Aufgaben erforder- 

m Seegang Einstellung aller Geleite wegen Aus— 

ote und geringer 7/affenwirkung übriger Geleit- 

tzverStärkung notwendig,v/enn Geleitdienst nicht 

n kommen soll. 

III. Nordsee, Nordmeer, Norwegen: 

1. Nordsee: 

Bei Gel< 

minentreffer ge 

Nach Ab 

der Sicherheit 

fe -wird von Ski 

Tiefangriffe fe 

1. Sperrball 

fen und 1 

2. Flammenwe 

it 79 Dpfr. "Max Christop^ersen" durch Grund— 

unken bei Texel. 

chluss der Versuche des B.S.N. zur Erhöhung 

er eigenen Geleite gegen feindliche luftangrif- 

Qu die Einführung folgender Abwehrmittel gegen 

Indlicher Flugzeuge verfügt: 

one auf Sperrbrechern, wertvollen Handelsschif- 

orpostenbooten mit 500 m Steighöhe; 

rfer auf Sperrbrechern und VorpostenbootSn.^ 

2. Norwegen: 

Keine be 

Baustelle Batt 

sonderen Vorkommnisse. Feindluftangriff auf 

Petsamo und Nähe Kirkenes. (Siehe Meldung Adm» 

-3/7- 

Datum 
un6 

Uf)r3eit 

Angabe 6E6 ©rtee, tOinft/ tDctter, 
€cegang, Seleurfjtung, 6fd)tfgfcH 

öer luft/ iTTon6fd)ein ufro. 
üocfommm'ffe 1G4 

21.7.41 

(U8) 

(119) 

1) Kanalk'iste: 

Insel '.Vi^ht unb 

ohne heiderseit 

Auf Gel 

beer" mehrfach 

nach Boulogne e 

Geleite und Sic 

Gr. V7es 

lieh zugenommen 

zahlenmüssig so 

1. EinstelluL 

zugunsten 

lieh, 

2. bei stark'! 

falls R-B 

f alirzeuge 

Jagdschi i 

p-anz zum Erlieg! 

• S-Pl. Ilinenaufgabe, Verseuchung südöstl, 

imerkt durchgeführt. Nach Vfeffen Feindberührung 

ge Schaden (s. Meldung 0845). 

iit gestern beschädigten Dpfrs. "Karibisches 

;uftangriffe ohne weitere Beschädigungen,Dpfr. 

ngeschleppt. - Gegner setzt Luftangriffe gegen 

lerungsstreitkräfte fort. 

; meldet, dass Luftgefährdung Geleite so erheb- 

und demgegenüber Geleitschutz und Jagdschutz 

unzulänglich, dass: 

.g aller nicht unbedingtst notwendigen Geleite 

Sicherung Kriegswichtigster Aufgaben erforder- 

m Seegang Einstellung aller Geleite wegen Aus— 

ote und geringer Waffenwirkung übriger Geleit- 

tzverStärkung notwendig,v/enn Geleitdienst nicbi 

n kommen soll. 

III. Nordsee, Nordmeer, Norwegen: 

1. Nordsee: 

Bei Gel( 

minentreffer ge 

Nach Ab 

der Sicherheit 

fe -wird von Ski 

Tiefangriffe fei 

1. Sperrball 

fen und 1 

2. Flammenwt 

it 79 Dpfr. "Max Christop^ersen" durch Grund- 

unken bei Texel. 

chluss der Versuche des B.S.N. zur Erhöhung 

er eigenen Geleite gegen feindliche Luftangrif- 

Qu die Einführung folgender Abwehrmittel gegen 

ndlicher Flugzeuge verfügt: 

one auf Sperrbrechern, werxvollen HandeXsschif- 

orpostenbooten mit 500 m Steighöhe; 

rfer auf Sperrbrechern und Vorpostenbootön.. 

2. Norwegen: 

Keine be 

Baustelle Batt 

sonderen Vorkommnisse. Feindluftangriff auf 

Petsamo und Nahe Kirkenes. (Siehe Meldung Adm* 



Datum 
unö 

Ubtjelt 

21.7.41 

(120) 

Eingabe bce Ottto, tPinb, tDcttfr, 
Seegang, Scleudjtung, Siditigfeit 

bet tuft, inonbfificln u(a!. 

Norwegen 1820). 

Geleite 

niese. 

Zur weil 

TT-Boo ts-Torpedo 

lakeehabucht mi1 

Atlantikkriege 

Befehl an B.d.U 

Hauptquartier ui 

Pülir er Weisung H; 

eren Unterstützung Gr. Dietl verfügt'Ski, 

l( insatz gegen Vorkehr llotowskibucht und Eanda- 
2 weiteren U—Booten. Schwächung Hauptaufgabe 

iIrrung muss in Kauf genommen werden. Näherer 

Gr. Nord, Adm. Norwegen, naehrl. Pührer- 

OKU. siehe Fernschreiben 1811. (Siehe auch 

33). 

Küstenbatterie 1 

Das FehJje: 

schon immer als 

ist jetzt erneut 

hat ergeben, das 

möglich. Daher . 

erteilt grundsä 

IV. Skägerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

1. Ostsee-Eingänge: 

Aufklärur g 

Vorkommnisse (si 

2. östl. Ostsee: 

a) Feindlage: 18. 

T-Boote! Bei i 

an durch U-Boc 

U-Boo1 

Rückmarsch nach 

üoefommniffe 

und Luftaufklärung ohne besondere Vorkomm- 

ei Stadtlandet: 

:n einer Küstenbatterie bei Stadtlandet ist 

sehr unangenehm empfunden worden. Problem 

aufgegriffen. Prüfung durch Adm. Norwegen 

s Aufstellung schv/erer Batterie örtlich nicht 

ufStellung Kittelbatterie vorgesehen! Ob.d.M. 

sliches Einverständnis. 

e he 

, Sicherungsdienst, Geleite ohne besondere 

0730, 1920). 

vor Dünamünde Minenlegung durch 2 russ. 

ackerort Verlust eines Tankers .Gegner nimmt 

t, wahrscheinlich jedoch-durch Mine. 

"S 9" meldet Torp.-Fehlangriff bei Ristna, 

Reval. (Siehe eigene Lage U "140"), 

-Alp' 

Dalum 
unft 

UI)t3«H 

21.7.41 

3lnflabt 6ea Orteo, tPlnb, tDcttfr, 
Seegang, Seleudjlung, Sidillgfeit 

bet tuft, inenbfd)eln u[u!. 

(120) 

Norwegen 1820). 

Geleite 

niese. 

Ootfommnt'ffe 

Zur weil 

U-Boots-Torpedo 

lakschabucht nil 

Atlantikkriege 

Befehl an B.d.U 

Hauptouartier ui 

Führerweisung Kl 

Küstenbatterie 1 

und Luftaufklärung ohne besondere Vorkomm- 

eren Unterstützung Gr. Dietl verfügt'Ski, 

( insatz gegen Vorkehr llotowskibucht und Kanda- 

2 weiteren U—Booten. Schwächung Hauptaufgabe 

’i lirung miss in Kauf genommen werden. Näherer 

Gr. Nord, Adm. Norwegen, nachrl. Führer-- 

d OKU. siehe Fernschreiben 1811. (Siehe auch 

33). 

ei Stadtlandet: 

schon immer als 

ist jetzt erneut 

hat ergeben, das 

Das Fehien einer Küstenbatterie bei Stadtlandet ist 

möglich. Daher Zufstellung Kittelbatterie vorgesehen! Ob.d.H. 

erteilt grundsä 

IV. Skagerrak, Ostsee-Ei 

1. Ostsee-Eingänge: 

Aufkl^rur g 

Vorkommnisse (siel: 

2. östl. Ostsee: 

a) Feindlage; 18. 

T-Boote! Bei 1 

an durch U-Boc 

U-Boo1 

Rückmarsch nach 

sehr unangenehm empfunden worden. Problem 

aufgegriffen. Prüfung durch Adm. Norwegen 

s Aufstellung schv/erer Batterie örtlich nicht 

zliches Einverständnis. 

ngänge, Ostsee: 

, Sicherungsdienst, Geleite ohne besondere 

ae 0730, 1920). 

7. vor Dünamünde Kinenlegung durch 2 russ. 

ackerort Verlust eines Tankers .Gegner nimmt 

t, wahrscheinlich Jedoch-durch Uine. 

"S 9" meldet Torp.-Fehlangriff bei Ristna, 

Reval. (Siehe eigene Lage U ni40"). 



Datum 
un6 . 

Ufcrjelt 

Jlnaabe 6e» Orte», tülnb, EDetter, 
6teaan0, Seleudjtuna, 6id)t(aMt 

6et tuft, Jllon6|il)eln ufro. 
üoEfommntffe 16# 

.gl.7.41 Zerst 

stoaa im Rifral 

Einsatz wie bisher, regelmässiger Naohtvor-. 

usen. Verstärkter Einsatz leichter Streit- 

kräfte mittleren Pinnenbusen vermutl. auf Gerücht von deut- 

scher Landung an Estenküste. 

Gut- eingespielter bachschubverkehr, verstärkte 

Minensuchtätirkeit und U-Bootsicherung. 4 bis 5 TJ-Boote 

in östl. Osts(e und westl. Ösel/Dagö anzunehmeh. Verstärkte 

Lufttätigkeit (s. auch Feindlage 1fr. 31 in PS 1318)’. 

b) Eigene Lage 

Bei Li 

1 grosses Feil 

auf einem Pah: 

busen von unbr 

FdT Pernschre 

Anges 

Gegenoperatior 

erwartet bei 

Stützpunkte w< 

keit durch imn 

kräfte, daneb 

zere Dauer ge 

See wegen Krä: 

Batt. 

schritten. Im 

147 - 180 hm 

U "14Qn 

.ifftangriff auf \7indau'Treffer auf 2 E-Booten. 

dfahrzeug, 4 S-Boote vor Windau.- Minentreffer 

zeug beobachtet. S- und R-Boote im Pinnen- 

kannten Batt. beschossen. (Siehe Kurzbericht- 

ben 2210). 

chts Peindtätigkeit ist Möglichkeit eigener 

en in und vor Rigabusen vermindert. Gr. Nord 

roch längerer Dauer bis zur Wegnahme estnischer 

)itere Steigerung feindlicher See- und Lufttätig 

er planvoller werdenden Einsatz russ. Streit- 

allmähliches Ab sinken Wirksamkeit nur für kür>- 

( achter. eigener Massnahmen, deren Steigerung auf 

temangel nicht möglich. 

Aufstellung von Libau bis Dünamünde fortge— 

gesamt 35 Geschütze, 10,5- 15 cm, Reichweite 

s. 2230). 

Fehlschuss auf feindl. D-Boot bei Ristna. 

A.A. erklärt in Beantwortung des Schreibens der Ski. 

die finn. Befürchtungen um künftige Unabhängigkeit (seihe 

15.7.) für völlig unbegründet, da zwischen deutscher und finn 

Regierung völlige Klarheit besteht. Weitere Schritte werden 

von A.A. daheT nicht für erforderlieh gehalten. 

Datum 
uh6 . 

U^rgdt 

Angabe 6ea Ort»», tDinb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6ld)llgfelt 

6ec tuft, STton6)<t)eln u[ro. 
üotfommntffe 

,gl.7.41 Zerst 

stoss Im Rlfral 

Einsatz wie bisher, regelmässiger Kaohtvor-.. 

usen. Verstärkter Einsatz leichter Streit- 

kräfte mittler en Pinnenbusen vermutl. auf Gerücht von deut- 

scher Landung an Estenküste. 

Gut- e: ngeepielter I,r ach schubverkehr. verstärkte 

T'inensuchtäti; keit und U-Boot Sicherung. 4 bis 5 TJ-Boöte 

in östl. Ostsee und westl. Ösel/Dagö anzunehmen. Verstärkte 

Lufttätigkeit (s. auch Feindlage Nr. 31 in PS 1318)!. . 

b) Eirene Lage: 

Bei Li 

1 grosses Pei 

auf einem Pah:1 

busen von unbe} 

FdT Pernschre 

Anges 

Gegenoperatioi 

erwartet bei 

Stützpunkte w 

keit durch inui 

kräfte, daneb 

zere Dauer geej; 

See wegen Krä: 

Batt. 

schritten. Inc 

147 - 180 hm 

U "140" 

.iftangriff auf Windau'Treffer auf 2 B-Booten. 

i dfahrzeug, 4 S-Boote vor Windau. ■ Minentreffer. 

zeug beobachtet. S- und R-Boote im Pinnen-, 

kannten Batt. beschossen. (Siehe Kurzbericht' 

ben 2210). 

chts Peindtätigkeit ist’Möglichkeit eigener 

en in und vor Rigabusen vermindert. Gr. Nord 

noch längerer Dauer bis zur Wegnahme estnischer 

<itere Steigerung feindlicher See- und Lufttätig 

er planvoller werdenden Einsatz rues. Streit- 

allmähliches Absinken Wirksamkeit nur für kür- 

achter. eigener Massnahmen, deren Steigerung auf 

tomangel nicht möglich. 

Aufstellung von Libau bis Dünamünde fortge— 

gesamt 35 Geschütze, 10,5- 15 cm, Reichweite 

s. 2230). 

Fehlschuss auf feindl. U-Boot bei Ristna. 

A.A. irklört in Beantwortung des Schreibens der Siel, 

die finn. Befi.rchtungen um künftige Unabhängigkeit (seihe 

15.7.) für völlig unbegründet, da zwischen deutscher und finn 

Regierung voll ige Klarheit besteht. Weitere Schritte werden , 

von A.A. daher nicht für erforderlich gehalten. 



Datum 
un6 

Ubrjclt 

(121) 

21.7.41 

Eingabe 6ce ©rtee, tDlnb, tDcttcr, 
©tcgang, Seltuditung, 6id)tigrcit 

bet tuft, JTlonblibeln u[nj. 

7. Handelsschiffahrt: 

1. Eigene Handelssci 

Dpfr. 

West durch PT 

llatal" über brit. Seleitzug 3550 Nord 18 

]757 unterrichtet. 

2. neutrale Schiffal 

Anzahl 

fahrt Panama-K; 

Kap Horn nach 

verweigert Wegs 

Japan. Schiffe, die auf Erlaubnis zur Duroh- 

'sjnal warteten, erhielt Befehl, sofort über 

apan zurückzulcehren. Durchfahrtgenehmigung 

n angeblich dringender Reparatur am Kahal. 

71. TJ-Bootskriegsführi ng 

1. Peindlage: 

Ltif taul 

B-Dienst Geleil 

Kurs Süd. 

2. Eigene Lage: 

U-Boots 

Ausmars oh 4, at 

Ital. 1 

räume für U-Bos 

22/7.) 

U ''203 

fahrers-. Jagd 

U "126 

in BE 1932, nasjh 

Südgrunpe: U 93 

U 94 250 sm si 

3. Besonderes: 

Zu 7ers 

nimmt Ski. Siel 

Ootfommntffe 

iffe j 

rt: 

Klärung für B.d.U. keine Beobachtungen. Hach 

zug 2000 Uiir 4 Einheiten in AH 3768 General- 

im Op-Gebiet, einschl. Süd-Gruppe: 20, auf 

f Rückmarsch 3 U-Boote. 

Boote im Atlantik unverändert. Heue Angriffs- 

te im Op-Gebiet näher an engl. Küsten.(s.KTB. 

verltisä Position zur Jagd schnellen Einzel- 

rfolglos. 

20.7. Fehlschuss auf schnellen Einzelfahrer 

h Art. Gefecht abgedreht. 

meldet Standort 210 sm nordöstlich Sao Miguel, 

dv/estlich Sao Miguel. 

enkung Dampfer durch U "553" auf Weg Anton 

erstellung an, dass in diesem Seegebiet an- 

Datum 
un6 

illjtjeit 

Angabe 6t« ©rtte, tDlnb, tücttcr, 
Sefgang, Bclmrfjtung, öidjtfgfcit 

6et tuft, JlTDnöfiiein u[ro. 
üorfommnt'Jfe 

(121) 

21.7.41 V. Handelaschiffahrti 

1. Eigene Handelsscl iffe: 

Dpfr. 

West durch PT 

tlatal" über brit. Geleitznig 5530 Nord 18 

3757 unterrichtet. 

2. Heutrale Schiffa) rt: 

Anzahl 

fahrt Panama-K; 

Kap Horn nach 

verweigert wegt 

Japan. Schiffe, die auf Erlaubnis zur Eurch- 

tjnal warteten, erhielt Befehl, sofort über 

apan zurüchzukehren. Durchfahrtgenehmigung 

n angeblich dringender Reparatur am Kabul. 

TI. TT-Bootskriegsführing 

1. Peindlage: 

luftaul 

B-Dienst Geleil 

Kurs Süd. 

Klärung für B.d.U. keine Beobachtungen. Hach 

zug 2000 Uiu- 4 Einheiten in AM 3768 General- 

2. Eigene la-e; 

U-Boott 

Ausmarsch 4, ai 

Ital. ( 

räume für U-Boc 

22/7.) 

U "203 

fahrers-. Jagd 

U "126 

in BE 1932, natjh 

im 0p-Gebiet, einschl. Süd-Gruppe: 20, auf 

f Rückmarsch 3 U-Boote. 

•Boote in Atlantik unverändert. Heue Angriffe- 

te im Op-Gebiet näher an engl. Küsten.(s.KTB. 

verlüsd; Position zur Jagd schnellen Einzel- 

rfolglos. 

20.7. Fehlschuss auf schnellen Einzelfahrer 

h Art. Gefecht abgedreht. 

Südgruppe: U 93 

U 94 250 sm si 

3. lesonderes: 

Zu Ter; 

ninmt Ski. Siel 

meldet Standort '210 sm nordöstlich Sao Miguel, 

dwestlich Sao Miguel. 

enkung Dampfer durch U "553" auf Weg Anton 

erstellung an, dass in diesem Seegebiet an- 



Datnn 
unö 

Ulrjilt 

2X,7.il 

(122) 

Mngabe 6te ©rte«, tölnb, tDeHer, 
©eegang, Stleudjtung, ©IdjKgftlt 

6er iuft, )ncn6)ct)e<n ufm. 

getroffene Dpf 

festgestellt v. 

r. vor Veroonlamg einwandfrei als Peinddpfr, 

rden. (Siehe Pernschrh. 1606 an B.d.U.). 

Ski. e 

aufgegriffenei 

durch Anbringi 

Erfolgverspret 

der Ostküste. 

rbittet Stellungnahme B.d.U. in schon früher 

Präge, wie Möglichkeit beurteilt wird,Torpedos 

n eines Pab im Gefechtskopf als Mine zu schieße 

aenden Einsatz sieht Ski. z.B. gegen die Häfen 

(Siehe Schreiben in Teil C Heft IY.) 

B.d.U. 

fehle bezüglicji 

entsprechend A 
Befehl 

Booten gegen V 

siehe Femschi 

VII. huftkriegsführung 

Baum um England: 

Feinde 

flug 15 - 20 I 

(siehe Westrau 

Krefeld - Düse 

Munitionsdepot 

Eigen 

klärung ohne l 

Mittelmeerraum: 

Nacht 

Ostfront: 

Luftfl 

derholen. Verl 

Turku. 

üocPommntffe 166 

erlässt unter Aufhebung- d^ler bisherigen Be- 

1 Kriegs- und Handeisschiffe USA.- neue Befehle 

nweisungen Ski. von 18.7. und 19.7. 

Ski. an B.d. U. zum Einsatz von 2 weiteren U- 

erkehr Kotowskibucht und Kandalakscha-Bucht 

b. 1811. - 

insätze tags besetztes Gebiet, dabei Tiefan- 

eindjäger auf Geleit Tanker "Karibisches Meer" 

.i) , nachts Einsatz Reichsgebiet Westen, Raum 

eldorf - Trier und Holland ( Delft ) hier 

in die Luft geflogen. 

Nachteinsatz 9 Plugzg. auf Schiffsziele.Auf- 

sondere Vorktamnisse (s. 1520). 

19./20. und 20./21. Sondereinsatz gegen Tobruk, 

otte 5 hat Auftrag, Verminung Murmansk zu wie- 

egung einer Kette Aufklärungsstaffel 1/125 nach 

B«tam 
uni 

Ulrjilt 

(122) 

Slngabe 6t« Orte«, tOfni, tDeötr, 
Seegang, 8 leudjtung, eidjllgfelt 

6er tuft, 5Hiin6(d)efn ufro. 

getroffene Dpi 

feetgestellt v 

r. vor Verscnlamg einwandfrei als Peinddpfr, 

rdon. (Siehe Fernochrb. 1606 an B.d.U,). 

Ski. c 

aufgegriffenei 

durch Anhringi 

Erfolgversprecf: 

der Ost’riiste. 

rbittet Stellungnahme B.d.U. in schon früher 

Frage, wie Llöglichkeit beurteilt wird,Torpedos 

. eines Fab im Gefechtskopf als Eine zu schieße 

henden Einsatz sieht Ski. z.B. gegen die Häfen 

(Siehe Schreiben in Teil C Heft IT.) 

B.d.U. 

fehle bezüglicji 

entsprechend 1, 

Befehl 

Booten gegen V 

siehe Femschi 

VII-. LuftkriegsfiUirung 

Raum um England: 

Feinde 

flug 15 - 20 I 

(siehe V/eotrau 

Krefeld - Düse 

Uunitionsdepol 

Eigene 

klärung ohne l 

Kittelmeerraum: 

Macht 

Ostfront: 

luftfl 

derholen. Verl 

Turku. 

öoefommntffe 166 

erlässt unter Aufhebung" ler bisherigen Be- 

1 Kriegs- und Handelsschiffe USA.- neue Befehle 

nweisungen Ski. vom 18.7. und 19.7. 

Ski. an B.d. U. zum Einsatz von 2 weiteren U- 

erkelir Kotowskibuckt und Kandalakscha-Bucht 

b. 1811. - 

insütze tags besetztes Gebiet, dabei Tiefan- 

eindjager auf Geleit Tanker “Karibisches Meer" 

.i) , nachts Einsatz Reichsgebiet Westen, Raum 

cldorf - Trier und Holland ( Delft ) hier 

in die Luft geflogen. 

r ITachteinsatz 9 Flugzg. auf Schiffsziele .Auf- 

esondere Vorklr.mniase (c. 1520). 

19./20. und 20./21. Sondereinsatz gegen Tobruk. 

otte 5 hat Auftrag, Verminung Kurmansic zu Wie- 

gung einer Kette Aufklärurgsstaffel 1/125 nach 



Datum 
iun6 

Ubtjcft 

21t7.41 

Eingabe 6ea Octco, Riinb, füttter, 
ßtcgang, SclEudjtung, ©iditigfcit 

6er £uft, !tton6|ct)eln u[u). 
üorfommntffc 

Hach b 

meerkanal 18., 

dass Kanal noc 

wird. 

Ifacht 

VIII, Mittelmeerkriegsfi 

1. Feindlage: 

V/estl. Kitteln 

Eanpf ^ 

Gibraltar. 

nippe H in See. 'Truppentransporter "Pastwar* 

Kittl. Kitteln 

Siel. - 

einheiten (Tri; 

Östl, Kittelinoc 

19.7. i 

Flugzeug meldet 

Schlagseite bet 

20.7. 

rege Kinensuchi 

2. Lage Italien: 

Im Kit 

Ausmarsch. 

Hach Se 

bisheriger T-Ti 

Engländer zurz 

verschiesscn. 

sonders günstiger Luftbildaufklärung VTaleä«. 

19.7. kann aus Ausv/ertung gefolgert werden, 

für längere Zeit nicht betriebsfähig a*la 

J1./22. 1.Angriff aux Moskau vorgesehen» 

lirirng: 

Igzf. südl. Pantelleria mellet feindl. Sohiffi 

olis-Geleitzug). 

alle Harsa Katrul: 2 Erz. gesichtet. Ital. ¥«n>. 

Treffer auf Krz. Belfastklasse. Brand 

buchtet. 

eile Kittolneerflotte in See. Vor Alexandrl«» 

ätigkeit. 

elmeer 2 U-Boote auf Wartestellung, 3 auf 

rieht l.ar. Verb. Stab Rom ist es auf Grund 

effererfahrungon Ansicht ital. Marine,dw» dii 

it keine frontbrauchbaren Geräuschtorpedoz 

Saturn 
iun6 

Ui)rjett 

21>7.41 

Eingabe bea Ottce, ITJlnb, tüttter, 
©eegang, 8tl«ud)tung, 6id)tigftit 

6ct tuft, iTtonb|ci)eln u[u). 

Hach b 

meerkanal 18. , 

dasa Kanal noc 

wird. 

Nacht 

VIII, Kittelineerkriesaf: 

1. Feindlage: 

V/eatl.. I.fctelmi 

Kanpfj 

Gibraltar. 

nippe H in See. Truppentransporter "Pastawr“ 

liittl. I.;itteli,i. 

Knpl. . 

einheiten (Tri; 

Öatl. Kittclino 

19.7. : 

Flugzeug meldel 

Schlagseite bet 

20.7. * 

rege I.'inensuch 

2. la/.'e Italien: 

IE Ilitl 

Ausmarsch. 

Hach 2t 

bisheriger T-Ti 

Sngländer zurz 

verschiesscn. 

Dotfommniffe 

sonders günstiger Luftbildaufklärung Wal«a~. 

19.7. kaiui aus Auswertung gefolgert werden, 

für längere Seit nicht betriebsfähig sein 

21*/22. 1.Angriff auf lloskau vorgesehen« 

Irrung: 

Igzg. südl. Pantelleria neliet feirdl. Sohiffi 

olis-Geleitzug). 

ühe Marsa Itatrul; 2 Erz. gesichtet. Ital. 9«pp, 

Treffer auf Krz. Belfastklasse. Brand nnd 

buchtet. 

$tlle I'.ittclncerflotte in See. Vor Alexandrltn 

ätigkeit. 

elmser 2 U-Boote auf Wartestellung, 3 anf 

rieht Lar. Verl. Stab Rom ist es auf Grund 

effererfahnmgon iVnoicht ital. I,'arine,dM« dii 

irt_j£e_ine frontbrauchbarcn Geräuschtornedoi 



-jzy- 
Datum 

un6 
Eingabe öes ©rfee, tDinb, tDcttcr, 
©cegang, öeieudjtung, 6fd)tfgfclt 

öer luft, inond|d)ein ufro. 
üpcfommniffe 167 

3. Ifordafrilratrar. 

Erfol, 

Dpfr. "Uenes" 

4. Bereich Llar. ( 

Leser U-Bootsangriaf auf Schleppzug 

Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 

c. Süd: 

a) Ägäis: 

Keine besbn 

b) Schv/arzes I.' 

Feindlage 

20 SH süd 

Condük 3 

Eigene Lare: L'onitore beim Vorstoss nach Donaugabelimg. 

lauaündung 4 grosse brennende Handelsschiffe» 

rüste durch eingesetzten Liinensuchverband keine 

tgestellt. Kroatische Kar. Abteilung Varna ein- 

Kördl. Do 

Vor rum. 

Kinen fes 

getroffen 

und eigen 

schreiben 

"Bekämpf ui, 

erscheint 

rationen 

erbeten. 

IX. Heereslage: 

1. Russische Front 

a) Heeresgruppe 

b) Heeresgruppe 

gel und Flau 

2 
Süden. 

Sporte: 

Leren Vorkommnisse, 

iiördl. Donauaündung 20.7. bei T^olkow 1 Erz., 

L. Ackermann 1 Geleitzug gesichtet. Proliv- 

Criegsschiffe, 6 Handelsschiffe zu Anker. 

tl. gibt ausfültrliehen Bericht über Feindlage 

Lage im Schwarzen l!eer gemäss gestrigem Fern— 

Kar. Gr. Süd an Ob. d.L. mit dem Hinweis,dass 

g der Geleitzüge hier von besonderer Wichtigkeit 

Entsprechende Unterstützung der eigenen Ope- 

nid Verhinderung feindl. Rückzugsbewegungen wir:/ 

Süd: Vor 11. und 17. Armee Feind im Ausweichen 

nach Osten, nun Teil unter zähen Ifachhutkampf. 

6. Apnee in flüssigem Vorgehen. 

Lütte: 7/eiterhin Entlastungsangriffe gegen yiü« 

;en Fanzergr. 2 und 3. 

A'mee in langsam fortschreitendem Angriff nach 

-jzy- 
Datum 

unö 
illjrjfilt 

Eingabe öee ©tfes, lüinb, tüctter, 
©eegang, 23eleud)tung, eicfttfflfcit 

ön tuft/ 5noni>^)Ein ufro. 
U P c f o m m n t f f e 167 

3. Hordafrikatrar. L; i'orte: 

Erfol-- 

Dpfr. "Lienes" 

4. Bereich LTar. 

Loser U-Bootsargritff auf Schleppzug 

aonst keine besonderen Yorkomimisse. 

r. Süd: 

a) Ägäis: 

Keine bes'on 

b) Schwarzes K 

Leren Vorkourmnisse. 

Feindlage 

20 sm Süü 

Condvüc 3 

l iiürdl. DonauaüiidUjig 20.7. bei Wolken 1 Krz. , 
L. Ackernann 1 Geleitzug gesichtet. Proliv- 

Lriegsscliiffe, 6 Handelsschiffe zu Anker. 

Eigene Irre: I'onitore beim Yorstoss nach Donaugabelung. 

laui.iündung 4 grosse brennende Handelsschiffe. 

'Liste durch eingesetzten liinensuchverband keine 

tgestellt. Kroatische Kar. Abteiltmg Varna ein- 

llördl. Do 

Vor rum. 

Minen fes 

getroffen 

und eigen 

schreiben 

"Bekämpf ui, 

erscheint 

rationen 

erbeten. 

cl. gibt ausführlichen Bericht über Feindlage 

Lage im Schwarzen Meer gemäss gestrigem Fern— 

!ar. Gr. Süd an Ob. d.l. mit dem Hinweis,dass 

ig der Geleitzüge hier von besonderer Wichtigkeit 

Entsprechende Unterstützung der eigenen Ope- 

.ind Verhinderung feindl. Rückzugsbewegungen wirii 

IX. Heereslage: 

1. Russische Front 

a) Heeresgruppe 3üd: Vor 11. und 17. Armee Feind im Ausweichen 

nach Osten, bmi Teil unter zähem Uachhutkampf. 

6. Apnee in flüssigem Vorgehen. 

Mitte: b) Heeresgruppe 

gel und Flau 

2 
Süden. 

Ar: 

Veiterhin Entlastungsangriffe gegen ?lü. 

:en Banzergr. 2 und 3. 

mee in langsam fortschreitendem Angriff nach 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öcs ©rtea, tDlnb, tücttcr, 
©eegang, Balcudjtung, 6id)tigFcit 

6ec luft, JHcnö^ein ufiu. 
üorfommntffe 

21.7.41 9. All 

erreicht. Kit 

engerung Kest 

aee mit rechten Flügel Strasse Orscha/Smolenak 

linJcem Flügel .im Angriff zur v/eiteren Ter- 

jls westl. I.'ev/el. 

c) Heeresgruppe 

drängung Kess 

kämpfende liaci 

Vor ] 

schnitt. 

:°rd= 16. Armee mit rechtem Flügel Zusammen- 

eis nordwestl. Ilewel. Bei Panzergr. 4 zäh 

ihuten geworfen. 

8. Armee verstärkter Widerstand im Embachah- 

Frcnt: Kampf um Salmi, feindl. Panzereinsatz. 

Vor 

terhin hartn 

C/Skl. 

/ 

Armee-lCorps und Gebirgskorps Norwegen wei- 

ckiger 7/iderstand, Abwelir von Gegenangriffen* 

i 

Datum 
. unö 
Uf)C3eit 

Angabe öes ©ries, tDlnö, tUctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer iuft, iltonöfchetn ufu). 
üocfommntffe 

21.7.41 Ar. 

erreicht, üii 

engerung Kes 

aee mit rechten Flügel Strasse Orscha/Smolenek 

lirüccra Flügel .im Angriff zur v/eiteren Ter- 

jls westl. i.'ev/el. 

c) Heeresgruppe 

drüngung Kess 

kämpfende Ua 

Vor ] 

schnitt. 

■orfl= 16. Armee mit rechtem Flügel Zusammen- 

ols nordwectl. Kewel. Bei Panzergr. 4 zäh 

.cjhhuten geworfen. 

Armee verstärkter Widerstand im Emhachah- 

Finnische Frc 

Vor ; 

terhin hartni 

: Kampf um Salmi, feindl. Panzereinsatz. 

Armee-Korps und Cebirgskorps Norwegen wei- 

ckiger V/iderstand. Abwelir von Gegenangriffen. 

C/Skl. 

/ l/‘ 

C>/ 

kl. 

"Hi 
, / " / 



-^7- 

®nlmn 
unb 

(123) 

22.7.41 

Slngabe beä Otlce, fflinb, ffiettcr, 
-Eecgang, ’PcIcudilung, 6id)ligtdl 

bec Ouft, (Jflonbfcbcin u[n>. 
D r f o in m n i f f e ibD 

England 

Hach eine; 

sehe Botschaft 

die auf angebl 

großangelegten 

Afrika hindeut 

Kriegseintritt 

umfaßt nach di 

Unternehmungen 

Landung in 

Landung in 

Landung in 

Gleichzei 

kräfte gegen A 

Wladiwostok!! 

(Es muß s 

angelsächsisch 

zeitig derarti 

sehen davon, d 

derartiger Plä; 

rungen getan h 

olitische Nachrichten 

Bericht der KO Spanien hat der briti- 

;r Samuel Hoare kürzlich Äußerungen getan, 

che englisch—amerikanische Pläne zu einem 

Angriff auf den europäischen Kontinent und 

tn. Zeitpunkt soll angeblich mit dem 

der USA Zusammenfällen. Die Großoffensive 

son Äußerungen Hoares folgende Jnvasions- 

lorwegen (Ncrdncrwegen und norweg.Westküste) 

rankreich 

.-’ortugal 

iige Operationen amerikanischer Streit- 

oren, Dakar, Kanaren, Franz.Marokko und 

:ärkstens bezweifelt werden, daß es den 

in Mächten kräftemäßig möglich ist, gleich- 

e umfassende Aktionen durchzuführen, abge- 

iß bei wirklich vorliegenden Absichten 

e der brit.Botschafter kaum derartige Äuße- 

ben würde 

F r a n k r e . 

Jn Marokk . 

Führung Genera. 

e h : 

und Tunesien Organisation 

Audet, aufgedeckt ! 

de Gaulles, 

-321- 

Milium 
unb 

HljVjCit 

Slngube bcä Otlcä, ®inb. Weiter, 

'Seigang, 'Belciidilung, Sid)iigtcil 
bet Cuft, SHunbldicin u(n>. 

(123) 

22.7.4-1 Besondere 

England 

Hach eine 

sehe Botschaft 

die auf angebl 

eroßanüelegten 

Afrika hindeut 

Kriegseintritt 

umfaßt nach di 

untcrnelimungen 

Landung in 

Landung in 

Landung in 

Gleichzei 

kräfte gegen A 

Wladiwostok!! 

(Es muß s 

angelsächsisch 

zeitig derart! 

sehen davon, d 

derartiger Plä. 

rungen getan h 

0 r f o m m ni f f e 1 *> 9 

lolitische Hachriohten. 

Bericht der KO Spanien hat der briti- 

;r Samuel Hoare kürzlich Äußerungen getan, 

che englisch-amerikanische Pläne zu einem 

Angriff auf der. europäischen Kontinent und 

i-n. Zeitpunkt soll angeblich mit dem 

der USA Zusammenfällen. Die Großoffensive 

:scn Außerimgen Hoares folgende Jnvasicns- 

:.'erwegen (Nordnorwegen und norweg.Westküste) 

i’rankreich 

Portugal 

:ige Operationen amerikanischer Streit- 

;oren, Dakar, Kanaren, Franz.Marokko und 

iärkstens bezweifelt werden, daß es den 

•n Mächten kräftemäßig möglich ist, gleich- 

;o umfassende Alitionen durchzuführen, abge- 

;ß bei wirklich vorliegenden Absichten 

;e der Lrit.Botschafter kaum derartige Äuße- 

.bo-n würdet 

F r a n k r e . 

Jn Marokk. 

Führung Genera . 

o h : 

iJid Tunesien Organisation 

Audet, aufgedeckt ! 

de Gaulles, 



unb 
lllirjeit 

22.7.41 

(124) 

(125) 

(126) 

Angabe bcä OcItS, ®inb, ©eilet, 

Seegang, Söcleudjlung, Sidnlgteli 
bec Pufl, 911onb(diein uftn. 

s$ o r f o m m n i f f e 

pa n i e n 

Eröffn ra 

Franco ist bi 

an Seite Achs 

und seiner Zu\ 

(siehe pol.Üb 

P o r t u 

Port.Kri 

mit nunmehr ei 

wird hier bezv 

vollkommen 

lieh für 5 Hei 

D_S_A_: 

Kongredb 
Diens tzeit. 

Über Ausv 

hin Unklarheit 

Heben Be: 

dige Verlegun, 

vom Atlantik : 

rücken Japans 

teilung des n 

Amerikan: 

zwischen Entg: 

nen siehe pol: 

gsrode vor Katicnalrat durch Staatschef 

her offenste ir’nlärung seiner Stellung 

nmächte gegen Kommunismus und Demokratie 

rsicht eines Endsieges der Achsenmächte, 

rsicht 'Kr. 169). 

sminister ist überzeugt, daß Azoren 

reichten Truppenstärke von 3 Div.(Zahl 

eifeit) ge^en jeden Überraschungsangriff 

ichert Vorräte und 12unition angeb- 

i te • 

tschaft Roosevelt über Verlängerung der 

irkungen Japan. Kabinettswechsels weiter- 

orgnis über anie möglicherweise notwen- 

politisch-militärischen Schwergewichts 

um Pazifik Hoffnung auf leichtes Ab- 

voin Dreimächtepakt auf Grund Vorausbeur- 

uen Außenministers, 

sehe Politik gegen Japan schwankt 

genkommen und Einschüchterung. (Jm Einzel- 

tische ubersiclit IIr.169). 

Sntmn 
unb 

U^rjcit 

ännabt bei Orttf, ®lnb, SB.lltr, 
Sttgong, Söcltudilung, cldiligtdi 

ber üufl, 3I!onb|d)tin u|m. 
^ortommniffe 

22.7.41 

(124) 

(125) 

pa n i e n 

Eröffn rj 

Eranco ist bi 

an Seite Achs 

und seiner Zm 

(siehe pol.Üb 

P o r t u £_ 

Port.Kri 

mit nunmehr ei 

wird hier bezv 

vollkommen r.a 
lieh für 5 Ixi 

USA_: 

srode vor aJti cnalfC't durch Staatschef 

!ier offenste Erklärung seiner Stellung 

nnäciite gegen Kommunismus und Demokratie 

ersieht eines Endsieges der Achsenmächte, 

rsicht dir. 169). 

sminister ist überzeugt, daß Azoren 

reichten Truppenstärke von 3 Div.(Zahl 

eifeit) ge^cn jeden Überraschungsangriff 

Vci’rüte und liunition angeb- icliert Lf. 
ate 

(126) 

Kongreßbi 

®iens tzeit. 

über Ausv 

hin ünklarhei' 

lieben Be; 

I dige Verlegunt 

I vom Atlantik : 
j rucken Japans 

I teilung des n. 

Aneril:an: 
s zwischen Lntg, 

nen siehe pol: 

tschaft Roosevelt über Verlängerung der 

irkungen Japan. Kabinettswechsels v/eiter- 

orgnis über eine möglicherweise notwen- 

politisch-militärischen Schwergewichts 

ur. Pazifik. Hoffnung auf leichtes Ab- 

ven Dreimächtepa t auf Grund Vorausbeur- 

uen Außenministers, 

sehe Politik gegen Japan schwankt 

^jjfnkommen und Einschüchterung. (Jm Einzel- 

tische obersicht Nr.169). 



ZLZLL 

^öhim 

unb 
U^r^eit 

Angabe be8 Orte^, ©fnb, ©etfcr, 
v5efgang, ^3tlcutt)tung, 6ld)i(gfcü 

bec Cuft, Wonbfcbeln ufa>. 
53orfommniffe 170 

22.7.41 

(127) 

B r a s i 1 i 

USA-Druck 

zu. Biuidespräs 

ÜBerhandnehmon 

terliegt jedoch 

Japan: 

Hach ”eld 

für Ende Juli 

Mitte Auguat. 

Thailand 

ITeutralität wa!: 

Singapore anscl 

Gebiet erreich 

auf Brasilien ninsnt auf allen Gebieten 

dent unterstützt durch Kriegsminister ist 

U3A-Einflusses zwar innerlich abgeneigt, un- 

. deu Druck in immer stärkeren Maße. 

ng Botschafter Vorgehen gegen Jndo-China 

eplant. Op.Beginn gegen Wladiwostok etwa 

ird bei pazifischen Verwicklungen zunächst 

re.:, sich jedoch japon .Vorgehen gegen 

ließen, sobald di.ses Vorgehen später sein 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

1.) Aufgaben dt r Seekriegführung bei Operation "Felix": 

Ski. 

die Ziele i 

Chefs, vom 

notwendige! 

der person 

zu treffen 

Qu. wird über die Aufgaben der Marine und 

er Operation (mit 1.3kl. I op 1302/41 

22.7.) unterrichtet und erhält Weisung^die 

Vorbereitungen gedanklich und hinsichtlich 

llen und materiellen Kräftebereitstellung 

(siehe Handakte "Felix" Vfg.lfr.24). 

XiöhJm 
unb 

Angabe be8 OrltÖ, ®fnb, 9Belfer, 
Hergang, ^eleutbfung, 6id)tfgfdt 

bec Cuft, SHonbfrfidn u[®. 
53orfommniffe 170 

22.7.41 

(127) 

Brasil 1 

TJSA-Druck 

zu. Biuidespräs 

ÜBerhaudnehmcn 

terliegt jedoc: 

Japan; 

Nach Ile Id 

für Ende Juli 

Uitte August. 

Thailand 

ITeutralität wa! 

Singapore anscl 

Gebiet erreich 

auf Brasilien niant auf allen Gebieten 

dent unterstützt durch Kriegsminister ist 

U3A-Einflusses zwar innerlich abgeneigt, un- 

. deu Druck in immer stärkerem Ua3e. 

ng Botschafter Vorgehen gegen Jndo-China 

IJ.lant. Op.Beginn gegen Wladiwcstok etwa 

ird bei P-zifischen Verväcklungen zunächst 

re.'., sich jedoch japan .Vorgehen gegen 

ließen, schuld di..ses Vorgehen später sein 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seckriegsleitung. 

1.) Aufgaben di r Seekrie,:führung bei Operatien "Felix"; 

Ski. 

die Ziele ( 

Chefs, vom 

notv/endigei 

der person-, 

zu treffen 

Qu. wird über die Aufgaben der Uarine und 

er Operation (mit I.Skl. I op 1302/41 

22.7.) unterrichtet und erhält 17eisung(die 

Vorbereitiuigen gedanklich und hinsichtlich 

llen und materiellen Kräfteberaitstellung 

(siehe Handakte "Felix" Vfg.Nr.24). 



unb 
Hfirjcii 

22.7.41 

(128) 

ängabf bei Orlt«, ®lnb, ffiditr, 
eeegang, Slclcucblung, välrfiiigftit 

bec Cuft, 91!onb|d)t(n u(ro. ^orfommniffc 

2.) Über 

(mit Ausn 

wenig posi 

loyoda wi 

Uatsuoka v 

verschiede 

A.A. teilt 

sehr vors 

Konflikt 

Wicklung n 

haltung b 

erforde 

Politik be 

iie Haltung Japans liegen über OKff 

hme der geplanten Besetzung Jndochinas) 

;i[tive Ifachrichten vor. Außenminister 

angeblich zwar den bisherigen Kurs von 

.veitersteuem, Regierung ist jedoch nach 

lene Richtungen hin gebunden und gehemmt, 

die Ansicht, daß Japans zukünftige Politik 

'ichtig sein wird in dem Bestreben jeden 
t den USA zu vermeiden! Da weitere Ent- 

rli c 

3.) 

ch nicht zu übersehen, ist größere Zurück 

deutsch-japanischem Nachrichtenaustausch 
:h, bis Japaner sich eindeutig zu unserer 

icannt haben. 

Betrachtung über den augenblicklichen Stand 

der Seekriegführung gegen England im Rahmen der 

Schlacht im Atlantik und die sich auf Grund der 

augenblietlichen Kriegslage ergebenden politischen 

und militärischen Forderungen der Seekriegsleitung 

siehe "DerikSchrift- der Seekriegsleitung über den 

Stand der 

läge zum KTB). 

4.) Lage Nord 

über' 

Lage der I 

Niederschi 

siehe aucl 

Sehlacht im Atlantik Juli 1941''. (An- 

frika trän Sporte 

egungen zur augenblicklich sehr ernsten 

achschubtransporte finden ihren 
ag in eine:: Fernschreiben an OKW/WFSt. 

unter "^ittelm^erkriegfüh^ung,,. 

-3Jj>s 
Saturn 

unt) 
llfirjcit 

22.7.41 

(128) 

Singabc bcö Octca, SBlnb, ffltiitr, 
Seegang, Sleleudilung, Silfiligreil 

bec Duft, 91tDab[d)ela u[tD. ^orfommniffe 

2.) 

3.) 

Über 

(nit Ausn 

wenig posi 

Toyoda wilji 

Uatsuoka v 

verschiede 

A.A. teilt 

sehr vorsB. 

Konflikt r.:i 

haltung b 

erforderlic 

Politik be 

Be tr; 

iie Haltung Japans liegen über OKff 

;hme der geplanten Besetzung Jndochinas) 

itive Ilachrichten vor. AuBenninister 

angeblich zwar den bisherigen Kurs von 

itersteuem, Regierung ist jedoch nach 

lene Richtungen hin gebunden und gehenmt. 

die Anaioht, daß Japans zukünftige Politik 
chtiK sein wird in dem Bestreben jeden 
t den USA zu vermeiden! Da weitere Ent- 

ch nicht zu übersehen, ist größere Zurück 

deutsch-japanischem Nachrichtenaustausch 
:h, bis Japaner sich eindeutig zu unserer 

kennt haben. 

ichtung über den augenblicklichen Stand 

der Seekriegführung gegen England im Rahmen der 

Schlacht im Atlantik und die sich auf Grund der 

augenblicklichen Kriegslage ergebenden politischen 

und militärischen Forderungen der Seekriegsleitung 

siehe "Der.kschrift der Seekriegsleitung über den 

Stand der 

läge zun KTB) . 

4.) Lage Hordt 

über) 

Lage der I 

Niederschl 

siehe auol 

Schlacht im Atlantik Juli 1941". (An- 

frlkatranspor te; 

-gungeii zur augenblicklich sehr ernsten 

achschubtransporte finden ihren 
ag in einem Fernschreiben an OKW/WFSt. 

unter "Uittelmserkriegführung". 



IMJL 
Saturn 

uub 
«fjvjcit 

22.7.41 

Singabe btä Orleb, SBInb, SBelitr, 
>Secgong, ilclcuibtung, 6id)iigtcii 

bec üuf(, 911onb[dKin uftu. 

I. Krieg in den außeri.eimischen Gewässern 

1. Feindlage: 

a) Ifordatlantikj 

SH o r f o in ni n t f f e 171 

ß e 22. 

Engl. Truppentransporter "leinster" 

Igeoiras gestrandet, wieder flott gemacht 

eppt. Besatzung und 1 Bataillon Truppen 

22.7. südl. 

und eingescii 

auf Rettungsbooten nach Gibraltar. 

nachträgliche Auswertung Funkentzifferung : 

Engl. Hilfsk:’Z. "Bulolo" 29.6. Kap Henry (Ilorfolk) einge- 

troffen, wahj scheinlich in V/erft. 

b) Südatlantik: 

2C.7. 420 sr 

Dampfer "Ricl 

ta /England i 

Dampfer 

west Tristan 

Engl. D: 

verdächtiges 

darauf wiede 

Hilfskr 

ten deutsche! 

Engl. Dampfer "Bangalore" (6067 BRT) 

östl. Amazonas nach Kollision mit engl, 

mend Castle".(7790 BRT) auf Reise La Pla- 

on diesen durch Geschützfeuer versenkt. 

"Hanington-Court" 10.7. 360 sm westnord- 

da Cunha als V/rack treibend gesichtet, 

x'.pfer Harmonides" gibt 22.7. QQ'3-Uel-dung 

Schiff 240 sn südwestl. St.Helena, kurz 

■rufen. 

. "Alcantara" zur Überwachung aufgebrach- 

Danpfers "Hernes" eingesetzt.. 

2. Eigene Lage: 

Von eigoiif 

Besatzung 

schwed.Presse i 

Hilfskrz. und ; 

und engl. Hilf; 

Schiff 10 versi 

n Hilfskreuzern keine Nachricht, 

schwed.Dampfer "Trolleholn" berichtet laut 

ber 1-stündiges Gefecht zwischen deutschem 

ngl. Hilfokrz,(Es handelt sich um Schiff 1 

krz. "Voltaire". "Trollehblm" war von 

nkt. Besatzung an Bord Schiff 10). 

0 

So tum 
unb 

Hfjvjcit 

Slngabe btä Orte«, SBInb, SBelier, 
Setgong, töelemiuung, ciduigteil 

bec Cuft, Sttonbfrbefn u|m. 
SB 0 r f o mm n t f f e l*?! 

22.7.41 L a £ e 22. 7. 

I. Krieg in den äußert.eiraischen Gewässern: 

Feindlage: 

a) Hordatlantil;: Engl. Truppentransporter "Leinster" 

Igsciras gestrandet, wieder flott gentacht 

eppt. Besatzung und 1 Bataillon Truppen 

22.7. südl. . 

und eingesch 

auf Rettungsbooten nach Gibraltar. 

nachträgliche Auswertung Funkentsifferung . 

Engl. Hilfskrz. "Bulolo" 29.6. Kap Henry (Sorfolk) einge- 

troffen, wah: scheinlich in 1/erft. 

b) S jdatltintil : 

2C.7. 420 so1. 

Datupfer "Rici 

ta /England t 

Dan^.f er 

west Tristan 

Engl. Dt 

verdächtiges 

darauf v/iede: 

Hilfsltr: 

ten deutsche! 

Engl. Danpfer "Bangalore" (6067 BRT) 

üstl. Amazonas nach Kollision mit engl, 

nr nd Castlo(7790 BRT) auf Reise La Pla- 

on diesem durch Geschützfeuer versenkt. 

"Hamington-Court" 13.7- 360 sn wostnord- 

da Cunha als V/rack treibend gesichtet, 

mpfer Harnonides" gibt 22.7. QQQ-Kel-dung 

Scliiff 240 sn südwestl. St.Helena, kurz 

rufen. 

. "Alcantara" zur Überwachung aufgebraoh- 

Danpfers "Hermes" eingesetzt.. 

2. Eigene Laäe: 

Von eigoni 

Besatzung 

schwed.Presse > 

Hilfskrz. und . 

und engl. Hilf: 

Schiff 10 versi 

n Hilfskreuzern keine Hjchricht. 

schwed.Dampfer "Trolleholm" berichtet laut 

bor 1-stündiges Gefecht zwischen deutschem 

ngl. Hilfskrz,(Es handelt sich um Schiff 10 

krz. "Voltaire". "Trollehöln" war von 

nkt. Besatzung an Bord Schiff 10). 



-3 U- 
Datum 

unb 
ll()tjcit 

(A) 

22.7.41 

ängabt bcä Octeb, fflinb, ®ctitr, 
Seegang, 'Selcucbtung, Slditigfelt 

ber Cuft, 31tonb|cbeln u|nj. 

s?orfommniffj 

Anweisun 

liese Eßbergei 

Anvteisan,; 

Kurzsignalhef 

außerhsiaisch 

auf Brasilien 

Franzosen fre 

Ft. 1208, a??1! 

e r 

II. Lage Wes 

. Feindlage: 

Engl. F] 

Brest 4 Zersi 

engl. Flugzei 

zu patrouill: 

suchen! (Unt 

Eigene Lage: 

a) Atlantl’.:1.: 

er. an Versorgimgsschiff "Ramses" und "Anne- 

betreffend Funkschlüssel durch Ft.2013. 

an alle über Verbot Benutzung alter 

durch Ft. 2015. Unterrichtung aller 

Strci tkraf te über USA-Druckmaßnaliraen 

Schliffsbewegungen, sowie über das den 

gegebene Gebiet für Luftaufklärung siehe 

und 22 45. 

träum 

mäßig ang. 

ausgelauf 

Uole fest, 

sowie U-B 

m :ßig. 

0855 
I 

Rochelle) 

Fl.Fü.Atl. 

b) Kanalküst 

Dover geg 

4.S-Flott: 

ugzeug meid t 1945 Uhr 300 sn westl. 

3 HändeIsscliiffe. 1623 Uhr erhält 

g Befehl, etwa ia gleichen Seegobiet 

ren und nach feind! . Schlachtkrz. 

rnehmen "Scliamlicrst") . 

:te: Sonderaufgabo "Scharnhorst" plan- 

laufen. "Scharnhorst" 21.7. 2100 Uhr 

n nach La l’aülico, nachm. La lallice 

macht. Aufklärung und enge Sicherung, 

otsjagd für Aufgabe "Schamhorst" plan- 

Uhr U-Bootsalarm BF 6857 (westl. La 

U-Ucotajagd durch 8.115-Flottille und 

ntiR verstärkt. 

j_ Batt. "Kurfürst" 4 Schuß nordwärts 

n geortete Ziele ohne ’Wirkungsbeobachtung. 

Ile Haclit zu::: 23.7. üinenunternehmung. 

Saturn 
unb 

tWjvjcit 

Slnaabt bcä OcttJ, ®inb, fflctltr, 
St.gang, Stlcuthtung, Sldjllgftli 

btt Cu|t, 91tonb[cbeln u[tD. ^orfommniffe 

(A) 

22.7.41 

ei 

Anweisun 

liese EGber, 

Jüinaioim, 

Kurzsignaliief 

außerlütinisch 

auf Brasilien 

Franzosen fre 

Ft. 1208, 232 

II. Lage Wes 

1. Feindlage: 

Engl. FJ 

' Brest 4 Zer. 

| engl. Flugzei 

| zu patrcuill: 

| suchen! (Unt 

2. Ejgene Lage: 

a) Atlanti!.!: 

malig ang 

ausgelauf 

!.!ole fest 

sowie U-B 

| E Gig. 

0855 

Rochelle) 

Fl. Fii. A'tl 

b) Kanalküst 

Dover goi 

4. S-Flott: 

er. an Versorgvuigsschiff "Racses" und "Anne- 

betreffend Funkschlüssel durch Ft.2013. 

.u alle über Verbot Benutzung alter 

durch Ft. 2015. Unterrichtung aller 

r Streitkrufte über USA-Druckmaßnahraen 

Schiffsbewegungen, sowie über das den 

gegebene Gebiet für Luftaufklärung siehe 

und 2215. 

t r u ra 

ugzeug meid t 1945 Uhr 300 sn westl. 

., 3 Handelsschiffe. 1623 Uhr erhält 

g Befehl, etwa im gleichen Seegebiet 

oren und nach feind!. Schlachtkrz. 

rnei.ncn "3c!i_rn!iorst") . 

te: S ndereiifgebc- "Scliamhorst" plan- 

laufcn. "3ehnrnhGr3tn 21.7. 2100 Uhr 

u ndch La I’ellicc, nachm. La lallice 

eiiaciit. AiffflBiärung und eng.. Sicherung, 

otsjagd für Aufgabe "Schaml'.orst" plan- 

Ui’.r U-Bootsalar::: BF 6857 (eestl. La 

U-Bcotsjagd durch. B.Eß-Flcttille und 

ntitt verstärkt. 

Batt."Kurfürst" 4 Schuß nordwärts 

geortete Ziele ohne Wirkungsbeobuchtung. n 

.Ile Haclit 23-7. I inenunternehmung. 



Saturn 
unb 

Ufjtjcit 

Slngnbt bt« OtW, 9B(nb, ®rtier, 
i£etgang, 93tl(ucf)tung, igiduigtcll 

bec Cuft, 91]onb(rf)ti'n u[a). 
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22.7.41 Hacht zur; 

Zeebrügge. 

Hacht 23.7 

3 Flugzeuge abg; 

III. L a g e II o r 

1 . Hordsee; 

luf taufl 

Gelei tzugverl 

keine bescnd 

2. Herwegen; 

a) Feindlage 

b) Eigene Lsrc 

lh! 

Kirkenea-l 

auf Grund 

6.Z-I 

nit 4 Boo 

U 45t 

BdU dem A‘ 

24. bz'.v. 

Luft 

Tromsö zu: 

westen uni 

Unte: ■: 
sung an L 

holen , 's 

keiten b< 

müssen in 

2. zahlreiche Feindeinflüge Cherbourg. 

Feindeinflüge Hieuport bis Le Havre, 
sciiossen. 

dsee/Hordme / II o r w e g e n 

lärung stellt an engl. Cstküste regen 

ehr fest. Bei lückenloser Einsicht sonst 

ren Beobachtungen. 

Heine Hachrichten. 

Rus_.Luftangriffe über Bockfjord, 
afeu, Dai.ipfer "Wandsbeck" schwer beschädigt 

lottille Kirkenes ausgelaufen. Vorstoß 

en gegen Murmanskküste. 
, 566 entsprechend Anweisung Siel, von 

m.Herwegen unterstellt. Einsatzbereit 

fotte 5 verlegt eine Staffel Do 18 nach 

Verstärkung Aufltäfung nach Horden, Hord- 

Sicherung der Zerst. im Rahmen des Möglichen, 

richtung Gr.Herd und Adm.Herwegen über Wei- 

iftflotte 5 Verminung Murmansk zu wieder- 

ehe Fernschreiben 17C0. Etwaige Schwierig— 

i späterer eigener Benutzung der Gewässer 

Kauf genommen werden. 

JiL_ 
Saturn 

unb 
Ufjrjcit 

Slngabe beä Orttä, ?Dlnb, fflnitc, 
6«gang, 33tleud)tung, 6id)iigtcll 

bcc Üuft, 911onb(rf)e(n ulm. 

22.7.41 llacht zur; ; 

Zeebrügge. 

Nacht 23.7 
3 Flugzeuge abg 

III. L a g e H 0 r 

1. Nordsee: 

Luftauf] 
Gelei tzugver! 
keine besond 

2. Norwegen: 

a) Feindlage 

b) Eigene La, _e 

7i/ 

Kirkenes-] 
auf Grund 

6 .Z-i 

mit 4 Boo 
U 451 

Bdü dem A< 

24. bz’.v. 
Luft 

Tromsö zu: 

westen un. 

Unte: ■: 
aung an L 

holen , 's 
keiten b< 
müssen in 
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2. zahlreiche Foindeinflüge Cherbouxg. 

Feindeinflüge Nieuport bis Le Havre, 
jekossen. 

d s e/!T ordiaeer/llo r w e g e n 

lärung stellt an engl. Cstküste regen 

ehr fest. Bei lückenloser Einsicht sonst 
ren Beobachtungen. 

Keine Nachrichten. 

Rus^.Luftangriffe über Bockfjord, 
:fen, Dai.pfer NV7andsbeck" schwer beschädigt 

lottille Kirkenes ausgelaufen. Vorstoß 
en gege:; Murmanskküste. 
, 566 entsprechend Anweisung Ski. von 

m.Norwegen unterstellt. Einsatzbereit 

fotte 5 verlegt eine Staffel Do 18 nach 
Verstärkung Auflärung nach Norden, Nord- 

Sicherung der Zorst. im Rahnen des Möglichen, 

richtung Gr.Nord und Adm.Norwegen über 7/ei- 

iftflotte 5 Verminung Murmansk zu wieder- 
ehe Fernschreiben 17C0. Etwaige Schwierig— 
i späterer eigener Benutzung der Gewässer 
Kauf genommen werden. 



®ntiim 
unb 

ttlnjcit 

Eingabe bc« OctcS, ®inb, ffiftlcr, 
Seegang, Heleudilung, i5id)iigfeii 

bee Cuft, 91ionb[d)ein ufan 

’2.7.41 

2? o r f 0 m in ni f f c 

IT.Skagerrn 

1. Ostsee-Ein^lü 

Krz. "Köl 

Geleit- 

kommnisse. 

2. Cstl. Ostsee 

a) Feindlage 

gebiet '.'.c 

falls bede 

V/eges von 

Finnenbus 

Einsatzes 

bei Verte 

Nach Luftaufklärung Krz."Kiro\v" See- 

sund/Kassaruiek vermutet. Zutreffenden- 

utet dies Schaffung eines minensicheren 

leval durch unser Sperrgebiet in westl. 

n eu’.d aüglicharwcise Absicht Verstärkten 

Feindseestreitkräfte zum Schutz Landfront 

igung Revals.(s.1124). 

b) Eigene La 

D 140 vor 

Bei 

Schnellboc 

2. 
schützen 

: : C s t s e e - Eingänge/ Ost s 

i" Übungen im südl. Kattegatt. 

-ind Sicherungsdienst ohne besondere Vor- 

7/X 1 

Vor Soelosund russ.U-Boot durch 

nkt! - 

rstoß 3-3-Flottille nachts 21./22. ross, 

t und Sch-lepper versenkt! 

tere Küstenbatterien mit je 4 Ge- 

uerbereit. 

Antr; g Gr.llord auf Abstellung von mindestens 

einer Jage gruppe im Raum Rigabusen/Baltische Jnseln, 

da sonst i alten des Stützpunktes Windau für S-Boote 

und F.d.U .-Streitkräfte in Frage gestellt, wird von 

Ski . bei Gb.d.L. unter Hinweis auf Bedeutung lebens- 

wichtigen Nachschubwegs für Kordflanke der Armee 

unterstrichen. Zuführung eigener leichter Streit- 

kräfte voi anderen Kriegsschauplätzen unmöglich 

(siehe Fennschreiben 1630). 

Sntmn 
imb 

IHjijCit 

SIngabe bc« OcttS, ®inb, SBelitr, 
Seegang, ileleudjlung, cidiligfcil 

bee Cuf(, Sltonbfdjein U|0). 
® D r f D m m n i f f e 

>2.1.41 IT. S k a E e r r a 

1 • 03tsee-Ein,'Teüi 

Krz."Ko2 

Geleit- 

konmnisse. 

2. Oatl. Ostsee 

a) P^inllage 

gebiet '..'.c 

falls bede- 

V/eges von 

Finnenbus 

Einsatzes 

bei Vert 

Nach Luftaufklärung Erz."Kirow" See- 

isund/Kasanrniek vermutet. Zutreff enden- 

utet dies Schaffung eines minensicheren 

Seval durc’i unser Sperrgebiet im westl. 

u und mogliclierwise Absicht Verstärkten 

eindseestreit):räfte zum Scliutz Landfront 

b) Eigene Lu 

U HO vc iu 

Bei 

Sclmellboc 

2. 
schützen 

: : C s t o e e - Eingänge/ Ost s 

" Übungen im südl. Eattegatt. 
-Uid Sicherungsdienst oline besondere Vor— 

idigung Eevals.(s.1124). 

Vor Soelosund russ.U-Boot durch 

nkt! - 

toß 3■3-Flottille nachts 21./22. russ. 

t und Schlepper versenkt! 

tere Küstenbatterien mit je 4 Ge- 

uerbereit. 

1 ors 

wc 1 

Antr: g Gr.Nord auf Abstellung von mindestens 

einer Jage gruppe im Raum Rigabusen/Ealtische Jnseln, 

da sonst I alten des Stutzpunktes Windau für S-Boote 

und P.d.U .-Streitkräfte in Präge gestellt, wird von 

Ski . bei öb.d.L. unter Hinweis auf Bedeutung lebens- 

wichtigen Nachschubwegs für Nordflcnke der Armee 

unterstrichen. Zuführung eigener leichter Streit-' 

krüfte voi anderen Kriegsschauplätzen unmöglich 

(siehe Fernschreiben 1630). 



- ?^ - 

Saturn 
unb 

Uljrjcit 

22 ■ 7 ■ 41 

3lngabc beö Orttä, ffiinb, ®cllct, 
cctgang, 'Btlcudilung, cidjiigfdi 

ber Sufi, STIonbfdiein uftu. 
S o r f o m tn ui f f e 173 

Gr.Kord 

der Seotransp 

daher wird an. 

für dringlich 

Beginn des Hi 

diesen für Dnj' 

au veranlasse: 

Ski. bit 

bist Uoonsund 

su lassen, da 

zur Verseuclur. 

Jm Hinbl: 

Pront imd der 

und stärkeren 

8kl. für ange' 

smveisen, daß 

beanspruchung 

unter gleichs 

Peindahgriffe 

punktsmäßig ai 

zun Einsatz : 

zeitweise koii 

werden, könne: 

ginsatz gelan 

viaffe stets b 

Kräften zu he 

Die grün 

f Orderungen v 

rührt. 

Mittoilui 

^orbersitungi 

schreiben 00311 

lejdet nit Rücl:sicht auf Dringlichekeit 

rte V/iedereinsatz kleiner Geleitzüge; 

geneidete V.rainung durch Luftwaffe 

gelialten, Gruppe bittet, da Befehl für 

leneinsatzes von Cb.d.L. Vorbehalten, 

•chf.'hrung wenigstens erster Hälfte 

et demgemäß Ob.d.L. die Aufgaben im Ge— 

durch KG.4 vordringlich durchführen 

auf Grund Zusage Luftflotte 2 der Befehl 

g durch Seestreitkräfte aufgehoben wurde. 

ck auf die dauernden Anforderungen der 

Prontbefehi sstdllen auf Luftunterstützung 

Kampfeinsatz der Luftwaffe hält es 

iracht die Gruppe und den BdIC darauf hin— 

Luftwaffe auf Grund stärkster Kräfte- 

durch Unterstützung Armee an allen Fronten 

itiger Sicherung des Uestraumes gegen 

gezwungen ist, ^.hre Verbände schv/er- 

c-ntscheidenden Stollen mit der Hasse 

;u bringen, .ln Frontabschnitten, an denen 

e entscheidenden Operationen vorgenommen 

. daher nur schwache Luftstreitkräfte zu?i 

en. Es ist anzuerkennon, daß die Luft- 

ctrebt ist, an jeder Stolle nach bestes 

fen (s.Pt. 1500). 

tzliche Berechtigung der ständigen An- 

n ..uftunterstützung wird dadurch nicht be- 

ils 

g tiar. Verb. Off z . Gen. Stab Heer über Stand 

für "Becfv.’ulf" bei Armee siehe Fern- 

Xnhim 
imb 

Uljrjcit 

22.7.41 

Slngabc btb Ocleä, ®inb, ffitiict, 
iSctgang, 'Btlcudilung, cid)ligFi-it 

bcr üufi, OllDnbfdiEin ufto. 

Gr.Nord 

der Seotrar.s,, 

daher wird an 

für dringlich 

Beginn des Ili 

diesen für Dir 

zu veranlasse: 

Siel, bit 

bidt Uoonsund 

zu lassen, da 

zur Verseuche 

Jm Hinbl: 

Front imd der 

und stärkeren 

Bkl. für angeb 

zmveisen, daß 

beanspruchung 

unter gleichs 

Feindängriffe 

punktsmäßig a; 

zun Einsatz 

zeitvveise koi; 

werden, könne: 

Einsatz gelan 

vjaffe stets b 

Kräften zu he 

Die grün 

forderungen v 

rührt. 

Mitteilui 

Vorberiatungei. 

schreiben 003C 

o r f o m m ui ff e 173 

lejdet nit Rücksicht auf Dringlichdkeit 

•rte ’i/i edereinsatz kleiner Geleitzüge; 

oneldote V..r.v,inung durch Luftwaffe 

gehalten, Gruppe bittet, da Befehl für 

eneinsatzes von Cb.d.L. Vorbehalten, 

•chf.'hrung wenigstens erster Hälfte 

et deragenä.l Ob.d.L. die Aufgaben im Ge- 

Jurch KG.4 verdringlich durchführen 

auf Grund Zusage Luftflotte 2 der Befehl 

g durch Seeslrt :räf te aufgehoben wurde. 

ck auf die dauernden Anforderungen der 

Frontbsfehlsstdllen auf Luftunterstützung 

Kampfeir.satz der Luftwaffe hält es 

rächt die Gruppe und den B1K darauf hin— 

Luftwaffe- auf Grund stärkster Kräfte- 

durch Unterstützung Armee an allen Fronten 

itiger Sicherung des 'iVestraumes gegen 

gezwungen ist, ihre Verbände schwer- 

entscheidenden Stellen mit der Hasse 

u bringen. An Frontabschnitten, an denen 

e entscheidenden Operationen vorgenommen 

daher nur schwache Luftstreitkräfte zujp 

en. Ss ist anzuerkennen, daß die Luft- 

strebt ist, an jeder Stelle nach besten 

fen (s.Ft. 1 SCO). 

(nützliche Berechtigung der ständigen An- 

n ..uftunterstütsung wird dadurch nicht be- 

g Lar.Verb.Offz.Gon.Stab Heer über Stand 

für "Beofwulf" bei Armee siehe Fern- 
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Slngabe bt^ Orltj, fflinb, Bkllcr, 
Stegang, fflelrudilung, ciditigrtil 

ber Puft, Dllonbfdiein u(tD. S 0 r f o m m n i f f c 

V. HanJola 

Unterrich 
zug etwa 22 Höre] 

Hach Oberh 

land nicht neiir 

Zu dem 15 

weiser Überlass 

A.A. (nachricht 

daß unter Zurücl: 

v/ägungen wegen 

schnellstens ulj 

sind, Japaner ii 

Die Ski. weist 

rungen in ihren 

lieh beeinträchl 

Auftrag erhalte! 

Hilfskreuzer au 

nicht rechtzeiti 

in jedem Pall : 

die H.S.K.-Oper; 

Abbruch bereits 

abgesehen von hi 

kungen Japan. 

Die Erfüllen 

so zweckmäßiger 

das Entgegenkcin, 

Dar Gb.d.i: 

unter Hinweis u 

alle japanisch 

zu machen, daß 

sprach auf voll 

muß. (Siehe aue 

hilf r t 

g Dan. fer "üatul" über brit. Geleit- 

22 V/est durch Pt. 1450. 

usmtteilung werden Ilavycerts für Pinn- 

ausgestellt . 

behandelten japan. Tftmsch nach leih- 
ng deutscher Gummivorräte nimmt Ski. 

• CüCW) gegenüber Stellung und fordert, 
jteliung etwa vorhandener anderer Er- 

onstiger ernster-Gefährdung Etappe Japan 

Schritte ergriffen werden, die geeignet 

Gunmiangelegenhait zufrieden zu stellen, 
n ihrem Schreiben darauf hin, daß Stö- 

Etappendienst die Seekriegführung einst- 

igen werden. Der Llarineattachä Tokio hat 

2 deutsche Vorsorgungsschiffe für 2 

zurüsten und bereitzustellen. Die 

;e Bereitstellung dieser V-Schiffe würde 

u großen Schwierigkeiten, Verzicht auf 

tionen, möglicherweise sogar vorzeitigen 

laufender Cporationen zur Polge haben, 

chst unerwünschten politischen Rückwir- 

g der japanischen Wünsche erscheint um 

als wir auch auf anderen Gebieten auf 

n der Japaner angewiesen sind, 

wird Gelegenheit nehmen, Admiral Homura 

f das unbegrenzte Entgegenkommen, das 

n Stellen in Deutschland finden, klar 

ie deutsche marine auch ihrerseits An- 

japani sehe Unterstützung erheben 
Schreiben an A.A. Teil B Heft V. ) 
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Angabe beä Orlif ®inb, SBclItr, 
6ttqang, sBeltudilung, cidillgMl 
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V. H n J c 1 3 

Unterriohti; 

zug etwa 22 l.'or 

Nach Oberh 

land nicht mehr 

Zu dem 15 

weiser tiberlass 

A.A. (nachricht 

daß unter Zurücl 

Wägungen wqgen 

schnellstens ul] 

sind, Japaner ii 

Die S'cl. weist 

rungen in ihren 

lieh beeinträchl 

Auftrag erhaltet 

Hilfskreuzer au 

nicht rechtzeiti 

in jedem Pall : 

die H.S.K.-Oper; 

Abbruch bereits 

abgesehen von hi 

kungen j.n JapsiU. 

Die Erfüllijn 

so zweckmäßiger 

das Entgegen!:c;r.i. 

Dar Cb.d.Ij 

unter Hinweis u 

alle japanisch 

zu machen, daß 

Spruch auf voll 

muß. (Siehe aue 

hilf r t 

ng Dun. for "Hut-l" übar brit. Geleit- 

22 /Vast durch Pt. 1450. 

usnitteilung werden Navycerts für Pinn- 

usgestellt . 

7. behandelten japan. ITunsch nach leih- 

tg deutscher Gummivorräte nimmt Ski. 

■ U^'H) gegenüber Stellung und fordert, 

jtellung etwa vorhandener anderer Er- 

jnstiger emster• Gefährdung Etappe Japan 

e Schritte ergriffen werden, die geeignet 

Gummimgelegonhait zufrieden zu stellen, 

n ihrem Schreiben darauf hin, daß Stö- 

Etappandienst die Seckriegführung emst- 

igen werden. Der Uarineattachä Tokio hat 

2 deutsche Vcrsorgungsschiffe für 2 

zurüsten und bereitzustellen. Die 

je Bereitstellu.ig dieser V-Schiffe würde 

u großen Schwierigkeiten, Verzicht auf 

tienen, möglicherweise sogar vorzeitigen 

laufender Operationen zur Folge haben, 

chst unerwünschten politischen Rückwir- 

g der japanischer- Wunsche erscheint um 

als wir auch auf anderen Gebieten auf 

n der Japaner angewiesen sind, 

wird Gelegenheit nehmen, Admiral Homura 

f das unbegrenzte Entgegenkommen, das 

n Stellen in Deutschland finden, klar 
!.e deutsche murine auch ihrerseits An- 

japani sehe Unterstützung erheben 

k Schreiben an A.A. Teil B Heft V. ) 
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22.7.41 VI. U - B o o t s-li: 

1. Feindlage; 

Jtal. U 

600 sm westl 

günstig stein 

sonderen Ilacl 

2. Eigene Lage: 

i n Verteil 

15, Südgrupp 

Jtal. U-Boot^ 

1 . 

Südgrup] 

Sao IJiguel. 1 

B e s o n d 

Zu.n geg 

j der BdU auf 

der sich die 

"1 .) Das Hauj 

wie vor 

fahrend. 

2.) D . r Ver: 

weiter : 

geführt 

eine \ve. 

vom 21.' 

vor den 

stell un, 

der Diuü 

der Ver: 

g f ii h r u n g . 

Boot meldet 2130 Uhr feind]..Geleitzug 

Gibraltar Kurs 330 Grad. Bdü setzt 

n.ie Boote hierauf an. Sonst keine be- 

richten. 

der U-Boot in Op.-Gebiet llordatlantik 

6, auf Rückmarsch 3, auf Ausmarsch 3. 

im atlantischen Op.Gebiet 8, auf Ausmarsch 

e U 93 neidet Standort 120 sm südöstl. 

eine krfolgsmeldungen. 

unartigen Stand des U-Bootkrieges meldet 

nfrage der Ski. folgende Beurteilung, 

Ski. grundsätzlich anschließt: 

tprc.blem des U-Bcotskrieges liegt nach 

in Finden des in Geleitzügen konzentriert 

n Gegners im weiten Raum. 

uch, eine Bündelung der Verkehrswege 

n 'Jesteu zu erfassen, hat nicht zum Erfolg 

Hebel und schlechtes Vetter haben dabdi 

entlieh Rolle gespielt. Mit Heuaufstellung 

wird daher versucht, den Verkehr näher 

engl .Küsten zu erfassen. Diese Ileuauf- 

wird ermöglicht durch zunehmende länge 

elheit, in der sich die Boote gegebenenfalls 

olgung entziehen können. Aufstellung er- 

-377 
Salum 

unb 
UI)rjeil 

Slngabt btä Ort.«, ffllnb, TOtlitc, 
£ecgang, 9.1 ud)lung, €id)i!gfcil 
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22.7.41 VI. U - B o o t s-k 

1. Feinilo,,-;e : 

Jtal. U 

600 sm westl 

günstig stc-h 

oonderen Ilacl 

2. Eigene Lage: 

Verteil 

15, Südgrupp 

Jtal. U-Boot. 

1 . 
Sfldgrujfc 

Sco üiguel. I 

B e s o n d 

Zum geg 

der 3dU auf . 

der sich die 

"1.) Das Hauj 

wie vor 

fahrend. 

2.) D r Ver: 

weiter : 

geführt 

eine wei 

vom 21 

vor den 

stell un, 

der Der.] 

der Vor: 

r io g f ü h r u n g . 

Boot meldet 2130 Uhr feind]..Geleitzug 

Gibraltar Kurs 330 Grad. BdU oetzt 

nde Boote hierauf an. Sonst keine be- 

richten. 

ng der U-Boot in Op.-Gebiet llordatlantik 

6, auf Rückmarsch 3, auf Ausmcrsch 3. 

in atlantischen Op.Gebiet 8, auf Aasmarsch 

e U 93 meldet Standort 120 sn südöstl. 

eine hrfolgsmeldungen. 

nwärtigen Stand des U-Bootkrieges meldet 

Jifrage der Ski. felgende Beurteilung, 

Ski. grundsätzlich anschließt: 

tproblen des U-Bcotskrieges liegt nach 

im Finden des in Geleitzägen konzentriert 

n Gegners in weiten Raum. 

uch, eine Bündelung der Verkehrswege 

n Vesten zu erfassen, hat nicht zum Erfolg 

Nobel und schlechtes .Vetter haben dabdi 

e-ntlich Rolle gespielt. Hit Neuaufstellung 

. wird daher versucht, den Verkehr näher 

engl.Küsten zu erfassen. Diese Neuauf- 

wird ermöglicht durch, zunehmende lange 

elheit, in der sich die Boote gegebenenfalls 

olgung entziehen können. Aufstellung er- 
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• 7.41 möglicht gleio 

Zusammanarbeit 

3 ^ )Trotzdem karm 

Eit gröBeren B 

von Booten f: r 

fclgsaussicht 

' Zahl abgestelli 

4«) Bei den Versen 

dem Uaße bemerj: 

unerfahrenen B 

waren die Erfo 

digend. 

5. ). Jm Südraum ist 

| neue Lage ento 

j Verkehrs, auch 

erschwert ist. 

6. )/ Auch unter Ber 

die augenblick 

als vorüber, 

Siel, halt Vo 

donde Auswirkung 

digend unbeschade 

Begrihidung und de 

Präge U-Boctserfo 

im Hinblick auf p 

gang Eussenfeldsu, 

2ngland/üSA erwar 

zeitig erneuten Versuch unmittelbarer 

mit Luftaufklärung. 

;.i ercEen des Problem der -Aufklärung nur 

otszahlen gelöst werden. Jede Abneigung 

Sonderauf gäbe:, schwächt daher die Er- 

i° Handelskrieg mehr, als es der reinen 
er Boote allein entsprechen vmrdd. 

wigsergebr.issen macht sich in zunehmen- 
bar, daß überwiegend neue Boote mit 

Satzungen an der Front sind. Trotzdem 

ge jm Juni und im ersten Julidrittel bef 

durch Ausfall Versorgungsmöglichkeit 

an den, die offenbar durch Umlegung Feind- 

in dem für U-Boote gesperrten Raum, noch 

cksichtigung der genannten Punkte muß 

iche Ergebnislosigkeit des U-Bootskrieges 

ndc Erscheinung angesehen werden.11 

oonkungsziffom Juni/Juli, da für entschei- 

eineswegs ausreichend, nicht für befrie- 

Anerkennung der vom BdU dafür gegebenen 

gezeigten Einzclleistungen der Botte, 

ge in Atlantikschlacht wird dringlicher 

litische Wirkungen, die Führer von Aus- 

os in Verbindung mit Handelskrieg von 

et. - 

(BO) 

S t e 11 un gn a hr.: 

Programms zu Guns 

Tagebuch Teil C, 

: Ski. gegen Einschränkung U-Bootsbau- 

;en anderer Bauvorhaben siehe Kr. 

V. 
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möglicht gleic. 

Zusaium„nar'bei t 

)Trotzdom kann 

mit größeren B 

4.: 

5.). 

6.) 

von Booten fVr 

fclgsaussicht 

Zahl abgestell 

Bei den Versen 

dem Uaße bemerk 

unerfahrenen B 

waren die Erfo 

digend. 

Jm Südraum ist 

neue Lage ento 

Verkehrs, aucli 

erschwert ist. 

Auch unter Ber 

die augenblick 

als vorüber,~c: 

Siel, halt Vo 

dende Auswirkung 

digend unbeschade 

Begründung und de 

Präge U-Bootserfo 

im Hinblick auf p 

gang Eussenfeldsu, 

England/üSA erwar 

Stellungnuk.'.-. 

Programms zu Guns 

Tagebuch Teil C, : 

.zeitig erneuten Versuch unmittelbarer 

mit Luftaufklärung. 

;.i ereßoa das Problem der Aufklärung nur 

otszahlen gelöst werden. Jede Abneigung 

Sonderaufgaben schwächt daher die Er- 

ir.i Handelskrieg mehr, als es der reinen 

er Boote allein entsprechen würdd. 

L.lungsorgebr.Jieen macht sich in zunshmen- 

bar, daß überwiegend neue Boote mit 

Satzungen an der Front sind. Trotzdem 

ge im Juni und im ersten Julidrittel bef 

durch Ausfall Versorgungomöglichkeit 

anden, die offenbar durch Umlegung Feind- 

in dem für U-Boote gesr,errten Eaum, noch 

cksichtigung der genannten Punkte muß 

iche Ergebnislosigkeit des U-Bootskrieges 

ndo Erscheinung angesehen werden." 

•sonkungsziffam Juni/Juli, da für entschei- 

eineswogs ausreichend, nicht für befrie- 

Anerkonnung der vom BdU dafür gegebenen 

gazeigten Eir.zclleistungen der Botte, 

ge in Atlantikschlacht wird dringlicher 

litische Wirkungen, die Fahrer von Aus- 

os in Verbindung mit Handelskrieg von 

et. - 

Ski. gegen Einschränkung U-Bootsbau- 

en anderer Bauvorhaben siehe Kr. 

V. 
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22-7.41 VII -Luftkrie jführung 

Raun uci England: 

tageinflüge ins 
Verlusten ntigewi 

Ot.d.I.Pühr 
stimnungen an I 

und Handelsschiffi 
erlassenen Befeh 

Kein besonderer Kampfeinsatz. Gegner- 

besetzte gebiet unter stärkeren feindl. 
isen. 

mgsstab erläßt neue zusammengefaßte Be- 

’tflotta 3 und 5 für Bekämpfung USA-Kriegs- 

e entsprechend den bei Seestreitkräften 
en, siehe Fernschreiben 2215* 

Ostfront: 

llachtangrif ’ 
Nachträglich Hel 

Weißmeerkanal, S' 
Über gutes’ 5: 

Juli (Kr.Tagebuci 

auf Hoskau. Gute Wirkung wird angenommen, 
lung Luftflotte 1: 15.7, 3.Angriff auf 

hleuse 10 (Powjenez). 

gebnis auf Grund Lichtbildauswertung 18./19. 

21.7). 

Mittelmeer: 

Ski. weist 
folgsaussichten 

Pass (Ansteuerun 

1555). 

)b.d.L. Führungsstah auf die hohen Er- 
bei Einsatz von LH mit Fab ZI gegen Great 

Alezandriahafen) hin. (siehe Fernschrb. 

VIII. M it t e 1 m e 

1. Feindlage: 

Westl.Hittel; 
Jtal. F 

Bild, ob in 

:rkriegführung. 

.18 -r: Kampfgruppe H im westl Kittelmeer. 
ugzeugneldungen ergeben kein ganz klares 

1 oder 2 Gruppen. Offensichtlich gemeinsame 

llfrraeit 
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22.7.41 VII. Luftkrie jführung 

Raun um England: 

tageinflüge ins 

Verlusten abgewipsen. 

Ob.d.I.Führ 

stimnungen an Li 

und Handelsschif|fi 

erlassenen Befeh 

Kein besonderer Kampfeix.satz. Gegner- 

Desetzte gebiet' unter stärkeren feindl. 

mgsstab erläßt neue zusammengefaßte Be- 

ftflotte 3 und 5 für Bekämpfung USA-Kriegs- 

e entsprechend den bei Seestreitkräften 

Len, siehe Fernschreiben 2215* 

Ostfront; 

llaehtangrif ? 

Nachträglich Uel 

Weißmeerkanal, S 

Uber gutes' H 

Juli (Kr.Tagebuc 

auf licskau. Gute Wirkung wird angenommen, 

lung Luftflotte 1: 15.7. 3.Angriff auf 

hleuse 10 (Powjenez). 

gebnis auf Grund Lichtbildauswertung 18./19. 

. 21.7). 

Mittelmeer: 

Ski. weist 

folgsaussichten 

Pass (Ansteuerun 

1555). 

ib.d.L. Führungsstab auf die hohen Er- 

jei Einsatz von LLI mit Fab XI gegen Great 

Alexandriahafen) hin. (siehe Fernschrb. 

VIII. M it t e 1 m e 

1. Feindlage: 

Westl.Kittel; 

Jtal. F 

Bild, ob in 

rkriegführung. 

.ie :r: Kampfgruppe H im westl Mittelmeer. 
ugzeugneldungen ergeben kein ganz klares 

1 oder 2 Gruppen. Offensichtlich gemeinsame 
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j Operation Ale: 

; mit dem Zweck 

i ins östliche : 

gruppe H vermi 

Streitkräfte 

Falls iie- 

1 Schlachtsch: 

sufteffend, ra 

Kampfgruppe H 

von 2 Flugzeu 

2. 

Llittl .Kitteln 

Sizilien und 

östl. Kittelm 

hefehlshaber 

kehr anstoige 

Lage .Italien; 

Küstenvo 

Keine Keldung 

3. Ifordafrikatra 

1930 Uhr 

Transportstaf 

mit 155 Fahrz 

260 Gerettete 

Verlust für u 

Tanker 

Gasöl für DAJ 

Bergung viird 

:andrien- und Gibriltar-Streitkräfte 

der uberfülirmig wichtiger Transporte 

ittelmeer. Konvoisicherung durch Kampf- 

tlich bis Übergabe Konvois an Alexandrien- 

Kaltagebiet. 

düng über Kersch in 2 Gruppen mit je 

ff, 1 Träger, Kreuzer und Zerstörer 

ßta weiteres Schlachtschiff aus Heimat 

verstärkt haben, und mit Anwesenheit 

trägem in wcstl. Kittelneer zu rechnen 

feinül. U-Boote ia Gebiet zwischen 

frika mehrfach gesichtet. 

dr: Großer Teil der Flotte mit Ober- 

ordviestl. Alexandrien in See. Funkvcr- 

d. Zusammenhang mit Operation Kg."Hn. 

■toidigung Alarm auf Grund Feindraeldungen. 

n über Bewegungen ital. Seestreitkräfte. 

sporte: 

deutscher Dampfer "Preußen" aus 35. 

el bei Lanpeduaa durch brit.Torp.Flugzeug, 

ugan und 3634 to Olliung an Bord versenlct. 

von 450 Kann. Bin höchst bedauerlicher 

iser .Vfrikakorps. 

avena" mit 10CO to Benzin und 1000 to 

2 mal torpediert, von Besatzung verlassen, 

ersucht! 

: Jr: 

Die ange jpanntc Lage der Hordafrikatransporte 

veranlaßt di : Seekriegsleitung unter Hinweis auf die 

Sntum 
unb 

Uf)rjeit 

?2.7.41 

SJnjabt btä OcIfS, ®lnb, fflttlrr, 
Sttgang, »el.udilung, e(d)llgttil 

bcc Cuft, 911onb|d)(ln u|ts. 

2. 

Operction A1G: iöMwriGn- und Gitrlltar-Streitkräf te 

mit dem Zweck der Überführung wichtiger Transporte 

ins östliche I ittelmeer. Konvoisicherur.g durch Kampf- 

gruppe H vermutlich bis Übergabe Konvois an Alexandrien- 

Streitkräfte Ualtagebiet. 

Palls Ke. düng über Harsch in 2 Gruppen mit je 

1 Schlachtschiff, 1 Träger, Kreuzer und Zerstörer 

zufteffend, mißte weiteres Schlachtschiff aus Heimat 

Kampfgruppe H verstärkt haben, und mit Anwesenheit 

von 2 Plugzeu, trägem in v.'estl. Kittelmeer zu rechnen 

Kittl .liitteln 

Sizilien und 

östl. LIitte1m 

befehlshaber : 

kehr ansteige 

Lage Italien; 

Küstenve 

Keine tleldung 

3. Hordafrikatra- 

1930 Uhr 

Transportstuf 

mit 155 Pahrz 

260 Gerettete 

Verlust für u 

Tanker 

Gasöl für DAt 

Bergung wird 

Die ange 

veranlaßt di 

Storfommniffe 

er: feinjl. U-Boote im Gebiet zwischen 

frika mehrfach gesichtet. 

dr: Großer Teil der Flotte mit Ober- 

ordwestl. Alexandrien in See. Punkvor- 

d. Zusanmenhang mit Operation Kg."Hn. 

toidigung Alarm auf Grund Faindmeldungen. 

n über Bewegur.gen ital. Secstreitkräfte. 

:porte: 

deutscher Dampfer "Preußen" aus 35. 

el bei Lanredusa durch brit.Torp.Plugzeug, 

ugen und 3684 tc ülld uig an Bord versenkt, 

von 450 Kann. Ein höchst bedauerlicher 

isc-r Afrikakorps. 

avena" mit 1000 to Benzin und 1000 to 

2 mal torpediert, von Besatzung verlassen, 

rersucht! 

pannto Lage der Ilordafrikatransporte 

Scekriegslcitung unter Hinweis auf die 

:ir: 



2)ahim 
unb 

Ufyr&eit 

22.7.41 

Angabe beä OrtcS, ffifnb, ©ctfer, 
Seegang, 93eleud)tung, 0(d)llgfctt 

bcr Ouft, 9Honbfd)e(n ufa>. 
^orfommniffe 176 

erneuten laufe) 

Transportraun, 

Schreiben an 0. 

6 ) 

Zeit geht hervp 

Luftwaffe in d 

führung eines 

kämpfende Trup 

fassung der Sk 

Fällen ein zus 

waffe übemcmr.: 

Verluste an Ila 

Von bisher 37 

Schiffen mit 1 

fallen, d.h. 

des Bruttoschi 

in Mittelmeor 

ersetzt v/erden 

p ortschiffe si 

Auf Grund 

wendjgkeit der 

Verkehrs schl 

wichtiger Trai: 

anzuordnen, un 

Tatsache, daß 

aufgaben der E 

gewiesen werde 

den Verluste in der letzten Zeit an 

liaterial und Personal zu eine?) erneuten 

IW/WFSt.. Aus den Erfahrungen der letzten 

r, da.3 weder die ital.LIarine noch die ital. 

:r Lage sind, die lebensnotwendige Durch- 

.usreichenden llachschubs für die in Afrika 

iie zu gewährleisten. Es ist daher nach Auf- 

unvermeidlich, daß in allen wichtigen 

Itzlicher Schutz durch die deutsche luft- 

.n wird, sollen nicht in Zukunft weitere 

hschubfahrzeugen und Material eintreten. 

Ln Libyen-Transport eingesetzten deutschen 

14 274 BET sind 21 mit 102 566 BET ausge- 

ji der eingesetzten Schiffe bzw. 71 £ 

’fsraumo. V/eitere Verluste können durch den 

rhandenen deutschen Schiffsraum nicht mehr 

Auch die Verluste der italienischen Trans- 

id sehr beträchtlich. 

der angespannten Transportlage und der Not- 

Durchführung eines geregelten Transport- 

gt die Ski. vor, den zusätzlichen Schutz 

Porte durch X.Fl.Korps bzw. Fl.Fü.Afrika 

jeschadet der sonstigen Aufgaben und der 

ür allgemeine Aufklärungs- und Sicherungs- 

.um westl. 22 Grad 6st den Italienern zu- 

ist. (siehe auch Fernschrb.1300). 

3. Bereich Mr.Gr.Eäd: 

a) Ägäis i Dar ia-ellenüber.vjchung, Kinensucharbeiten, 

U-Bootsjagd planmäßig. 

Feindl. U-Bootstätigkeit festgestellt.(s. 1210) 

b) Schwarzes L;.:ri Feindlage: Luftaufklärung über Belegung 

Odessa 15 m ,ttl.Dampfer, vor Odessa Geleitzug 

10 Dampfer, Kurs Ost, bei Cherso# 8-10 Dampfer, Sewasto- 

•'TI 

Sahim 
unb 

än'gabe btä Orleä, ffllnb, ©elfer, 
£ecgang, 9eleud)lung, €fd)llgMl 

ber Cuft, ©Dnb[d)eln u(m. 
^ortommniffe 176 

22.7.41 erneuten laufe ulen Verluste in der letzten Zeit an 

Transportraun, Material und rersonal zu eine^l erneuten 

Schreiben an oilw/'i7PSt.. Aus den 2rfEhrungen der letzten 

6 ) 

Zeit geht hervp 

Luftwaffe in d 

führung eines 

kämpfende Trup 
fassung der Sk 

Fällen ein zus 

waffe übern cm'-. 

Verluste an 11a 

Von bisher 37 

Schiffen mit 1 

fallen, d.h. 

des Bruttoschi 

in Hittelmeor 

ersetzt werden 

p ortschiffe si 

Auf Grund 

Wendigkeit der 

Verkehrs schl 

wichtiger Tran 

anzuordnen, un 

Tatsache, daß 
äufgaben der E 

gewiesen werde 

r, daß weder die ital.Uarine noch die ital. 

-•r Lage sind, die lebensnotwendige Durch- 

.usreichenden Hachschubs für die in Afrika 

,ie zu gewährleisten. 2s ist daher nach Auf- 

unvermeidlich, daß in allen wichtigen 

Itzlicher Schutz durch die deutsche Luft- 

.n wird, sollen nicht in Zukunft weitere 

hschubfahrzeugen und Material Eintreten. 

Ln Libyen-Transport eingesetzten deutschen 

14 274 BET sind 21 mit 102 566 BET ausge- 
>4 der eingesetzten Schiffe bzw. 71 £ 

’fsraumo. V/oitere Verluste können durch den 

rhandenen deutschen Schiffsraum nicht mehr 

Auch die Verluste der italienischen Trans- 

id sehr beträchtlich. 

der angespannten Transportlage und der Hot- 

Durchführung eines geregelten Transport- 

Lgt die Ski. vor, den zusätzlichen Schutz 

porte durch X.Fl.Korps bzw. Fl.F:.Afrika 

jesch_det der sonstigen Aufgaben uni der 

ür allgemeine Aufklärungs- und Sicherungs- 
iura westl. 22 Grad 6st den «Italienern zu- 

ist. (siehe auch Fernschrb.1300). 

3. Bereich Lir.Gr. 

a) Äräis; Dai 

U-Bootsjagd 

Feindl 

b) Schvjarzes 

Odessa 15 

10 Danpfei 

Lid: 

la..ellenüberw.«ci'.ung, kinensucharbeiten, 

planmäßig. 

U-Bootstatigkeit festgestellt.(s.1210) 

.1: r: Feindlage: Luftaufklärung über Belegung 

n-ttl.Dampfer, vor Odessa Geleitzug 

Kurs Ost, bei Chersoö 8-10 Dampfer, Sewasto- 



£afitm 
unb 

IlljrjcU 

?2.7 - 41 

Slngube bei Oetti, ffllnb, ®tlltr, 
Srtgang, SBtlrud)lung, eidiligWi 

ber Cuft, 9Honb|rf)cin U[ID. 
2?Drfommnlffe 

pol 1 Schlacht 

13 - 15 Zerstö 

Da a 

Eigene Lage: 

lungen nördl 

brennende 4 

Besetzung 

Minenräumarbei 

Ob.d.L 

El.Korps zur B 

zwischen nördl 

II. He e-res la 

Heeresgruppe Süd 

chiff, 2 schwere, 2 leichte Kreuzer, 

.-er. 

Angriff run.S-Boote gegen Dampfer»Ansamm- 

^rtmaunündung erfolglos. 21.7. gemeldete 

ipfer dagegen Erfolg rum.Luftstreitkräfte, 

nördl. Donauufers fortschreitend, 

ten. 

(ermittelt Befehl an Luftflotte 4 für IT. 

(kämpfung russ.Raumungstransporte 

Donaumündung und Odessa. 

11.Armee Ve 

zäher Widerstand 

Panzergrupp 

rechte Eianke. 

6.Armee langsames Vorrücken gegen stärksten Wider- 

stand . 

rfolgung weichenden Feindes. - 17.Armee 

nuss. IJachhuten gebrochen. 

1 Abwehr Durchbfuchsversuche Feindes.in 

Heeresgruppe Mi t 

geführten Feinds 

im Raum Smolensk 

Durchbruchsvers 

Heersgruppe Herd 

Gegner. 

Finnische 

ihn 1/S 

te: Heftige Kämpfe mit starken neu heran- 

treitkräften. Erbitterter Widerstand der 

eingeschlossenen feindl. Kräfte. Heftigste 

he. 

Langsame Fortschritte gegen zähen 

ont unverändert. 

VK 

zmr_ 
£>ntum 

unb 

?2.7.41 

Eingabe brö Orte#, ®(nb, fflelltr, 
örtqang, ©tlrurfilung, eidillgfdl 

bet Cult, 9Ronbfd)(ln u[ro. 

pol 1 Schlacht 

13-15 Zerstö 

Da n' 

Eigene la.-j: 

lungen nördi 

brennende 4 

Besetzung 

Min enräumarbei 

Ob.d.I. ü 

PI.Korps zur B 

zwischen nördi 

II. He e-res la 

53orFommniffe 

chiff, 2 schwere, 2 leichte Kreuzer, 

.■er. 

run.S—Boote gegen Dampf er» Ansanm- 

■Anaumündung erfolglos. 21.7. gemeldete 

ipfer dagegen Erfolg rum.Loftstreitkräftu. 

nördi. Donauufers fortschreitend. 

ten. 

nermittelt Befehl an Luftflotte 4 für IT. 

kämpfung russ .RLumungstransporte 

Donaumündung und Odessa. 

Heeresgruppe S-’d 

11.Armee Ve 

zäher Widerstand 

Panzergrupp 

rechte Planke. 

6.Armee lan 

stand. 

Heeren,rruppe Mit 

geführten Peinds 

im Raum Smolensk 

Durchbruchsvers 

Heersgruppe Kord 

rfolgung weichenden Peindes. - 17.Armee 

nuss. Hachhuten gebrochen. 

1 Abwehr Durchbfuchsversuche Peindes,in 

jsames Torrücken gegen stärksten Wider- 

te: Heftige Kämpfe mit starken neu heran- 

treitkräften. Erbitterter Widerstand,'der 

eingeschlosi-enen feindl. Kräfte. Heftigste 

he. 

Gegner. 

Pinnjache 

J' JVi' ; 
1/S 

Langsame Fortschritte gegen zähen 

ont unverändert. 

Tt 



Datum 
unö 

Uljrjelt 

23o7o4 L Besondere p 

(131) 

Eingabe öes 0rlca, IDinb, IBcttcr, 
6cegang, 23plcud)tung, €ichtigfclt 

öcc luft, illonöfdicin ufm. 
1} o c f o m m n i f f e 177 

England 

ahm 

ag 

Aufn 

der vor nLenl{ 

schulden. 

Vertr 

Japan wird nie 

mittlerem Oste 

niederländisch 

Diplo; 

weiteres aufre 

P o r t u g a 

e USA—Anleihe 425 Mill. Dollar zur Bezahlung 

and Lease-Bill" aufgenommenen Kriegslieferungs- 

zwischen anglo-iranisoher ölgesellsohaft und 

ht zur Durchführung kommen. Damit Ölausfuhr aus 

i nach Japan gesperrt, ebenso wie Ausfuhr aus 

Indien mit Ablauf 1941« 

tische Beziehungen zu Finnland werden bis auf 

chterhalten. 

K r o a t i e 

Unruh 

wickelt. Sowje 

Bedrängnis. 

USA; 

Sumner 

stung,.Weitmar 

bund, Abschaf 

Erdgüter, keir 

.Presst 

Island zu macl 

Diu USA- 

Luftverkehrsge 

olitisohe Nachrichten 

Staatspräsident 23. antrat Reise nach Azoren. Dortige 

Polizei schärfstes Vorgehen gegen illegale USA-Propaganda. 

in Montenegro haben eich zu Aufständen ent- 

teinflüsse. Ital. Besatzungstruppen zum Teil in. 

Walles über USA-Ziele nach dem Kriege: Abrii— 

ktregelung, neuer gänzlich unparteiischer Völkfr- 

Angriffswaffen, gleichmässige Verteilung 

e Rohstoffmonopole! ( Wilson redivivus!!) 

weist auf Möglichkeit hin, Liberia zu zweitem 

en. Sei guter Stützpunkt für USA-Flotte! 

ck auf Bolivien, um von Deutschen kontrolliert«. 

Seilschaft in die Hand zu bekommen. 

'30- 

Datum 
unö 

Ul>r3clt 

23<>TP4 L Besondere p 

(131) 

Eingabe öB8 0cf£6, lUinö, lUcttcr, 
Seegang, J3elcud)tung, SiAHgfcit 

öer tuft, JUDnöfiKin ufin. 
0 o c f o m m n i f f e 177 

England 

ahm 

es 

Aufn 

der vor "lenl^ 

schulden. 

Vertr 

Japan wird nie 

mittlerem Oste 

niederländisch 

Diplo; 

weiteres aufre 

e USA—Anleihe 425 Mill. Dollar zur Bezahlung 

and Lease-Bill" aufgenommenen Kriegslieferungs- 

zwischen anglo-iranisoher Ölgesellschaft und 

ht zur Durchführung kommen. Damit ölausfuhr aus 

i nach Japan gesperrt, ebenso wie Ausfuhr aus 

Indien mit Ablauf 1941. 

tisohe Beziehungen zu Finnland werden bis auf 

chterhalten. 

P o r t u g a 

Kroa t i e 

Unruhi 

wickelt. Sowj 

Bedrängnis. 

USA; 

Sumnei 

stung,.Weitmar 

bund, Abschaf 

Erdgüter, keir 

.Presse 

Island zu mach 

USA- 

luftverkehrsge 

olitisohe Na c h richten 

Staatspräsident 23. antrat Reise nach Azoren. Dortige 

Polizei schärfstes Vorgehen gegen illegale USA-Propaganda. 

in Montenegro haben sich zu Aufständen ent- 

eteinflüsse. Ital. Besatzungstruppen zum Teil in. 

Welles über USA-Ziele nach dem Kriege: Abrü- 

ktregelung, neuer gänzlich unparteiischer Völker- 

Angriffswaffen, gleichmässige Verteilung 

e Rohstoffmonopole! ( Wilson redivivus!!) 

weist auf Möglichkeit hin, Liberia zu zweitem 

en. Sei guter Stützpunkt für USA-Flotte! 

ck auf Bolivien, um von Deutschen kontrollierte. 

Seilschaft in die Hand zu bekommen. 

DiU' 



Datum 

unö 

ilhcjclt 

2?.7.41 

Mngabe 6es 0rtco, tlMnö, tl'cttcr, 
©ccgang, Bclcuditung, Siditigfcit 

öer tuft, iUDiiöfv'tiein uftu. 

Japan! 

Aussenm: 

Bohaftern Darat 

Kabineta. Ea ael 

die nach wie vor 

aolle. Trotzdem 

der mit Oahima 

als Ratgeber dee 

linister gab 19.7. deutach/italieniaohen Bot- 

sjllung aueaenpolitiacher Richtlinien neuen 

keine Änderung Ausaenpolitik beabsichtigt, 

im Geiste Drei-Mächtepakts geführt werden 

ist vormals römischer Botschafter Shiratori, 

eifrigster Vorkämpfer des Dreimächtepaktes, 

Aussenministeriums 'zurückgetreten. 

P r a n k r e i c h: 

Gründung 

mus bekanntgegeten. 

ug: 

r t 

Rüs tungsfrageni 

1) Weiterbau Fl 

nur für möglijc 

derungen an 

in die Dringlh. 

Programm, Ee: 

Eine 

Chef Ski. ab. 

Bootsprogramm 

kräfte (evtl, 

werden. 

Ob. d| 

ren. 

2) Schlachtschif 

send Erprobung 

blldung,anach 

üotfommniffe 

franz. Preiwilligenlegion gegen Bolschewis- 

lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung 

zeugträgers Graf Zeppelin wird von Ski.Qu 

h gehalten unter Erfüllung der Mindeatfor- 

beitern, sofortige Einstufung des Schiffes 

chkeitsstuf-e S und Eingriff in das Ü-Boots- 

igstellung nicht vor 1.10. 1942!! 

Beeinträchtigung des U-Bootsprogrammes lehnt 

Der Fertigbau muss auch ohne Eingriff in U- 

möglich seih, wenn die erforderlichen ArlMltB- 

aus Heereskapazität) zur Verfügung gestellt 

M. wird Entscheidung des Führers herVeidTöh- 

Tirpitz" bis 23.8. Restarbeiten, anäohliea- 

i und Schiessen. 24.9. - 25.10. GefeChtsaus- 

itileBBend einsatzbereit!. 

Datum 
un6 

Ubrjeft 

23.7.41 

Jlnflabe 6es 0rlco, lllinö, ll'cttcr, 
©ccganfl, Btleuditung, Sidttigfcit 

öcr tu fl, inonölüiein uftu. 

J a p a nt 

Aussennlli 

sohaftern Barat 

SaDinetia. £s sei 

die nach wie vor 

solle. Trotzdem 

der mit Oshima 

als Ratgeber dee 

nister gab 19.7« deutsch/italienischen Bot'- 

ejllung aussenpolitisoher Richtlinien neuen 

keine Ändemng Aussenpolitik beabsichtigt, 

im Geiste Drei-Mächtepakts geführt werden 

ist vormals römischer Botschafter Shiratori, 

eifrigster Vorkämpfer des Dreimächtepaktes, 

Aussenmlnisteriums 'zurückgetreten. 

Pran k r e i 

Gründung 

mus bekanntgegeten. 

ug: 

Rüa tungsfragen 

1) Weiterbau Fl 

nur für mögli|c 

derungen an . 

in die Dring! 

Programm. Fe: 

Eine 

Chef Ski. ab. 

Bootsprogramm 

kräfte (evtl, 

werden. 

Ob. d| 

ren. 

2) Sohlachtschif 

send Erprobung 

bildung,ansch 

ü o r f o m m n i ff e 

c ht 

franz. Freiwilligenlegion gegen Bolschewis- 

lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung 

zeugträgers Graf Zeppelin wird von Ski.Qu 

h gehalten unter Erfüllung der Mindestfor- 

beitern, sofortige Einstufung des Schiffes 

chkeitsstuf-e S und Eingriff ln das P-Boots- 

igstellung nicht vor 1.10. 194211 

Beeinträchtigung des U-Bootsprogrammes lehnt 

Der Fertigbau muss auch ohne Eingriff in U- 

möglich seih, wenn die erforderlichen ArlMd$B- 

aus Heereskapazität) zur Vprfügung gestellt 

M. wird Entscheidung des Führers her'bel’ftih- 

f "Tirpltz" bis 23.8. Restarbeiten, anäehlies- 

en und Schiessen. 24.9. - 25.10. Gefebhtsaus- 

Liessend einsatzbereit!. 



2?-7.-4L 23.7. 

I. Krieg in den auaserhaimisohen Gewäaaern: 

Jlngabc öEB ©tlts, tülnö, tDettEr, 

©EEgana, BElEudjtung, 6(dttigfell 
ist tuft, il]onöfdjein u|u>. 

1. Feindlage: 

a) Südatlein-tik: N 

riaa" 2.7. in 

troffen. Hach 

vom 18.5. aind 

Funkverfahren 

kenntnia oder 

gibt, nach Jn 

geaehen wird, 

durch SeebefehtL 

Briefea, wonac 

punktea im Amab 

Chef SUdamerik 

Beobachter von 

Aualaufena Damo: 

2t Eigene Lage: 

Veratümmeltea 

"16" 10.8. 120 

ohend Befehl S 

nachrichtl. Sc 

23.7. 

dung'imd Serie 

daa Kriegatage 

Unterr . 

Itfrlmiachen) üb 

FT 0937. 

Mittel 

"124" und Südm 

Befehl 

her zu wechsele 

Unterr 

Post und KTB-E 

cob" durch FT 

üorPommntffe 178 

ichträgliche Fuhkentzifferung.'Hilfskrz* "Astu- 

lordamerikaniachen Hafen ZTU: Reparatur einge- 

Funkapruch dea Seebefehlahabera Südatlantik 

alle brit. und alliierten Schiffe mit neuem 

luageatattet. Hinweis, dass Schiff, daa in Un- 

Jichtachtung neuen Verfahrene Namen in Klartext 

Crafttreten neuen Verfahrene als feindliches an- 

im 19.5. erfolgte Unterrichtung Mar. Att. Rio 

shaber Westindien über Inhalt aufgefangenen 

ein Deutscher von Verpachtung U-Bootsstütz- 

onas gesprochen habe! Am 31.5. Benachrichtigung 

i-Dlv. Uber Start Flugzeuges mit brasilianische» 

Pernambuco nach Bahia und Rio zur Feststellung 

fer "Windhuk". 

Curzaignal von Schiff "16". Deutung, dass Schiff 

0 Ost nach Osten überschreiten wird. (Entspre- 

cl. 8.7. FT 1927). Bestätigung an Schiff "16", 

liff "41" und alle durch FT 1928. 

trifft Kapitän Steinkrauss von OE JACOB zur Mel- 

iterstattung bei Ski. ein und überbringt u.a, 

such und Post von Schiff 36. 

chtung Schiff "36" (nachrichtlich alle ausser- 

:r QQQ-Meldung Dpfr. "Hamonidas" 22.7. durch 

ung an Schiff "36" über Standorte U "94","93", 

ijirsch dieser Boote bis 18° Nord durch FI 1338. 

an V-Schiff "Anneliese Esberger", Tarnung frü- 

als beabsichtigt, durch FT 1710, 

chtung aller ausserheimischen Streitkräfte über 

ngang von Schiff "36", Marschbericht "Oie Ja- 

.833, über Feindnachrichten gemäss lagen durch 

2?.7.4L 23.7. a g e 

I. Krieg in den auaeerhaimiechen Gewässern: 

Eingabe bee Ort», tDinb, (Detter, 

Oeegang, 8elcutf)tung, Sidttigreit 
bet £uft, Jllonöfdjein u[m. 

Keindlage: 

a) Südatlantik: H 

rias“ 2.7. in 

troffen.■Hach 

vom 18.5. sind 

Funkverfahren 

kenntnis oder 

gibt, nach <In> 

gesehen wird, 

durch SeebefehtL 

Briefes, wonac 

Punktes im Amab 

Chef Südamerik 

Beobachter von 

Auslaufens Damo: 

2j, Eigene Lage: 

Verstümmeltes 

"16" 10.8. 120' 

nhend Befehl S 

naohriohtl. Sc 

23.7. 

dung^und Beric 

das Kriegatage 

Unterr: 

f»lmlachen) üb 

FT 0937. 

Mittel 

"124" und Südm 

Befehl 

her zu wechselt 

Unterr: 

Post und KTB-E 

cob" durch FT 

DocFommniffe 178 

ichträgliche Funkentzifferung .'Hilf skr zi "Astu- 

lordamerikanischen Hafen zur Reparatur elnge- 

Punkspruch des Seebefehlshabers Südatlantik 

alle brit. und alliierten Schiffe mit neuem 

lusgestattet. Hinweis, dass Schiff, das in Un- 

Uchtachtung neuen Verfahrens Namen in Klartext 

Crafttreten neuen Verfahrens als feindliches an- 

Lm 19.5. erfolgte Unterrichtung Mar. Att. Rio 

shaber Westindien über Inhalt aufgefangenen 

1 ein Deutscher von Verpachtung U-Bootsstütz- 

onas gesprochen habe! Am 31.5. Benachrichtigunj 

i-Dlv. über Start Flugzeuges mit brasilianlscheiii 

Pernambuco nach Bahia und Rio zur Feststellung 

fer "Windhuk». 

Curzsignal von Schiff "16". Deutung, dass Schiff 
0 Ost nach Osten überschreiten wird. (Entspre- 

cl. 8.7. FT 1927). Bestätigung an Schiff "16", 

iiff "41" und alle durch FT 1928. 

trifft Kapitän Steinkrauss von (IE JACOB zur Mel- 

iterstattung bei Ski. ein und überbringt u.a. 

such und Post von Schiff 36. 

.chtung Schiff "36" (nachrichtlich alle ausser- 

:r QQQ-Meldung Dpfr. "Hamonidae" 22.7. durch 

ung an Schiff "36" über Standorte U "94","93", 

trsch dieser Boote bis 18° Nord durch FT 1338. 

an V-Schiff "Anneliese Esberger", Tarnung frü- 

als beabsichtigt, durch FT 1710. 

chtung aller ausserheimischen Streitkräfte über 

ngang von Schiff "36", Marschbericht "Oie Ja- 

.833, Uber Feindnachrichten gemäss lagen durch 



Datum 
un6 

Wjcjelt 

2?-7.41 

Angabe öca 0rtca, ll'inö, tDetter, 
0ecgang, 23eleuct)tung, 0i(htigfcit 

öet luft, 5non6fd)e(n ufiu. 
ü D c f o m m n i f f e 

PT 2226, 1954, 2104 und 0829 

II. Lage Westr 

Engl 

1. Feindlage: 

a) KanalkÜBtei 

Dover-Bereich 

kämpfe Dover- 

Flugs!cherunde 

2. Eigene Lage: 

a) Atlantikküete 

terlage. Am Ajl 

Trotz starker 

platz "Schar: 

nach Mitternak 

Ressort und 

Ital. 

spanischer Kü 

ein Blockadeb 

■n ii 

N 3. 

Erf 

h) Kanalküste: 

südwestl. St. 

Nach letzter 

110hm ohne 

Bombeh 

Ostende und Z 

digt. 

Raum 

zusammen mit 

22. 7 

Kom. Flandern 

23. /2 t 

In Anp 

sieht sich 

kung Kanal-Ge L 

Schnellboote sollen Bewacherlinie 

24.7. 0044 passieren. Als Folge Luft- 

ebiet rege Tätigkeit Seenotflugzeuge und 

iboote. Anscheinend geringe Erfolge. 

"Scharnhorst" kein Auslaufen wegen Wet- 

bend Einflug engl. Bomber auf La Pallice. 

Flakabwehr Anflug in 3500 m Höhe gegen Liege- 

.orst", kein Bombenabwurf. Bei Wiederholung 

:ht 24.7. Bombentreffer Marine—Ausrüstungs— 

Barackenlager Organisation Todt. - 

Dpfr. JMonbaldo", aus Bara kommend, an franz,- 

te aufgenommen!Damit erfreulicherweise wieder 

ruch gelungen. 

cht 23./24. Minenunternehmung 4.S-Flottille 

Albans Head mit 18 TMA und 4 RB planmässig. 

iine Küstenbeschuss mit schvterem Kaliber auf 

olg. (Siehe Meldung 0835). 

und Bordwaffenangriff auf Geleit zwischen 

ebrügge. 1 Tanker, 2 Vp-Boote leicht beschä- 

3oulogne/DUnkirchen 2 Spitfire durch Mar.Batt. 

iilfsschiff "60" abgeschossen, 

insgesamt 5 Alleinabschüsse Bereich Mar. 

.7. Luftminenverdacht KUstenvorfeld Brest, 

etracht der starken feindlichen Lufttätigkeit 

ppe West gezwungen, vorübergehende Einschrän- 

eite (siehe 21.7.)anzuordnen.Geheimhaltung der 

Datum 

uuö 
Ubrjelt 

2?-7.41 

Eingabe öES Ürfce, IVinft, Wetter, 
Seegang, Seleud)tung, Siehtinfcit 

öer £.uft, J]lon6{cl)e{n ufiu. 
ü D r f o m m n i f f e 

PT 2226, 1954, 2104 und 0829 

II.Lage ffestr 

Engl 

1. Feindlage: 

a) Eanalktlate 

Dover-Bereich 

kämpfe Dover- 

Flugs! cherungjs 

2. Eigene Lage: 

a) Atlantlkküste 

terlage. Am Al 

Trotz starker 

platz "Schar: 

nach Mltternafc: 

Ressort und 

Ital. 

spanischer Kü 

ein Blockadeb 

N i 

Erf 

h) Eanalküste: 

südwestl. St. 

Nach letzter 

110hm ohne 

Bombefi 

Ostende und Z 

digt. 

Raum 

zusammen mit 

22. 7 

Kom. Flandern 

23./2 t 

In Anp 

sieht sich 

kung Kanal-Ge ^ 

Schnellboote sollen Bewacherlinie 

24.7. 0044 passieren. Als Folge Luft- 

lebiet rege Tätigkeit Seenotflugzeuge und 

iboote. Anscheinend geringe Erfolge. 

"Scharnhorst" kein Auslaufen wegen Wet- 

tend Einflug engl. Bomber auf La Pallioe. 

Flakabwehr Anflug-in 3500 m Höhe gegen Liege- 

orst", kein Bombenabwurf. Bei Wiederholung 

:ht 24.7. Bombentreffer Marine-AusrüsttingB- 

ackenlager Organisation Todt. - 

Dpfr. EMonbaldo", aus Para kommend, an franz»- 

te aufgenommenIDamit erfreulicherweise wieder 

rach gelungen. 

n ii 

Bin 

cht 23./24. Uinenunternehmung 4.S-Flottille 

Albans Head mit 18 TÜA und 4 RB planmässlg. 

iline Küstenbeschuss mit schv/erem Kaliber auf 

olg. (Siehe Veldung 0835). 

und Bordwaffenangriff auf Geleit zwischen 

ebrügge. 1 Tanker, 2 Vp-Boote leicht beschä- 

3oulogne/Dünkirchen 2 Spitfire durch Mar.Batt. 

Ulfsschiff "60" abgeschossen, 

insgesamt 5 Alleinabschüsse Bereich Mar. 

.7. Luftminenverdacht KUstenvorfeld Brest, 

etracht der starken feindlichen Lufttätigkeit 

ppe West gezwungen, vorübergehende Einschrän- 

eite (siehe 21.7.)anzuordnen.Geheimhaltung der 



-112- 
Satum 

un6 

23.7.43 

Eingabe des ©ctes, IDinö; IDcttcr, 
Seegang, ßrleudjtung, ciditigfelt 

öet tuft, iTtonbfciiem u|m. 

SjrUnde für 

sprechende 

ciese Massnahme wird besonders befohlen. Ent- 

Veisung an Adm. b'rankreich siehe FS 2325. 

3. Organisatior 

Mitteilung äkl. an Flotte, F.d.Z., Gruppe West, Nord, Adm. 

Norwegen üb«r Einsatzbereitschaft Zerst. "Jakobi" und "Eie- 

del", siehe Fernschrb. 1333. 

Ers1 er wiederhergestellter Zerst. wird 6.Z-Flottill£ 

für Nord-Fo]armeer, zweiter 5.Z.-Flottille als Ablösung 

für "Ihn" wihrend dessen Werftzeit zugeteilt! 

III. Nordsee,Nc 

1. Nordsee: 

Geleit- 

se. - Hafenschi, 

gesunken. 

2. Noryjegen: 

a) Feindlage: 

Eeir 

auf Grund s 

seiner Bespi 

beurteilung 

Landtage auf 

Uber See he 

eindeutig zx 

ungenügende 

ha 

ten und stär 

geführt Word 

ral Dietl 

Die 

tiven Mögliclh 

1) Eindringen 

Dörfern m n i f f c 179 

rdmeer, Norwegen: 

und Sicherungsdienst ohne besondere Vorkonnnnis- 

tzboot vor Büsum Hafeneinfahrt nach Detonation 

e besonderen Meldungen# Admiral Norwegen meldet 

iner persönlichen Erkundung in Nordnorwegen und 

echungen mit General Dietl eine eingehende Lage- 

vom 21.7. - Bemerkenswert ist, dass die jetzige 

keinen Pall durch russische Truppenlandungen 

orgerufen ist. Auch von seiten des Heeres wurde 

gegeben, dass jetztige Lage durch von vornherein- 

Streitkräfte t Gelände und Nachschubschwierigkei- 

keren Widerstand der Russen als erwartet,herbei- 

en ist. - Operationen stehen zurzeit still.Gene- 

t Zuführung einer weiteren Division beantragt, 

kl. stimmt der folgenden Beurteilung der opera- 

keiten durch den Adm. Norwegen zu: 

Zerstörer/n Motowskibucht, das nur bei Heran- 

Datum 
unö 

23.7.4] 

Eingabe öcs Ortes, tOinb, TOcHcr, 
0ccgang, Brleudjtung, eiditigfrlt 

öer tuft, iUonbfcbein u|iu. 

Gründe für 

sprechende 

ciese Massnahme wird besonders befohlen. Ent- 

V eisung an Adm. ih-ankreioh siehe ?S 2325. 

3. Organisatioi 

Mitteilung äkl. an Flotte, F.d.Z., Gruppe West, Nord, Adm. 

Norwegen übtr Einsatzbereitschaft Zerst. "Jakobi" und "Eie- 

del", siehe Fernschrb. 1333. 

Ers1er wiederhergestellter Zerst. wird 6.Z-Flottille 

für Nord-Po]armeer, zweiter 5.Z.-Flottille als Ablösung 

für "Ihn" wthrend dessen Werftzeit zugeteilt! 

III. Nordsee,Nc 

1. Nordsee; 

Geleit- 

es . - Hafenschi, 

gesunken. 

2. Norwegen: 

a) Feindlage: 

Keir 

auf Grund st 

seiner Bespi 

beurteilung 

Landlage auf 

über See he 

eindeutig zi; 

un-enü,Tende 

ten und stärl 

geführt wordi 

ral Dietl ha 

Die 

tiven Möglicjh 

1) Eindringen 

L1* o r f o m m n i f | e 179 

rdme er, N orwe gen: 

und Sicherungsdienst ohne besondere Vorkommnis- 

tzboot vor Büsum Hafeneinfahrt nach Detonation 

e besonderen Meldungen. Admiral Norwegen meldet 

iner persönlichen Erkundung in Nordnorwegen und 

echungen mit General Dietl eine eingehende Lage- 

vom 21.7. - Bemerkenswert ist, dass die jetzige 

keinen Fall durch russische Truppenlandungen 

'orgerufen ist. Auch von seiten des Heeres wurde 

gegeben, dass jetztige Lage durch von vornherein. 

Streitkräfte, Gelände und Nachschubschwierigkei- 

keren Widerstand der Russen als erwartet,herbei- 

en ist. - Operationen stehen zurzeit still.Gene- 

t Zuführung einer weiteren Division beantragt, 

kl. stimmt der folgenden Beurteilung der opera- 

keiten durch den Adm. Norwegen zu: 

Zerstörer/n Motowskibucht, das nur bei Heran- 



-Uf- 

Datum 
unö 

Ul>c3cit 

Angabe öes örtea, IVinö, tücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer £uft, iUon6jd>ein ufu>. 
ü o r f o m m n i f f e 

fi. 7- 

(132) 

a n 

ziehen von 

tet vollen 

nen, Küsten 

di gl ich zum 

bucht - Li 

aussichtlic 

zeitig .g?wi 

Stunden ers 

selbst zur 

Besetzung b 

wegen zu sei; 

Flügel beid 

kann. 

Ei 

weder bezü, 

Unterstütz 

Geb. Korps 

rung Lage 

Luftstreitkrätten und R-Booten möglich,bedeu- 

Sinsatz, im Hinblick auf Bedrohung durch-Ml- 

batterien, U-Boote und Flugzeuge. Einsatz le- 

Zweck Unterbrechung Schiffsverkehrs Eina- 

bucht steht in keinem Verhältnis zum vor- 

ien Erfolg, da dortiger Schiffsverkehr recht- 

nt sein wird und Unterbrechung sich nur auf 

trecken kann. Eindringen in Enge Lizabucht 

Entlastung Heeres bei jetziger Anlage und 

eider Ufer durch Russen untragbar, da Heer 

iwacher Kräfte nicht gleichzeitig mit linkem 

erseits Lizabucht bis an Küsten vorstossen 

rdringen Seestreitkräfte in Motowskibucht kann 

glich Erringung Seeherrschaft noch fühlbarer 

gen des auf einem Hochplateau kämpfenden 

(Feind von See her nicht zu fassen) eine Ände- 

zeit bringen. 

2.)derzeitige 

kehrs auf S 

kibucht. (I 

0800). 

b) Eigene Lage: 

22.7. 

fen 23.7. zur 

Krz. 

Adm. 

! einzusetzen. 

I verseucht, - 
i 
scha jetzt ni 

lakscha/Murmi 

Adm. Norwegen 

Ostteil Murmi 

einzige Möglichkeit ist Störung Schiffsver- 

eeweg Archangelsk - Murmansk Eingang Motows- 

ii einzelnen siehe Fernschrb. Adm.Norwegen 

U "81", U "652" Kirkenes eingelaufen,auslau- 

Operation in Kolabucnt. 

"Nürnberg" nacn Oslo ausgelaufen. 

Norwegen hat Bedenken, U-Boote im Weissen Meer 

.Vestfahrlwsser-Eingang durch eigene Luftminen 

Armee hält Seeverbindung Archangelsk/Kandalak- 

cht mehr für so wesentlich, da Bahn Kanda- 

sk durch Luftwaffe mehrfach unterbrochen, 

beabsichtigt deshalb die beiden U-Boote im 

skküste anzusetzen, falls Ski. Verwendung 

Datum 
■ unö 
Ut)C3cit 

Eingabe 6ea vDttce, ilMnft, iUctter, 
©eegang, Beleudjtung, öid)ttgfcit 

6er iuft, Jlbnftjdicin ufm. 
ÜDtfommniffe 

u- 7- 

(132) 

an 

ziehen von 

tet vollen 

nen, KUaten 

dlglich zun 

bucht - li 

auaaichtlic 

zeitig ,g?wi 

Stunden ers 

selbst zur 

Besetzung b 

wegen zu sei: 

Plügel beid 

kann. 

Ei 

weder bezüg 

Dnterstütz 

Geb. Korps 

rung läge 

Luftstreitkralten und B-Booten möglich,bedeu- 

Binsatz, im Hinblick auf Bedrohung durch-Mi- 

batterien, D-Boote und Flugzeuge. Einsatz le- 

Zweck Unterbrechung Schiffsverkehrs Eina- 

bucht steht in keinem Verhältnis zum vor- 

nen Erfolg, da dortiger Schiffsverkehr recht- 

nt sein wird und Unterbrechung sich nur auf 

trecken kann. Eindringen in Enge lizabucht 

Entlastung Heeres bei jetziger Anlage und 

eider Ufer durch Russen untragbar, da Heer 

iiwacher Kräfte nicht gleichzeitig mit linkem 

erseits lizabucht bis an Küsten vorstossen 

ni ringen Seestreitkräfte in Motowskibucht kann 

lieh Erringung Seeherrschaft noch fühlbarer 

gen des auf einem Hochplateau kämpfenden 

(Feind von See her nicht zu fassen) eine Ände- 

zeit bringen. 

2.)derzeitige 

kehrs auf S 

kibucht. (I 

0600). 

b) Eigene läge; 

22.7. 

fen 23.7. zur 

Krz. 

Adm. 

j einzusetzen. 

! verseucht, - 
i 
scha jetzt ni 

lakscha/tfurmi 

Adm. Norwegen 

Ostteil Murmi 

einzige Möglichkeit ist Störung Schiffsver- 

eeweg Archangelsk - Murmansk Eingang Motows- 

n einzelnen siehe Fernschrb. Adm.Norwegen 

U "81", U "SSS" Kirkenes eingelaufen,auslau- 

Operation in Kolabucnt. 

"Nürnberg" nach Oslo ausgelaufen. 

Norwegen hat Bedenken, U-Boote im Weissen Meer 

iVestfahraasser-Eingang durch eigene luftminen 

Armee hält Seeverbindung Archangelsk/Kandalak- 

cht mehr für so wesentlich, da Bahn Kanda- 

sk durch luftwaffe mehrfach unterbrochen, 

beabsichtigt deshalb die beiden U-Boote im 

skküste anzusetzen, falls Ski. Verwendung 



Datum 
unö 

Ubraeit 

Angabe öea «Ottce, tüinö, tüettcr, 
6eegang, öplcucfjtung, 0id)tigfclt 

öcr luft, JUonöfd)cin ufu>. 
üorFommniffe ISO 

23.7.41 im Atlantik nicht für wichtiger hält (PS 1805). - Ski. 

beabsichtigt nicht, die Boote wiederabzuziehen. Boote 

bleiben zur Verfügung des Adm. Norwegen, Ansatz entspre- 

chend der Lage nach Befehlen Adm. Norwegen. 

Ski. erteilt Adm. Norwegen, nachrichtl. Gr. Nord 

und Flotte ärbetene Genehmigung zum Auslegen Planken- 

schutzsperr j bei Bleivik. 

IV. Skagerrak, Ostsee -Eingänge,Ost 

1. Kattegat; 

Nachricht ü 

29./30.7. durch Per 

2. Ostl, Ostsee: 

a) Feindlage: 

Hlgabuse: 

stellt, 2 U-Boot 

in Reval, wahrsc 

Seegebiet bei Riä 

Minensuchtätigke L 

Nach fini 

Gebiet operieren 1 

Ostseeküstenbefe a 

Im Finnep 

Richtungen. 

U-Bootsk|oi 

deutscher Dpfr. 

Bei dem 

vermutlich Verwe 

stellten; "Kirow" 

b) Eigene Lage; 

Keine 

Führerbob 

durch Minentreff^ 

fallene, darunte 

Kommandant. 

Meldung 

und Gefangenenaubsagen 

ber Bewegungen schwed. Flugzeugträgers "Gotland 

ischreiben 1555. 

i keine Zerst. , nur S- und M-Suchboote festge- 

3 anzunehmen. Grossteil leichter Feindeinheiter 

leinlich Versorgung. Westeingang Soelosund und 

tna durch Zerst. gesichert, ausserdem lebhaft* 

t, wahrscheinlich Folge dortiger Ü-Bcctsverlusl 

ischer Feststellung heissen die im Ösel-Dagö- 

en Seestreitkräfte jetzt ''Flottenverband der 

itigunfj*. 

ibusen lebhafter Nachschubverkehr nach beiden 

immandanten werden Uber bevorstehendes Auflauf« 

aus Danziger Bucht nach Finnland unterrichtet, 

lurch Luft in Revigemeldeten Linienschiff liegl 

jhselung vor mit heute sonst nirgends festge- 

entlichen Änderungen erkennba-r. 

t 51. Minensuchflottille nördl. Dünamünde 

ir (Annahme einzelne luftmine) gesunken. 21 Ge- 

Flottillenchef, Gruppenführer,Flottillenarzt, 

S-Flottille über Vernichtung russ. S-Bootes 

siehe Nr. 0017. 

- n9- 
Oalunr 

un6 
Ul>rjelt 

23.7.41 

2Ingabe 6fs ©tlts, tUini, tDctter, 

©eegang, 8eleud)tung, €idi!igt(it 
6cr tufl, i11on6|d)cm L|U). 

im Atlantik 

beabsichtigb 

bleiben zur 

chend der 

Ski 

und Flotte 

achutzsperr 

lige 

Verfügung des Adm. Norwegen, Ansatz entspre- 

naoh Befehlen Adm. Norwegen. 

. erteilt Adm. Norwegen, naohrichtl. Gr. Nord 

srbetene Genehmigung zum Auslegen Flanken- 

i bei Bleivik. 

IV. Skagerrak, Istsee -Eingänge,Ostsee. 

1. Kattegat; 

Nachricht ü 

29./30.7. durch Per 

2. östl, Ostsee; 

a) Feindlage; 

Hlgabuse 

stellt, 2 U-Boot 

in Reval, wahrsci 

Seegebiet bei Ri 3 

Minensuchtätigke L 

Nach fini 

Gebiet operieren 1 

Ostseeküstenbefe 3 

Im Finnep 

Richtungen. 

U-Bootskfc>: 

deutscher Dpfr. 

Bel dem 

vermutlich Verwe 

stellten; "Kirow" . 

ü 0 c f 0 m m n i f f e ISO 

nicht für wichtiger hält (FS 1805). - Ski. 

nicht, die Boote wiederabzuziehen. Boote 

ber Bewegungen schwed. Flugzeugträgers "Gotland 

ischreiben 1555. 

1 keine Zerst. , nur S- und M-Suchboote festge- 

3 anzunehmen. Grossteil leichter Feindeinheiter 

einlich Versorgung. Westeingang Soelosund und 

tna durch Zerst. gesichert, ausserdem lebhafte 

t, wahrscheinlich Folge dortiger U-Bcctsverlus1 

ischer Feststellung heissen die im Ösel-Dagö- 

en Seestreitkräfte jetzt "Flottenverband der 

itigunff. 

ibusen lebhafter Nachschubverkehr nach beiden 

immandanten werden über bevorstehendes Auflaufe 

lus Danziger Bucht nach Finnland unterrichtet, 

lurch Iiuft in Revigemeldeten Linienschiff liegt 

:hselung vor mit heute sonst nirgends festge- 

b) Eigene Lage; 

Keine we 

Führerbo 1 

durch Minentreff^ 

fallene, darunte 

Kommandant. 

Meldung 

und Gef angenenaus sagen 

3entliehen Änderungen erkennbau-r. 

t 31. Minensuchflottille nördl. Bünamünde 

r (Annahme einzelne Luftmine) gesunken. 21 Qe- 

’ Flottillenchef, Gruppenführer»Flottillenarzt, 

5. S-Flottille über Vernichtung russ. S-Bootes 

siehe Nr. 0017. 



Dalum 
un6 

UbtJ'il 

25.7.41 

Eingabe öes 0rlea, IVinb, llVItcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öet £.uft, iltonöfcicein uftu. 

ü ''139 

Rlgabusen auf 

Ski. 

Gr. Nord beaba 

bald luftvermi 

"Abhängigkeit 

liehkeit Einsa 

Hr. 1222)" 

Ob. d. 

noch nicht übe 

rung von Mine: 

Verfügung ges 

zu veranlassen 

der von den -tti 

schrb. 1305) 

Nach 

griff auf Mos 

vorgesehen, we 

möglich. Mosk 

fehl. 

mit Geleit auf Marsch durch Irbenstr. in- 

dichte Sperre gestossen, Windau zurückgekehrt. 

terrichtet Ob. d.L.:FUhrungsstab über die von 

lichtigte Einrichtung kleiner Geleitzüge,so- 

.lung Moonsund durchgeführt, mit dem Zusatz! 

Nachschubes von LM-Versnchung stellt Dring- 

itzes KG. erneut in den Vordergrund (siehe 

1.tPührungsstab antwortet, dass sich zurzeit 

rsehen lässt, ob und wann KG 4 zur Durchfüh- 

ternehmungen bei den baltischen Inseln zur 

11t werden kann, und bittet, die Gr. Nord, 

ihrerseits bereits Jetzt mit der Verseuchung 

sen benutzten Fahrwasser zu beginnen (Fern- 

te: 

•US 

Vor sorg! 

für starke Mine: 

zuerst Heeresb 

reichens Estl 

Die vo 

von Minensperr 

Küstenweges im 

Csiehe 20.7.) 
Bei dem grosse 

Schutz aus sich tp: 

gungsfreiheit 

dass die beabsli 

sehen Bewegung 

D p r f o m m ui f f e 

F|eatstellungen Ski. ist KG 4 zurzeit bei An- 

.u eingesetzt. Durchführung LM-Aufgaben nur 

in Angriff auf Moskau wegen Wetterlage nicht 

-Angriffe sind vordringlich gemäss Führerbe- 

kai 

ax 

liehe Anweisung Gr. Nord an B.d.K. und F.d.T. 

nverseuohung russ. Küstenweges an Stellen,wo 

att. aufgestellt werden kann für den Fall Er- 

d-Küste durch Armee, siehe 1144. 

i Gr. Nord in Aussicht genommene Auslegung 

en in einzelnen Teilstücken zum Schutz des 

Rigabusen in Verbindung mit den KUstenbatt. 

vird von Ski. nicht für zweckmässig gehalten. 

Seeraum und der geringen Minenanzahl sind 

n gering und schränken eigene spätere Bewe- 

tark ein. Andererseits kann erwartet werden, 

chtigtan Heeresoperationen in Kürze die russi- 

an im Rigabusen stärkstens einengen werden. Na- 

Datum 
un6 

UI)C3cit 

23.7.41 

Eingabe 6ea dltlco, U'inb, VOcttct, 
Pecgang, Sclcuii)tung, Siditigftit 

bet iuft, iltDnbfdiein uftu. 

U ”139 

Rigatusen auf 

Ski. 

Gr. Nord beaba 

bald Luftvermi 

"Abhängigkeit 

liohkeit Einsa 

Nr. 1222)" 

Ob. d. 

noch nicht übe 

rung von Minen 

Verfügung geste 

zu veranlassen 

der von den hi 

sohrb. 1305) 

Nach 

griff auf MOB 

vorgesehen, we 

möglich. Mosk 

fehl. 

mit Geleit auf Marsch durch Irbenstr. in- 

lichte Sperre gss^OBsen, Windau zurückgekehrt, 

iterrichtet Ob. d.L.sEUhrungastab über die von 

iLchtigte Einrichtung kleiner Geleitzüge,80- 

.iung Moonsund durchgeführt, mit dem Zusatz: 

Nachschubes von IM-Verssichung stellt Dring- 

itzes KG. erneut in den Vordergrund (siehe 

L.tEührungsstab antwortet, dass sich zurzeit 

rsehen lässt, ob und wann KG 4 zur Durchfüh- 

unternehmungen bei den baltischen Inseln zur 

11t werden kann, und bittet, die Gr. Nord, 

ihrerseits bereits Jetzt mit der Verseuchung 

sen benutzten Fahrwasser zu beginnen (Fern- ttus 

skai 

Vorsorg! 

für starke Min2 

zuerst Heeresb 

reichens Estl 

Die vo 

von Minensperr 

Küstenweges im 

('.siehe 20.7.) 

Bei dem grosse 

Schutzaussiohtk 

gungsfreiheit 

dass die beabsll 

sehen Bewegung 

D 0 r f 0 m m n t J f e 

Feststellungen Ski. ist KG 4 zurzeit bei An- 

.u eingesetzt. Durchführung LM-Aufgaben nur 

in Angriff auf Moskau wegen Wetterlage nicht 

-Angriffe sind vordringlich gemäss FUhrerbe- 

liche Anweisung Gr. Nord an B.d.K. und F.d.T. 

nverseuchung russ. Küstenweges an Stellen,wo 

att. aitfgestellt werden kann für den Fall Er- 

d-Küste durch Armee, siehe 1144. 

1 Gr. Nord in Aussicht genommene Auslegung 

en in einzelnen Teilstücken zum Schutz des 

Rigabusen in Verbindung mit den Küstenbatt. 

vird von Ski. nicht für zweckmässig gehalten. 

Seeraum und der geringen Kinenanzahl sind 

n gering und schränken eigene spätere Bewe- 

tark ein. Andererseits kann erwartet werden, 

chtigten Heeresoperationen in Kürze die russi-, 

an im Rigabueen stärkstens einengen werden. Na- 



?>5^ 

Datum 
unö 

Ul)t3clt 

Eingabe öes 0rtea, lUinb, lücttcr, 
©cegang, 23clcud)tung, €id)tigfclt 

öer luft, iltonöfciicin ufiu. 
0 D c f o m m n i f f e 181 

23.7.41 ■turgegetene Sicherung Rigabusens ist Sperrung Irbenstrasse 

und Moonsundeja.Bei Niehtauewirken der vorgesehenen Abriege- 

lung durch Luftminen wird die llinenabriegelung durch See- 

streitkräfte an diesen beiden Stellen für die bessere Lösung 

gehalten. Eingehende Stellungnahme und entsprechendes Fern- 

schreiben an 

V.D-Bootskri 

Sruppc Nord siehe PS 1333! 

1. Feindlage: 

In Einholgebii 

schiedenen St 

23./2 

fahr. 

2. Eigene Lage: 

Verteilung D- 

Ital. 

ten Geleitzug 

Gestrige Beot 

ger U-Bootsar 

U "93 

Geleitzug ab 

B.d.l 

sprechend net 

Südgruppe: 

ü "IC 

führt. Weiter 

Keine 

et westl. Irland/Hebriden Flugzeuge von 4 ver- 

affeln bis fast 16° West geortet. 

4.7. mehrere Geleitzüge Westküste unter Luftge- 

VI. Luftkri e 

1. Raum um England 

Gruppe 106 ein 

düng 1248).Im t 

egführung: 

Boote im Op-Gebiet wie 22.7., auf Ausmarsch 2. 

U-Boot meldet gestrigen mit Kurs 330° gemelde- 

400 sm westl. Gibraltar heute mit Kurs 135°! 

achtung vermutlich Funkversager. Damit bisheri- 

satz hinfällig. 

, U "203" erhalten Befehl, Operation auf dies 

zjubrechen. 

befiehlt neue Angriffsräume für 5 U-Boote ent 

er Lage. 

9" 21./22.7. Versorgung Gata .Cadizj durchge- 

e Versorgung nicht beabsichtigt. 

Erfolgsmeldungen. 

sführung: 

L Im Rahmen der bewaffneten Aufklärung versenkt 

5 000 t Dampfer an Ostküste (siehe auch Mel- 

4brigen kein besonderer eigener Kampfeinsatz). 

Datum 
unb 

Uljrjcit 

Eingabe öee ürtcs, ID in 6, VDetter, 
6eegang, 23cleud)tung, €id)tigfcit 

öer tuft, Jnonftfiuin ufm. 
D D c f o m m n i f f c 

-Sl 

23.7.41 ttirgegetene Sicherimg Rigabusens ist Sperrung Irbenstrasse 

und Uoonsundejs.Bei Nichtauswirken der vorgesehenen Abriege- 

lung durch Luftminen wird die Hinenabriegelung durch See- 

streitkräfte an diesen beiden Stellen für die bessere Lösung 

gehalten. Eingehende Stellungnahme und entsprechendes Fern- 

schreiben an 

V.ü-Bootskri 

3rupp? Nord siehe FS 1333! 

1. Feindlage! 

ln EinholgebiJi 

schiedenen St 

23./2l4 
fahr. 

et westl. Irland/Hebriden Flugzeuge von 4 ver- 

affeln bis fast 16° West geortet. 

.7. mehrere Geleitzüge Westküste unter luftge- 

2. Eigene läge; 

Verteilung U- 

Ital. 

ten Geleitzug 

Gestrige Beot 

ger D-Bootsar 

U "9 

Geleitzug ab 

B.d.l 

sprechend nee 

Südgrupr e: 

ü "IC 

führt. Weiter 

Keine 

VI.Luftkrieg 

1. Raum um Englanc 

Gruppe 106 ein 

düng 1248).Im t 

egführung: 

Boote im Op-Gebiet wie 22.7., auf Ausmarsch 2. 

U-Boot meldet gestrigen mit Kurs 330° gemelde- 

400 sm westl. Gibraltar heute mit Kurs 135°! 

achtung vermutlich Funkversager. Damit bisheri- 

satz hinfällig. 

, U "203" erhalten Befehl, Operation auf dies 

zfubrechen. 

befiehlt neue Angriffsräume für 5 U-Boote ent 

er Lage. 

9" 21./22.7. Versorgung Gata ^adizj durchge- 
e Versorgung nicht beabsichtigt. 

Erfolgsmeldungen. 

sfUhrung: 

!_ Im Rahmen der bewaffneten Aufklärung versenkt 

5 000 t Dampfer an Ostküste (siehe auch Mel- 

ilbrigen kein besonderer eigener Kampfeinsatz). 



Datum 
unö 

23.7.41 

Angabe beg 0tteo, IVinb, lllcttcr, 
Seegang, 3eleud)tung, Sid)tigfcit 

6er tuft, ütenbHirm u[u'. 

Starke 

Atlantikküs te. 

schossen. 

Nachtai 

St. Nazaire, CI 

getroffen (s. 

Ostfront; 

22./23 

Angrif: 

im Hafengeländi 

üorfommntffe 

feindl. Tageinflüge Kanalküste und franz. 

42 Jagd- und Kampfflugzeuge der Gegner abge- 

griff von 40 Flugzeugen auf Hafen La Palllce, 

erbourg, La Rochelle. Kriegsschiffe nicht 

ifestraum). 

sa, 50 Treffer 

in Brand gewora 

gestellten Gele 

Ski. hi 

angesichts in 1 

Hafens und seit 

lediglich Angrj 

VII. Mittelmeerkriegfühj 

1. Feindlage: 

a) Westl. Mitte Imeen 

Weitere Sic) 

te noch keil 

Marschordnur 

um ein Gele 

20 000 BRT) 

1 Flugzeugti 

b) Mittleres M: 

Nach Funkbei: 

meerflotte 

Ü-Bootstätiiki 

7. 2. Angriff auf Moskau, 

auf Hafenanlagen Odessa. Eiploslon und Erfinde 

beobachtet. Tags erneuter Angriff auf Odes- 

auf Schiffswerft. 1 Handelsschiff 6 000 BRT 

en. 1 weiteres beschädigt. Die vor Odessa fest 

itzüge nicht angegriffen. 

.It Angriff auf Hafen und Schiffe in Odessa 

'Urze bevorstehender eigener Inbesitznahme des 

er Werte für unzweckmässig. Von Wert wäre 

ff auf beladene Truppentransporter gewesen! 

ung: 

tmeldungen über Kampfgruppe H ergeben auch heu, 

e völlige Klarheit über Zusammensetzung und 

g der Transportgruppe. Feststeht, dass es sich 

t von mindestens 14 grossen Dpfr. (10 - 

nach Osten durch mindestens 1 Schlachtschiff, 

äger, 3 Krz. und 5 Zerst. handelt! 

ttelmeeri 

rieb gemeinsame Operation englischer Mittel- 

Gibraltar-Streitkräften. Sehr lebhafte 

eit. 

nit 

Datum 
un6 

Ul)rj«it 

23.7.41 

Stngabe 6ca 0ttco, U.'in6, a'ttlcr, 

Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 
6er 4uft, )llou6|cl)tin u[u'. 

D p r f o in m n i f f e 

Starke 

Atlantlkküate. 

schoasen. 

Nachtar 

St. Nazaire, CI 

getroffen (s. 

feindl. Tageinfliige Kanalküste und franz. 

42 Jagd- und Kampfflugzeuge der Gegner abge- 

griff von 40 Flugzeugen auf Hafen la Pallice, 

erbourg, la Rochelle. Kriegsschiffe nicht 

ifestraum). 

Ostfront! 

22./23 

Angrif:' 

im Hafengelünd 

sa, 50 Treffer 

in Brand gewor: 

gestellten Gele 

Ski. hi! 

angesichts in 1 

Hafens und seit 

lediglich Angr 

VII. Mittelmeerkriegfülu 

1. Feindlage t 

a) ffestl. Mitte Imeert 

Weitere Siel 

te noch keii e 

Ueirschordnui g 

um ein Gele 

20 000 BRT) 

1 Flugzeugtiä, 

b) Mittleres M: 

Nach PunkbeT 

meerflotte 

Ü-Bootstätiiki 

1. 2. Angriff auf Moskau. 

auf Hafenanlagen Odessa. Bmplosion und Brande 

•beobachtet. Tags erneuter Angriff auf Odes- 

auf Schiffswerft. 1 Handelsschiff 6 000 BßT 

1 weiteres beschädigt. Die vor Odessa fest 

itzüge nicht angegriffen. 

lt Angriff auf Hafen und Schiffe in Odessa 

•ürze bevorstehender eigener Inbesitznahme des 

er Werte für unzweckmässig. Von Wert wäre 

•: ff auf beladene Truppentransporter gewesen! 

ung: 

.tmeldungen Uber Kampfgruppe H ergeben auch heu' 

völlige Kleurheit über Zusammensetzung und 

der Transportgruppe. Feststeht, dass es sich 

t von mindestens 14 grossen Dpfr. (10 - 

nach Osten durch mindestens 1 Schlachtschiff, 

ger, 3 Krz. und 5 Zerst. handelt! 

ttelmeer: 

rieb gemeinsame Operation englischer Mittel- 

Gibraltar-Streitkräften. Sehr lebhafte 

eit. 

nit 



zl£L- 
Datum 

unb 
illjrjclt 

23.7.41 

Angabe 6te öttes, tüinb, rDetter, 
Seegang, Beleuchtung, SichtigFelt 

6er tuft, iUonäfcitein u|m. 

o) östl. Mitte Imeeri 

De\ 

Sidi Baran 

stimmte Pal. 

Osten komme 

Zusammentn 

austauscht 

zum Durchb: 

ne Siziliei 

Lage im Mi' 

lienischen 

lische Püluhin, 

2. Lage Italien! 

Italiener 

nordwestl. 

Plugzeugtri 

scheinlich 

öotfommntffe 182 

itsches Plgzg. sichtet 1537 Uhr 50 sm südöstl. 

1 Schlachtechiif, verschiedene Krz., 20 unbe- 

rzeuge, Kurs 330°. Es handelt sich um den von 

enden Konvoi, der seine Transportfahrzeuge bei 

ffen mit Gibraltargruppe gegen Gibraltar-Dpfr. 

Die gross angelegte Operation der Engländer 

:uch durch die mit grosser Gefährdung Verbunde- 

strasse ist bezeiohnend für die augenblicklich« 

;telmeer und die. geringe Einschätzung der ita- 

Offensiv— und Defensivmassnahmen durch die eng- 

‘g. 

Keine Operationen Italien. Flottenstreitkräfte, 

elden U-Bootsangriff auf Gibraltarstreitkräfte 

Kap Bugaroni. Angeblich 2 Torp.-Treffer auf 

ger. (Hach Auffassung Mar. Verb. Stab unwahr- 

.) 

3. Hordafrlkatrarsporte: Keine neuen Meldungen (über gestrige 

Verluste siehe PS 1300 und 1930). 

Für 

v "Tirpitz" 

fen in St. 

ohne Geleit 

net. (siehe 

meertranspe rtlage. 

Einsatz Libyen—Fahrten vorgesehener Dpfr. 

auf Reise von Marseille nach Osten bei Einlau- 

Remo auf Mine gelaufen, gesunken. Dpfr. fuhr 

Einlaufen ohne Lotsen. Untersuchung angeord— 

1145). Ein neuer schwerer Verlust der Mittel- 

Ani 

drien von 

ben 1920). 

4. Bereich Mar. 

a) Peindla 

egung Ski, betreffend LM-Einsatz gegen Alexan- 

b.d.L. an X. PI.Korps übermittelt (Pernschrei- 

(Siehe 22.7.). 

Gr. Süd: 

a) Ägäis: Griech. Dpfr. unter engl. Plagge mit türkischer B« 

Satzung au« Istanbul nach Ägäis ausgelaufen, damit für 

Deutschland verloren! 

Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 

b) Schwarzes 'Jeer; 

f<e: Keine neuen Meldungen, 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

Angabe 6ts ©ttts, tüfni, tDetter, 
©eEjang, Beleuchtung, 6fd)tigrett 

6ec tuft, il]cnb)djein u|n>. 
üocfommntffe 182 

23.7.41 o) öatl. Mitte Imeart 

Del. 

Sidi Baran 

stimmte Pal. 

Osten komme 

Zusammentre 

austauscht 

zum Durchb: 

ne Siziliei 

Lage im Ui- 

lienisohen 

lische PUluhm, 

itschee Plgzg. sichtet 1537 Uhr 50 am südöstl. 

1 Schlachtschiff, verschiedene Krz., 20 unhe- 

rzeuge, Kurs 330°. Es handelt sich um den von 

nden Konvoi, der seine Transportfahrzeuge bei 

ffen mit Gibraltargruppe gegen Gibraltar-Dpfr. 

Die gross angelegte Operation der Engländer 

i:uch durch die mit grosser Gefährdung Verbunde- 

strasse ist bezeichnend für die augenblicklich« 

telmeer und die. geringe Einschätzung der ita- 

Offensiv— und Defensivmassnahmen durch die eng* 

ig. 

2. Lage Italien! 

Italiener 

nordwestl. 

Plugzeugtrt 

seheinlich 

Keine' Operationen Italien. Plottenstreitkräfte. 

leiden U-Bootsangriff auf Gibraltarstreitkräfte 

Kap Bugaroni. Angeblich 2 Torp.-Treffer auf 

ijger. (Nach Auffassung i'ar. Verb. Stab unwah-r- 

3. Nordafrlkatraisporte; Keine neuen Meldungen (über gestrige 

Verluste siehe PS 1300 und 1930). 

Pih 

v"Tirpitz" 

fen in St. 

ohne Geleil 

net. (siehe 

meertranspe 

Am 

drien von 

ben 1920). 

4. Bereich Mar. 

a) Ägäis: Gri 

Satzung aue 

Deutschland 

Son 

b) Schwarzes 

Einsatz Libyen—Fahrten vorgesehener Dpfr. 

auf Reise von Marseille nach Osten bei Einlau- 

Remo auf Mine gelaufen, gesunken. Dpfr. fuhr 

Einlaufen ohne Lotsen. Untersuchung angeord— 

1145). Ein neuer schwerer Verlust der Mittel- 

rtlage. 

egung Ski. betreffend LM-Einsatz gegen Alexan— 

b.d.L. an X. PI.Korps übermittelt (Pernschrei- 

(Siehe 22.7.). 

Gr. Süd; 

ech. Dpfr. unter engl. Plagge mit türkischer Be 

Istanbul nach Ägäis ausgelaufen, damit für 

verloren! 

st keine besonderen Vorkommnisse. 

Meer: 

a) Feindlage: Keine neuen Meldungen, 



- 3 M ' 

Datum 
unö 

ilhrjclt 

Angabe öca 0rtc0, llMnö, tl'etter, 
öeegang, Öcleud)tung, öid)tigfcit 

öer luft, illonöfdjein ufa». 
Uorfommniffe 

23.7.41 b) Eigene L; ge: Minenräuraarbelten im Donaudelta. 

VIII. Heereelaj 

HusBische Front: 

Heereagruppe 

Durchbruchsvea Buche. 

Heeresgruppe Mttei Weitere schwere Kämpfe im Raum Smo- 

Flnnlsche Front: 

Geringer Geläi 

korps Norweger 

C/Skl. 

I 

üd; Verstärkter Feindwiderstand,erneute 

lensk. Feindk«ssel nordwestl. Nevel vernichtet. Bisher 

8 300 Gefangere. 

Feind führt neue Kräfte heran. 

Heeresgruppe tord; 16, Armee Säuberung Nevelkessels. Im 

Kampf mit starken Nachhirten Bodengewinn. 

degevrinn gegen zähen Widerstand. Geblrgs- 

unverändert. 

l/E&l. 

12t. 
Datum 

unö 
Ubrjett 

Angabe 6es Ortca, IVInft, ll'etter, 
öeegang, öeleud)tung, öitt)tigfcit 

öer luft, Jnon6fd)ein ufu*. 
Uorfommniffe 

23.7.41 b) Eigene 1.. f e; Minenräumarbeiten im Donaudelta. 

VIII. Heereslai 

Ruasieche Front: 

Heeresgruppe üd; Verstärkter Peindwiderstand,erneute 

Durehbruehsvei suche 

Heeresgruppe littei Weitere schwere Kämpfe im Raum Smo- 

lensk. Peindkdssel nordwestl. Ifevel vernichtet. Bisher 

8 300 Gefangere. 

Peind führt neue Kräfte heran. 

Heeresgruppe Iord; 16. Armee Säuberung Nevelkessels. Im 

Kampf mit star ken Nachhuten Bodengev/inn. 

Pinnische Pront: 

Geringer Gelär 

korps Norweger 

degewinn gegen zähen Widerstand. Geblrgs- 

unverändert. 

C/Skl. r l/Sfcl. 

T 



‘Datum 
unb 

Ufyräcit 

Angabe beö Octcö, ©inb, ®eticr, 
vSccgang, Beleuchtung, cicbtigfclt 

ber üuft, 9nonb{d)em ula». 
D r f o m m iu ff e 183 

24.7.41 B es litlsche ehrichten 

USA; 

Hoosevel'i kündigte Repressalien und gemeinsame Maß- 

nahmen mit England im Pall Japanischer Aktion Jndo- 

china an. 

Durchfahrtsverbot Panama-Kanal für 10 Japanische 

Dampfer stell'; Warnung DSA-Regierung an neues Tokio- 

kabinett dar. 

Ministeri 

USA, deren Trii; 

werde. Damit 

findliohen Sti. 

stimmt sind! 

B o 1 i v i e 

Rooseve 

sich aus der 

keiten ergebei 

Japan 

räsident Nord-Jrland sandte Einladung an 

ppen er in Nordirland willkommen heißen 

rneute Bestätigung, daß die im Bau be- 

tzpunkte in Nordirland für USA-Truppen be- 

t bietet Bolivien USA-Sohutz an, falls 

.Lusweisung des deutschen Gesandten Sohwierig- 

sollten. 

Japanisches Ultimatum an Frankreich wegen Marine- 

und Luftstütz;lunktbesetzung im südlichen Jndochina 

lief am 22.7. ab. Vichy-Regierung hat. am 21.7. Bedingun- 

gen angenommen. Erklärung Vichys ke^le Einwendungen 

gegen Erwerb weiterer militärischer. Ätzpunkte durch 

Japan machen };u wollen, da Japan Jndochina nur beschützen 

Saturn 
unb 

lUjrjcit 

Angabe bcö Ortes, ©inb, UBetier, 
Seegang, ’ÖcIeuditung, ci'tbti'gfdt 

bet 2uft, BKonbiAetn ufto. 
5? o r t o m m n i f f e 183 

24.7.41 B es andere pc litieche Nachrichten 

P S A i 

Hoosevel'i kündigte Repressalien und gemeinsame Maß- 

nahmen mit England im Pall japanischer Aktion Jndo- 

china an. 
Durchfahrtsverbot Panama-Kanal für 10 japanische 

Dampfer stell'; Warnung USA-Regierung an neues Tokio- 

kabinett dar. 
Ministerpräsident Nord-Jrland sandte Einladung an 

PSA, deren Truppen er in Nordirland willkommen heißen 

werde. Damit i rneute Bestätigung, daß die im Bau be- 

findlichen Stutzpunkte in Nordirland für PSA-Truppen be- 

1 stimmt sind! 

B o 1 i v i e 

Rooseve .t bietet Bolivien PSA-Schutz an, falls 

sich aus der .Lusweisung des deutschen Gesandten Schwierig- 
keiten ergeben sollten. 

Japan 

cü Japanis 

und Luftstütz 

lief am 22.7. 

gen angenomme 

gegen Erwerb 

Japan machen 

es Pltimatun an Frankreich wegen Marine- 

;lunktbesetzung im südlichen Jndochina 

ab. Vichy-Regierung hat. am 21.7. Bedingun- 

Erklärung Vichys ke#ie Einwendungen 

weiterer militärischer^'Ätzpunkte durch 

u wollen', da Japan Jndochina nur beschützen 



-i5^ 

Datum 
unb 

Ufirjcit 

24.7.41 

Angabe beä Ortt«i, ®inb, SBetier, 
ßergang, Btltudilung, cicbligttit 

btt Cuft, Sltonblibein u|n). 

wolle, und k 

unvereinbarend 

Japan. T: 

gönnen. 

Japaniac 

zu erwarten, 

daß Truppenaul 

dauer 5 Wooher 

Hinsicht] 

vermutet, daß 

auf Jnnehaltur 

eigenen natior 

fährdung und 

irgendwelche 

wissen sill. 

Haltung im Si 

eben angelsäcll; 

^ortommniffe 

ne mit der Jntegrität des freinz .Reiches 

e Forderungen gestellt habe, 

ruppenverschiffangen haben 23.7. be- 

te Aktion gegen Rußland zur Zeit nicht 

jedoch deuteh viele Anzeichen darauf hin, 

marsch in Manschukuo beginnt. Aufmarach- 

ich der weiteren Haltung Japans wird 

Japans Kurs noch stärker als bisher 

g einer Politik gerichtet ist, die nur 

alen Zielen dient und jede unbequeme Ge- 

deeinträchtigung eigener Interessen durch 

3aktbindungen an andere Völker vermieden 

3'anach darf eine Aktivierung der jap. 

eines Vorgehens gegen die fernöstli- 

sischen Positionen zunächst nicht er- 

wartet werden Ob Ziel deutscher Politik gelingt, 

Japan durch ,-ktion gegen Rußland aktiv auf deutscher 

Seite mittelbar auch gegen England und USA festzulegen( 

ist nicht abzuaehen. Es besteht Eindruck, daß 

Konflikt mit USA mit allen Mitteln vermelden will. Da- 

her anzunehmen, daß Dreimächtepakt nicht im Achsensinn 

weiter aktivi irt, sondern auf defensive Grundlage zu- 

rückgeflihrt w rd. 

Die amer.k. Politik gegen Japan ist in der klaren 

Erkenntnis de ~ schwankenden japanischen Haltung 

einerseits au] Einschüchterung gerichtet, andererseits 

will sie durci gewisse Konzessionen japan.Verzweiflungs- 

schritte verhindern. 

t&atum 
unb 

Ufjräcit 

Angabe bei Orl.l, ®lnb, Seiler, 
Seegang, SPtleudilung, SidjllgWt 

bec Cult, SUonbldiein u|m. 

zjlt 

^ortommniffc 

24.7.41 wolle, und k 

unvereinbarend 

Japan. T: 

gönnen. 

Japanlsct 

zu erwarten, 

daß Truppenaul 

dauer 5 Wooher 

Hinsicht] 

vermutet, daß 

auf Jnnehaltur 

eigenen natior 

fährdung und 

irgendwelche 

wissen sill. 

Haltung im Si 

oben angelsäclli 

ne mit der Jntegrität des franz.Heiches 

e Forderungen gestellt habe, 

ruppenversohiffungen haben 23.7. be- 

e Aktion gegen Rußland zur Zeit nicht 

jedoch deuteh viele Anzeichen darauf hin, 

marsch in Manechukuo beginnt. Aufmarsch- 

ich der weiteren Haltung Japans wird 

Japans Kurs noch stärker als bisher 

g einer Politik gerichtet ist, die nur 

alen Zielen dient und Jede unbequeme Be- 

einträchtigung eigener Interessen duroh. 

Faktbindungen an andere Völker vermieden 

]fanach darf eine Aktivierung der jap. 

eines Vorgehens gegen die fernöstli- 

sischen Positionen zunächst nicht er- 

] e 

wartet werden Ob Ziel deutscher Politik gelingt, 

Japan durch ,ition gegen Rußland aktiv auf deutscher 

Seite mittelbur auch gegen England und USA festzulegen( 

ist nicht abzusehen. Es besteht Eindruck, daß £apan 

Konflikt mit USA mit allen Mitteln vermeiden will. Da- 

her anzunehmen, daß Dreimächtepakt nicht im Achsensinn 

weiter aktiv! rt, sondern auf defensive Grundlage zu- 

rückgeführt wrd. 

Die amer.k. Politik gegen Japan ist ln der klaren 

Erkenntnis de ? schwankenden japanischen Haltung 

einerseits au] Einschüchterung gerichtet, andererseits 

will eie durc i gewisse Konzessionen Japan.Verzweiflungs- 

schritte verhindern. 



UUS— 

Dotum 
unb 

Slngabe beä Orte«, ®inb, ffletier, 
Seegang, ©eleudjtung, Sirfnlgtell 

ber Cuft, 9Uonb|(t)etn u|ro. 
53 o c f o m m n t f f e 184 

24.7-41 

(U3) 1.) Vortrag la 

W 3 

na 3 

Die 

für die ' 

niohtung 
Toretoß 

nen gegen 

terstellijzlr 

noch in Es 

Einsohiff 

Die 

teren Operationen an der S0-?ront(Ver- 

les westl. des Dnjepr stehenden Feindes - 

h Kaukasien) - Uittl. Ostfront Operatio- 

tfoskau. Pz.Gruppe 3 Heeresgruppe Nord un- 

r Einkreisung Leningrads - Vernichtung der 

tland stehenden Teile. Verhinderung ihrer 

g und ihres Rückzuges. 

Kriegsmarine hat durch entschlossenen 

da Einsatz 

Nordmeer, 

Stuka-Grupb 

Schluß der 

k orps zu e 

Anreiz für 

an der 

Weis 

gen für 

haber in 

Pol a 

rück 

2. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs Leitung. 

über Ergänzung zur Weisung des Führers Nr33> 

isung enthält Anordnungen des Führers 

r inzwischen verstärkten Streitkräfte im 

iie Luftwaffe durch die Verlegung einiger 

en in den finnischen Kampfraum nach Ab- 

Kämpfe um Smolensk die Lage des Gebirgs- 

rleichtern. Dadurch soll auch der möglicle 

dtfe Engländer, seinerseits in die Kämpfe 

rküste einzugreifen beseitigt werden, 

g enthält ferner sehr eindeutigeBestimmun- 

sichtsloses Durchgreifen der Befehls- 

den besetzten Ostgebieten. i a 

Frage der Überführung S- und R-Boote nach dem 

Mittelmeer. Überführung soll durch den Rhein-Rhone 

Kanal erfolgen. Vorgesehen 8 R- und 10 S-Boote. 

Bei ausrei:hender Vorbereitung wird mit Überführungs- 

dauer von atwa 6 Wochen gerechnet!! (außerdem ist 

nach Beendjlgung Ostoperationen noch für 3.S-Flottille 

-33?- 

®otmn 
unb 

Slngabt b.ä Orl.2, ®(nb, ffittL-r, 
fittgang, Stleud)lung, öbbllgtell 

bet Cu[t, STlonblrfitln u|m. 
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24.7.41 

(133) 1.) Vortrag la 

Ws 

na 3 

Die 

für die we 

nichtung 

Vorstoß 

nen gegen 

terstellljzli: 

noch in Es 

EinsohiffuK( 
Die 

Lteren Operationen an der SO-Pront(Ver- 

ies westl. des Dnjepr stehenden Feindes - 

h Kaukasien) - Uittl. Ostfront Operatio- 

4oskau. Pz.Gruppe 3 Heeresgruppe Kord un- 

r Einkreisung Leningrads - Vernichtung der 

tland stehenden Teile. Verhinderung ihrer 

g und ihres Bückzuges. 

Kriegsmarine hat durch entschlossenen 

da Einsatz 

Hordmeer, 
Stuka-Grupfc 

Schluß der 

k orps zu e 

.Anreiz für 

an der Pol 

Weis 

gen für 

haber in 

2. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

über Ergänzung zur Weisung des Führers Hr33» 

isung enthält Anordnungen des Führers 

r inzwischen verstärkten Streitkräfte im 

iie Luftwaffe durch die Verlegung einiger 

an in den finnischen Kampfraum nach Ab- 

Kämpfe um Smolensk die Lage des Gebirgs- 

rleichtem. Dadurch soll auch der möglicl» 

d£ti Engländer( seinerseits in die Kämpfe 

arküste einzugreifen beseitigt werden, 

g enthält ferner sehr eindeutigsBestimmun- 

sichtsloses Durchgreifen der Befehls- 

den besetzten Ostgebieten. 
rück 

ii 

Frage der Überführung S- und R-Boote nach dem 

Mittelmeer. Überführung soll durch den Bhein-Ehone 

Kanal erfolgen. Vorgesehen 8 B- und 10 S-Boote. 

Bei ausreishender Vorbereitung wird mit Überführungs- 

dauer von atwa 6 Wochen gerechnet!! (außerdem ist 
nach Beendigung Ostoperationen noch für 3*3-Flottille 



'Kt- 
$ntum 

unb 
Ufjvjcit 

Eingabe bcö Ortc^, 5Binb, ®etter, 
6ccgang, 'Öelcudwung, cid)ilgfcit 

ber Cuft, sD]?onbfd)ein ufm. 
Siorfommiuffe 

-24-7-41 

(134) 

etwa 14 Tage 

Ea iat 

lose Uberführ 

derlich ist. 

Überholungazeit erforderj-ich). 

darauf hinzuweisen, dafl für die reibungs- 

ung der gute Wille der Franzosen erfor- 

3.: Abhand.ung Ski./Chef MUD über die goperatlve 

Geheimhaltung" mit einer eingehenden Betrachtung 

Geheimhaltung und Sohlüsselsioherheit 

nden Fragen im Fall der "Blsmarck"-Opera- 

einer allgemeinen Kläruftg der Gesamt- 

fndfestigkeit unserer GeheimhaltungsmaB- 

i ioherheit unseres Nachrichtendienstes, 

Sicherheit der Hauptschlüsselverfahren 
erung und Verrat, siehe Schrbn. Chef 

aller mit d 

zusammenhäng( 

tion und mi- 

frage der St 

nahmen, der 

besonders der 

gegen Entzifr 

MND 1760/41 

Die Unti 

Feststellung 

Schlüsselver:' 

besondere di< 

gegen Entzif:’ 

lieh der operi 

Richtung noch 

angebracht s: 

nur unter so: 

zur erwünsch 

$Kdos. vom 24.7. in KTB Teil C Heft Ilb. 

rauchung führt zu der beruhigenden 

daß sich Einbruchsstellen in unse:re 

ähren nicht ergeben haben, daß ins- 

Sicherheit unseres Hauptschlüsselmittels 

erung vollkommen ist, daß aber hinsicht- 

ativen Geheimhaltung in vielerlei 

Sicherungs- und Verbesserungsmaßnahmen 

nd und die erforderlichen Schutzmaßnahmen 

■gfältigster Mitarbeit aller Stellen 

en Auswirkung führen werden. 

4.) Verhältnis D iutschland-Frankreich: 

Führer nicht gewillt,den Franzosen irgendwelche 

weiteren pol .tischen Zugeständnisse zu machen. 

Sntiim 
unb 

Hlji-jcit 

Angabe bcä Octeb, fflinb, ®eller, 
cccgang, SVIcudming, cidulgtcit 

bec Cuft, Sminbfditin u[m. 
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-24.7.41 

(134) 

etwa 14 Tage 

£a ist 

lose Uberführ 

derlibh ist. 

Uberholungszeit erf orderj-ioh). 

darauf hinzuneisen, daß für die reibungs- 

ung der gute Wille der Franzosen erfor- 

3.) Abhand, ung Skl./Ohef MUD über die 2operative 

Gehelmhaltun<:n mit einer eingehenden Betrachtung 

Geheimhaltung und Schlüsselsioherheit 

nden Fragen im Fall der "Biemarokll-Opera- 

einer allgemeinen Klärung der Gesamt- 

;ndfeatigkeit unserer Geheimhaltungsmaß- 

! ioherheit unseres Hachriohtendienstes, 

Sicherheit der Hauptschlüsselverfahren 

erung und Verrat, siehe Schrbn. Chef 

aller mit d 

z us ammenhäng4: 

tion und mi' 

frage der St 

nahmen, der 

besonders de]' 

gegen Entzif: 

MUD 1760/41 

Die Unti 

Feststellung 

Schlüsselver:' 

besondere di< 

gegen Entzif:' 

lieh der ope 

Richtung noch 

angebracht s: 

nur unter so: 

zur erwünsch 

|Kdos. vom 24.7. in KTB Teil C Heft Ilb. 

rsuchung führt zu der beruhigenden 

daß sich Einbruchsstellen in unse re 

ahren nicht ergeben haben, daß ins- 

Sicherheit unseres Hauptschlüsselmittels 

erung vollkommen iet, daß aber hinsicht- 

nativen Geheimhaltung in vielerlei 

Sicherungs- und Verbesserungsmaßnahmen 

nd und die erforderlichen Schutzmaßnahmen 

'gfältigster Mitarbeit aller Stellen 

en Auswirkung führen werden. 

4.) Verhältnis D iUtschland-Frankreich: 

Führer : licht gewillt, den Franzosen irgendwelche 

weiteren pol.tischen Zugeständnisse zu machen. 
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Hach Mit 

Führers den Y~, 

droht, für dei 

Blserta nicht.lachgeben: 

teilung WSTK sind a^uf Weisung des 

anzosen militärische Zwangsmaßnahmen ange- 

Fall, daß: sie in Frage Hachachüb nach 

" 1. Hückführun; 

afrika wirp 

zu demohi 

2. Materielle 

Hordafrika 

der Levante-Armeen aus Syrien nach Nord- 

abgelehnt. Armee ist in Frankreich 

sieren. 

Reorganisation des Übergangsheeres in 

wird ausgesetzt. 

3. Verstärkun ; der nordaffikanischen Polizei-Streit- 

kräfte wirjl ausgesetzt. 

4. Entscheiduig über Verstärkung der U-Bootsablöspungs- 

gruppe und Wiederaufrüstung von U-Booten für das 

Mittelmeer wird ausgesetzt. 

5. Neueffstelljing fliegender Verbände der Luftwaffe wird 

ausgesetzt 

6. Verstärkun; des frz. Luftschutzes, vor allem für 

Nordafrika 

7. Frz. Anträ ;e auf Rüstungsfertigung werden mit wenig 

Wohlwollen 

wird ausgesetzt. 

behandelt. 

8. Genehmigun;, Freiwillige im besetzten Gebiet anwerben 

zu können, wird u.U. zurückgenommen. 

9. Verschärfung der Kontrolle des Seeverkehrs wird ange- 

droht. 

Die Über littlung dieser Forderungen stellt bereits 

eine sehr gro äzügige Auslegung der Weisung dds Führers 

dar, der eigentlich entschlossen gewesen ist, Pariser 

Protokolle al i völlig ungültig zu erklären. Die den 

Franzosen entjprechend den Protokollen bereits gemach- 

ten Zugestän misse sollen einstweilen jedoch nicht 

zurückgenomraen, Jedoch in der Ausführung verzögert wer- 

den." 

zlZk 
Xnlum 

unt) 
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Angabe beä OrfcÖ, ®(nb, Setter, 
Seegang, öelcurfming, Sirf>tigteit 

bec Cuft, 9Konbfd>cin u(©. 
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Hach Mit 

Führers den F ?, 

droht, für dei 

Blaerta nlcht iachgeben: 

teilung WSTK sind a^ Weisung des 

anzosen militärische Zwangsmaßnahmen ange- 

Fall, daß:sie ln Frage Hachachub nach 

"1• Eückführun ; 

afrika wirp 

zu demohi 

2. Materielle 

Hordafrika 

der Levante-Armeen aus Syrien nach Nord- 

ahgelehnt. Armee ist in Frankreich 

sieren. 

Reorganisation des Übergangsheeres in 

wird ausgesetzt. 

3- Verstärkun ; der nordaffikanischen Polizei-Streit- 

kräfte wirjl ausgesetzt. 

4. Entscheiduig über Verstärkung der U-Bootsablös0ungs- 

gruppe und Wiederaufrüstung von D-Booten für das 

Mittelmeer wird ausgeaetzt. 

5. Neustfstell mg fliegender Verbände der Luftwaffe wird 

ausgesetzt 

6. Verstärkun; des frz. Luftschutzes, vor allem für 

Hordafrika 

7. Frz. Anträ;e auf Büatungsfertigung werden mit wenig 
Wohlwollen 

wird ausgesetzt. 

behandelt. 

8. Genehmigun;, Freiwillige im besetzten Gebiet anwerben 

zu können, wird u.U. zurückgenommen. 

9. Verschärfung der Kontrolle des Seeverkehrs wird ange- 

droht. 

Die Über üttlung dieser Forderungen stellt bereits 

eine sehr gro izügige Auslegung der Weisung dds Führers 

dar, der eige itlich entschlossen gewesen ist, Pariser 

Protokolle ali völlig ungültig zu erklären. Die den 

Franzosen ent iprechend den Protokollen bereits gemach- 

ten Zugestän inisse sollen einstweilen jedoch nicht 

zurückgenommen, jedoch in der Ausführung verzögert wer- 

den." 
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L.7-41 Die Ski. 

reich in der 

gelegt. 

hat ihre Auffassung zu der Frage Frank- 

Ienkschrift "Schlacht im Atlantik" nieder- 

D a g e 24. 7. 

I. Krieg in den außeiheimischen Gewässern 

Feindlage; 

a) Südatlantik: 

Brit.Hi 

westwärts pa 

h) Jndischer Oz 

"Malaya" lag 14.7. Bermudas, 

ijfskrz. von 8 000 BBT 7.7. Panamakanal 

ssiert. 

eän: Jm Persischen Golf mehrere briti- 

sche Schiffe 

meldet. 

einheiten, darunter ein Flugzeugträger ge- 

2. Neutralei 

a) USA: USA-Hi 

Konsulatsbet 
Anzahl 

Hafen krieg; 

Truppentrans 

hattan" und 

ÜSA-Kriegsf 

Ifskrz. "Westpoint" 23.7. mit deutschem 

mten aus New York Lissabon eingelaufen. 

USA-Boote ist 19-7. aus mexikanischem 

^bereit ausgelaufen! 3 große beladene 

porter 11.7. mit Fahrgastschiff "Man- 

3 kleineren Transportern New York unter 

agge ( Manhattan unter Admiralsflagge) 

ausgelaufen 

- 3 ^ Q 

Xatiim 
unb 

^7.41 

Slngabc bei Oclei, ®inb, ®ettec, 
Seegang, Söeleucbtung, Sldiilgteil 

bee Euft, 9Honb|<t)tin u|n). 

Die Ski. 

reich in der 

gelegt. 

hat ihre Auffassung zu der Präge Prank- 

lenkschrift "Schlacht im Atlantik" nieder- 

I. Krieg in den außeiheimischen Gewässern: 

Peindlage: 

a) Südatlantik: 

Brit.Hil 

westwärts pt 

h) JndlBcher 02 

sehe Schiffe 

meldet. 

ausgelaufen 

??orfomnintffe 

Lage 24. 7. 

"Ualaya" lag 14.7. Bermudas, 

fskrz. von 8 000 BHT 7.7. Panamakanal 

ssiert. 

eän: Jm Persischen Golf mehrere briti- 

einheiten, darunter ein Flugzeugträger ge- 

2. Neutrale: 

a) USA: USA-Hjllfskrz. "Westpoint" 23.7. mit deutschem 

Konsulatsbeemten aus New York Lissabon eingelaufen. 

Anzahl OSA-Boote ist 19-7. aus mexikanischem 

Hafen kriegsbereit ausgelaufen! 3 große beladene 

Truppentransporter 11.7. mit Fahrgastschiff "Man- 

hattan" und 3 kleineren Transportern New York unter 

ÜSA-Krlegsf:agge ( Manhattan unter Admiralsflagge) 
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Jahrgaats' 

träger umgebaji 

USA haben 

Schiffe müsaen 

ohiff "Amerika" zu. einaatzberei-tem Flugzeug- 

•tl - 

Navycerta eingeführtl Alle apanisohen 

ab aofort Bermudaa zur Kontrolle anlaufen! 

b)Japan: Japan.H 

ten, 21.7- Chr: 

oder Magalhaea 

c ^Portugal: Tru$ 

betragen. 

indelaachiffe, denen Kanaldurchfahrt verbk- 

atobal ausgelaufen, ansteuern über Rio, Kap 

-Str. 

penatärke auf Kap Verden soll 1 l/2 Div. 

3.Zlgene Lage: 

Von unser jn Hilfskreuzern nichts Neues. 

Unterrich ;ung aller außerheimiachen Streitkräfte 

über feindl. S ihiffsbewegungen durch Ft.1552. 

Mar,Att. T>kio erhält ergänzende Anweisungen für die 

Aufstellung de • Fahrbefehle für' die Versorgungaschiffe 

unserer Hilfek :euzer 16 und 41 im Stillen und Jndischen 

Ozean. Treffpuikt Romulus (Reserve: Remua) und Marius 

(Reserve: Sulli)- Segelanweisungen und Näheres siehe Tele- 

gramm 2222 in :(r.Tagebuch Teil 0 Heft IX. 

II.Lage West 

1. Feindlage: 

Keine bes 

2. Eigene Lage: 

a) Atlantikküslb' 

Einflüge 0h 

ben in Werflt 

raum: 

mderen Nachrichten. 

e: Jn Mittagsstunden starke feindl. 

rbourg, Brest, La Pallice. Etwa 200 Bom- 

gelände und Hafen Brest, in Nähe wichtiger 

Schutzobjeklte. Ein U-Boot leicht beschädigt. 19 Ab- 

Satam 
unb 

lUrjett 

Angabe beä OrttJ, ®lnb, ffleltec, 
Seegang, ©eleud)tung, Sfdjilgfeil 

bet Cufl, 911onb[d)eln u[m. 
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?ahrgasts 

träger umgeba^. 

USA haben 

Schiffe müssen 

chiff "Amerika* zu. einsatzbereitem Plugzeug- 

tl - 

Navycerts eingeführt! Alle spanischen 

ab sofort Bermudas zur Kontrolle anlaufen! 

indelsschiffe, denen Kanaldurchfahrt verbb- 

stobal ausgelaufen, ansteuern Uber Bio, Kap 

-Str. 

b)Japan: Japan.H: 

ten, 21.7* Chr: 

oder Uagalhaes 

o )Portu.~al; Tru ipenstärke auf Kap Verden soll 1 l/2 Div. 

betragen. 

3.Eigene läge: 

Von unser jn Hilfskreuzern nichts Neues. 

Unterrich ;ung aller außerheimischen Streitkräfte 

über feindl. 3 ihiffsbewegungen durch Ft.1552. 

Mar,Att. T ikio erhält ergänzende Anweisungen für die 

Aufstellung de • Fahrbefehle für' die Versorgungsschiffe 

unserer Hilfsk :euzer 16 und 41 im Stillen und Jndischen 

Ozean. Treffpuikt Bomulus (Heserve: Bemus) und Marius 

(Beserves Sulli). Segelanweisungen und Näheres siehe Tele- 

gramm 2222 in :(r.Tagebuch Teil 0 Heft IX. 

II. Lag e e s t 

1. Feindlage; 

Keine bes 

2. Eigene Lage; 

a) Atlantikküslb 

Einflüge 0h 

ben in Wer: 

raum; 

jnderen Nachrichten. 

et Jn Mittagsstunden starke feindl. 

rbourg, Brest, La Pallice. Etwa 200 Bom- 

fltgelände und Hafen Brest, in Nähe wichtiger 

Schutzobjekte. Ein U-Boot leicht beschädigt. 19 Ab- 
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sohüsae durch Plak und Jäger (aiehe 1900). 

Über La lalllce Angriff auf "Scharnhorst" mit 

mindeatean 15 4-motorigen Bombern.'Terbandareihenab- 

würfe aus ca. 4 000 m Höhe, 50 - 75 Bomben, Keiliber 32 cm. 
Schiffeflakabwehr und Jagdschutz 1 Stunde vor Angriff 

gewarnt, in veiler Alarmbereitachaft. 11 Jäger in der 

Luft;durch Ab«! 

führen, um Pal 

stellen. 

Der starl 
schneidigen Ej 

ehr Verband gesprengt und teilweise zu 

Bord 2 abgeschoasen, weitere beschädigt, 

rker Abwehr "Schamhorat" 5 Bombentreffer 

vorzeitigem Bombenabwurf gezwungen. Durch Jäger 9 

Plugzeuge, vor 

Trotz ate 
in Abteilungen/ 3, 4, 8, 12, 13, sämtlich Steuerbord- 

seite. Maachir enanlage und Artilllerie einsatzklar. End- 

gültige Feststellung Pahrbereitschaft erst bei fahren- 

dem Schiff möglich. "Scharnhorst" 2100 Uhr Rückmarsch 

etreten. (siehe Handakte "Scharnhorst" 

et Gb.d.L.Pührungsstab in Anbetracht 

Scharnhorst" in La Pallice jede mögliche 

nach Brest ang 

Bombentreffer) 

Ski. bltt 

Beschädigung 

Verstärkung Lilftabwehr, vor allem durch Jäger, herbeizu- 

rbereitschaft zur Rücküberführung sicherzu - 

en Aktivität und dem rücksichtslosen 

nsatz der feindlichen Luftstreitkräfte, 

denen z.Zt. iJ. Anbetracht des Ostfeldzuges nicht 

die zahlenmäß: g erforderlichen eigenen Luftstreit- 

kräfte entgeh« ngestellt werden können, ist es erneut 
gelungen, eini unserer Schlachtschiffe für Monate aus- 

zuschalten uni. damit unserer Kriegführung mit Über- 

wasserstreitk: äften einen erneuten schweren Schlag 

Die starken Sicherungsmaßnahmen im Rahmen 

'st"-Ubung haben sich als nicht ausrei- 

chend erwiesen^ um entschlossenen Angriffen eines voll 

einsatzbereit in Gegners jede Erfolgsmöglichkeit zu 

nehmen. Die f -anzösische Atlantikküste hat sich wiederum 

als zu stark .uftgefährdet erwiesen! 

zu versetzen, 

der "Scharnho 

'HZ' 
Tntum 

unti 
lUjrjcit 

Slngabe bti Orlt«, 3Blnb, SBttler, 
eeegang, 5?clcu(blung, cid)llgttll 
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Schüsse durch Plak und Jäger (siehe 1900). 

Über La Ilallloe Angriff auf "Scharnhorst" mit 

mindestesn 15 

würfe aus ca. 

Schiff sflakabvi 

gewarnt, in vc 

Luft;durch Ab» 

vorzeitigem Bi 

Flugzeuge, vor 

Trotz ste 
in Abteilunger/ 

Seite. Maschir 

gültige Festsl 

dem Schiff mö 

nach Brest ang 

Bombentreffer) 

Ski. bit1 

Beschädigung 

Verstärkung L 

führen, um Fab 

stellen. 

Ber starl 
schneidigen EJ 

denen z.Zt. ii 

die zahlenmäß: 

kräfte entgeg 
gelungen, eini 

zuschalten un< 

wasserstreitk 

zu versetzen, 

der "Soharnho 

chend erwiesen 

einsatzbereit^] Inehmen. Bie f 

als zu stark 

4-motorigen Bombern."Verbands^eihenab- 

4 000 m Höhe, 50 - 75 Bomben, Kaliber 32 cm. 
ehr und Jagdschutz 1 Stunde vor Angriff 

Iler Alarmbereitschaft. 11 Jäger in der 

ehr Verband gesprengt und teilweise zu 

onbenabwurf gezwungen. Burch Jäger 9 

Bord 2 abgeschossen, weitere beschädigt, 

rker Abwehr "Scharnhorst" 5 Bombentreffer 

3, 4, 8, 12, 13, sämtlich Steuerbord- 
enanlage und Artilllerie einsatzklar. End- 

ellung Fahrbereitschaft erst bei fahren- 

gjlich. "Scharnhorst" 2100 Uhr Rückmarsch 

etreten. (siehe Handakte "Scharnhorst" 

et Ob.d.L.Führungsstab in Anbetracht 

Scharnhorst" in La Pallice jede mögliche 

iijftabwehr, vor allem durch Jäger, herbeizu- 

rbereitschaft zur Rucküberführung sicherzu - 

en Aktivität und dem rücksichtslosen 

nsatz der feindlichen Luftstreitkräfte, 

Anbetracht des Ostfeldzuges nicht 

g erforderlichen eigenen Luftstreit- 

^ngestellt werden können, ist es erneut 

unserer Schlachtschiffe für Monate aus- 

damit unserer Kriegführung mit über- 

äften einen erneuten schweren Schlag 

Bie starken Sicherungsmaßnahmen im Rahmen 

st"-Übung haben sich als nicht ausrei- 

( um entschlossenen Angriffen eines voll 

n Gegners jede Erfolgsmöglichkeit zu 

anzösische Atlantikküste hat sich wiederum 

.uftgefährdet erwiesen! 



-US- 

Datum 
unb 

Uljrjeit 

24.9.41 

Eingabe beö Orte^, ®inb, ?Bctfer, 
Hergang, ©elcudjtung, eid)ttgfdt 

ber Ouft, 5nonbfd)dn ufco. 5J Drtominnif f e 187 

b) Kanalküste; 4.3-Ploftille 24./25.7. Minenunter- 

tenbatt.3 Schuß auf geortete feindliche 

- Jm Eahmen der sehr lebhaften feind- 

itätigkeit auf Geleit "Karibisches Meer" 

■Lff durch 6 Bomber, kürz darauf durch 6 Torp. 

-hne neue Beschädigung. - Bei fdl. S-Boots- 

lacht zun 24.7. erhielt V.1505 Torpedo- 

gerät in Verlust. - 

Peindangriffe auf Dünkirchen, Calais, 
Jn Cherbourg 60 - 70 Bomben, geringer 

sr Schaden. 

■kter eigener lufteinsatz zur Aufklärung 

nehmung.KUs 

Schnellboot 

liehen Luft 

erneut Angr 

Plugzeuge, 

angriff in 

treffer und 

Starke 

Cherbpurg 

militärisch 

Verstä: 

und U—Bootsjagd ohne besondere Ergebnisse. 

III. N o r d s e e 

1. Nordsee: 

a) Feindlag 

zug 23.7 

Bel 

1 Blugze 

schwere 

15 Schiff 

Luf |t 

Schiffsv 

schiffsv 

oder auu 

2. Norwegen: 

Peindl 

''Nordmeer/Norw egen: 

. Nach Punkentzifferung passierte 1 Geleit- 

2240 Uhr Kap Wrath mit östlichem Kurs, 
sgung Scapa Flow nach Augenerkundung: 

igträger, 1 Schlachtschiff, 3 anscheinend 

Creuzer, 1 unbekanntes großes Kriegsschiff, 

e versdhiedener Art. 

b) Eigene Bige: Geleit und Sicherungsdienst planmäßig. 

aufklärung stellt an Ostküste geringen 

;rkehr, an Nrrdküste 2 Geleitzüge und Einzel- 

rkehr, vermutlich zur Versorgung Faroer 

nach Jsland weitergehend , fest. 

Bombenangriffe im Petsamofjord und vor Egei 

'bli- 
Xnlrnn 

unb 
Ulirjeit 

24.9.41 

^Inqabe bcä Ortcg, ®inb, 3Bctrer, 
e.tgang, >Btleud)lung, gidiligtcd 

btc üufl, 91?Dnb[cf)e(n ufro. 53 0 r f o m m nt f f e 187 

b) Kanalküste; 4.S-Plottllle 24./2S.7. Minentaiter- 

nehmung.Küstenbatt.J Schuß auf geortete feindliche 

Schnellboot 5. - Jm Rahmen der sehr lebhaften feind- 

lichen Lufttätigkeit auf Geleit "Karibisches Heer" 

erneut Angriff durch 6 Bomber, kürz darauf durch 6 Torp. 

Plugzeuge. )hne neue Beschädigung. - Bei fdl. S-Boots- 

angriff in lacht zum 24.7. erhielt V.1505 Torpedo- 

treffer und gerät in Verlust. - 

Starke Peindangriffe auf Dünkirchen, Calais, 

Cherbpurg . Jn Cherbourg 60 - 70 Bomben, geringer 

militärischär Schaden. 

Verstärkter eigener Luftelnsatz zur Aufklärung 
und U-Bootsjagd ohne besondere Ergebnisse. 

III.Nordsee 

1. Nordsee; 

a) Peindlag 

zug 23.7 

Bel 

1 Blugze 

schwere 

15 Schiff 

2. Norwegen: 

Peindl 

'Nordmeer/Norwegen: 

. Nach Punkentzifferung passierte 1 Geleit- 

2240 Uhr Kap Wrath mit östlichem Kurs, 

sgung Scapa Plow nach Augenerkundung: 

igträger, 1 Schlachtschiff, 3 anscheinend 

Creuzer, 1 unbekanntes großes Kriegsschiff, 

e versdhiedener Art. 

b) Eigene Lige: Geleit und Sicherungsdienst planmäßig. 

Luftaufklärung stellt an 03tküste geringen 

Schiffsv ;rkehr, an Ncrdküste 2 Geleitzüge und Einzel- 

schiffsvsrkehr, vermutlich zur Versorgung Paroer 

oder aucji nach Jsland weitergehend , fest. 

Bombenangriffe im Petsamofjord und vor Egei 



-3^- 

Snlum 
unb 

U^rjcit 

angabt bt« OcttS, SBInb, SBtlttr, 
Sttgang, Scltuditung, eicbllgttii 

bet Eufl, 9Ri>nb|d)tin u|n>. 
^orfommniffc 

£4.7.41 

pla 

aund. Hier no 

ge3unken( a.181 

^eleite' 

0900 Uhr U 

ausgelaufen. 

Bei 3kl 

gang Weißes N 

feie Adm. Norwef 

um Bestätigung, 

minen geworfen 

Gr.Nord s1 

U-Bootsverwend 

1241). 
Ski. Stirne 

falls zu, ents 

4 U-Boote zum 

Nachteile für 

g. Dampfer "Vestkyst'1 durch Bombentreffer 

5). 
nmäßig. 

205, 451 Drontheim zur Unternehmung 

st nicht bdkannt, daß Westfahrwassersin- 

eer durch eigene Luftminen verseucht, 

en 23.7. mitteilte, bittet Luftflotte 5 

daß an fraglicher Stelle keine Luft — 

immt Vorschlag Adm. Norwegen betreffend 
ijng an Murmansk-Küste zu (Pernschreiben 

t Lagebeurteilung Adm.Norwegen (a.23. 5.) gleid- 

dheidet, daß gemäß neuer PUhrerweisung 

jjinsatz Polarküste unter '.Inkaufnahme 

Atlantikkriegführung abgestellt bleiben. 

Einsatz U-Bootf 

schreiben 1222 

Kurzbericl 

22. - 24.7. si 

Bei Vorma:1 

rung erfaßt . 

schoben. 24.7 

gelaufen, Brenn 

Peindflugboot 

im Nebel ab—, 
laufen. - 

nach Ermessen Adm., Norwegen (Pem- 

t 6.Z-Plottille übc-r Unternehmung 

(he PS.2000 ä 

sch nach Osten durch feindl, Luftaufklä- 

’rorstoß gegen Küste daher um 1 Tag ver- 

Küste von Swjatoi Noss nach Westen ab- 

stoffdampfer 1 000 BRT und notgelandetes 

vernichtet. Unter heftigen Bombenangriffen 

ihne Beschädigung 1700 Kirkenes einge- 

IV. Skagerrak /Ostsee - Eingänge/ Ostsee; 

1. Ostsee-ElngHng 5.Staffel Aalborg/Oslotransport Oslo 

-j*»- 

$atum 
unb 

Ufirjcit 

Stngabe bcä OtltS, ®lnb, ffltHtr, 
Cttgang, ©tltuditung, 6ld)llg(tll 

bec £ufl, 9T!onb|it)cin u[m. 
33ottommntffc 

24.7.41 sund. Hier nor» 

geaunken( a.181 

•'eleite' pl 

0900 Uhr U 

ausgelaufen. 

Bei Ski. i 

gang Weißes lt 

liie Adm. Nonte^ 

um Bestätigung, 

minen geworfen 

Gr.Nord s 

U-Bootsverwend 

1241). 
Ski. stimi 

falls zu, ents 

4 U-Boote zum 

Nachteile für 

eg. Dampfer "Testkyst'1. durch Bombentreffer 

5). 
anmäBig. 

205, 451 Drontheim zur Unternehmung 

st nicht bdkannt, daß Westfahrwassersin- 

aer durch eigene Luftminen verseucht, 

en 23.7. mitteilte, bittet Luftflotte 5 

daß an fraglicher Stelle keine Luft— 

1immt Vorschlag Adm. Norwegen betreffend 
ing an Murmansk-Küste zu (Pernschreiben 

t Lagebeurteilung Adm.Norwegen (s.23.5.) gleicj- 

dheidet, daß gemäß neuer Pührerweisung 

Jfinsatz Polarküste unter ‘.Inkaufnahme 

Atlantikkriegführung abgestellt bleiben. 

Einsatz U-Boot( 

schreiben 1222 

Kurzbericl 

22. - 24.7. si 

Bei Vorma:1 

rung erfaßt 

schoben. 24.7. 

gelaufen, Brem, 

Peindflugboot 

im Nebel ab-, 
laufen. - 

nach Ermessen Adm.. Norwegen (Pem- 

t 6.Z-Plottille übc-r Unternehmung 

< he PS.2000 ä 

sch nach Osten durch feindl, Luftaufklfi- 

’ orstoß gegen Küste daher um 1 Tag ver- 

Küste von Swjatoi Noss nach Westen ab- 

stoffdampfer 1 000 ERT und notgelandetes 

vernichtet. Unter heftigen Bombenangriffen 

ohne Beschädigung 1700 Kirkenes einge- 

IV. Skagerrak 

1. Ostsee-EingHng 

/Ostsee - Eingänge/ 0 s t s e e s 

!5 5.Staffel Aalborg/Oslotransport Oslo 



Saturn 
unb 

ntjrjett 

31ngabe beS Orlt«, ®fnb, ®elltr, 
Cttgang, Scltudjtung, ©id)tlgWt 

bec Cu|t, 91ionb|d)tIn u|ro. 
SJorfpmmniffe 188 

,24.7-41 eingelaufen. 

Großer Be] 

verdacht gespe 

Sonst keir 

t, Kleiner Belt, Samsö-Belt wegen Minen- 

jjrt (siehe Luftkriegführung), 

erlei Vorkonmnisse. 

Ostl.Ostsee; 

a) Feindlage; 

in See. - Ge 

Jinnenhusen 

Seegehiet Mc 

Hach Lu 

schiffe, 1 

1 Tanker, Ka 

24.7. U-Boot 
Peindl. 

Kr 

b) Eigene Lage 

Jnfolge 

Lyserort 

Verkehr dich|t 

5.S-F1 

ohne feindbe 

Zur 

bruch Minensb 

Krz. "Kirow" vermutlich Seegebiet Eeval 

leitzügverkehr zwischen westl. u. östl; 
Ein Kreuzer, mehrere Zerstörer im 

onsund-Kassarwiek. 
ftaufklärung 23.7. Kronstadt 2 Linien- 

■euzer, vor Hapsal 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 

ssarwiek 1 Zerstörer, 14 Handelsschiffe! 

vor Kahlberg. 

Luftaufklärung Finnenbuaen. 

Allgemeine operative Lage unverändert. 

Feststellung Feindminensperre nordöstl. 

itenverkehr Lettlandküste bis auf Kümo- 

unter Land vorübergehend eingestellt, 

ottille Nachtvorstoß in nördl. Rigabusen 

rährung. 

führung U 139 von Windau nach Riga ^urch- 

erre Jrbenstraße beabsichtigt. 

c) Besonderes 1 

Zu gest^: 

sperren für 

meldet Mar. 

werden, wenn 

.G ? 

Soelosund si 

Seestreitkräjf 

machen. Bähe 

Verminung dut 

an Absicht f ! 

■iger Stellungnahme Ski. betr. Schutz- 

Oistenweg Rigabusen (Fernsohrb. 1333) 

Nord: "Auf Teilsperren kann verzichtet 

reichliche Minenverseuchung Moonsund, 

ihergestellt. Dies ist mit vorhandenen 
ten bei größtem Risiko nur ungenügend zu 

Notwendigkeit Teilsperren abhängig von 
■ch Luft. Gruppe Nord will daher zunächst 

sthalten bis Einengung der Russen Tatsache 

Sohun 
unb 

Slnqabt big Otle», SBInb, fflnitr, 
Ctcgang, ©tltudjmng, 6id)llgftll 

bec Cufl, 5I!onb|[t)r(n u[m. 
SJortjummniffe 188 

24.7.41 eingelaufen. 

Großer Bel 

verdacht gespe 

Sonst keir 

t, Kleiner Belt, Sarnsö-Belt wegen Minen- 

irt (siehe Luftkriegführung), 

erlei Vorkommnisse. 

2. Ostl.Ostsee» 

a) Feindlage; 

in See. - Ge 

Finnenbusen 

Seegebiet Mo 

Nach Lu 

schiffe, 1 

1 Tanker, Ka 

24.7. U-Boot 

Peindl. 

b) Eigene Lage 

Infolge 

Lyserort 

Verkehr dichlt 

3.3-Flo 

ohne Feindbe 

Zur 

bruch Minensb 

Krz. "Kirow" vermutlich Seegebiet Beval 

leitzügverkehr zwischen westl. u. Bstlj 

Ein Kreuzer, mehrere Zerstörer im 

onsund-Kassarwiek. 

ftaufklärung 23.7. Kronstadt 2 Linien- 

Kreuzer, vor Hapsal 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 

ssarwiek 1 Zerstörer, 14 Handelsschiffe! 

vor Kahlberg. 

Luftaufklärung Finnenbusen. 

Allgemeine operative Lage unverändert. 

Feststellung Feindminensperre nordöstl. 

itenverkehr Lettlandküste bis auf Kümo- 

unter Land vorübergehend eingestellt, 

ttille Nachtvorstoß in nördl. Bigabusen 

rährung. 

■führung U 139 von Windau nach Biga ^urch- 

erre Jrbenstraße beabsichtigt. 

c) Besonderes» 

j Zu gest^: 

I sperren für 
I meldet Mar. 

j werden, wenn 

• G ? 

Soelosund si 

Seestreitkrät 

machen. Bähe r 

Verminung du: 

an Absicht fi 

•iger Stellungnahme Ski. betr. Schutz- 

Cüstenweg Bigabusen (Fernschrb. 1333) 

Nords "Auf Teilsperren kann verzichtet 

_ reichliche Minenverseuchung Moonsund, 

ihergestellt. Bies ist mit vorhandenen 

’ten bei größtem Bisiko nur ungenügend zu 

Notwendigkeit Teilsperren abhängig von 

■ch Luft. Gruppe Nord will daher zunächst 

sthalten bis Einengung der Bussen Tatsache 



-IM' 

Statitm 
unb 

Ubrjcit 

Eingabe bcä Ortc^, ^Binb, ©euer, 
cecgang, 'iPcIcutbiung, c(d)ligfcit 

ber Puft, Olionbfdicin ufto. 
D r f o m m in f [ e 

24.7.41 geworden und 

ten Fahrzeuge 

B chrh. 1141). 

jine Überführung der für "Beowulf" benötig- 

anch ohne aie tragbar erscheint. (Fem- 

Skl. weibt Gr.Nord an, da wegen vordringlichen 

Einaatzes KG.4 bei Moskauangriffen Zeitpunkt für 

Durchführung Ui-Aufgaben unbestimmt, mit eigenen Minen- 

aufgaben unabifinglg von LM-Einaatz zu beginnen. (2050). 

Antrag S 

von Ob.d.L. 

platzen Riga 

gruppe 54 mit 

kräfte ist i 
(Fernsohrbn. 

Gruppe 

£l. 22.7. auf Zuteilung einer Jagdgruppe 

e folgt beantwortet: "Auf den Flug- 

und Windau befindet sich Ergänzungsjagd- 

3 Staffeln. Eine Verstärkung der Jagd- 

olge Bindung an Heeresfront nicht möglich." 

). 
rd wird entsprechend unterrichtet. 

wi. 

nf 

1545) 
No 

V. Handelsac 

Huushaltskoi 

neue Kredite, 8 

für Beschleunigur 

2 Schiffen täglic 
11 

(137) 

Kommission empfa^ 

Erwerb 350 weiter 

Fr. 172 III Ziffe 

hiffahrt 

ission USA Repräsentantenhauses empfiehlt 

C|63 Milliarden Dollar für Armee, Marine u.a. 

g Handelsschiffsbaues und Produktion von 

h, mit Beginn Neujahr, zu ermöglichen !1 
Auftragserteilung für Bau 541 Frachter, 

er Frachter. Näheres siehe Fremde Fresse 

r 1. 

Nach Presse: 

Behörden gesamter 

transporte in An 

Nachrichten planen brit. und USA—Schiffahrts- 

neutralen Schiffsraum für Büstungs- 

i£pruch zu nehmen! 

- 

$atum 
unb 

Ufjrjcit 

Eingabe bcö Orlce, 5Dfnb, ©etter, 
«Seegang, Beleuchtung, cld)tlgfcit 

ber Cuft, ©onblchefn uftc. 
2t 0 r f o m m ui f f e 

24.7.41 geworden und 

ten Fahrzeuge 

Bchrb. 1141). 

Ski. wel 

Einsatzes KG 

Durchführung 

aufgaben unab 

sine Überführung der für "Beowulf" benötig- 

anoh ohne sie tragbar erscheint. (Fern- 

st Gr.Nord an, da wegen vordringlichen 

.4 bei Moskauangriffen Zeitpunkt für 
[M-Aufgaben unbestimmt, mit eigenen Minen- 

iSngig von LM-Einaatz zu beginnen. (2050). 

wL 

Antrag S 

von Ob.d.L. 

platzen Riga 

gruppe 54 mit 

kräfte ist 
(Fernsohrbn. 

Gruppe 

£l. 22.7* auf Zuteilung einer Jagdgruppe 

e folgt beantwortet: "Auf den Flug- 

und Windau befindet siöh Ergänzungsjagd- 

5 Staffeln. Eine Verstärkung der Jagd- 

olge Bindung an Heeresfront nicht möglich." 

l)S45) • 
Nord wird entsprechend unterrichtet. 

inf 

V. Handelssc 

Haushaltskoi 

neue Kredite, 8 

für Beschleuniger 

2 Schiffen täglic 
11 

(137) 

Kommission empfa! 

Erwerb 350 weiter 

Nr. 172 III Ziffe 

hiffahrt 

ission USA Repräsentantenhauses empfiehlt 

d63 Milliarden Dollar für Armee, Marine u.a. 

g Handelsschiffsbaues und Produktion von 

h. mit Beginn Neujahr, zu ermöglichen !1 
Auftragserteilung für Bau 541 Frachter, 

er Frachter. Näheres siehe Fremde Presse 

1. 

Hach Presse: 

behörden gesamter 

transporte in Anr 

Nachrichten planen brlt. und USA—Schlffahrts- 

neutralen Schiffsraum für Eüstungs- 

pruch zu nehmen! 



Datum 
unö 

ilbrjelt 

24.7.41 

Eingabe öes Ortes, IDinö, tüctter, 
öeegang, öeleud)tung, €id)tigFclt 

öer luft, ittonöfäiein ufiu. 
D P r f o m m ni f f e 189 

VI.O-Bootak 

1.Feindlage: 

Geleitzug 

1430 West, ein 

zug etwa 600 

2.Eigene läge: 

Verteilung 

Gebiet 18, Sü 

Jtal. U-B 

marsch 2. 

Auf den st 

gemeldeten G 

Geleitzugkurseh 

tere Boote ( 0 

Auf den nach 

(U 372, 431, 
gesetzt. 

Luftaufk 

feindl. Schiffs 

Südgrunne 

der Boote: im nordatlantischen Op. 

dgruppe 7, auf Ausmarsch 3 U-Boote, 

oote im atlantischen Op.Gebiet 6, auf Bück- 

VII. Luftkrie 

Raum um England 

Jn Nacht z 

besondere Angri 

ri egführung 

nach Gibraltar 23.7. 2000 Uhr in 53 Nord 

von Freetown nach England gehender Geleit- 

westl. Brest.(nach Funkbeobachtung). 

üdgehenden ca. 180 sm westl. Südirland 

tzug werden 4 Boote auf verschiedenen 

angesetzt. ( U 79, 126, 131, 68). 4 wei- 

561, 562, 564, 203) erhalten freies.Manöver. 

England gehenden Geleitzug werden 7 U-Boote 

401, 74, 95 und 97 in Vp.Streifen an- 

eleil 

565, 

Ijärung für BdU durch 3 FW 200 sichtet keine 

ziele . 

U 109 meldet Standort 300 sm südlich 

hat den von ital. U-Boot gemeldeten Ge- 
os gesucht und setzt Marsch in Südraum 

Kap St.Vincent 

lei tzug erfolgl 

fort. 

U 66 erbi|ttet Versorgung 

gführung: 

Keine 24. Kampfeinsatz gegen Liverpool, 
ffswirkung. Zahlreiche Feindeinflüge in Kanal 

Datum 
unö 

24.7.41 

Eingabe öea «Ortpe, tüinö, tücttcr, 
©ecgang, 23e!eud)tunfl, €i4)ttgFclt 

öet tuft, iUonöfdjein ufu». 

VI. U-Bootak ri egführung . 

1 .Feindlage: 

Gelei tzug 

1430 West, ein 

zug etwa 600 

2 .t-igene, La^e: 

Gel 

Verteilur.g 

Gebiet 18, 

Jtal. U-B| 

marsch 2. 

Auf den st 

gemeldeten 

Geleitzugkurs 

tere Boote ( U 

Auf den nach 

(U 372, 431, 

gesetzt. 

Luftaufk 

feindl. Schiffb 

Südgruppe 

VII. Luftkrie 

Raum um England 

Jn Nacht z 

besondere Angri 

0 0 r F 0 m m n i f f e 169 

nach Gibraltar 23.7. 2000 Uhr in 53 Nord 

von Freetown nach England gehender Geleit- 

weatl. Brest.(nach Funkbeobachtung). 

der Boote: im nordatlantischen Op. 

ruppe 7, auf Ausmarsch 3 U-Boote, 

oote im atlantischen Op.Gebiet 6, auf Rück- 

üjdgehenden ca. 180 sm westl. Südirland 

eitzug werden 4 Boote auf verschiedenen 

angesetzt. ( U 79, 126, 131, 68). 4 wei- 

56l, 562, 564, 203) erhalten freies.Manöver. 

England gehenden Geleitzug werden 7 U-Boote 

401, 74, 95 und 97 in Vp.Streifen an- 565, 

l)ärung für BdU durch 3 FW 200 sichtet keine 

ziele . 

U 109 meldet Standort 300 sm südlich 

hat den von ital. U-Boot gemeldeten Ge- 

os gesucht und setzt Marsch in SUdraum 

Kap St.Vincent 

lei tzug erfolgl 

fort. 

U 66 erbi|ttet Versorgung 

gführung; 

24- Kampfeinsatz gegen Liverpool. Keine 
ffswirkung. Zahlreiche Feindeinflüge in Kanal 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öea örteo, UMnö, IDcttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, oiefttigfeit 

öec luft, illonölvlieln ufiu. 
üorfommniffe 

und Atlant!kkü 

NaohteinftL 

Haderaleben - 

50 Sprengbonbeh 

Schäden gering 

te siehe Westraum. 

ug Nacht zum 25.7. Reichsgebiet Raum 

iamburg - Bremen - Amsterdam. Jn Emden 

in Kiel 4 Sprengbomben. Wehrmachts- 

Verdacht Luftminen in Belten. 

(138) 

Ostfront; 

J.Nachtan 

über Schwarzme 

mittleren Dampjf 

in Motowskibuc 

Befehl Ob 

zunehmender PI 

a^la«r Angriff 

linker Planke 

v;eitere Bekämpf 

riff auf Moskau. - Luftaufklärung 

rhäfen u, an Polarküste. Jn Liza-Bucht 

er durch Bombentreffer beschädigt, 

it 2 kleinere Dampfer versenkt. 

d.L. , daß Luftflotte 5 zur Beseitigung 

jnkenbedrohung Gr.Dietl Schwerpunkt 

; auf Schiffsziele und Ausladungen an 

lieser Gruppe verlegen soll. Daneben 

ung Murmanskbahn. 

VIII. Mittelme 

Schlepper 

für bes 

Jtal 

nordöstl. 

rer auf W 

Jtal. 

grufjpe H 

lution-Kl 

erkri egführung 

Feindlage: 

a) Westl.Mitkeimeer: Jn Gibraltar wird Auslaufen 

Nach Osten vermutlich zur Hilfsleistung 

digtes Schiff vorbereitet. 

Plugzeuge sichten bei La Galite und 

Algier große Dampfer und einige Zerstö- 

istkurs I 

Luftaufklärung behauptet, Bestand Kampf- 

1 Schlachtschiff Nelson-Klasse, 1 Reso- 

jsse, 2 Krz.Berth-Klasse, 2 Krz.Galatea- 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

Angabe öee 0tlco, UMnö, U}etter, 
(Seegang, Seleudjtung, öicbtigfeit 

6er tuft, 5Tton6(v^e(n ufiu. 
0 o r f o m m n i ff e 

und Atlantikkü a 

Nachteinfp.' 

Haderaleben - 

50 Sprengbonb 

Schäden gering 

te siehe Westraum. 

ug Nacht zum 25.7. Reichsgebiet Raum 

iamburg - Bremen - Amsterdam. Jn Emden 

in Kiel 4 Sprengbomben. Wehrmachts- 

Verdacht Luftminen in Belten. 

Ostfront; 

(138) 

J.Nachtan 

Uber Schwarzme 

mittleren Dampjf 

in Motowskibuc 

Befehl Ob 

zunehmender PI 

seiner Angriff 

linker Planke 

v,eitere Bekämpf 

riff auf Moskau. - Luftaufklärung 
rhäfen U| an Polarküste. Jn Liza-Bucht 

er durch Bombentreffer beschädigt, 

it 2 kleinere Dampfer versenkt. 

d.L. , daß Luftflotte 5 zur Beseitigung 

inkenbedrohung Gr.Dietl Schwerpunkt 

j auf Schiffsziele und Ausladungen an 

lieser Gruppe verlegen soll. Daneben 

ung Murmanskbahn. 

VIII. Mittelme erkri egführung 

1. Feindlage, 

a) Westl.Mitkeimeer; Jn Gibraltar wird Auslaufen 

ch i 

Schlepper 

für bes 

Jtal 

nordöstl. 

rer auf W 

Nach Osten vermutlich zur Hilfsleistung 

idigtes Schiff vorbereitet. 

Plugzeuge sichten bei La Galite und 

Algier große Dampfer und einige Zeratö- 

istkurs 1 

Jtal. 

gruppe H 

lution-Kl 

Luftaufklärung behauptet, Bestand Kampf- 

1 Schlachtschiff Nelson-Klasse, 1 Reso- 

aese, 2 Krz.Perth-Klasse, 2 Krz.Galatea- 



Dalum 
unö 

Ubrjeit 

24.7.41 

Tlngabe 6es ©rlts, tüinb, tDtllcr, 
Setgang, 8eleud)lung, Sidiligfeil 

öer tuft, Jllonöfdiein U|ID. 

Klasse, 4 Jlugz 

störer, 11 größä 

b)Mlttl. Mittelme 

Eim 

ke L 

feindlicher 
Kursen geben 

Sichtmeldung er 

Schlachtschiffe 
keit dieser 

äugträger Jllustrious-Klasse, 7 Zer- 
re Dampfer. 

Zahlreiche ital. Meldungen über Sichten 

Beo D 

eiten und Geleitzüge mit südl. und westl. 
n völlig klares Bild von der Lage, eine 

•^ibt 10 sm nordwestl. Linoaa angeblich 2 

2 Plugzeugträger, 4 Kreuzer. (Zuverlässig- 
achtung ist noch fragwürdig.) 

d) Oatl. Hittelmee? 

Nach beoba 

träger, 1 Linie 
störer im mittl 
sein, während K 

tar vermutet wi 

Chef Mittelmeerflotte weiter in See. 
:htetem Funkbetrieb scheint 1 Flugzeug- 
ischiff, einige Kreuzer und mehrere Zer- 
;ren bzw. östlichen Mittelmeer geblieben zu 

impfgruppe 
:d. 

. )Lage Jtalien 

Die italie 
in der Lage gez-i 

Transportverbänl 
straße zu verh 

kräfte beschrän:: 
und Bombenflugz 
satz von 4 Torp 

Über den E 
Sizilien und Sa 

134 Plugzeugen 
Erfolge gemelde 
und Torp.-Boote 

Auch 1 U—Boot m< 

Nach ital. 
erlitteni 1 greife 
versenkt, Torp. 
2 Kreuzer und 1 
möglich. 

üoefommniffe m 

H auf Rückmarsch nach Gibral- 

lische Marine hat sich wiederum niöht 
igt, den Durchbruch starker gegnerischer 
e und Geleitstreitkräfte durch die Sizilien- 

.ndern. Der Einsatz italienischer Streit- 

t sich auf Luftangriffe von Stukas, Torp. 
:ugen, und nur völlig unzureichenden An- 

- und 2 S-Booten. 
nsatz der ital. Luftwaffe am 23.7. von 

■dinien aus gegen den Peindverband mit 
rden von italienischer Seite erhebliche 

desgleichen vom Einsatz der Schnellboote 
südl. bzw. nördl. Pantelleria. 

ildet Erfolge. 

Ansicht hat Peindveifend folgende Verluste 
s Kriegsschiff und 3 große Dampfer 

'reffer auf einem großen Kriegsschiff, 

Zerstörer. - Eine Nachprüfung ist nicht 

-319' 
Datum 

unft 
Ubtjelt 

24.7.41 

Eingabe 6e« Ortes, tüinb, tDettcr, 
öeegang, 8eleud)tung, 6fditigteit 

6er tuft, iUonöfdiein U|ID. 
ü D c f o m m n I [ f e m 

Klasse, 1 Plogz 

störer, 11 größ 

b)Mlttl. Mlttelme 

feindlicher Ein: 

Kursen geben keL 

Sichtmeldung er 

Schlachtschiffe 

keit dieser Beoa 

leiten und Geleitzüge mit südl. und westl. 

n völlig klares Bild von der Lage, eine 

■jibt 10 am nordwestl. Linosa angeblich 2 

2 Flugzeugträger, 4 Kreuzer.(Zuverläsaig- 

achtung ist noch fragwürdig.) 

cf) Catl. Mittelmei 

Nach beoba 

träger, 1 Linie 

störer im mittl 

sein, während K 

tar vermutet wi 

Chef Mittelmeerflotte weiter in See. 

:htetam Funkbetrieb scheint 1 Flugzeug- 

ischiff, einige Kreuzer und mehrere Zer- 
ren bzw. östlichen Mittelmeer geblieben zu 

impfgruppe 

?d. 

.)Lage Jtalien; 

Die italie 

in der Lage gezu 

Transportverbän l 

straße zu verh 

kräfte beschränk: 

und Bombenflugz 

satz von 4 Torp 

Ober den E: 

Sizilien und Sa: 

134 Flugzeugen 

Erfolge gemelde 

und Torp.-Boote 

Auch 1 U-Boot mi 

Nach ital. 

erlitteni 1 groi 

versenkt, Torp 

2 Kreuzer und 

möglich. 

1 

eugträger Jllustrious-Klasse, 7 Zer- 

re Dampfer, 

:r: Zahlreiche ital. Meldungen über Sichten 

H auf Hückmarsch nach Gibral- 

lische Marine hat sich wiederum nidht 

igt, den Durchbruch starker gegnerischer 

e und Geleitstreitkräfte durch die Sizilien- 

ndern. Der Einsatz italienischer Streit- 

t sich auf Luftangriffe von Stukas, Torp. 

:ugen, und nur völlig unzureichenden An- 

* und 2 S-Booten. 

nsatz der ital. Luftwaffe am 23.7. von 

■dinien aus gegen den Feindverband mit 

werden von italienischer Seite erhebliche 

desgleichen vom Einsatz der Schnellboote 

südl. bzw. nördl. Pantelleria. 

ildet Erfolge. 

Ansicht hat Feindveifend folgende Verluste 

es Kriegsschiff und 3 große Dampfer 

'reffer auf einem großen Kriegsschiff, 

Zerstörer. - Eine Nachprüfung ist nicht 



Datum 
unö 

Ul)rjeit 

Angabe öes »Orteo, ll'inö, tücttcr, 

«ÖDcgang, Öeleud)tung, öichtigfeit 
öet luft, JUonöfdKin ufiu. 

ÜDtfommniffe 

L4.-7-41 

Dch 

en 

Engl. Adjn|i 

1 Zerstörer, 

terem Zerstöre 

Auch wenn 

gegebene Maß w 

hat Gegner de 

und nach bald 

rungsstreitkräf 

Es wird von de: 

die italienis 
Anregungen im 

fertiggebracht 

Minen abzurie^ 

Siziliensperr' 

Die Ski. 

auch bei dies 

dessen Absicl 

zügige Ansatz 

Träger gegen 

scher Schiffs 

3. Nordafrika trän 

Rest der 

laufen. 
Stel}.ungr 

gang Dampfer " 

23.7. bei 
"Menis" und A 

4. Bereich Mar.Giuppe Siidi 

ralität zugibt Verlust 1 Dampfer, 

Schädigung auf kleinem Kreuzer und wei- 

tatsächlich über das vom Engländer zu- 

eitere brit. Verluste entstanden sind, 

seine operative Absicht durchgeführt 

Richtungen hin Geleitzüge und Siche- 

te durch die Sizilienstraße durchgebracht, 

r Ski. im höchsten Maßt bedauert, daß 

Marine es trotz andauernder deutscher 

Verlaufe des bisherigen Krieges nicht 

hat, die Sizilienstraße wirksam mit 

ein. Auch heute noch sind die nördlichen 

ein nicht auagelegt. 

stimmt dem Chef Mar.Berb.Stab Rom zu, daß 

Durchbruch durch die Sizilienstraße , 

t seit 2 Tagen erkennbar war, jeder groß- 

italienischer Seeatreitkräfte als Torp. 

eine Massierung derartig wertvoller briti- 

ele fehlt. z i 

Sportes 

35.Seetranaportstaffel Tripolis einge- 

ahme Verbindungsstab Mar.Eom zu Unter- 
^irpitz", siehe 0950. 

Luftangriff auf Trapani deutsche Dampfer 

dhaia" durdh Bomben beschädigt. 

a) Igäia: Daidanellenüberwachung, Minensucharbeiten 

und Ü-BoottJagd planmäßig. 
Dampffrbewegungen ohne besondere Ereignisse. 

An mazedonischer Küste keine bulgarischen See- 

Öatum 
unö 

Angabe öes »Dtteo, lUin6, II)etter, 
öeegang, Beleuchtung, öiditigfeit 

ber luft, iUonb^ein ufiu. 
üorfommniffe 

L4.-7-41 
Be 

Engl. Adm|i 

1 Zerstörer, 

terem Zerstöre 

Auch nenn 

gegebene Maß u 

hat Gegner do 

und nach beid 

rungsstreitkräf 

Es wird von de|: 

die italienis 

Anregungen im 

fertiggebrachl 

Minen abzurie^ 

Siziliensperri 

Die Ski. 

auch bei dies 

dessen Absicl 

zügige Ansatz 

Träger gegen 

scher Schiffs 

ralität zugibt Verlust 1 Dampfer, 

Schädigung auf kleinem Kreuzer und wei- 

tatsächlich übur das vom Engländer zu- 

eitere brit. Verluste entstanden sind, 

seine operative Absicht durchgeführt 

Eichtungen hin Geleitzüge und Siohe- 

te durch die Sizilienstraße durchgebracht, 

r Ski. im höchsten Maßt.bedauert, daß 

Marine es trotz andauernder deutscher 

Verlaufe des bisherigen Krieges nicht 

hat, die Sizilienstraße wirksam mit 

ein. Auch heute noch sind die nördlichen 

nicht ausgelegt. 

stimmt dem Chef Mar.Zerb.Stab Rom zu, daß 

Durchbruch durch die Sizilienstraße , 

t seit 2 Tagen erkennbar war, jeder groß- 

italienischer Seestreitkräfte äLe Torp. 

eine Massierung derartig wertvoller briti- 

ele fehlt. 

och 

en 

en 

e m 

z i 

3. Hordafrlkatrar sportei 

Rest der 

laufen. 

Stel}.ungr|. 

gang Dampfer 

23.7. bei 
"Menis" und Ac 

35.Seetransportstaffel Tripolis einge- 

ahme Verbindungsstab Mar.Eom zu Unter- 

^irpitz", siehe 0950. 

Luftangriff auf Trapani deutsche Dampfer 

haia" durdh Bomben beschädigt. 

4. Bereich Mar.Giuppe Siidi 

t£ 

a) Ägäis: Da 

und U-Boo 

Dampf 

An maj 

idanellenüberwachung, Minensucharbeiten 

jagd planmäßig. 

frbewegungen ohne besondere Ereignisse, 

edonischer Küste keine'bulgarischen See- 



Datum 
unö 

Ubrgelt 

Angabe Öeö »Ortes, IDinö, R^cttcr, 
öcegang, 23clcud)tung, -Sicbtigfclt 

öec iuft, iUonöfAcin ufm. 
0 P r f o m m n i f f c in 

24.7.41 etreitkräfte. 

b) Schwarzes Meer 

Besonderheiten 

Nach Punkt 

7 U-Boote in S 

Peindlage; Luftaufklärung stellt keine 

fest. 

aobachtung 10 leichte Einheiten, sowie 

e. 

Eigene Lage; Besetzung linken Donauufers bis Woliow ohne 

Feindwiderstam. planmäßig durchgeftihrt, erhebliche Zer- 

störungen vorg 

5. Lage Frankreich: 

Ölraffinerien 

Station 4 der 

stellungsdaue 

IX. Heereslag 

Heeresgruppe Süds Besetzung Bessarabiens durch Bu- 

et planmäßig vorwärts. Bei 11.Armee Feind mänien schrei 

geworfen. Ver:’ 

Umgruppie 

Gegenangriffe 

Feinddruck ge 

der Jnf.Korps 

Osten. Gegen 

durch kampfkrii 

und Artilleri 

18.Armee 

funden. - 

Franzosen melden! Wesentliche Maschinen, 

Tripolis/Syrien, sowie Beladeeinrichtungen, 

Pipeline vollkommen zerstört. Wiederher- 

6 Monate (siehe 1555). 

olgung überall im Fluß, 

uung 6.Armee erfolgt planmäßig, 

des Feindes. 

Starke 

Heeresgruppe Mitte; Zähe Kämpfe um Mohilew, starker 

gen Panzergruppe 2 um Smolensk. Heranführen 

nach Osten und Nordisten planmäßig. 

Heeresgruppe Mord! 16.Armee im Fortschreiten nach 

Banzergruppe 4 zäher Feindwiderstand 

ftige Gruppen, unterstützt durch Flieger 

. Feindl. Gegenstöße abgewehrt, 

überschritt im Angriff die Eisenbahnlinie 

Datum 
unö 

Ubrjdt 

Slngabe öeB Örtea, ilMnö, Retter, 
©cegang, i3cleud)tung, €id)tigfclt 

öet luft, inonöf^cin ufa'. 
ü p r f o m m ui f f c IDl 

24.7.41 streitkräfte. 

b) Schwarzes Meer 

Besonderheiten 

Hach Punk} 

7 U-Boote in S 

]le Eigene Lage 

Peindwiderstani. 

Störungen vorg 

5. Lage Frankreich: 

Ölraffinerien 

Station 4 der 

stellungsdaue: 

IX.Hewreslag 

mänien schrei 

geworfen. Ver 

Umgruppie 

Gegenangriffe 

Heeresgr1 

Osten. Gegen 

durch kampfkrn 

und Artilleri 

18.Armee 

Feindlage: Luftaufklärung stellt keine 

fest. 

eobachtung 10 leichte Einheiten, sowie 

e. 

Setzung linken Donauufers bis Woliow ohne 

planmäßig durchgeflihrt, erhebliche Zer- 

funden. - 

Franzosen melden« Wesentliche Maschinen, 

Tripolis/Syrien, sowie Beladeeinrichtungen, 

Pipeline vollkommen zerstört, ffiederher- 

6 Monate (siehe 1555). 

HecresgritpTe Sudi Besetzung Bessarabiens durch Ru- 

et planmäßig vorwärts. Bei 11.Armee Feind 

:'olgung überall im Fluß. 

:'ung 6.Armee erfolgt planmäßig. Starke 

des Feindes. 

uppe Mitte: Zähe Kämpfe um Mchilew, starker 

Feinddruck gegen Panzergruppe 2 um Smolensk. Heranführen 

der Jnf.Korps nach Osten und Nordisten planmäßig. 

Heeresgruppe Nord» 16.Armee im Fortschreiten nach 

ganzergruppe 4 zäher Feindwiderstand 

ftige Gruppen, unterstützt durch Flieger 

. Feindl. Gegenstöße abgewehrt, 

überschritt im Angriff die Eisenbahnlinie 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

^4.-7-4i. 

Eingabe 6ea iDttts, ll'inb, IXltttec, 
Setggng, Bclembtung, Sidiltgfci! 

bcc tuft, iltonbldKin u[ii'. 

Dorpat/Tapa. 

Pinniache 

gar Kampf mit geringem Geländegewinn. 

Norwegische Front; Bei Gßbirgakorps Abwehr ruas. 

Teilangriffe. 

C/Skl. 

i / 

D o r f o m m ni f f e 

Front: Bei Kareliaoher Armee hartnäoki- 

i/aki. 

1 

Dalum 
un6 

Ubrjeit 

24.7.41 

Jlngabe 6ee örlts, U'in6, n'cttcc, 
Seeganfl, Scleud)tung, SidiligFcit 

6tt £uft, MIonbMKin ufiu. 

Dorpat/Tapa. 

Pinnische 

ger Kampf mit geringem Geländegewinn. 

Korwegiscjhe Pront: Bei Gablrgskorps Abwehr russ. 

Teilangriffe. 

C/Skl. 

/ 

Oorfommniffe 

Pronti Bei Karelischer Armee hartnäoki- 

l/3kl. 



-3£T- 
Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6c8 ©rtea, IDinö, tücttcr, 
6ccgang, Bplcudjtung, 6(chtigfclt 

öet tuft, iUon6fd)ein uftu. 
üocfommniffe 1^3 

(139) 

25.7.41 Besondere olitisehe Ilaehriehten 

England 

Eden beh, 

Ziehungen. Bis 

geholfen, nach 

jedoch keine 

wünschen. Englja 

Politik von Ha' 

machen!! 

delt im Unterhaus engl./spanische Be- 

ier habe England Spanien wirtschaftlich 

neuer Franco-Erklärung scheine Spanien 

litere wirtschaftliche Unterstützung zu 

nd werde danach handeln, seine zukünftige 

idlungen und Haltung Spaniens abhängig 

UdSSRi 

Die auswä 

fordert, sich 

ten. 

irtigen Vertretungen in Moskau sind aufge- 

zur Übersiedlung nach Kasan bereitzuhal- 

U S A i 

Sumner We 

daß Entwicklun 

pazifikfriedli 

Haltung USA g 

im Zweifel se 

Benutzung 

sei in Gefahr. 

lies erklärt zu Japan/USA-Beziehungen, 

g Lage Jndochina Änderung japanischer 

eher Politik bedeute. Japan dürfe über 

egenüber diesen Angriffshandlungen nicht 

in. 

Stillen Ozeane durch fr^idliche Nationen 

USA-Versorgung mit lebenswichtigen Roh- 

-3£T- 
Datum 

unö 
SIngabc öea örtea, IDinb, JDcttcr, 
6ccgang, 8e(eud)tung, Cfditigfclt 

6et luft, jnonöfd)eiii uftu. 
Oocfommniffe i«(i3 

039) 

25.7-41 Besondere 

England 

Eden tehaai 

Ziehungen. Bis 

geholfen, nach 

Jedoch keine 

wünschen. Engla 

Politik von Ha' 

machen!! 

delt im Unterhaus engl./spanische Be- 

ier habe England Spanien wirtschaftlich 

neuer Franco-Erklärung scheine Spanien 

litere wirtschaftliche Unterstützung zu 

nd werde danach handeln, seine zukünftige 

idlungen und Haltung Spaniens abhängig 

UdSSRi 

Die auswä 

fordert, sich 

ten. 

U S A i 

Sumner We 

daß Entwicklun 

pazifikfriedli 

Haltung USA g 

im Zweifel se 

Benutzung 

sei in Gefahr. 

olitische Nachrichten 

rtigen Vertretungen in Moskau sind aufge- 

zur Übersiedlung nach Kasan bereitzuhal- 

lles erklärt zu Japan/USA-Beziehungen, 

g läge Jndochina Änderung Japanischer 

eher Politik bedeute. Japan dürfe über 

egenüber diesen Angriffshandlungen nicht 

in. 

Stillen Ozeans durch friedliche Nationen 

USA-Versorgung mit lebenswichtigen Roh- 



-n- 
Datum 

unö 
Ubrjelt 

Eingabe 6eö «ürleu, iDinö, ll'etter, 
öeegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer iuft, iHonöfcitein ufit». 
Oorfommntffe 

H^LiAX. stoffen wie Zir 

heit Phllipuin; 

n, Kautschuk sei gefährdet. Auch Bjcher- 

n sei bedroht. Nach Hoosevelt-Erklärung 

habe Verzicht 

Pazifikkrieg b« 

Präsident 

Jnteresse der I 

i uf DSA-Ölembargo gegen Japan bisher 

rhindert. 

er Senat-Außenkommission betont vitales 

SA, Pazifikkrieg zu verhindern. Mittel 

Japaner zurück. 

japan, Guthaber 

uhiten, sei zum Beispiel Blockierung 

und Beschränkung amerik ./.1apan.Handels- 

verkehrs auf Vi rkriegsverhältnlsse. -Er glaube nicht, 

daß DSA-Regier 

Konzessionen 

rungen an Pranl: 

USA-Regie 

Hilfsgesetz au:' 

Wirkung russ 

Systemati 

Azoren, Kap Ve 

setzt. Pressegi 

tar zu nehmen, 
von franz. Reg 

Roosevelt 

Dakar aufgesch^)' 

zu finden, die 

deutsche Erobe 

ifng Anrecht Japans auf Stützpunkte oder 

erkennen werde, die durch gewaltsame Porde- 

reich erlangt seien. 

^•ung erwägt angeblich Ausdehnung England- 

Brit.Jndien in Besorgnis über Aua- 

Ifiederlage auf Jndien. 

che Propagandavorbereitung für Besetzung 

fden, Kanaren und Dakars wird fortge- 

rüchte von Absichten des Führers, Gibral- 

und Stützpunkte Dakar und in Marokko 

erung zu erzwingen. 

habe Unternehmen gegen die Jnseln bzw, 

ben, um in Zwischenzeit Scheingründe 

USA als Schützer dieser Länder gegen 

■ungsgelüste darstellen. 

SU d a m e r i 

Haussuchupi 

Ausweisung dur 

aus Chile, wei 

Bollvienz wisch' 

erkennen. 

ig in deutscher Botschaft Buenos Aires, 

ihreisenden deutschen Gesandten Bolivien 

;gehendste propagandistische Ausnutzung 

infalles lassen zielbewußte USA-Hetzarbeit 

Datum 
un6 

Ubrjeft 

Eingabe 6ea vDttea, U>inö, It^cttcr, 
6eeganö, Beleuchtung, Sidjtigfcit 

6et iuft, iUonöJdjctn u|u». 
O D r t o m tn n t f f e 

25-7-41 stoffen wie Zir 

heit Philippinr 

n, Kautschuk sei gefährdet. Auch Slcher- 

n sei bedroht. Nach Eoosevelt-Erklärung 

habe Verzicht 

Pazifikkrieg b< 

Präsident 

Jnteresse der I 

f uf U3A-ölembargo gegen Japan bisher 

rhindert. 

er Senat-Außenkonmission betont vitales 

SA. Pazifikkrieg zu verhindern. 

Japaner zurück 

japan, Suthabet 

Mittel 
ulalten, sei zum Beispiel Blockierung 

und Beschränkung amerik./.japan.Handels- 

verkehrs auf Virkriegsverhiltnisse. Er glaube nicht, 

daß DSA-Regier 

Konzessionen 

rungen an Frank 

USA-Regie 

Hilfsgeeetz au:' 

Wirkung russ 

Systemati 

Azoren, Kap Ve 

setzt. Pressegi 

tsr zu nehmen, 
von franz. Heg 

Roosevelt 

Dakar aufgeschfi 

zu finden, die 

deutsche Erobe 

ijuig Anrecht Japans auf Stützpunkte oder 

erkennen werde, die durch gewaltsame Forde- 

reich erlangt seien. 

}ung erwägt angeblich Ausdehnung England- 

Brlt.Jndlen in Besorgnis über Aus- 

Ifiederlage auf Jndien. 

che Propagandavorbereitung für Besetzung 

fden, Kanaren und Dakars wird fortge- 

rüchte von Absichten des Führers, Gibral- 

und Stützpunkte DaKar und in Marokko 

erung zu erzwingen. 

habe Unternehmen gegen die Jnseln bzw, 
iben, um in Zwischenzeit Scheingründe 

USA als Schützer dieser Länder gegen 

■ungsgelüste darstellen. 

Sü d a m e r i 

Haussuchupi 

Ausweisung dur 

aus Chile, wei 

Bolivienzwisch 

erkennen. 

g in deutscher Botschaft Buenos Aires, 

:hreisenden deutschen Gesandten Bolivien 

;gehendste propagandistische Ausnutzung 

jnfalles lassen zielbewußte USA-Hetzarbeit 



-J/y- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öEö örfce, tDin6, tücttcr, 
0CBgangr 8pleud)tung, ciditigfelt 

6cc luft, iHonölduin ufiu. 
ü o r f o m m ii i [ f e 1H 

25.7.41 

(140) 

Japan; 

Uber Dmfan ; 

Bild. - 

Japan. Krii 

Franz.Regi 

Garantie- und S 

Jndoohinaforderungen noch kein klares 

gsschiffe auf Höhe Saigon eingetroffen, 

irung hat USA/englisch/niederländisches 

cherheitaangebibt für Jndochina abgelehnt. 

Vortrag Chef Ski. beim Führer im Führer- 

hauptquartier. 

Niedersohr: 

Chef Ski. 
gen Stand der Sf 

krieg durch Übe 

im Sinne der DeiU 

bringt die Auf:' 

sehe Verhältnis 

Führer erk< 
Bedeutung des Z 

und Luftwaffe 

Einsatz Uberwass 

im Sinn der Marj 

baues, Weiterbai. 

Abgabe von Offi 

Heeres für U-Bü 

standen. 

“Seelöwe" 

Hinsiohtli< 

{Zessionen den 
i 
I bar in erster Lj 

ft siehe KTB Teil C, Heft VII. 

rägt seine Auffassung über den gegenwärti- 

ekriegführung gegen England (Stand Handels- 

^wasserstreltkräfte, D-Boote und Luftwaffe) 

ksohrift ("Schlacht im Atlantik") vor und 
assung der Ski. über das deutsch-französi- 

zum Vortrag. 

nnt nach wie vor die kriegsentscheidende 

ijfuhrkrieges gegen England durch U-Boote 

mit Vorschlägen Chef Ski. hinsichtlich 

erschiffe, Luftschutzmaßnahmen in Brest 

nebelange, stärkste Förderung U-Boots- 

Seydlitz", "Zeppelin" nach Ende Ostkrieg., 

ieren, Unteroffizieren und Mannschaften des 

tsbesatzungen nach dem Ostfeldzug einver- 

Jjommt nicht vor Frühjahr 1942 in Frage, 

h Frankreich glaubt Führer keinerlei Kon- 

anzosen gegenüber machen zu können, offen- 

nie um unsere Stellung zu Jtalien nicht 

-J77- 

Dofum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe 6*9 Orfcs, tUinft, tUerter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichttgfeh 

6er £uft, itUnöfdiein ufiu. 
ü p r F o m m n i f f e 104 

(140) 

Japan: 

über Dmfan ; 

Bild. - 

Japan. Kris 

Franz.Regi 

Garantie- und S 

Jndoohinaforderungen noch kein klares 

gesohiffe auf Höhe Saigon eingetroffen, 

rung hat USA/englisch/niederländisches 

cherheitsangebitit für Jndochlna abgelehnt. 

Vortrag Chef Ski. beim Führer im Führer- 

hauptguartier. 

Niedersehr: 

Chef Ski. 
gen Stand der Sf 

krieg durch Übe 

im Sinne der Bei 

bringt die Auf:' 

sehe Verhältnis 

Führer erki 

Bedeutung des Z 

und Luftwaffe 

Einsatz Uberwas; 

im Sinn der MarJ 

baues, Weiterbai. 

Abgabe von Offi 

Heeres für U-Be 

standen. 

i "Seelöwe" 

j Hinsiohtlii 

Zessionen den Fr, 

I bar in erster LI 

ft siehe KTB Teil C, Heft VII. 

rägt seine Auffassung über den gegenwarti- 

ekriegführung gegen England (Stand Handels- 

:■wasserstreltkTo.fte, U-Boote und Luftwaffe) 

kschrift ("Schlacht im Atlantik") vor und 
assung der Ski. über das deutsch-französi- 

zum Vortrag. 

nnt nach wie vor die kriegsentscheidende 

i|fuhrkrieges gegen England durch U-Boote 

mit Vorschlägen Chef Ski. hinsichtlich 

erschiffe, Luftschutzmaßnahmen in Brest 

nebelange, stärkste Förderung U-Boots- 

Seydlitz", "Zeppelin" nach Ende Ostkrieg., 

ieren, Unteroffizieren und Mannschaften des 

tsbesatzungen nach dem Ostfeldzug einver- 

5jommt nicht vor Frühjahr 1942 in Frage, 

h Frankreich glaubt Führer keinerlei Kon- 

anzosen gegenüber machen zu können, offen- 

nie um unsere Stellung zu Italien nicht 

I 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öCö 0rtee, IDinö, IDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, öiefttigfeit 

öec luft, Jltonö^cln ufii'. 
Dorfommniffe 

li--.7jL.4i. zu belasten.Püiirer will auf keinen Pall einen Abfall 

«Italiens! 

(Jm Einzelnen siehe ITiaierschrift ). 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

1.) Die weiter 

der Seekriegsleitung. 

an Operationen gegen Rußland! 

3-: 

Zu 1.) 

Eine letrachtung der der Kriegsmarine durch 

■^Uhrerweis mg IIr.33 und ergänzende Weisung hierzu 

gestellten Aufgaben wird (mit I op 1311/41 Chefs.) 

der Gruppe Hord und dem Kom.Adm.Norwegen übermittelt. 

Die 3 Haup laufgaben der Ostoperationen der 
nächsten Z :it sind für die Kriegsmarine 

1. ) Sicherjmg Nachschubverkehr für Landoperationen 

2. ) Verhin lerung Entkommen Peindstreitkräfte nach 

Schwed ä 

Entlas l 

Einsat. 

Laufen^ 

Beend! 
Vermin 

Jagdsc 

ung für Korps Dietl durch entschlossenen 

i im Nordpolarmeer. 

er Nachschub bis Pernau möglich nach 

ung BatterieaufStellung an der Küste, 

mg Moonsund und sobald ausreichender 

iutz vorhanden. 

Zu 2.) Bei de itschem Stoß gegen Leningrad vor Be- 
setzun; Revals/Baltischer «Inseln Gefahr, daß 

Gegner Bach westlichem Pinnenbusen ausweicht. 

Gegen lurchbruch nach Westen ist zusammengefaßter 

U-Bootä- und S-Bootseinsatz und Verminung der 

vom Ge jner freigeauchten Wege und der Sperr- 

Datum 
un6 

Ubrjdt 

Eingabe öea Ürtee, UMnft, Wetter, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öer luft, JTtonöJchcln ufii'. 
ÜDcfommniffe 

.2^7-41 zu 'belaaten.Püli 

Jtaliens! 

(Jm Einze 

rer will auf keinen Pall einen Abfall 

Lnen aiehe Hialerachrift ). 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

1.) Die weiter 

der Seekriegsleitung. 

in Operationen gegen Rußland; 

Eine Jetrachtung der der Kriegsmarine durch 

^Uhrerweis mg Hr.33 und ergänzende Weisung hierzu 

gestellten Aufgaben wird (mit I cp 1311/41 Chefs.) 

der Gruppe Ilord und dem Kom.Adm.Norwegen Übermittelt. 

Die 3 Haup :aufgaben der Ostoperationen der 
nächsten Z iit sind für die Kriegsmarine 

1. ) Sicherjmg Nachschubverkehr für Landoperationen 

2. ) Verhinderung Entkommen Peindstreitkräfte nach 

Schwed in. 

3. ) Entlassung für Korps Dietl durch entschlossenen 

Einsat: im Hordpolarmeer. 

Zu 1.) Laufenier Nachschub bis Pernau möglich nach 

Beendigung Batterieaufstel).ung an der Küste, 

Vermin mg Moonaund und sobald ausreichender 

Jagdschutz vorhanden. 

Zu 2.) Bei de itschem Stoß gegen Leningrad vor Be- 
setzung Revals/Baltischer Jnseln Gefahr, daß 

Gegner nach westlichem Pinnenbusen ausweicht. 

Gegen Durchbruch nach Westen ist zusammengefaßter 

U-Bootä- und S-Bootseinsatz und Verminung der 

vom Gejner freigesuchten Wege uhd der Sperr- 



Datum 
unö 

U^rjtlt 

Angabe öcs ©rfes, tüinb, tücttcr, 
ßcegang, Beleuchtung, €id)tigfcit 

6er luft, illonöfchein ufuj. 
OorFommntffe lü5 

25-7.41 

(141) 

lücken im e: 

Minenopera t: 

von See her 

Erfolg. 

Zu. 3.) ?all Murman i 

Ausweg für 

Ziel des Ei 

Unterbindung 

bucht und d 

genen Sperrsystem erforderlich. 

onen gegen Westausgang Kronstadt.Bucht 

nicht möglich. Luftmineneinsatz verspricht 

2 i 

(Jm Ei 

1311/41 v. 
Vfg. Nr.119 

Ob.d.H./Gen 

ik hat besondere Bedeutung. Bis dahin 

(ngland, sich in Murmansk festzusetzen, 

isatzes der U-Boote und Zerstörer ist die 

des Nachschubes aus der Kolabucht zur Liza- 

s Seeweges Archangelsk-Murmansk. 

izelnen siehe die Weisung Ski. I op 

7. in Kr.Tagebuch Handakte "Barbarossa" 
Schreiben ergeht auch an OKW/WFST. 

Stab. , Ob.d.L./Fü.Stab). 

2. )Yom Gruppen lefehlshaber Nord geht eine kürze Lage- 

betrachtung 

Besetz 

möglichkeit 

führen zu w 

bruchsopera 

Operationen 

Daher 1 

ein mit folgenden Gedankengängen: 

mg Jslandtund umfassende Überwachungs- 

;n der Jslandpassagen durch die Amerikaner 

iitgehender Erschwerung der Atlantik-Durch- 

;ionen für Überwasserstreitkräfte und der 

der U-Boote in diesen Gebieten. 

Kbnalpassage verdient besondere Beachtung 

id entsprechende Vorbereitungsmaßrtahmen. 

2.) Vergehen gegen englisch-amerik. Kontroll- 

uid Sperrmaßnahmen im Jslandgebiet erfor- 

d jrlich. 

Vorschlag Gr ippe Nord zu 2.): 

a) Planmäßig 

durch kl. 

b) Raidartig 

> Bekämpfung von Bewachungsstreitkräften 

U-Boote 

t Vorstöße der Zerstörer von der Norwegen- 

J 79- 
Do tarn 

un6 
Utotit 

Angabe öca 0rfca, tüinö, tücttcr, 
6eegang, Selcudjtung, €(d)tigfcJl 

6cr luft, 51]Dni>^f)cin ufco. 
D o r F o m m n t f f e lii5 

?5.7.41 

(141) 

lücken im e: 

Minenoperat 

von See her 

Erfolg. 

Zu 3.) Jall Murman 1 

Ausweg für 

Ziel des Ei 

Dnterbindun, 

bucht und d 

genen Sperrsystem erforderlich. 

onen gegen Westausgang Kronstadt»Bucht 

nicht möglich. Luftmineneinsatz verspricht 

2 i 

(Jm Ei i: 

1311/41 v. 

Vfg. Nr.119 

Ob.d.H./Gen 

k hat besondere Bedeutung. Bis dahin 

Ingland, sich in Murmansk festzusetzen, 

isatzes der U-Boote und Zerstörer ist die 

des Nachschubes aus der Eolabucht zur Liza- 

s Seeweges Archangelsk-Lormansk. 

zelnen siehe die Weisung Ski. I op 

.7. in Kr.Tagebuch Handakte "Barbarossa" 

Schreiben ergeht auch an OKW/WFST. 

Stab. , Ob.d.L./Fü.Stab). 

2. )Yom Gruppen lefehlshaber Nord geht eine kurze Lage- 

betrachtung 

Besetz 

möglichkeit 

führen zu w 

bruchsopera 

Operationen 

Daher 1. j_ 

ein mit folgenden Gedankengängen: 

mg Jslandt und umfassende Uberwachungs- 

m der Jslandpassagen durch die Amerikaner 

itgehender Erschwerung der Atlantik-Durch- 

ionen für Uberwasserstreitkräfte und der 

der U-Boote in diesen Gebieten. 

Kknalpassage verdient besondere Beachtung 

id entsprechende Vorbereitungsmaßrtahmen. 

2.) Vfcrgehen gegen englisch-amerik. Kontroll- 

uid Sperrmaßnahmen im Jslandgebiet erfor- 

d irlich. 

Yorschlag Gr ippe Nord zu 2.): 

a) Planmäßig 

durch kl. 

b) Raidartig 

! Bekämpfung von Bewachungsstreitkräften 

U-Boote 

! Vorstöße der Zerstörer von der Norwegen- 



-ifg- 

Datum 
unö 

Ubfjcit 

Angabe öCö «Drtea, tülnö, tüctter, 
oecgang, öclcudjtung, 6id>tigfeit 

öer iuft, iHonöfd^Hn ufiu. 
10 o r f D m m n i f f e 

>5.7.41 küste aua ge£en Seegebiet nördlich and südlich der 

Faroer. 

c) Offensiver M 
1 -knzahl Minen 

nenkrieg im Seeraum um Jaland(dazu große 

für große Wasaertiefen erforderlich). 

Einsatz schnjller lünenschiffe (Brummer, Grille u.a.) 

g Fertigstellung Flugzeugträger zum Heran- 
ugzeugen an Jslandwege. 

d) Beschleunigui, 

führen von F. 

Ti 

: e) Zersplitternig der Gegnerkräfte und Abzug von Be- 

I wachungsfahrseugen aus Jslandbereich durch starke Akti- 

rpedoflugzeugen gegen engl.Handelsverkehr 

jowie durch offensive Minenunternehmungen 

rergrößerter seetüchtiger E-Boote( 135 t, 

.Bohre, 3,7 cm Flak). 

wachungsfahr 

vität von 

an Ostküste 

(hierzu Bau 

25 am, 2 Tort 

lb 

Die von Gr 

der ständigen 

bei der Ski. Jm 

1.) Vorbereitung 

bereits ei 

ippe Nord angeschnittenen Fragen unterliegen 
erprüfung und operativen Bearbeitung 

Einzelnen ist schon Jetzt hervorzuhebent 

en zur Kanaldurchfahrt für Kreuzer sind 

eleitet. ing 

2.)Notwendigkeit des Vorgehens gegen Jslandbwwachung 

ist voll ansuerkennen. Z.Zt. noch starke politische 
Bindungen durch-Führerweisung betr.Schonung der DSA- 

Schiffe einschl. Verbot Mineneinaatzes vor isländi- 
schen Stützpunkten. - Einsatz von U-Booten zum 

Vorgehen mit Schwerpunkt gegen Bewacher z.Zt. 

wegen geringer U-Bootszahlen nicht möglich, für später 

besonders nit neuen Torpedol zweckmäßig. - 

Zerstcrerraids werden von Norwegen aus in Frage 

kommen. Überlegungen im Gange. - Auch hinsichtlich 

Mineneinsalz im Jslandgebiet sind eingehende Über- 

legungen ncch nicht abgeschlossen. - Bau Flugzeug- 

träger wirc gesondert verfolgt. - Gegen engl. 

-330' 

Datum 
unö 

Uf)C3cit 

Angabe öCB ötfpa, tüinö, IDctter, 
«Seegang, Beleudjtung, ßiAtigfeit 

6er luft, 5Uon6fdKln ufiu. 
0 o r t D m m n i ff e 

>5.7.41 küste aus gefen Seegebiet nördlich und südlich der 

Paroer. 
i 
| c) Offensiver M: 

Anzahl Minen 

nenkrieg im Seeraum um Jaland(dazu groß* 

für große Wassertiefen erforderlich). 

Einsatz schneller tünenschiffe (Brummer, Grille u.a.) 

g Fertigstellung Flugzeugträger zum Heran- 
ugzeugen an Jslandwege. 

d) Beschleuniguij 
führen von P. 

e) Zersplitteru|: 

wachungsfahr 

vität von 

an OstkUste 

(hierzu Bau 

25 am, 2 Tort 

,ig der Gegnerkräfte und Abzug von Be- 

eugen aus Jslandbereich durch starke Akti- 

rpedoflugzeugen gegen engl.Handelsverkehr 

äowie durch offensive Minenunternehmungen 
vergrößerter seetüchtiger R-Boote( 135 "t, 

.Bohre, 3,7 cm Flak). 

Die von Gr 

der ständigen U 

bei der Ski. Jm 

1.) Vorbereitung 

bereits ei ing 

ippe Kord angeschnittenen Prägen unterliegen 

Derprüfung und operativen Bearbeitung 

Einzelnen ist schon Jetzt hervorzuheben: 

en zur Kanaldurchfahrt für Kreuzer sind 

eleitet. 

2.)Notwendigke 

ist voll an 
Bindungen d 

Schiffe ei 

sohen Stütz 

Vorgehen mi 

wegen geri 

besonders 

Zerstc^ 

kommen. Üb' 

Mineneinsa 

legungen n 

träger wirc 

l.t des Vorgehens gegen Jslandbwwachung 
zuerkennen. Z.Zt. noch starks politisch* 

orch’Pührerweisung betr.Schonung der DSA- 

chl. Verbot Mineneinaatzes vor ^sländi- 

punkten. - Einsatz von U-Booten zum 

t Schwerpunkt gegen Bewacher z.Zt. 

ger U-^ootszahlen nicht möglich, für spätar 

t neuen Torpedoi zweckmäßig. - 

rerraids werden von Norwegen aus in Frage 

erlegungen im Gange. — Auch hinsichtlich 

im Jslandgebiet sind eingehende Uber- 

nicht abgeschlossen. - Bau Plugzeug- 

gesondert verfolgt. - Gegen engl. 

ni 

1 z 

c ch 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öes «Ortes, IDinö, tücttcr, 
©eegang, öeleud)tung, feichtigfclt 

öcr £uft, iHonöfdtein ufu>. 
0 p r f D m m n i f f e l.'tß 

25.7:1 

ife 

Ostküatenverkel 

beibehalten. Ai 

torpedoeinsatz 

Torpedos im Gar 
Herbst 1941 ab 

gen. - Vorschlag 

bewaffnung stel 

als Angriffswa 

Auch die Geechvi 

einsatz wie füi 

Küste nach den 

Dagegen können 

aber mit verst.. 

Nordsee- und KE: 

höchst wertvolle 

tung ist im Gar 

r werden Operationen der S-Boote 

sicht der Gruppe betr. verstärkten Luft- 

wird voll zugestimmt. Verbesserung des 

gej es wird erhofft, daß bereits von 

die Erfolgsaussichten mit Lufttorpedos stei- 

betr. Neubau größerer R-Boote mit Torpedo- 

t Ski. ablehnend gegenüber . Torpedo 

ist für diese Boote fehl am Platze, 

ndigkeit von 25 sm wäre sowohl für Torpedo- 

offensive liinentätigkeit gegen die engl, 

bisherigen Erfahrungen völlig unzureichend. 

derartig verbesserte R-Boote (ohne Torpedo 

ArtBewaffnung) im Geleitdienst (besonders in 

nal wie im Mittelmeer/ Nordafrikatransporte) 

Dienste leisten. Entsprechende Bearbei- 

ge. 

3.) ü- Bootsbau: 

Betrachtun 

Rückganges der 

Wirkungen auf 

Bei der Nichtbe 

kräfte ist mit 
liehen U—Bootsli 

Zuwachs von 29 

(Arbeits- und 

danß sogar auf 

erreichen. Ab R 

M 

Chef K meldet 

von Arbeitern n 

Bei 21 Boot 

ist erst am 1 

erreichbar. Bei 

■igei'i Skl./U. über Auswirkungen des 

leubautätigkeit im U-Bootsbau und RUck- 
den weiteren Ausbau der U-Bootswaffe. - 

reitstellung der erforderlichen Arbeits- 

.veiterer rückläufiger Tendenz in der monat- 
eferung zu rechnen. Urspr. vorgesehener 

Booten ist im Frühjahr 1941 zurückgegangen 

aterialfrage) auf Forderung vim 25 Booteft 

Jetzt ist auch dies nicht mehr zu 

de 1941 nur --och 15-12 Boote monatlich!! 

22 

18.7« wegen unzureichender Zuweisung 
ur noch 14 Boote monatlich. - 
en monatlich und einem Verlust von 5 

43 eine Zahl von 300 Front-Booten 
Absinken auf 15-12 Boote ist diese Zahl 

Datum 
unö 

Ubtjeit 

Angabe öes 0rteef IDinö, tUcttcr, 
©eegang, 23elcud)tung, tHebfigfeU 

öet tuft, Jllonöfd^in ufir». 
0 o r F o m m n i f f e iJ>6 

25-7.4 

l£e 

0 s tküs t enve rke l 

■beibehalten. Ai 

torpedoeinsatz 

Torpedos im Gai 

Herbst 1941 ab 
gen. - VorschlE g 

bewaffn ung stel 

als Angriffswa 

Auch die Geschvi 

einsatz wie füi 

Küste nach den 

Dagegen können 

aber mit verst. 

Nordsee- und Ke 

höchst wertvolle 

tung ist im Gan 

r werden Operationen der S-Boote 

sicht der Gruppe betr. verstärkter, luft- 

wird voll zugestimmt. Verbesserung des 

gej es wird erhofft, daß bereits von 

die Erfolgsaussichten mit Lufttorpedos stei- 

betr. Neubau größerer R-Boote mit Torpedo- 

t Ski. ablehnend gegenüber . Torpedo 

ist für diese Boote fehl am Platze, 

ndigkeit von 25 sm wäre sowohl für Torpedo- 

offensive Uinentätigkeit gegen die engl, 

bisherigen Erfahrungen völlig unzureichend. 

derartig verbesserte R-Boote (ohne Torpedo 

Ait,Bewaff:.ung) im Geleitdienst (besonders in 
nal wie im Mittelmeer/ Nordafrikatransporte) 

Dienste leisten. Entsprechende Bearbei- 

öe • 

3.) U- Bootsbau: 

Betrachtun 

Rückganges der 

Wirkungen auf 

Bei der Nichtbe 

kräfte ist mit 
liehen D—Bootsli. 

Zuwachs von 29 

(Arbeits- und 

dann; sogar auf 

erreichen. Ab E 

M 

■igen Skl./ü. über Auswirkungen des 

.'eubaututigkeit im U-Bootsbau und Rück- 
den weiteren Ausbau der U-Bootswaffe. - 

reitstellung der erforderlichen Arbeits- 

.veiterer rückläufiger Tendenz in der monat- 
eferung zu rechnen. Urspr. vorgesehener 

Booten ist im Prühjahr 1941 zuruckgegangen 

aterialfrage) auf Forderung vdri 25 BooteT» 

Jetzt ist auch dies nicht mehr zu 

■ de 1941 nur ..och 15-12 Boote monatlich! I 

22 

Chef K meldet 

von Arbeitern n 

Bei 21 Boot 

ist erst am 1 

erreichbar. Bei 

18.?• wegen unzureichender Zuweisung 
ur noch 14 Boote monatlich. - 
en monatlich und einem Verlust von 5 $ 

i 43 eine Zahl von 300 Front-Booten 

Absii.ken auf 15-12 Boote ist diese Zahl 



■w- 

Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Angabe öcs ^ctcs, ll'inö, lücttcr, 
6ccgang, Beleuchtung, 6id)tigFeit 

öec £uft, Jlknöfcheln ufii'. 
üotfommniffe 

überhaupt nicht 

Kriegsbeginn be 

lieh, sind also 

der Verluste (id 

Leistungsabsinks 

ah 

(142) 

angriffe in den 
rechnen. Jeddes 

21 Boote ist d, 

Chef 3kl. 

auch über diese 
Schreiben an OKU 

mehr zu erreichen! - Monatsverluste von 

tragen bisher durchschnittlich 6 5< monat- 

sehr gering. Mit stärkerer Steigerung 

1. Sicherung, Ortung, Abwehr , eigenes 

n, unerfahrene Besatzungen, Bomben- 

Häfen) ist in Zukunft mit Sicherheit zu 

Absinken der U—Bootsfertigung unter 

er in höchstem Grade verhängnisvoll. 

trägt dem Führer bei hehtiger Besprechung 

Frage eingehend vor. Zusammenfassendes 

ist beabsichtigt(s. KTB C,IV). 

Lage 25.7. 

I. Krieg in den außerneimischen Gewässern 

1. Feindlage: 

a) Mordatlantik ̂ Kßine neuen Srkenntnisse vom Kanada- 

Geleitverkeh 

Brit. 

östl. Azoren 

23.7. e 
eiagelaufen, 

Truppen 

runter 700 

an Bord habe 

mipfer "Lady Somers" (8194 BRT) 15.7. 240 sn 

wahrscheinlich durch ital. U-Boot versenkt. 

1. Kabelleger "Mirror" Punta del Gada 

wird 25. oder 26. wieder in See gehen. 

nftransporteP "Pasteur" stll 4000 Mann, da- 

tilleriäten für Nahen Osten bestimmt, 

i. 

Di 

n? 

Ar 

b) MittelatlantLki Hach nachträglicher Funkentzifferung 

2§;.Dampfer "BergensfJord" '(1015 BRT) 

iria (Kamerun) 1 Bataillon Westafrika- 

:e an Bord nehmen. 

sollte norwe 

5.6. in Tiktp 

Frontier-Fo ree 

'-3M- 

Datum 
unö 

Utjrjelt 

Angabe öca 0rtee, llMnö, lücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, Ötd)tigfeit 

öec luft, Jlbnöfchdn ufn>. 
ü o t f o m m ni f f e 

überhaupt nicht 

Kriegsbeginn be 

lieh, sind also 

der Verluste (i 

leis tungeabsinke 

ah 

(142) 

angriffe in den 

rechnen. JeSdes 

21 Boote ist d 

Chef 3kl. 

auch über diese 

Schreiben an ßKW 

mehr zu erreichen! - Monatsverluste von 

tragen bisher durchschnittlich 6 ?< monat- 

sehr gering. Mit stärkerer Steigerung 

dl. Sicherung, Ortung, Abwehr , eigenes 
n, unerfahrene Besatzungen, Bomben- 

Häfen) ist in Zukunft mit Sicherheit zu 

Absinken der U-Bootsfertigung unter 

er in höchstem Grade verhängnisvo11. 

trägt dem Führer bei hehtiger Besprechung 

Frage eingehend vor. Zusammenfassendes 

ist beabsichtigt(s. KTB C,IV). 

läge 25.7. 

I. Krieg in den außer leimischen Gewässern 

Feindlage i 

a) Nordatlantik :Kßine neuen iärkenntnisse vom Kanada- 

Bu 

Geleitverkeh 

Brit. 

östl. Azoren 

23.7. enje 
eingelaufen, 

Truppen 

runter 700 

an Bord habe 

.mpfer “Lady Somers" (8194 BRT) 15-7. 240 sn 

wahrscheinlich durch ital. U-Boot versenkt. 

;1. Kabelleger "Mirror" Punta del Gada 

wird 25* oder 26. wieder in See gehen, 

transportef "Pasteur" sill 4000 Mann, da- 

tilleridten für Nahen Osten bestimmt, 

i. 

A r 

b) MittelatlantLki Hach nachträglicher Kunkentzifferung 

ig.Dampfer "Bergensfjord"'(1015 BRT) 

jria (Kamerun) 1 Bataillon Westafrika- 

:e an Bord nehmen. 

sollte norwe 

5.6. in vlkto 

Frontier-Fo xce 



Datum 
un6 

Ubcjelt 

Eingabe öce 0rfca, IDinö, tücttcr, 
©eegang, öcleuditung, 6i(htigfclt 

öec iuft,‘ Monöl&cin ufiu. 
0 c> r f o m m ui f f e 1»7 

25-7.41 c) Südatlantik 

amerikadiv. 

gestellt. 

2. Neutrale; 

a) Portugal 

Staatspräsi( 

Lissabon nai 

b) USA: Nach 

"Mormacsul" 

Handelsschi 

Schiffe ?) 

jpampfer "Cairvallo Araujo" 23.7. mit portu£. 

enten an Bord und Zerst. "Dao" und "Lima" 

4h Azoren ausgelaufen. 

llesatzungsäußerung soll amerik. Dampf er 

(5481 BRT) ähnliche Bewaffnung wie engl. 

^fe erhalten! (Allgemeine Bewaffnung amerik. 

3. Eigene Lage: 

Von Hilfsl 

Unterrich 

über Schiffsbe 

tionen vom 23 •' 

Anweisung 

Fritz Sophie 1! 

gebeten, Etapp 

richten. 

II.Lage Wes 

Feindlage: Li 

(durch Funkau^: 

gesichert dur 

boote) 270 sm 

Bootskrieg). -■ 

Durch franz. Funkentzifferung Chef Süd- 

25./2Ö.7. im westl. Südatlantik fest- 

reuzern liegen keine Nachrichten vor. 

ung aller außerheimischern Streitkräfte 

vegungen durch Ft. 1501, über Feindposi- 

. durch Pt. 2117. 

zur Bloßstellung Etappenschlüssel Willi 

36falle durch Ft. 1639. OKW Ausland IV wird 

4ndienst3tellen, soweit nötig, zu unter- 

raum: 

(cftaufklärung Fl.Fü.Atlantik erfaßt Seiitzug 

klarung 23.7. bezeichnet) von 24 Dampfern 

oh 8 Begleitfahrzeuge (Zerstörer und Wach- 
südwestlich «Irland Kurs Süd(s.auch D- 

Zlili 
Datum 

unö 
Uljcjelt 

Olngabe 6e8 üdca, tt)in6, IDcKcr, 
6eegang, 2Jclcud)tung, 6fchtigfcit 

öet luft/' i^Dnöfi\Etn ufu>. 
D D c f o m m n i f f e »7 

25.7.41 c) Südatlantik 

amerikadiv. 

gestellt. 

2. Neutrale: 

a) Portugal 

Staatspräsi 

Lisaation na< 

b) USA: Nach 

"Mormacsul" 

Handelaachi 

Schiffe 7) 

jiampfer "Carvallo Araujo" 23.7. mit portug. 

< enten an Bord und Zerst. "Dao" und "Lima" 

<Jh Azoren ausgelaufen. 

liesatzungsäußerung soll amerik.Dampfer 

(5481 BET) ähnliche Bewaffnung wie engl. 

^fe erhalten! (Allgemeine Bewaffnung amerik. 

3. Eigene Lage: 

Von Hilfsl 

Unterrich- 

über Sohiffsbe 
tionen vom 23 •' 

Anweisung 

Pritz Sophie 1( 

gebeten, Etapp 

richten. 

II. Lage ff e s 

Feindlage: Li 

(durch Funkau^: 

gesichert dur 

boote) 270 sm 

Bootskrieg). ■ 

Durch franz. Funkentzifferung Chef Süd- 

2S./26.7. im westl. Südatlantik fest- 

reuzern liegen keine Nachrichten vor. 

ung aller außerheimischern Streitkräfte 

Regungen durch Ft. 1501, über Feindposi- 

. durch Ft. 2117. 

zur Bloßstellung Etappenschlussel ffilli 

3&falle durch Ft. 1639. OKff Ausland IV wird 
fndienststellen, soweit nötig, zu unter- 

raum: 

Aiftaufklärung Fl.Fü.Atlantik erfaßt Geiitzug 

klärung 23.7. bezeichnet) von 24 Dampfern 

ih 8 Begleitfahrzeuge (Zerstörer und Wach- 
südwestlich Irland Kurs Süd(s.auch D- 



Dalum 
unö 

Ubrjcit 

25.7-41 

Eingabe bea örlco, ll'inb, [DettEr, 
6ecgang, Scltudjlung, Siditigfcit 

6er tuft, illonbfcbein uliu. 

Engl. PI 

Brest Konvoi 

Eigene läge; 

a) Atlantlkkli 

igzeuge an franz. Küste meldet südl. 

aus 7 Dampfern Kurs 320 Grad, Fahrt 8 sm. 

jte: Morgens vor Brest Luftangriff 

Einzelflug 

Torp.- odeh 

durch eigen 

schossen. 

Eindocken 

Jm Hi 

felndl. Lu 

beantragt 

(durch Ski 

Jtal. 
laufen, Äa 

streitkräf 

fülirung 

italienisc 

weist die 
keiten für 

Atlantikkü 3 

Ausfü: 

Brest 24.7 

2000. 

Beric 

Abschusses 

siehe Pen 

üorfommniffe 

:eug im Tiefflug auf "Schamhorst". 

Bombenabwurf . Kein Treffer. Maschine 

es Fahrzeug der engen Sicherung abge- 

)800 Uhr "Scharnhorst" Brest eingelaufen, 

lach 2 bis 3 Tagen. 

iblick auf ständigen starken Einsatz 

Ctwaffe auf Seestreitkräfte im ffestraum 

?lotte umgehend Verstärkung Jagdschutzes. 

bereits 24.7. beantragt). 

Dampfer "Monbaldo" 24.7. Bordeaux einge- 

apfer "Maggio" 25.7. von Sicherungs- 
ten aufgenommen. Die erfolgreiche Ober- 

Aufnahme der von Übersee kommenden 
ien Dampfer ist höchst erfreulich und be- 

loch immer vorhandenen großen Möglich- 

den Blockadebruch von und zur franz. 

te. 

rlicher Bericht über Bombenangriff auf 

siehe Fernschreiben 0730, 1940 und 

it Chef Minensuchflottille als Augenzeuge 

einer FW 200 durch eigene Jäger 24.7. 

ohreiben 2315. •ns 

ungnahme Gruppe West zur Frage Schutz 

cherei an Atlantikküste, um den die 
ranz.Delegation gebeten war, siehe Fern- 

1150s Marine und Luftwaffe sind dazu nicht 

Verbesserter Schutz kann nur ohne 

Stell 

franz. Fis 

WSTK von f 
schreiben 

in der La£ 

Garantie für Wirkung angestrebt werden. Bei Eigen 

Datum 
unö 

Angabe öes 0rteö, iVtnö, tüctter/ 
6ecgang, Öcleud)tung, 6id>tigfcit 

öet luft, H'tonbfdjein ufm. 
üocfommniffE 

25.7.41 Engl. PI 

Brest Konvoi 

Eigene tage; 

a) Atlantikkü 

igzeuge an franz. Küste meldet südl. 

aus 7 Dampfern Kurs 320 Grad, Fahrt 8 sm. 

jte: Morgens vor Brest Luftangriff 

Einzelflug 

Torp.- odet 

durch eigei 

schossen. 

Sindocken 

Jm Hi 

feindl. Lu 

Beantragt 

(durch Ski 

Jtal. 

laufen, Ob 

streitkräf 

führung 

italienisc 

weist die 
keiten für 

Atlantikkü 3 

Ausfü: 

Brest 24.7 

2000. 

Beric 

Abschusses 

siehe Pen 

:eug im Tiefflug auf "Scharnhorst". 

Bombenabwurf . Kein Treffer.' Maschine 

es Fahrzeug der engen Sicherung abge- 

)8G0 Uhr "Scharnhorst" Brest eingelaufen, 

lach 2 bis 3 Tagen. 

iblick auf ständigen starken Einsatz 

ftwaffe auf Seestreitkräfte im Westraum 

?lotte umgehend Verstärkung Jagdschutzes. 

bereits 24.7. beantragt). 

Dampfer "Monbaldo" 24.7. Bordeaux einge- 

apfer "Maggio" 25.7. von Sicherungs- 

ten aufgenommen. Die erfolgreiche Über- 

Aufnahme der von Übersee kommenden 
ien Dampfer ist höchst erfreulich und be- 

ioch immer vorhandenen großen Möglich- 

den Blockadebruch von und zur franz. 

te. 

irlicher Bericht über Bombenangriff auf 

siehe Fernschreiben 0730, 1940 und 

•n)3 

Stel 

franz. Fis 

WSTK von i 
schreiben 

in der La£ 

Garantie 

it Chef Minensuchflottille als Augenzeuge 

einer FW 200 durch eigene Jäger 24.7. 

chreiben 2315. 

lJungnahme Gruppe West zur Frage Schutz 

cherei an Atlantikküste, um den die 
ranz.Delegation gebeten war, siehe Fem- 

1150s Marine und Luftwaffe sind dazu nicht 

e. Verbesserter Schutz kann nur ohne 

ir Wirkung angestrebt werden. Bei Sigen- i ü 



^r_ 
Datum 

unö 
Ui)r3cit 

Angabe 6cs 0ctP8, tDinb, tüetter, 
öeegang, Beleuchtung, €icbtigfelt 

6er luft, iUonöfdtein u(n>. 
U o c f o m m n i f f e Ui8 

25.7.41 Bewaffnung f] 

zu Bedenken. 

nz. Fiaeherei ist Gefahr ABwanderna 

ckitscheidung Ski.wird erBeten. 

B) Kanalküate: 

feindl. Gelei 

4.S-Flot 

nach Boulogne 

Schäden 

24.7. siehe F 

Batt."Großer Kurfürst" 4 Teilaalven auf 

tzug, Feuersäule BeoBachtet. 

tille wird nach nächster Unternehmung 

verlegt. 

auf Arsenal Cherbourg Bei. Luftangriff 

rnschreiben 1435. 

III. Nordsee/ Nordmeer/Norwegens 

1. Nordsee» 

Luftangriffe nachts zum 25. gegen Deutsche Bucht/ 

Hordseeküste 

Fernschreite 

Luftauf 

Geleitdienst 

schossene V(i 

Schäden W'haven, Emden, u.a. Orten siehe 

en 1930. 

Klärung und U-Bootsjagd, Sicherung und 

t ohne besondere Vorkommnisse, 1 abge- 

ickers Wellington Borkum eingeschleppt. 

2. Norwegen: 

Geleite ohne besondere Vorkommnisse.(s.1655)• 

U 81, U 652 seit 24.7. mittags im Op.Gebiet 

vor Kola- tnd Motonsbi-Bucht anzunehmen. Luftaufklä- 
rung letzte 48 Stunden im Küstenatreifen von 

Eingang Weißes Meer bis Motowskibucht stellt keinen 

Dampferverkehr fest. östl. Ffscherhalbinsel 24.7* 

3 Zerst., 1 Schnellboot. 

Adm. torwegen beabsichtigt 6.Z-F1. wegen Luft- 

gefahr von Kirkenes nach Tanabucht zu verlegen, vo» 

dort aus leufende Überwachung Murmanskküste durch Gruppe 
von Jeweile 3 Zerstörern, neu zugteteilte U-Boote vor 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Eingabe öCö örtee, tDinb, lüetter, 
Geegang, Beleuchtung, 6ichtigPeU 

öer luft, iHDnöJdiein u|ro. 
ü o r f o m m n i f f e 1$8 

25.7.41 Bewaffnung t: 

zu Bedenken. 

B) Kanalküete; 

feindl. Gelei 

4.S-Plot 

nach Boulogne 

Schäden 

24.7. siehe P 

z. Piacherei ist Gefahr ABwanderns 

iäntacheidung Ski.wird erBeten. 

Batt."Großer Kurfürst" 4 Teilsalven auf 

tzug, Peuersäule BeoBachtet. 

tille wird nach nächster Unternehmung 

verlegt. 

auf Arsenal CherBourg Bd. Luftangriff 

urnschreiBen 1455. 

III. Nordsee/Nordmeer/Norwegens 

Nordsee» 

Luftangriffe nachts zum 25. gegen Deutsche Bucht/ 

Nordseeküste 

Pernschreite 

Luftauf 

Geleitdienst 

schossene VH 

Schäden W'haven, Emden, u.a. Orten siehe 

en 1930. 

klärung und U-Bootsjagd, Sicherung und 

t ohne besondere Vorkommnisse, 1 aBge- 

ickers Wellington Borkum eingeschleppt. 

2. Norwegen: 

Geleiia ohne Besondere Vorkommnisse.(s.1655)• 

U 81, U 652 seit 24.7. mittags im Op.Gebiet 

vor Kola- tnd Motowski-Bucht anzunehmen. Luftaufklä- 
rung letzte 48 Stunden im Küstenstreifen von 

Eingang Weißes Meer Bis Motowskibucht stellt keinen 

Dampferverkehr fest. östl. Pischerhalbinsel 24.7. 

3 Zerst., 1 Schnellboot. 

Adm. iorwegen Beabsichtigt 6.Z-P1. wegen Luft- 

gefahr von Kirkenes nach TanaBucht zu verlegen, VOB 

dort aus leufende Überwachung Murmanskküste durch Gruppe 
von Jeweils 3 Zerstörern, neu zugteteilte U-Boote vor 



Datum 
unö 

Ubrjdt 

Angabe öcs 0ctcö, ll'inft, iretter, 
öeegang, 3eleud)tung, öicbtigfeit 

6er £uft, )Uon6MKin ufiiv 
U P r f D m m n i f f e 

2g!7-4i Eingang Weißes 

IV. Skagerra 

Ueer einznsetzen. 

k/Ost see -Eingänge/ Ostsee 

1. Ostsee-Bingäi 

Sperrun,: in den Ostsee-Eingängen aufgehoben. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Ostl. Ostsee 

a) Feindlage 

e n 

1-2 Kreuz 

Finnenbus 

störer -D: 

und Kassa 

Scha 

nördl. Da(;i 

b) Eigene Lar 

t b 

(143) 

der Düna 

dem trit 

für die bt 

Jn a 

rung. Ein: 

Ferneehre 

Ob.d 

Kräfte fre 

erbetenen 

siohtigt, 

des Moons 

nach Nord 

auf "Beowu 

bittet Ob 

f assung 

des Moons 

Jnnerer Finnenbusen Linienschiffe, 

6-8 Zerstörer. Reval und mlttl. 

1- 2 Kreuzer, dazu "Marti", 3 Zer- 

v. und weitere 5-6 Zerstörer. Moonsund 

iwiek 2.Zerst.Div. und T-Boote. 

ifung minenfreien Weges durch Sperrgebiet 

Ö ist anzunehmen. 

Nach Führerweisung ist Gebiet westl. 

1200 Ohr nicht mehr Op.Gebiet, son- 

untor die Verwaltung des Reichskommissars 

setzten Ostgebiete. 

' Igemeiner operativer Lage keine Verände- 

elheiten siehe Ostsee-Tggeslage und 

:ben 2104. 

L. Führungsstab teilt mit, daß nunmehr 

i geworden sind, zur Durchführung der 

Minenaufgaben, und daß Luftflotte 1 beab- 

mit der Verseuchung des SUdausganges 

indes zur Abriegelung des Rigabusens 

i n zu beginnen. Da AOK 18 im Hinblick 

lf* hiergegen Einspruch erhoben habe, er- 

d.L. Entscheidung Ski. Ski. ist der Auf- 

ilaß baldige Verseuchung des Südausganges 

indes ohne Rücksichtnahme auf "Beowalf" 

durohzufüftren ist. Ob.d.L. erteilt daraufhin Be- 

“ ^ — — — TT« *»m-( nun/r an T.i if+.flotte 1.(siehe Fernschrb. 

-IM' 
Datum 

unö 
Uljcjclt 

Eingabe öea Üctpo, ilMn6, ll'fttcr, 
«Seegang, 23eleud)tung, Siditigfcit 

6er £uft, JltonöfcfKin ufu*. 
ü p r F o m in n i [ f e 

■25-7-41 Eingang Weißes 

IV. Skagerra 

Meer einzusetzen. 

k/Ost see -Eingänge/ Ostsee 

1. Ostsee-Eingäi 

Sperrung in den Ostsee-Eingängen aufgehoben. 

Keine bfsonderen Vorkommnisse. 

2. östl. Ostsee 

a) Feindlage 

t n 

1-2 Kreuz 

Finnenbus 

störer -D: 

und Kassa 

Soha 

nördl. Daii 

b) Eigene La,; 

(143) 

der Düna 

dem trit 

für die b< 

Jn a 

rung. Ein 

Ferna ehre: 

Ob.d 

Kräfte fr* 

erbetenen 

sichtigt, 

des Moons 

nach Nord 

auf "Beowu 

bittet Ob 

f assung 

des Moons 

fies 

Jnnerer Kinnenbusen Linienschiffe, 

6-8 Zerstörer. Reval und mittl. 

1- 2 Kreuzer, dazu "Marti", 3 Zer- 

v. und weitere 5-6 Zerstörer. Moonsund 

iwiek 2.Zerst.Div. und T-Boote. 

: fung minenfreien Weges durch Sperrgebiet 

;ö ist anzunehmen. 

i b 

e: Nach Führerweisung ist Gebiet westl. 

1200 Dhr nicht mehr Op.Gebiet, son- 

untor die Verwaltung des Reichskommissars 

setzten Ostgebiete. 

; Igemeiner operativer Lage keine Verände- 

elheiten siehe Ostsee-Tggeslage und 

ben 2104. 

L. iührungsstab teilt mit, daß nunmehr 

i geworden sind, zur Durchführung der 

Uinenaufgaben, und daß Luftflotte 1 beab- 

mit der Verseuchung des Südausganges 

\ndes zur Abriegelung des Rigabusens 

i n zu beginnen. Da AOK 18 im Hinblick 

lf* hiergegen Einspruch erhoben habe, er- 

d.L. Entscheidung Ski. Ski. ist der Auf- 

daß baldige Verseuchung des Südausganges 

i indes ohne Rücksichtnahme auf "Beownlf" 

durohzufüiiren ist. Ob.d.L. erteilt daraufhin Be- 

« »_ T — a >1 T.t i-f+.flotte 1.(siehe Fernschrb. 



-IfY- 
Dctum 

unö 
Angabe öes «Drtes, tl>in6, IDcttcr, 
6cegang, ÖPleudjtung, €ichtigfclt 

öer luft/ iUonbfd)cin ufiu. 
L1' P c f o m m n i f f e i.ii9 

25.7-4 

(144) 

1235 lind 1830) 

V. Handelsac hiffahrt 

Uber die in 

Handelsschiffe im 

Fremde Handelssch 

Jm gleichen 

Schiffsbaus in den 

von Gesamtbauprogr, 

bestenfalls 3 > 5 U: 

(1943 4,4 Mill. B: 
zität Ende 1942/A 

reicht sein kann, 

43 nur durchgefül 
mindestens 70 Hel 

zur Verfügung ges 

jjiibau aufgebrachten russ. Schiffe und russ. 

Schwarzen Meer siehe Kurzbericht Nr. 33, 

ffahrt. 

Se rieht ausführliche Untersuchung des Handels- 

USA. 3.Ski. kommt zu dem Ergebnis, daß 

amm in Höhe von 9,2 Mill.BRT im Jahre 1942 

ll.BRT zur Ablieferung gelangen können 

HT), der Höhepunkt der geplanten Baukapa- 

fang 1943 mit 367 000 BRT!^ pro Monat er- 

und daß das Gesamtbauprogramm, bis Ende 

rtv^erden kann, wenn ab Anfang 1943 noch 

inge zu den 250 vorhandenen zusätzlich 

eilt werden können. 

VI. U-Bootskr iegführung: 

Verteilung d 

Die auf den 

erhalten 1600 Uhr 

entsprechend letz 

Der auslaufe 
westl.Brest, hat 

sind wie gestern 

Kurzbericht 

Dampfer, insges. 
Kurzbericht 

r U-Boote im Op.Gebiet wie am Vortage, 
linlaufenden Geleitzug eingesetzten Boote 

Befehl zur Einnahme neuen Vp.Streifens 

;en Kursmeldungen. 

ide Geleitzug steht 1600 Uhr etwa 480 sm 

300 Uhr Kurs geändert auf 240°. Auf ihn 

Boote angesetzt. 

98: 4-wöchige Unternehmung, Erfolg 2 

10841 BRT. 
202: 5-wöchige Unternehmung, ohne Erfolg! 

-?sy- 
Dalum 

un6 
U^rjeit 

Jlngabc öea «tlts, lllinb, IXictlcr, 
6ctflana/ 3eleud)tunfl, giditiatclt 

6cr tuft, JUonöFdicin nfu'. 
D D c f o m m n i f f e li)9 

25.7.4 

(144) 

1235 und 1830) 

V. Handelsac hiffahrts 

Über die in 

Handelsschiffe im 

Fremde Handelssch: 

Jm gleichen 

Schiffsbaus in dei 

von Gesamtbauprog: ■ 
bestenfalls 3 i 5 M: 

(1943 4,4 Mill. B: 
zität Ende 1942/Ai 

reicht sein kann, 

43 nur durchgefüh 
mindestens 70 Hel 

zur Verfügung ges 

j|.ibau aufgebrachten russ. Schiffe und russ. 

Schwarzen Meer siehe Kurzbericht Nr. 33, 

ffahrt. 

Be rieht ausführliche Untersuchung des Handels- 

USA. 3.Skl. kommt zu dem Ergebnis, daß 

amm in Höhe von 9,2 Mill.BRT im Jahre 1942 

ll.BRT zur Ablieferung gelangen können 

$1), der Höhepunkt der geplanten Baukapa- 

fang 1943 mit 367 000 BRT!^ pro Monat er- 

und daß das Gesamtbauprogramm, bis Ende 

rtv^erden kann, wenn ab Anfang 1943 noch 

inge zu den 250 vorhandenen zusätzlich 

eilt werden können. 

VI. U-Bootskr i egführung: 

Verteilung d 

Die auf den 

erhalten 1600 Uhr 

entsprechend letz 

Der auslaufe^' 

westl.Brest, hat 

sind wie gestern 

Kurzbericht 

Dampfer, insges. 
Kurzbericht 

r U-Boote im Op.Gebiet wie am Vortage, 
liulaufenden Geleitzug eingesetzten Boote 

Befehl zur Einnahme neuen Vp.Streifens 

;en Kursmeldungen. 

de Geleitzug steht 1600 Uhr etwa 480 sm 

300 Uhr Kurs geändert auf 240°. Auf ihn 

Boote angesetzt. 

98: 4-wöchige Unternehmung, Erfolg 2 

10841 BRT. 
202: 5-wöchige Unternehmung, ohne Erfolg! 



Datum 
unö ‘ 

Ui)taeit 

Angabe bes 0rtPö, IDinö, ll^cttcr, 
occgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öec luft, 511onö|d)ein ufiu. 
üorfommntffe 

(145) 

Eretfahrt! 

Kurzberichte siehe Anlage KTB BIV. 

Südgruppa: U 109 erhält als Angriffsraum Qu.ET 

und das westl. anschließende Gebiet zugewiesen, Vor- 

marsch auf 30° West. 

VII.Luftkrie gführu ng 

1. Raum um England, 

2. Mittelmeer: 

X.Pl.Korjp, 

Kräften aip 

Derna bereitgje 
unter Mitwir 

Befehl 
Alexandrien 

Peindoperati 

3. Ostfront: 

Weisung 

siehe Ostsee 

4. Sonstiges/ 

Eigener Kampfeinsatz in Nacht zum 25.7. mit 

schwachen Kräften gegen Edinburgh, Middlesborough. 

Gegnerangriffe im Raum Hadersleben - Hamburg - 

Bremen. 

s und PI.PU.Afrika von Ob.d.L. mit allen 

satz gegen Seeziele zwischen Kreta und 

stellt. Umfassende Aufklärung möglichst 

.Italiener ab 25> früh befohlen. 

.d.L. Pühru.igsstab für Bildaufklärung 

8-tägiger Polge, um eventuelle künftige 

oben in Nordafrika rechtzeitig zu erkennen. 

kung 

Ob 

in 

Luftflotte 2 zur Verminung Moonsundes 

l|age. 

Gemäß PUhrerweisung hat Ob.d.L. Verstärk-ung 

Datum 
unö ‘ 

Utjcselt 

Olnfjabe 6ca örtee, iDinö, lücttcr, 
©eegang, ÖelEud)tung, öiditiflfcit 

öEC luft, JUonöfämn ufii). 
ü o t f o m m n t f f e 

25-7-41 

(145) 

Eretfahrt! 

Kurzberichte aiehe Anlage KTB BIV. 

Südgruppe: U 109 erhält als Angriffsraum Qu.ET 

und das westl. anschließende Gebiet zugewiesen, Vor- 

marsch auf 30° West. 

VTI. Luftkrie gführu ng 

1. Raum um England» 

Eigener Kampfeinaatz in Nacht zum 25.7. mit 

schwachen Kräften gegen Edinburgh, Middlesborough. 

Gegnerangriffe im Raum Hadersleben - Hamburg - 

Bremen. 

2. Mittelmeer; 

X.Fl.Korjp 

Kräften agi Ei 

Derna bereitgje 

unter Mitwir 
Befehl 

Alexandrien 

Feindoperati 

s und Fl.Fü.Afrika von Ob.d.L. mit allen 

isatz gegen Seeziele zwischen Kreta und 

stellt. Umfassende Aufklärung möglichst 

kung «Italiener ab 25. früh befohlen. 

.d.L. Führu.igsstab für Bildaufklärung 

8-tägiger Folge, um eventuelle künftige 

okien in Nordafrika rechtzeitig zu erkennen. 

3. Ostfront; 

Weisung 

siehe Ostsee 

4. Sonstiges/ 

Luftflotte 2 zur Verminung Moonsundes 

liege. 

Gemäß Führerweisung hat Ob.d.L. Verstärk-ung 



_ji2_ 
Datum 

unö 

Ul)r3«lt 

Angabe öea 4)rtc8, iDin6, lüctter, 
6cegang, 23eleud)tung, €id)tigfelt 

öcr iuft, iUonöfdiein ufa». 

1} o c F o m m n 11 [ e 200 

25-7-4~ Jlakachutzes cer Kanalinaeln befohlen. 

VIII. M i t t e 1 m t 

1. Felndlagei 

a) Weatl .M11 telmec-riNach Funkbeobaohtung Kampfgruppe H 

auf Rückma 

Vorn i 

1 Schladt 

5 Zera 

bzw. Mallja 

Weat gemi 

b) Mlttl. 

e Id 

Ml ttelmeen Ea wird von Italienern ange- 

23.7. na 

Funkbeob, 

2. Lage Italien 

rkriegführung. 

rach nach Gibraltar. 

ttags zwischen Sardinien und La Galite 

achiff, 1 Flugzeugträger, 7 Kreuzer, 

r, 9 vermutlich aua öatl. Uittelmeer 

kommende leere Dampfer mit Generalkura 

et. 

nommen, daß Kampfgruppe H die geleiteten Dampfer 

öatl. Maljta an Alexandrien-Gruppe abgegeben hat. 

c) Oatl. Hi-tjtelmeer: Über Alexandriengruppe seit 

achmittaga keinerlei Sichtmeldungen. Hach 

chtung Chef Mittelmeerflotte noch in See. 

Endgültige Stellungnahme zu den vorliggen iden 

ErfOlgameldungen ital. Luftwaffe noch nicht möglich. 

Nach ital. -Angabe ist Teil engl. Handelsschiffe unter 

ital. Flagge gefahren. So s^hnd 24-.7. südl. Sardinien 

2 leere Tanker unter ital. Flagge mit ital. Deckaan- 

strich von Torp.-Flugzeugen angegriffen und angeblich 

versenkt worden. 

Datum 
unö 

Uljraclt 

^Inflabe öes ^Drtes, U)in6, IDctter, 
Seegang, 23eleud)tung, €td)tigfdt 

öer tuft, jnonöfdiein ufu«. 
ü D t f o m m n i (f e 200 

25.7-4~ ^lakschutzes c er Kanalinaeln befohlen. 

7III. M i t t e 1 m t erkriegführung 

1. Feindlagei 

a) ffestl.Mll telmec-rillach Funkbeobachtung Kampfgruppe H 

auf Rückn a 

Vorn 1 

1 Schladt 

5 Zerstör 

bzw. Mall 

West gemi 

b) Mlttl. M: 

rech nach Gibraltar. 

ttags zwischen Sardinien und La Galite 

schiff, 1 Flugzeugträger, 7 Kreuzer, 

er, 9 vermutlich aus östl. Mittelmeer 

a kommende leere Dampfer mit Generalkurs 

eIdet. 

i ttelmeen Es wird von .Italienern ange- 

nommen, caß Kampfgruppe H die geleiteten Dampfer 

östl. Maljta an Alexandrien-Gruppe abgegeben hat. 

o) Patl. Mi ijtelmeer: Über Alexandriengruppe seit 

23.?• nachmittags keinerlei Sichtmeldungen. Nach 
Funkbeobcchtung Chef Mittelmeerflotte noch in See. 

2. Lage Jtalien 

Endgültige Stellungnahme zu den vorliggen'den 

Erfolgsmeldtngen ital. Luftwaffe noch nicht möglich. 

Nach ital. -Angabe ist Teil engl. Handelsschiffe unter 

ital. Flagge gefahren. So s^Lnd 24.7. südl. Sardinien 

2 leere Tanker unter ital. Flagge mit ital. Deckaan- 

strich von 1orp.-Flugzeugen angegriffen und angeblich 

versenkt worden. 



ftatum 
unö 

ilbrjelt 

Angabe öea 0ric9, IPinö, iVcttcr, 
öccgang, Scleudjtung, öichtigfcit 

öcc luft, illonöfdKin ufu». 
0 P c F o m m n ! f f e 

25-7.41 Rege feinlliehe U-Bootetötigkeit geht eue folgen- 

den Meldungen lervori 

Jn Hessin i -Straße D-Bootsangriff auf geschlepptes 

Schnimmdock. - 24.7* Tanker "Dandolo" Ü-Boots- 

torp.Treffer, Prapani eingeschleppt. - 

Dampfer "Ursina" bei Einfahrt Palermo ohne Erfolg 

von U-Boot sngsgriffen. 

Bei Luftaigriff auf Trapani 23.7. feindl. 

Plugzeug durch deutschen Schlepper "Max Behrendt" abge- 

schossen, bevor ital. Zerst. Feuer eröffndten. 

aportei 3. Hordafrikatra- 

Keine bes anderen Vorkommnisse. 

J. Berich Mar.Gr. 3üd: 

Er: a) - Ägäis; 

Dampfer 

Luf ta 

Minensucher 

Ol/i 

Eigene Page 

versuch zur 

verhaftet. 

ei 

Auf Erkli 

hat türkische 

welche Maßnahi 

klärung nach 

Bestimmungen 

de Schiffe unlji 

daß für Dauer 

Befahren der : 

folgloser U-Bootsaagriff auf griech. 

mpos". 

ujfklärung, Dsrdanellenüberwachung, 

beiten, U-Bootsjagd planmäßig. 

b) Schwarzes Meen Feindlage! Ohne große Veränderung. 

24.7. Schwinndock von Odessa nach Sewastopol über 

führt, läßt auf Räumung Odessa schließen. 

Hacht zun. 23• erfolgloser Sabotage- 

Sprengung der Öltanks in Varna. Täter 

äjrung Schwarzen Meerfls zum Kriegsgebiet 

Regierung A.A. um Erklärung gebeten, 

in die Durchführung der Kriegsgebietser- 

ch ziehen wird, insbesondere werden die 

erbeten, denen die in diesem Gebiet fahren- 

erworfen sind. A.A. hat geantwortet, 

kriegerischer Ereignisse ungefährdetes 

Op.-Gebiet erklärten Seegebiete des 

Datum 

unö 
Uljrjelt 

Eingabe öee Ürtca, iV'inö, ll1 etter, 
öeegang, Öcleudjtung, ÖiAtigfcit 

öec £ufi, iltonöfdidn ufiu. 
ü P t f o m m ni f f e 

25.7.41 Rege feiniliehe U-Bootstätigkeit geht aus folgen- 

den Meldungen lervori 

Jn Meeeini -Straße U-®ootaangriff auf geschlepptes 

Schwimmdock. - 24.7* Tanker "Dandolo" Ü-Boots1- 

torp.Treffer, Prapani eingeechleppt. - 

Dampfer "Ursinj" hei Einfahrt Palermo ohne Erfolg 

von U-Boot ang»griffen. 

Bei Luftalgriff auf Trapani 23.7. feindl. 

Flugzeug durch deutschen Schlepper "Max Behrendt" abge- 

schossen, bevor ital. Zerst. Peuer eröffndten. 

iportei 3. Hordafrikatran 

Keine bes mderen Vorkommnisse. 

3. Berich Mar.Gr. 5üd: 

Er: a)•Ärais: 

Dampfer 

Luf ta 

Minensuchar 

Ol/i 

b) Schwarzes M 

24.7« Schwi 

führt, läßt 

Eigene Lage 

versuch zur 

verhaftet. 

Auf Erklä 

hat türkische 

welche Maßnahi 

klärung nach 

Bestimmungen 

de Schiffe untji 

daß für Dauer 

Befahren der . 

folgloser U-Bootsaagriff auf griech. 

mpos". 

ulfklärung, Dgrdanellenüberwachung, 

beiten, U-Bootsjagd planmäßig. 

aerI Feindlage: Ohne große Veränderung, 

nmdock von Odessa nach Sewastopol über- 

auf Räumung Odessa schließen. 

Nacht zun. 23. erfolgloser Sabotage- 

Sprengung der öltarJcs in Varna. Täter 

ätrung Schwarzen Meerfls zum Kriegsgebiet 

Regierung A.A. um Erklärung gebeten, 

n die Durchführung der Kriegsgebietser- 

sich ziehen wird, insbesondere werden die 

erbeten, denen die in diesem Gebiet fahren- 

erworfe. sind. A.A. hat geantwortet, 

kriegerischer Ereignisse ungefährdetes 

Op.-Gebiet erklärten Seegebiete des 



Datum 
unö 

Ul)r3*ft 

Angabe 6e9 0tte8, IDinö, rOcttcr, 
ßeegang, 23eleud)tung, €id)tigfelt 

öer luft, iUonbfd^cin ufto. 
O o r F o m m n i f f e 201 

25.7.41 Schwarzen Meerj 

ren dieser Get>L 

sehe Regierung 

Skis Qu. 

Beendigung Kri 

nach dem Mitte 

daß für Transp 

meer 10 Boote 

(R 4, 6-10) vo 

S-BpoteJ Straßfe 

(146) 

portwege zur a: 

Südküste Sizili 

Verkehrs Tripo 

Chef Mar. 

ten, die mit V 

der Stützpunkt 

hindungsstab u 

Akte "Beutsche 

I op 16474/41 

IX. Heeresla 

s auageschlossen isti und vor den Gefah- 

ete gewarnt wird und hat angeregt, daß türki- 

ihrerseits Warnung an ihre Schiffahrt erläßt. 

3rhält auf Grund Führerweisung Befehl nach 

3ges' im Ostseeraum je 1 S- und R-Flottille 

Lmeerraum zu überführen. Ski. ordnet an, 

)rt auf Kanalweg Rhein-Rhone-Saone- Mittel- 

ler J.S-Plottille und 12 kleine R-Boote 

^Zusehen sind. Späteres Op.Gebiet für 

von Sizilien, Seegebiet von Malta und Trans- 

Irikanischen Küste mit Stützpunkt Ost- oder 

en. R-Boote Einsatz zum Schutz des Küsten« 

1. Russische Front; 

Feindes in de 

keiles heftig 

Bug und Sob e 

kämpfen, Bure 

Lis/Bengasi, bzw. weiter nach Osten. - 

ferb.Stab Rom wird unterrichtet und gebe- 

rlegung der Flottillen und Vorbereitung 

zusammenhängenden Fragen vom Mar.Ver- 

mittelbar zu klären, (siehe Teil C 

Kriegeführung im Mittelmeer" Schrbn. 

r.25.7.) 

Heeresgrippe Süd; Bei 11.Armee während Verfolgung 

i tiefen Flanken des Verfolgungs- 

Kämpfe. 17.Armee hat in Verfolgung 

^reicht. Panzergr. 1 in schweren Abwehr- 

ibruchsversuohe in Westflanke abgewehrt. 

Datum 
unö 

Ul)C3tft 

Eingabe öea 0rtea, ID in 6, tDetter, 
ßcegang, Öeleud)tung, 

6er luft, Jnonöfdjcin ufti'. 
1} o r f o m m n i f f E 201 

25.7.41 Schwarzen Meer: 

ren dieser Geh . 

sehe Regierung 

Skli: Qu. 

Beendigung Kri 

nach dem Mitte 

daß für Transp 

meer 10 Boote 

(R 4i 6-10) To 

S-Bpotej Straßfe 

(146) 

portweje zur a 

SUdkliste SizÜL 

Verkehrs Tripo 

Chef Mar. 

ten, die mit V 

der Stützpunkt 

bindungsstab u 

Akte "Deutsche 

I op 16474/41 

II. Heeresla 

s auageschlossen ist, und vor den Gefah- 

ete gewarnt wird und hat angeregt, daß türki- 

ihrerseits Warnung an ihre Schiffahrt erläßt. 

:rhält auf Grund Pührerweisung Befehl nach 

:ges' im Ostsecraum je 1 S- und R-tflottille 

Lmeerraum zu überführen. Ski. ordnet an, 

irt auf Kanalweg Rhein-Rhone-Saone- Mittel- 

ler 3.S-Plottille und 12 kleine R-Boote 

rzusehen sind. Späteres Op.Gebiet für 

von Sizilien, Seegebiet von Malta und Trans- 

Irikanischen Küste mit Stützpunkt Ost- oder 

en. R-Bpote Einsatz zum Schutz des Küsten» 

Lis/Bengasi, bzw. weiter nach Osten. - 

ferb.Stab Rom wird unterrichtet und gebe- 

rlegung der Flottillen und Vorbereitung 

zusammenhängenden Prägen vom Mar.Ver- 

mittelbar zu klären, (siehe Teil C 

Kriegsführung im Mittelmeer" Schrbn. 

-.25.7.) 

1. Russische Pro it: 

Heeresgnppe Süd: Bei 11.Armee während Verfolgung 

Peindes’ in de 

keiles heftig 

Bug und Sob e 

kämpfen, Durc 

i tiefen Planken des Verfolgungs- 

Kämpfe. 17.Armee hat in Verfolgung 

:reicht. Panzergr. 1 in schweren Abwehr- 

ibruchsversuohe in Westflanke abgewehrt. 



Datum 
unö 

Ütjrjelt 

Angabe öes 0rteo, IDinö, tOcttcr, 
©eegang, Öcleudjtung, üiebtigfeit 

6er £uft, JllonöfdKin ufii'. 
ü o r f o m tn n i f f e 

25.7.41 

C/Skl 

Heeresgiuppe Mitte: Bei 2.Armee VII.Armeekorps 

ln Uohilen e 

GesehUtze. 

Bei 4.Ai 

Straße Rosla» 

Bei 9.Ai 

um Smolensk 

Während 

bisher 149 2 

schütze, 224 

der Zahlen z 

ingedrungen, bisher 10 000 Gefangene, 100 

mee schwere Abwehrkämpfe beiderseits der 

1/Smolensk. 

mee zähe und erbitterte Kämpfe im RHU™ 

eingeschlossener Peindkräfte. 

Schlacht bei Dnjepr, Düna und Smolensk 

58 Gefangene, 1 711 Panzer, 1 623 Ge- 

Plugzeuge erbeutet. Wesentliche Erhöhung 

erwarten. 

Heeresgi uppe Word; 16.Armee Raum nach Osten 

und Norden g( 

Panzergrii 

Bei 18 

pat nordwärts 

Peipus-See. 

onnen. 

ppe 4 gewinnt langsam Boden, 

ee gelingt Sperrung der beiden von Dor- 

führenden Straßen. Spitze erreichte 

Finnisch e Front; Angriff gewinnt langsam an 

Boden. 

NorwegSische Front unverändert. 

Ta 

Datum 
un6 

Üljrjelt 

Angabe öeö UMnö, CO etter, 
©eegang, Öeleudjtung, öiditigfeit 

öet £uft, JHonöfdKin ufiv. 
ü o r f o m m ni (f e 

■25-7-41 

C/Skl 

Heeresgi iippe Mitte; Bei 2.Armee VTI.Armeekorps 
in Mohilew eingedrungen, bisher 10 000 Gefangene, 100 

Geschütze. 

Bei A.Aimee schwere Abwehrkämpfe beiderseits der 

Straße Roslaif 1/Smolensk. 

Bei g.Aimee zähe und erbitterte Kämpfe im Baum 

um Smolensk tingeschlossener Peindkräfte. 

Während Schlacht bei Dnjepr, Düna und Smolensk 

bisher 149 258 Gefangene, 1 711 Panzer, 1 623 Ge- 

schütze, 224 Flugzeuge erbeutet. Wesentliche Erhöhung 

der Zahlen zj erwarten. 

Heeresgi1 uppe Nord; 16.Armee Raum nach Osten 

und Norden g< 

Panzergril 

Bei 18 

pat nordwärte 

Peipus-See. 

Ai n 

onnen. 

ppe 4 gewinnt langsam Boden, 

ee gelingt Sperrung der beiden von Dor- 
führenden Straßen. Spitze erreichte 

Finnisch e Front; Angriff gewinnt langsam an 

Boden. 

Norwegische Front unverändert. 

1/Ekl. 

ni 



Datum 
unö 

Uljrjclt 

Angabe öca ©rtca, II'in6, tDcttcr, 
6ccgang, 23cleud)tung, €id^tigfcll 

öcc luft, illonölduin ufto. 
ü D r F o m m n i f f e 203 

(147) 

26.7.41 B e s o n d 

England: 

Im Unt 

Regierung tetr^ 

und Interessen 

men in Malaya 

Ablehne 

Seite zu begrü 

angelsächsisch 

düng engl. Stre 

rikan. Streitki 

erhaus erklärt Eden zur Lage in IndoChina,engl, 

chte Entwicklung als Bedrohung ihrer Gebiete 

im Fernen Osten. Gewisse Yerteidigungsmassnah- 

^eien in Kraft getreten. 

nde Haltung Englands/USA. ist von deutscher 

sen, da sie Japan in stärkeren Gegensatz zu der 

n Mächten bringt und sich inRichtung einer Bin- 

itkräfte im Ind. Ozean/Pernen Osten bzw. ame- 

äfte im Pazifik auswirkt. 

USA: 

Sumner 

Kenntnis geset: 

schlechterung 

China oder andt: 

würde. 

Nach R 

der japan. und 

durch auch das 

verhindert würd' 

Rooseve 

ausdrückliche 

ten nationalen 

künftigen auss 

drücklich guthe 

olitische Nachrichten. 

Welles hat Japan. Botschafter offiziell in 

t, dass Beziehungen zu Japan ernsthafte Yer- 

erleiden würden,falls Japan gegen franz. Indo- 

re Gebiete militärische Massnahmen unternehmen 

eutermeldung soll Präsident Roosevelt Sperre 

auch chinesischen Guthaben angeordnet haben,wo- 

Auslaufen aller Japan. Schiffe aus USA-Häfen 

e. - 

lt verlangt in Kongressbotschaft von Kongress 

Anerkennung des Bestehens des von ihm proklamier 

Notstandes, um hierdurch alle bisherigen und zx 

Unpolitischen Massnahmen des Präsidenten aus- 

issen zu lassen. 

'All. 
Datum 

unö 
U^rjcit 

Angabe öes örtca, ilMnö, IDetter, 
©cegang, 23eleud)tung, €id)figfdt 

öct luft, iUDnöläicin ufuj. 
ü p r F o m m n i f f e 203 

(147) 

26.7.41 Besondere 

England: 

Im Unt 

Begierung Betr, 

und Intereseen 

men in Malaya 

Ablehne 

Seite zu begrü 

angelsächsische 

düng engl. Str 

rikan. Streitkif; 

erhaus erklärt Eden zur Lage in Indochina,engl, 

chte Entwicklung als Bedrohung ihrer Gebiete 

im Fernen Osten. Gewisse Verteidigungsmassnah- 

^eien in Kraft getreten. 

nde Haltung Englands/USA. ist von deutscher 

sen, da sie Japan in stärkeren Gegensatz zu der 

n Mächten bringt und sich inRichtung einer Bin- 

itkräfte im Ind. Ozean/Fernen Osten bzw. ame- 

äfte im Pazifik auswirkt. 

ü S A: 

Sumner 

Kenntnis geset: 

schlechterung 

China oder and« 

würde. 

Nach R 

der Japan, und 

durch auch das 

verhindert würd 

Rooseve 

ausdrückliche 

ten nationalen 

künftigen auss 

drücklich guthe 

olitische Nachrichten. 

ffelles hat Japan. Botschafter offiziell in 

t, dass Beziehungen zu Japan ernsthafte 7er- 

«rleiden würden,falls Japan gegen franz. Indo- 

re Gebiete militärische Massnahmen unternehmen 

^utermeldung soll Präsideht Roosevelt Sperre 

auch chinesischen Guthaben angeordnet haben,wo- 

Auslaufen aller Japan. Schiffe aus TJSA-Häfen 

e. - 

lt verlangt in Kongressbotschaft von Kongress 

Anerkennung des Bestehens des von ihm proklamier 

Notstandes, um hierdurch alle bisherigen und et 

Unpolitischen Hassnahmen des Präsidenten aus- 

issen zu lassen. 



Datum 
unö _ 

U^rjeit 

Eingabe öeu Orteo, IVinö, lüctter, 
6ecgang, 3cleud)tung, öiditigfpit 

öEC luff, inon6M)ein ufu.'. 
üocfommniffc 

26.7.41 Hlederländlsch-: ndlen 

Sämtliche Land- und Seeatreitkräfte sind in Alarm- 

zuatand versetz- 

Türkei: 

Beurtei 

Die Hai 

striktester Neu 

kennzeichnet. S 

eben nach aussei 

über eine unmiV 

vorhandene etwa: 

strikten Neutra: 

seits noch empf: 

deutsch-russiscl 

tannien seit Be 

liehe und militi 

den kann, gekem 

ung der Haltung der Türkei durch Skl.i 

ung der Türkei ist zurzeit durch Wahrung 

ralität gegenüber allen Kriegführenden ge- 

e hat sich von der betont englandfreundli- 

als nichtkriegführend bezeichneten Haltung 

eibar nach Abschluss des Freundschaftspaktes 

zu unseren Gunsten neigende Einstellung zur 

ität gewandelt. Sie ist durch die türkischer- 

i|ndene Unsicherheit über den Ausgang des 

en Kampfes und die Tatsache, dass Grossbri- 

tzung Syriens und'Iraks politische .wirtschaft- 

rische Druckmittel in steigendem Masse anwen- 

zeichnet. 

Japan: 

Aussenm: 

;) apan. Verhandln! 

richtet, dabei 

Spreche: 

schied zwischen 

blosse Neutralii 

einem Verbündet! 

her Zusicherung 

nister hat deutschen Botschafter über franz.- 

gen betreffs Stützpunkte in Indochina unter— 

]}ank für deutsche Mitwirkung ausgesprochen. 

Informationsministeriums erklärte Unter- 

alliierten und befreundeten Mächten. Der 

ätapakt mit Sowjetunion mache diese nicht zu 

n Japans. Weder Moskau noch Tokio hätten bis- 

dass Politik unverändert bleibe, gegeben. 

Datum 
unö _ 

Übrjelt 

Angabe 6ea Örlee, IVinft, U)etter, 
öeegang, Beleuchtung, Öichtigfeit 

öer lu^, 511on6|d)ein ufu'. 
ü o t f o m m n i f f e 

26.7.41 Niederländisch-: ndien 

Sämtliche Land- und Seestreitkräfte sind in Alarm- 

zustand versetz- . 

Türkei: 

Beurtei 

Die Hai 

striktester Neu 

kennzeichnet. S 

chen nach ausser 

über eine unmit 

vorhandene etwa: 

strikten Neutra: 

seits noch empf 

deutsch-russiscl 

tannien seit Be 

liehe und militi 

den kann, gekent 

ung der Haltung der Türkei durch Ski.: 

ung der Türkei ist zurzeit durch Wahrung 

ralität gegenüber allen Kriegführenden ge- 

e hat sich von der betont englandfreundli- 

als nichtkriegführend bezeichneten Haltung 

eibar nach Abschluss des Preundschaftspaktes 

zu unseren Gunsten neigende Einstellung zur 

ität gewandelt. Sie ist durch die türkischer- 

ijndene Unsicherheit über den Ausgang des 

en Kampfes und die Tatsache, dass Grossbri- 

etzung Syriens und'Iraks politische,wirtschaft- 

rische Druckmittel in steigendem Masse anwen- 

zeichnet. 

J a pan: 

Aussenm 

;) apan. Verhandln, 

richtet, dabei 

Spreche, 

schied zwischen 

blosse Neutralii 

einem Verbündett 

her Zusicherung 

^nister hat deutschen Botschafter Uber franz.- 

gen betreffs Stützpunkte in Indochina unter— 

]}ank für deutsche Mitwirkung ausgesprochen. 

Informationsministeriums erklärte Unter- 

alliierten und befreundeten Mächten. Der 

ätspakt mit Sowjetunion mache diese- nicht zu 

n Japans. Weder Moskau noch Tokio hätten bis- 

dass Politik unverändert bleibe, gegeben. 



Dalum Angabe 6ee ©rtee, tUinb, (Detter, 
unb Seegang, Beleuebtung, eiditlgfcll 

Ubrjeil 6er tuft, lUonöJdieln u[n>. 
üotfommntffe 04 

26.7.4^- Montenegro! 

Aufstanr hat sich erheblich weiter ausgehreitet.Ital. 

Truppen in Cetii.je und 4 anderen Orten in schwieriger läge. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

(148) 

1. Ob. d.M. Ubermil 

chung beim Pührs 

telt Eindruck und Ergebnis gestriger Bespre- 

r (siehe Niederschrift Teil C, Heft VII) 

2. Organisation dei Minenschlffe! Auf die verschiedenen Anträge 

der Gruppenkomm 

schiffe, entscht 

teilung der Mine 

West. Die bisher 

in Minenschiffgitu 

Unterstellung d 

divisionen anheilmgestellt 

lendos, betreffend Neuorganisation der Minen- 

idet Ob. d.M. Beibehaltung der bisherigen Zwei- 

nschiffe in 2 Gruppen unter Gruppe Nord und 

ige Bezeichnung E.d.Minsch. wird abgeändert 

.ppe West. Der Gruppe wird truppendienstliche 

Minsch.-Gr. West unter eine der Sicherungs- 

1 a g e 26.7. 

I. Krieg in den ausserljeimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

a) Nordatlantiki Nah Funkbeobachtung befindet sich "WarBpite" 

schwer beschädigt vermutlich auf Marsch nach USA-Hafen. 

Gibraltar eingelaufeni 1 Krz. Birminghamklasse, 1 Ge- 

leitzug (5 Schiffe, 1 Hilfskrz), von Westen kommend. 

Datum Eingabe bea Ortes, fDinb, (Detter, 
unö Seegang, Beleu<i)tung, Sfditigfeit 

Ubejeft bet tuft, iltcnö^trin u[n>. 
üocFommniffe !i)4 

26.7.44 .Montenegro! 

Aufstanc. hat eich erheblich weiter auagebreitet.Ital. 

Truppen in Cetii.je und 4 anderen Orten in schwieriger läge. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

(148) 

1. Ob. d.M. übermii telt Eindruck und Ergebnis gestriger Bespre- 

chung beim Führtr (siehe Niederschrift Teil C, Heft VII) 

2. Organisation dei Mlnenschlffei Auf die verschiedenen Anträge 

der Gruppenkomm 

schiffe, entscht 

teilung der Mine 

West. Die bishei 

in Minenschiff, 

itndos, betreffend Neuorganisation der Kinen- 

idet Ob. d.M. Beibehaltung der bisherigen Zwei- 

nschiffe in 2 Gruppen unter Gruppe Nord und 

ige Bezeichnung F.d.Minsch. wird abgeändert 

,ppe West. Der Gruppe wird truppendienstliche £2U 

Unterstellung d 

divisionen anbei 

Minsch.-Gr. West unter eine der Sicherungs- 

mgestellt. 

Lage 26.7. 

I. Krieg in den ausserljeimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

a) Nordatlantiki Nah Funkbeobachtung befindet sich "Warepite" 

schwer beschädigt vermutlich auf Marsch nach USA-Hafen. 

Gibraltar eingelaufen: 1 Erz. Birminihaaklasse, 1 Ge- 

leitzug (5 Schiffe, 1 Hilfskrz), von Westen kommend. 
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Saturn 
un6 

Uljtjttt 

26.7.41 

(149) 

Jlngabt 6E8 ©tlC6, ISinb, tllcttec, 

©Ecgang, Scleud)tung, ßiditigftit 
6ec iu(t, lllonbjdicin ufav 

In Pojnta del Gada sollen 3 engl. Kriegsschiffe lie- 

•gen, die Brennstoff und Proviant übernehmen. 

1 endl. Geleitzug nachts zum 26. Lissabon verlassen 

2. Eigene Lage 

Von 

Über 

Japan siehe 

HSK nicht mit 

ET 

eigenen Hilfskrz. liegen keine Nachrichten vor. 

Inkrafttreten neuer Schlüssel für Schiffe aus 

2344 an alle HSK. (Neuer Schlüssel ist für 

lesbar!). 

Unterrichtung Atlantikstreitkräfte über Lage an der 

Ostfront und t/eitere Absichten Eoosevelts durch PT 1256. 

Unte: 

über Kriegs- 

Schlüsselmitt 

2006. 

ichtung aller ausserheimischen-Streitkräfte 

und Handelsschiffsbewegungen, sowie über 

el durch PT 1037, 1256, 1426, 1523, 1923 und 

II. L a g e e s t r 

1. Feindlage: 

Luft 

lieh Brest)Ge 

4 Zerstörern IKurs 240 

2. Eigene Lage 

a) Atlantikki 

te 

Heimat. 

Erbe 

legung Jag 

Luftflotte 

Stel 

des B.d.S. 

siehe PS 1 

Dorfommntffe 

aufklärung erfasst in Qu 4316 BE (700 sm west— 

Leitzug aus 23 Handelsschiffe',' 7 Wachbooten, 

Sonst keine Nachrichten. 

Liste; "Ihn" Brest ausgelaufen, Marsch in die 

ne Verstärkung Jagdschutzes durch Rückver- 

dstaffel aus La Rochelle nach Brest duroh 

3 sichergestellt. 

gnahme Luftflottenkommando 3 zu Kurzbarloht 

über Bombenangriff bei La Pallice am 24.7» 

215 in Handakte "Scharnhorst Bombentreffer"). 

1 -UV 

Saturn 
unb 

Ubrjcit 

26.7.41 

(149) 

Eingabe bea (Drtee, fflinb, tüctter, 
Seegang, 8eleud)tung, SiditigFeit 

bet £uft, )TIonb|d)cm ufro. 

•gen, 

In P< 

die Bret 

1 engl. Geleitzug nachts zum 26. Lissabon -verlassen 

2. Eigene Lage: 

Von 

Über 

Japan siehe 

HSK nicht mit 

EI 

eigenen Hilfskrz. liegen keine Nachrichten vor. 

Inkrafttreten neuer Schlüssel für Schiffe aus 

2344 an alle HSK. (Neuer Schlüssel ist für 

lesbar!). 

Unteirichtung Atlantikstreitkräfte Uber Lage an der 

Ostfront und t/eitere Absichten Eoosevelts durch FT 1256. 

ünte: 

über Kriegs- 

Schlüsselmitt 

2006. 

II. Lage ttestr 

ichtung aller ausserheimischen-Streitkräfte 

und Handelsschiffsbewegunjen, sowie über 

el durch FT 1037, 1256, 1426, 1523, 1923 und 

1. Feindlage; 

Luft 

lieh Brest)Gi 

4 Zerstörern [Kurs 240 

Eigene Lage 

a) Atlantikki 

te 

Heimat. 

Erbe 

legung Jag 

Luftflotte 

Stel 

des B.d.S. 

siehe FS 1 

- IIS' 

üocfommni'ffe 

ita del Gada sollen 3 engl. Kriegsschiffe lie- 

istoff und Proviant übernehmen. 

aufklerung erfasst in Qu 4316 BE (700 sm west- 

eLeitzug aus 23 Handelsschiffe',' 7 Nachbooten, 

Sonst keine Nachrichten. 

üate; "Ihn" Brest ausgelaufen, Marsch in die 

ne Verstärkung Jagdschutzes durch Rückver- 

dstaffel aus La Rochelle nach Brest duroh 

3 sichergestellt. 

gnahme Luftflottenkommando 3 zu Kurzbericht 

Uber Bombenangriff bei La Pallice am 24.7» 

215 in Handakte "Scharnhorst Bombentreffer"). 

1 un, 



-39?- 

26 

»tum 
unö 
‘tjelt 

Angabe öea Ortes, tl)in6/ tDcttcr, 
öeegang, öcleudjtung, 6id)tigfclt 

öer luft, iUon6fd)cin ufiu. 
ü o r F o m m ii i f f e !o5 

.7.41 Das Sehre 

rend der 

verband 

einaatzee 

dieaen pi 

bleibt fe 

des tats 

Lage war 

auf dem ; 

iben aoll die Auffaasung dea B.d.S., daaa wöi- 

Angriffe auf Scharnhorat keine Jäger am Kaapf-. 

eatanden hätten, entkräften. Erfolg dieaea Jag®- 

der 9 Flgzg. dea Peindverbandea abachOBB tmd 

aktiach aufrieb, ist unbestritten. Andereraeita 

atzuatellen, daas der Jagdeinsatz imAugenblick 

ehlichen Angriffes auf Scharnhorst nicht ln der 

den gezielten Bombenabwurf und die 5 Treffer 

chiff zu verhindern. 

für 

Einholen 

zug wiede 

besondere 

Cjruppe West mitteilt Stichwort "Nibelungen* 

Dpfr. "Natal". 

ljuftaufklärung nimmt Fühlung an gestrigem Geleit- 

r auf(s.o.) 3 Stunden Peilzeichen. Sonst keine 

n Beobachtungen. 

b) Kanalküsl 

durch 40 

einheiter 

sehr ger: 

Feuer ni 

aen sinn: 

kräfte B 

lastung 

e:0325 Uhr nördl. Dieppe Beschiessung der Kliate 

Schuss leichten Kalibers von 5 georteten Sefcif$- 

. Entfernung 240 - 280 hm. 11 Treffer in Stadt, 

nge Beschädigungen. 7/egen zu grosser Entfernung 

cjht erwidert. Offenbar bezweckt Gegner mit die- 

osen KUatenbeschiessungen durch leichte Streit-, 

(unruhigung und Bindung deutscher Kräfte als Ent- 

i ür russische Front. 

Nez. Tie! 

achmittags zahlreiche FeindeinflUge Kap Blanc 

angriffe auf Hafenschutzboote. 

III. Nordsee, No rdmeer,Norwegen: 

1. Nordsee: 

Vormitt! 

Bucht einflieger 

Emden Abwurf 5 

erfolglos. (S. I. 

Diese n 

folgrelch gewest 

gs 1 feindl. 4-motoriges Flugzeug, aus Deutsch* 

d, Flughöhe Hier dem Festland 10 000 Meter, ln 

prengbomben. Schere Häuserschäden. Jagdeinsats 

.1445 und 1939). 

4ue feindl. Taktik, die bereite zweimal sehr ar-~ 

n ist, verdient unsere achärfate Aufmerksa*kei> 

26 

itam 

uni 

.7.41 

Eingabe öca OrlM, tüini/ tOcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, SiditigMl 

iec tuft, iUonifcliein ufm. 

Das Sehre 

rend der 

verband 

einsatzee 

diesen pi 

bleibt fs 

des tatse 

Lage war, 

auf dem £ 

iben soll die Auffassung des B.d.S., dass iriSh— 

Angriffe auf Scharnhorst keine Jäger am Kampf-.' 

estanden hätten, entkräften. Erfolg dieses Jagd}- 

der 9 Plgzg. des Peindverbandes absehoss imd 

eiktiseh aufrieb, ist unbestritten. Andererseits 

stzustellen, dass der Jagdeinsatz imAugenbliok 

ehlichen Angriffes auf Scharnhorst nicht in dar 

den gezielten Bombenabwurf und die 5 Treffer 

chiff zu verhindern. 

für 

Einholen 

zug wiede 

besondere 

Cjruppe West mitteilt Stichwort "Nibelungen* 

Dpfr. "Natal". 

Ijuftaufklärung nimmt Fühlung an gestrigem Geleit~ 

r auf(s.o.) 3 Stunden Peilzeichen. Sonst keine 

n Beobachtungen. 

b) Kanalküsl 

durch 40 

einheiter 

sehr ger 

Feuer ni 

sen sinn' 

kräfte B 

lastung 

Nez. Tiel 

III. Nordsee, No 

1. Nordsee: 

Vormitte 

Bucht einflieger 

Emden Abwurf 5 

erfolglos. (S. I 

Diese ne 

folgreich gewest 

D o r f o m m n I f f e 205 

e:0325 Uhr nördl. Dieppe Beschiessung der Küste 

Schuss leichten Kalibers von 5 georteten Schiff- 

Entfernung 240 - 280 hm. 11 Treffer in Stadt) 

: nge Beschädigungen. Wegen zu grosser Entfernung 

c ht erwidert. Offenbar bezweckt Gegner mit die- 

osen Küstenbeschiessungen durch leichte Streit^ 

^unruhijung und Bindung deutscher Kräfte als Ent- 

russische Front. ] ür 

achnittags zahlreiche Feindeinflüge Kap Blanc 

angriffe auf Hafenschutzboote. 

rdmeer, Norwegen: 

gs 1 feindl. 4-motoriges Flugzeug, aus Deutsch» 

d, Flughöheläier dem Festland 10 000 Meter, in 

prengbomben. Schere Häuserschaden. Jagdeinsats 

.1445 lind 1939). 

ue feindl. Taktik, die bereits zweimal sehr er^ 

n ist, verdient unsere schärfste Aufmerksamkei> 
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Datum 
unö 

Uhrjcit 

26.7.41 

Eingabe 6ea lürtes, IVinb, IDctter, 
©ccgang, Beleud)Iung, Siditigfcit 

öet luft, BlonbMiefn u|u>. 

da sie bei grös 

bafi gefährdet, 

(Grösste Flughö: 

6 500 m. - In B 

lieh grössere 

erer Aktivität unsere Häfen und Werften srnat* 

fa}.lB Abwehrmassnahmen nicht gefunden werden. 

ie eigener Bomber mit Bombenlast zurzeit 

iu befindliche neue eigene Flugzeuge wesent— 

.ughühen). F L- 

A\ifklär mg F.d.Iuft ohne besondere Ergebnisse. 

2. Norwegen; 

Engl. F|. 

Sonst k 

IV. Skagerrak, )stsee-Ein 

1. Ostsee-Eingänge 

b ä Keine 

Geleit- 

2. östl. Ostsee: 

Ri a) Feindlage: 

Schlüss^lver 

nisse unsere: 

b) Eigene Lage; 

e _ 

terhin anges 

Im 

Luftangriffe 

sowie feindl 

Bombentreffe 

LM-S 

flotte 1 gew 

Bucht nachts 

auf Windau u 

B.d.K. für 

siehe 2107-. 

Kümofa 

A ü 

üotfommniffe 

ugaufklärung über Westküste. 

ine besonderen Ereignisse, (s. 1915), 

nge, Ostsee; 

sonderen Ereignisse. 

und Sicherungsdienst nach Plan. 

ss. Ostseeflotte hat neben dem bisherigen 

fahren 2. Verfahren in Kraft gesetzt. Ergeb- 

Funkaufklärung zunächst beeinträchtigt. 

Operative Lage unverändert. - Luftlage wei- 

jannt. 

nzelnen: Minenräumarbeiten vor Lyserort durch 

und gutliegenden Beschuss von Küstenbatt., 

S-Boota^nsätze erschwert. R "169" nach 

gesunken. 

jerre südl. Moonsund und Soelosund durch Luft- 

jrfen. Vorstoss 3.S-Flottille Ahrensburger 

zum 26. ohne Feindberührung. Bombenangriff« 

.id Bünamünde Werft. - Weisung Gruppe Nord an 

alegung Flankensperren längs Küstenweges 

-Verkehr Windau/Riga freigegeben. - 

- m- 
&atum 

un6 
U^rjeit 

26^7.41 

Eingabe 6cs <Qcles, IVinb, rDttter, 
6ccgang, Sclcudjtung, SiditigFeit 

ber £ufr, iUDnbfcbefn ufu?. 

da sie bei grös 

haft gefährdet, 

(Grösste Flughö 

6 500 m. - In B 

lieh grössere 

ierer Aktivität unsere Häfen und Werften .ernst- 

fa!).ls Abwehrmassnahmen nicht gefunden werden« 

ie eigener Bomber mit Bombenlast zurzeit 

iu befindliche neue eigene Flugzeuge weseat- 

ughühen). F 

Aufklär mg F.d.Luft ohne besondere Ergebnisse. 

2. Norwegen; 

Engl. Fl 

Sonst k 

IV. Skagerrak, )stsee -Eingänge, Ostsee; 

1. Ostsee-Eingän -e 

Keine bfe 

Geleit 

2. östl. Ostsee; 

a) Feindlage: Ri 

Schlüss^lverf 

nisse unsere: 

b) Eigene läge; 

terhin anges 

Im e 

Luftangriffe 

sowie feindl 

Bombentreffe 

LM-S 

flotte 1 gew 

Bucht nachts 

auf Windau u 

B.d.K. für A 

siehe 2107-, 

Kümob 

üorfommntffe 

ugaufklärung über Westküste. 

ine besonderen Ereignisse, (s. 1915), 

sonderen Ereignisse. 

und Sicherungsdienst nach Plan. 

iss. Ostseeflotte hat neben dem bisherigen 

ahren 2. Verfahren in Kraft gesetzt. Ergeb- 

Funkaufklärung zunächst beeinträchtigt. 

Operative Lage imverändert. - Luftlage wei- 

jannt. 

nzelnen: Uinenräumarbeiten vor Lyserort durch 

und gutliegenden Beschuss von KUstenbatt., 

S-Bootarfisätze erschv/ert. R n169" nach 
1 gesunken. 

perre südl. lloonsund und Soelosund durch Luft- 

)rfen. Vorstoss 3.S-Flottille Ahrensburger 

zum 26. ohne Feindberührung. Bombenangriff« 

id Bünamünde Werft. - Weisung Gruppe Nord an 

islegung Flankensperren längs KUstenweges 

-Verkehr Windau/Riga freigegeben. - 



Datum 
unö 

Ul)r3tit 

Angabe öee ürtee, tt)in6, lüetter, 
6ecgang, Bpleud)tung, 6id)tlgfeÜ 

öcr luft, illon6|d)ein ufio. 
üocfommniffe 06 

26.7.41 Verkehr Sw'mi 

Geleitdienet 

ffied^ 

durch Pinnen 

Inde/Gotenhafen rottenweise ohne Geleit. -Schwel, 

Bottensee eingestellt. 

rholter russ. Bandungsversuch bei Bengskaer 

abgeschlagen (s. 1111). 

Anna* 

dau mit Ergar 

treffend. Nur 

benstr. weger 

Neue 

Bootsjagdgebi 

me Ob. d.L.,betreffend Belegung Riga und ffin- 

zungsjagdgruppe 54 (siehe 24.7.),ist nicht zu- 

Riga ist belegt, von wo aus Jagdschutz in Ir- 

Entfernung unmöglich. 

Befehle Ob. d.L.Führungsstab, betreffend U- 

ete im Ostseeraum siehe Pernschrb. 1915. 

V. Handelsschiffahrt: 

Mar. Att. Bi 

tes für Passieren N, 

Schiff anstrebt Pas 

"Erlangen" im südat3 

ren Punkt Eiche zwi£ 

VI. U-B ootskric 

1. Peindlage: 

Im Einhc 

Bei Torj 

( U "144"?). 

2 Plgzg 

0400 Uhr 1 Schif 

2. Eigene Lage: 

Verteile n( 

marsch 5, auf Rt 

1750 Uhr 

enos Aires hält Festsetzung genaueren Zeitpunk- 

talenge durch D. "Erlangen" für nicht möglich, 

äieren 30 Tage nach Auslaufen. PT 1604 an Dpfr. 

antischen Ozean: "Wir rechnen mit ihrem Passie- 

chen 26. und 28. August. Kriegsmarine". 

g s f ü h r u ng: 

Igebiet nachmittags rege Plugtätigkeit. 

Island mittags verdächtiger Ölfleck gemeldet 

werden unterrichtet, dass zwischen 0300 und 

f torpediert ist. 

ig der U-Boote im Op-Gebiet wie 25.7.,auf Aus- 

ckmarsch 2 Boote. 

gewinnt U "68" Fühlung an dem auslaufenden Ge- 

leitzug in BE 5E38. Südwestl. Kurs. Boot hält Fühlung, erhält 

Datum 
unö 

Ul)rj(ft 

26.7.41 

Jlngabc 6ee ©rtee, töinb, tDettct, 
Seegang, Beleud)tung, Siditigtelt 

6et tuft, tUan6fd)ein ufiu. 

Verkehr Sw'mi 

Geleitdienet 

Wied^ 

durch Pinnen 

Inde/Gotenhafen rottenweiee ohne Geleit. -Schwel. 

Botteneee eingestellt. 

rholter ruse. Landungsversuch bei Bengskaer 

abgeschlagen (s. 1111). 

Anna! 

dau mit Erg&r 

treffend. Nui 

benstr. weger 

Neue 

Bootsjagdgebi 

me Ob. d.L.,betreffend Belegung Higa und ffin- 

zungsJagdgruppe 54 (siehe 24.7.)(ist nicht zu- 

Riga ist belegt, von wo aus Jagdschutz in Ir- 

Entfernung unmcJglich. 

Befehle Ob. d.L.Ptlhrungsstab, betreffend U- 

ete im Ostseeraum siehe Pernschrb. 1915. 

V. Handelsschiffahrt: 

Mar. Att. Bi 

tes für Passieren NE 

Schiff anstrebt Pas 

"Erlangen" im südat] 

ren Punkt Eiche zwi 

VI. U-B ootskrie 

1. Feindlage: 

Im Einhc1 

Bei Torj 

( U "144"?). 

2 Flgzg 

0400 Uhr 1 Schiflf 

2. Eigene Lage: 

Verteilt n, 

marsch 5, auf Rt 

1750 Uhr 

ü o c f o m m n i f f e 206 

enos Aires hält Festsetzung genaueren Zeitpurüs- 

talenge durch D. "Erlangen" für nicht möglich. 

eren 30 Tage nach Auslaufen. PT 1604 an Dpfr. 

antischen Ozean: "Wir rechnen mit ihrem Passie- 

£chen 26, und 28. August. Kriegsmarine". 

Ei 

g s f ü h r u ng: 

.gebiet nachmittags rege Plugtätigkeit. 

•Island mittags verdächtiger Ölfleck gemeldet 

werden unterrichtet, dass zv/ischen 0300 und 

torpediert ist. 

ig der U-Boote im Op-Gebiet wie 25.7.,auf Aus- 

ckL.arsch 2 Boote. 

gewinnt U "68" Fühlung an dem auslaufenden Ga- 

leltzug in BE 5638. Südwestl. Kurs. Boot hält Fühlung, erhält 
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Datum 
unö 

Ub^cit 

I6.7.41 

Angabe 6ea 0rtca, llWnö, lücttcr, 
oeegang, 23clcud)tung, <5id)tigfcit 

öec luft, Jllonöfvtcin ufiu. 
ü D c f D m m n t f f e 

VII. Lüftkriegl 

2400 Uhr Angri 

Im Laufe der I- 

setzten Boote 

ff frei. Kurs Geleitzug ab 2100 Uhr aUd,^.. 

acht wird Herankommen der 5 darauf angsj- 

an den Geleitzug erwartet. 

1. Raum um England: 

Kein be^o 

der hev/affneten 

an der Ostküste 

Flensburg - Brenne: 

Nordsee). 

nderer Kampfeinsatz gegen England. Im Rahmen 

Aufklärung Vernichtung eines 4 000 t-Dampfera 

- Gegenangriffe in der Nacht zum 26. gegen Ranm 

in - Berlin - Aachen. (Siehe auch TTeetranm nnd 

2. Ostfront: 

LM-Sperije Lloonsund und Soelosund durch Luftflotte 1 

geworfen. 

VIII. Mittelmee 

1. Feindlage; 

a) Westl. Mittel 

nicht vor 

Zusamt 

durch ital. M 

Kampf 

schiff, Typ N 

2 Kreuzer Typ 

20 000 to nac 

Sardinien und 

haben wahrsch 

reicht. Dampf 

aufgenommen, 

tig mit diese: 

Malta nach H 

ü h r u n g: 

rkriegführung: 

neer: Sichtmeldungen über Kampfgruppe H.liegen 

nenfassung der Operationen der Kampfgruppe 

arine ergibt folgendes Bild: 

gruppe H,anscheinend verstärkt durch 1 Sohlaohi- 

Ison, 1 Flugzeugträger Typ "Illustrioue* nnd 

"London", hat etwa 14 Dampfer von 10 hie 

. Osten geleitet. Trotz ital. Luftangriffe lüdL 
Jachteinsatz von 2 ital. M.A.S. 'sUdl.Sleilien 

äinlich etwa 10 Dampfer Seegebiet von Malta er- 

ar vermutlich östl. Malta von Alexandrlengruppc 

teilweise auch in Malta eingelaufen.Gleiohaei- 

West-Ost-Operation offenbar leere Dampfer von 

ebten durchgebrochen,davon 1 Tanker beetlmni: • 

- m - 

Öotum 

unö 
Ufyrjelt 

?6.7.41 

Angabe öes Ortcö, UMnö, lücttcr, 
6eegang, Beleud)tung, Sjd)tiflfcit 

6EC luft, iTlonöfvtdn uftu. 
Dörfern mtiiffe 

ri f: 2400 Uhr Ang: 

Im Laufe der !\ 

setzten Boote 

f frei. Kvira Geleitzug ab 2100 Uhr BÜd,J., 

acht wird Herankommen der 5 darauf anget- 

an den Geleitzug erwartet. 

VII. Luftkrieg! ü h r u n g: 

1. Raum Tim England: 

beeo Kein 

der bewaffneten 

an der Ostküste 

Flensburg - Breir 

Nordsee). 

nderer Kampfeinsatz gegen England. Im Rahman 

Aufklärung Vernichtung eines 4 000 t-Dampfera 
- Gegenangriffe in der Nacht zum 26. gegen Raom 

en - Berlin - Aachen. (Siehe auch Westrarai und 

2. Ostfront: 

LM-Sperrje Uoonsund und Soelosund durch Luftflotte 1 

geworfen. 

VIII. Mittelmee rkriegführung: 

1. Feindlage; 

a) Westl, Mittel neer: Sichtmeldungen über Kampfgruppe H.llagan 

nicht vor 

Zusai 

durch iteil. 

Kampf 

schiff, Typ N 

2 Kreuzer Typ 

20 000 to nac 

Sardinien und 

haben wahrsch 

reicht. Dampf 

aufgenommen, 

tig mit diese 

Malta nach ffe 

mnenfassung der Operationen der Kampfgruppe 

irine ergibt folgendes Bild: 

gruppe H,anscheinend verstärkt durch 1 Sohlaohf- 

alson, 1 Flugzeugträger Typ "Illustrioua* nnd 

"London", hat etwa 14 Dampfer von 10 bie 

Osten geleitet. Trotz ital. Luftangriffe «üdl. 

fachteinsatz von 2 ital. M.A.S. ’südl.Sieilien 

äinlich etwa 10 Dampfer Seegebiet von Malta er- 

5r vermutlich östl. Malta von Alexandrlengrappt 

teilweise auch in Malta eingelaufen.Gleiohaei- 

West-Ost-Operation offenbar leere Dampfer von 

aten durchgebrochen,davon 1 Tanker bestimnt t 



-Ml - 
Dotum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öcs 0rte8, U)in6, lUctter, 
6ccgang, 23clcud)tung, €id)tigfclt 

6er iuft, illonöfäKin ufiu. 
U P t F o m m n i f f e !07 

2b 7.41 1 Tanker wal 

gruppe Rückr; 

von 1 Sohlac 

störern Siz 

Verlust Zert 

Angriffe bei 

Ital 

25.7. nicht 

über Malta v 

rscheinl. versenkt. Ein Teil der Gibraltar-, 

arsoh nach V/esten. Anscheinend aber eine Gruppe 

htschiff, 1 Träger, mehreren Kreuzern und Zer- 

illienstrasse ostwärts passiert. Engländer geben 

törer "Pearless" und eines Dampfers durch ital, 

annt. 

Luftwaffe konnte wegen schlechter Sicht 24.uni 

erfolgreich angesetzt werden, auch Aufklärung 

egen schlechter Sicht nicht möglich. 

b)Mittl.Mittel meer:Hach Funkaufklärung sind 1 Linienschiff 

(Nelson oder 

"Victorious) 

lichkeit be 

durchgebrocl 

Rodney?) und 1 Flugzeugträger (wahrscheinlich 

mehrmals bei der Kampfgruppe H aufgetreten.Mög- 

teht, dass diese Schiffe ins östl. Mit-fcelmeer 

en sind. 

c)Östl.Mitteln. eer; Nach Punkaufklärung 21.7. zwischen Port 

Said und Sue 

len Dpfr. m 

andere Dpfr 

z etwa 150 Dpfr. mit KriegematerialV! 10.7.sol- 

Panzerwagen aus Port Said nach Marsa MatrUh, 

mit Truppen nach Tobruk ausgelaufen sein. - 

i t 

2. Lage Italien 

Plugzei 

dringen in den 

delsschiffe im 

übermitteln im 

Wrackteile von 

Malta. - 

Mar. Vd: 

tet, betreffend 

dem Mittelmeer 

sichtigtes Ope 

scheint besond 

mittelbar mit 

u gangriff auf Bengasi. - Italienische Sturmboote 

Hafen von Malta ein zum Angriff gegen fdl. Han- 

Hafen. Näheres noch unbekannt. Engl. Flugzeuge 

Laufe des 26.7. zahlreiche Sichtmeldungen über 

italienischen Motorbooten in der Umgebung von 

rb. Stab Rom wird von Führerweisung unterrich- 

(Jberführung je einer S- und R-Flottille nach 

Gleichzeitig erfolgt Unterrichtung über beab- 

iationsgebiet, Stutzpunktabsichten (Augusta er— 

s geeignet). Ski. Qu klärt Vorbereitungen un— 

Verb. Stab Rom (siehe Fernschrb. 2031). - 

- 

Datum 

un6 
Angabe bce Örtee, IDinö, H1 etter, 
6eegang, Beleuchtung, efcfttigfcit 

öet £uft, yrtonöfettem ufm. 
ü o t f o m m n t f f e !0? 

,2b.7 
r 

•M 1 Tanker wal 

gruppe Rückr: 

von 1 Sehlac 

störern Siz 

"Verlust Zers 

Angriffe bei 

Itai 

25.7. nicht 

über Kalta v. 

rscheinl. versenkt. Ein Teil der Gibraltar-, 

arsch nach V/esten. Anscheinend aber eine Gruppe 

htschiff, 1 Träger, mehreren Kreuzern und Zer- 

ilienstrasse ostwärts passiert. Engländer geben 

törer "Pearless" und eines Dampfers durch ital, 

annt. 

Luftwaffe konnte wegen schlechter Sicht 24.ual 

erfolgreich angesetzt werden, auch Aufklärung 

egen schlechter Sicht nicht möglich. 

b)Mittl.Mittel; meer;Hach Funkaufklärung sind 1 Linienschiff 

(Nelson oder 

"Victorious) 

lichkeit be 

durchgebrocl 

Rodney?) und 1 Flugzeugträger (wahrscheinlich 

mehrmals bei der Kampfgruppe H aufgetreten.Mög- 

teht, dass diese Schiffe ins östl. Mitielmeer 

en sind. 

c)östl.Mitteln i eer: Nach Funkaufklärung 21.7. zwischen Port 

Said und Sue 

len Dpfr. mj 

andere Dpfr 

z etwa 150 Dpfr. mit Kriegsmaterial!! 10.7.sol- 

Panzerwagen aus Port Said nach Marsa Matruh, 

mit Truppen nach Tobruk ausgelaufen sein. - 

i t 

2. Lage Italien 

Flugzei 

dringen in den 

delaschiffe im 

übermitteln im 

Wrackteile von 

Malta. - 

Kar. Ve 

tet, betreffend 

dem Mittelmeer, 

sichtigtes Opei 

scheint besond 

mittelbar mit 

n gangriff auf Bengasi. - Italienische Sturmboote 

Hafen von Malta ein zum Angriff gegen fdl. Han- 

Hafen. Näheres noch unbekannt. Engl. Flugzeuge 

Laufe des 26.7. zahlreiche Sichtmeldungen über 

italienischen Motorbooten in der Umgebung von 

rb. Stab Rom wird von Führerweisung unterrich— 

Überführung je einer S- und R-Flottille nach 

Gleichzeitig erfolgt Unterrichtung über beab- 

ationsgebiet, Stützpunktabsichten (Augusta er- 

s geeignet). Ski. Qu klärt Vorbereitungen un— 

Verb. Stab Rom (siehe Fernschrb. 2031). - 



Datum 
unö 

Uhcjcit 

Angabe öes «Drles, iDinö, lücttcr, 
Oecgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öet luft, Jllonö|cl)ein ufiu. 
üotfommniffe 

26.7.41 3. Hordafrikalansporte: 

14CO Uhr soll 36. (schnelle) Seetransportstaff«! 

aus Tarent auslaufen. 

Keilne besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Mai 

Meldung 

a) Ägäis:25 

pos". D 

Boots Ja 

1150. - 

.7. erneut Torp.-Fehlschuss auf Dpfr."Oly*- 

e(rdanellenüberwachung, Minensucharbeiten, TJ- 

planmässig. 

b) Schwarze s Meer: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Haltung der Türkei und Massnahmen zur Verhin- 

derung ces Ausbruches russischer Streitkräfte ana 

Schwarz. 

wird ihr 

über Be 

polit. N 

Gr. Süd: - Lage vom 25. abends siehe 

Meer: 

Auf eine entsprechende Anfrage der Grupp« Süd 

die Auffassung der Ski. hierzu übermittelt, 

teilung Haltung der Türkei siehe oben unter 

achrichten. 

ur 

Ein Ausbruchsversuch Sowjetschwarzmeerflotte 

wird von Ski. für sehr unwahrscheinlich gehalten. Die- 

se Auffassung auch durch früheren Mar. Att.Moskau be- 

stätigt. Falls dennoch beabsichtigt, sicher nur in 

operativer Zusammenarbeit mit brit. Ostmittelmeerflot- 

te. Dann starker Druck von brit. Seite auf Türkei «u 

erwarten. Diesem Druck wird deutscher Druck entgegen- 

gesetzt werden. Ergebnis muss als offen bezeichnet 

werden. 

Durchführung beabsichtigter Sperria-gung inner- 

halb Hoheitsgewässer gegen Willen Türkei wird für eehr 

schwierig gehalten wegen Unzulänglichkeit eigener Mi- 

nenträger. Durchführung Jedoch mit Einverständnia Tür- 

kei bei für uns positivem Ausgang des politischenSin- 

gens um Haltung Türkei als zusätzliche Massnahme zu 

türkischjer Meerengenschliessung vorgesehen. 

zMk 
Datum 

ii nö 
Uljcjelt 

Angabe öe9 örtee, ll'inö, tÜctter, 
6eegang, Seleuditung, öid)tigfcit 

öet luft, 51bn6(diein ufu>. 
üorfommniffe 

26.7.41 3. Nordafrika-tansporte: 

14CO Dhr soll 36. (schnelle) Seetransportstaffel 

aus Tarent auslaufen. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Mai ■ Gr. Süd: - Lage vom 25. abends siehe 

Meldung 1150. - 

a) Ägäis;25.7. erneut Torp.-Fehlschuss auf Dpfr."Oly*- 

pos". DErdanellenüberwachung, Minensucharbeiten, TJ- 

Bootsjagd planmässlg. 

b) Schwarze s Meer; Keine besonderen Vorkommnisse. 

Haltung der Türkei und Massnahmen zur Verhin- 

derung c es Ausbruches russischer Streitkräfte atf 

Schwarz. Meer; 

Auf eine entsprechende Anfrage der Grupp* Süd 

wird ihr die Auffassung der Ski. hierzu übermittelt. 

Uber Beurteilung Haltung der Türkei siehe oben unter 

polit. Kachrichten. 

Ein Ausbruchsversuch Sowjetschwarzmeerflotte 

wird von Ski. für sehr unwahrscheinlich gehalten. Die- 

se Auffassung auch durch früheren Mar. Att.Moskau be- 

stätigt. Falls dennoch beabsichtigt, sicher nur in 

operativer Zusammenarbeit mit brit. Ostmittelmeerflot- 

te. Dann starker Druck von brit. Seite auf Türkei su 

erwarten. Diesem Druck wird deutscher Druck entgegen- 

gesetzt werden. Ergebnis muss als offen bezeichnet 

werden. 

Durchführung beabsichtigter Sperriß gung inner- 

halb Hoheitsgewässer gegen Willen Türkei wird für eehr 

schwierig gehalten wegen Unzulänglichkeit eigener Mi- 
nenträger. Durchführung jedoch mit Einverständnie Tür- 

kei bei für uns positivem AusgEing des politlschenBin- 

gens um Haltung Türkei als zusätzliche Massnahme zu 

türkiscb|er Meerengenschliessung vorgesehen. 



Datum 
unö 

Ub'3*lt 

26.7.41 

(150) 

Eingabe bce ©rtcs, tUinb, tDctter, 
6eegang, Beleuchtung, €tditigrelt 

6et iuft, ülonöfiiein U(UJ. 

Palls 

sonstige Kampf n: 

Erfolgsaussich; 

Gruppe 

men zur Sperrl 

1291/41 in Han 1 

Türkei sich gegen uns entscheidet, werden, auch 

littel bereitstehen, um Uassnahmen grössere 

en zu geben. 

Süd erhält daher Weisung,vorbereitende Massnah- 

tgung zu treffen. (Siehe Schrb. l.Skl. I m 

akte Barbarossa Vfg. Nr.120). 

IX. Heereslage 

1. Russische Front: 

a) Heeresgr. Süd 

setzt. 11. Am 

und Mitte 17. 

Panze 

b) Heeresgr, Mit 

Panzergruppe 

Bei 

westl. Peipus 

1!; 

2. Finnische Front: 

Zähe Kämj 

Gegend Tuloksa ei 

Überall : 

3. Norwegische Fronl 

Unverändc 

C/Skl. 

ü o r f o m m n i f f e 208 

4. rum. Armee weitere Teile Bes&rabiens be- 

iee weiter vorgedrungen. - Vor rechtem Flügel 

Armee noch zäher Widerstand. 

'gruppe 1 weist Durchbruchsversuche ab. 

uj_ Kampf wie am Vortage, ohne besondere Ent- 

scheidungen. 

°) Heeresgr. Höre : Vor 16. Armee weicht Feind zurück.Vordringen 

durch zähen Widerstand verzögert, 

i. Armee vergefcliche Durchbruchsversuche des 

■See eingeschlossenen Feindes. 

fe mit geringem Gelündegewinn. Am ladoga-See 

reicht. 

äh sich v/ehrender Gegner mit Panzerunterstützur^ 

rt. 

1/Skl. 

ri 

9a(utn 
un6 

Ul)f3elt 

21ngabe 6es ©lies, tUfnb, tDeftcr, 
Ssegang, Btleudjtung, 6iditigfeil 

6cr tuft, illcnöfditin u[m. 
ü o c f 0 m m n t f f e 208 

26.7.q 

(150) 

Falls 

sonstige Kampffn; 

Erfolgsaussioh; 

Gruppe 

men zur Sperrl 

1291/41 in Han L 

Türkei sich gegen uns entscheidet, werden, auch 

Ittel bereitetehen, um Massnahmen grössere 

en zu geben. 

Süd erhält daher Weisung,vorbereitende Massnah- 

gung zu treffen. (Siehe Schrb. l.Skl. Im 

akte Barbarossa Vfg. Nr.120). 

IX. Heereslage 

1. Russische Front: 

a) Heeresgr. Sud 

setzt. 11. Am 

und Kitte 17. 

Panze 

b) Heeres’gr. Mit 

4. rum. Armee weitere Teile Besarabiens be- 

ee weiter vorgedrungen. - Vor rechtem Flügel 

Armee noch zäher Widerstand. 

:'gruppe 1 weist Burchbruchsversaehe ab. 

_ej_ Kampf wie am Vortage, ohne besondere Ent- 

scheidungen. 

c) Heeresgr. Mort : Vor 16. Armee weicht Feind zurück.Vordringen 

durch zähen Widerstand verzögert, 

i. Armee vergetliche Durchbruchsversuche des 

■See eingeschlossenen Feindes. 

Panzergruppe 

Bei 

we&tl. Peipus 

Ifi 

2. Finnische Front: 

Zähe Kämj 

Gegend Tuloksa ei 

Überall 

3. Norwegische Fronl 

fe mit geringem Gelündegev/inn. Am Ladoga-See 

reicht. 

äh sich v/ehrender Gegr er mit Panzerunterstützui^ 

Unverändt rt. 

C/Skl. 

1/s/l. 

Ti 



Datum 
unö 

Ubcjelt 

Eingabe öea »Ürlca, U)inö, tücttcr, 
6ccgang, Beleuchtung, öiditigfcit 

6er tuft, 51lDn6|d)ein ufiu. 
ü p r f o m m n i f f e 

-‘fpb- 

Datum 
un6 

Übcjclt 

Angabe öee »ürtes, llMnö, tücttcr, 
<5ccgang, Beleuchtung, öichtigFcit 

6ec tuft, Jltonö^hein ufa». 
ü P 11 o m m n i ffe 



-trr- 
Datum 

un6 
U^rjiit 

27.7.41 

Bonntag 

Eingabe 6ts 0ttea, lUinb, ll'cttfr, 
Sctgang, Btltudjtung, gtditigfcit 

öet tuft, iUonöfdtcin u|iu. 
0 D c f o m m nt f f e 2o'9 

Besondere iolitisehe Ilachriohten 

ü 3 A / E n B land/Japan 

Der Präsident hat die Sperrung der Japan.Gut- 

haben in USA aigeordnet. Gleiche Maßnahne trifft die 

englische Regiarung. 

Nach Rundfuhkanaprache Präsidenten Japan. .Informa- 

tionsbüros wiri Japan Gegenmaßnahmen gegen die Einfrie- 

rung Japan. Guthaben in USA ergreifen. 

T h a i 1 a n 1 I 

b r: 

Nach Pres 

land bei der 

Hilfeleistung 

tet werden könfai 

Verteidi 

Uber Einrichtuji 

Ergebnis im Pa 

in Kraft trete 

J n d o c h i 

Jn der Na 

Truppen mit Be 3 

senachrichten' hat die Regierung von Thai- 

it.Regierung angefragt, welche Art von 

m Falle eines Japanischen Angriffes erwar- 

e. 

gmgsbehörden Singapurs führen Verhandlungen 

g von Flotten- und Luftstützpunkten, deren 

LI Japan.Angriffs auf Thailand sofort 

i werde. 

cht zum 27.7. beginnen Japanische 

etzung von Kombodscha. 

Datum 
un6 

Uferjiit 

Angabe 6es örtee, IDinb, IX'cttcr, 
€eegang, Sclcudjtung, ficbtigFcit 

6er iuft, !tton6(aKin ii[u>. 
D t> c F o m m n i f f e 209 

27.7.41 Besondere politische llaohriohten 

Bonntag 

U 3 A / 3 n g land/Jaoan 

Der Präai 

haben in USA 

englische Regi 

Nach Rund 

tionsbüros wir|i 

rung Japan. Gu 

ient hat die Sperrung der Japan.Gut- 

geordnet. Gleiche Maßnahne trifft die 

rung. - 

funkansprache Präsidenten Japan. Jnforma- 

Japan Gegenmaßnahmen gegen die Einfrie- 

theben in USA ergreifen. 

T h a i 1 a n 1 t 

b r: 

• Nach Pres 

land bei der 

Hilfeleistung 

tet werden könfai 

Verteidi 

Uber Einrichtuji 

Ergebnis im Pa 

in Kraft trete 

J n d o c h i 

senachrichten' hat die Regierung von Thai- 

lt.Regierung angefragt, welche Art von 

Lm PaJ.le eines Japanischen Angriffes erwar- 

e. 
gjongsbehörden Singapurs führen Verhandlungen 

g von Plotten- und Luftstützpunkten, deren 

LI Japan.Angriffs auf Thailand sofort 

i werde. 

Jn der Naeht zum 27.7. beginnen Japanische 

Truppen mit Beaetzung von Kombodscha. 



ML 
Datum 

unö 
Ubrjclt 

Angabe öes örtee, IDinö, IDctter, 
©eegang, Scleud)tung, 6id)tigfeit 

öcc tuft, i^onöfd)cin ufu>. 
üotfommniffe 

ZLhAl Lage 27.7. 

I. Krieg in den außeraeimiaohen Gewässern 

Kalndlagei 

a) Nordatla^.tili 

krz. »Mont C 

eine USA-Wei 

27.7. 

Geleitzug mr 

auf Sudkurs 
tere Geleitz 

b) Mittelatlan-1 

zuges von e 

beobachtet. 

o) Südaibantik 

Nach Punkentzifferung engl. Hilfs- 

lare", der Bade Mai zur Reparatur in 

ft gegangen war, Mitte Juli nach Halifax • 

ittags 450 sm westl. Kap Pinisterre 

t SUdkurs, nördl. davon 1 engl. Hilfskzr 

durch Luftaufklärung festgestellt, über w«i- 
ugfeststellungea siehe unter Ü-Bootskrieg. 
ik! 10.7. bei Trinidad Bildung Geleit-' 

27 Schiffen mit 3 Kriegsschiffen 1 wa 

2. Eigene Lage! 

Von unser* 

vor. Gruppe Wei 

durch Pt. 1538 

westl. Kap Pin: 

3kl. unte 

über Auslaufen 

bon und engl, 

über Änderung 

schiffsnamen d 

Nach Punkentzifferung ist norwegischer 

Dampfer "Lirfvard" ( 4 587 BRT) Nacht zum 27.7. aus 

Dakar entkonmen und von verfolgendem franz. Trawler 

südl. Dakar angegriffen. 

n Hilfskreuzern liegen keine Nachrichtan. 

t unterrichtet Atlantikhtreitkräfte 

über Geleitzug und Hilfskreuzer 450 sm 

sterre gemäß Feindlage. 

•richtet alle außerheimischen Streitkräfte 

amerik. Hilfskrz. "Westpoint" aus Lissa- 

iriegsschiffsbwwegungen durch Pt. 1849, 

Jisheriger geheimer brit. Handels- 

irch Pt. 2203- 

-ws 
Datum 

unft 
Ul)r3clt 

Angabe bcs iDrtca, iDinft, lt'etter, 
6eegang, Seleudttung, öichtigFeit 

6er luft, inonö(d>cm uju.'. 
Dotfommntffe 

27-7.41 Lage 21.1. 

I. Krieg in den außeraeimiaohen Gewässern. 

geindlaget 

a) Mordatla:.tili 

krz. "Mont 

eine USA-Wei 

27.7. 

Geleitzug mi 

auf Südkurs 
tere Geleitz 

b) Mittelatlanl 

Nach Punkentzifferung engl. Hilfa- 

C(lare", der Ende Mai zur Reparatur in 

ft gegangen war, Mitte Juli nach Halifax • 

ittags 450 sm westl. Kap Pinieterre 

t Südkurs, nördl. davon 1 engl. Hilfskzr 

durch Luftaufklärung festgestellt. Über w«i- 
ugfeststellungen siehe unter U-Bootskrieg. 

zuges von e 

beobachtet. 

ikj 10.7* bei Trinidad Bildung Geleit-1 

iwa 27 Schiffen mit 5 Kriegsschiffen 

o) Südattantik: Nach Punkentzifferung ist norwegischer 

Dampfer "Liivard" ( 4 587 BEI) Nacht zum 21.1. aus 

Dakar entkonmen und von verfolgendem franz. Trawler 

südl. Dakar angegriffen. 

2. Eigene Läget 

Von unser* 

vor. Gruppe Wes 

durch Pt. 1538 

westl. Kap Pin: 

Ski. unte 

über Auslaufen 

bon und engl, 

über Änderung 

schiffsnamen d 

n Hilfskreuzern liegen keine Nachrichten, 

t unterrichtet Atlantikhtreitkräfte 

über Geleitzug und Hilfskreuzer 450 sm 

sterre gemäß Feindlage. 

•richtet alle außerheimischen Streitkräfte 

amerik. Hilfskrz. "ffestpoint" aus Lissa- 

iriegsschiffsbwwegungen durch Pt. 1849, 

jisheriger geheimer brit. Handels- 

irch Pt.2203. 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe 6es Ortes, tüinö, lüctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigPeit 

öer luft, illonöfdiein ufiu. 
t> o r f o m m n t f f e 210 

27.7-4 II. Westraum 

(151) 

1. Feindlaget 

Luf tauf: 

Geleitzug 9 

1 Flugboot Ki 

(3 000 BEI) 
stellt. Hieri 

aufeinanderf 

damit durch 

U-Boote untei; 

1 lärung durch KG 40 sichtet 1240 Uhr 

I andelssohiffe, 3 Zerst., 1 Zerst.Flugzeug, 

rs 210 0 in BE 8564, nbrdl. davon Hilfskrz. 
o urs 180 geringe Fahrt durch KG 40 festge- 

■liit ist gleicher Geleitzug 3 mal an 3 

Igenden Tagen von Luftwaffe erfaßt und 

j.bgabe von Peilzeichen das Heranführen der 

stützt worden. 

2. Eigene Läget 

a) Atlantikkilste: Jtal. Dampfer "Butterfly"'1630 Uhr 

in BF 7911 einlaufend durch Luftaufklärung gesichtet. 

Erginzende und ausführliche Berichte BdS zu 

Angriffen 23./24.7. auf Brest und La Pallice siehe 

Fernschreiben 2100 in Handakte Bombentreffer "Scharn- 

horst". BcS meldet u.a.« Jn der Nacht eigener Schein- 
werfereim atz La Pallice mangelhaft. Durchführung 

feindl. Ti gangriffe zielbewußt und mit größtem 

Schneid, leindflugzeuge scheinen gegen 3,7 om Treffer 

unempfindlich! Mit 527 10,5 cm und ca. 1 300 

3,7 cm Grinsten bei zahlreichen beobachteten Treffern 
nur 2-3 Abschüsse durch Schiffsflak. Volle Ausnutzung 

Schiffsfl<kreiohweite bei Massentagangriffen erfor- 

derlich. i Landflaksohutz Brest ist Dauerbeschuß 

nicht gewi chsen. 

Jagdi bwehr La Pallice anscheinend zunächst 

vorbei gei toßen, zahlenmäßig zu gering und gegen 

Verband 4- motoriger Bomber neuester Bauart ohne aus- 

reichende Feuerwirkung. Neue Beindtaktik des Tagangriffs 

Datum 
un6 

Uttrjcit 

Jtngabe 6ea ©rtts, tDinb, fDctter, 

Seegang, öeleud)tung, Stditfg.elt 
6er tuft, inonöfdietn ufi». 

ü o c f o m m n t f f e 210 

27.7.4 

(151) 

II. Weetraum 

1. Feindlage» 

Luftauf: 

Geleltzug 9 I 

1 Flugboot Ki 

(3 OOO BRT) 
atellt. Hien 

aufeinanderfi 

damit durch 

U-Boote unteJ-i 

Iflärung durch KG 40 sichtet 1240 Uhr 

andelsschiffe, 3 Zerat., 1 Zerst.Flugzeug, 

rs 210 0 in BE 8564, nördl. davon Hilfskrz. 

urs 180° geringe Faihrt durch KG 40 festge- 

■liit ist gleicher Geleitzug 3 mal an 3 

Igendeii Tagen von Luftwaffe erfaßt und 

4bgabe von Peilzeichen das Heranführen der 

stützt worden. 

2. ^l.-ene Late» 

a) Atlantikkilate» Jtal. La^kpfer "Butterfly"' 1630 Uhr 

in BF 7911 einlaufend durch Luftaufklärung gesichtet. 

ErgJnzende und ausführliche Berichte EIS zu 

Angriffen 23./24.7« auf Brest und La Pallice siehe 

Fernschreiben 2100 in Handakte Bombentreffer "Scharn- 

horst". Bi S meldet u.a.« Jn der Nacht eigener Schein- 
werfereint atz La Pallioe mangelhaft. Durchführung 

feindl. Ttgangriffe zielbewußt und mit größtem 

Schneid. 3eindflugzeuge scheinen gegen 3,7 om Treffer 

unempfindlich! Mit 527 10,5 om und ca. 1 300 

3,7 cm Gri naten bei zahlreichen beobachteten Treffern 
nur 2-3 Abschüsse durch Schiffsflak. Volle Ausnutzung 

Schiffsfl;kreichweite bei Massentagangriffen erfor- 

derlich. i Landflaksohutz Brest ist Dauerbeschuß 

nicht gewi chsen. 

Jagd: bwehr La Pallice anscheinend zunächst 

vorbei ge: toßen, zahlenmäßig zu gering und gegen 

Verband 4- motoriger Bomber neuester Bauart ohne aus- 

reichende Feuerwirkung. Neue Beindtaktik des Tagangrlffs 



Datum 
unö 

?7.7.41 

Eingabe 600 Orteo, IDinö, ID etter, 
ßeegang, öcleud)tung, öichtigfcit 

6er luft, Monöfdmn u[iu. 
üorfommniffe 

Ul 

in geschlosse 

Höhen bedeute 

J etzigen Stüt^ 
schließlich B 

daher umgehenfi 

hörst" nach S 
meiden, kommt 

Zaire nicht i 

Flotte 
Fernschreiben 

fordert umgehe 

Unter Zurücks 

Ski. ver 
langer Zeit i 
vergeblich ge 

Ob.d.L. 

"daß weitere 

Westeinsatzes 
Inf tangriff e 
Kriegsmarine 
Feststellung, 

und Brest mi 

schrbn.1425 K)- 

ien schweren Kampfverbänden aus mittleren 

t erhöhte Gefährdung unserer Schiffe in 
punkten. Jagd- , Plakschutz Brest ein- 

illonsperren und Nebelanlagen müssen 

verstärkt werden. Verlegung "Scham- 

t.Nazaire um Häufung Ziele in Brest zu ver- 
wegen unzureichenden Schutzes in St.Na- 

1 Frage. 
terstützt Schlußfolgerung des BdS (siehe 
1330 Handakte Bombentreffer "Scharnhorst")( 

nde wirksame Verstärkung Schutzmaßnahmen 
tellung anderer wichtiger Belange, 

tritt gleiche Auffassung, hat diese seit 
mner wieder bei OKW und Ob.d.L. leider 
Itend gemacht. 

übermittelt Hinweis Reichamarschalls: 
Verstärkung Jagdschutzes auf Kosten 

(Raum Calais) es nicht verhindern könne, 
des Gegners auf die Stützpunkthäfen der 
in Westfrankreich auszuschalten", sowie 

daß Jagdeinsatz am 24-7. bei La Pallice 
vollem Erfolg gearbeitet habe (Fern- 

andakte Bombentreffer "Scharnhorst"). 

in. 

Ski. kar 

und Verstärk 
folge die imn 

unserer Schil 

Gleionei 

kommando 3 z 
an Luftwaffer 

und ernstha 
16. bis 23.7. 
schiffen und 

:n nicht darauf verzichten, Verbesserungen 
gen zu verlelßen, wenn trotz solcher Er- 

er wiederkehrenden Beschädigungen 

fe nicht aufhören. 
Auffassung scheint auch Luftflotten- 

sein, da es in Fernschreiben 1700 
_-'führungsstab auf die zunehmenden Angriffe 

1ten Schäden hinweist, die in der Zeit vom 

im Gruppenbereioh West insgesamt 7 Kriegs- 
7 Handelsschiffen zugefügt sind. Sie weist 

Datum 
unö 

lll)t3>it 

!7.7.41 

Eingabe 6es lOrtcu, ll'inb, IDcttcr, 
Seegang, Scleuditung, SiditigFeit 

6er tuft, iUcmöfdiem ula'. 

Ul 

ln geschlosse 

Höhen bedeute 
Jetzigen Stüt^ 

schlleQllch B 

daher umgehen|l 

horat" nach S 
meiden, kommt 

Zaire nicht i 

Plotte 
Fernschreiben 

fordert umgehe 

Unter Zurücks 

Ski. ver 
langer Zeit i 
vergeblich ge 

Ob.d.L. 

"daß weitere 

Westeinsatzes 
Iiuf tangriff e 
Kriegsmarine 
Feststellung, 

und Brest mii 

schrbn.1425 H; 

in. 
Ski. kar 

und Verstärk’ 
folge die imn 

unserer Schli: 

Gleiohei 

kommando 3 z 
an Luftwaffe! 

und ernstha 
16. bis 23.7. 
schiffen und 

D o r f o m m n t f f e 

ien schweren Kampf verbänden aus mittleren 

t erhöhte Gefährdung unserer Schiffe in 
punkten. Jagd- , Flakschutz Brest ein- 

illonsperren und Nebelanlagen mtissen 

verstärkt werden. Verlegung "Scham- 

b.Nazalre um Häufung Ziele ln Brest zu ver- 
wegen unzureichenden Schutzes in St.Na- 

i Frage. 
terstützt Schlußfolgerung des BdS (siehe 

1330 Handakte Bombentreffer "Scharnhorst")( 

nde wirksame Verstärkung Schutzmaßnahmen 
tellung anderer wichtiger Belange, 

tritt gleiche Auffassung, hat diese seit 
mner wieder bei OKW und Ob.d.L. leider 
Itend gemacht. 

übermittelt Hinweis Reichamarschalls: 
Verstärkung Jagdschutzes auf Kosten 

(Raum Calais) es nicht verhindern könne, 
des Gegners auf die Stützpunkthäfen der 
in Westfrankreich auszuschalten", sowie 

daß Jagdeinsatz am 24.7. bei La Fallice 
vollem Erfolg gearbeitet habe (Fern- 

andakte Bombentreffer "Scharnhorst"). 

nicht darauf verzichten, Verbesserungen 
gen zu verlaßen, wenn trotz solcher Er- 

er wiederkehrenden Beschädigungen 

fe nicht aufhören. 
Auffassung scheint auch Luftflotten- 

sein, da es ln Fernschreiben 1700 

■^führungsstab auf die zunehmenden Angriffe 
1ten Schäden hinweist, die in der Zeit vom 

im Gruppenbereioh West insgesamt 7 Kriegs- 
7 Handelsschiffen zugefügt sind. Sie weist 



- ‘fM' 

Datum 
un6 

U^rjcit 

Eingabe 6ea ®rtps, lUinö, RlcHec, 
Setgang, 8eleud)tung, SidiMgtelt 

öet luft, JltDn6(äiein ufa». 
ü P r f o m m n i ff c 11 

27-7-41 darauf hin, d 
in .Anbetracht 

des Gegners ni 
zu fliegen und 

Begleitschutz 
samt jetzt nur 

früher 6 volle 

laß es trotz aller Schutzbestrebungen 

der schwachen Jagdkräfte und der Großangriffe 

2ht möglich sei( überall^ Begleitschutz 

meldet,daß es unmöglich sei/ausreichenden 
für Transporte zu gewährleisten mit insge- 

etwas mehr als 6 Jagdgruppen gegenüber 
Geschwadern von Hoek van Holland 

bis zurspanisc 

Flakschutz der 
West aus Beutep 

zur Verfügung 

Gb.d.L. G 
durch OKH über 

Die von L 
der Begleitsch 

feldzuges auf 
werden. 

! len Grenze. Sie tritt daher für erhöhten 

Handelsschiffe ein, und regt an, der Gr. 
eständen 100 MG und 40 leichte Flak 

5U stellen. 
:ineral3tab 6 schlägt vor, diesen Bedarf 
veisen zu lassen(siehe Fernschreiben 1945). 

i iftflotte 3 gemeldete starke Heduzierung 

.itzflugzeuge läßt die Rückwirkungen des Ost- 
lie Westkriegführung besonders deutlich 

b) Kanalküstei 

südl. Wight. 

1420 Uhr 

Schnellboote e 
Funkaufklärung 

zeuge gemeldet 

1.S-Fl. Nacht zum 28. Minenunternehmung 

erst. "Jhn" vor Calais durch 4 feindl. 

rfolglos mit Torpedos angegriffen. Nach 
ist Zerstörer vorher durch engl. Flug- 

HI. Nordsee/ Nordmeer / Norw egen 

1. Nordsee; 

a) Feindlage 

nachmitta, ;i 
Richtung 

Jm Bereich 18. engl. luftgruppe vor- und 

s lebhafte Aufklärungstätigkeit in 
ordnorwegen bis Bergen. 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Angabe öcs ©rtea, iDinö, tücrtcrf 

©pegang, Bcleud)tungr €id)t{gfclt 
f>ec luft, JllDnö^ein uftu. 

ÜD r F o m m n i ff c 11 

27.7.41 darauf hin, d 

in Anbetracht 

dea Gegners ni 

zu fliegen und 

Begleitachutz 

samt jetzt nur 

früher 6 volle 

aß es trotz aller Schutzbestrebungen 

der schwachen Jagdkräfte und der Großangriffe 

:ht möglich sei( überall,. Begleitschutz 

meldet,daß es unmöglich sei/ausreichenden / 

für Transporte zu gewährleisten mit insge' 

etwas mehr als 6 Jagdgruppen gege'.über 

Geschwadern von Hoek van Holland 

äC bis zurspanis 

Blakschutz der 

West aus Beutep 

zur Verfügung 

Gb.d.L. G 
durch OKH über 

Die von L 

der Begleitsch 

feldzuges auf 
werden. 

len Grenze. Sie tritt daher für erhöhten 

Handelsschiffe ein, und regt an, der Gr. 
eständen 100 HG und 40 leichte Plak 

!U stellen. 

aneralstab 6 schlägt vor, diese'. Bedarf 
weisen zu lassen(siehe Fernschreiben 1945). 

iftflotte 3 gemeldete starke Heduzierung 

itzflugzjuge läßt die Rückwirkungen des Ost- 
lie Westkriegführung besonders deutlich 

b) Kanalküste: 

südl. Wight. 

1420 ühr 

Schnellboote e 

Funkaufklärung 

zeuge gemeldet 

l.S-Fl. Nacht zum 28. Minenunternehmung 

erst. "Jhn" vor Calais durch 4 feindl. 

rfolglos mit Torpedos angegriffen. Nach 

ist Zentörer vorher durch engl. Fiug- 

III. Nordsee/ 

1. Nordsee: 

a) Feindlage 

Nordmeer / Nor wegen: 

Jm Bereich 18. engl. Luftgruppe vor- und 

nachmittags lebhafte Aufklärungstätigkeit in 
Richtung Nordnorwegen bis Bergen. 



Dalum 
und 

Uhrjclt 

2.7-7.41 

Angabe 6ea 0rteo, ll'inö, fDetter/ 
€>ecgang, 3cleud)tung, öiditigfeit 

öer tuft, ynonöjcbcm ufii'. 
ÜDtfommniffe 

b) Eigene Lage: 

Geleit 

Dän.Dpfr. 

auf Mine ge 

P.d.Luf 

8ufgaben im ilordseebereich planmäßig. 

ut Villemoes" nordöstl. Helgoland 

l|aufen, wird Elbe eingeachleppt. 

teinsatz ohne besondere Ergebnisse. 

2. Herwegen: 

26.7 

Bombenabwuri 

U 81, 

meldet kein 

wacher. - D 

6.Z-P1. 
truppen 

Schiffsverk 

Geleits 

1900 und 22C0). 

10 mal Fliegeralarm in Kirkenes. - 27.7. 

Flugplatz Kirkenes, einiger Schaden. 

^52 auf Positionen Kola-Bucht, ü 652 
ein Schiffsverkehr, 2 Fehlschüsse auf Be- 

451, 566 auf Marsch nach Kirkenes. 
Ruhe Tanabucht, 

landungen nicht mehr beobachtet. Täglicher 

ehr 1-2 kleinere Küstendampfer, 

ufgaben planmäßig(siehe auch Meldung 

Weisung 

6 .Z-Flottill 

siehe 1111. 

Adm. Norwegen für nächsten Einsatz 

e in Seegebiet Md&anskküste vom 25.7. 

IV. Skagerra 

1. Ostsee-Eingärget 

k/Oetsee -Eingänge/ Ostsee 

Geleite , U-Jagd und Sicherungsdienst plan- 

mäßig, ohne besondere Vorkommnisse. 

2. östl.Ostsee; 

ä) Feindlage: 

Mit 

Nigabusen 

Ohne grvmdsätzliehe Änderung. 

Einsatz von 2 Zerst.Div. Kassarwiek/ 

ist weiter zu rechnen. 

Datum 
un6 

U^cjcit 

27.7.41 

Eingabe 6es Orteö, 11*in6/ H)etter, 
©eegang, 3eteud)tung, 6id)tigfcit 

öer tuft, MonöJ&dn ufitv 
üotfDmmniffe 

b) Eigene Lage; 

Kn 

Geleit 

Dän.Dpfr. 

auf Mine gell; 

P.d.Luf 

sufgaben im Kordseebereich planmäßig, 

ut Villemoes" nordös'tl. Helgoland 

aufen, wird Elbe eingeschleppt, 

teinsatz ohne besondere Ergebnisse. 

2. Norwegen; 

26.7. 1 

Bombenabwuri 

U 81, 

meldet kein 

wacher. - U 

6.Z-P1. 

Truppen 

Schiffsverk 

Geleits 

1900 und 22C0). 

0 mal Fliegeralarm in Kirkenes. - 27.7. 

Flugplatz Kirkenes, einiger Schaden. 

6|52 auf Positionen Kola-Bucht. U 652 

Schiffsverkehr, 2 Fehlschüsse auf Be- 

451, 566 auf Marsch nach Kirkenes. 

Ruhe Tanabucht, 

landungen nicht mehr beobachtet. Täglicher 

r 1-2 kleinere KUstendampfer. 

ufgaben planmäßig(eiehe auch Meldung 

eh 

Weisung 

6 .Z-Flottill 

siehe 1111. 

Adm. Norwegen für nächsten Einsatz 

e in Seegebiet Miimanskküste vom 25.7. 

IV. Skagerra k/Ostsee -Eingänge/ Ostsee: 

1. Ostsee-Eingär ge» 

Geleite , U-Jagd und Sicherungsdienst plan- 

mäßig, ohne lesondere Vorkommnisse. 

2. Ostl.Qstsoe: 

ä) Feindlage: 

Mit 

Rigabusen 

Ohne grundsätzliche Änderung. 

Einsatz von 2 Zerst.Div. Kassarwiek/ 

ist weiter zu rechnen. 



Datum 
un6 

Ubrjeit 

Angabe bco ©rite, tDinb, tDettcr, 
©cegang, Scltudjtung, ©fditigrdt 

öEC tuft, JllDnöfdiein u|a>. 
üorfommntffe 12 

27.7.41 

(152) 

U-Bootswef 

Pricken bezeic! 

möglich. 

Einzelhei 

und Pernschreit 

durch Jrbenstraße dicht unter Sworbe durch 

Ijmet, sodaS Zugang Jrbenstraße von Westen 

en siehe Feindlage in Tageslage "Ostsee" 

en 1255. 

b) Eigene läge: 

bei Domesnes 4 

1 Zerst. Storoi: 

versenkt. Da An 

bekannt gegeben 

Feindl- B 

Nördl. Dün 

Abends 2. 

Westausgang So 

bis Ahrensburg! 

V. Handelss 

JJacht zum 27. Vorstoß 3.S-F1. (2 Boote) 

Zerst. gesichtet. Minenunternehmung vermutet, 

hewoklasse durch S 54(0blt.z.S.Warner) 

griff unbemerkt, soll Erfolg vorläufig nicht 

nerdan.(s.0459)• 

iimbenangriffe bei Windau, 

amünde neue Sperre festgestellt. 

-Flottille Hachtvorstoß von Windau in 

closund, 3•S-Flottille von Dünamünde 

r Heede vorgesehen. 

hiffahrts 

Brit. ,Admir 

langen" von brit 

^lität meldet Aufbringung Dpfr. "Er- 

Seestreitkräften im Südatlantik. 

VI.D-Bootskr i egführung 

1. Feindlagei 

Engl. Luft' 

verschiedentli 

;uaffe beschäftigt sich vor- und nachittags 

( h mit verdächtigem Ölfleck westl. Nord- 

Datum 
un6 

Angabe 6eo Ortee, tüinb, tüetter, 
€ecgang, 8eleud)tung, efd)tig(cit 

6er tuft, illonbläiEin u[m. 
üoefommntffe 12 

27-7-41 

(152) 

U-Bootswef 

Prioken. bezeic! 

möglich. 

£inzelhei 

and Pemschreit 

durch Jrbenstraße dicht unter Sworbe durch 

iljmet, aodaß Zugang Jrbenstraße von Westen 

en siehe Feindlage in Tageslage "Ostsee" 

en 1255• 

b) Eigene Lage: 

bei Domesnes 4 

1 Zerst. Storoi: 

versenkt. Da An 

bekannt gegeben 

Feindl. B 

Nördl. Diii 

Abends 2. 
Westausgang So 

bis Ahrensburgi 

V. Handelss 

Ijacht zum 27. Vorstoß 3.S-F1. (2 Boote) 

Zerst. gesichtet. Minen Unternehmung vermutet, 

hewoklasse durch S 54(0blt.z.S.Warner) 

griff unbemerkt, soll Erfolg vorläufig nicht 

werdan.(s.0459)• 

iimbenangriffe bei Windau, 

amünde neue Sperre festgestellt. 

-Flottille Hachtvorstoß von Lindau in 

nlosund, 3.S-Flottille von Dünamünde 

r Reede vorgesehen. 

hiffahrts 

Brit..Admirn 

langen" von brit 
lität meldet Aufbringung Dpfr. "Er- 

Seestreitkräften im Südatlantik. 

VI.U-Bootskr i egführung . 

1. Feindlagei 
Engl. Iiuft 

verschiedentli 

iwaffe beschäftigt sich vor- und nachittags 

<h mit verdächtigem Ölfleck westl. Mord- 



Datum 
un6 

ilhfjcK 

27.7.41 

31ng«be 6ce Otlca, ll'inb, ll'cttcr, 
Seegang, Seleudjlung, ©idltigfeit 

öec tuft, 111an6fd)ein ula'. 

kanal (Befürol. 

Veränder 

festgestellt. 
Unbekann 

meldet 2003, 

tauohtes U-Bo 

in Frage). 
Durch Lu; ’ 

diesen Tagen 

dienst werden 

Wrath, nordwei 

südlich der Hi 

2 Geleitzüge( 

1 SL-GeleitzUj; 

tungen für D 141). 

;e Kursanweisungen für etwa 10 Dampfer 

es Schiff, vermutlich DSA-Kriegsschiff, 

( aß es etwa 500 sm östl. Neufundland ge- 

ilt verfolgt (eigenes D-Boot kommt nicht 

taufklärung und insbesondere den in 

ehr gut arbeitenden Punkbeobachtungs- 

6 Geleitzüge in den Nordgewässern(Cap 

tl. Hebriden, North Minch, Nordkanal, 

briden), 1 HX-Geleitzug in Jriseher See, 

nin HG , ein DB) westl. Portugal und 

südöstl. Kap Verden erfaßt!I 

tu. 

■Eigene Lage: 

U-Boote 
Bückmarsch j 

Die Fühl’ 

auslaufenden 

Uhr verloren, 

drängt wurde, 

aufgenommen 

erhalten werdi 

vetten bescho 

CF 3182, Kurs 

Uhr nach Angr: 

FestBtel 

(vergl. Westr^’ 

nur noch 9 - 

Ve rluste? 

0945 Uhr 
in BE 8811, m: 

griffsraum. 1 

haltermeldungi: 

D o c f o m m n t f f e 

m Op.Gebiet wie 26.7., auf Aus- und 

3 U-Boote. 

ling, die von U 68 am 26. an dem 

(feleitzug gewonnen war, ging 27.7. 0150 

da FUhlunghalter durch Zerstörer abge- 

konnte Jedoch 0749 Uhr von U 126 wieder 

d während des ganzen Tages aufrecht 
n, selbst als Boot 2141 Uhr von Kor- 

sen wurde. Geleitstandort 2400 Uhr 

SUdost. U 126 verlor 28.7. 0252 

ff im Nebel die Fühlung, 

ungen der Luftaufklärung durch KG 40 

um Feindlage) ergeben, daß Geleltzug 

1 Handelsschiffe umfaßte. Teilung oder 

meldet U 371 neuen felndl. Geleitzug 

t südl. Kurs. Boot erhält freien An- 

03 Uhr und 1736 Uhr weitere PUhlung- 
n von U 371• 

Satum 
un6 

Ubrscit 

27.7.41 

21ng~be 6te ötlca, ll'inb, ll'cttcr, 
Seegang, Seleudjlung, Siditigfeit 

6ee £uft, 111e>n6fd)cfn ulw. 

kanal (BefUrol. 

Teränder 

festgestellt. 
Unbekarm 

meldet 2003, 

tauohtes U-Bo 

in Frage). 

Durch Lu; ’ 

diesen Tagen 

dienst werden 

Wrath, nordvrei 

südlich der H< 

2 ßeleitzüge( 

1 3I-Geleitzui; 

tungen für D 141). 

;e Kursanweisungen für etwa 10 Dampfer 

es Schiff, vermutlich USA-Kriegsschiff, 

< aß es etwa 500 am östl. Neufundland ge- 

t verfolgt (eigenes D-Boot kommt nicht 

taufklärung und insbesondere den in 

ehr gut arbeitenden Punkbeobachtungs- 

6 Geleitzüge in den Nordgewässern(Cap 

tl. Hebriden, North Minch, Nordkanal, 

briden), 1 HX-Geleitzug in Jrischer See, 

in HG , ein DB) westl. Portugal und 

südöstl. Kap Verden erfaßt!! 

ui. 

■Eigene Lage: 

U-Boote 

Hückmarsch J 

Die Fühl 

auslaufenden 

Uhr verloren, 

drängt wurde, 

aufgenommen 

erhalten werdi 

vetten besoho 

CF 3182, Kurs 

Uhr nach Angr: 

Feststei 

(vergl. Westr^i 

nur noch 9 - 

Verluste? 

0945 Ohr 
in BE 8811, m: 

grifferaum. 1 

haltermeldung. i 

Dörfern mnt'ffe 

m Op.Gebiet wie 26.7., auf Aua- und 

3 U-Boote. 
lUig, die von U 68 am 26. an dem 

( eleitzug gewonnen war, ging 27.7. 0150 

da Fühlunghalter durch Zerstörer abge- 

konnte Jedoch 0749 Uhr von U 126 wieder 

d während des ganzen Tages aufrecht 
n, selbst als Boot 2141 Uhr von Kor- 

sen wurde. Geleitstandort 2400 Uhr 

Südost. U 126 verlor 28.7. 0252 

Iff im Nebel die Fühlung, 
ungen der Luftaufklärung durch KG 40 

um Feindlage) ergeben, daß Geleitzug 

1 Handelsschiffe umfaßte. Teilung oder 

meldet U 371 neuen faindl. Geleitzug 

t südl. Kurs. Boot erhält freien An- 

03 Ohr und 1736 Uhr weitere Fühlung- 
n von U 371. 



- 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

27.7-41 

Jlngabe bee (Drtce, tDinb, tüfttcr, 
ßtcgang, Seleudjtung, eidjtifltclt 

6et luft, lllonöfciicin U[LD. 
üorfommntffe 213 

]IE a 562 in 

3 Korvetten anj; 
Schäden RüokmaT 

zu sein. 

Auch 561 

ahgedrängt, ve 

?unk- und 

aussichtsreichi i 

starken Geleit: 

sind an diesem 

t en. 

VII. L u f t k r i 

5850 7 Stunden lang mit Waho von 

egriffen, muß 2230 Uhr wegen Wabo- 

ach antreten, ohne zuk Angriff gekommen 

irurde 1000 Uhr durch ffaboangriff von Zerst. 

:'sucht jedoch wieder Anschluß zu finden. 

luftaufklärung haben endlich wieder einmal 

Lage für größeren U-Bootsansatz auf 

ug geschaffen. Erfolgsmeldungen 

Tage noch nicht eingegangen, aber zu erwar- 

gführung 

1. Raum um Eng! andt 

Wiederholte Eeindangriffe auf eigenes Geleit im 
Kanal, ohne besonderen Erfolg. 

Eigene:1 LT-Angriff auf Geleitzug bei New Castle. 

Treffer auf 5 000 to Dampfer. 

Nacht :,um 28.Angriff auf London mit 61 Flugzeugen. 

Engl, "erluste vom 1.6. - 27.7. von Luftwaffe mit 

810 Flugzeugen angenommen! 

Mittelmeeri 

Deutscli 

griffen let: 

versenkt, 1 

getroffen. 

e und ital. Luftwaffe melden bei An- 

terer !j!age gegen feindl. Seeziele 62 000 BRT 

weitere Schiffe von Bomben oder Torpedos 

- ^JT- 

Datum 
un6 

Uljrjelt 

27-7.41 

Jlnflabe 6es Orte«, tDin6, IDcttcr, 
6ecgan8i öeleudjtung, efdjtigfclt 

öet tuft, 511on6|<iiein ufm. 
üorfommniffe 213 

0 562 in 

3 Korvetten an 

Schäden Sückmaf 

zu sein. 

Auch 561 

abgedrängt, ve 

?unk- und 

aussichtsreich 

starken Geleit: 

sind an diesem 

ten. 

VII. L u f t k r 1 

JE 5850 7 Stunden lang mit Wabe von 

Kegriffen, muß 2230 Uhr wegen Wabo- 

sch antreten, ohne zui Angriff gekommen 

irurde 1000 Uhr durch Waboangriff von Zerst. 

:-sucht jedoch wieder Anschluß zu finden. 

Luftaufklärung haben endlich wieder einmal 

Lage für größeren U-Bootsansatz auf 

ug geschaffen. Erfolgsmeldungen 

Tage noch nicht eingegangen, aber zu erwar- 

gführungi 

1. Raum um Eng! ands 

2. 

ffiederl ölte Feindangriffe auf eigenes Geleit im 
Kanal, ohne besonderen Erfolg. 

Eigene:- LT-Angriff auf Geleitzug bei New Castle. 

Treffer auf 5 000 to Dampfer. 

Nacht :;um 28.Angriff auf London mit 61 Flugzeugen. 

Engl. rerluste vom 1.6. - 27.7. von Luftwaffe mit 

810 Flugzeugen angenommen! 

Mlttelmeeri 

Deutscl: 

griffen let 

versenkt, 1 

getroffen. 

e und ital. Luftwaffe melden bei An- 

terer !£age gegen feindl. Seeziele 62 000 BRT 

weitere Schiffe von Bomben oder Torpedos 



Datum 
unb 

il^tjeit 

27-7-41 

Jlngabe beo örles, IDinb, nJettct, 
©ctgang, Beleuchtung, 6id)tig(eit 

bet tuft, lUonb^hcin u[it>. 

VIII. Mittelme erkriegftlhrung. 

Feindlage: 

a) Weatl. Mi 

gelaufen: 

"Helson"- 

mione", 

Krz. "She 

ttelmeer; 27.7. vormittags Gibraltar aus- 

"Renown", "Ark Royal“, 1 Linienschiff 

Klasse, 1 Krz. "London"-Kl., 1 Krz. "Her- 

‘jArethusa", "Edinburgh", 10 Zerstörer. 

ffield“ lorpedotrefferi 

001 mit 20 

Von 

stehende 

,2. Lage Italien 

Nacht 

stützt von 

auf Hafen Li 

üorfommni'ffe 

Von Kampfgruppe H bisher nicht zurückgekehrt» 

Flugzeugträger "Jllustrious"-KlaS3e, 1 Krz."Kenya- 

Kl. Hunt ehr anzunehmen, daß diese beiden Ein- 
heiten i. das östliche Mittelmeer überführt und 

zum Alexsndriengeschwader gestoßen sind (siehe 

gestrige Vermutung). Damit ist der schwer beschädig- 

te Flugzeugträger "Formidable", der aus dem 

östl. Mi'telmeer zur Reparatur zurückgezogen ist, 

nunmehr ersetzt worden. 

Weil ere Belegung Gibraltar siehe Tageslage 

"Mittelme er" 

Fahrgastschiff "Pasteur" Truppenübernahme 

von Krz. "Birningham"-Kl.(Also von "Sheffield"). 

2.6.' . 1 Krz. "Southampton"-Kl., vermutet' 

"Manches’;er", 1 norweg. Handelsschiff von Westen 

eingelau: en. 

b) östl, Mittelmeers Jtaluft annimmt Cypernbelegung 

0 Mann. 

Afrikakorps noch keine Anzeichen bevor- 

Offensive. gemeldet. 

r5./26.7. Angriff ital. Sturmboote, unter- 

Hilfsschiff "Diana" und 2 Schnellbooten, 

Valetta nach Luftangriffen. Überraschung 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

27.7-41 

Eingabe 6t« lOrtcs, lUfn6, tDcttcr, 
Seegang, Beleud)tung, S(d)tig(eit 

öet tuft, ittanbläuin u[in. 

VIII. Mittelme erkriegftlhrung. 

Feindlage: 

a) Westl. Mi 

gelaufen: "Renown", "Ark Royal", 1 Linienschiff 

"HelsonH-Klas3e, 1 Krz. "London"-Kl., 1 Erz. "Her- 
mione", ‘Arethusa", "Edinburgh", 10 Zerstörer. 
Erz. "Sheffield" lorpedotrefferl 

mit 20 0<pi 
Von 

stehende: 

,2. Lage Jtalle 1 

üotfommniffe 

ttelmeer: 27.7. vormittags Oibraltar aus- 

Von lEampfgruppe H bisher ~.icht zurüokgekehrtt 

Flugzeugträger "Jllustrious"-Elasse, 1 Erz."Eenya- 
El. UunEehr anzunehmen, daß diese beiden Ein- 
heiten ii das östliche Mittelmeer überführt und 

zum Alexsndriengeschwader gestoßen sind (siehe 

gestrige Vermutung). Damit ist der schwer beschädig- 

te Flugzfugträger "Formidable", der aus dem 
östl. Mi"telmeer zur Reparatur zurückgezogen ist, 

nunmehr (rsetzt worden. 

Weil ere Belegung Gibraltar siehe Tageslage 
"Mittelm« er" 

Fahrgastschiff "Pasteur" Truppenübernahme 
von Erz. "Birningham"-El.(Also von "Sheffield"). 

2.6.’ . 1 Erz. "Southampton"-El., vermutet’ 

"Manches :er", 1 norweg. Handelsschiff von Westen 
eingelau: en. 

b) östl. Mi itelmeer: Jtaluft annimmt Cypernbelegung 
0 Mann. 
Afrikakorps noch keine Anzeichen bevor- 

1 Offensive- gemeldet. 

Nacht fe5./26.7. Angriff ital. Sturmboote, unter- 

stützt von Hilfsschiff "Diana11 und 2 Schnellbooten, 
auf Hafen L|I Valetta nach Luftangriffen. Überraschung 



Datum 
un6 

Ui)t3eit 

Jlngabc 6eo Ortea, töinb, tDettcr, 
Seegana, 8eleud)tunfl, eiditigFcIt 

6ct tuft, Jltonöfduin u[n). 
üorFommntffe u 

27.7.4 

(iss; 

nlcht gelungen. Voller Einsatz der Sturmboote, 8 Deto- 

nationen ohne nähere Zielangabe beobachtet. Möglicher- 

weise Erfolge der Sturmboote. Bei Eückmarach alle Boote 
von Peindfliefern zerstört. 

Nähere M<Idung über Durchführung des Angriffs bleibt 

abzuwarten. Di r besondere Schneid der italienischen 

Sturmbootsbesi tzungen verdient volle Anerkennung. Ski. 

mißt dem Angr: ff allerdings keine wesentlichen Er- 

folge und Ausv irkungen zu. 

26.7. be: Jschia feindl. U-Doot durch Flugzeug 
und U-^ootsjä^er angegriffen. Sinken wird angenommen. 

Nacht zui 27. Luftangriff auf Bengasi. 

iralitätsbericht Uber die ital. Angriffe 

Geleitzug im Mittelmeer am 21.7. und 

Admiralität und brit.Luftfahrtministerium 

riffe auf Malta am 26.7. siehe in Anlage 

(Marinebericht) Nr.174. 
■haltene Feststellung: "bei den Angriffen 

ne feindl, Überwasserstreitkräfte einzu- 

Brit. Adi 

auf einen bri' 

Bericht brit 

über ital. An^; 

Fremde Presse 

Darin en 

versuchten ke: 

greifen, obwol 1 unser Geleitzug sich nahe feindl. 

Stützpunkte btfand. Dem Feind war es nicht möglich 

on zu verhindern, die zu ihrem erfolgreichen unsere Operat: 
Abschluß gebrt oht werden konnte", ist leider zu sehr 

berechtigt. 

3. Nordafrikatrai sporte: 

33.Trans]ortstaffel in Tripolis, 36.Staffel 
in Tarent aus!aufbereit. 37.Staffel 26.7. abends 

von Neapel nach Tripolis ausgelaufen. 

Jtal. Acmiralstb. bittet Verbindungstb.Mar.Eom 

um Mitteilung, ob mit Beteiligung deutscher Flieger am 

Schutz ..ordafijikatransporte gerechnet werden kann, verweist 

Datum 
unö 

Ul)t3ett 

Stngabc ite OctM, tDinö, töettcr, 
6ccgang, Beleuchtung, €fd)tlgteft 

6ee tuft, SUonölchein u[ro. 
üorfommniffe u 

27.7.4 

(153; 

nicht gelungen. Voller Einsatz der Sturmboote, 8 Deto- 

nationen ohne nähere Zielangabe beobachtet. Möglicher— 

neise Erfolge der Sturmboote. Bei Bückmarsch alle Boote 
von Peindfliefern zerstört. 

Nähere Mi Idung über Durchführung des Angriffs bleibt 
abzuwarten. Dir besondere Schneid der italienischen 

Sturmbootsbesi.tzungen verdient volle Anerkennung. Ski. 

mißt dem Angr: ff allerdings keine wesentlichen Er- 

folge und Ausi irkungen zu. 

26.7. be: Jschia feindl. U-Boot durch Plugzeug 
und U-Boots;Jä(;er angegriffen. Sinken wird angenommen. 

Nacht zui 27. Luftangriff auf Bengasi. 

iralitätsbericht über die ital. Angriffe 

Geleitzug im Mittelmeer am 21.7. und 

Admiralität und brit.Luftfahrtministerium 

riffe auf Malta am 26.7. siehe in Anlage 

(Marinebericht) Nr. 174. 

' haltene Feststellung: "bei den Angriffen 

ne feindl, Überwasserstreitkräfte einzu- 

Brit. Adi 

auf einen bri" 

Bericht brit 

über ital. An^: 

Fremde Presse 

Darin en 

versuchten ke; 

greifen, obwol 1 unser Geleitzug sich nahe feindl. 

Stützpunkte befand. Dem Feind war es nicht möglich 

on zu verhindern, die zu ihrem erfolgreichen unsere Operat: 
Abschluß gebrecht werden konnte“ ■ ist leider zu sehr 

berechtigt. 

3. Nordafrikatrai sporte: 

33.Transjortstaffel in Tripolis, 36.Staffel 
in Tarent aus]aufbereit. 37.Staffel 26.7. abends 

von Neapel nach Tripolis ausgelaufen. 

Jtal. Acmiralstb. bittet Verbindungetb.Mar.Born 

um Mitteilung, ob mit Beteiligung deutscher Flieger am 

Schutz ..ordafilikatransporte gerechnet werden kann, verweist 



Datum 
unö 

Ui)C3eit 

27.7.41 

Angabe öee örtce, ll'inö, ll>cttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, öichtigFcit 

öec luft, Monöfchein u|iu. 
ü o r f o m m n i f f e 

auf Mitteilung 

wonactrate'l.Kc 

rang des Verk<: 

die Einheiten 

würden. 

Mar.Verb 

und Nahsicher 

Stab Rom r'STederholt Fernaufklärung 

mg durch Fl.Fü.Afrika vor ge sch lagen. 

Bereich Mar.Gi .Süd 

a) Ägäis: Dardanellenüberwachung, Minensucharbeiten, 

U-BootsJag< planmäßig. Transporte und Dampferbe- 

wegungen oVne besondere Vorkommnisse. 

Jtal. Tanker "Maya" und "Albaro" (für direkte 

Öltransporte aus Schwarzmeer nach Italien) von Pi- 

räus nach Dardanellen ausgelaufen. 

Inert Felndlaget 3 Krz. oder Zerst. 

dte in See, 1 davon Seegebiet Varna/Kon- 

b) Schwarzes 

4-6 D-Bo 

stanza 

Auf T 

gelaufen ui 

II. Heeres lace 

1. Russische Front: 

Bessarabiens 

Vor ganz 

feindlicher 

tem Flügel und 

Na 

I.Fl.Korps an ital. Mar.Kommando Bengasl, 

rps keine Möglichkeit besteht, an Siche- 

hrs von und nach Bengasi teilzunehmen, da 
in anderen Zonen operativ gebraucht 

hat, 

Eigene Lag( t Minenräumarbeiten auf Donau. 

Culceaarm weiterer rum.Dampfer auf Mine 

d gesunken. 

Heeresgruppe Südi Besetzung und Säuberung 

durch 4. rum.Armee steht vor Abschluß. 
Front 17.Armee hartnäckiger Widerstand 

chhuten. Geringer Geländegewinn auf reoh- 

in der Mitte. 

Dalum 
un6 

Ubcjell 

27.7.41 

Eingabe öee 0rtc9, UMnö/ IVcttcr, 
€>ecgang, Scleuditung, Sidiiigfcit 

6ec lufl, illonbfdicin u[ii'. 

auf Mitteilung 

wonach'^Ö?)?! .Kt 
rung des Verk^ 

die Einheiten 

wurden. 

Mar.Verb 

und Nahsieher 

Stab EonmJiederholt Fernaufklärung 

mg durch Fl.Fü.Afrika vorgeschlagen. 

4. Bereich Mar.G] .Süd 

b) Schwarzes 

4-6 U-Bo 

stanza 

IX. Heeres la^e 

1. Bussische Front; 

0 r f 0 m m n 1 f f e 

S.Fl.Korps an ital. Mar.Kommando Bengasi, 

rps keine Möglichkeit besteht, an Siohe- 

hrs von und nach Bengasi teilzunehmen, da 
in anderen Zonen operativ gebraucht 

hat, 

a) Ägäis: Daidanellenüberwachung, Minenauoharbeiten, 

U-Bootsjagt planmäßig. Transporte und Bampferbe- 

wegungen ebne besondere Vorkommnisse. 

Jtal. Tanker "Maya" und "Albaro" (für direkte 

Öltransporte aus Sohwarzmeer nach Jtalien) von Fi- 

räus nach Dardanellen ausgelaufen. 

I eer; Feindlage; 3 Krz. oder Zerst. 

dte in See, 1 davon Seegebiet Varna/teon- 

Eigene’ Lagt ; Minenräumarbeiten auf Donau. 

Auf Tulceaarm weiterer rum.Dampfer auf Mine 

gelaufen w d gesunken. 

Heeresgruppe Südi Besetzung und Säuberung 

Bessarabiens ilurch 4. rum.Armee steht vor Abschluß. 

Vor ganzer Front 17.Armee hartnäckiger Widerstand 

feindlicher Nachhuten. Geringer Geländegewinn auf rech- 

tem Flügel unil in der Mitte. 



Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öcs 0rtP8, IDinö, tDetter/ 
öeegang, 23cleud)tung, 0id)tigfclt 

öet luft, )Uon6fd^in iifm. 
D o r f o m m nt f f e ‘ i * r; 

27.7.41 Panzerg: 

Teil unter Ben 

brechenden 

Wegen gri 

Ge,;! 

uppe 1 versucht den aus Umklammerung zum 

utzung der Eisenbahn nach Südosten aus - 

ier festzuhalten. 

dieser Wege alle Bewegungen erschwert. IUI 

Heeresgr ippe Mitte; Bei 2.Armee und Panzergruppe 2 

feindl. Angriffe. Lage gesichert. Abwehr starke: 

Panzergr 

reicht und sc 

von Smolensk. 

3 im Raum nach Süden Falkowitshi er- 

iließt hier mit Front nach Westen den Kessel 

Heeresgr ippe Nord; ^or 16.Armee verteidigt sich 

isnutzung aller Kittel. Panzergruppe 4 Feind unter A 

erreicht läschi 

Bei 18.A’ 

nordöstl. Dor> 

gaabschnitt. 

mee Vernichtung eingeschlessenen Feindes 

at fortgesetzt. 

2. ^innisohe Front 

Zäher Fe ndwiderstand westl. Jänisjärvi. Finnen 
gewinnen langiam Boden. 6.ArmeekÄrps Taloksa erreicht. 

3. Norwegis che F -onti 

Auf Munn inskbahn kein Verkehr. - Uchta erreicht. 

Bei Gebirgsko -ps Artillerie- und Spähtrupptätigkeit. 

C/Skl. 

l/Skl. 

1 1 

ri 
i \ 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Eingabe öcs Ortce, U)inö, tDcttcr, 

ecegang, Beleuchtung, €t£f)tigfcit 

6er £uft, HUnö^hein ufm. 
ü D r f o m m n t f f c o I rr 

>w X t) 

27.7.41 Panzerg: 

Teil unter Ben 

treohenden 

Wegen gri 
Ge,;i: 

uppe 1 versucht den aus Umklammerung zum 

utzung der Eisenbahn nach Südosten aus - 

ler festzuhalten. 

dieser Wege alle Bewegungen erschwert. Uli 

Heeresgruppe Mitte; Bei 2.Armee und Panzergruppe 2 

feindl. Angriffe. Lage gesichert. Abwehr starke: 

Panzergr 

reicht und sc 

von Smolensk. 

3 im Raum nach Süden Palkowitshi er- 

iließt hier mit Front nach Westen den Kessel 

Heeresgruppe Mord; ^or 16.Armee verteidigt sich 

isnutzung aller Kittel. Panzergruppe 4 Feind unter A 

erreicht Mschi 

Bei 18.A- 

nordöstl. Dorn 

gaabschnitt. 

mee Vernichtung eingeschlsssenen Feindes 

at fortgesetzt. 

2. Einnisohe Front 

Zäher Fe .ndwiderstand westl. Jänisjärvi. Finnen 
gewinnen lang iam Boden. 6.Armeekdirps Talcksa erreicht. 

3. Norwegische Fuont: 

Aul Munn mskbahn kein Verkehr. - Uchta erreicht. 

Bei Gebirgsko ?ps Artillerie- und Spahtrupptätigkeit. 

C/Skl. 

l/Skl. 

. I 
\ \ 



Datom 
unö 

Ubr^eit 

Angabe öee Ortes, IDinö, IDctler, 
ceegang, Seleud)tung, 6id)tigfeit 

öet £uft, illonbMKin ufu». 
ü 0 c f D m m n i f f e 

Datum 
unö 

Angabe öea Örtpa, UMnft, lUcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id>tigfeit 

öet luft, Sllonifiiein ufiu. 
ü i> t f o m m n i f f e 



Datum 
un6 

Ubrjcit 

2B.7.41 

2tngabe öts ©ttee, tUinb, tUcttcr, 

©ecganfl, Scleudjtung, 6id)tigfcit 
6er tuft, 3tton6fd)cin U|UJ. 

ü o r f o m m n i f f e 21G 

B e B o n d >oli tiBoh Nachricht 

England ; 

iif 

Engl. Regi 

fahrtavertrag a 

mit Japan aufgeli 

sehe Union, Jnd 

einfregieren J.as 

aher das Mutter 

Nach spanii 

Aussichten in Er 

hoffe weniger a 

rung hat englisch/japanischen Schiff- 

weitere einschlägige Handelsabkommen 

oben. Kanada, Australien, Südafrikani- 

en und Malaya haben japanische Guthaben 

en, Kanada und Malaya, noch nicht 

and die chinesischen Guthaben gesperrt, 

ehern Diplomatenbericht über russische 

gland keine zu großen Jllusionen. Man 

russischen Sieg als auf deutsche Ab- uf 

nutzung. Aussicl. 

günstig beurtei 

Rolle spiele. 

Nach gleich 

stab Landungsmö 

Sizilien und Sü(. 

Derartige 

gung der Russen 

daß verantwort! 

Umständen ernst! 

feld deutscher 

ten Atlantikschlacht würden für England 

t, wobei USA-Besetzung Jslands große 

er Quelle sollen Kabinett und General- 

|lichkeiten auf Kontinent prüfen, wobei 

Italien neben anderen genannt werden. 

Mitteilungen dürften wohl nur zur Beruhi- 

bestimmt sein. Es ist nicht anzunehmen, 

che Stellen in England unter heutigen 

aft an Landungen im unmittelbaren Kraft- 

i.rmee denken. 

S o w e t r u ß 1 and 

Mar.Attach* 

mit Chef Privat! 

Ankara gibt V-Mann-Bericht über Gespräch 

anzlei türkischen Außenministers. Die Präge, 

rJtM 
Ootutii 
. un6 
Ui)rjeit 

2B.7.41 

2Inoabe tue Ortee, tUinö, TOcttcr, 
Seegang, Beleudjlung, Sfdiligfclt 

öer tuft, 211i>n6)d)cin u|a>. 
ü o c f o m m n i f f e 16 

Besondere jolitisoh Nachrichten 

England ; 

i if 

Engl. Eegi 

fahrtsvertrag a 

mit Japan auf ge) i 

sehe Union, Jnd 

einfrgieren J.as 

eher das Mutter 

Nach spanii 

Aussichten in Ei 

hoffe weniger a 

rung hat englisch/japanischen Schiff- 

weitere einschlägige Handelsabkommen 

oben. Kanada, Australien, Südafrikani- 

en und Malaya haben japanische Guthaben 

en, Kanada und Malaya, noch nicht 

and die chinesischen Guthaben gesperrt, 

ehern Diplomatenbericht über russische 

gland keine zu großen Jllusionen. Man 

russischen Sieg als auf deutsche Ab- nf 

nutzung. Aussicl. 

günstig beurtei 

Rolle spiele. 

Nach gleich 

stab Landungsmö 

Sizilien und SUi. 

Derartige 

gung der Russen 

daß verantwort! 

Umständen ernst) 

feld deutscher 

ten Atlantikschlacht würden für England 

t, wobei ÜSA-Besetzung Jslands große 

er quelle sollen Kabinett und General- 

^lichkeiten auf Kontinent prüfen, wobei 

Italien neben anderen genannt werden. 

Mitteilungen dürften wohl nur zur Beruhi- 

bestimmt sein. Es ist nicht anzunehmen, 

che Stellen in England unter heutigen 

aft an Landungen im unmittelbaren Kraft- 

..rmee denken. 

SowHetru ß 1 a n d 

Mar.Attach) 

mit Chef Privat) 

Ankara gibt 7-Mann-Bericht über Gespräch 

anzlei türkischen Außenministers. Die Präge, 



Datum 
unö 

Uljcjclt 

Angabe 6ea (Ortee, tlMnö, lücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec iuft, Jnonöfheln ufu». 
üorfommniffe 

28.7.41 

(154) 

ea 

ob England den 

wird von Türk 

Ablauf von 3 - 

wird. Einzige 

doch müsse mi1 

Zelt gereohnel 

durch die Türk 

Sowjets Hilfe leisten kann, und will, 

dahin beantwortet, daß Hilfe vor 

4 Monaten nicht für möglich gehalten 

Weg sei Unterstützung über Jran. Je- 

Luftunterstützung schon in absehbarer 

werdenl Eine Hilfeleistung Englands 

ei hinduoh saj nicht möglich. Ent- 

sprechende Aniragen Englands und Sowjetrußlands sind 

von türkischei Regierung abschlägig beschieden worden. 

Hinsicht!ich der türkischen Haltung Deutschland 

gegenüber, ist die Äußerung bemerkenswert, die Türkei 

werde einen militärischen Durck Deutschlands betreffs 

Einflußnahme im «Irak, Syrien oder Palästina Waffen- 

gewalt entgegensetzen!! 

USA: 

Präge der Besetzung Azoren, Kap Verden und Dakar 

wird nach Bericht unseres Geschäftsträgers in USA- 

öffentlichkeil erneut wieder erörtert, nächster 

Schritt werde jedoch Mitbenutzung von Freetown sein, 

und weiteres verde erst erfolgen, wenn entweder engl. 
Stellung im mi ttleren Osten zusammenbreche oder deutsche 

Aktion gegen ( ibraltar einsetze. 
Gegen jaianische Aktion habe man sich vorsichtiger- 

weise nur zu wirtschaftlichen Maßnahmen entschlossen, 

werde sich ab<r hüten den Japanern in Bezug auf ihre 

militärische Versorgung allzu große Schwierigkeiten 

zu machen, da man genau wisse, daß die Atlantikpolitik 

nicht weiter geführt werden könne, wenn Konflikt im Pazl- 

fik drohe. 

Hopkins Erklärungen in London sollen England 

zum Durchhalt':n veranlassen. "Keine Peindwirkung 

Datum 
un6 

itbcjclt 

28.7.41 

(154) 

Jlngabe 6ES ©rlce, n.'in6, Sl'cttcr, 
©eegang, 8eleud)tung, €id)t!g(cit 

6er £uf), IDonblclicfn ufw. 

ei 

ob England den 

wird von Türk 

Ablauf von 3 

wird. Einziger 
doch müsse mi1 

Zeit gerechnet 
durch die Türk 

sprechende Anfragen Englands und Sowjetrußlands sind 
von türkischer Regierung abschlägig beschieden worden. 

Hinsichtlich der türkischen Haltung Deutschland 
gegenüber, ist die Äußerung bemerkenswert, die Türkei 
werde einen militärischen Durck Deutschlands betreffs 

Einflußnahme im Jrak, Syrien oder Palästina Waffen- 
gewalt entgegensetzen!! 

fik drohe. 
Hopkins 

zum. Durchhaiti 

üorfommntffe 

Sowjets Hilfe leisten kann, und will, 
dahin beantwortet, daß Hilfe vor 

4 Monaten nioht für möglich gehalten 
Weg sei Dnterstützung über Jran. Je- 
Iiuf tunterstützung schon in absehbarer 
werden! Eine Hilfeleistung Englands 

ei hinduch sei nicht möglich. Ent- 

ü S A ; 

Präge der Besetzung Azoren, Kap Terden und Dakar 
wird nach Bericht unseres Geschäftsträgers in USA- 

öffentlichkeil erneut wieder erörtert, nächster 
Schritt werde Jedoch Mitbenutzung von Preetown sein, 

und weiteres verde erst erfolgen, wenn entweder engl. 
Stellung im mi ttleren Osten zusammenbreche oder deutsche 
Aktion gegen ( ibraltar einsetze. 

Gegen Jajenische Aktion habe man sich vorsichtiger- 

weise nur zu virtschaftlichen Maßnahmen entschlossen, 
werde sich ab<r hüten den Japanern in Bezug auf ihre 
militärische Versorgung allzu große Schwierigkeiten 

zu machen, da man genau wisse, daß die Atlantikpolitik 

nicht weiter geführt werden könne, wenn Konflikt im Pazl- 

:;rklärungen in London sollen England 

n veranlassen. "Keine Peindwirkung 



-m - 
Datum 

unö 
Ul>r3clt 

28.7-91 

Jlngabc bee ©rtea, TOinii, tDettcr, 
Seegang, 8eleud)lung, Sidjligfelt 

6er luft, lUonöfdiein u[u). 
Uorfommniffe 17 

könne den Stroi 

niemale zulassi 

den eigenen Leb 

Eoosevelt habe 

Land versprocte 

gegeben! " 

der Transporte stören. " "Amerika werde 

en, daß England hungere, es sei entschlossen 

ensverbrauoh einzuschränken. Präsident 

Sicherstellung der Lieferungen für Eng- 

n, er habe sein Wort noch nie umsonst 

Brasil! e n 

USA-Gene 

Einsetzung 

kommisslon in 

eine 

Istab hat brasilianischem Generalstab 

r ständigen amerikanischen Generalstabe- 

Verteidigung vi 

Guayanas vorges 

sehen Generale 

Brasilien zwecks Durchführung gemeinsamer 

orgeschlagen. Auch Besetzung Niederländisch- 

ohlagen. Vorschläge seitens brasiliani- 

tabes zunächst schärfstens zurüokgewiesen. 

Japan: 

Japanische 

Guthaben in 

Japaner 

vpn Vorräten 

Jap, 

Regierung gibt Sperrung englischer 

ein bekannt. 

t|reffen Vorbereitungen für Aufstapelung 

Armee zu Ende September in Manschurei. für (155) 

-m' 

Datum 
un6 

Ubtjcit 

28.7.S1 

(155) 

Angabe ies 0ctes, IDinb, tDettcr, 
©eegang, Belcudjtung, ©idiligftlt 

bcr luft, lllcnölüiEin u[m. 
üocFommntffe 17 

könne den Stroa 

niemals zulasE 

den eigenen leb 

Hooeevelt hat 

land ve re pro ehe 

gegebenl 

der Transporte stören. " "Amerika werde 

en, daß England hungere, es sei entschlossen 

ensverbrauch einzuschränken. Präsident' 

Sicherstellung der Lieferungen für Eng- 

n, er habe sein Wort noch nie umsonst 

B r a a 1 1 i e n 

DSA-Generta 

Einsetzung einje 

kommission in 

Istab hat brasilianischem Generalstab 

r ständigen amerikanischen Generalstabe- 

Brasillen zwecks Durchführung gemeinsamer 

Verteidigung v 

Guayanas vorgee 

sehen Generals 

orgeschlagen. Auch Beeetzung Uiederländisch- 

ohlagen. Vorschläge seitens brasiliani- 

tabes zunächst achärfstens zurückgewiesen. 

Japan 

Japanische 

Guthaben in 

Japaner 

vpn Vorräten 

Jap 

Regierung gibt Sperrung englischer 

an bekannt. 

t|reffen Vorbereitungen für Aufstapelung 

r Armee zu Ende September in Kanschurel. f LI: 



: •m - 

Datum 
und 

Uhrjtit 

28.7.41 

(156) 

Angabe des iDtlea, R'ind, Rlcttcr, 
Seegang, 33eleucbtung, SiditigFcit 

der 4uft, (UpndfviKin u(iu. 

1.) Heeresopei atlonen: 

en 

ch 

Heer wurdi 

zur Einai 

Auaführurif 

Durchfuhr! 

a) Operat 

b) OffenE 

c) Opera 

d) Operal 
Jran). 

ion gegen Tobruk 

ive gegen Ägypten 
1ion Gibraltar 

ion Naher Daten (Anatolien, Kaukaaien, 

2.) 

ü o c f o m m n i f f e 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriega-i 

leitung. 

Durch V.O.Marine bei Genatb. 

zwei Schreiben dea Gen.Stb.d.H. an OKff 

tnahme übersandt, in denen der Gen.Stb. 
en Uber folgende Hdereeoperationen hach 

g "Barbarossa" macht: 

(Jm linzeinen siehe über Zeitbedarf, Truppen- 

stärken ur d zeitliche Gliederung Vortragsnotiz la op 

1335/41 ii KTB Seil 0 Heft "Deutsche Kriegführung 
im Mittelmeer" unter 287-) • 

Aus Schweden wird von Abwehr gemeldet, daß 

mehrere nerweg. Dampfer in Göteborg liegen, die mit 

schwediscber Ladung in nächster Zeit zum Durchbruch 

nach Englfnd auslaufen sollen! 
Aualtufen muß mit allen Mitteln verhindert 

werden( dt s letzte Mal ist der Ausbruch geglückt). 

Die Haltur g der schwedischen Regierung, unter deren 
Augen Belidung und Auslaufen der Schiffe stillschwei- 

gend geduldet wird, ist bemerkenswert und deutet 

auf die n< ch immer stark englandfreundliche Hal- 
tung Schw( dens hin. Schärfster Dmck auf Schweden 

unter Androhung von Gegenmaßnahmen (z.B. Maßnahmen 

' H-Zt ' 

Datum 
unft 

iHjrjtU 

■Angabe 6es Örlea, IDinö, tl1 etter, 
6ecgang, Öeleud)tung, ©iditigfeit 

öer luft, incnö|d>fin ufu». 
ü o r f o m m n i f f e 

28.7.41 Lagebesprechung beim Ohef der Seekriegs-» 

leltung. 

1.) Heeresonex 

Heer wurdi 

zur Sinai 

Ausführung 

Durchfuhr! 

ationen; Durch V.O.Marine bei Genatb. 

zwei Schreiben des Gen.Stb.d.H. an OKff 

tnahme übersandt, in denen der Gen.Stb. 
en über folgende Häereaoperationen hach 

g "Barbarosaa" macht« 

a) Operal 

b) Offent 

c) Opera 

Operal 
Jran). 

d) 

ion gegen Tobruk 

ive gegen Ägypten 
■t|ion Gibraltar 

ion Naher Osten (Anatolien, Kaukasien, 

(156) 

2.) 

(Jm linzeinen siehe über Zeitbedarf, Truppen- 

stärken ur d zeitliche Gliederung Vortragsnotiz la op 

1335/41 ii KIB Seil 0 Heft "Deutsche Kriegführung 
im Mittelneer" unter 2§T)• 

Aus Schweden wird von Abwehr gemeldet, daß 

mehrere nerweg. Dampfer in Göteborg liegen, die mit 

schwedisch er Ladung in nächster Zeit zum Durchbruch 

nach Englcnd aualaufen sollen! 
Aualtufen muß mit allen Mitteln verhindert 

werden( des letzte Mal ist der Ausbruch geglückt). 

Die Haltur g der schwedischen Regierung, unter deren 

Augen Belidung und Auslaufen der Schiffe stillschwei- 

gend gedu det wird, ist bemerkenswert und deutet 

auf die n< ch immer stark englandfreundliche Hal- 

tung Schwt dens hin. Schärfster Dcnck auf Schweden 

unter Androhung von Gegenmaßnahmen (z.B. Maßnahmen 



Datum 
unö 

Ui)r3eit 

Eingabe öes 0cte0, IDinö, (Detter, 
©eegang, Beleuchtung, ciditigfclt 

öer luft, iUonöfdtcin uftr». 
ü D r f o m m n t f f e 218 

28.7.41 

(157) 

gegen die schw 

lieh. (Näheres 

dische Schiffahrt) erscheint erforder- 

siehe KTB Teil C, VIII). 

I. Krieg ln den aoB 

Lage 28.7. 

^rheimischen Gewässern. 

1, Feindlagei 

a) Nordatlant 

ein offent 

aus. - Der 

stand in 

12 Dampfer 

nach Weste 

Lk; Nach Funkentzifferung lief am 21.?• 

ir wertvoller Geleitzug aus Halifax 

Geleitzug SC 37 mit 9 Geleitfahrzeugen 

45 N 0710 W. - Aus Gibraltar Geleitzug 
2 Zerstörer, 3 Kanonenboote, 1 U-Boot 

l ausgelaufen, bei Tarifa gesichtet. 

5 5 

b) Indischer 

Tr; 

de 

kleinere 

etwa 3 000 

Fanzerwage 

Moderner e 

19.7. wie 
Jn Si 

für dogrti 

Marine ge 

2. Neutrale: 

Dzean; 17.7. aus Bombay Geleitzug 11 

ansporter durch 2 Zerst. gesichert, mit 

Mann indischer Truppen, 100 leichten 

i und über 100 Lastwagen ausgelaufen, 

twa 5 000 to Kreuzer 18.7. Bombay ein, 

r aus ge 3a uf en. 

ngapur werden eine Anzahl 10 nuSchnellboote 

ge Küstenbewachung bzw. für thaZiländische 

ut. ta 

Nach Flinkentzifferung : 12.7. Benachrichtigung, 

daß dänisches Schiff "African Reefer" unter ÜSA-Flagge 

nach Nordamerika gehen wird. 

Datum 
un6 

UljfjeU 

Angabe öca ©cteß, lüin6, IDcttcr, 
ßcegang, 23eleud)tung, €id)tigPelt 

öec luft, JUonö(d)cin ufn>. 
D P c F o m m n t f f e 218 

26.7.41 

(IST) 

gegen die aohw idische Schiffahrt) erscheint erforder- 

lich. (Näheres siehe KTB Teil C, VIII). 

I. Krieg ln den aufl 

Lage 28.7. 

arheimlBchen Gewässern. 

1, Feindlagei 

a) Nordatlantli 
ein offenh 

aus. - Der 

stand in 

12 Dampfer 

nach Weste 

k: Mach Funkentzifferung lief am 21.7* 

ir wertvoller Geleitzug aus Halifax 

Geleitzug SC 37 mit 9 Geleitfahrzeugen 

45 N 0710 W. - Aus Gibraltar Geleitzug 
2 Zerstörer, 3 Kanonenboote, 1 D-Boot 

i ausgelaufen, bei Tarifa gesichtet. 

5 3 

b) Indischer 

Tn 

de 

kleinere 

etwa 3 000 

Fanzerwage 

Moderner e 

19.7. wie 
Jn Si 

für do0rti 

Marine ge 

2. Neutrales 

Dzeans 17.7. aus Bombay Geleitzug 11 

ansporter durch 2 Zerst. gesichert, mit 

Mann indischer Truppen, 100 leichten 

i und über 100 Lastwagen ausgelaufen, 

twa 5 000 to Kreuzer 18.7. Bombay ein, 

r ausgela uf en. 

agapur werden eine Anzahl 10 m-Schnellboote 

ge Küstenbewachung bzw. für thaZiländische 

ut. ha' 

Nach Funkentzifferung : 12.7. Benachrichtigung, 

daß dänisches Schiff "African Reefer" unter ÜSA-Flar.-re 

nach Nordamerika gehen wird. 



Datum 
unö 

Ul)tjcit 

Jlngabe öc» iDrtea, tl'inb, Ricttcr, 
Seegang, Selcuditung, 6id)tigfcit 

6et tuft, iltonbldtein u|ii'. 
üorfommniffe 

58.7.41 

DSA Dipl 

scher Botschai 

zwischen Euroj 

D S A-Kr i e gs ma ri i 

len—wi^4-. 

cjmat erzählte 22.7. Angehörigen deut- 

Madrid, daß alle ÜSA-Schiffe auf Fahrt 

a, Afrika und Amerika Befehl hätten, der 

ie halbtäglich Standort zu melden. 

Eigene Läget 

Schiff 4^ Ft. 1809 an Schiff 45 (nachrichtlich 

Schiff 36): 

"Über Versorg' 

noch immer kei 

lieh. Meldung 

lassen. Seeki: 

dng, Entlassung,.Anneliese von Schiff 45 

ne Meldung, für Ski. bis 30.7. erforder- 

nur bei besonderer operativer Lage unter- 

iegsleitung." 

Schiff 3t: Ski. ist aus KTB Schiff 36 über starke 

Abnutzung und Anfälligkeit der Maschinenanlage dieses 

Schiffes unte:richtet. Dm einen unter Umständen zu 

gefährlichen Iinsatz des Schiffes unmittelbar vor Ab- 

schluß seiner langen und erfolgreichen Operation vorzu- 

beugen, erhäll Schiff 36 durch Ft. 1927 (nachrichtlich 

alle außerheintischen Streitkräfte) folgende Weisung: 

1. Aus KTB llennntnis Uber Abnutzung und Anfällig- 

keit Maschinenanlage. 

2. Ski. anerkennt und versteht Besteben, zu bisherigen 
Erfolgen weitere hinzuzufügen, hält aber wegen 

Maschiner zustand Angriffseinsahränkung für ratsam 

und zwecl mäßig. Daher 

3. Angriffe nur nachts durchführen und auch nur dann, 

wenn besonders aussichtsreich und Gejagtwerden 

nicht zu erwarten. Am Tage grundsätzlich auswei- 

chen. Hii rzu auch Hinweis auf Ft. 2202/8,Ziffer 2. 

4. Ski. vorbereitet Einlaufen Schiff 36 nächste Neu- 

mondperinde Ende August. Weiteres hierzu folgt ." 

Saturn 
un6 

illjrjeit 

llngabt 6es iDrtea, U'in6, tPctttr, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigfeit 

iet iuft, iHnnbldiein n|ii'. 
ü o r f o m m tu (f e 

28.7.41 

USA Dipl 

scher Botschai 

zwischen Euroi 

US A-Kr i e gs ma ri i 

ken_wi«4-. 

cjmat erzählte 22.7. Angehörigen deu.t- 

Madrid, daß alle USA-Schiffe auf Fahrt 

a, Afrika und Amerika Befehl hätten, der 

ie halbtäglich Standort zu melden. 

Eigene Lage» 

Schiff 45 

Schiff 36): 

"Uber Versorgt! 

noch immer kei 

lieh. Meldung 

lassen. Seekij: 

Ft. 1809 an Schiff 45 (nachrichtlich 

ng, Entlassung,,Anneliese" von Schiff 45 

ne Meldung, für Ski. bis 30.7. erforder- 

nur bei besonderer operativer Lage unter- 

iegsleitung." 

Schiff 3t : Ski. ist aus KTB Schiff 36 über starke 

Abnutzung und Anfälligkeit der Maschinenanlage dieses 

Schiffes unte:richtet. Um einen unter Umständen zu 

gefährlichen Iinsatz des Schiffes unmittelbar vor Ab- 

schluß seiner langen und erfolgreichen Operation vorzu- 

beugen, erhäll Schiff 36 durch Ft. 1927 (nachrichtlich 

alle außerheinlischen Streitkräfte) folgende Weisung: 

1. Aus KTB Jdennnttlis Uber Abnutzung und Anfällig- 

keit Masthinenanlage. 

2. Ski. anerkennt und versteht Bestehen, zu bisherigen 
Erfolgen weitere hinzuzufügen, hält aber wegen 

Maechinei zuatand Angriffseinaahränkung für ratsam 

und zwecl mäßig. Daher 

3. Angriffe nur nachts durchführen und auch nur dann, 

wenn bestnders aussichtsreich und Gejagtwerden 

nicht zu erwarten. Am Tage grundsätzlich auswei- 
chen. Hit rzu auch Hinweis auf Ft. 2202/8,Ziffer 2. 

4. Ski. vorbereitet Einlaufen Schiff 36 nächste Heu- 

mondperinde Ende August. Weiteres hierzu folgt .’ 



-»^7- 

Datum 
unö 

UI>r3Klt 

Angabe 6E8 0tte8, IDinö, tüctter, 
©eegang, öeleudjtung, ßiditigfelt 

öer luft, iltonöfchein ufiu. 
üorfommniffe 19 

28.7.41 ünterricl tujig aller außerheimiaehen Streitkräfte 

Uber Sehiffsbejwegungen durch Pt. 2101 und 0034/29. 

II. I a g e Wes träum 

1. Peindlagei 

Jm Dover! 

verkehr, von 

erfaßt. 

Durch Pur. 

0900 Uhr in Pe 

Von Uitgli 

de(Mitteilung a 

großer Offensi 

Prankreichs d 

( ? Täuschungs|i 

ereich ab 1000 Uhr stärkerer Sicherungs — 

Sonkaufklärung 4 Seenotboote und 11 Bewacher 

■kentzifferung Standort Geleitzuges WN 58 

ntland Skerries erfaßt. 

ed engl. Jnformationsministeriums stammen- 

us Lissabon spricht von beabsichtigter 

ve gegen verschiedene Teile besetzten 

ch engl, und amerikanische Wehrmacht, 

achricht ?) 

Eigene Lage: 

a) Atlantikküs tei Jtal. Dampfer "Maggio" Royen Reede 

(158) 

geankert 

Vor LorLent Peindflugzeug durch Vp.Boot 

abgeschossen. Minenverdacht. 

Nochmalige Stellungnahme BdS zum Jagdeinsatz 

La Pallice siehe Pernschreiben l645(in Handakte 

Bombentreffer "Scharnhorst"): Beim Angriff wurden von 

Bord "Scharnhorst" von den'zahlreichen Beobachtungs- 

Posten keine Jäger am Peind beobachtet. Es ist mög- 

lich, daß in der Nähe stehende Jäger im Dunst nicht 

ausgemacht werden konnten. 

(Damit dürfte die Erörterung über diese Ange- 

-tut- 
Datum 

unö 
uijtjcit 

Eingabe öEB ©ttee, tömb, tücttcr, 
6cegang, 23eleud)tung, ©i'AtfgfcIt 

öec luft, inonöfdicin uftu. 
ü o c f o m m n t f f e 2i9 

26.7.41 UnterrioJtung aller außerheimisohen Streitkräfte 

über Sehiffsbewegungen durch Pt. 2101 und 0034/29. 

II. I a ge Wes träum 

Peindlagei 

Jm Dover! 

verkehri von 

erfaßt. 
Durch Pur, 

0900 Uhr in Pe 

Von Mitgll 

detMitteilung a 

feroßer Offensi 

Frankreichs d 

( ? Iäuschuiigs|» 

ereich ab 1000 Uhr stärkerer Sicherungs — 

Funkaufklärung 4 Seenotboote und 11 Bewacher 

•ikentzifferung Standort Geleitzuges WN 58 

ntlaud Skerries erfaßt, 

ed engl. Jnformationsministeriums stammen- 

us Lissabon spricht von beabsichtigter 

ve gegen verschiedene Teile besetzten 

ch engl, und amerikanische Wehrmacht, 

achricht ?) 

Eigene Lage; 

a) Atlantikküs tel Jtal. Dampfer "Maggio" Royen Reede 

Lori 

(158) 

geankert 

Vor 

abgeschosse 

Eochma[l 

La Pallice 

Bombentreffle 

Bord ^Scharr] 
Posten kein; 

lieh, 

Vp.Boot 

daß i 

ausgemacht 

(Damit 

ent Feindflugzeug durch 

Minenverdacht, 

ige Stellungnahme BdS zum Jagdeinsatz 

siehe Fernschreiben 1645(in Handakte 

r "Scharnhorst"): Beim Angriff wurden von 

hörst" von den'zahlreichen Beobachtungs- 

Jäger am Feind beobachtet. Es ist mög- 

der Nähe stehende Jäger im Dunst nicht 
werden konnten. 

dürfte die Erörterung über diese Ange- 



-HZT- 
Datum 

unö 
Mhrjclt 

Angabe Ö00 ürtco, ID in 6, tD etter, 
oeegang, Seleudttung, öid)tigfcit 

6er £uft, 5Uon6fd»cin ufm. 
ü 01 f 0 m m n i f f c 

18.7.41 legenheit zu fchließen Bein.) 

Treff erbt f und auf "SeharnliorBt" nach Eindocken 
siehe Pa.2222 in Handakte Bombentreffer "Scharn- 

horat": von 5 Bomben sind nur 2 im Schiff detoniert, 
von denen eint erhebliche Schäden im Zwischendeck 

und Batt.-Decl angerichtet hat. Die 3 übrigen haben 

Panzerdeck durchschlagen und nur Wasserschäden hervorge- 
rufen. Reparalurdauer noch nicht übersehbar, ist abhängig 

von sehr umfargreichen Kabelarbeiten bei Maschine und 

Artillerie, ftr die mindestens 4 Monate veranschlagt 
werden! Ausdocken nach 4 Wochen möglich. 

Der schwerwiegende Ausfall des Schiffes ist demnach 

auf einen ung 

Die Lage 
sprechen günsti 

ünstigen Bombentreffer zurückzuführen. 

teilweise Obei 

Panzerdeck ur 

Ein ungünstige 

kammem des Sc 

haben können! 

der übrigen Treffer muß als ausge- 

£ bezeichnet werden. Die Bomben haben 

:deck - Batteriedeck - Zwischendeck - 

Ob.Plattformdeck glatt durchschlagen, 
ir Treffer in eine der Hauptmunitions- 

niffes hätte unabsehbare Auswirkungen 

Fl 

ti 

b) Kanal! 4.S' 

in BP 3169 in 

schuß mit schw 

mit laufendem 

Schäden. Plot 

Batt. "M 

danach keine 0 

Heereseinheit 

2 feindl. S-Bo 

Hach kurzem Ge 

(Vermutli 

Sabotagetrupps 

ottille -ach Erledigung Minenaufgabe 

Jacht zum 28.7. im Ablaufen Küstenbe- 

erem Kaliber von Wight, Zerst. -Verfolgung 

Beschuß bis 12 am vor Cherbourg. Keine 

Ile mach Boulogne verlegt. 

4" 2 Salven nach Ortung auf Seeziele, 
rtung mehr. 

meldet 0215 Uhr, Landungsversuch von 

oten vor Audresselles nördl. Boulogne. 

fecht S-Boote abgedreht. 

:he Absicht! Absetzen von Agenten oder 

)• 

JUT- 
Datum 

un6 
'Jl)cjcit 

Angabe 6ee ilrlfo, U'inb, tl'cttcr, 
Seegang, Seleuditung, Sittjiigfcii 

6er tuft, iltonöfiliein u[n>. 
D o c F o m m n i f f c 

18.7.41 legenheit zu fchließen sein.) 

Trefferbefund auf "Scharnhorst" nach Eindocken 
siehe Fs.2222 in Handakte Bombentreffer "Scharn- 

horst": von 5 Bomben sind nur 2 im Schiff detoniert, 
von denen eine erhebliche Schäden im Zwischendeck 

und Batt.-Deci angerichtet hat. Die 3 übrigen haben 

Panzerdeck duachschlagen und nur Wasserschäden hervorge- 
rufen. Reparalurdauer noch nicht übersehbar, ist abhängig 

von sehr umfargreichen Kabelarbeiten bei Maschine und 

Artillerie, ftr die mindestens 4 Monate veranschlagt 
werden! Ausdocken nach 4 Wochen möglich. 

Der schwerwiegende Ausfall des Schiffes ist demnach 

auf einen ung ünstigen Bombentreffer zurückzuführen. 

Die Lage 
sprechen günsiii 

teilweise Obei 

Panzerdeck ui: 

Ein ungünstige 

kammem des Sc 

haben können! 

der übrigen Treffer muß als ausge- 

ß bezeichnet werden. Die Bomben haben 

deck - Batteriedeck - Zwischendeck - 

Ob.Plattformdeck glatt durchschlagen, 
ir Treffer in eine der Hauptmunitions- 

iniffes hätte unabsehbare Auswirkungen 

El 

ti 

b) Kanal: 4.S' 

in BF 3169 in 

schuß mit schw 

mit laufendem 

Schäden. Flot 

Batt. "M 

danach keine 0 

Heereseinheit 

2 feindl. S-Bo 

Nach kurzem Ge 

(Vermutli 

Sabotagetrupps 

ottille -ach Erledigung Minenaufgabe 

Jacht zum 28.7. im Ablaufen Küstenbe- 

erem Kaliber von Wight, Zerst. -Verfolgung 
Beschuß bis 12 sm vor Cherbourg. Keine 

Ile mach Boulogne verlegt. 

4" 2 Salven nach Ortung auf Seeziele, 
rtung mehr. 

meldet 0215 Uhr, Landungsverauch von 

oten vor Audresselles nördl. Boulogne. 

fecht S-Boote abgedreht. 

:he Absicht: Absetzen von Agenten oder 

)• 



Datum 
unö 

Ul>r3eit 

Angabe öea Ortes, tDinft, tücttcr, 
ßccgang, 23pleud)tung, 

öct luft, MlDnö(d)Ein ufio. 
üorfommntffe 220 

28.7.41 o) Lufteinaatz Biakaya-Aufklärung ohne Ergebnis. Aufklä- 
rung für Bd I siehe unter D-Bootskrieg. 

III. N ords ee/il ordmee r/llorwegen : 

1. Nordsee; K :ine besonderen Ereignisse. 

2. Norwegen; 

a) Feindlag 26.7. ross .Zerstörer aus Liza-B^-ucht 
mit OstkUrs ausgelaufen. 

b) Eigene I ige; U 451i 566 nacheinander von "Bremse" 

nach Kir: 

Traji 

mäßig 

enes geleitet. 

sportaufgaben im Norwegenbereich plan- 

IV. Skagerr ik/Ostsee-1- Eingänge/ Ost 

1. Ostsee-Elng, inge 

Transportsti 

Geleit 

nisse. (s. 

Ostsee 
1 ) 

ffel Aalborg/Oslo eingelaufen, 

und Bewachungsdienst ohne besondere Vorkomm- 

10). 

■Eingänge wegen Minenverdacht gesperrt. 

2. Mittl. Osts 

fels" mit 1 

Abo äuslauf 

e; Dampfer "Mendoza", "Feodosia", "Ocken- 

500 Mann für 69.I.D. 29.7. Stettin nach 

jereit. 

Datum 
un6 

Ul>r3tlt 

JIngabe bet Otlce, tUinb, tDcttcr, 
öcegang, 8cleud)tung, efditigtclt 

6er £uft, i11on6|(i)ein ufm. 
üocfommniffe 220 

28.7.41 c) Lafteinsatz Biakaya-Aufklärung ohne Ergebnia. Aufklä- 
rung für BdI aiehe unter U-Bootakrieg. 

III. Nordsee / A ordmee r/llorw egen 

1. Nordaeei Ksine besonderen Ereignisse. 

2. Norwegen: 

a) Pelndlag 26.7. russ.Zerstörer aus Liza-B^ueht 
mit Oatkürs ausgelaufen. 

b) Eigene L ige: U 451» 566 nacheinander von "Bremse" 

nach Kir: 

Trap 

mäßig 

enes geleitet. 

sportaufgaben im Norwegenbereieh plan- 

IV. Skagerr rk/Os tseeJ- Eingänge/ Ostsee : 

1. Ostsee-Eing, Inge 

Tranaportst iffel Aalborg/Oslo eingelaufen. 

Geleit- und Bewachungsdienst ohne besondere Vorkomm- 

nisse. (s. 1 HO). 

Ostseej-Eiiigänge wegen Uinenverdacht gesperrt. 

2. Mittl. Osts 

fels" mit 1 

Abo auslauf 

e: Dampfer "Mendoza", "Peodosia", "Ocken- 

500 Mann für 69.I.D. 29.7. Stettin nach 

)ereit. 



-+3tr - 
Dalum 

und 
Ubrjelt 

!8.7.41 

Eingabe des Otlea, ll'ind, n.'ctter,- 
Seegang, Seleud)tung, Siiligteil 

der iuft, iUonöfdirin u[in. 

?• östl. Oateee; 

a) Feindlage; 

c t 

See festgep 

3 Bo 

benegunge 

halten Bei 

f en. 

Nach 

M 89 atarli 

Nacli 

heit, 2 Z 

Jm Seji 

Higabuaen 

finnischer Funkaufklärung meldet U-Boot 

e Beschädigungen. 

Luftaufklärung in Heval eine schwere Ein- 

erstörer, 4 T-Boote. 

egebiet der baltischen Jnseln und nördl. 

lebhafte Zerst. und Minensuchtätigkeit. 

b) Eigene Bafe» Vorstoß 2.S-Flottille Soelosund 

berührung. 3 .S-Flottille nördl. Eigabusen ohne Feine 

4 unbemerk 

U 145 
lassen, U 

Jrber 

räumarbei 

6 Bomber 

üotfommniffe 

Eurch Funkbeobachtung 12 U-Boote in 

teilt. 

e erhalten Nachricht über deutsche Bampfer- 

zwischen Pillau, Banzig und Riga, und er- 

ehlikühner und entschlossener anzugrei- 

te ,Fehlschüsse auf 3 M-Boote zu Anker. 

Op.Gebiet bei Eistna zur Ergänzung ver- 

144 Marsch dorthin Eingetreten. 
Straße und vor Bünamünde erfolgreiche Minen- 

Hierbei erfolgloser Angriff durch 

3 Jäger in Jrbenstraße. 

1 en 

ind 

Nach Ansicht Ski. entsprechen Angaben gefangenen 

Offiziers über Bussenweg höchstwahrscheinlich der 

Wirklichkfit (siehe 23-7- Fernschrb.0017). Grund- 

mineneinss tz durch S-Boote in Gegend der angegebenen 

Tonnen aüc1. und östl. Ahrensburger Bucht erscheint 

sehr auss: chtsreich. Entsprechende Anregung an 

Gr.Nord siehe Fernschreiben 2235. 

-w- 
Datum 

unö 
UbrjtU 

Angabe 6ce Ortes, iVinä^ tÜctter,- 

6eegang, Beleuchtung, ßi^tigfeit 
öer (uft, JUonö^ein uftn. 

üotfomtnntffe 

18-7.41 3. östl. Ostsee: 

a) Feindlage 

ct 

See festgep 

3 Bo 
Bewegungen 

halten Bef 

f en. 

Nach 

M 89 atarls 

Nacli 

heit, 2 Z 

Jm Se 
Bigahuaen 

lluroh Funkheobaohtung 12 U-Boote in 

teilt. 

e erhalten Kaohrioht über deutsche Dampfer- 

zwiachen Pillau, Danzig und Riga, und er- 

ehl^ kühner und entschlossener anzugrei- 

finnisoher Funkaufklärung meldet U-Boot 

e Beschädigungen. 

Luftaufklärung in Reval eine schwere Ein- 

erstörer, 4 T-Boote. 

egebiet der baltischen Jnseln und nördl. 

lebhafte Zerst. und Minenauchtätigkeit. 

b) Eigene Litet Vorstoß 2.S-Flottille Soelosund 

ohne Feineberührung. 3 .S-Flottille nördl. Bigabusen 

4 unbemerkte ,Fehlschüsse auf 3 M-Boote zu Anker. 

U 145 Op.Gebiet bei Bistna zur Ergänzung ver- 
lassen, U 144 Marsch dorthin angetreten. 

Jrberstraße und vor Dünamünde erfolgreiche Minen- 

räumarbeüen. Hierbei erfolgloser Angriff durch 

6 Romber ijnd 3 Jäger in Jrbenstraße. 

Nach 

Offiziers 

Wirkli chkf 

mineneins! 

Tonnen süi 

sehr auss 

Gr.Nord s: 

Ansicht Ski. entsprechen Angaben gefangenen 

über Bussenweg höchstwahrscheinlich der 

it (siehe 23-7. Fernschrb.0017). Grund- 

tz durch S-®oote in Gegend der angegebenen 

und östl. Ahrensburger Bucht erscheint 

^chtsreich. Entsprechende Anregung an 

ehe Fernschreiben 2235. 

( 1 



Datum 
unö 

Uljrjcit 

Angabe öee 0cte8, tüinö, tücttcr, 
©eegang, öeleudjtung, ©Iditigfclt 

öer luft, )Uon6)d)ein ufro. 
tj;o r f o m m n t f f e 121 

28.7.41 V. Handelse chiffahrt 

Uotoraohi 

Yokohama gehen" 
ff "Rameea" erhält Ft.Befehl 1338« "Nach 

VI. U-Bootak riegführung « 

Feindlage: 

Tagaüber 

1 Flugzeug 

Geleitzuk 
AufkläruJ;) 

zug vom 26. 

erneut zum vi 

Geleitzug 

0710 Weat (vo 

engl. Flugtätigkeit i* Einholgebiet, 

am aüdweatl. Poroupine-Bank geortet, 

aua Gibraltar aiehe Feindlage Hordatlantik. 

ig für Bdü erfaßte auslaufenden Geleit- 

.7. in Stärke .von 7-8 Handelaachiffen 
arten Male. 

SC 37 mit 9 Geleitfahrzeugen 5545 Bord 

Uordkanal). 

2. Eigene Lage« 

Vertei 1 

lieh SUdgrupp 

U-^oote. 

Jtal. U-B 
An dem 

am 27. und 28 

Aua dem Gelallt 

83 000 BRT 
1 Zeratörer a 

Jm Einze 

U 79 (Kaufmanfi 

ig der U -Boote im Op.Gebiet einschließ- 

22, auf Auamaraoh 2, auf Rüokmarach 4 

aote im atlantischen Op.Gebiet« 6 U-Boote, 
aßten auslaufenden Geleitzug stehen 

U 371, 79, 331, 126, 203, 561, 68. 

zug sind bisher 14 Dampfer mit insgesamt 

raenkt gemeldet,, außerdem 1 Korvette und 

Ls wahrscheinlich versenkt. 

Lnen: 

) nach Kampf mit U-Bootfalle dem Geleitzug 

nachgestoßen, bisher 3 Dampfer mit 17 000 

BRT versenkt. 

Datum 
un6 

Ubtjcit 

28.7.41 

Eingabe bea <Drtee, tüinb, lüctter, 
Seegang, 8eleud)tung, SiditigFeft 

bet tuft, iDonbjibein uim. 

V. HandelsE 

Uotorsohi: 

Yokohama gehen» 
ff "Ramsee" erhält Ft.Befehl 1338« »Nach 

VI. U-Bootsk 

1. Feindlage« 

Tagsüber 

riegführnng « 

1 Flugzeug 27t) 

Geleitzug 

Aufkläru 
zug vom 26. 

erneut zum vi 

Geleitzu g 
0710 West (vo 

2. Bigsne tage« 

B j 

erf 

Verteilu 

11oh SUdgrupp 

U-Boote. 
Jtal. U-: 
An dem 

am 27. und 28 

Aus dem Geleit 

83 000 BRT v 
1 Zerstörer 

Jm Einze 

U 79 (Kaufmani 

tjio r f o m m n t f f e 21 

oh-i ffahrt 

engl. Flugtätigkeit i* Einholgebiet. 

am südwestl. Poroupine-Bank geortet, 

aus Gibraltar siehe Feindlage Uordatlantik. 

ig für BdU erfaßte auslaufenden' Geleit- 

.7* in Stärke .von 7-8 Handelsschiffen 
arten Male. 

SC 37 mit 9 Geleitfahrzeugen 5545 Uord 
r Hordkanal). 

ig der U -Boote im Op.Gebiet einschließ- 

22, auf Ausmarsch 2, auf Rückmarsch 4 

ote im atlantischen Op.Gebiet« 6 U-Boote, 
aßten auslaufenden Geleitzug stehen 

D 371, 79, 331, 126, 203, 561, 68. 

zug sind bisher 14 Dampfer mit insgesamt 

irsenkt gemeldet,, außerdem 1 Korvette und 

Ls wahrscheinlich versenkt. 

.|Lnen: 

) nach Kampf mit U-Bootfalle dem Geleitzug 

nachgestoßen, bisher 3 Daupfer mit 17 000 

BRT versenkt. 



®otum 
un6 

Uhtätll 

!B.7.41 

Eingabe 4es ilnce, ll'inb, ll'tttcr, 
öctgang, Sdcudilung, Sidiligfcit 

öec £ufl, JHonöfdicin ulnv 

IX 136 (Bauer) 

ü 203 (Mützelt 

am 27*7. 4 Dampfer mit etwa 19000 BET 

torpediert. Da Boot von Korvette aBge- 
dränjt, Sinken von 2 Dampfern nicht Beobach- 

tet. 

urg) veraenkt bisher 5 Schiffe mit 31 000 

BET und wahrscheinlich 1 Zerst. Boot 

mußte nach 20-stündiger Wabo—Verfolgung 

28.7. ßückmarsch antreten. 

ü 561 (Barteli ) 

P 68 (Merten) 

Von D 371 

meldungen vor. 

Hieraus 
des Geleits 14 

Erfolg nach 1E 

^unk- und Luf1 

greifenden O-I 

danken. 

U 141 (S 
fürchtungen be 

bidt. Nordkant 

mit starker Si 

3 Dampfer mit 
Wabo-Verfolgur 

Die am 24 
setzten 7 Boo- 

U 372, 431 , 5( 
in Bdjr.o. 

Bei dem 

ü o r f o m m n t f f e 

versenkt 1 Frachter und 1 Großtanker, 

beide beladen von insgesamt etwa 16 000 

BET. Nach Fehlschuß auf Hilfskrz. abge- 

drängt. UG-Treffer auf der Brücke. 

meldet Versenkung 1 Korvette. 

m.d U 331 liegen bisher keine Erfolga- 

rgibt sich, daß von den 24 Dampfern 

Dampfer vernichtet sind. Dieser große 

nger Pause ist dem Zusammenarbeiten von 

aufklarung und dem zähen Schneid der an- 

oote bei erheblicher Gegenwehr zu ver- 

chüler), für dessen Schicksal schon Be- 
standen (siehe 27.7.), meldet aus Seege- 

1 Angriff auf Geleitzug von 40 Sohiffen 
cherung. Sehr erfreulicher Erfolg 

insges. 21 000 BET ! Nach 20 Stuhden 

g Bückmarsch angetreten. 

7. auf den einlaufenden Geleitzug ange- 

e haben ihr Ziel nicht erfaßt. Die Boote 

5 und 401 erhalten neue Angriffsräume 

«rfaßten Geleitzug hat 1 plugzeug der Duft- 

^Sotum 
un6 

U^rjeit 

18.7.41 

Tlnoabe 6ee Oeries, ll'ini, a'cttcr, 
öctganj, Sclcudiluna, Siditiofcit 

6tt iuft, iUonbfdKin u|u>. 

H 136 (Bauer) am 27.7. 4 Dampfer mit etwa 19000 BET 

torpediert. Da Boot von Korvette abge- 
dränjt, Sinken von 2 Dampfern nicht beobach- 

tet. 

P 203 (MützeItjurg) versenkt bisher 5 Schiffe mit 31 000 

BET und wahrscheinlich 1 Zerat. Boot 

muBte nach 20—stündiger Wabo—Verfolgung 

28.7. Bückmarsch antreten. 

U 561 (Bartelq) versenkt 1 Frachter und 1 GroBtanker, 

beide beladen von insgesamt etwa 16 000 

BET. Nach Fehlschuß auf Hilfskrz. abge- 

drängt. MG-Treffer auf der Brücke. 

P 68 (Merten) 

Von U 371 

meldungen vor. 

Hieraus 
des Geleits 1<! 

Erfolg nach 1E 
51 unk- und Luf1, 

greifenden H-I 

danken. 

U 141 (S 
fürchtüngen b« 

bidt- Nordkant 

mit starker Si 

3 Dampfer mit 
Wabo-Verfolgui 

Die am 24 
setzten 7 Boo- 

P 372, 431, 5f 
in Bdjr.o 

ü D r f 0 m m n i f f e 

meldet Versenkung 1 Korvette, 

u-.d P 331 liegen bisher keine Erfolgs- 

^rgibt sich, daß von den 24 Dampfern 

Dampfer vernichtet sind. Dieser große 
nger Pause ist dem Zusammenarbeiten von 

aufklärung und dem zähen Schneid der an- 

oote bei erheblicher Gegenwehr zu ver- 

chüler), für dessen Schicksal schon Be- 
standen (siehe 27.7.), meldet aus Seege- 

1 Angriff auf Geleitzug von 40 Schiffen 
cherung. Sehr erfreulicher Erfolg 

insges. 21 000 BET I Nach 20 Stuhden 

g Bückmarsch angetreten. 

7. auf den einlaufenden Geleitzug ahge- 

e haben ihr Ziel nicht erfaßt. Die Boote 

5 und 401 erhalten neue Angriffaräume 

Bei dem <rfaßten Geleitzug hat 1 Flugzeug der Luft- 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes 0ttE8,'tD(n6, TOcttcr, 
Seegang, Beleud)lung, Sicbtigfelt 

öet (uft, )T(on6fJi['in ufm. 
D o r f o m m n t f f e 2- 22 

28.7.41 aufklörung eihem westl. des Geleitzuges aufgetauchten 

U-Boot durch 31inkzeichen Peilung und Entfernung des 

Geleitzuges algegeben. 

Südgrupp^i UA hat Standort 250 sm westl. Vigo ge- 

meldet. 

VIl.Luftkri ägflihrungs 

Raum um Englani 

Bei bewaff 

1 000 to -Damp f 

Schiffes ostwa 

Bei Lufta 

Schwerpunkt H 

Jn der Na 

und Westküste 

Minenverdacht 

see). 

neter Aufklärung südöstl. Paröer 

er versenkt. Beschädigung eines 10 O’OO t 

rts Harwich.(siehe Meldg.2400). 

igriff auf London 69 to Sprengbomben, 

afenanlagen flußabwärts des Tower, 

cht zum 29. zahlreiche Peibdeinflüge Ost- 

Jütland, bis Raum Pehmambelt, Kieler Bucht, 

in Ostsee-Eingängen und Kieler Bucht.(s.Ost- 

M1 tte|.meeri 

Luftangriff 

wirksam gewese' 

anlagen, Gebä 

einige Dampfei 

anlagen beschi 

ud 

Ostfront: 

Nacht zum 2S 

fe auf Port Said und Suez sollen sehr 

a sein. Jn Port Said Brennstofflager, Hafen- 

e der Kanalverwaltung getroffen. Jn Suez 

versenkt, verschiedene beschädigt. Werft- 

igt. 

erneuter Angriff auf Moskau. 

äd: 

Dotuiri 
unö 

Uljcjelt 

Jlngabe 6e« ütlesrtDfni,- tDcttcr, 
Seegang, 33eleud)tung, eidillgfcll 

6et tuft, HUnbfdiein u|n). 
D o r F o m m n t f f e 2- 22 

28.7.41 aufklürung eihem westl. des Geleitzuges aufgetauchten 

U-Boot durch Blinkzeichen Peilung und Entfernung des 

Geleitzuges aigegeben. 

Südgrupp|;i UA hat Standort 250 sm westl. Vigo ge- 

meldet. 

VII. Luftkri ägführung t 

Raum um Englani; 

Bei bewaff 

1 000 to -Dampf 

Schiffes ostwä 

Bei Lufta 

Schwerpunkt H 

Jn der Na 

und Westküste 

Minenverdacht 

see). 

neter Aufklärfjtg südöstl. Färöer 

er versenkt. Beschädigung eines 10 O'OO t 

rts Harwich.(siehe Meldg.2400). 

tgriff auf London 69 to Sprengbomben, 

afenanlagen flußabwärts des Tower, 

cht zum 29. zahlreiche Feihdeinflüge Ost- 

Jiitland, bis Raum Fehmambelt, Kieler Bucht. 

Ln Ostsee-Eingängen und Kieler Bucht.(s.Ost- 

Mittelmeeri 

Luftangrif 

wirksam gewesen 

anlagen, Gebä 

einige Dampfe 

anlagen besch 

ud 

Os tfront: 

Nacht zum 29 

fe auf Port Said und Suez sollen sehr 

a sein. Jn Port Said Brennstofflager, Hafen- 

e der Kanalverwaltung getroffen. Jn Suez 

versenkt, verschiedene beschädigt. Werft- 

igt. 

erneuter Angriff auf Moskau. 

äd: 



-fjf- 
Datum 

unö 
ilbrjeit 

Eingabe öcs Ortes, IDinö, Wetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigreit 

öer iuft, inonöjdtefn ufiu. 
ÜPtfommniffc 

28.7.41 VIII. M i t t e 1 m erkriegführung 

Feindlage: 

a) Weatl. U ttelmeer: "Sheffield" außer Torp.Treffer 

auch Tre 

Kzr. hat 

von vers 

Zers 

angellio^i 

J tal 

nach Oat 

mit Alex 

eines Kr: 

:'fer zwischen Brücke und vorderen Turm, 

e 14 Tote, 17 Verwundete und Infanteristen 

-.kten Transportern an Bord. 

. "H 74 " hatte etwa 100 Gerettete von 

versenkten Kriegsschiff an Bord. ("Fearlesa?) 

Marine nimmt an, daß 1 Flugzeugträger 

in durohgehroohen und sich südöstl. Malta 

:indriengruppe vereinigt hat. Durchbruch 

ist noch unbestimmt. 

b) Ostl. Mi telmeer; Zwischen Kreta und Afrikaküste 

hat Lufta 

festges 3t< : 

ufklärung keinen feindl. Schiffsverkehr 

11t. 

2. Lage Italien 

I tal. 

boote, die 

Angriff auf 

Eigenverseak 

eigenen Flu; 

Ischia ange 

Einstut 

ijlarine meldet, daß die beiden Schnell- 

zur Unterstsützung der Sturmboote bei 

La Valetta eingesetzt waren, vor 

ung engl. Zerst. torpedierten, der von 

zeugen sinkend gesichtet wurde. Das bei 

jriffene feindl. U-Boot sei gesunken, 

diger Luftangriff auf Bengasi. 

I.Nordafrikat -anaporte: 

Der duf 

Transportve 

Nachsc 

wichtigen 

Bengasi aus 

ch Anwesenheit Kampfgruppe H angehaltene 

kehr planmäßig wieder angelaufen, 

lubdampfer "Capo d'Orso" mit besonders 

triebsstoffen für DAK von Brindisi nach 

elaufen. X.Fl.Korps ist gebeten, 29.-30.7. 

B i 

Datum 
unö 

Ul)r3ett 

'Jlngabe öce 0rtee, iDinö, U)etter, 
©eegang, 3e!eud)tung, ©iditlgfeit 

öer luft, J11onö|ü)cfn ufu). 
Dortommniffe 

28.7.41 VIII. U i t t a 1 m erkri e gführungj 

1. Feindlage: 

a) Westl. U ttelmeer; "Sheffield" außer Torp.Treffer 

auch Ire 

Kzr. hat 

von vera 

Zere 

angellio^i 

Jtal 

nach Oa 

mit Alex 

einea Kr 

:fer zwischen Brücke und vorderen Turm, 

e 14 Tote, 17 Verwundete und Infanteristen 

-,kten Tranaportern an Bord. 

. "H 74 " hatte etwa 100 Gerettete von 

versenkten Kriegsschiff an Bord. ("Fearlens?) 

Marine nimmt an, daß 1 Flugzeugträger 

n durchgehrochen und eich südöstl. Malta 

iindriengruppe vereinigt hat.'Du:chbruch 

ist noch unhestimmt. 

jt'i: 

b) Oatr. Mi telmeer; Zwischen Kreta und Afrikaküste 

hat Lufta 

festges äti ! 

ufklärung keinen feindl. Schiffsverkehr 

11t. 

2. Lage Italien 

Jtal. 

boote, die 

Angriff auf 

Eigenversenk 

eigenen Flu ; 

Jschia ange 

Einstüh 

l(larine meldet, daß die beiden Schnell- 

zur Unterstelltzung der Sturmboote bei 

La Valetta eingesetzt waren, vor 

ung engl. Zerst. torpedierten, der von 

zeugen sinkend gesichtet wurde. Das bei 

jriffene feindl. U-Boot sei gesunken, 

diger Luftangriff auf Bengasi. 

3.Kordafrikat :ansporte; 

Der du!" 

Transportve 

Nachsc 

wichtigen 

Bengasi aus 

B ) 

ch Anwesenheit Kampfgruppe H angehaltene 

kehr planmäßig wieder angelaufen, 

mbdampfer "Capo d'Orso" mit besonders 

triebsstoffen für DAK von Brindisi nach 

elaufen. X.Fl.Korps ist gebeten, 29.-30.7. 



-zl£. 
Datum 

un6 
Ubrjelt 

28.7.41 

Eingabe öcs örtee, tüinb, lüctter, 
©ecgang, ÖElcudjtung, 6id)tigfclt 

öet tuft, 5Uon6fd)cin ufiu. 
0 D r f o m m n i f [ E 23 

feindl. A.-mars :hwege von Osten aufzuklären. 

Bereich Mar.Gr Süd! 

a) Ägäisi Kei ie besondere.. Vorkommnisse. 

b) Sohwarzes M ier: Feindlage; Belegung Sewastopol und 

Odessa ohne wesnentliohe Änderung. Durch Funkpeilung 

in See 3 Kr:uzer oder Zerstörer, 4 U-Boote, 8 unbe- 

kannte Einhiiten, värmutlich Hilfsschiffe festgestellt. 

Eigene Lagej 26.7. Luftangriff auf Kor.stanza-Hafen. 

Angreifer a igeschossen. 

5• Lage Frankreich! 

Franz. 

Beiruth nach 

länder, sie 

Transportbewegungen zwischen Toulon und 

Zusicherung freien Geleites durch Eng- 

Fernschreiben 1225. he 

IX. He ere s läge 

1. Bussische Froi tl 

Heeresgruppe Süd! 4.rum.Armee hat Dnjestr erreicht, 

und damit Besitzung Bessarabien abgeschlossen. 

11.Armee in hartem Kampf tief in Stalin-Linie ein- 

gebrochen, sti ht vor vollendetem Durchbruch. 

Bei ö.Arnee sind Aufmarschbewegungen durch grund- 

lose Wege vers ögert. Trotzdem XVII. Armeekorps Angriff 

gegen starke Oegenabwehr erfolgreich fortgesetzt. 

Datum 
un6 

U^rjßlt 

28.7.41 

Angabe öes 0rtcfl, lÜinö, lüctter, 
©eegang, 8eleud)tung, 

öec luft, INfmöJäietn ufu>. 
0 o r f D m m n i f f e 23 

feindl. A.unars )hwege von Osten aufzuklären. 

i. Bereich Mar.Gr Südt 

a) Ägäis» Kei ie besondere.. Vorkommnisse. 

b) Sohwarzes M ier: felndlage; Belegung Sewastopol und 

wesnentliche Änderung. Durch Punkpeilung 

uzer oder Zerstörer, 4 U-Boote, 8 unbe- 

:iten, vdrmutlich Hilfsschiffe festgestellt. 

Odessa ohne 

in See 3 Kr^ 

kannte Einh 

Eigene Lage 26.7. Luftangriff auf Kor.stanza-Hafen. 

Angreifer a jgeschossen. 

5• läge Frankreichi; 

Franz. 

Beiruth nach 

länder, sie 

Transportbewegungen zwischen Toulon und 

Zusicherung freien Geleites durch Eng- 

Femschreiben 1225. l.e 

IX. Heereslace 

1. Bussisehe Froi t» 

Heeresgn ppe Süd» 4.rum.Armee hat Dnjestr erreicht, 

und damit Best tzung Bessarablen abgeschlossen, 

11.Armee in hartem Kampf tief in Stalin-Linie ein- 

gebrochen, sti ht vor vollendetem Durchbruch. 

Bei 6.Arnee sind Aufmarschbewegungen durch grund- 

lose Wege ver: ögert. Trotzdem XVII. Armeekorps Angriff 

gegen starke (egenabwehr erfolgreich fortgesetzt. 



Datum 
unö 

^Inflabe öes ll'inö, Ü'etter, 
oeegang, 3cleud)tung, öid)tigfcit 

6er luft, 51tonö(dKin iifn>. 
ü p t f o m m n i f f e 

28.7.41 2.Armee h), 

nachmittags a 

245 Geschütze, 

zählt. 

Rege fein, 

hei III. Arme 

4.Armee 

lose Durchhn 

at ?eindangriff ahgewiesen. Bis 27.7. 

Kämpfen um llohilew 35 000 Gefangene, 

750 MG, 750 Kraftfahrzeuge als Beute ge- 

c 1 Lufttätigkeit mit Bombenangriffen 

^korps. 

Lage um Smolensk unverändert. Erfolg- 

chsversuche des Gegners. 

Heeresgrippe Hordi 16.Armee im Angriff. 

Bei 18.Arnee dauern Kämpfe nordostwärts Borpat 

2. Finnische ?ron- 

Zäher Feil 

3. Norwegische Fri 

dwiderstand. Eigene örtliche Geländegewinne. 

nt: 

Angriff upm .Armeekorps stößt auf starken feindl. 

Gegenangriff. 

4. Nordafrika: 

An Sollumiront und bei Tobruk auflebende Feindtätigkeit. 

O/Skl. 
1/Skl. 

Datum 
unö 

Ul>r3ett 

Angabe öea Ürtea, ilMnö, rüetter, 
öeegang, Scleudjtung, Ötd)tigfcit 

6er £.u|t, 51tDnö)<i)cin u[u'. 
ü o r f o m m n i f f e 

28.7.41 2.Armee h 

nachmittags a 

245 Geschütze, 
zählt. 

Rege fein 

hei III. Arme 

4-Armee 

lose Durchhn 

at Jeindangriff abgewiesen. Bis 27.7. 

Kämpfen um Mohilew 35 OOO Gefangene, 

750 MG, 750 Kraftfahrzeuge als Beute ge- 

c 1 Lufttätigkeit mit Bombenangriffen 

^korps. 

Lage um Smolensk unverändert. Erfolg- 

ilchsversuche des Gegners. 

Heeresgruppe Hordi 16.Armee im Angriff. 

Bei 18.Arnee dauern Kämpfe nordostwärts Borpat 

2. finnische Fron- 

Zäher feil 

3. Norwegische Pri 

dwiderstand. Eigene örtliche Geländegewinne. 

nt: 

Angriff XlfXVI .Armeekorps stößt auf starken feindl. 

Gegenangriff. 

4. Nordafrika: 

An Sollumiront und bei Tobruk auflebende Peindtätigkeit. 

O/Skl. 
l/Skl. 

'\,\ ' 
inl 



- £77 - 

Dalum 
un& 

Ubtjelt 

Jlngabc 6es öclce, U)in6, IDcHcr, 
6ctflanfl, Beleuchtung, €idiligfcit 

öec luft, iUonbfduin n[iu. 

29.7.41 Besondere P o 

England: 

DprFommniffe 224 

itiache Nachrichten. 

Auf Aufforderung Tschungking-Regierung hat engl. 

Regierung alle Juthaben gesperrt, die in China wohnenden 

Personen gehöre i. 

Ausfuhr 

da nach England 

fuhr nach Engla 

33 

von Kriegsmaterial und Lebensmitteln von Kana- 

Juli 1941 um 30 $ gestiegen. Steigerung der Au: 

id erstes Halbjahr 1941 um 28 nach USA. um 

Britisch-I n d L e n: 

Hopkins 

indisoh/englisc 

gedeutet, wirts 

Stützpunkt in I 

hat in London USA-Interessennahme an brit.- 

iem Verhältnis bekundet und USA.-Bestreben an- 

2haftlichen und vielleicht auch politischen 

idien zu finden!! 

? innl and: 

Die diplomatischen Beziehungen mit England sind abge- 

brochen. 

Iran: 

Engländsr verlangen Durchmarschrecht für ihre Truppen. 

- £77 _ 

Datum 
unft 

Ub'tjeit 

Slngabc 6e« ötlee, tUinb, IVcttcr, 
ßctgana, Bclcudjtung, Ciditigfclt 

6et tuft, JltDnöfdiein u|iu. 
t1' D c f o m m n i f f e 'M 

29.7.41 Besondere po litieohe Nachrichten. 

England; 

Auf Auf 

Regierung alle 

Personen gehöre^ 

Ausfuhr 

da nach England 

forderung Tschungking-Regierung hat engl. 

Juthaben gesperrt, die in China wohnenden 

fuhr nach Engla 

33 *. 

Britisch-I n d L e n 

von Kriegsmaterial und Lebensmitteln von Kana- 

Juli 1941 um 30 $ gestiegen. Steigerung der Aui 

id erstes Halbjahr 1941 um 28 nach USA. um 

Hopkins 

indisch/englisc 

gedeutet, wirts 

Stützpunkt in I 

hat in London USA-Interessennahme an brit.- 

lem Verhältnis bekundet und USA.-Bestreben an- 

haftlichen und vielleicht auch politischen 

idien zu finden!! 

Pin n 1 a n d 

Die dip Lomatischen Beziehungen mit England sind abge- 

brochen. 

Iran: 

Engländ er verlangen Durchmarschrecht für ihre Truppen. 



dßL. 
Datum 

unö 
Ubtjcit 

29.7.41 

(159) 

Angabe öes Örtes, IVinö, lüctter, 
6ecgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öec luft, Jllonöfchein ufm. 
Dotfommniffc 

Türkei: 

Marscji 

militäriache ! 

Befestigungen 

Meerengen für 

gewönne. 

Türkib 

all Cakmak bekundet starkes Interesse für 

.age im Kaukasus, wo ffussen an Türkengrenze 

verstärken. Es besteht Auffassung, dass 

Türkei verloren sind, wenn Russland Krieg 

eher Generalstab rechnet mit baldiger Entla- 

stungsoff ensf re der Engländer in Libyen. 

U S A.: 

Trotz 

Indochina und 

gegen Japan w: 

gende Beziehu 

Atlantik nich: 

japanisch-französischer Verständigung über 

Verhängung wirtschaftlicher Zwangsmassnahmen 

,rd UsA-Politik weiterhin versuchen,befriedi- 

.igen mit Tokio zu erhalten, um freie Hand im 

zu verlieren. 

Mar. 

führung USA-P 

könne, ohne ü 

?rage 

Washington üb 

litärsachvers 

liehe amerika 

solchen Operat 

in wörtlicher 

Im Ar 

nächst die Er 

angeregt, da 

Weitere Stütz?: 

Luftstützpunkt 

mindestens 10 

sition in Pre 

Achse zu entz 

ser, die Trup 

linister erklärt, dass USA-Marine auch Durch- 

)litik in Ostasien hinreichend unterstützen 

)er diese Politik nähere Angaben zu machen. 

Operation gegen Westafrika: Geschäftsträger 

rsandte 23. Juli bemerkenswerten Artikel Mi- 

tändigen der New-York-Times, Baldwin,über mög- 

.lische Aktion in Westafrika und die sich einer 

ion entgegenstellenden Schwierigkeiten(siehe 

Übersetzung Anlage KTB Teil B, Heft V,Blatt 54 

tikel wird anstelle Angriffs auf Dakar Zu- 

richtung eines USA.-Stützpunktes in Preetown 

)akar gegen Landangriffe nicht gesichert sei. 

unkte an westafrikanischer Küste, besonders 

e, müssten besetzt werden. Hierzu angeblich 

3 000 Mann erforderlich. Mit einer starken Po- 

stown sei es leichter, Dakar dem Einfluss der 

Lehen. Im übrigen sei es zweifellos viel bee- 

pe nach Alexandria als nach Dakar zu schicken. 

zJßt. 
2>atum 

unb 
Ubrjcit 

Jlngabt 6ee ürlce, ll'inb, tUcttet, 
S’caans, Beleuchtung, oiditigfcit 

4er luft, illonöiaiein u(iu. 
DDtfommntffe 

29.7.41 

(159) 

Türkei: 

Uarscfra 

militärische 

Befestigungen 

Meerengen für 

gewönne. 

Türki icher Generalstab rechnet mit hsldlger Bntla- 

all Cakmak bekundet starkes Interesse für 

tage im Kaukasus, wo Äussen an Türkengrenze 

verstärken. Es besteht Auffassung, dass 

Türkei verloren sind, wenn Russland Krieg 

stungsoffensi re der Engländer in-Libyen. 

USA.: 

Trotz 

Indochina und 

gegen Japan w 

gende Beziehu 

Atlantik nich ; 

japanisch-französischer Verständigung über 

Verhängung wirtschaftlicher Zwangsmassnahmen 

,rd UsA-Politik weiterhin versuchen,befriedi- 

.igen mit Tokio zu erhalten, um freie Hand im 

zu verlieren. 

: Mar. 

führung USA-P 

könne, ohne ü 

Präge 

Washington üb 

litärsachvers 

liehe amerika 

solchen Operat 

in wörtlicher 

Im Ar 

nächst die Er 

angeregt, da 

Weitere Stütz 

Luftstützpunkt 

mindestens 10 

sition in Pre 

Achse zu entz 

ser, die Trup 

linister erklärt, dass TJSA-Marine auch Durch- 

ilitik in Ostasien hinreichend unterstützen 

jer diese Politik nähere Angaben zu machen. 

Operation gegen Westafrika: Geschäftsträger 

jrsandte 25. Juli bemerkenswerten Artikel Mi- 

tändigen der New-York-Times, Baldwin,über mög- 

. ilsche Aktion in Westafrika und die sich einer 

Ion entgegenstellenden Schwierigkeiten(siehe 

Übersetzung Anlage KTB Teil B, Heft V,Blatt 54 

tikel wird anstelle Angriffs auf Dakar Zu- 

richtung eines USA.-Stützpunktes in Freetown 

Dakar gegen Landangriffe nicht gesichert sei. 

punkte an westafrikanischer Küste, besonders 

e, müssten besetzt werden. Hierzu angeblich 

) 000 Mann erforderlich. Mit einer starken Po- 

ätown sei es leichter, Dakar dem Einfluss der 

Lehen. Im übrigen sei es zweifellos viel bes- 

pe nach Alexandria als nach Dakar zu schicken. 



Dalum 
un6 

Ubrjcit 

Jlngabc tm ©tteo, iDinö, (Detter, 
Seegang, Seleuditung, eiditigfeit 

6ec tufl, 511on6(<l)ein u|m. 
üocfommniffc 0*>rr 

29.7.41 Entscheidend s<i Ägypten, nicht Senegal. "Werden die Deutschen 

in Nordafrika geschlagen, braucht man sich keine Sorge um West- 

afrika zu machin" 

Indochii a 

Auf G: 

Japaner 8 Plug] 

d Japanisch/französischen Abkommens werden 

lätze im südl. Indochina besetzen. 

Japan» 

Mar. Att. meldet folgenden Eindruck: 

a) Neben Vei 

und wohl 

pe gebilc 

b) Ausser de 

sind nacl 

bar auch 

Sowjetuni 

noch keir 

sich nie! 

nördlich 

Baikalsee 

Stärkung der japanischen Truppen in Mandschuko 

auch in Nordchina wird in Korea eine neue Grup- 

et. 

n japanischen Kräften in Mandschuko und Korea 

Unterhaltung mit Generalstabsoffizieren offen- 

Teile der Nordchina-Armee zum Einsatz gegen die 

on vorgesehen, über japanischen Operationsplan 

e Klarheit. Es ist aber wahrscheinlich, dass er 

t nur auf Angriff auf Gegend Wladiwostock und 

beschränkt, sondern auch gleichzeitig Richtung 

antreten soll, und zwar längs Bahn Manschuria, 

Tschita itid aus Gegend Kalgan durch äussere Mongolei. 

c) Zeitpunki des Antretens unbekannt. Als Anhalt kann gel- 

ten, dass Aufmarsch m. E. noch bis etwa Mitte August 

Zeit erferdert und dass General Okamoto gesprächsweise 

erwähnte, dass Japan erst antrete, wenn die deutschen 

Verbände die Wolga erreicht hätten!". 

Datum 
unö 

Ub'3<it 

Jlngabe bta Orte«, TOInö, tDetter, 
6eegang, Stlcudjtung, eiditfgftlt 

6ec tuft, 21ton6|d)ein u|a>. 
üotFotntnniffß 

0*>rr 

29.7.41 Entscheidend si 

ln Hordafrlka 

< 1 Ägypten, nicht Senegal. "Werden die Beutsehen 

ieachlagen, braucht man sich keine Sorge tun West- 

afrlka zu mach(: 

I n d o c h 1 i 

Auf Gnjni 

Japaner 8 Plug] 

d Japanisch/französischen Abkommens werden 

lätze im südl. Indochina besetzen. 

J a p a nt 

Mar. A1 

l' a) Neben Vei 

und wohl 

pe gebile 

b) Ausser dt 

sind nacl 

bar auch 

Sowjetuni 

noch keir 

sich nie! 

nördlich 

Baikalsee 

t. meldet folgenden Eindruck: 

Stärkung der japanischen Truppen in Mandschuko 

auch in Nordchina wird in Korea eine neue Grup- 

et. 

n japanischen Kräften in Mandschuko und Korea 

Unterhaltung mit Generalstabsoffizieren offen- 

Telle der Nordchina-Armee zum Einsatz gegen die 

on vorgesehen. Über japanischen Operationsplan 

e Klarheit. Es ist aber wahrscheinlich, dass er 

t nur auf Angriff auf Gegend Wladiwostock und 

beschränkt, sondern auch gleichzeitig Richtung 

antreten soll, und zwar längs Bahn Manschuria, 

Tschita ifrid aus Gegend Kalgan durch äussere Mongolei. 

c) Zeitpunkt des Antretens unbekannt. Als Anhalt kann gel- 

ten, dass Aufmarsch m. E. noch bis etwa Mitte August 

Zeit erfordert und dass General Okamoto gesprächsweise 

erwähnte, dass Japan erst emtrete, wenn die deutschen 

Verbände die Wolga erreicht hätten!". 



Datum 
unö 

Ubf36it 

29.7.41 

Angabe öcs vürtco, iVinö, lücttcr, 
ocegang, Scleucbtung, ciduigfcit 

öcr £u(t, ittonö|ü)cin ufio. 

Lage Im Mittelneer: 

U o t f o m m n t f f e 

lageteapreohung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Auf dl< seinerzeit übersajidte Betrachtung der Ski. 

zur strategisc) en Lage im Uittelmeer und die daraus zu zie- 

henden operativen Folgerungen übermittelt der Italien. Ma- 

rinechef Flottcnadmiral Riccardi nunmehr eine eingehende 

Lagebetrachtun/; des italien. Admiralstabes. Die Betrachtung 

ist wenig befr: edigend. Sie weicht grundlegend von den Gedan- 

kengängen der ; leinerzeit dem italienischen Admiralstab über- 

gebenen deutschen Lagebetrachtung ab. 

Die FiUirung der ital. Marine ist nicht geneigt .unse- 

ren Gedankengängen in Richtung eines offensiven, von lebhaf- 

ter Aktivität getragenen Einsatzes zu folgen. Sie glaubt ihr« 

Sicherungsaufguben nur rein defensiv erfüllen zu können und 

sieht keiner-li i Möglichkeit zur Durchführung einer aktiven 

offensiven Täti gkeit gegen die feindlichen Seegebiete. 

Im einzelnen: 

1. Der deutsche: 

grossen zugu 

die beiders 

ab. 

3. Die Bedeutut, 

stab klar e 

stehenden 

möglich geh^: 

schätzt. Er: 

Sr 

n strategischen Lagebeurteilung wird im 

stimmt. In den Folgerungen weichen Jedoch 

itigen Anschauungen grundsätzlich voneinander 

Die italienische Marine fühlt sich durch den Zwang zur 

Defensive ginötigt, alle ihr zur Verfügung stehenden Ein- 

heiten ständig zum Einsatz bereitzühalten, da Jede von ih- 

nen eine unersetzbare Aufgabe habe. 

g Maltas wird auch vom italienischsn Admiral- 

kannt. Ein Angriff mit den z.Zt. zur Verfügung 

e- und Luftstreitkräften wird Jedoch nicht für 

Iten. Vorbereitungen auf mindestens 1 Jahr ger 

olge der Luftwaffe werden bei ihrer z.Zt. un- 

Dalum 
un6 

Ubrjeit 

29.7.U 

Jlngabe bts «Dtlco, U'in6, IVcttcr, 
Seegang, Scleud)tung, Siditigfeit 

6er £uft, !tton6|d)ein ufu'. 

lege Im Mlttelneer: 

sc}. 

Auf di( 

zur strategis 

henden operati 

rinechef Plott 

lagebetrachtun^ 

ist wenig Defr: 

kengängen der 

gebenen deutsch 

Die 

ren Gedankengän 

ter Aktivität 

Sicherungsauf gi i' 

sieht keiner-li 

offensiven Tat 

Im ein: 

FtUtrun, 

1. Der deutsch : 

grossen zugu 

die beiders ! 

ab. 

3. Die Bedeutup, 

stab klar e 

stehenden St 

möglich geh r 

schätzt. Er: 

D fl t f o m m n i f [ e 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 
P=============== 

seinerzeit übersandte Betrachtung der Ski. 

en Lage im Mittelmeer und die daraus zu zie- 

hen Folgerungen übermittelt der Italien. Ma- 

madmiral Riccardi nunmehr eine eingehende 

des italien. Admiralstabes. Die Betrachtung 

edigend. Sie weicht grundlegend von den Gedan- 

: leinerzeit dem italienischen Admiralstab über- 

en Lagebetrachtung ab. 

ig der ital. Marine ist nicht geneigt ,unse- 

gen in Richtung eines offensiven, von lebhaf- 

^etragenen Einsatzee zu folgen. Sie glaubt ihr« 

iben nur rein defensiv erfüllen zu können und 

i Möglichkeit zur Durchführung einer aktiven 

gkeit gegen die feindlichen Seegebiete, 

leinen: 

n strategischen Lagebeurteilung wird im 

stimmt. In den Folgerungen weichen Jedoch 

itigen Anschauungen grundsätzlich voneinander 

Die italien:.sehe Marine fühlt sich durch den Zwang zur 

Defensive g nötigt, alle ihr zur Verfügung stehenden Ein- 

heiten ständig zum Einsatz bereitzuhalten, da Jede von ih- 

nen eine unersetzbare Aufgabe habe. 

g Maltas wird auch vom italienischen Admlral- 

kannt. Ein Angriff mit den z.Zt. zur Verfügung 

e- und Luftstreitkräften wird Jedoch nicht für 

Iten. Vorbereitungen auf mindestens 1 Jahr ge- 

olge der Luftwaffe werden bei ihrer z.Zt. un- 



-y 

Datum 
unö 

UI)r3cit 

Angabe öea 0rtea, lüinb, tüettcr, 
©ecgang, 23elcud)tung, 

öer luft, il^onöfdjcin ufu). 
ü o c f o m m n i f f e !26 

29.7.41 zulänglichen St 

Malta unmöglich 

tagebiet sieht 

4. Ein Abziehen le 

Geleitdienst z 

Mittelmeer ers 

zahlenmäs eigen 

der lagebetrackjt 

geblich nicht n 

menarbeit best: 

ärke verneint. Beherrschung des Luftraumes über 

Ansatzmöglichkeiten für Seestreitkräfte im Mal- 

ital. Marine nur für U-Boote und S-Boote. 

ichter Seestreitkräfte aus dem Sicherungs- und 

Durchführung Offensiv-Aufgaben im östlichen 

eint dem ital. Admiralstab in Anbetracht der 

Schwäche dieser Streitkräfte nicht möglich.Mach 

ung verfügen die SchlachtschiffdiVisionen an- 

ehr über Zerstörer, die normalerweise zur Zusam- 

t waren. 

ch 

1 mm' 

Währenc 

sprechende Eine 

kräfte im Mitte 

sehen werden ur 

schweren Streil 

stab den Verzic 

die im Uittelme 

und in Anbetrac 

der lebenswichi 

der ital. Admii 

tionsmöglichkei 

waffe und bei 

Flugzeugen (it 

lische Flugzeu, 

fe nur innerhal 

führbar. Da eil 

angesichts der 

völlig unmögli 

auch ein Einsal 

Monaten nicht 

>5. Die Einsatzmögl 

kannten Gründen 

betrachtung zu, 

I werden angebli 

.6. Der Ausbau von 

1 ralstab für notk\ 

in der deutschen Lagebetrachtung erfolgver- 

atzmöglichkeiten für die schweren ital. Streit- 

Imeer bei der gegenwärtigen Lage nicht mehr ge- 

d daher eine Einschränkung der Bereitschaft der 

kräfte empfohlen wird, lehnt der ital. Admiral- 

ht auf die schweren Streitkräfte im Hinblick ai^ 

er vorhandenen englischen schweren Streitkräfte 

ht der llotwendigkeit eines indirekten Schützes 

igen milit. Verbindungen ab. Andererseits sieht 

alstab für'die schweren Streitkräfte nur Opera- 

ten bei Ausschaltung von Malta durch die Luft- 

Zusammenarbeit mit einer beträchtlichen Kasse vm 

und deutschen) und hält im Hinblick auf eng- 

£ träger Operationsmöglichkeiten für schwere Schtf- 

b des Aktionsradius der Jagdflugzeuge für durch- 

e ausreichende Bereitstellung von Flugzeugen 

geringen Produktion für die nächste Zeit als 

bezeichnet wird, kann daher logischerweise 

z der schweren Streitkräfte in den kommenäen 

ehr erfolgen. 

ichkeiten für ital. U-Boote werden aus den be- 

gering eingeschätzt. Die der deutschen Lage- 

^rundegelegten Auffassungen über U-Bootseinsatz 

auch vom ital. Admiralstab befolgt. 

ch 

ch 

Stützpunkten in der Ägäis wird vom ital. Admi- 

wendig gehalten. Die Verlegung einer Kreuzerdi- 

-y?/- 
Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Angabe öEB «Drtcß, lÜinb, tücttcr, 
©ecgang, 33Heud)tung, eidittgfdt 

6cr lup, Jl^onöfdicin uftu. 
ü D c f o m m n t f / e 226 

29.7.41 zulänglichen St 

Malta unmöglich 

tagebiet sieht 

4. Bin Abziehen leji 

Geleitdienst z 

Mittelmeer ers 

zahlenmäs sigen 

der lagebetrackjt 

geblich nicht n 

menarbeit best: 

ärke verneint. Beherrschung des Luftraumes über 

Ansatzmöglichkeiten für See Streitkräfte im Met- 

ital. uarine nur für U-Boote und S-Boote. 

cb 

chter Seestreitkräfte aus dem Sicherungs- und 

Durchführung Offensiv-Aufgaben im östlichen 

eint dem ital, Admiralstab in Anbetracht der 

Schwäche dieser Streitkräfte nicht möglich.Sach 

ung verfügen die Schlachtschiffdivisionen an- 

ehr über Zerstörer, die normalerweise zur Zusam- 

t waren. i mm- 

Während 

sprechende Eins 

kräfte im Mitte 

sehen werden xu- 

schweren Streii 

stab den Verzic 

die im Mittelme 

und in Anbetrac 

der lebenswicht 

der ital. Admii 

tionsmöglichkei 

waffe und bei 

Flugzeugen (it 

lieche Flugzeu, 

fe nur innerha] 

führbar. Da eir 

angesichts der 

völlig unmögli 

auch ein Einsal 

Monaten nicht 

Die Einsatzmögl 

kannten Gründen 

betrachtung zu, 

werden angebli 

in der deutschen Lagebetrachtung.erfolgver- 

atzmöglichkeiten für die schweren ital. Streit- 

Imeer bei der gegenwärtigen Lage nicht mehr ge- 

d daher eine Einschränkung der Bereitschaft der 

kräfte empfohlen wird, lehnt der ital. Aamiral- 

ht auf die schweren Streitkräfte im Hinblick avf 

er vorhandenen englischen schweren Streitkräfte 

ht der Notwendigkeit eines indirekten Schützes 

igen milit. Verbindungen ab. Andererseits sieht 

alstab für’die schweren Streitkräfte nur Opera- 

ten bei Ausschaltung von Malta durch die Luft- 

Zusammenarbeit mit einer beträchtlichen Masse vm 

und deutschen) und hält im Hinblick auf eng- 

£ träger Operationsmöglichkeiten für schwere Schtf- 

b des Aktionsradius der Jagdflugzeuge für durch- 

e ausreichende Bereitstellung von Flugzeugen 

geringen Produktion für die nächste Zeit als 

bezeichnet wird, kann daher logischerweise 

z der schweren Streitkräfte in den kommenäen 

ehr erfolgen. 

ichkeiten für ital. U-Boote werden aus den be- 

gering eingeschätzt. Die der deutschen Lage- 

^rundegelegten Auffassungen über U-Bootseinsatz 

auch vom ital. Admiralstab befolgt. 

ch 

ch 

,6. Der Ausbau von 

ralstab für noih 

Stützpunkten in der Ägäis wird vom ital. Admi- 

wendig gehalten. Die Verlegung einer Kreuzerdi- 



Z^l - 
Datum 

unö 
Uljrjclt 

9.7.41 

(160) 

Angabe 6Eö 4)tteö, IVinö, nicttcr, 
Seegang, 8eleud)!ung, Sid)tigfeit 

öer tuft, iUnnbMiein uluv 

Vision nach 1er 

sprechend, jede 

fiihrbar. 

Das Brennstoffp: 

so katastrophal 

weniger Monate 

besserung der 

tisch stillgele 

JS erscheint der ital. Marine erfolgver- 

h vorerst wegen Mangel an Kräften nicht durch- 

oblem wird in der ital. lagebetrachtung als 

dargestellt, dass, wenn nicht innerhalb sehr 

lurch Öffnung des Schwarzen Meeres eine Ver- 

.versorgung eintritt, die ital. Marine prak- 

;t sein werde. 

Ö L- 

Auf Grund 

rechnen, dass die 

ler ital. Lagebetrachtung ist nicht damit zu 

-tal. Kriegsführung im Mittelmeer in Zukunft 

durch aktivere und 

rang erfährt, im G 

Anspannung der Lagi 

ölmangel der Marin: 

ker und ihre Inakt 

genteil ist zu befürchten, dass bei weiterer 

> und unter Hinweis auf den katastrophalen 

die Lähmung der ital. Kriegsmarine noch stär- 

.vität noch grösser wird. 

(Brief und Denksch 

(buch Teil C, Heft 

I. Krieg in den ausserhiimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

a) Nordatlantik: 2^ 

nenbooten 29.7. 

SL-Geleitzug st 

12 20 West (CG 

zifferung j— . 

Engl. H: 

lassen. 

Uocrommniffe 

offensivere Tätigkeit irgendwelche Yerände- 

ift siehe in Übersetzung in Kriegstage-) 

XIII "Italienische Kriegsführung" ) 

Lage 29.7. 

7. eingelaufener Hflfskrz. mit meheren Kano- 

aus Gibraltar nach Westen ausgelaufen.Ein 

:ht mit Nordkurs im Seegebiet 36 41 Nord 

6, etwa 280 sm westl.Gibraltar)—(Funkent- 

Ifskrz. "Southern Prince" 12.7. Norfolk vei^- 

zHU - 
Datum 

unö 
Ul^rjeit 

9.7.41 

(160) 

Eingabe bte »Drtea, IDinb, ll'tttcr, 
etoJ.ig, Bclcudjtung, Siditigfcit 

öer £uft, lUanilÜKin ulm. 

Vision nach Ler 

sprechend, jede 

fiilirhar. 

Das Brennstoff)/ 

so katastrophal 

weniger Monate 

Besserung der 

tisch stillgele 

36 erscheint der ital. Marine erfolgver- 

:h vorerst wegen Mangel an Kräften nicht durch- 

'oblem wird in der ital. Lagebetrachtung als 

dargestellt, dass, wenn nicht innerhalb sehr 

turch Öffnung des Schwarzen Meeres eine Ver- 

versorgung eintritt, die ital. Marine prak- 

;t sein werde. 

Ö .• 

Auf Grund 

rechnen, dass die 

ler ital. Lagebetrachtung ist nicht damit zu 

ital. Kriegsführung im Kittelmeer in Zukunft 

durch aktivere und 

rung erführt. im G 

Anspannung der lagi 

ölmangel der Marin! 

ker und ihre Inakt 

genteil ist zu befürchten, dass bei weiterer 

und unter Hinweis auf den katastrophalen 

die Lähmung der ital. Kriegsmarine noch stär- 

.vität noch grösser wird. 

(Brief und Denksch 

(buch' Teil C, Heft 

I. Krieg in den ausserh limischen Gewässern: 

Feindlage; 

a) Hordatlantlk: 2^ 

nenbooten 29.7. 

SL-Geleitzug st 

12 20 West (CG 

zifferungj— . 

Engl. ; 

lassen. 

Dorrommniffe 

offensivere Tätigkeit irgendwelche Yerände- 

ift siehe in Übersetzung in Kriegstage-) 

XIII "Italienische Kriegeführung" ) 

Lage 29.7. 

7. eingelaufener Hilfskrz. mit meheren Kano- 

aus Gibraltar nach Westen ausgelaufen.Ein 

:ht mit Nordkurs im Seegebiet 36 41 Nord 

6, etwa 200 sm westl.Gibraltar)—(Funkent- 

Ifskrz. "Southern Prince" 12.7. Norfolk ver- 



Datum 
unö 

Ubracit 

'29.7.41 

Angabe öea 0rt00, tüinb/ tDcttcr, 
6ccgang, öeleudjtung, 6i<htigfclt 

öct tuft, iVtonöJäKin ufio. 
ü P r f o m m n i ff e 221 

b) Mittelatlan :iki Nach Pimkentzifferung brit. Dpfr. "Chau- 

BRT) nachts zum 30.7. etwa 720 sm weetl. Kap 

J-Boot beschossen. Freetown ausgibt U-Boots- 

cer" ( 5 79 

Verden von 

wamung für 

um unbemerkt 

kein eigenes 

c) Südatlantik 

dieses Gebiet (es ist möglich, dass es sich 

e Beschiessung durch Schiff "36" handelt,da 

U-Boot dort). 

Nach Funkentzifferung erhält brit. Dpfr. 

( 4 825 BRT)Anweisung, brit. Dpfr. "Rugely" 

der wegen betriebsunklarer Maschinen nach 

geschleppt werden will, zu Hilfe zu kommen, 

trägliche Funkentzifferung ergibt, dass Chef 

am 10.6. U-Bootstätigkeit vor Takoradi vermute- 

Akra vor Anker liegendes Schiff sei wahrschein- 

ert (offenbar Minenerfolg U "69"). 

an; Nach Funkaufklärung hat Sowjetregierung al- 

len nach Kantschatka bestimmten Schiffen Anweisungen für 

Lotsengebraich bei Einlaufen in Häfen bekanntgegeben. 

"Llandaff" 

( 4 985 BRTt) 

Kapstadt ei i, 

Nac i 

Südatlantik 

te. Ein bei 

lioh torpedt 

d) Stiller Oze 

be 3 

2. Eigene Lage 

Von Sch 

für 5 Monate, T 

Ski. 

und Schiff "36" 

"1) Ski. entni 

"Anneliese" 

ist und "An 

Ski. rechen 

August nach 

Lff "45" geht Meldung ein: "Bin ausgerüstet 

roßschiff 30. August. Näheres folgt", 

tätigt Meldung durch FT 2210 an Schiff "45" 

t aus FT Schiff "45", dass Versorgung aus 

durchgeführt, Schiff für 5 Monate ausgerüstet 

leliese" am 30.8. auf Treffpunkt ”Corona"steht, 

st mit Verlegung Op-Gebiet Schiff "45" Ende 

Atlantik. Heimkehr Ende Oktober vorsehen. 

2) Für Schiff '36" keine Versorgung mehr aus Anneliese." 

Unterri 

Schiffsposition 

Uber Zersprengui 

FT 1709. 

:htung aller ausserheimischen Streitkräfte über 

3n und Bewegungen durch FT 0034,' 1126, 1652, 

g Geleitzuges und U-Booterfolge 27./28.7.durcli 

Oatum 
un6 

Ubtjeit 

Angabe bee ©ttss, tüinb, tOcHct, 
Seegang, 8e[eud)tung, Sidiligfelt 

bet tuft, iUanbfdiein iifin. 
ü o r F o m m n i f f e 221 

'29.7.41 b) Mlttelatlan tlki Nach Pimkentzifferung bri-t. Dpfr. "Chau- 

BRT) nachts zum 30.7. etwa 720 sm westl. Kap 

-Boot beschossen. Preetown ausgibt TJ-Boots- 

cer" ( 5 79 

Verden von 

Warnung für 

um unbemerk 

kein eigenes 

c) Südatlantik 

dieses Gebiet (es ist möglich, dass es sich 

te Beschiessung durch Schiff "36" handelt,da 

U-Boot dort). 

"Llandaff" 

( 4 985 BRT 

Kapstadt eih, 

■Nac 

Südatlantik 

te. Ein bei 

lieh torpedl 

d) Stiller Oze 

Nach Punkentzifferung erhält brit. Dpfr. 

4 825 BRT)Anweisung, brit. Dpfr. "Rugely" 

), der wegen betrie bsuriklarer Maschinen nach 

geschleppt werden will, zu Hilfe zu kommen, 

iträgliche Punkentzifferung ergibt, dass Chef 

am 10.6. U-Bootstätigkeit vor Takoradi vermute- 

Akra vor Anker liegendes Schiff sei wahrschetn- 

ert (offenbar Minenerfolg U "69"). 

an; Nach Funkaufklärung hat Sowjetregierung al- 

len nach Kantschatka bestimmten Schiffen Anweisungen für 

Lotsengebraich bei Einlaufen in Häfen bekanntgegeben. 

be a 

Eigene läge 

Von Sch 

für 5 Monate, T 

Ski. 

und Schiff "36" 

"1) Ski. entni 

"Anneliese" 

ist und "An 

Ski. rechen 

August nach 

Lff "45" geht Meldung ein: "Bin ausgerüstet 

mßschiff 30. August. Näheres folgt", 

tätigt Meldung durch PT 2210 an Schiff "45" 

t aus PT Schiff "45", dass Versorgung aus 

durchgeführt, Schiff für 5 Monate ausgerüstet 

aeliese" am 30.8. auf Treffpunkt "Corona"steht, 

ät mit Verlegung Op-Gebiet Schiff "45" Ende 

Atlantik. Heimkehr Ende Oktober vorsehen. 

2) Für Schiff '36" keine Versorgung mehr aus Anneliese." 

Unterri 

Schiffsposition 

über Zersprengui 

PT 1709. 

:htung aller ausserheimischen Streitkräfte über 

än und Bewegungen durch PT 0034,' 1126, 1652, 

g Geleitzuges und U-Booterfolge 27./28.7.durcli 



- 

Datum 
uu6 

?9.7.41 

Jlngabc 6cs 0rlco, !l'in6, Ricttcr, 
©Ecgang, Sclcudjtuno, Siditigfcit 

öct iufl, ülrnöfdlrill ufav 

II. Lage e s t r 

1. Atlantikküste; 

Luftaufkjlärxmg Biskaya ohne Ergebnis.(siehe auch 

U-Bootskrieg). 

2. Kanalküate; 

Keine befsonderen Vorkommnisse, 

III.N o r d s e e, N rdmeer, Norwegen: 

1. Feindlage: 

Belegunf 

2 Sohlaohtsohifi 

ney- oder Nelsor): 

Krz. Aurorakl 

Hilf sflugzeugmu' 

und Risa: 18 H 

BET. In Brlngs 

10 000 BET. Iie£ 

ter Krz., 1 Schv 

Durch Ld: 

kehr festgestel] 

Fahrwase 

sucher und sonst: 

des von Westküst 

Luftaufü 

südöstl. Spuru 

Schiffe wegen s 

2. Eigene Lage: 

a) Nordsee: Gele 

eignisse. 

b) Norwegen: 28. 

Prestoey (öst 

Geleitdi 

düng 1730). 

ü o r f o m m n t (f e 

Scapa nach LB-Erkundung. Südwestteil Scapa: 

e King George V.Klasse, 1 Schlachtschiff Rod- 

kl., 2 schwere Krz. Londonkl., 1 leichter 

1 leichter Krz. "C-Klasse, 1 vermutlich 

1jterschiff von etwa 21 000 BET. Zwischen Cava 

chiffe und Küstenfahrzeuge, insgesamt 31 500 

2 H-Schiffe etwa 11 000 BET, 1 Tanker I eep 

eplätze zwischen Hoy und Fara:l vermutl.leich- 

immdock, 9 Schiffe nicht erkennbarer Art. 

ftaufklärung an Ostküste reger Geleitzugver- 

t (siehe 1845 und 1145/30.). 

er Firth of Forth 1000 Uhr für alle Minen- 

igen Fahrzeuge gesperrt, vermutlich wegen 

e einkommenden Geleitzuges WN 58. 

lärung feststellt vor Humbermündung 10 am 

Ioint 2 Krz. in Kiellinie Kurs 300°, weitere 

chlechter Sicht nicht auszumachen. 

it- und Sicherungsdienst ohne besondere Er- 

7. Bombenabwurf durch russ. Flugzeug bei 

1. Kirkenes). 

enst ohne besondere VorkommnisseCsiehe Mel- 

- vn- 

Satum 
11116 

Ub'3'it 

19.7.41 

Eingabe ica ilrlco, ll'inö, '.l'tttcr, 
ectgang, 3cltud)iung, öicbtigFcit 

öct iuft, illpnöfdu'in ufa'. 

II.Lage ffestr 

1. Atlantikküste; 

Luftaufklärung Biskaya ohne Ergebnis.(siehe auch 

U-Bootskrieg). 

2. Kanalküste: 

Keine besonderen Vorkonmmisse. 

III.N ordsee, No rdmeer, Norwegen: 

1. Keindlage: 

Belegung 

2 Sohlachtschifi 

ney- oder Nelsor 

Krz. Aurorakl 

Hilfsflugzeugraul 

und Risa: 18 H-£ 

BRT. In Bringe I 

10 000 BRT. Lie£ 

ter Krz., 1 Sehvt 

Durch Lv 

kehr festgestell 

PahrwasE 

sucher und sonst 

des von Westküst 

Luftaufi 

südöstl. Spum- 

Schiffe wegen s 

2, Eigene Lage: 

a) Nordsee; Gel« 

eignisse. 

b) Norwegen: 28. 

Prestoey (ösi 

Geleitdi 

düng 1730). 

ü o r f o m m n i f f e 

Scapa nach LB-Erkundung. Südwestteil Scaoa: 

e King George V.Klasse, 1 Schlachtschiff Rod- 

kl., 2 schwere Krz. Londonkl., 1 leichter 

1 leichter Krz. "C-Klasse, 1 vermutlich 

terschiff von etwa 21 000 BRT. Zwischen Cava 

chiffe und Küstenfahrzeuge, insgesamt 31 500 

eep 2 H-Schiffe etwa 11 000 BRT, 1 Tanker 

eplätze zwischen Hoy und Fara:l verrautl.leich- 

immdock, 9 Schiffe nicht erkennbarer Art. 

ftaufklärung an Ostküste reger Geleitzugver- 

t (siehe 1845 und 1145/30.). 

er Pirth of Porth 1000 Uhr für alle Minen- 

igen Fahrzeuge gesperrt, vermutlich wegen 

e einkommenden Geleitzuges WN 58. 

lärung feststellt vor Humbermündung 10 sm 

Ioint 2 Krz. in Kiellinie Kurs 300°, weitere 

chlechter Sicht nicht auszumachen. 

it- und Sicherungsdienst ohne besondere Er- 

7. Bombenabwurf durch russ. Plugzeug bei 

1. Kirkenes). 

enst ohne besondere Vorkomranis8e(siehe Mel- 



- tt£-L 
Datum 

un6 
Ut)r3eit 

Angabe öce 0rte8, IDinb, lUcttcr, 
©cegang, 23elcud)tung, ©iditigfclt 

öet tuft, VNonöfttiein uftu. 
ü o r f o m inni f f e 28 

29.7.41 IV a k, r r 

1. Osteee-Elngänge; 

-An 

Ostsee 

Oslo-, 

dienst ohne he 

zelübungen im 

2. östl. Ostsee: 

a) Feindlage:ü-Bo 

legt. - Gebiet 

nengefährdet e 

führten S-Boot 

Bus s 

nen Erfolgen V 

Aus 

Meldungen. Rev 

Im Rigabusen 

stellt. Vermut . 

benstrasse vor 

gen Naohsohubv 

feindlicher 

In See 

4-5 östl 
busen und nörd L 

Verkehr Danzi 

und Nacht kühn 

Starke 

Kassarwik und 

Eingänge nach V/egablaufen wieder freigegeben. 

Iborg-Transport in See.'Geleit- und Sicherungs 

sondere Vorkommnisse (185o). - Krz. "Köln" Ein- 

! lattegatt. 

DJ: b) Eigene Lage: 

Windau auf alt 

Tiefanjä: 

Entspr 

seuchung durch 

biet Montu-Ree 

chung des von 

t s e e-E ingänge, Ostsee: 

)t "L 3" hat nördl. Brüsterort Minensperre ge- 

in Irbenstr. nördl. Mazirbe von Russen für mi- 

klärt (möglicherweise auf unbemerkt durchge- 

ingriff auf Zerst. 27.7. zurückzuführen. - 

: fachrichtenbüro'meldet 28.7. abends ausser eige- 

srlust 1 T-Boo!tes. - 

erem Finnenbusen durch Luftaufklärung keine 

il stark belegt, Einzelheiten nicht erkennbar. 

28. und 29.7. zahlreiche Zerstörer festge- 

ich Wartestellung zum Ansatz auf die durch Ir- 

itossenden deutschen Minensuchverbände und ge- 

rkehr. Nördlich Dagö Zerstörer zur Sicherung 

.ensuchtätigkeit. 

festgestellt: 11 U-Boote, davon 2 Rigabusen, 

see südl. 58 30° Nord, übrige U-Boote Finnen- 

5830° angenommen. - U-Boote werden erneut auf 

g ^Libau/Riga hingewiesen und axif gef ordert, bei Tag 

jr und entschlossener anzugreifen. - 

Hinensuchtätigkeit und Nachschubverkehr nach- 

schwimmendem Stützpunkt im nördl. -^igabusen. 

fr. "Elbing" bei Lyserort, Dpfr. "Leonis" vor 

Minen gelaufen, gesunken, 

riffe durch 2 Eindecker auf l.MSFL. vor Windau 

sehend Anregung Ski. bereitet Gr. Nord TMB-Ver- 

S-Boote des minenfreien Russenweges im Seege- 

le bis Aliraku vor und lässt ferner Neuverseu- 

lussen geschaffenen minenfreien Weges durch Apdt 

- 

Datum 
unö 

U!)r3ctt 

Angabe öce Ortes, tDinb, l'Ucttcr, 
6eegang, Beleuchtung, €ichtigfclt 

öer tuft, JUonöfdiein ufiu. 
0 o r f o m mni f f e 28 

29.7.41 IV. S k a g e r r a k, 0 

1. Ostaee-Elngänre; 

-A, L: 

Ostsee 

Oslo-, 

dienst ohne he 

zelühungen im 

2. öatl. Ostsee: 

a) Feindlage:ü-Bo 

legt. - Gebiet 

nengefährdet e 

führten S-Boot 

Bus s 

nen Erfolgen V 

Aus 

Meldungen. Rev 

Im Rigahusen 

stellt. Vermut, 

henstrasse vor 

gen Nachsohuhv 

feindlicher 

In See 

4-5 östl 

husen und nördl 

Verkehr Danzig, 

und Nacht kühn 

Starke 

Kassarwik und 

Eingänge nach Wegahlaufen wieder freigegehen. 

Ihorg-Transport in See.'Geleit- und Sicherungs 

londere Vorkommnisse (185o). - Erz. "Köln" Ein- 

: ^attegatt. 

b) Eigene Lage: D 

Y/indau auf alt 

TiefanJ;: 

Entspr 

seuchung durch 

biet Montu-Ree 

chung des von 

s t s e e-E ingänge, Ostsee: 

>t "1 3” hat nördl. Brüsterort Minensperre ge- 

in Irbenstr. nördl. Mazirbe von Russen für mi- 

■klärt (möglicherweise auf unbemerkt durchge- 

mgriff auf Zerst. 27.7. zurückzuführen. - 

lachrichtenbüro'meldet 28.7. abends ausser eige- 

>rlust 1 T-Bodtes. - 

erem Finnenbusen durch Luftaufklärung keine 

il stark belegt, Einzelheiten-nicht erkennbar. 

28. und 29*7. zahlreiche Zerstörer festge- 

ich Wartestellung zum Ansatz auf die durch Ir- 

jtossenden deutschen Minensuchverbände und ge- 

rkehr. Nördlich Dagö Zerstörer zur Sicherung 

ensuchtätigkeit. 

festgestellt: 11 U-Boote, davon 2 Rigabusen, 

see südl. 58 30° Nord, übrige U-Boote Finnen- 

5830° angenommen. - U-Boote werden erneut auf 

''Libau/Riga hingewiesen und auf gef ordert, bei Taj 

jr und entschlossener anzugreifen. - 

Minensuchtätigkeit und Nachschubverkehr nach- 

schwimmendem Stützpunkt im nördl. -^igabusen. 

pfr. "Elbing" bei Lyserort, Dpfr. "Leonis" vor 

Minen gelaufen, gesunken, 

riffe durch 2 Eindecker auf l.MSFL. vor Windau 

ichend Anregung Ski. bereitet Gr. Nord TMB-Ver- 

S-Boote des minenfreien Russenweges im Seege- 

le bis Aliraku vor und lässt ferner Neuverseu- 

lussen geschaffenen minenfreien YTeges durch Apdt 



Datum 
un& 

Uljrjclt 

29.7.41 

(161) 

(162) 

Angabe des örteo, IDinö, tUctter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidiligfett 

6ee tuft, }llon6|if)e(n ult». 

da-Sperrgetiet 

Pinnengolfes d- 
da sowie schlie 

nenschären und 
1802). 

tlber Ei 
wulf" berichtet 

md Verstärlamg der Sperren am Westausgang 

urch neue Sperren westl. bzw. südwestl.von'Äpol- 

! aslich Sperrung freier Gebiete zwischen Pin- 

eigenen Sperren prüfen. (Siehe Fernschreiben 

gnung Rojas als Einschiffungsplatz für "Beo- 
Uar. Bef. Caesar (siehe Fernschreiben 0453). 

(((-w Mar. At 

te zwischen Go 

Verhandlungen ü)J 

sicht gestellt, 
biet von schwedli 

wegischer Schif 
Gr. Nord um Stell: 

schreiben 1444) 

Auf Vor^ 
A.A. in sehr sc 

Auslaufen norwe 
zu verhindern ( 

V. U-B ootskr-ie 

Feindlage; lufttä ; 
Bank und 70 sm sü 

Flugzeug 
westl. Hebriden. 

Nachmitta 
westlk Brest ange 
griff und Ölfleck 

Nach Funk 
Gibraltar Kurs No 

Der Rest 
den Geleitzuges w 

üocfommniffe 

t. haben Schweden Ubungsgebiet für Küstenflor- 

13ka/Sandö und schv/edischer Küste beantragt+und 
er Hebung Minenschiffe durch Schweden in Aus- 

Ski. beabsichtigt^ Genehmigung für Ubungsge— 

schem Verhalten in Präge des Auslaufens nor— 
fe aus Göteborg abhängig zu machen, ersucht 

.lungnahme zu Antrag Übungsgebiet (siehe Fern- 

chlag Ski. ist schwedische Regierung durch 

larfer Note nachdrücklichst aufgöfejrdet-t,das 

Schiffe aus Göteborg unter allen Umständen 
siehe auch Teil 0, VIII). 

gführung: 

igkeit im Einholgebiet bis 160 sm Rockall- 
11. Porcupine-Bank festgestellt, 

sichtet 1730 Uhr Handelsschiff etwa 90 sm nord- 

58 3 feindl. Flgzg. auf U-Boot etwa 165 sm 
setzt. 1945 Uhr meldet Flgzg. ausgeführten An- 

ntzifferung SI-Geleitzug etwa 280 sm westl. 
d. 

les von den U-Booten angegriffenen auslaufen- 

.rd in Qu. CG 4162 zum 5.Male erneut von Luft-. 

Datum 
un6 

Ub'jelt 

29.7.41 

(161) 

(162) 

Eingabe 6es ©rlco, IDinb, tl'ctter, 
©ecgang, Seleudjtung, Siditigfeit 

öct £uft, })lon6|ibc(n u[u'. 

da-Sperrgebiet 

Finnengolfes d' 

da sowie sohlie 

nenschären und 

1802). 

Uber Ei 

wulf" berichtet 

md Verstärkung der Sperren am Westausgang 

•ch neue Sperren westl. bzw. südwestl.von'Äpo.t- 

!3slich Sperrung freier Gebiete zwischen Fln- 

eigenen Sperren prüfen. (Siehe Fernschreiben 

jnung Rojas als Einschiffungsplatz für "Beo- 

Uar. Bef. Caesar (siehe Fernschreiben 0453). 

ItTw Uar. At 

te zwischen Got 

Verhandlungen üJJ 

sicht gestellt 

biet von schv/edi 

wegischer Schif 

Gr. Nord um Step.: 

schreiben 1444) 

Auf Vorjä 

A.A. in sehr sc 

Auslaufen norwe 

zu verhindern ( 

V. U-B ootskr-ie 

leindlage; lufttä; 

Bank und 70 sm sü 

Flugzeug 

westl. Hebriden. 

Nachmitta 

westlk Brest ange 

griff und Ölfleck 

Nach Funk 

Gibraltar Kurs Uo 

Der Rest 

den Geleitzuges v; 

üocfommniffe 

t. haben Schweden tfbungsgebiet■für Küstenflor- 

3ka/Sandö und schv/edi scher Küste beantragt+und 

er Hebung Kinenschiffe durch Schweden in Aus- 

Ski. beabsichtigt^ Genehmigung für Übungsge— 

sehen Verhalten in Frage des Auslaufens nor— 

Te aus Göteborg abhängig zu machen, ersucht 

-lungnahme zu Antrag Übungsgebiet (siehe Fern- 

ichlag Ski. ist schwedische Regierung durch 

larfer Note nachdrücklichst aufgtffcorde&t^as 

Schiffe aus Göteborg unter '£llen Umständen 

jiehe auch Teil 0, VIII). 

f ü h r u n g: 

igkeit im Einholgebiet bis 160 sm Rockall- 

11. Porcupine-Bank festgestellt, 

jichtet 1730 Uhr Handelsschiff etwa 90 sm nord- 

58 3 feindl. Flgzg. auf U-Boot etwa 165 am 

setzt. 1945 Uhr meldet Flgzg. ausgeführten An- 

ntzifferung SL-Geleitzug etwa 280 sm westl. 

d. 

les von den U-Booten angegriffenen auslaufen- 

.rd in Qu. CG 4162 zum 5.Male erneut von Luft- 



Datum 
unö 

Ubcjttt 

29.7.41 

Jlngabe öco üttee, tUinö, tDctttr, 
©cegang, Bclcud)tung, Siditigttit 

6ct tuft, tUonöfinin u|ro. 
üotfommntffe 2- 20 

aufklärung erfasst. 

B.d.U. h 

klärung und TJ-BoJi 

weise von Erfolg 

t an KG 40 gedrahtet: "Zusammenarbeit Luftauf- 

te hat zu grossem Erfolg geführt. TJ-Bootwaffe 

ianteil der Kameraden der Luftwaffe.". 

Eigene Lage: Vor- 

marsch wie 28.7. 

Am angeg: 

zersprengt ist, 

"371" meldet Stau 

Mitternacht in 

laufenen Geleitzii, 

befiehlt U "371" 

FUhlunghalten. U 

hen. B.d.U. beab: 

vtird, die Übrigei 

aufzustellen. U 

Uhr CG 7665. 

U "79" im 

hat, davon 3 siel 

U "331" 

sehen. 

eilung U-Boote im Op-Gebiet, auf Aus- und RUck- 

iffenen Geleitzug, der anscheinend in 2 Teile 

wird auch an 29. Fühlung aufrechterhalten. U 

dort des nach SUdwest abgelaufenen Restes nach 

7869. Letzten Standort des nach Südosten abge- 

grestes gibt ital. U-Boot in CG 4671. B.d.U. 

soweit neben eigenem Angriff möglich, v/eiteres 

"79" soll möglichst bis 30.7. 2000 Uhr CG ste- 

ichtigt,.falls Fühlung nicht wiedergewonnen 

Boote ab 30.7. morgens in Vp-Streifen in CG 8 

126" falls keine Feindberührung ab 30.7, o800 

(Idet, dass es insgesamt 5 Dpfr. torpediert 

er versenkt (28.7. gemeldet). 

<rbittet Brennstoffergänzung. Für 31.7. vorge- 

Südgruppe; U "10? 

keinen Feindverke 

tar, bisher 23 8^ 

ern. 

" meidet aus Position 480 sn nördl. Kap Verden 

hr, U "66" meldet Standort 430 sm westl. Gibral- 

0 BRT versenkt. Erhält Anweisung CG 79 anzuste-a- 

VI.Luftkriegf ü h r u n g: 

Raum um England: 

Kein besonderer 

see. 
Aus Gelei 

6 000 BRT versentt. 

Kampfeinsatz. - Bildaufklärung Scapa siehe RorJ- 

tzug ostwärts New Castle Handelsschiff von 

-w- 
Ootum 

un6 
Ui)rjcll 

29.7.41 

Jlngabe 6cs Ottt«, tUin6, tDctter, 
@eegang, Qelcud)tung, 6id)tigtcil 

6ec (uft, ittonbfiiiein u[m. 
üorfommniffe 2' 29 

aufklärung erfasst. 

B.d.U. h, 

kianmg und TJ-Boj) 

welss von Erfolg 

t an KG 40 gedrahtet: "Zusammenarbeit luftauf- 

te hat zu grossem Erfolg geführt. U-Bootwaffe 

ianteil der Kameraden der Luftwaffe.". 

Eigene Lage: Ver- 

marsch wie 28.7. 

Am angeg: 

zersprengt ist, 

"371" meldet Stau 

Mitternacht in 

laufenen Geleitzil, 

befiehlt U "371" 

Fühlunghalten. U 

hen. B.d.U. beab 

v;ird, die übrige: 

aufzustellen. U 

Uhr CG 7665. 

U "79" 

hat, davon 3 siel 

U "331" 

sehen. 

;e'ilung U-Boote im Op-Gebiet, auf Aus- und Rück- 

iffenen Geleitzug, der anscheinend in 2 Teile 

wird auch am 29. Fühlung aufrechterhalten. U 

dort des nach Südwest abgelaufenen Restes nach 

7869. Letzten Standort des nach Südosten abge- 

grestes gibt ital. U-Boot in CG 4671. B.d.U. 

soweit neben eigenem Angriff möglich, 'weiteres 

"79" soll möglichst bis 30.7. 2000 Uhr CG ste- 

: ichtigt,.falls Fühlung nicht wiedergewonnen 

Boote ab 30.7. morgens in Vp-Streifen in CG 8 

126" falls keine Feindberuljung ab 30.7, o800 

.cjldet, dass es insgesamt 5 Dpfr. torpediert 

er versenkt (28.7. gemeldet). 

^rbittet Brennstoffergänzung. Für 31.7, vorge- 

Südgruppe: U "10( 

keinen Feindverkt 

tar, bisher 23 8' 

em. 

meidet aus Position 480 sm nördl. Kap Verden 

hr. U "66" meldet Standort 430 sm westl. GibraJ- 

0 BRT versenkt. Erhält Anweisung CG 79 anzusten.- 

VI. Luftkriegf ü h r u n g: 

Raum um England: 

Kein besonderer 

see. 
Aus Gelei 

6 000 BRT versentt. 

Kampfeinsatz. - Bildaufklärung Scapa siehe KorJ- 

tzug ostwärts New Castle Handelsschiff von 



Datum 
un6 

Ubcjcit 

29.7.41 

Jlnodbc 6cä lütleo, ll'inb, lücttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)tigfeit 

öec tuft, JlIoiiöMiein ufin. 

0 s 1: front: 

Seit Beg . 

waffe beim Heer 

98 Flugzeugen abj;: 

Bunker, 220 Batt 

schiff 3 000 BRT 

VII. Mittelmee :kriegführung: 

1. Feindlage: 

a) ffeatl. MitteL 

Nach 

durch 2 kleih 

kung. 

lini 

mittschiffs 

veraenkt sei: 

sehr unwahre 

durch Torp.- 

laufen sein 

b) llittleres tJi 

mutet. 

K- 

2. läge Italien: 

28.7. 
schiff, mit eig 

28.7. ai 
U-Boot versenkt 

t> o r f o m m n i f f e 

nn Ostfeldzuges sind durch Verbände der luft- 

77 Feindflugzeuge bei eigenem Verlust von 
eschossen, ausserdem 303 Panzerwagen, 201 

Stellungen, 2 Küstenwachschiffe, 1 Handels- 

vernichtet. 

ital. Meldungen auf Ark Royal 6 Flugzeuge, 

ere Bomben vernichtet, ohne Schiffsbeschädi- 

nschiff Nelsonkl. soll leichte Beschädigung 

iahen. 2 Zerst. und 7 Dpfr. sollen angeblich 

(Diese Annahme ist nicht bestätigt und ist 

iheinlich!). 1 Zerst. Typ H mit Beschädigung 

freffer mittschiffs (?) soll Gibraltar einge- 

ttelmeer: 

28.7. feindl. U-Boot bei Ras Taiunas (Cyrenaika)von 

3 ital. Stukis durch Bomben versenkt. Trümmer gesichtet. 

c) östl. Mittelneer: 

Hauptteile und Chef Mittelmeerflotte im Hafen ver- 

L’Z. "Garibaldi" U-Boot-Torp.-Treffer im Vor- 

:ner Kraft 29.7. Palermo eingelaufen. 

Sardinienküste 2 kleine ital. Dpfr. durch 

t)atum 
un6 

ÜI)C3cit 

3Ingiibe öes Örtca, llMnö, tUcttcr, 
6ccgangf öclcudjtung, eid)tigFcit 

öet iuft, Jllrnölütcin ufa». 
Dotfommniffc 

29.7.41 0 a t front: 

Seit Beg . 

waffe beim Heer 

98 Flugzeugen ab^ 

Bunker, 220 Batt 

schiff 3 000 BRT 

VII. Mittelmee 

nn Oatfeldzuges sind durch Verbände der Luft- 

77 Feindflugzeuge bei eigenem Verlust von 

eschossen, ausserdem 303 Panzerwagen, 201 

SteIllingen, 2 KUstenwachschiffe, 1 Handels- 

vernichtet. 

kriegführun 

1. Feindlage: 

a) Westl, Mittel 

Nach 

durch 2 kleih 

sung. 

lini 

mittschiffs 

versenkt sei 

sehr unwahrs 

ital. Meldungen auf Ark Royal 6 Flugzeuge, 

ere Bomben vernichtet, ohne Schiffsbeschädi- 

nschiff Nelsonkl. soll leichte Beschädigung 

iahen. 2 Zerst. und 7 Dpfr. sollen angeblich 

(Diese Annahme ist nicht bestätigt und ist 

iheinlich!). 1 Zerst. Typ H mit Beschädigung 

durch Torp.- 

laufen sein 

b) Mittleres Mi 

Dreffer mittschiffs (?) soll Gibraltar einge- 

ttelmeer: 

,28.7. feindl. U-Boot bei Ras Taiunas (Cyrenaika)von 

3 ital. Stukis durch Bomben versenkt. Trümmer gesichtet. 

c) östl, Mittelneer: 

Haupfcteile und Chef Mittelmeerflotte im Hafen ver- 

mutet. 

K: 

2. Lage Italien: 

28.7. 

schiff, mit eig 

28.7. ai 

U-Boot versenkt 

i'z. "Garibaldi" U-Boot-Torp.-Treffer im Vor- 

iner Kraft 29.7. Palermo eingelaufen. 

Sardinienküste 2 kleine ital. Dpfr. durch 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Slngabe öes 0rtC8, tDinö/ tUcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öer £uft, 2Uon6fd)ein ufiu. 
ÜDcfommniffc :3o 

Ital. 

von Rumänien ur 

deutschen Kesse 

gleichzeitig V' 

:3:hwarzem Keer 

! vorgesehen (sie 

3. Hordafrikatrane 

eizölbedarf für August 60 000 to. Zum Transport 

d Saloniki hierfür Hehrgestellung von 600 

Ivfagen benötigt, die von Ski. befürwortet; 

Ski. Hassnahmen für direkten Öltransport aus 

eingeleitet. Hierfür Dpfr. "Haya" und "Albaro" 

he 27.7.). 

Porte: 

c n 

37. Ste: 

27.7. von Tarer 

nach Neapel aus 

Von spe 

gekavift sind, c 

28.7. Genua eil 

ffel 26.7. von üeapel nach Tripolis, 36. Staffe 

t nach Tripolis, 33. Staffel 27.7. von Tripolis 

gelaufen. 

ischen Dpfrn._, die für Küstenverkehr Libyen 

ls 1. Staffel Dpfr. "Sant Joan" und "Jsora" 

gelaufen.Dritter Dpfr. "Barcelona" ausgelaufen. 

4. Bereich Mar. Gi. Süd 

a) Ägäis; Peine läge; 28. 7. 30 sm nördl. Iraklion und in Chios 

Durol fahrt je ein feindl. U-Boot gesichtet. 

Elgere Lage:Dardanellenüberwachung. Uinensucharbei- 

ten rnd U-Bootsjagd ohne Vorkommnisse. 

b) Schwarzes Me er; 

Feinelage;Nach Luftaufklärung 28.7.: nördl. Sewasto- 

pol 3 

west | 

1 Sei 

Zersl 

östl. 

SChOE 

leit 

lieh) 

Geleitzug - 10 Schnellboote, 1 Krz. — Kurs Nord- 

vor Jewpatoria (Krim) 1 Geleitzug - 1 Zerst., 

neilboot - Kurs West. 

Nach Funkbeobachtung 27./2S.7. 1 Krz. oder 

vor Odessa, 2_Krz., 4 U-Boote in See. 60 sm 

Burgas rum.Flugzeuge von Krz. und Zerst. be- 

sen, östl. davon Handelsschiff Kurs Nord (Ge- 

ig aus dem Bosporus oder Minenunternehmung mög- 2U 

Ei^e: ne Lage; Minensuch- und Räumtätigkeit auf den 

Donar armen. 

Datum 
unö 

il^rjeit 

^9.7.41 

Eingabe bea (Hütca, tDinb/ tDcttcr, 
Seegang, 13eleud)lung, €id)!ig(cit 

bet luft, ittotibfluin ufm. 

Ital. 

von Humänien ur 

deutechen Kesse 

gleichzeitig v 

®:hwarzem Keer 

! vorgesehen (sie 

3. lfordafrlkatrane 

eizölbedarf für August 60 000 to. Zum Transport 

d Saloniki hierfür Mehrgestellung von 600 

Iv/agen benötigt, die von Ski. befürwortet; 

c)n Ski. Massnahmen für direkten Öltransport aus 

eingeleitet. Hierfür Dpfr. "Maya" und "Albaro" 

he 27.7.). 

Porte; 

37. Ste 

27.7. von Tarer 

nach Neapel aus 

Von spe 

gekauft sind, £ 

28.7. Genua eil 

4. Bereich Mar. Gi. Süd 

Durei 

E*ger 

b) Schwarzes Meer; 

pol 3 

west, 

1 Sol 

Zerst 

östl. 

SChOE 

leit 

lieh) 

E1S9: 

DocFommniffc !30 

ffel 26.7. von Neapel nach Tripolis, 36. Staffe 

t nach Tripolis, 33. Staffel 27.7. von Tripolis 

gelaufen. 

ischen Dpfrn._, die für Küstenverkehr Libyen 

ls 1. Stafiel Dpfr. "Sant Joan" und "Jsora" 

gelaufen.Dritter Dpfr. "Barcelona" ausgelaufen. 

a) Ägäis; Feine läge; 28. 7. 30 sm nördl. Iraklion und in Chios 

fahrt je ein feindl. U-Boot gesichtet. 

e La,Te:Dardanellenüberwachung. Minensucharbei- 

ten ind U-Bootsjagd ohne Vorkommnisse. 

Feine läge;Hach Luftaufklärung 28.7.: nördl. Sewasto- 

Kurs Nori- Geleitzug - 10 Schnellboote, 1 Krz. 

vor Jewpatoria (Krim) 1 Geleitzug - 1 Zerst., 

nellboot - Kurs West. 

Nach Funkbeobachtung 27./2S.7. 1 Krz. oder 

vor Odessa, 2_Krz., 4 U-Boote in See. 60 sm 

Burgas rum.Flugzeuge von Krz. und Zerst. be- 

sen, östl. davon Handelsschiff Kurs Nord (Ge- 

ig aus dem Bosporus oder Minenunternehmung mög- 2U 

ie Lage; Minensuch- und Räuntätigkeit auf den 

Donai: armen. 



-4 9^ 

Saturn 
unö 

Ubtjflt 

29.7.41 

Ttngabe öcs ©rtee, ll'inö, fütttct, 
Seegang, Beleuchtung, eiduigteit 

6er tuft, ilt[m6|d)ein uliu. 

VIII. Heeresla 
( e: 

1. Russische Fror 

a) Heeresgr. i üd: 

11 

Angriffske 

17 

mit Spits 

6 

xmd nordwe 

b) Heeresgr. 1!; 

Be 

Peindkaval 

Pan 

Peindangri 

Im 

trächtlichc 

Stützung vi 

c) Heeresgruppe IJord 

16 

setzt Säubi: 

2. Finnische Pro 

ÄUSS ! 

Naphtha hege 

doga-See err 

3. Norwegische 'ront t 

Pinn': 

timg Uchta. 

Gebi 

C/Skl. k 

ü o t f o m m n t f f e 

t: 

Armee hat Durchbruchstellen erweitert und 

1 weitervorgetrie ben. 

Armee hat feindl. Widerstand gebrochen und 

Gegend östl. Ternowka erreicht. 

Armee Umgruppierung zum Angriff südwestl. 

tl. Kiew fortgesetzt. 

ttei 

2. Armee sind in Südflanke festgestellte 

erieverbände nach Norden durchgebrochen, 

izergr. 3, jetzt 9. Armee unterstellt, hat 

f an allen Stellen abgewieeen. 

Raum nördl. Smolensk starke Bewegungen be- 

:r Feindkräfte. Ausbruchversuche mit Unter- 

in Panzern und Fliegern im Tiefangriff. 

Armee gewann Raum nach Nordosten, 18.Armee 

rung des Raumes nordöstl. Dorpat fort. 

mt: 

irster Feindwiderstand. Wälder vom Feind mit 

en und in Brand geschossen. Nordspitze la- 

•iicht. 

n in gut vorwärts schreitendem Angriff Rich- 

gskorps Artillerie und Spähtrupptätigkeit. 

1/Skl. 

'< V\ Tt A. 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

29.7.41 

Stngabe 6ce iDrtca, U'in6, tücttcr, 
6etgang, Sclcudjtung, öiditiflfcii 

6ct luft, Sltunbiaieln uluv 

VIII. Heeresla £ e: 

1. Russische Fror 

a) Heereagr. 

t; 

$üd: 

11 

Angriffske 

17 

mif Spitz 

6. 
und nordwe 

h) Heeresgr. K. 

Be 

Feindkaval 

Pan 

Feindangri^: 

Im 

trächtlichi 

Stützung vii 

c) Heeresgrup ie Word 

16 

setzt Säubi: 

2. Finnische Fro 

tung Uchta. 

Gehl 

C/Skl. 

ü D t f o m m n t f f e 

Armee hat Durchbruchstellen erweitert und 

.1 weitervorgetrle ben. 

Armee hat feindl. Widerstand gebrochen und 

Gegend östl. Ternowka erreicht. 

Armee Umgruppierung zum Angriff südwestl. 

tl. Kiew fortgesetzt. 

ttei 

2. Armee sind in Südflanke festgestellte 

erieverbände nach Norden durchgebrochen, 

izergr. 3, Jetzt 9. Armee unterstellt, hat 

’f an allen Stellen abgewieeen. 

Raum nördl. Smolensk starke Bev/egungen be- 

r Feindkräfte. Ausbruchversuche mit Unter- 

m Panzern und i’liegern im Tiefangriff. 

Armee gewann Raum nach Nordosten, 18.Armee 

rung des Raumes nordöstl. Dorpat fort. 

mt: 

Äussirster Feindwiderstand. Wälder vom Feind mit 

Naphtha bego isen und in Brand geschossen. Nordspitze La- 

doga-See erreicht. 

3. Norwegische : 'ront i 

Finnen in gut vorwärts schreitendem Angriff Rich- 

gskorps Artillerie und Spähtrupptatigkeit. 

1/Skl. 

n A. 
i 



-- 

Datum 
unö 

UljrjElt 

(163) 

50.7.41 

(164) 

Slngabe 6ea 0it68, R'in6, tOcttcr, 
Seegang, Seleud)tung, Siditigreit 

6ec luft, lllDnöfdiein uftu. 

Beaondere 

? r a n k r e 

Einzelhedten über französisch-japanischen Vertrag 

siehe Politische Übersicht Kr.176. 

England 

Schlacht sich 

D o r f o m m n i J f e 32 

olitische Nachrichten 

i c h i 

Churchil]-Rede, die in erster Linie Empireländem 

gegenüber englische Kriegsanstrengungen beweisen soll, 

siehe Politische Übersicht Nr. 176. 

Zur Gesautlage meint Churchill, daß jetzt eine ge- 

wisse Versucheng bestehe, optimistisch zu sein, da sich 

Sowjetrußland ausgezeichnet schlage, die USA sich in 

zunhhmendem ließe der Kriegsgrenze näherten, die deutsche 

Überlegenheit in der Luft gebrochen sei, die Atlantik- 

zu Englands Cymsten wende, und das Niltal 

gesichert sei, Der moralische Niedergang Deutschlands 

schreite fort, seine Eroberungen wurden ihm mehr und mehr 

zur Last. Tro-z allem wäre es jedoch Wahnsinn; jetzt 

anzunehmen, di.ß Rußland und Amerika den Krieg für Eng- 

land gewinnen würden. Die Jahreszeit der Jnvasion sei 

wieder da. Am 1.September müsse äußerste Bereitschaft 

herrschen, da man bei Hitler mit der Verzweiflung eines 

Spielers zu rechnen habe. Vor einem Jahr stand England 

ganz allein, Mährend jetzt 3/4 der Menschheit an seiner 

Seite steht. 

Eden erklärte vor Auslandjoumalisten, daß Hitlers 

Datum 
un5 

Ul)tjelt 

063) 

;0.7.41 

(164) 

^fnoabe 6es 0ttC8, ll'inb/ tUcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sidnigfell 

öer luft, lUcnifdiein u(n'. 

Besondere p 

? r a n k r e 

Einzelhel 

siehe Politisc 

England 

Schlacht sieh 

D p r F o in m n i f f e 32 

olitische Nachricht 

i c h i 

ten über französisch-japanischen Vertrag 

he Übersicht Nr.176. 

Churchil)-Rede, die in erster Linie Empireländem 

gegenüber englische Kriegsanstrengungen beweisen soll, 

siehe Politische Übersicht Nr.176. 

Zur Gesautlage meint Churchill, daß jetzt eine ge- 

wisse Versuchtng bestehe, optimistisch zu sein, da sich 

Sowjetrußland ausgezeichnet schlage, die USA sich in 

zunhhmendem ließe der Kriegsgrenze näherten, die deutsche 

Überlegenheit in der Luft gebrochen sei, die Atlantlk- 

zu Englands Gunsten wende, und das Niltal 

gesichert sei, Der moralische Niedergang Deutschlands 

schreite fort, seine Eroberungen würden ihm mehr und mehr 

zur Last. Tro-z allem wäre es jedoch Wahnsinn,Jetzt 

anzunehmen, d( ß Rußland und Amerika den Krieg für Eng- 

land gewinnen würden. Die Jahreszeit der Jnvasion sei 

wieder da. Am 1.September müsse äußerste Bereitschaft 

herrschen, da man bei Hitler mit der Verzweiflung eines 

Spielers zu r< chnen habe. Vor einem Jahr stand England 

ganz allein, Mährend jetzt 3/4 der Menschheit an seiner 

Seite steht 

Eden erklärte vor AuslandJournalisten, daß Hitlers 



Datum 
un6 

tibrjelt 

1P-7.41 

(165) 

Angabe bce ötlea, ll'inil, Rlctttr, 
Seegang, Beleudjtung, oiditigfeit 

bet luft, illnnbfdiein u|a>. 

Fahrplan für Ze 

funktioniere." 

ala Schützer 

anzuhieten, in 

Edens zu Spanie 

PSA: 

Geschäfts 

Maßnahmen gegeti 

zur Zeit noch 

gierung ihre 

nen im Falle e 

räger berichtet, daß wirtschaftliche 

Japan zwar scharf seien, daß sie Jedoch 

nilde gehandhabt würden, und daß PSA-Re- 

Pireltwllllgkeit zu weitgehenden gonzesslo- 

-nes japanischen Elnlenkens in Aussicht 

stellen werde. 

Erklärung, won 

amerikanischen 
ziehe sich nur 

Aussichten 

sind beschränk|t 

weiteres fast 

Nie d e r 1 

PdSSR: 

Sonderge 

an Stalin Mosk 

üorfommniffe 

rschmetterung Sowjetrußlands nicht mehr 

Damit sei eins seiner Ziele, der Welt 

or dem Bolschewismus einen Blitzfrieden 

Frage gestellt. Näheres, auch Stellungnahme 

in, siehe Politische Übersicht Nr. 178. 

Jn dieser Linie liegt schon amtliche 

ich japanischen Schiffen Ausfahrt aus 

Häfen erleichtert werde. Kontrolle be- 

auf Ladung, und nicht auf Schiff selbst, 

für materielle Pnterstützung PdSSR 

Auch Schiffsraummangel ist bis auf 

unüberwindliches Hindernis. 

ndlsch-Jndie n : 

Regierung hat Anzahl scharfer wirtschaftlicher 

Maßnahmen für Beschränkung des Handels mit Japan in Kraft 

gesetzt. Japanische Regierung wird zunächst versuchen, 

durch Verhandlnngen zum Ausgleich zu gelangen. 

dter Hopkins mit Botschaft Roosevelt 

au eingetroffen. 

Öqtum 
un6 

Angabe öcs »Drtea, lVin6, U.Vttcr, 
©eegang, öelcudjtung, öidUigfeit 

öec luft, illpn6JÜjcin u[a». 
t> P c f o in m n i f f e 

30.7.41 

(165) 

Fahrplan für Z 

funktioniere." 

als Schützer 

anzubieten, in 

Edens zu Spanli 

rschnetterung Sowjetrußlanda nicht mehr 

Damit sei eins seiner Ziele, der Welt 

er dem Bolschewismus einen Blitzfrieden 

Frage gestellt. Näheres, auch Stellungnahme 

n, siehe Politische Übersicht Nr.176. 

ü S A i 

Geschäfts 

Maßnahmen gegen 

zur Zeit noch 

gierung ihre 

nen im Falle e 

rager berichtet, daß wirtschaftliche 

Japan zwar scharf seien, daß sie Jedoch 

nilde gehandhabt würden, und daß USA-Re- 

Bireitwllllgkeit zu weitgehenden Konzessio- 

nes .-japanischen Einlenkens in Aussicht 

stellen werde. 

Erklärung, won 

amerikanischen 

ziehe sich nur 

Aussichte L 

sind beschränk 

weiteres fast 

N i e d e r 1 

Jn dieser Linie liegt schon amtliche 

ich japanischen Schiffen Ausfahrt aus 

Häfen erleichtert werde. Kontrolle be- 

auf Ladung, und nicht auf Schiff selbst. 

für materielle Unterstützung UdSSR 

t. Auch Schiffsraummangel ist bis auf 

müberwindliches Hindernis. 

ndlsch-Jndien 

Regierung hat Anzahl scharfer wirtschaftlicher 

Maßnahmen für Beschränkung des Handels mit Japan in Kraft 

gesetzt. Japanische Regierung wird zunächst versuchen, 

durch Verhandljngen zum Ausgleich zu gelangen. 

UdSSRi 

Sonderge 

an Stalin Mosk 

dter Hopkins mit Botschaft Roosevelt 

au eingetroffen. 



Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe 6es ©rtee, tüinö, IDetter, 
©eegang, öclcud)tung, 6fd)tigfelt 

öcr tuft, iUon6fd)ein ufro. 
üorfommntffe 233 

?0-7-.4r lagebeapreohung beim Chef der See- 

kriegaleitung. 

ü 3 

(166) 

Vortrag 

Wehrmachtache f 

weiteren Krieg 

rationen in No 

achubtranaport^ 

(Siehe 

Kriegführung i 

er Brief dea chefa OKW an den italieniachen 

über den Verlauf dea Oatfeldzugea, die 

spläne und inabeeondere die weiteren Ope- 

rdafrika und die Verbeaaerung der Nach- 

nach Libyen. 

ef in Kr.Tagebuch C Heft ZIV "Deutache 

a Mittelmeer). 

Jm übrigeji 

düngen. 

keine beaonderen Vorträge und Entachei- 

L a g e JO. 7. 

I. Krieg in den außerleimiachen Gewäaaem. 

Feindlagei 

Nordatlantiki 

ker aua Olbralt^ 

29.7. bei 
durch 6 Torp.-Bb 

Geleitzug vog 3 Frachtern und einem Tan- 

r nach Weaten auagelaufen. 

Tanger getarnter engl. Dampfer 9 000 BRT 

ote geaichert, Kurw Südweat geaichtet. 

lf-55'' 
Datum 

unt> 
Eingabe 6ee ©rtea, lütnb, tüctter, 
©eegang, ßeleud)tung, 6id)tigfclt 

6ec lup, iUonbjdjBin ufa>. 
üorfommntffe 233 

30.7.41 Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

U ] 

(166; 

Vortrag 

Wehrmqchtsche f 

weiteren Krieg 

rationen in Ko 

schubtransport^ 

(Siehe : 

Kriegführung i 

er Brief des chefs OKW an den italienischen 

über den Verlauf des Ostfeldzuges, die 

apläne und insbesondere die weiteren Ope- 

rdafrika und die Verbesserung der Kach- 

nach Libyen. 

ef in Kr.Tagebuch C Heft ZIV "Deutsche 

a Uittelmeer). 

Jm übrigeji 

düngen. 

keine besonderen Vorträge und Entschei- 

L a g e 30. 7. 

I. Krieg ln den außer leimischen Gewässern. 

Feindlagei 

Kordatlantiki 

ker aus Gibralt^: 

29.7. bei 
durch 6 Torp.-Bfc> 

Geleitzug vog 3 Frachtern und einem Tan- 

r nach Westen ausgelaufen. 

Tanger getarnter engl. Dampfer 9 000 BET 

ote gesichert, Kura Südwest gesichtet. 



Datum 
unö 

Uljrjclt 

30.7.40 

Eingabe öce öttte, ll'inö, IDcttcr, 
öecgang, Selcudjtung, Sidjtigtcit 

bet tuft, JncmbMicin u|u>. 

2. Neutralei 

USAtJnfolge 

atehen Sehwlb 

ln Panama Ka- 

auf japan. D 

Naoh At 

"Somere" 27. 

iuehleibena Japan. Praohtdampfer ent- 

rigkeiten beim Bau militärischer Anlagen, 

lalzone, da Zement von Westküste bisher 

impfem verladen wurde. - 

t. Meldung Eio USA-Kreuzer "Omaha'J Zeret. 

Bahia ausgelaufen. 

3. Eigene Läget 

3 5 

0417 Uhr 

lösen ist. F 

Streitkräfte 

Schiff 

Streitkräfte 

Uittelatlant 

0110 und 153 

Unterri 

über Positi 

und 2202 

Aufnahme Kurzsignal, das nicht zu 
fr-Anfrage 0550 Uhr an alle außerheimischen 

II. Lage West 

eingelaufen. 

Eigenes U 

los beschossen 

üorfommniffc 

(nachrichtlich alle außerheimischen 
) über brit.Dampfer und Geleitzug in 

lk und Anhaltung "Erlangen" durch Ft. 

3 unterrichtet. 

chtung aller außerheimischen Streitkräfte 

cnen und Schiffsnachrichten durch Pt.1829 

r a u m i 

1. Feindlagei Kjaine besonderen Meldungen. 

2. Eigene Dagei 

Atlantikküste: Jtal. Dampfer "-“utterfly" St.Nazaire 

-Boot von Peind-U-Boot in BF 6476 erfolg- 

.(Gebiet vor St.Nazaire). 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

Eingabe ftes örtea, iDiuö, IDetter, 
öeegang, 23elcud)tung( 6id)tiflfci! 

6ec luft, inon6|Ü)cin ufm. 
ü o c f o m m n i f f c 

30.7.40 2. Neutrale> 

ÜSAiJnfolge 

stehen Schwlb 

ln Panama Ka' 

auf japan. P 

Naoh At 

"Somere" 27. 

luahleibena japan. Praehtdampfer ent- 

rlgkeiten beim Bau militärischer Anlagen, 

lalzone, da Zement von Westküste bisher 

impfern verladen wurde. - 

t. Meldung Rio USA-Kreuser "Omaha') Zerst. 

Bahia ausgelaufen. 

3. Eigene läge» 

0417 Uhr 

lösen ist. F 

Streitkräfte 

Schiff 3 

Streitkräfte 

Mittelatlant 

0110 und 153 

Unterri 

über Positi 

und 2202 

Aufnahme Kurzsignal, das nicht zu 

f-Anfrage 0550 Uhr an alle außerheimischen 

3 (nachrichtlich alle außerheimischen 

) über brit.Dampfer und Geleitzug in 

Lk und Anhaltung "Erlangen" durch Ft. 

i unterrichtet. 

:htung aller außerheimischen Streitkräfte 

onen und Schiffsnachrichten durch Ft.1829 

II.Lage West r a u m i 

1. Feindlage» Kjaine besonderen Meldungen. 

2. Eigene Lage» 

Atlantikküste > Jtal. Dampfer "-“utterfly" St.Nazaire 

eingelaufen. 

Eigenes U 

los beschossen 

Boot von Feind-U-^oot in BF 6476 erfolg- 

.(Gebiet vor St.Nazaire). 



-W- 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Angabe öes Orfce, tDinb, tücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, €id)tigfelt 

öer tuft, Btonöfchein ufiu. 
ü D r F o m m ni ff E 234 

30.7.41 Ton 8 aus 

suchem Je 2 VJ 

Mittelmeer (Ma 

Lufteinsatz; Ä 

der 28.7. Gibrji 

Kanalküste; Ba|t 

zug vor Dover, 

Bel LüfteL 

zug vor Great 

a Pallice ausgelaufenen franz. Minen- 

r Dakar und Casablanca eingesetzt, 4 für 

rseille) bestimmt. 

ifklärung Biskaya und Suche nach Geleitzug, 

,ltar ausgelaufen, ohne Ergebnis. 

t^Gr. Kurfürst" 4 Teilsalven auf Geleit- 

ohne beobachteten Erfolg, 

nsatz 1 Dampfer ( 3 OOO BRT) aus Geleit- 

farmouth schwer beschädigt. 

III. Nordseee/ 

2. Norwegen; 

Feindlage; 

(nordöstlich 

ter 1-2 lei 

Eigene Lagern 

Der von 

Flugzeugträge 

möglicherweise 

mehreren Zers 

in das Seegebi 

Angriff von 

samo. Hauptsä 

Nordmeer/Norwegen 

1. Nordsee; 

Geleitdienfst und Lufteinsatz ohne besondere Vorkomm- 

nisse( s .1930) 

Nachmittag: 

sehe Bucht. 1 

s Tiefflug mehrerer Feindflugzeuge in Deut- 

Flugzeug von Helgoland abgeschossen. 

Nach Luftaufklärung in 6958 Nord 3445 Ost 
Eischerhalbinsel) 10 Feindeinheiten, darun- 

cate Kreuzer, 1 - 2 Flugzeugträger. 

cer Luftaufklärung festgestellte englische 

; verband mit den Trägem "Victorious" und 

auch "Furious", ein bis zwei Kreuzern und 

1 örem stößt zum Ansatz der Trägerflugzeuge 

et nordöstlich Kola-Bucht vor. Gegen 1530h 

- 40 Maschinen in den Raum Kirkenes und Pet- 

cblich Torpedoflugzeuge. Zahlreiche Schüsse 
3< 

-w- 
Datum 

unö 
Ut)r3cit 

Eingabe öte 0ttca, tüinb, tDcttct; 
©cegang, Beleuchtung, €fdjti'gfclt 

öer luft, lllDnö^hein ufiu. 
U p r f o m m n t f f e 234 

30-7.41 Ton 8 aus 

suchem Je 2 v > 

Mittelmeer (Ma 

lufteinaatzi i 

der 28.7. Gihn 

Kanalküste» Ba|t 

zag vor Dover, 

Bei LüfteL 

sug vor Great 

a Pallioe ausgelaufenen franz. Minen- 

r Dakar und Casablanca eingesetzt, 4 für 

rseille) bestimmt. 

ifklärung Biskaya und Suche nach Geleitzug, 

.It'ar ausgelaufen, ohne Ergebnis. 

t^Gr. Kurfürst" 4 Teilsalven auf Geleit- 

ohne beobachteten Erfolg, 

ns atz 1 Dampfer ( 3 000 BRT) aus Gel'eit- 

farmouth schwer beschädigt. 

III. No rds.ee e/ Nordmeer/N orwegen 

1. Nordseei 

Geleitdien^t und Lufteinsatz ohne besondere Torkomm- 

nisse(s.1930) 

Nachmittag: 

sehe Bucht. 1 

s Tiefflug mehrerer Peindflugzeuge in Deut- 

Plugzeug von Helgoland abgeschossen. 

2. Norwegen» 

Feindlage» N]ach 

(nordöstlich 

ter 1-2 lei 

Luftaufklärung in 6958 Nord 3445 Ost 

Iischerhalbinsel) 10 Peindeinheiten, darun- 

cite Kreuzer, 1 - 2 Flugzeugträger. 

Eigene Lagenn 

Der von 

Plugzeugträge 

möglicherweise 

mehreren Zers 

in das SeegebJ 
Angriff von 

samo. Hauptsä 

cer Luftaufklärung festgestellte englische 

»verband mit den Trägem "Viotorious" und 

auch "Purious", ein bis zwei Kreuzern und 

1 örem stößt zum Ansatz der Trägerflugzeuge 

et nordöstlich Kola-Bucht vor. Gegen 1530h 

- 40 Maschinen in den Raum Kirkenes und Pet- 

<hlich Torpedoflugzeuge. Zahlreiche Schüsse 
3< 



Datum 
Urift 

lHjcjcIt 

iO.7.41 

(167) 

l°J 
1 -7) 

(168) 

Eingabe bts 0ttes, ll'inb, tUctter, 
Seegang, Beleud)tung, Sidjtigteil 

6ct tuft, illenbfdiein u[u'. 

auf aus Kirke i 

Auch Pehlschüj 

Angriff Hocha 

Angriff von 2 

Nachschubdamp 
25 Abschüsse. 

es auslaufenden Geleitzug. Kein Treffer, 

se auf "Bremse". Gleichzeitig mit englischem 

iigriff russischer Bomber. - Auf Petsamo 

- Trägerflugzeugen . Pier zerstört, norweg. 
er gesunken-. Durch Einsatz eigener Käger 

durch Mar.Flak 2. durch Plak 2 Abschüsse. 

17 Gefangene von Flugzeugträger "Victorioud". Als 

Gegenmaßnahme:! wurde nach Sichten der feindl. Streit- 

kräfte Luftflitte 5 von Adm.Norwegen um Fühlunghalten 

und Unterrichtung 6.Z-Flottille ersucht. Fühlunghalten 

ist leider nicht gelungen. Verband unter Nebelschutz 

un 1 

nach Norden a 

U 451 

an Nordkante 

2130).- 

6 .Z-Flot); 

Vorstoß nach 

Verhalten na 

Die Ski. 

möglich war, 

und evtl, gün 

)gelaufen.(siehe Meldung 1755, 1900, 2200). - 
U 566 erhalten Befehl, in Wartestellung 

5p.Gebietes zu gehen (Fernschreiben 

Ui 

Die ganz 

neben einer 

die AusBchalt 

muß als ein v 

werden. 

Es ist b: 

ob außer Trägi 

hch "Furious" 

mehreren GrupJ> 

Wetter und de 

gegen die See 

dert. - 

üorfommntffe 

ille ist 29.7. 2300 Uhr aus Smalfjord zu 

llurmanekküste ausgelaufen. Über ihr 

:h Feindmeldung liegt keine Meldung vor. 

bedauert, daß es der Flottille nicht 

üihlung am Feind^verband zu gewinnen 

jtige Angriffsge^legenheiten auszunutzen. 

englische Unternehmung, deren Hauptziel 

terstützungsgeste für Rußland offenbar 

mg der deutschen Seestreitkräfte war, 

illiger englischer Mißerfolg beurteilt 

eher nicht mit Sicherheit festzustel).en, 

r "Victorioua" nochTräger, vermut- 

teilgenommen, und ob Feind in einer oder 

en operiert hat. Leider hat daa diesige 

' starke Regen eine erfolgreiche Gegenaktion 

itreitkräfte durch unsere Luftwaffe vorhin- 

- 

Datum 
un6 

Ul)r]elt 

iO.7.41 

(167) 

91 

I ’ 

(168) 

Tlnflabt öcs (Dtlee, ll'inö, tUttter, 
€ecsans, Belcudjtung, €id)tigreii 

ier lufl, illiin6|(i)(in u[u'. 

auf aus Kirkei 

Auch FehlechU) 

Angriff Hocha 

Angriff von 2 

tfachachubdamp 

25 Abaohüsae, 

es auslaufenden Geleitzug. Kein Treffer, 

se auf "Bremse". Gleichzeitig mit englischem, 

iigriff russischer Bomber. - Auf Petsamo 

- Trägerflugzeugen . Pier zerstört, norwsg. 
er gesunkerr. Durch Einsatz eigener Häger 

durch Mar.Flak 2. durch Plak 2 Abschüsse. 

17 Gefangene von Flugzeugträger "Victorioud". Als 

Gegenmaßnahme:! nurds nach Sichten der feindl. Streit- 

kräfte Luftfljtte 5 von Adm.Norwegen um Fühlunghalten 

und Unterrichtung 6.Z-Flottille ersucht. Fühlunghalten 

ist leider nicht gelun. en. Verband unter Nebelschutz 

un 1 

nach Norden a 

U 451 

an Nordkante 

2130).' 

6 .Z-Flotf; 

Vorstoß nach 

Verhalten na 

Die Ski. 

möglich war, 

und evtl, gün 

3gelaufen.(siehe Meldung 1755, 1900, 2200). - 

U 566 erhalten Befehl, in Wartestellung 

)ji.Gebietes zu gehen (Fernschreiben 

Ui 

Die ganz 

neben einer 

die Ausschalt 

muß als ein v 

werden. 

Es ist b: 

ob außer Trägi 

Uch "Furious" 

mehreren GrupJ> 

Wetter und de 

gegen die See£ 

dert. - 

üocfommntffe 

ille ist 29.7. 2300 Uhr aus Smalfjord zu 

1 lurmanskküste aus telaufen. Über ihr 

:h Feindmeldung liegt keine Meldung vor. 

bedauert, daß es der Flottille nicht 

üihlung am Feind^verband zu gewinnen 

itige Angriffsgexlegenheiten auszunutzen. 

englische Unternehmung, deren Hauptziel 

terstützungsgeste für Rußland offenbar 

mg der deutschen Seestreitkräfte war, 

illiger englischer Mißerfolg beurteilt 

eher nicht mit Sicherheit festzuateljen, 

r "Victor!ous" noch (£. Träger, vermut- 

teilgenommen, und ob Feind in einer oder 

en operiert hat. Leider hat das diesige 

3 starke Regen eine erfolgreiche Gegenaktion 

treitkräfte durch unsere Luftwaffe vorhin- 



Dotum 
unö 

Übt?«» 

Angabe öcs ©rtes, tüinö/ tüctter, 
ßeegang, öeleudjtung, 6fd)tigfelt 

öet luft, 5Uonöfd)ein ufro. 
üorfommniffe 35 

30.7.41 IV. Skagerrak / Os t. s e e -Eingänge/ Ostsee: 

1. Ostsee-Eingänsei 

a) Westl.Ostse e: Vorposten- und che rungdienst, U- 

•^ootsjagd c)hne . besondere Vorkommnisse.(s. 1915) • 

b) östl.Ostseeli 

Eeindlagei 

Luf tai: 
stark gesi 

Ostkurs 

Jm Se 

Streitkräfi 

gesichtet. 

schiffen. 
Nördl 

Umfanges b 

row" und 3 

Standort fe 
Funkbeobacl 

Grundsätzliche Dislokation unverändert, 

fklärung stellt im mittleren Einnenbusen 
dherten Geleitzug von 13 Handelschiffen.auf 

jeringen Westverkehr fest. 

egebiet Kassarwiek/Moonsund vereinzelte leichte 

e, im Rigabusen keine Feindstreitkräfte 

Bei Ristna 3 lorp.-Boote mit Handels- 

Hochland 4 neue Sperrgebiete größeren 

ckanntgegeben. Nach Funkbeobachtung Erz, "Ki- 

Zerst. in See. SeeStreitkräfte werden über 

indl. U-Boote und S-Boote unterrichtet, 

tung wenig umfangreich, da nur sehr geringer 

Mater!alan^all. 

Eigene Lagt: Rege Minensuchtätigkeit auf Transport- 

weg Memel lis Riga. Hierbei 1.MS-F1. durch feindl. 
Luftaufkläiung erfaßt. Erfolgloser Angriff durch 

5 Flugzeuge . Abwehr durch eigene Jäger. Eontroll- 

fahrt 1.MS-F1. in Jrbenstraße durch Beschuß von 

Zerel unterbrochen. 

U 144 berührt russ. U-Boot L-Elasse unter 

Wasser. An{riff wegen flachen Wassers nicht möglich. 

EUmo-lerkehr durch Jrbenstraße noch nicht freige- 

geben. - Iombenangriff auf Eriegshafen Libau ohne 

Schaden. - 

- ¥59' 

Datum 
unö 

Ubf3^t 

Angabe öes ©rtee, tOin6/ tDctter, 
©eegang, 8e[eu<t)tung, ßfcbtigfeh 

öec -tuft/ 5Konöfd)ein ufro. 
ÜDtfommniffe 35 

50.7.41 IV. Skagerrak / 0 B t.s e e -Eingänge/ Ostsee 

1. C^aee--Binränf e i 

a) Westl.Ostse ei Vorposten- und che rungdienst, U- 

•“ootsjagd c hne .besondere Vorkommnisse. (s. 1915) • 

b) Ostl.Ostsee: 

Feindlagei 

Luf tat: 
stark gesi 

Ostkurs 

Jm Se 

Streitkräf 1 

gesichtet, 

schiffen. 

Nördl 

Umfanges b 

row" und 3 

Standort fe 
Funkbeobacl 

Grundsätzliche Dislokation unverändert, 

fklärung stellt im mittleren Finnenbusen 
cherten Geleitzug von 13 Handelschiffen auf 

geringen Westverkehr fest. 

e gebiet Kassarwj.ek/Moonsund vereinzelte leichte 

e, im Rigabusen keine Feindstreitkräfte 

Bei Ristna 3 Torp.-Boote mit Handels- 

Hochland 4 neue Sperrgebiete größeren 

tkanntgegeben. Nach Junkbeobachtung Erz,"Ki- 
Zerst. in See. Seestreitkräfte werden über 

indl. U-Boote und S-Boote unterrichtet, 

tung wenig umfangreich, da nur sehr geringer 

Materialanfall. 

Eigene lagti Rege Kinensuchtätigkeit auf Transport- 

weg Memel lis Riga. Hierbei 1.MS-F1. durch feindl. 
luftaufkläiung erfaßt. Erfolgloser Angriff durch 

5 Flugzeug« . Abwehr durch eigene Jäger. Kontroll- 

fahrt 1.MS-F1. in Jrbenstraße durch Beschuß von 

Zerel unteibrochen. 

U 144 berührt russ. U-Boot I-Klasse unter 

Wasser. Angriff wegen flachen Wassers nicht möglich. 
Kümo-Tierkehr durch Jrbenstraße noch nicht freige- 

geben. - 1ombenangriff auf Kriegshafen Libau ohne 

Schaden. - 



'-U0' 

Datum 
unö 

iltjcjclt 

Angabe frca 0rtco, iDinö, tDcttcr, 
6ecgang, Beleudjtung, ©iditigfcit 

öec luft, Mtonöfdicin ufn>. 
üotfommntffe 

30.7.41 Ob.d.L. 

für Luftflot 

Ski. teilt Lut 

Nord und BdK 

über See zur 

heit und nicht 

gefährdet ein! 

Gr.Nord 

minenfreien 

Zerel und lauf 

schütz unzure 

Überführung i 

kleine und fl 

schreiben 001 

W ! 

(penstb. beantragt dringend Nachschub 

e 1 und 2 von Riga nach Libau über See. 

twaffenführungsstab (Ob.d.L.Genstb.f Gr. 

iachrichtlich) mit, daß laufende Transporte 

eit wegen russ.Iuft-r und Seeüberlegen- 

ausreichenden eigenen Jagdschutzes stark 

(siehe Fernschreiben 1400). 

Meldet hierzu, daß Haupthinderni s Fehlen 

ges ist. Minenräumen durch russische Batt. 

ende Luftangriffe sehr erschwert. Jagd- 

-chend. Terminzusicherung für Dampfer- 

t nicht möglich. ^Ur Nachschub möglichst 

ichgehende Fahrzeuge empfohlen (siehe Fera- 

!/3l). 

N> Gruppe 

einen Antrag 

setzter Heere 

Kommandeur, d 

übernimmt, un 

Mar.Bef. 

rd übermittelt an Heeresgruppe Nord 

les Mar.Bef.D. auf Zusammenfassung einge- 

jküstenbatt. unter einem Heeresartillerie- 

ir militärische Führung und Betreuung 

Geschadet taktischer Unterstellung unter 

V. Handelssc hiffahrt 

Nach Unt s 

1ung der Leis t 

England zur 

von 4 1/2 Run^ 

mittlere Gren 

rsuchung durch 3«Skl. kann für Beurtei- 

ungsfähigkeit der im Nordatlantik 

rfügung stehenden Tonnage die Zahl 

reisen der Zufuhrträger im Jahre als 

:e angesehen werden. 

Nach Mel lung schwedischen Nachrichtenbüros ist 

schwedisches äotorschiff "Venezuela" ( 7083 BRT) 

'-HO' 

Datum 
unö 

illjcjelt 

Angabe bta Örtcö, ll'i'nft, tDetter, 

6ecgang, Beleuchtung, «6i<htiflfeit 

öet luft, iHonördtcin ufav 
ÜDcfommniffe 

50.7.41 Ob.d.L. 

für Luftflot 

Ski. teilt Lirt 

Nord und BdK 

über See zur I 

beit und nich 

gefährdet sinl 

Gr.Nord 

minenfreien 

Zerel und lauf 

schütz unzure 

Überführung i 

kleine und fl 

schreiben 001 

7/i 

(lenstb. beantragt dringend Nachschub 

e 1 und 2 von Higa nach libau über See. 

twaffenführungsstab (Ob.d.L.Genstb., Gr. 

iachrichtlich) mit, daß laufende Transporte 

eit wegen russ.Iuft-r und Seeüberlegen- 

ausreichenden eigenen Jagdschutzes stark 

(siehe Fernschreiben 1400). 

neidet hierzu, daß Haupthindernis Fehlen 

iges ist. Minenräumen durch russische Batt. 

ende Luftangriffe sehr erschwert. Jagd- 

chend. Terminzusicherung für Dampfer- 

t nicht möglich, ^ür Nachschub möglichst 

ichgehende Fahrzeuge empfohlen (siehe Fem- 

!/5l). 

N >: Gruppe 

einen Antrag 

setzter Heere 

Kommandeur, d 

übernimmt, un 

Mar.Bef. 

rd übermittelt an Heeresgruppe Nord 

les Mar.Bef.D. auf Zusacnienfassung einge- 

iküstenbatt. unter einem Heeresartillerie- 

ir militärische Führung und Betreuung 

ieschadet taktischer Unterstellung unter 

V. Handelssc hiffahrt 

Nach Unti 

1 ung der Leis t 

England zur 

von 4 1/2 Run^ 

mittlere Gren 

rsuchung durch 3.Ski. kann für Beurtei- 

ungsfähigkeit der im Nordatlantik 

rfügung stehenden Tonnage die Zahl 

reisen der Zufuhrträger im Jahre als 

:e angesehen werden. 

Nach Mel lung schwedischen Nachrichtenbüros ist 

schwedisches lotorschiff "Venezuela" ( 7083 BRT) 



-w-  

ü o r f o m m n i f f e 
Datum 

unö 
U^rjeit 

Angabe öee »Drtea, IDinö, IDcttcr, 
öeegang, Bcleud)tung, €iditigfclt 

öet luft, il^onöfdiein iiftü. 
36 

30.7.4' vermutlich Enqe 

Göteborg nach 

es von englisc 

Geleit zugesi 

April im Hordatlantik auf Fahrt von 

Rio de Janeiro untergegangen, obwohl 

her als auch von deutscher Seite freies 

dhert bekommen habe. 

Vl.D-Bootskj i e f ü h r u n 

1. Feindlagei 

Nach Funk 

westl. der FE 

ifferung melde 

nordwestl. Kai 

1030 Uhr von 

Zeit gibt U l! 

Trawler 

U-^oot 150 sm 

Nach ita] 

zeug 28.7. ab^: 

beobachtung steht einkommender Geleitzug 

röer mit Generalkurs Siidost. - Funkent- 

t Geleitzug.OS 1 29.7. abends etwa 630 sm 

Finisterre. - Deutsches U-Boot gegen 

Gibraltar in 230 - 250° gepeilt (zu dieser 

4 Kurzsignal) . 

Cape Portland" meldet 0250 Uhr getauchtes 

nordwestl. Hebriden. 

Funkbeobachtung erhielt Aufklärungsflug- 

nds Standort Beieitzuges ,0G 69 etwa 350 sm 

nordwestl. Lissabon. 

ner Funkbeobachtung scheinen Geleitzüge von 

üdafrika in schnellerer Folge als bisher 

zu laufen. Bei übrige Gelettzugverkehr im Atlantik 

zeigt keine Verminderung, wickelt sich in auffallender 

Regelmäßigkei- ab. Von einem "Leerwerden des Atlantik", 

utsche Propaganda spricht", kann keineswegs 

Die Vermehrung der Südtransporte erklärt 

sich aus Vers'ärktem Nachschub nach dem mittleren Orient, 

unter offensiehtlicher starker Kräftezuführung nach Ägyp- 

ten und veimu-lieh auch Syrien/Jrak. 

Nach eig^: 

England nach 

von dem die de 

die Rede sein 

-w- 

Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Angabe öea «DctEa, IDinö, IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Slchtigfdt 

öer luft, inonöjdiein ufra. 
ü D r f o m m n t f f e JG 

30.7.4' vermutlich Enc^e 

Göteborg nach 

es von englist 

Geleit zugesi 

April im Nordatlantik auf Fahrt von 

Rio de Janeiro untergegangen, obwohl 

her als auch von deutscher Seite freies 

dhert bekommen habe. 

VI. D-Bootski iegführung 

Feindlagei 

Nach Funtlbeobachtung steht einkommender Geleitzug 

westl. der Feröer mit Generalkurs Südost. - Funkent- 

ifferung meldtt Geleitzug,OS 1 29.7. abends etwa 630 am 

nordwestl. Kai Finisterre. - Deutsches U-Boot gegen 

1030 Uhr von Gibraltar in 230 - 250° gepeilt (zu dieser 

Zeit gibt U 114 Kurzsignal). 
Trawler 1 Cape Portland" meldet 0250 Uhr getauchtes 

U-Boot 150 sm nordwestl. Hebriden. 
Nach ita] . Funkbeobachtving erhielt Aufklärungsflug- 

zeug 28.7* abinds Standort Beieitzuges ,OG 69 etwa 350 sm 

nordwestl. Lissabon. 

Nach eigsner Funkbeobachtung scheinen Geleitzüge von 

England nach Südafrika in schnellerer Folge als bisher 

zu laufen. Der übrige Geleitzugverkehr im Atlantik 

zeigt keine Verminderung, wickelt sich in auffallender 

Regelmäßigkei- ab. Von einem "Leerwerden des Atlantik", 

von dem die de utsche Propaganda spricht", kann keineswegs 

die Rede sein ^ie Vermehrung der Südtransporte erklärt 

sich aus verstärktem Nachschub nach dem mittleren Orient, 

unter offensichtlicher starker Kräftezuführung nach Ägyp- 

ten und vermutlich auch Syrien/Jrak. 



Dutum 
uitö 

Uhcjeit 

?0.7.41 

(169) 

Angabe öce tTlrteö, lllinö, lUcttcr, 
©ecgang, 3clcud)tung, Sithtigfeit 

öer tuft, 5Uon6M)cin ulti». 

fehl kehrt zu 

schlagen nach 

vor Gibraltar 
um nach Süden 

U 124 me 

(siehe Feindlt 

DA Lorif 

ü o r f o m m ui f f e 

Eigene Lage: 

Jm Op.Geljiet Verteilung wie 29.7. j auf Ausmarsch 4, 

auf Rückmarsch 3 D-Boote. 

D 371 meldet 2157 Uhr, daß der Südwest laufende 

Geleitzugrest sich anscheinend in der Nacht zum 30.7. 

aufgelöst hat, daher Abbrechen des Nachstoßens. Ver- 

senkungsziffei insgesamt 15000 BRT. 

Am östlichen Teil des Geleitrestes operieren 

U 79, 126, 66 und 2 ital. D-Boote. Boote erhalten 

neue Aufstelling etwa 400 sm v^tl. Gibraltar. Übrige 

14 im Raum stehende D-Boote werden in verschiedenen Posi- 

tionen westl. Nordkanal und Irland aufgestellt. 

D 562 vor feindl. U-Boot erfolglos beschossen. 

Kurzbericht U 125 Marsch von Norwegen nach Lorient, 

ohne bäsondere Ereignisse. 

Kurzberichte siehe Anlage zu KTB, B IV. 

Südgrupp^i U-Boote 109, 94, 93, 124 erhalten Be- 

machen, und mit 100 am Etmal in Zickzack- 

Norden zu marschieren, für späteren Einsatz 

Später wird Etmal auf 180 sm erhöht, 

laufenden Geleitzug zu erreichen. 

et Standort 480 sm südwestl. Kanaren, 

ge) • 

nt eingelaufen. 

] d 

BdU behai delt in Fernschreiben 1215 vtim 27-7. 

nach Erfahrungen aus Südraum die starke Verkehrsabnahme 

in diesem Op.Oebiet, hält Einsatz von D-Booten dort 

zur Zeit kauii noch für lohnend, erwartet ansteigende 

Erfolge, wenn Op.Gebiet wenigstens vorübergehend oder in 
gewissem Umfange nach Westen erweitert wird. BdU schlägt 

von 

t>atum 
un6 

U^rjeit 

30.7.41 

(169) 

Eingabe öce Olrtcs, lliinb, lUcttcr, 
©ccggng, Seleuitilung, Sichtigfeit 

öer tuft, iUonb(vhein u|u>. 

fehl kehrt zu 

schlagen nach 

vor Gibraltar 

um nach Süden 

U 124 me 

(siehe Peindlt 

UA Lori« 

ü o r f o m m ni f f e 

Eigene Lage; 

Jm Op.Geljiet Verteilung wie 29.7. j auf Ausmarsch 4, 

auf Rückmarsch 3 Ü-Boote. 

D 371 meldet 2157 Uhr, daß der SUdwest laufende 

Geleitzugrest sich anscheinend in der Hacht zum 30.7. 

aufgelöst hat, daher Abbrechen des Nachstoßens. Ver- 

senkungsziffei insgesamt 15000 BRT. 

Am östlichen Teil des Geleitrestes operieren 

U 79, 126, 66 und 2 ital. U-Boote. Boote erhalten 

neue Aufstelling etwa 400 sm v^tl. Gibraltar. Übrige 

14 im Raum stehende U-Boote werden in verschiedenen Posi- 

tionen westl. Nordkanal und Jrland aufgestellt. 

U 562 vor feindl. U-Boot erfolglos beschossen. 

Kurzbericht U 125 Marsch von Norwegen nach Lorient, 

ohne bäsondere Ereignisse. 

Kurzberichte siehe Anlage zu KTB, B IV. 

Sudgrupp^i U-Boote 109, 94, 93, 124 erhalten Be- 

machen, und mit 100 sm Etmal in Zickzack- 

Norden zu marschieren, für späteren Einsatz 

Später wird Etmal auf 180 sm erhöht, 

laufenden Geleitzug zu erreichen. 

et Standort 480 sm südwestl. Kanaren, 

ge) • 
nt eingelaufen. 

: d 

BdU behar delt in Pemschreiben 1215 vöm 27.7. 

nach Erfahrungen aus Südraum die starke Verkehrsabnahme 

in diesem Op.( ebiet, hält Einsatz von U-Booten dort 

zur Zeit kam; noch für lohnend, erwartet ansteigende 

Erfolge, wenn Op.Gebiet wenigstens vorübergehend oder in 
gewissem Umfai.ge nach Westen erweitert wird. BdU schlagt 

von 



Datum 
unö 

Ui)r3cU 

30.7.41 

Eingabe 6»e Ortee, tüinb, tDettct, 
Seegang, Seleudjlung, Slditlgfell 

öet tufl, illonblifiem u[u). 
üotfomraniffe 237 

"1. Der Seeraui 

in zwei Nor 

einer als 

U-Boote bes 

36 0 West. 

2. Die Bestinm 

Op. Gebiet 

und wechselt etwa alle 10 oder 14 ^'age 

südl. 25 Grad N und westl. 30 West wird 

d-Südstreifen unterteilt, von denen jeweils 

Ijrisenweg, der andere als Op.Gebiet der 

timmt wird. Grenzlinie beider Wege etwa bei 

ung beider Streifen als Prisenweg bzw. 

U-Boote wird von der akl. festgesetzt 

Jnnerhalb des jeweiligen Prisenwegs gelten für U-Boote 

die auf der Prisenwegen üblichen Einschränkungen für 

den Waffeneinsatz. Vorschlag kann eine Dauerlösung 

darstellen, da er in Ost-Westrichtung den gesamten 

atlantischen Ozean Uberbrückt. Ein weiteres Auswei- 

chen des Gegners entzieht ihn erst in der USA- 

Neutralitälszone dem Zugriff der U-Boote endgültig. 

Er berührt weder den Weg Anton noch den Weg Bruno. 

Beide Wege bleiben also dauernd füf die eigenen" Schiff- 

fahrt frei" 

Ski. ist 

Gebietes nach 

in gleiche Ric 
BdU Ziffer 1 

treten der U-I 

Streifens als 
Erweiterung d 

ist weitestgel 

rung des Op.Ge 

bereits überm: 

obwohl Ski. 

daß Peindverk 

z.Zt. meidet, 

halten. Entsp 

schreiben 1245 

der Ansicht, daß jede Ausdehnung des Op. 

Westen weiteres Ausweichen Peindverkehrs 

htung nach sich zieht. Vorschlag des 

rscheint daher undurchführbar, weil Auf- 

oote im Oststreifen Benutzung des West- 
Prisenweg zur Zeit noch ausschließt. 

Op.Gebietes der Südboote nach Westen 

end von eigenem Verkehr abhängig. Erweite- 

bietes kommt aus den am IS.7. dem BdU 

i]ttelten Gründen zur Zeit nicht in Betracht, 

Ansicht des BdU grundsätzlich zustimmt, 

ehr den Raum ostwärts 30° West teilweise 

Eine befristete Freigabe wird im Auge be- 

rechende Mitteilung an BdU siehe Fem- 

E 3 

Dotuin 
un6 

Ubcjtit 

30.7.41 

Singabt 6t» Otlt», tOln6, tDetter, 
6cegang, Beleudjtung, 6ld)t(gfell 

6et tuft/ SUon6|<i)tin u[iu. 
ÜDtfommntffe 237 

"1. Der Seeraui, 

in zwei No^d' 

einer als 

U-Boote bei 

36 0 West. 

2. Die Bestinm 

Op.Gebiet 

und wechse] t etwa alle 10 oder 14 '^age 

atidl. 25 Grad N und westl. 30 Vest wird 

Südatreifen unterteilt, von denen jeweils 

^riaenweg, der andere ala Op.Gebiet der 

timmt wird. Grenzlinie beider Wege etwa bei 

ung beider Streifen als Prisenweg bzw. 

U-Boote wird von der skl. festgesetzt 

.Innerhalb des jeweiligen Priaenwegs gelten für U-Boote 

die auf der Prisenwegen üblichen Einschränkungen für 

den Waffent Insatz. Vorschlag kann eine Bauerlösung 

darstellen, da er in Ost-ffestriohtung den gesamten 

atlantisch«n Ozean überbrückt. Ein weiteres Auswei- 

chen des Gegners entzieht ihn erat in der USA- 

Neutralitälszone dem Zugriff der U-Boote endgültig. 

Er berührt weder den Weg Anton noch den Weg Bruno. 

Beide Wege bleiben also dauern!füf die eigene»" Schiff- 

fahrt frei1 

Ski. ist der Ansicht, daß jede Ausdehnung des Op. 

Gebietes nach Westen weiteres Ausweichen Peindverkehrs 

in gleiche Bichtung nach sich zieht. Vorschlag des 

BdU Ziffer 1 «rscheint daher undurchführbar, weil Auf- 

treten der U-Ioote im Oststreifen Benutzung des West- 

streifens als Prisenweg zur Zeit noch ausschließt. 
Erweiterung des Op.Gebietes der Südboote nach Westen 

ist weitestgehend von eigenem Verkehr abhängig. Erweite- 

rung des Op.Gebietes kommt aus den am 1S.7. dem BdU 

bereits übermittelten Gründen zur Zeit nicht in Betracht, 

obwohl Ski. der Ansicht des BdU grundsätzlich zustimmt, 

daß Peindverkehr den Raum ostwärts 30 West teilweise 
z.Zt. meidet. Eine befristete Freigabe wird im Auge be- 

halten. Entsprechende Mitteilung an BdU siehe Fern- 

schreiben 124 



Datum 
unö 

Uljrjeft 

J.7.41 

Jlngabc 6cs 0rlcfl, U'in6, !Dcttcr, 

Seegang, Scleuditung, 6id)tigfcit 
bet tuft, ilbnbfd)ein u|n\ 

VII. L. u f t k r i 

Baum um Englai.di Keinsr besonderer Kampfeinsatz gegen 

England. Bewaffnete Aufklärung beschädigt an SO-Küste 

3 OOO t -Dampfer. - 

Ostfront! 

versenkt. 

Jn Luftkii 

flugzeuge, 9 

Flugzeugen 27 

flak abgescho: 

Nacht z 

Jn Uotowskibucht Handelsschiff 1 000 BBT 

mpfen im Raum Kirkenes Petsamo 13 Jagd- 

iampfflugzeuge eingesetzt. Von angreifenden 

im Luftkampf und durch Flak, 2 durch Marine- 

nsen. (vergl. Lage Norwegen). 

30. Angriff auf Moskau. un 

VIII.K i t t e 1 m 

1. Feindlagei 

a) Westl.Mi 

mit 2 Sc. 

aus Gibr^ 

für Gele 

kommend 

Spanien 

b) Mittl.Mi 

üoefommniffe 

egführung 

ierkriegführung 

ttelmeeri Kampfgruppe "H" 0700 Dhr 

alachtschiffai, "Ark Boyal", 5 Zerstörern 

Itar nach Osten ausgelaufen zum Schutz 

tzug, der Gibraltarstraße von Westen 

>assiert hat. Nähere Feststellungen von 

ins wegen Nebel unmöglich. 

btelmeeri Nach Funkbeobachtung 6 Flugzeuge 

aus Westm kommend Malta eingetroffen. 

c) östl.Mlt telmeen Nach Funkpeilung ital. Marine 

Mittelmeärflotte nachmittags 60 sm nördl. Marsa 

Katruh gsortet. Möglichkeit erneuter kombinierter 

-Ulf- 

Datum 
unö 

Ubr^eit 

Olngvibe 600 0rlca, ID in 6, lüctter, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tiflfeit 

öer tufr, Jltonöldjein ufiv. 
üocfommm'ffe 

a.7.41 VII. L. u f t k r i egführung 

Raum um Englai di Kein^ besonderer Kampfeinsatz gegen 

England. Bewaffnete Aufklärung beschädigt an SO-Ktiste 

3 OOO t -Damp 

Ostfront! Jj^ Uotowskibuoht Handelsschiff 1 000 BRT 

versenkt. 

Jn Luftki.mpfen im Raum Kirkenes Petsamo 13 Jagd- 

flugzeuge, 9 Kampfflugzeuge eingesetzt. Von angreifenden 

Plugzeugen 27 im Luftkampf und durch Flak, 2 durch Marine- 

flak abgescho isen. (vergl. Lage Norwegen). 

Nacht zuip 30. Angriff auf Moskau. 

VIII.K i t t e 1 m ierkriegfUhrung 

1. Feindlage! 

a) Westl.Ui 

mit 2 Sc 

aus Gibr^: 

für Gele 

kommend 

Spanien 

btelmeeri Kampfgruppe "H" 0700 Uhr 

:ilachtschiffoi, "Ark Royal", 5 Zerstörern 

Itar nach Osten ausgelaufen zum Schutz 

tzug, der Gibraltaratraße von Westen 

jassiert hat. Nähere Feststellungen von 

ms wegen Nebel unmöglich. 

b) Mittl.Mi btelmeeri Nach Funkbeobachtung 6 Flugzeuge 

aus Westbn kommend Malta eingetroffen, 

c) öetl.Mitltelmeeri Nach Funkpeilung ital. Marine 

Mittelmejrflotte nachmittags 60 sm nördl. Marsa 

Katruh gjortet. Möglichkeit erneuter kombinierter 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes ©ttca, IDinö, tücttcr, 
Seegang, öeleud)tung, SicbtigFeü 

öet tuft, Jnpnöfduin ufn.'. 
D D c f o mm n i f f ß 238 

80.V.41 Operation Gibr^! 

zwecks Geleitz 

Itar - und Alexandrien-Streitkräfte 

ilgüberführung bestellt! 

2. Lage Italien; 

Nach llitti 

U-Boot durch T 

Hordafrikatrani 

56.Staffe 

Tripolis nach 

Tripolis eingu 

4• Bereich Kar.Gruppe Südi 

a) ÄgäisI Keil. 

b) Schwarzes U( 

< i 

Feindlagei 

störer, 3 U 

davon 2 KreiJ: 

Nach w 

schiffe und 

Kursen in 

gen aus Ode 

Belegui 

Cherson-Haf<: 

Sf 

1 Schlechtst 

Tctf) .-Boote 

Eigene Lage; 

Nacht zun 

Volltreffer in 

ilung ital. Marine vor Bengasi feindl. 

rp.Boot versenkt, 70 Überlebende geborgen. 

portei 

29.7• nach 7-stündigen Aufenthalt aus 
arent ausgelaufen. 37.Staffel 29 •7. abends 

laufen. 

e besonderen Vorkonmnisse. 

Nach Funkbeobachtung 4 Kreuzer oder Zer- 

Boote und 3 unbekannte Einheiten in See, 

zer Seegebiet Sewastopol. 

teren Sichtneidungen einzelne Handels- 

2 Geleitzüge mit ost- bis südöstlichen 

egebiet Odessa. Annahme Abtransportbewegun- 

sa 

g Odessa-Hafeni 6 Handelsschiffe; 

n: 20 Handelsschiffe; Sewastopol-Hafen: 

hiff, 2 schwere Kreuzer, 40 Zerstörer und 

30. und vormittags Luftangriff auf Sulina. 

2 Geschützständen und Unterkunftsbaracken. 

Datum 
un6 

Eingabe bea Ortca, lüinb, tDcttcr, 
©eegang, 23pleud)tung, €idifigfdt 

6ec luft/ Jllpnöfduin ufir. 
ü c> r f o m m n i f f e 2ö8 

80.7.41 Operation Gibr^! 

zwecks Geleitz 

Itar - und Alexandrien-Streitkräfte 

itcttberführung besteht! 

2. läge .Italien; 

Nach Uitt( 

U-Boot durch T 

ilung ital. Marine vor Bengasi feindl. 

rp.Boot versenkt, 70 Überlebende geborgen. 

Nordafrlkatran; portei 

36 .Staff e 

Tripolis nach 

Tripolis eingilaufen 

29-7. nach 7-3tündigem Aufenthalt aus 
arent ausgelaufen. 37.Staffel 29.7. abends 

4. Bereich Mar.Grippe Südi 

a) Ägäis I Keil 

b) Schwarzes Mi 

< i 

Feindlage; 

störer, 3 U 

davon 2 KreiJ: 

Nach w 

schiffe und 

Kursen im S( 

gen aus Ode 

Belegui 

Cherson-Haff 

1 Schlachtsf 

Tc)£> .-Boote 

Eigene Lage; 

Nacht zum 

Volltreffer in 

e besonderen Vorkommnisse. 

er: 

Nach Funkbeobachtung 4 Kreuzer oder Zer- 

Boote und 3 unbekannte Einheiten in See, 

zer Seegebiet Sewastopol. 

teren Sichtmeldungen einzelne Handels- 

2 Geleitzüge mit ost- bis südöstlichen 

egebiet Odessa. Annahme Abtransportbewegun- 

4sa 

g Odessa-Hafen: 6 Handelsschiffe; 

n: 20 Handelsschiffe; Sewastopol-Hafen: 

hiff, 2 schwere Kreuzer, 40 Zerstörer und 

30. und vormittags Luftangriff auf Sulina. 

2 Geschützständen und Unterkunftsbaracken. 



Datum 
Un<> 

Uhrjcit 

0.7.41 

Jlngabt 6ca lOtlcs, ll'in6, IDcttcr, 
©ecflang, Beleuchtung, 6iditigteit 

ber tuft, iUenbllheln u|iu. 

II. Heere slag 

1 . Rusalsche Fron t: 

a) Heeresgrupp a Südt Vor 11.Armee versteifter Feindwider- 
staad, nur 

Linie nord 

17.Arm 
Panzer, 

stand nach 

erreicht. 

b) Heeresgrupp 

03 

Artillerie- 
Unter 

Feindangrif 
VIII. 

tendem Druck 

versuche ze 
XXIII. 

den Gegner, 

griffe mit 

c) Heeresgrupp 

geringer Gelände^inn. Am linken Flügel 

twärts Balta-Bundurow erreicht. 
2e im Vorgehen auf Uman. 

;ruppe 1 gegen erbitterten Feindwider- 

Jüden vorgestoßen. Olschana mit Spitzen 

Mlttei bei 2.Armee auf ganzer Front 

Feindwiders 
18.Arm,, 

Dorpat fort 

GEH me 
einschließl: 

2. Finnische Front: 

kl. 

üorfommniffe 

und Spähtrupptätigkeit. - 

tarkem Artillerie-Einsatz durchgefUhrte 
e werden abgewiesen- 

ind V. A.K. verengern in langsam fortschrei- 

nach Osten Smolenskkessel. Durchbruchs— 

■schlagen. 
L.K. im Kampf gegen sich zäh verteidigen- 

der sich..laufend verstärkt und Gegenan- 
itarkem Artillerieeinsatz führt. 

1 Hordt 16.Armee hat gegen geringen 
,and ln Richtung Cholm Boden gewonnen, 
e setzt Säuberung des Raumes nordöstl. 

det für alle Heeresgruppen bis 26.7. 
ch 701 114 kriegsgefangWRussen. 

Vor karekischer Armee überall entschlossener 

Widerstand. 

III- firu ishhes AK in lang0sam fortschreitendem 
Angriff. Bei (ebirgskorps Norwegen Artillerie- und Späh- 
trupp tätigkei1 

(Einzeihe: ten siehe Heft Heereslage). 
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Datum 
imä- 

Uljcjclt 

Angabe öee 0rlC8, 10in6, tücttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, ßichtigfeit 

öec luft, ilUnöjitdn ufit\ 
üotfommniffc 

0.7.4-1 IZ. Heere slag 

1. Busalsche ?ron 

a) Heeresgrupp 

*1 

ä Sudi Vor 11.Armee versteifter Beindwlder- 

cs 

rme 

stand, nur 

Linie nord 

17.A 

Panzer, 

stand nach 

erreicht. 

geringer Geländegfrinn. Am linken Plügel 

twärts Balta-Bundurom erreicht, 

e im Vorgehen auf Uman. 

;ruppe 1 gegen erbitterten Peindwider- 

JUden vorgestoßen. Olschana mit Spitzen 

b) Heeresgrupp ; Mittei bei 2.Armee auf ganzer Front 

Artillerie 

Unter 

Feindangrif 

VIII. 

tendem Druck 

versuche ze 

XXIII. 

den Gegner, 

griffe mit 

c) Heeresgrupp 

Feindniders 

18.Arm,, 

Dorpat fort 

QKH me 

einschließl: 

und Spähtrupptätigkeit. - 

tarkem Artillerie-Einsatz durchgeführte 

e werden abgewiesen- 

md V. A.K. verengern in langsam fortschrei- 

nach Osten Smolenskkessel. Durchbruchs— 

■schlagen. 
L.K. im Kampf gegen sich zäh verteidigen- 

der sich..laufend verstärkt und Gegenan- 

itarkem Artillerieeinsatz führt. 

1 Nordi 16.Armee hat gegen geringen 
and ln Richtung Cholm Boden gewonnen, 

e setzt Säuberung des Raumes nordöstl. 

det für alle Heeresgruppen bis 26.7. 

ch 701 114 kriegsgefang^Russen. 

2. Finnische Front! 

kl. 

Vor karelischer Armee überall entschlossener 

Widerstand. 

III- fim ishhes AK in langgsam fortschreitendem 

Angriff. Bei (ebirgskorps Norwegen Artillerie- und Späh- 

trupp tätigkei 

(Einzeihe: ten siehe Heft Heereslage). 

\ 
\l la llf 1/Skl. 
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ÖQtum 

un6 
Ubrjcit 

Eingabe öes 0rtes, lüinb, rücttcr, 
©epgang, 23cleud)tung, ©icbtigfcit 

öer luft/ ^Dnö(d)cin ufu). 
ü p c f D mm n t f f e ‘i f. 40 

(170) 

31.7.41 Besondere i 

(171) 

En gl a nd: 

Im ünte 

japanische Truj 

gefordert. Plo1 

eine latente D: 

ge sich über di 

anderfolgende 

drohten Länder 

rhaus erklärt Eden, Besetzung Indochinas durch 

pen habe englische und DSA.- Massnahmen heraus- 

ten- und Luftstützpunkte in Indochina bedeuten 

'ijohung gegen das britische Gebiet. Japan bekla- 

e Einkreisung, bringe aber selbst durch aufein- 

/(ngriffsakte die auf seinem Wege liegenden be- 

immer enger zur Selbstverteidigung zusammen. 

UdSSR: 

Russist 

ills unterzeicl 

B u 1 g a r i 

Bulgari 

ments bulgar. 

abbrechen. Ent 

ben. 

Iran: 

olitische Nachrichten. 

h-polnischen Vertrag, der unter Vorsitz Church- 

net wurde, siehe politische Übersicht Nr.177. 

sehe Regierung wird bei Wiederholung Bombarde- 

Gebietes gegebenenfalls Beziehungen zu Moskau 

tcheidung soll aber Deutschland überlassen blei- 

Nach tlrkischer Diplomatenquelle steht englische Ab- 

sicht, Durchmaisch durch Iran zu erzwingen, fest. Zeitpunkt 

hängt von Tempi und Erfolg deutschen Vormarsches in Russland 

ab, doch wird nan nicht bis zum Erscheinen deutscher Soldaten 

im Kaukasus wagten. General Wavell sei der beste Organisator 

Datum 
unö 

Ul)t3cit 

Eingabe öte 0rtca, tüinb/ tüctter/ 
©etgang, Btltudjtung, ©iditigfclt 

6ec £uft, Sllanbfdiein u[u'. 
ü o r f o m m n i f f e ‘i f. 40 

(170) 

31.7.41 

(171) 

Besondere 

E n g 1 a nd; 

Im Unte 

japanische Truj 

gefordert. Plot 

eine latente D: 

ge sieh über di 

anderfolgende 

drohten Länder 

rhaus erklärt Eden, Besetzung Indoohinas durch 

pen habe englische und USA.- Massnahmen heraus- 

ten- und Luftstützpunkte in Indochina bedeuten 

ijohung gejen das britische Gebiet. Japan bekla- 

e Einkreisung, bringe aber selbst durch aufein- 

J^ngriffsakte die auf seinem Wege liegenden be- 

immer enger zur Selbstverteidigung zusammen. 

P d S S R; 

Russist 

ills unterzeic) 

B u 1 g a r i 

Bulgari 

ments bulgar. 

abbrechen. Ent 

ben. 

Iran; 

Nach t 

sicht, Durchmai 

hängt von Tempt 

ab, doch wird 

im Kaukasus wai 

olitische Nachrichten. 

h-polnischen Vertrag, der unter Vorsitz Church- 

net wurde, siehe politische Übersicht Nr.177. 

sehe Regierung wird bei Wiederholung Bombarde- 

(^ebietes gegebenenfalls Beziehungen zu Moskau 

cheidung soll aber Deutschland überlassen blei- 

(jrkischer Diplomatemiuelle steht englische Ab- 

sch durch Iran zu erzwingen, fest. Zeitpunkt 

und Erfolg deutschen Vormarsches in Russland 

n nicht bis zum Erscheinen deutscher Soldaten 

ten. General Wavell sei der beste Organisator 



Dalum 
unö

1 

Ubcjcit 

?1.7.41 

Eingabe bca ©tlta, R'inö, IDtttcr, 
Stcgang, Selcudjtung, Siditigfcit 

öEC tuft, Jllonbfditin u(iu. 
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des engl. Heer^ 

der engl. Inte 

dem engl. Einm 

U. i- Nach 

rung auf gefähi- 

in Iran hingew. 

ÜDtfommniffe 

s, daher sei ihm die schwierige Verteidigung 

essen im Irak und Iran übertragen. Iran würde 

i irsch keinen Widerstand entgegensetzen können! 

Verhauserklärung hat Eden iranische Regie- 

■liche Anwesenheit übermässig vieler Deutscher 

ü. 3. A.: 

Pa: i Von 

fe ausgeschlos^ 

Abschreckung z 

nicht mit eine 

gen der Japan, 

nahmen zu re 

amakanaldurchfahxt sind nur Japanische Schif- 

ien. - USA.-Massnahmen gegen Japan sind als 

bewerten. Nach verschiednen Nachrichten ist 

noch grösseren Verschärfung der Einsehränkun- 

ölversorgung und der handelspolitischen Mass- 

ch: ien. - 

J a p a n: 

Japan. Kommentare zur Indochina- und ühailandfrage 

siehe Politische Übersicht Nr. 177. 

Nach Erklärung Japan. Kreise ist Japan geneigt,sich 

weiterer Schrl:;te zu enthalten, wenn England und USA?)f{irer- 

seits entgegen]:ommend verhielten. Auswärtiges Amt meldet,daß 

der stellvertrc 

schafter zuges 

die Bedenken hir 

klarierungspap: 

1. Durchführung di 

t. amerikan. Aussenminister dem Japan. Bot- 

chert haben soll, dass etwa 40 Japan. Schiffe, 

.tten, amerikan. Häfen anzulaufen, ihre Aus- 

ere ordnungsmässig erhalten würden. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

s U-Bootsneubauprogrammes; 

Chef o:cff und Reichsminister Todt erhalten (mit 
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©tcgang, Sslcudjtung, öiditigtfit 
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des engl. Heer 

der engl. Inte: 

dem engl. Einm 

Nach 

rung auf gefähi 

in Iran hingevT:. 

)3, daher sei ihm die schwierige Verteidigung 

essen im Irak und Iran übertragen. Iran würde 

i irsch keinen Widerstand entgegensetzen könnenl 

U iterhauserklärung hat Eden iranische Regie- 

■liche Anwesenheit übermässig vieler Deutscher 

esen. 

ü. 3. A.8 

Pa ii Von 

fe ausgeschlos 

Abschreckung 

nicht mit eine 

gen der Japan, 

nahmen zu re chji' 

amakanaldurchfahrt sind nur Japanische Schif- 

iten. - USA.-Massnahmen gegen Japan sind als 

bewerten. Nach verschieden Nachrichten ist 

noch grösseren Verschärfung der Einsehrärikun- 

ölversorgung und der handelspolitischen Mass- 

J a pan; 

Japan. 

siehe Politis 

Nach Er 

weiterer Sehr! 

der stellvertr 

schafter zuges 

die Bedenken 

klarierungspap: 

1. Durchführung di 

ÜDtfommniffe 

Kommentare zur Indochina- und Olhailandfrage 

clfie Übersicht Nr. 177. 

klärung Japan. Kreise ist Japan geneigt,sich 

;te zu enthalten, wenn England und üSAf^iferer- 

selts entgegenkommend verhielten. Auswärtiges Amt meldet,daß 

t. amerikan. Aussenminister dem Japan. Bot- 

chert haben soll, dass etwa 40 Japan. Schiffe, 

hatten, amerikan. Häfen anzulaufen, ihre Aus- 

ere ordnungsmässig erhalten würden. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

s U-Bootsneubauprogrammes; 

Chef o:W und Reichsminister Todt erhalten (mit 



Datum 
unö 

illjrjclt 

Angabe 6ea ©rtea, tüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tigfelt 

öet luft, Jlbnöfd^ein ufir». 
ü o r f o m m n i f f e 241 

31.7.41 

(173) 

Schreiben Ski. 

den Rückgang deje 

den weiteren Aulf 

d.M. beim Führer 

des Führers zur 

programmes weis 

gend notwendigen 

bei den Jetzt e 

stung eine ausr 

übereilt sichers 

II 2495/41) eine Denkschrift von Ski. U.über 

U-Bootsneubaues und seine Auswirkungen auf 

bau der U-Bootswaffe. (Siehe auch Vortrag Ob. 

am 25.7.41). Unter Bezug auf die Entscheidunj 

uneingeschränkten Durchführung des U-Bootsbau- 

t die Ski. nochmals nachdrücklichst auf die drj»- 

Forderungen der Kriegsmarine hin und bittet, 

ingeleiteten Massnahmen zur Umstellung der Rtt- 

äichende Berücksichtigung des U-Bootsprogrammes 

ustellen und alle weiter erforderlich werdende 

Anordnungen bes 

In der 

des Zurückbleibfe; 

gäbe des U-Boot 

tische Zufuhr f 

rung des U-Boot3 

Siehe 

buch Teil C, He 

3hleunigt zu treffen. 

Oenkschrift wird eindeutig klargelegt, dass Je- 

n im U-Bootsneubau zwangsläufig zu einer Auf- 

s als Hauptkampfmittel im Kampf gegen die bri- 

ihren muss und damit eine erfolgreiche Durchfüh- 

krieges nicht mehr gewährleistet ist. 

D 3 nkschrift und Schreiben Ski. U. im Kfiegstage- 

ft IV (U-Bootskrieg). 

2. Deutsch-französisches Verhältnis: 

Nach fe 

St.K.)(ist die 

fend Pariser Pr 

trotz der anged 

nahe ablehnend I 

endgültig anzus 

schafter Abetji 

genheit an OKW 

die gegen Franz 

selbst sehr nac 

Eindruc 

den Nachschubfr 

lösbar ist, wen 

rnmündlicher Mitteilung Kapt. z.S. Wever (D.ff. 

franz. Antwort auf das deutsche Verlangen,betref- 

jtokoll, zur Ausnutzung Bisertas für Nachschub 

lohten Zwangsmassnahmen stark ausweichend,bei- 

Antwort sei jedoch noch nicht als unbedingt 

3hen, da diplomatische Verhandlungen mit Bot- 

noch nicht abgeschlossen. W. St.K. hat Angele- 

. abgegeben und dabei zum Ausdruck gebracht,daj 

3sen geplanten Druckmassnahmen auch für uns 

iteilig seien. 

c bei Ski., dass Angelegenheit der entscheiden- 

ige Biserta zurzeit völlig festgefahren und un- 

i von Deutschland weiter eine so unnachgiebige 

Datum 
unö 

U^seft 

Angabe öea örtce, tüinö, tDcttet, 
©cegang, Beleuchtung, ßichtigfelt 

6et luft, 51bnÖ|d)em uftu. 
ü D r f o m m n i f f e 241 

31.7.41 

(173) 

Schreiben Ski. 

den Rückgang dejs 

den weiteren AuJf 

d.M. heim Führer 

des Führers zur 

programmes weis 

gend notwendige! 

hei den jetzt e 

stung eine ausr 

überall* sicher z 

II 2495/41) eine Denkschrift von Ski. U.über 

U-Bootsneubaues und seine Auswirkungen auf 

hau der U-Bootswaffe. (Siehe auch Vortrag Oh. 

am 25.7.41). Unter Bezug auf die Entscheidung 

uneingeschränkten Durchführung des U-Bootshau- 

t die Ski. nochmals nachdrücklichst auf die drJu- 

Forderungen der Kriegsmarine hin und bittet, 

Lngeleiteten Massnahmen zur Umstellung der Rü- 

sichende Berücksichtigung des U-Bootsprogrammes 

ustellen und alle weiter erforderlich werdende 

Anordnungen bes 

In der 

des Zurückbleib 

gäbe des U-Boot 

tische Zufuhr f 

rung des U-Boot 

Siehe Ds 

buch Teil C, He 

hleunigt zu treffen. 

Denkschrift wird eindeutig klargelegt, dass Je- 

na im U-Bootsneubau zwangsläufig zu einer Auf- 

5S als Hauptkampfmittel im Kampf gegen die bri- 

ihren muss omd damit eine erfolgreiche Durchfüh- 

akrieges nicht mehr gewährleistet ist. 

nkschrift omd Schreiben Ski. U. im Kriegstage- 

Pt IV (U-Bootskrieg). 

2. Deutsch-französ isches Verhältnis: 

Nach fe 

St.K.)iist die 

fend Pariser Pr 

trotz der anged 

nahe ablehnend! 

endgültig anzus 

schafter Abets 

genheit an OKW 

die gegen Franz 

selbst sehr nac 

Eindruc! 

den Nachschubfr 

lösbar ist, wenl: 

mmündlicher Mitteilung Kapt. z.S. Wever (D.W. 

franz. Antwort auf das deutsche Verlangen,betref- 

atokoll, zur Ausnutzung Bisertas für Nachschub 

rohten Zwangsmassnahmen stark ausweichend,bei- 

Antwort sei jedoch noch nicht als ombedingt 

ahen, da diplomatische Verhandlungen mit Bot- 

aoeh nicht abgeschlossen. W. St.K. hat Angele- 

. abgegeben omd dabei zum Ausdruck gebracht, da» 

äsen geplanten Druckmassnahmen auch für oms 

ateilig seien. 

c bei Ski., dass Angelegenheit der entscheiden- 

ige Biserta zurzeit völlig festgefahren omd un- 

i von Deutschland weiter eine so omnachgiebige 



Datum 
unö 

UbrjßJt 

Eingabe öca vDrteö, iPinö, IDctter, 
cecgang, 3clcud)tung, öiAtigfeit 

öer iuft, JUpnöfdKtn ufu>. 
ü o c f o m m n i f f e 

31.7.41 Haltung Prankre Loh gegenüber gezeigt wird. 

Lage 31. 7. 

I. Krieg in den ausserheimischen Gewässern: 

(174) 

f 

1. Peindlage: 

a) Hordatlantik: 

am 31.7., 2000 

Im übrigen kei 

Aus Gibraltar Ija' 

"Dido" und 1 l'. 

krz. nach V/estje: 
. 

* r"f ' /v‘T 1 us ger Ausbesserur 

hen.(Torpedotie 

(Siehe auch Fqi: 

in HX-Geleitzug steht nach Funkaufklärung 

Uhr 300 sm nordöstlich Cape Race, Kurs 23 Grad 

ne neuen Erkenntnisse vom Eanadageleitverkehr.- 

ufen in der Nacht zum 31.7. 1 "Aurora", 1 

inenkrz.mit unbekannten Kurs aus. 1 engl. Hilft 

n aus. Krz. "Sheffield" soll nach notdürftig 

cg in Gibraltar zur Reparatur nach England ga- 

ff er in Höhe des zv/eiten achteren Turmea). 

indlage unter "Kittelmeer".) 

Vor Casablanca U-Boots-Schleppzug mit Nordkura ge- 

sichtet, 

b) tllttelatlantili 

der Höhe der I 

2 Tanker, 3 

auf Kap Verdei 

(175) 

2. Neutrale: 

USA.-Krz. "Du. 

USA. -7 

schiffen zur 1! 

Presse Nr. 17( 

3. Eigene Lage: 

Von Schiff "4 

bittet, Op.-G 

ber verlegen 

stätigt Empfar 

Hach Fischermeldung passierte am 26.7. auf 

anaren ein Geleitzug von 18 Dampfern, daruntar 

t., 3 Schnellboote und 1 U-Boot, mit Kura 

:£ne" 360 sn südöstl. Neufundland festgestellt. 

■7 rmee plant Bau von 4 Zielscheibenschlacht— 

ampfbomberausbildung. Näheres siehe Fremde 

geht folgende Keldung ein: " Schiff "45" 

^biet ins Seegebiet von Nordamerika im Septem- 

u dürfen. Bin voll verwendungsbereit." Skl.be- 

g der Keldung. Die Überlegungen der Ski.ge- 

Datum 
unö 

2Ingvibe 6c8 0rtee, UMnö, IX1 etter, 
6eegang, Beleuchtung, üichtigfcit 

öer £uft, inpnöfdicin ufiiv 
U D c f o m m n i f f e 
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Lage 31. 7. 

I. Krieg in den ausserheimischen Gewissem: 

1. Feindlage: 

a) Mordatlantik: 

(174) 

f fV 

in IIX-Geleitzug steht nach Funkaufklärung 

Uhr 300 sm nordöstlich Cape Race, Kurs 23 Grad 
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laufen in der Macht zum 31.7. 1 "Aurora", 1 

inenkrz.mit unbekannten Kurs aus. 1 engl. Hilft- 

n aus. Krz. "Sheffield" soll nach notdürfti-» 

ger Ausbesserung in Gibraltar zur Reparatur nach England ge- 

hen. (Torpedotr eff er in Höhe des zweiten achteren Turmes). 

(Siehe auch Feindlage unter "Kittelmeer".) 

sablanca U-Boots-Schleppzug mit Nordkura ge- 

am 31.7., 2000 

Im übrigen kei 

Aus Gibralfer 

"Dido" und 1 1: 

krz. nach Vi'e ste: 

Vor 0 

sichtet, 

b) I'ittelatlantili 

der Höhe der I 

2 Tanker, 3 

auf Kap Verdei 

Nach Fischermeldung passierte am 26.7. auf 

anaren ein Geleitzug von 18 Dampfern, daruntar 

drst., 3 Schnellboote und 1 U-Boot, mit Kurs 

(175) 

2. Neutrale: 

USA.-Krz. "Du 

USA. 

schiffen zur 1 

Presse Nr. 17 

itne" 360 sm südöstl. Neufundland festgestellt, 

rmee plant Bau von 4 Zielscheibenschlacht— 

ampfbomberausbildung. Näheres siehe Fremde 

3. Eigene Lage: 

Von Schiff "4 

bittet, Op.-G 

her verlegen 

stätigt Empfar 

" geht folgende Keldung ein: " Schiff "45" 

biet ins Seegebiet von Nordamerika im Septem- 

u dürfen. Bin voll verwendungsbereit." Skl.be- 

g der Keldung. Die Überlegungen der Ski.ge- 
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Datum 
unö 

Ub^elt 

31.7.41 

Angabe öeß 0rtca, IDinö, lücttcr, 
ßcegang, Öelcudjtung, €id)tigfclt 

öer lufl, M1onöfd)cin ufm. 
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Op 

hen dahin, da 

seines OperatL 

werden kann, 

nur amerikani 

und die wenige: 

Dampfer ein 

kommt hinzu, 

des Schiffes 

keit auszudehje: 

rigen Plan fe 

in den Atlant 

einer ausreic 

zu lassen. 

es der vom Hilfskreuzer beantragten Verlegung 

onsgebietes im September nicht zugestimmt 

ia im dortigen Seegebiet zurzeit hauptsächlich 

eher bzw. japanischer Verkehr anzutreffen ist 

m dort noch vereinzelt fahrenden englischen 

erieren nicht lohnend erscheinen lassen. Es 

lass es nicht zweckmässig. ist, die Operationen, 

ois zur äussersten Grenze seiner Operationsfähij- 

n. Es wird für richtig gehalten, an dem bishe:- 

3tzuhalten, den Hilfskreuzer durch den Pazifik 

ik zu verlegen und planmässig unter Erhaltung 

lenden Operationsreserve im Oktober heimkehren 

Schiff 

"94", "124" u 

Haid gegen Mur: 

an alle ausse 

Uber 

ausserheimisc 

Prise Speybanfc 

hat ergeben, 

Durchführung 

OKW., Abt. Au^ 

sehene Aufgab 

spätestens 1 

Wendigkeit be^ 

ren Sonderauf 

lieh. 

II. Lage Y/estr 

Feindlage: 

Im Einho L, 

auf nördlichem Kurs 

BE 71/72, ein vo: 

westlich Tory I 

"36" wird über Weitermarsch der U-Boote "93" 

id "109" nach Norden durch FT 1812, über engl, 

manskküste mit 2 Flugzeugträgern (nachrichtl. 

rheimisch) durch FT 2147 unterrichtet. 

Schiffsbewegungen und Positionen Unterricntung 

:ier Streitkräfte durch FT 2332, 1521 und 2029. 

. umbenannt in V-Schlff "Doggerbank". Prüfung 

lass das Schiff geeignet ist... zum Einsatz für 

ron Minenaufgaben in ausserheimischen Gewässern. 

1. IV, wird gebeten, das Schiff für die vorge- 

s herzurichten und auszurüsten. Schiff soll bj* 

XI. einsatzbereit sein. Ski. weist auf die Not- 

onderer Geheimhaltung im Interesse der späte- 

aben hin. Entsprechende Tarnung ist erforder- 

gebiet rege Lufttätigkeit. - Ein SL-Geleitzuj 

steht nach Funkentzifferung abends in Qu. 

i Gibraltar kommender HG-Geleitzug etwa 60 sm 

s Land. 

- - 
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nur amerikanib 

und die wenig 
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kommt hinzu, 

des Schiffes 

keit auszudehk 

rigen Plan fe 

in den Atlant 

einer ausreic 

zu lassen. 

s der vom Hilfskreuzer heantragten Verlegung 

onsgebietes im September nicht zugestimmt 

im dortigen Seegebiet zurzeit hauptsächlich 

eher bzw. Japanischer Verkehr anzutreffen ist 

3n dort noch vereinzelt fahrenden englischen 

erieren nicht lohnend erscheinen lassen. Es 

lass es nicht zweckmässig.ist, die Operationen 

bis zur äussersten Grenze seiner Operationsfähfj- 

n. Es wird für richtig gehalten, an dem bishe> 

3tzuhalten, den Hilfskreuzer durch den Pazifik 

Lk zu verlegen und planmässig unter Erhallrung 

lenden Operationsreserve im Oktober heimkehren 

Schiff 

"94", "124" u 

Haid gegen Mur; 

an alle ausse 

Uber 

ausserheimisc 

Prise Speybanc 

hat ergeben, 

Durchführung 

OKW., Abt. Aufc 

sebene Aufgab 

spätestens 1 

Wendigkeit be 

ren Sonderauf 

lieh. 

II.Lage Westr 

"36" wird über Weitermarsch der U-Boote "93" 

id "109" nach Norden durch PT 1812, über engl, 

manskküste mit 2 Flugzeugträgern (nachrichtl. 

rheimisch) durch PT 2147 unterrichtet. 

Schiffsbewegungen und Positionen Unterrichtung 

:ier Streitkräfte durch PT 2332, 1521 und 2029. 

. umbenannt in V-Schlff "Doggerbank". Prüfun; 

lass das Schiff geeignet ist., zum Einsatz für 

ran Minenaufgaben in ausserheimischen Gewässern. 

1. IV, wird gebeten, das Schiff für die vorge- 

3 herzurichten und auszurüsten. Schiff soll bJi 

XI. einsatzbereit sein. Ski. weist auf die Not- 

3onderer Geheimhaltung im Interesse der späte- 

aben hin. Entsprechende Tarnung ist erforder- 

Feindla Te: 

Im Einho L, 

auf nördlichem Kurs 

BE 71/72, ein vo 

westlich Tory I 

gebiet rege Lufttätigkeit. - Ein SL-Geleitzug 

steht nach iunkentzifferung abends in Qu. 

i Gibraltar kommender HG-Geleitzug etwa 60 sm 

s Land. 



Datum 
un^ 

ilhcjcit 

51.7.41 

(176) 

Eingabe 6cs ©rtcs, tUinö, IDctttt, 
Seegang, 3eleud)tung, Siditigfeit 

öer tuft, illnn6|(()e(n u(ii'. 

dr 

Handels 

die Telegrajmna 

miral Liverpool 

Im K a n a 1 

Schnell 

vor Grizldez. 

2. Eigene Lage: 

a) Atlantilcküst 

ecliiffe werden darüber unterrichtet, dass 

esse des Chefs V/estern Approaches jetzt "Ad- 

ist! - 

bootsbewegungen vor Dover, 1 Schnellboot 

von Seestrei 

laufen. 

Nor 

kurs gesicht 

furt" gehalte: 

b) Kanalküste: 

3. Räumflott 

griffen. Bei 

fragliche Ab 

fälle. Leist 

kannt. 4. R- 

lleldung 2330) 

;3_j_Epfr. "Natal" in enge Luftsicherung,später 

tkräften aufgenommen, 1640 Uhr Gironde einge- 

Sons 

III.Nordsee, No 

1. Nordsee: 

Keine b 

Ostküste stellt 

te Wetterlage). 

Am 30.7. deutso 

Bombern versenk|t 

2 Bombentreffer 

üotfommntffe 

dflestl. Kap Ortegal- von Luftaufklärung mit Ost- 

etes USA-Handelsschiff wird für Dpfr. "Prank- 

n. 

iVest. Calais und südl. Kap d'Antiver 4. und 

;ille bei Geleiten durch feindliche Jäger änge- 

beiden Flottillen je 2 sichere und einige 

Schüsse erzielt. Geringe eigene Personal-aus- 

nigen beider Flottillen werden besonders aner— 

■?lottille bisher insgesamt 9 Abschüsse. (Siehe 

t keine besonderen Ereignisse. 

rdme er, Norwegen.: 

^sonderen Peindbeobachtungen. Aufklärung an 

offenbar geringen Geleitverkehr fest(schlech- 

- Planmässige eigene Geleitdurchführung. - 

ier Pischdpfr. riordwestl. Helgoland von 8 engl. 

Am gleichen Tage erhält Dpfr. "Inga Esberger" 

bei "Elbe 1". Geringe Beschädigungen. 

Öatum 
■unb 

Angabe öcs Örtca, IVinb, tOcttcr, 
©eegang, Scleudjtung, ©fd)tigfcit 

öer tuft, ittonöfüjein ufm. 
ÜDrfommntffe 

;i.7.4i 

(176) 

dr 

Handels 

die Telegramma 

miral Liverpool 

Im K a n a 1 

Schnell 

vor Grizkez. 

2. Lipiene I a,~:e; 

a) Atlantikküat 

eoliiffe werden darüber unterrichtet, dass 

esse deo Chefs Western Approaohes jetzt "Ad- 

ist! - 

bootsbewejjungen vor Dover, 1 Schnellboot 

von Seestrei 

laufen, 

Nor 

kurs gesicht 

firrt" gehalte: 

b) Kanalküste: 

3, Eäumflott 

griffen. Bei 

fragliche Ab 

fälle. Leist 

kannt. 4. R- 

Lleluang 2330) 

3:Dpfr. "Natal" in enge Luftsicherung,später 

tkräften aufgenommen, 1640 Uhr Gironde einge- 

divestl. Kap Ortegal- von Luftaufklärung mit Ost- 

etes USA-Handelsschiff wird für Dpfr. "Prank- 

n. 

i'/est. Calais und südl. Kap d'Antiver 4. und 

Ule bei Geleiten durch feindliche Jäger änge- 

beiden Flottillen je 2 sichere und einige 

lachüsse erzielt. Geringe eigene Personal-aus- 

ingen beider Flottillen werden besonders aner- 

■ Flottille bisher insgeoamt 9 Abschüsse. (Siehe 

Sons t keine besonderen Ereignisse. 

III.Nordsee, No r d n e e r, N o r w e g e n.: 

1. Nordsee: 

Keine b 

Ostküste stellt 

te Wetterlage). 

Am 30.7. deutsc 

Bombern versenk 

2 Bombentreffer 

^sonderen Feindbeobacntungen. Aufklärung an 

offenbar geringen Geleitverkehr fest(schlecfi- 

- Planraässige eigene Geleitdurchführung. - 

ier Fischdpfr. riordv/estl. Helgoland von Q engl. 

.Am gleichen Tage erhält Dpfr. "Inga Esberger" 

bei "Elbe 1". Geringe Beschädigungen. 



- ^7 5~ - 

Datum 
unö 

Ul)r3elt 

31.7.41 

Eingabe 6e8 «üttea, tDinö, töcttcr, 
6eegang, öpleud)tung, eiditigfclt 

öec luft, iltonöfchein ufm. 
243 

2. Uordmeer, Horv; genj 

Feindlage: EngL. Verband, 1 Träger, 2 leichte Krz., 3 Zerst. 

werden von Luftaufklärung auf 74° Kord 28° Ost mit Kurs 330° 

il. des Kordkaps). Verbleib zweiten Trägers, 

Kreuzers und zweier Zerstörer ist noch unbe- 

sht Möglichkeit, dass eine Gruppe zur russisch 

lach Archangelsk gegangen-ist. Auch getrennter 

ier Träger ist möglich. Lufterkundung 1.8.zur 

hen. - 

gesichtet.(Hör 

eines leichten 

kannt. Es best 

Unterstutzung 

Rückmarsch bei 

Klärung vorges 

Luftflbtte 5 nimmt bei mittags gesichtetem Feindver- 

band Träger "VLctorious" an. In bei Gefangenen gefundenen Op. 

Befehlen war 6 

Gefangene äuss 

wehr. 

Eigene Lage; U 

U "451", U "56 

Z.F1. als in Kirkenes befindlich aufgeführt. 

;rn Überraschung über unerwartet starke Gegen- 

FL 6. z. 

gefährdung und 

Tromsö zu gehe: 

des Op.-Gebiet 

Operationsbefe 

dorthin (siehe 

des Operations 

Verbleib und B 

grundsätzlich 

Mit Fe 

hebt Op.-Aufga 

laufen in Erme 

Kirkenes als wi 

3 Zerst. Marse 

sichtigt 2.8. 

fjord (siehe F 

"81", U "652" in Op-Gebieten vor Kola-Bucht. 

" an Kordkante des Operationsgebietes. 

. meldet am frühen Morgen, dass sie wegen luil- 

Beschränkung der Operationsmöglichkeiten nach 

beabsichtige. Adm. Polarküste hält Verlassen 

s nicht für richtig und nicht für im Sinne des 

ils liegend, zumal gesamter Nachschub auf Weg 

Fernschrb. 1314). AuchSkl. hält das Verlassen 

jebietes, besonders, solange nicht Klarheit über 

jwegungen der engl. Streitkräfte vorliegt,für 

falsch und unzweckmässig. 

nspruch 1545 schaltet sich Adm.Norwegsi ein, 

je Murmanskküste für 6. Z.F1. auf, stellt Ein- 

jsen der Flottille und bezeichnet Einlaufen nscfi 

inschenswert. 6. Z.F1. setzt darauf hin mit 

nach Tromsö zur Brennstoffergänzung fort,beat- 

lückmarsch nach Kirkenes. 2 Zerst. gehen Smal- 

irnschreiben 2038). 

-m-- 
Datum 

un6 
Ul)r3elt 

31.7.41 

Eingabe öca Ortee, tDinb, IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfclt 

öer tuft, iTtonöfäiein u[ii>. 
ü p r F 0 m m ni f f e 243 

2. Hordmeer, Morv< 

Yerbard, 1 Träger, 2 leichte Krz., 3 Zerat. 

taufklärung auf 74° Kord 28° Oat mit Kura 330° 

Feindlage: Engp. 

werden von luf 

geaichtet.(Hör 

einea leichten 

kannt. Ea beat 

ltnteratützung 

Rückmarach bei 

Klärung vorgea 

luftflbtte 5 nimmt bei mittaga geaichtetem Feindver- 

band Träger "VLctorioua" an. In bei Gefangenen gefundenen Op. 

il. des Hordkapa). Verbleib zweiten Trägere, 

Kreuzera und Zvveier Zeratörer ist noch unbe- 

;ht Möglichkeit, daas eine Gruppe zur ruasiach 

lach Archangelsk gegangen-ist. Auch getrennter 

ier Träger ist möglich. Lufterkundung 1.8.zur 

hen. - 

Befehlen war 6 

Gefangene äuas 

wehr. 

Eigene Lage: U 

U "451", U "56 

FL 

e 1 

6 .z.-: 
gefährdung und 

Tromsö zu geh 

des Op.-Gebiet 

Operationabefe 

dorthin (siehe 

des Operationa 

Verbleib und B 

grundsätzlich 

Mit Fe 

hebt Op.-Aufga 

laufen in Erme 

Kirkenes ala w 

3 Zerst. Marse 

sichtigt 2.8. 

fjord (siehe F 

Z.F1. als in Kirkenes befindlich aufgeführt, 

rn Überraschung über unerwartet starke Gegen- 

"81", U "652" in Op-Gebieten vor Kola-Bucht. 

" an Kordkante des Operationsgebietes. 

. meldet am frühen Morgen, dass sie wegen Luil- 

Beschränkung der Operationsmcglichkeiten nach 

beabsichtige. Adm. Polarküate hält Verlassen 

s nicht für richtig und nicht für im Sinne des 

ils liegend, zumal gesamter Nachschub auf Weg 

Fernachrb. 1314). AuchSkl. hält das Verlassen 

;ebietes, besonders, solange nicht Klarheit üter 

jwegungen der engl. Streitkräfte vorliegt,für 

falsch und unzweckmässig. 

.-nspruch 1545 schaltet sich Adm.Hcrwegai ein, 

je Murmanskküste für 6. Z.F1. auf, stellt Ein- 

3sen der Flottille und bezeichnet Einlaufen ueJi 

inschenswert. 6. Z.F1. setzt darauf hin mit 

1 nach Tromsö zur Brennstoffergänzung fort,beal- 

Lückmarsch nach Kirkenes. 2 Zerst. gehen Smal- 

irnschreiben 2038). 



Datum 
unö’ 

Ubrjcit 

Eingabe 5c3 viertes, lDin6, It'etter, 
üeegang, Beleuchtung, Öichtigfeit 

öer luft, JVtenöfvhcin ufnv 
ü p r f o m m n i f f e 

'1.7.41 TV. Skagerrak, 0 s t s e e-E ingänge,Ostsee: 

1. Weatl. Ostsee: 

Dänisc 

kutter auf Kol 

2. Datl. Ostsee: 

ier Dpfr. östl. Schleimünde, deutscher Fisch- 

Dergsperre durch üinentreffer gesxmken! 

Feindlage: Nach 

Krz. "Maxim Gorfc 

Vorschiff über 

Abdichtung mit 

wiederausgelauf 

Funkauf 

Aussage estnischen geflüchteten Seeoffiziers 

i" zwischen 23./2S.6. in Reval mit fehlendem 

Ichtersteven eingelaufen, nach provisorischer 

;leichfalls schwer beschädigtem Zerst. 29.6. 

n. 

Im west L 

Flottillenführe ? 

kräften, Zerst 

1 Schnellbootsv 

clärung ohne Material. 

Finnenbusen und Gebiet baltischer Inseln, 

"Minsk" in Zusammenarbeit mit Luftstreit- 

der 1. und 5. Zerst. Div., 7. U-Bootsdiv. und 

rband. 

Nach fi 

Kassarwiek. Auf 

In Reval mehren 

Eigene Tage: Ke: 

chung westl. Da 

Weg Windau/Riga 

Gr. Hor 

Verseuchung im 

Wirkung bisher 

Ferner 

und Luftwaffenn 

und aller Schif 

fen "Beowulf" d 

in. Luftaufklärung Geleitzug 4 Transporter vor 

Reval-Reede 10 grössere, 12 kleinere Schiffe, 

3 Brände. 

ne Änderung allgemeiner Lage. Uinenverseu- 

jö auf Russenweg durch 2 S-Boote durchgeführt, 

noch gesperrt. - 

i beantragt bei Luftflotte 1 Wiederholung der 

Jüdteil Uoonsund nördl. Werder, da erhoffte 

licht erkennbar. (Siehe Fernschrb. 1346). 

,vird im Interesse der Durchführung des Heeres 

ichschubs um Stuka-Bekämpfung der Zerel-Batt. 

sziele vom Zerst. aufwärts, sowie vor Anlau- 

ir Batt. am Moonsund gegenüber 'Werder gebeten. 

Siehe Fernschreiben 1732. 

Mar. At t. Stockholm teilt mit, dass schwed.Mar.Abt. 

Datum 
unö* 

Ubrjclt 

Angabe 6c9 Orlcs, llMnt, LI'cHer, 
Seegang, 3cleuditung, Öichti.gfcit 

öec luft, inpnöfi.i)ein ufa\ 
O o r f o m m n i f f c 

il.7.u IT. Skagerrak, 0 s t a e e-E ingänge,0-at3ee: 

1. ffestl. Ostsee: 

Dänlsc 

kutter auf Kol 

2. Ostl, Ostsee: 

ier Dpfr. östl. Schleimünde, deutscher Pisch- 

Dergsperre durch tiinentreffer gesunken! 

Feindlage; Nach 

Krz. "Uaxim Gor|c 

Vorschiff über 

Abdichtung mit 

wiederausgelauf 

Punkauf 

Aussage estnischen geflüchteten Seeoffiziers 

i" zwischen 23./2S.6. in Reval mit fehlendem 

Achtersteven eingelaufen, nach provisorischer 

;leichfalls schwer beschädigtem Zerst. 29.6> 

n. 

st L Im we 

Plottillenführ 

Kräften, Zerst 

1 Schnellbootsv 

Nach fi 

Kassarwiek. Auf 

In Reval mehrer 

Eigene Lage: Ke: 

chung westl. Da 

Weg Windau/Riga 

clärung ohne Material. 

Pinnenbusen und Gebiet baltischer Inseln. 

"Minsk" in Zusammenarbeit mit Luftstreit- 

der 1. und 5- Zerst. Div., 7. U-Bootsdiv. und 

,rband. 

in. Luftaufklärung Geleitzug 4 Transporter vor 

Reval-Reede 10 grossere, 12 kleinere Schiffe. 

3 Brande. 

:.ne Änderung allgemeiner Lage. Minenverseu- 

gö auf Russenweg durch 2 S-Boote durchgeführt, 

noch gesperrt. - 

Gr. Mor 

Verseuchung im 

Wirkung bisher 

Ferner 

und Luf twaffennfi 

und aller Schif 

fen "Beov/ulf" 

Siehe Pernschre|l 

Mar. At 

i beantragt bei Luftflotte 1 Wiederholung der 

Jüdteil Moonsund nördl. Werder, da erhoffte 

licht erkennbar. (Siehe Fernschrb. 1346). 

vird in Interesse der Durchführung des Heeres 

chschubs um Stuka-Bekämpfung der Zerel-Batt. 

sziele vom Zerst. aufwärts, sowie vor Anlau- 

ir Batt. am Moonsund gegenüber Werder gebeten, 

ben 1732. 

t. Stockholm teilt mit, dass schwed.Uar.Abt. 



-»77- 

Datum 
unö 

Ul)r3e^ 

31.7.41 

(177) 

(178) 

(179) 

Eingabe öcs »Drtea, IDinö, lücttcr, 
Gcegang, 23clcud)tung, eicfotigfclt 

6cr luft, iUon6M)cin ufm. 
Dörfern m n1 f f c 

C'U - * { 

im Verteidi(juaig 

Regienmg überm 

Schiffe Petitum 

war nicht erforp. 

zugesagt. Vorbe 

und schwed. tlarl 

3ministerium das Einverständnis der schwed; 

Lttelt habe^ ^ur Bergung der drei Kalmar- 

Gesandtschaft bei schwed. Aussenministerium 

erlich. Unterstützung der schwed. Marine wurde 

äprechungen zwischen Marineattache, Firma KeptU'i 

neleitung sind eingeleitet. 

Mit Rüc 

Minensperre am 

auslegung schwe[l 

der Auffassung, 

schwedischem Fe 

sichert werden 

sätzlich der Au 

werden muss, (S 

csicht auf Notwendigkeit der Räumung der schwed. 

Jnfallort bittet Attachfe um Mitteilung, ob Neu- 

Sperre noch erforderlich. Schwed. Marine ist 

dass Lücke zwischen deutscher Minensperre und 

tland durch Fahrzeugbewachung ausreichend ge- 

ann. Frage wird bei Ski. geprüft. Ski.ist grujd- 

fassung, dass Sperre imbedingt wieder ausgele^t 

^ehe auch 1650). 

Organisation: 

Mar. St 

stellungsverhäl}; 

fügung Gruppe N 

V. Handelssch 

isstruppabteilung tritt mit 31.7. aus Unter- 

en' unter Reer heraus und steht zur freien Ver- 

)rd. 

f f a h r t: 

Deutsch^ 

j Gironde eingela 

r Dampfer "Natal",von Brasilien kommend, in die 

if en. 

Nach sc 

Scljiffe mit 98 

wälirend des gan 

BRT. Näheres si 

iwedischer Statistik sind im Juli 20 neutrale 

000 BRT gegenüber 84 000 BRT im Juni versenkt, 

en Krieges 516 neutrale Schiffe mit 2 345 773 

he Auslandspressebericht vom 1.8.41. 

VI. U-B ootskrie g f ü h r u n g: 

1. Feindlage: 150 

von feindlichen 

4nd 240 sm westl. Brest je 1 tauchendes U-Boo1 

Flugzeugen gemeldet, ebenso 1 U-Boot westl. 

-»77- 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

31.7.41 

(177) 

(178) 

(179) 

Angabe öCö vDctea, IDinö, lllcttcr, 
Gceganö, Bclcud)tung, 

6cr £.uft, iltonöldKin ufm. 
f» D r f o m m n i f f e 24^ 

im Verteidiguaip 

Regierung überm 

Schüfe Petitum 

war nicht erforp 

zugesagt. Vorbe 

und schwed. tlar L 

äiainisterium das Einverständnis der schwedi 

Lttelt habe^ ^ur Bergung der drei ICalmar- 

Gesandtscl.aft bei schwed. Aussenministerium 

erlich. Unterstützung der schwed. t'arire wirde 

sprechungen zwischen Karineattache, Firma Neptun 

neleitung sind eingeleitet. 

Mit Rüc 

Minensperre am 

auslegong schwe[i 
der Auffassung, 

schwedischem Fe 

sichert werden 

sätzlich der AuJ." 

werden nuss. (S 

csicht auf Notwendigkeit der Räumung der schwej. 

Jnfallort bittet Attachfe um Mitteilung, ob Neu- 

Sperre noch erforderlich. Schwed. Marine ist 

dass Lücke zwischen deutscher Minensperre und 

tland durch Fahrzeugbewachung ausreichend ge- 

ann. Frage wird bei Ski. geprüft. Ski.ist gnuV- 

fassung, dass Sperre unbedingt wieder ausgelegfc 

Lehe auch 1650). 

Organisation: 

Mar. St 

stellungsverhäl|; 

fügung Gruppe N 

V. Handelssch 

isstruppabteilung tritt mit 31.7. aus Unter- 

em unter Heer heraus und steht zur freien Ver- 

)rd. 

f f a h r t: 

Deutsche 

Gironde eingelajdTen 

Nach ec. 

Scljiffe mit 98 

wälirend des gan 

BRT. Näheres si 

Dampfer "Natal",von Brasilien kommend, in die 

.WCdi scher Statistik sind im Juli 20 neutrale 

000 BRT gegenüber 84 000 BRT im Juni versenktf 

en Krieges 516 neutrale Schiffe mit 2 345 773 

he Auslandspressebericht vom 1.8.41. 

VI. U-B ootskrie g f ü h r u n g: 

1. Feindlage: 150 

von feindlichen 
Und 240 sm westl. Brest je 1 tauchendes U-Boo1 

Flugzeugen gemeldet, ebenso 1 U-Boot westl. 



T /(? 

Datum 
unfc 

Ubrjeit 

31.7.41 

Angabe 6Cö 0rtco, IDinb, lücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, OichtigFeit 

6ec £uft, 5Upn6|ct)em uftu. 
ü o t f o m m n i f f e 

der Biskaya mit 

Geleitzv 

a) 2G.7. Geleits 

U-Boot auf Hc 

ug 18 Dampfer, 3 Zerstörer, 3 U-Jäger, 1 

he Kanaren Kurs Süd. 

h) ,31.7. Sl-Geleitzug mit 4 Begleitfahrzeugen BE 71/72 Kurs 

Nord. 

c) 31.7. HG-Geleitzug mit 7 Geleitfahrzeugen und 3 Trawlern 

60 sm westl. Tory Island mit nordöstl. Kurs. 

2. Eigene Lage! Vex 

nordwestl. Kurs. 

gfastStellungen: 

d) 31.7. HJtGelei tzug 300 sm nordöstl. Kap Race Kurs 23°(siehe 

auch B-Meldurg 2200). 

teilung der Boote im 0p-Gebiet wie 30.7. 

U "558" im 0p.-Gebiet eingetroffen. 

Auf Ausmarsch 2, auf Rückmarsch 5 Boote, darunter 

U "73, das irfolge Maschinenschadens Ausmarsoh abbricht. 

U "66" erhält Befehl, hinhaltenden Rückmarsch anzu- 

treten, U "371" Angriffsraum zugeteilt. 

Luftaufklärung durch 1 Fff 200 auf Geleitzüge ohne 

Ergebnis. 

Südgruppe: Ski. anweist B.d.U., Versorgung "Gata" vorläufig 

nur in zwingenden Notfällen zu beanspruchen. 

3. Besonderes: 

Da auf 

dem B.d.U. auf G 

U-Boote in diese 

Westgrenze des 

fohlen. 

Ski. U. 

Weg Bruno zurzeit kein eigener Verkehr, wird 

rund seines Antrages das Auftreten eigener 

u Seegebiet vorübergehend bis 6.8. freigegeben. 

Operationsgebietes bleibt jedoch wie bisher be- 

nimmt rückhaltlos Stellung zur Frage des U- 

- nr 
Datum 

unA 
Ul)r3elt 

31«7.41 

Angabe öEö Örtca, ll»in6, Wetter, 
6ecgang, Beleuchtung, 6ichtigfeit 

öec £uft, Jnpnö)cf)cfn uliu. 
U o r f o m m n i f f e 

der Biskaya mit 

Geleits 

nordwestl. Kurs. 

:i Kfaststelluneen: 

a) 26.7. Geleit 

U-Boot auf Hi 

ug 18 Dampfer, 3 Zerstörer, 3 U-Jäger, 1 

he Kanaren Kurs Süd. 

h) ,31.7. SL-Gel 

Nord, 

c) 31.7. HG-Gel 

60 sm westl. 

eitzug mit 4 Begleitfahrzeugen BE 71/72 Kurs 

itzug mit 7 Geleitfahrzeugen und 3 Trawlern 

Tory Island mit nordöstl. Kurs. 

d) 31.7. H*Gele 

auch B-Meldurg 

2. Eigene Lagei Ve_i 

itzug 300 sm nordöstl. Kap Race Kurs 23°(siehe 

2200). 

teilung der Boote im 0p-Gebiet wie 30.7. 

U "558" im Op.-Gebiet eingetroffen. 

Auf Ausmarsch 2, auf Rückmarsch 5 Boote, darunter 

U "73, das irfolge Maschinenschadens Ausmarsoh abbricht. 

U "66" erhält Befehl, hinhaltenden Rückmarsch anzu- 

treten, U "371" Angriffsraum zugeteilt. 

Lüfte ufklärung durch 1 Fff 200 auf Geleitzüge ohne 

Ergebnis, 

Sudgruppe: Ski. anweist B.d.U., Versorgung "Gata" vorläufig 

nur in zwingeiden Notfällen zu beanspruchen. 

3. Besonderes: 

Da auf 

dem B.d.U. auf G 

U-Boote in diese 

Westgrenze des 

fohlen. 

Ski. U. 

Weg Bruno zurzeit kein eigener Verkehr, wird 

rund seines Antrages das Auftreten eigener 

a Seegebiet vorübergehend bis 6.8. freigegeben. 

Operationsgebietes bleibt jedoch wie bisher be- 

nimmt rückhaltlos Stellung zur Frage des U— 



Datum 
unö 

ill)r3cit 

31.7.41 

^Inflabe öce «l'Jttee, tDinö, tüctter, 
©eegang, 23elcud)tung, €iditiflfclt 

öer luft, yUonöfdiein ufio. 
D p r f 0 m m n i f f e 2^5 

Bootsbaues, hält 

25 Booten aufrecl 

Zuftthrkrieg geg 

von 29 Zugängen 

auf 25, dann wei 

11.7. ni' 

stehender Arbei 

würden. Bei ein 

Annahme einer V 

Bauzahl 300 bei 

1943 erreicht w 

Boote wird dies 

folgsaussicht pr 

ist die dringend 

einsatzmässig 

Forderung nach monatlichem Zugang von 24 bis 

ht, da sonst keine Erfolgsmöglichkeit für den 

;eben. Die ursprünglich geforderte Konatszahl 

war infolge vorübergehender Uaterialverknappunj 

ter auf 22 herabgesetzt. 

el det K., dass ab Ende 1941 angesichts fortbe- 

1 erschwierigkeiten nur 14 Boote monatlich fertig 

Prontbestand von 67 Booten am 1.9. würde bei 

'erlustquote von 5 ^ (jetzt 6 <f>) die erforderlich 

monatlichem Zuwachs von 21 Booten erst arn 1.7, 

■erden. Bei Absinken des Zuwachses auf 15 und 12 

Termin soweit hinausgeschoben, dass jede Pr- 

aktisch verschwindet. Nach Ansicht von Skl.U 

notwendige Monatsquote von 25 Booten arbeits- 

chaus möglich und erreichbar. dur 

VII. Luftkrieg 

Keine bes 

auf Geleitzug an 

VIII. Mittelme 

1. Feindlage 

Westl. Mittelm; 

se 1 Minenkrz. aup 

angeblich 1 Erz 

während Zerst. "Fat 

gruppe H vom 21. bi. 

kehrt sind. Möglic 

Gibraltarbelegung 

Durch deut 

f ü h r u n g: 

onderen Vorkommnisse. - Erfolgloser Angriff 

Ostküste siehe 1036/1.8. 

rkrl egführun 

:rj_ Nacht zum 31. 2 Krz. Aurora und Dido-Klas- 

Gibraltar ausgelaufen. Ausser "Sheffield^so2Z 

luthamptonkl. schwer beschädigt eingelaufen Sfi’ii, 

ne" und "Firedrake" von Unternehmung der Kampf- 

a 27.7. bisher nicht nach Gibraltar zurückge- 

ikeit des Durchbruchs nach Alexandria besteht 

iehe 1425. 

äches Verkehrsflgzg. auf Kurs Marseille/Barcelo- 

4 7? 
Datum 

unö 
Uljrjeit 

31.7.41 

Tlngabc 6te lOttee, tüinb, rUcttcr, 
€etflang, !3tlcud)tung, 6idiMgtclt 

itr 4uft, iltDnbldicin u|ro. 
D p c f o m m n t f f e 2^5 

Bootsbaues, hält 

25 Booten aufrecl 

Zufnhrkrieg geg 

von 29 Zugängen 

auf 25, dann wei 

11.7. m 

stehender Arhei 

würden. Bei ein 

Annahme einer V 

Bauzahl 300 hei 

1943 erreicht w 

Boote wird dies 

folgsauesicht pr 

ist die dringend 

einsatzmässig 

Forderung nach monatlichem Zugang von 24 bis 

ht, da sonst keine ErfolgsmOglichkeit für den 

;eben. Die ursprünglich geforderte lionatszahl 

war infolge vorübergehender MaterialVerknappung 

ter auf 22 herabgesetzt. 

leidet E. , dass ab Ende 1941 angesichts fortbe— 

1 erschwierigkeiten nur 14 Boote monatlich fertig 

Prontbestand von 67 Booten am 1.9. würde bei 

’erlustquote von 5 (jetzt 6 #) die erforderlicli«. 

monatlichem Zuwachs von 21 Booten erst am 1.7. 

■erden. Bei Absinken des Zuwachses auf 15 und 12 

Termin sov/eit hinausgeschoben, dass jede Pr- 

aktisch verschwindet. Nach Ansicht von Skl.U 

notwendige Monatsquote von 25 Booten arleits- 

chaus möglich und erreichbar. dur 

VII. Luftkrieg 

Keine bes 

auf Geleitzug an 

VIII. Mittelmee 

1. Feindlage: 

ffestl, Mittelm; 

/ se 1 Minenkrz. au 

I angeblich 1 Erz. 3 

I während Zerst. "Faji: 

gruppe H vom 21. 

kehrt sind. Möglic 

Gibraltarbelegung 

Durch deut 

f ü h r u n g: 

onderen Vorkommnisse. - Erfolgloser Angriff 

Ostküste siehe 1036/1.8. 

rkriegführun 

erj_ Nacht zum 31. 2 Erz. Aurora und Dido-Elaj-   '   “ ^ ^J.U.U— 

s Gibraltar ausgelaufen. Ausser "Sheffield^soZZ 

Duthamptonkl. schwer beschädigt eingelaufen sft«, 

.ne" und "Firedrake" von Unternehmung der Kampf- 

B 27.7. bisher nicht nach Gibraltar zurückge- 

ikeit des Durchbruchs nach Alexandria besteht 

iehe 1425. 

ches Verkehrsflgzg. auf Kurs Karseille/Barcelo- 

b L 



-wc- 
Dalum 
uni 

Ubrjclt 

;i.7.4i 

Angabe öcs Ortes, ll'inö, aicttcr, 
Seegang, 3eleud}tung, SiditigFeit 

öec £uft, iHpnö|diein ufu>. 

na 1645 Uhr 13 

Balearen mit Os 

Einheiten der 

wie vor wird e 

und Alexandrien 

ichiffe, 1 Flugzeugträger, 100 km östl. 

tkurs gemeldet. Es handelt sich vermutlicn um 

Kampfgruppe H (siehe auch Meldung 1400). Nach 

neue ÜherführungsOperation der Gibraltar- 

-Streitkräfte erwartet. 

öatl. Mittelmee 

meerflotte in S 

Nach Punkbeobaohtung Teile der Mittel- 

ee. Standorte zurzeit unbekannt. - 

2. Lage Italien: 

Keine 

Nach MetL 

durch deutschen 

Dpfr. beschädigt 

" Cachalot" (152 

Bei fei 

nien) 8ital. PI 

3. Nordafrikatransporte: 

Auf 38. 

scher Truppen, 

D o r f o m m n i f f e 

Opi erationstätigkeit Italien. Streitkräfte. 

düng ital. Marine 30.7. nördl. Sidi Barani 

und ital. Luftangriff 1 Tanker versenkt, 1 

Das 30.7. bei Bengasi versenkte U-Boot als 

0 to) festgestellt. - 

ndl. Luftangriff auf Flughafen Ellmas(Sardi- 

ugzeuge beschädigt. 

tern, 2 schnell 

wöchentlich dir 

Für Küs 

kauft. Näheres 

4. Bereich Mar. Qi 

Für August sind 4 Materialgeleitzüge zu Je 5 Transpor- 

e GeleitzUge für Truppen sowie 2 bis 3 Schiffe 

ekt nach Bengasi vorgesehen. 

tenverkehr insgesamt 9 spanische .Dpfr. ange- 

siehe AnlageherfTageslagen Mittelmeer". 

Süd: 

Ägäis: 

Feindlage: K 

(Südküste Cj 

Eigene Lage 

planmässig, 

Staffel werden transportiert: 483 Mann deut- 

333 Fahrzeuge, 4 871 to V/ehrmachtsgut. 

ach Agentenmeldung sollen im Seegebiet Lamaca 

pern) Minen gelegt sein. 

Dardanellenüberwachung, Minensucharbeiten 

ohne besondere Vorkommnisse. 

'MO- 

Dalum 
unö^ 

Uljrjtll 

51.7.41 

Eingabe öca il'lrlco, H'in6, a'cltcr, 
Cetgang, Bclciidjlimg, SiditigFd! 

öEC ?u|i, atpiiMdidn ufu’. 

na 1645 Uhr 13 

Balearen mit Os 

Einheiten der 

wie vor wird ei 

und Alexandrien 

ttstl. Mittelmee 

meerflotte in S 

t> P r f o tn m n i f f c 

Schiffe, 1 Flugzeugträger, 100 km öetl. 

tkurs gemeldet. Es handelt sicn vermutlicn um 

Kampfgruppe H (siehe auch Meldung 1400). Nach 

ae neue Uherführungsoperation der Gibraltar- 

-Streitkräfte erwartet. 

Ir: Nach Funkbeobachtung Teile der Mittel- 

ee. Standorte zurzeit unbekannt. - 

2. Lage Italien: 

Keine 

Nach Me 

durch deutschen 

Dpfr. beschüdi 
n Cachalot" 

gt 

(152 

Bei fei 

nien) Sital. Fl 

Operationetätigkeit Italien. Streitkräfte. 

Idung ital. Marine 30.7. nördl. Sidi Barani 

und ital. Luftangriff 1 Tanker versenkt, 1 

Das 30.7. bei Bengasi versenkte U-Boot als 

0 to) festgestellt. - 

ndl. Luftangriff auf Flughafen Ellmas(Sardi- 

ugzeuge beschädigt. 

3. Nordafrikatransporte: 

Auf 38. 

scher Truppen, 

Für Äugln 

tem, 2 schnell 

wöchentlich dir 

Für Küs 

kauft. Näheres 

4. Bereich Mar. Qi 

Ägäis: 

Feindlage: I 

(Südküste CjP' 

Eigene Lage 

planmässig, 

Staffel werden transportiert: 483 Kann deut- 

333 Fahrzeuge, 4 871 to V/ehrmachtsgut. 

nt sind 4 Materialgeleitzüge zu Je 5 Transpor- 

e Geleitzuge für Truppen sowie 2 bis 3 Schiffe 

ekt nach Bengasi vorgesehen. 

tenverkehr insgesamt 9 spanische .Dpfr. ange- 

siene AnlageheffTageslagen Mittelmeer". 

Süd: 

ach Agentenmeldung sollen im Seegebiet Lamaca 

iern) Minen gelegt sein. 

Dardanellenüberwachung, Minensucharbeiten 

ohne besondere Vorkommnisse. 



AfV 
Datum Eingabe öes 0ctcfl, IDinb, IDcttcr, 

unö öccgang, 23clcud)tung, ttditigfclt 
Ubrjclt öcc iLuft, iUonöfdKin ufm. 

0 P c f D m m n i f f e 
:M(> 

31.7.41 Schwarzes Ueer|: 

Feindlage:| Nach Funkteobachtung Krz. oder Zerst. ca. 80 em 

östl. Constanza. Luftaufklärung stellt 30 sm ostsüdöstl. 

Ackermann 1 Krz. Kurs 110°, vor Odessa-Hafen Schiffssper- 

re aus 6 Ipfr. im Hafen 15 - 20 Schiffe fest. - 

Eigene Lage: Uinenräum- und Kontrollfährten in Donau- und 

Pruthmündung. Verlegung von je 3 bulgarischen Flugzeugen 

für Geleitdienst nach Baltschik, Varna und Burgas verein- 

bart. (Siehe im einzelnen Meldung Gr. Süd 1200). 

IX. Heereslage 

1. Russische Front: 

Heeresgruppe Süd 

1 gegen rc 

schritten. 

6. 
Boden nacl 

gruppe hat 

Lufteinsat 

Be 

schwachen 

Linie beic 

Umfassender Angriff 17. Armee und Panzergrupfe 

te 6. und 12. Armee im Raum Uman gut fortge- 

Armee hat mit rechtem Flügel in schwerem Kampf 

Nordosten gewonnen. Im übrigen Lage unverändert. 

Heeresgruppe MiHte: Feinddruck vor gesamter Front der Heeres- 

zugenommen. Verstärkter Feind-Artillerie- und 

z an allen Frontstellen. 

i 9. Armee verengen VIII. und V. AK. gegen 

Feindwiderstand Smolenskkessel nach Osten bis 

erseits Suschtschewa. 

Heeresgruppe Nord: Vor 16. Armee verteidigt sich Feind westl. 

am Mschaga-Abschnitt. 

. Armee wehrt weiterhin Durchbruchsversuche 

orpat ab. 

Cholm und 

1£ 

nördlich I 

2.Finnische Front: 

Karelisc) e Armee wehrt starke durch Panzer unterstütztt 

Datum Eingabe öes «Ortce, LVinfr, LI?etter, 
unö oeegang, 23clcuditung, tid^tigfett 

UJ)rjeft 6er iLuft, inDnöfdicin uftu. 
0 p r f o m m n i f f c :i(; 

31.7.41 Schwarzes tleer): 

Feindlage:| Nach Funkteobachtung Erz. oder Zerst. ca. 80 sm 

östl. Constanze. Luftaufklärung stellt 30 sm ostsüdöstl. 

Ackermann 1 Krz. Kurs 110°, vor Odessa-Hafen Schiffssper- 

re aus 6 Ipfr. im Hafen 15 - 20 Schiffe fest. - 

Eigene Lage: tlinenräum- und Kontrollfährten in Donau- und 

Pruthmündung. Verlegung von je 3 bulgarischen Flugzeugen 

f'ir Geleitdienst nach Baltschik, Varna und Eurgas verein- 

bart. (Siehe im einzelnen Meldung Gr. Süd 1200). 

IX. Heereslage 

1. Russische Front: 

Heere.:grurti Ond 

1 gegen rc 

schritten 

6 

Boden nacl 

gruppe hat 

Lufteinsat 

Be 

schwachen 

Linie beic 

Umfassender Angriff 17. Armee und Panzergrupfe 

te 6. und 12. Armee im Raum Uman gut fortge- 

Armee hat mit rechtem Flügel in schwerem Kampf 

Nordosten gewonnen. Im übrigen Lage unverändert. 

Heeresgruppe Killte: Feinddruck vor gesamter Front der Heeres- 

zugenommen. Verstärkter Feind-Artillerie- und 

z an allen Frontstellen. 

i 9. Armee verengen VIII. und V. AK. gegen 

Feindwiderstand Smolenskkessel nach Osten bis 

erseits Suschtschewa. 

.eeresgruppe Nord: Vor 16. Armee verteidigt sich Feind westl. 

am Kschaga-Abschnitt. 

. Armee wehrt weiterhin Durchbruchsversuche 

orpat ab. 

e Armee wehrt starke durch Panzer unterstützte 

Cholm und 

1£ 

nördlich I 

2.Finnische Front: 

Karelisch 



-HSl - 

Dotunj Jlnjabe öcs ürteo, ll'inii, Uicltcr, 
unö iBccgang, Beleuchtung, öiditigfeit 

UI)C3tlt 6er £u(t, üitmbfdiein ufiu. 

31.7.41 Feindangriffe, ins 

lung gehalten. Ang: 

eingestellt werden 

p r f o m m n i f f e 

tesondere vor Sortavala, ab. Bisherige 3t61- 

iff 163. Div. im schwierigsten Gelände musste 

Starke feindl. Gegenstösse. — 

3. Norwegische Front 

II. Finnis 

XXXVI. AX. 

Lage Gebir 

ohes AK. hat Höhen westl. Uchta erreicht, 

wehrt Feindangriffe gegen Südflügel ab. 

gskorps unverändert. 

C/Skl. 

f l./Skl. 

\ I a 11 
i ^ 

(180) 

-HM 
Dahin) 

unö 
Uljrjcit 

31.7.41 

3In(|,ibe 6cä Orlci), ll'inb, ll'tllcr, 
'öccgang, Beleuditung, oidiligfcit 

6cr £uft, )Upn6Mirin i,fUv 

Peindancriffe, ins 

lung gehalten. Ang 

eingestellt werden 

leeondere 

■iff 163. 

Starke 

0 0 c f o in in n i f f e 

vor Sortavala, ab. Bisherige Stfel- 

Div. im schwierigsten Gelände nmsste 

feindl. Gegenstösso. - 

3. norwegische Front 

II. Pinnis 

XXXVI. AK 

Lage Gebir 

iches AK. hat Höhen westl. Uchta erreicht, 

wehrt Feindangriffe gegen Südflügel ab. 

gskorps unverändert. 

C/Skl. 

f l./Skl. 

T n a ii 
1 n 
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Anmerkungen 

(1) Unter "Chefsache! Nur durch Offizier!" handschriftlicher Vermerk: "gel. 
F 23/09.41." Die Paraphe, die erstmals im Band 4 der Edition auftrat und 

bisher nicht erklärt werden konnte, ist Konteradmiral Walther Faber zu- 

zuordnen, der bis April 1945 in der Kriegswissenschaftlichen Abteilung 
des OKM eingesetzt war. 

(2) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(3) Lies: "Kobra". 

(4) Lies: "U 95". 

(5) Vgl. auch BA-MA 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittelmeer, 

Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. Auf diesen meist 
täglich heranzuziehenden Aktenbestand wird im folgenden nicht mehr be- 

sonders hingewiesen. 

(6) Vgl. auch BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 3) 
1.7.1941 - 30.6.1942. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen fast 

täglich, sie werden im folgenden nicht mehr berücksichtigt. 

(7) BA-MA RM 7/312: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 2) 1.1.1941 - 

30.9.1941. Auf diesen täglich berücksichtigten Bestand wird im folgenden 

nicht mehr hingewiesen. 

(8) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 

Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 

Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des Stabes der 
Ski, Vizeadmiral Kurt Friecke, und vom 1. Skl/Gruppenleiter la, 

Korvettenkapitän Hans-Jürgen Reinicke, abgezeichnet. Der Chef der 1. Ab- 

teilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard Wagner, unterschrieb das KTB 

bis zum 27.7. einschließlich täglich. Vom 28. bis zum 31.7. zeichnete 
für ihn i.V. KzS Erich Alfred Breuning, damals OKM/Skl, Referent I E 
(d.i. Minenreferent). Korvettenkapitän Heinz Aßmann, der Referent I b 

der 1. Ski, paraphierte täglich, ausgenommen den 14.7., an dem für ihn 
der Iba der 1. Ski, Korvettenkapitän Otto Mejer, der als Iba bzw. I 

b Kr vom 25.6.1941 bis zum Februar 1945 der 1. Ski zugehörte, abzeich- 

nete. Im folgenden wird auf die Abzeichnung der KTB nicht mehr hingewie- 

sen. 

(9) Vgl. in diesem Zusammenhang ADAP, D, Bd XIII, 1, Dok. 68, 3.7.1941, S. 

68. 

(10) Handschriftlich ergänzt: "für". 

(11) Lies: "Vauquelin". 

(12) Für den Verlauf der Operationen an der Ostfront vgl. Das Deutsche Reich 

und der Zweite Weltkrieg, Bd 4: Horst Boog, Jürgen Förster, Joachim 
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nmsrkmigen 

(1) Unter "Chefsache! Nur durch Offizier!" handschriftlicher Vermerk: "gel. 
F 23/09.41." Die Paraphe, die erstmals im Band 4 der Edition auftrat und 

bisher nicht erklärt werden konnte, ist Konteradmiral Walther Faber zu- 

zuordnen, der bis April 1945 in der Kriegswissenschaftlichen Abteilung 
des OKM eingesetzt war. 

(2) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(3) Lies: "Kobra". 

(4) Lies: "U 95". 

(5) Vgl. auch BA-MA 7/303: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mitte^meer, 

Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. Auf diesen meist 

täglich heranzuziehenden Aktenbestand wird im folgenden nicht mehr be- 

sonders hingewiesen. 

(6) Vgl. auch BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 3) 

1.7.1941 - 30.6.1942. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen fast 

täglich, sie werden im folgenden nicht mehr berücksichtigt. 

(7) BA-MA RM 7/312: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 2) 1.1.1941 - 

30.9.1941. Auf diesen täglich berücksichtigten Bestand wird im folgenden 

nicht mehr hingewiesen. 

(8) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 

Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 

Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des Stabes der 
Ski, Vizeadmiral Kurt Friecke, und vom 1. Skl/Gruppenleiter la, 

Korvettenkapitän Hans-Jürgen Reinicke, abgezeichnet. Der Chef der 1. Ab- 

teilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard Wagner, unterschrieb das KTB 

bis zum 27.7. einschließlich täglich. Vom 28. bis zum 31.7. zeichnete 
für ihn i.V. KzS Erich Alfred Breuning, damals OKM/Skl, Referent I E 
(d.i. Minenreferent). Korvettenkapitän Heinz Aßmann, der Referent I b 

der 1. Ski, paraphierte täglich, ausgenommen den 14.7., an dem für ihn 

der Iba der 1. Ski, Korvettenkapitän Otto Mejer, der als Iba bzw. I 
b Kr vom 25.6.1941 bis zum Februar 1945 der 1. Ski zugehörte, abzeich- 

nete. Im folgenden wird auf die Abzeichnung der KTB nicht mehr hingewie- 

sen. 

(9) Vgl. in diesem Zusammenhang ADAP, D, Bd XIII, 1, Dok. 68, 3.7.1941, S. 

68. 

(10) Handschriftlich ergänzt: "für". 

(11) Lies: "Vauquelin". 

(12) Für den Verlauf der Operationen an der Ostfront vgl. Das Deutsche Reich 

und der Zweite Weltkrieg, Bd 4: Horst Boog, Jürgen Förster, Joachim 
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Hoffmann, Emst Klink, Rolf-Dieter Müller, Gerd R. Ueberschär, Der An- 
griff auf die Sowjetunion, Stuttgart 1983. 

(13) Hierzu und zur Entwicklung im mittelmeerischen Raum ganz allgemein vgl. 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, 
Bernd Stegemann, Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von 
der "non belligevanza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinigten 

Staaten, Stuttgart 1984. 

(14) BA-MA RM 7/281: 1. Ski KTB Teil D 1 b, Lageberichte Ostsee, Norwegen, 

Nordsee, Westraum, (Bd 1) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(15) Im Hinblick auf die U-Boot-Kriegführung vgl. Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd 

Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel 

der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990. 

(16) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung - Übersicht und 

Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(17) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. 

(18) Handschriftlich korrigiert in "Culmerland". 

(19) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(20) S. 53 und S. 54 sind im Original ohne Text; sie werden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(21) Handschriftlich abgeändert in: "Divisionsoperationen könnten in Portugal 

und im nordnorwegischen Raum gesehen werden". 

(22) Handschriftlich abgeändert in: "zunächst eine starke Belastung der deut- 

schen Kriegführung darstellen und vielleicht zum Kräfteabzug aus dem 

Osten zwingen. Da sich der Gegner jedoch in Portugal nicht längere Zeit 

halten kann, erscheint diese Lösung wenig wahrscheinlich." 

(23) Handschriftlich ergänzt: "noch". 

(24) Handschriftlich korrigiert: "jedoch". 

(25) BA MA RM 7/671: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 11) 

3.6.1941 - 31.7.1941 (Nr. 127 - 177). 

(26) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 25). 

(27) Handschriftlich ergänzt: "u.". 

(28) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(29) BA-MA RM 7/765: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 

richte Bd 1, 16.5. - 14.11.1941 (Nr. 21 - 50). 

(30) Handschriftlich ergänzt: "u. 6000 t". 
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Hoffmann, Emst Klink., Rolf-Dieter Müller, Gerd R. Ueberschär, Der An- 
griff auf die Sowjetunion, Stuttgart 1983. 

(13) Hierzu und zur Entwicklung im mittelmeerischen Raum ganz allgemein vgl. 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, 
Bernd Stegemann, Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von 
der "non belligevanza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinigten 

Staaten, Stuttgart 1984. 

(14) BA-MA RM 7/281: 1. Ski KTB Teil D 1 b, Lageberichte Ostsee, Norwegen, 

Nordsee, Westraum, (Bd 1) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(15) Im Hinblick auf die U-Boot-Kriegführung vgl. Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd 
Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel 

der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990. 

(16) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung - Übersicht und 

Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(17) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. 

(18) Handschriftlich korrigiert in "Culmerland". 

(19) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(20) S. 53 und S. 54 sind im Original ohne Text; sie werden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(21) Handschriftlich abgeändert in: "Divisionsoperationen könnten in Portugal 

und im nordnorwegischen Raum gesehen werden". 

(22) Handschriftlich abgeändert in: "zunächst eine starke Belastung der deut- 

schen Kriegführung darstellen und vielleicht zum Kräfteabzug aus dem 
Osten zwingen. Da sich der Gegner jedoch in Portugal nicht längere Zeit 

halten kann, erscheint diese Lösung wenig wahrscheinlich." 

(23) Handschriftlich ergänzt: "noch". 

(24) Handschriftlich korrigiert: "jedoch". 

(25) BA-MA RM 7/671: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 11) 

3.6.1941 - 31.7.1941 (Nr. 127 - 177). 

(26) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 25). 

(27) Handschriftlich ergänzt: "u.". 

(28) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(29) BA-MA RM 7/765: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 

richte Bd 1, 16.5. - 14.11.1941 (Nr. 21 - 50). 

(30) Handschriftlich ergänzt: "u. 6000 t". 
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(31) Lies: "Importe". 

(32) Die letzten beiden Zeilen der Seite gestrichen (offensichtlich durch den 
KTB-Führer). 

(33) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(34) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(35) Lies: "es". 

(36) BA-MA RM 7/112: 1. Ski KTB Teil B VIII, Völkerrecht, Politik, Propaganda 
(Wochenübersichten), (Bd 2) Januar - Dezember 1941. 

(37) Lies: "kommt". 

(38) BA-MA RM 7/v. 3014: OKM, Fremde Presse (Marinenachrichten) Nr. 127 - 177 

(3. Juni - 31. Juli 1941). 

(39) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(40) Lies: "Anlage KTB B IV" (s.o. Anm. 16). 

(41) Lies: "bezeichnete". 

(42) BA-MA RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 38). 

(43) BA-MA RM 7/671: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 11) 

3.6.1941 - 31.7.1941 (Nr. 127 - 177). 

(44) Handschriftlich ergänzt: "auf Grund früherer Anregungen der Ski". 

(45) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(46) S. 117 und S. 118 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(47) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(48) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(49) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der See- 
kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 

Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; vgl. auch Lagevorträge, S. 264 - 
271. 

(50) BA-MA RM 7/164: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C III Kriegsgerichtsakte: KzS 

Erich-Alfred Breuning über den Verlust der Minenschiffe "Tannenberg", 

"Preußen" und "Hansestadt Danzig" am 9.7.1941 durch Auflaufen auf eine 

schwedische Minensperre in den Hoheitsgewässern bei Öland (10.7.1941 - 

27.8.1942). 

(51) Handschriftlich korrigiert in: "bezügl.[ich]". 

(52) Handschriftlich ergänzt: "an". 

485-A 

(31) Lies: "Importe". 

(32) Die letzten beiden Zeilen der Seite gestrichen (offensichtlich durch den 
KTB-Führer). 

(33) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(34) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(35) Lies: "es". 

(36) BA-MA RM 7/112: 1. Ski KTB Teil B VIII, Völkerrecht, Politik, Propaganda 

(Wochenübersichten), (Bd 2) Januar - Dezember 1941. 

(37) Lies: "kommt". 

(38) BA-MA RM 7/v. 3014: OKM, Fremde Presse (Marinenachrichten) Nr. 127 - 177 
(3. Juni - 31. Juli 1941). 

(39) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(40) Lies: "Anlage KTB B IV" (s.o. Anm. 16). 

(41) Lies: "bezeichnete". 

(42) BA-MA RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 38). 

(43) BA-MA RM 7/671: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 11) 
3.6.1941 - 31.7.1941 (Nr. 127 - 177). 

(44) Handschriftlich ergänzt: "auf Grund früherer Anregungen der Ski". 

(45) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(46) S. 117 und S. 118 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(47) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(48) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(49) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der See- 
kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 

Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; vgl. auch Lagevorträge, S. 264 - 

271. 

(50) BA-MA RM 7/164: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C III Kriegsgerichtsakte: KzS 

Erich-Alfred Breuning über den Verlust der Minenschiffe "Tannenberg", 

"Preußen" und "Hansestadt Danzig" am 9.7.1941 durch Auflaufen auf eine 

schwedische Minensperre in den Hoheitsgewässem bei Öland (10.7.1941 - 

27.8.1942). 

(51) Handschriftlich korrigiert in: "bezügl.[ich]". 

(52) Handschriftlich ergänzt: "an". 
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(53) BA-MA RM 7/164 (s.o. Anm. 50). 

(54) Handschriftliche Anmerkung: "Der Signalfehler hat sich nachträglich als 

eigener Ablesefehler erwiesen. Das Verhalten des schwedischen Wachbootes 

ist nicht zu beanstanden. 1/Skl." (Paraphe Gerhard Wagner). 

(55) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(56) "8" rot unterstrichen und mit hochgestelltem Punkt sowie runder Klammer 
versehen. Dazu findet sich am Ende der Seite folgende - mit rotem Stift 

vorgenommene - handschriftliche Anmerkung: " .) franz. Beitrag 12; warum 

so kleinlich?" (Paraphe von Heinz Aßmann). 

(57) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 2) Januar - Dezem- 

ber 1941. 

(58) Handschriftlich ergänzt: "zu". 

(59) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 

1939 - Dezember 1941. 

(60) BA-MA RM 7/735: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 8) 11.7.1941 - 3.10.1941 (Nr. 27/41 - 39/41). 

(61) Handschriftlich ergänzt: "hat". 

(62) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 57). 

(63) Lies: "Schlangeninseln". 

(64) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. 

(65) BA-MA RM 7/164 (s.o. Anm. 50). 

(66) BA-MA RM 7/164 (s.o. Anm. 50). 

(67) S. 181 und S. 182 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(68) Lies: "ein". 

(69) Handschriftlich ergänzt: "genug". 

(70) BA-MA RM 7/109: 1. Ski KTB Teil B VII, Handelsschiffahrt, (Bd 1) Septem- 
ber 1939 - Dezember 1941. 

(71) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(72) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(73) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(74) BA-MA RM 7/1671: 1. Ski I b Versenkung des US-D "Robin Moore" durch "U- 

69" am 21.5.1941, 10.6. - 17.7.1941; vgl. dazu auch 1. Ski KTB Teil A, 

Bd 22, S. 107. 
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(53) BA-MA RM 7/164 (s.o. Anm. 50). 

(54) Handschriftliche Anmerkung: "Der Signalfehler hat sich nachträglich als 

eigener Ablesefehler erwiesen. Das Verhalten des schwedischen Wachbootes 

ist nicht zu beanstanden. 1/Skl." (Paraphe Gerhard Wagner). 

(55) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(56) "8" rot unterstrichen und mit hochgestelltem Punkt sowie runder Klammer 

versehen. Dazu findet sich am Ende der Seite folgende - mit rotem Stift 

vorgenommene - handschriftliche Anmerkung: " .) franz. Beitrag J_2; warum 

so kleinlich?" (Paraphe von Heinz Aßmann). 

(57) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 2) Januar - Dezem- 

ber 1941. 

(58) Handschriftlich ergänzt: "zu". 

(59) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 

1939 - Dezember 1941. 

(60) 

(61 ) 

(62) 

(63) 

(64) 

(65) 

(66) 

(67) 

(68) 

(69) 

(70) 

(71) 

(72) 

(73) 

(74) 

BA-MA RM 7/735: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 8) 11.7.1941 - 3.10.1941 (Nr. 27/41 - 39/41). 

Handschriftlich ergänzt: "hat". 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 57). 

Lies: "Schlangeninseln". 

BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. 

BA-MA RM 7/164 (s.o. Anm. 50). 

BA-MA RM 7/164 (s.o. Anm. 50). 

S. 181 und S. 182 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

Lies: "ein". 

Handschriftlich ergänzt: "genug". 

BA-MA RM 7/109: 1. Ski KTB Teil B VII, Handelsschiffahrt, (Bd 1) Septem- 

ber 1939 - Dezember 1941. 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/1671: 1. Ski I b Versenkung des US-D "Robin Moore" durch "U- 

69" am 21.5.1941, 10.6. - 17.7.1941; vgl. dazu auch 1. Ski KTB Teil A, 

Bd 22, S. 107. 
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(75) BA-MA 7/444: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 32) 
1.7.1941 - 31.7.1941 (Nr. 160 - 190). 

(76) BA-MA 7/972: Akte "Führerweisungen" 13.7.1941 - 25.9.1941. 

(77) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(78) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(79) Lies: "Raider". 

(80) Handschriftlich ergänzt: "Ski". 

(81) BA-MA 7/277: 1. Ski KTB Teil D 1 a, Lageberichte außerheimische Gewäs- 
ser, 1.7.1941 - 9.11.1943 (ohne Oktober 1943). 

(82) BA-MA RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 38). 

(83) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(84) Handschriftlich korrigiert: "Harte". 

(85) BA-MA 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(86) Handschriftlich korrigiert: "hat". 

(87) Handschriftlich ergänzt: "schlagart[ige]". 

(88) Lies: "verlangen". 

(89) Punkt 3. wurde offenbar vom KTB-Führer gestrichen, weil auf S. 236 wört- 
lich wiederholt. 

(90) Diese Handakte ließ sich nicht auffinden. 

(91) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 57). 

(92) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(93) BA-MA RM 7/132: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot 
tenoperationen, (Bd 1) 20.1.1941 - 23.12.1941. 

(94) BA-MA RM 7/1002: 1 Ski Handakte "Felix" - "Gisela", 4.11.1940 - 
30.6.1944. 

(95) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/972 (s.o. Anm. 76); Hitlers Weisungen, S. 136 - 

139 (der die Kriegsmarine betreffende Text im KTB ist aus zwei verschie 

denen Abschnitten der Weisung Nr. 32 b zusammengezogen). 

(96) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 
litik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

(97) Lies: "und 1615". 

(98) Lies: "Luftflotte". 
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(75) BA-MA 7/444: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 32) 
1.7.1941 - 31.7.1941 (Nr. 160 - 190). 

(76) BA-MA 7/972: Akte "Führerweisungen" 13.7.1941 - 25.9.1941. 

(77) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(78) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(79) Lies: "Raider". 

(80) Handschriftlich ergänzt: "Ski". 

(81) BA-MA 7/277: 1. Ski KTB Teil D 1 a, Lageberichte außerheimische Gewäs- 
ser, 1.7.1941 - 9.11.1943 (ohne Oktober 1943). 

(82) BA-MA RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 38). 

(83) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(84) Handschriftlich korrigiert: "Harte". 

(85) BA-MA 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(86) Handschriftlich korrigiert: "hat". 

(87) Handschriftlich ergänzt: "schlagart[ige]". 

(88) Lies: "verlangen". 

(89) Punkt 3. wurde offenbar vom KTB-Führer gestrichen, weil auf S. 236 wört- 
lich wiederholt. 

(90) Diese Handakte ließ sich nicht auffinden. 

(91) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 57). 

(92) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(93) BA-MA RM 7/132: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot 
tenoperationen, (Bd 1) 20.1.1941 - 23.12.1941. 

(94) BA-MA RM 7/1002: 1 Ski Handakte "Felix" - "Gisela", 4.11.1940 
30.6.1944. 

(95) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/972 (s.o. Anm. 76); Hitlers Weisungen, S. 136 - 

139 (der die Kriegsmarine betreffende Text im KTB ist aus zwei verschie 

denen Abschnitten der Weisung Nr. 32 b zusammengezogen). 

(96) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 
litik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

(97) Lies: "und 1615". 

(98) Lies: "Luftflotte". 



488-A 

(99) BA-MA RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 38). 

(100) Handschriftlich ergänzt "WFSt". An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, 
daß die Aufzeichnung über die "Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

leitung" von S. 268 "Die Ski. kann nicht umhin, ..." bis S. 270 "... 

Auffassung der Ski. teilen" mit Bleistift in eckige Klammern gesetzt 
ist. Es handelt sich hierbei nicht um eine Relativierung der inhaltli- 
chen Aussagen der eingeklammerten Textpassagen. Vielmehr wurden derar- 

tige Hervorhebungen von Mitarbeitern der Kriegswissenschaftlichen Abtei- 
lung angebracht, die diese Stellen des KTB 1. Ski Teil A für Spezialstu- 

dien - zum Teil wörtlich - heranzogen. Im vorliegenden Fall stammen die 

Klammern von Vizeadmiral Kurt Aßmann, der das KTB im Rahmen seiner 

zweibändigen Ausarbeitung "Die Bemühungen der Seekriegsleitung um ein 

deutsch-französisches Zusammengehen gegen England und um die Behauptung 
des französischen Kolonialreichs in Afrika" auswertete: BA-MA RM 7/1775- 

1777 und RM 8/1653-1655. Auf derartige - in der Faksimileausgabe oftmals 

nicht erkennbare - Bearbeitungszeichen, die ohne editorische Relevanz 
sind, wird in den folgenden Bänden in aller Regel nicht mehr hingewie- 

sen. 

(101) Lies: "CG". 

(102) Mit Bleistift unterstrichen "nördl."; unterhalb der beiden Pfeile von 

derselben Hand die Anmerkung: "Da ist doch Wasser?" Diese Hinzufügungen 

wurden ganz offenbar von Vizeadmiral Kurt Aßmann vorgenommen. 

(103) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(104) Nach "Zusammenarbeit" handschriftlich ergänzt "Frankreichs". Auf dieser 

Seite wurden einzelne Worte, die bei der Reproduktion einen oder zwei 

Buchstaben aus technischen Gründen verloren, handschriftlich von den 

Herausgebern komplettiert. Auf solche Ergänzungen wird im folgenden 

nicht mehr besonders aufmerksam gemacht. 

(105) Lies: "Zamzam". 

(106) BA-MA RM 7/989: T. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 

10.2.1942. 

(107) BA-MA RM 7/164 (s.o. Anm. 50). Der nebenstehende Text, der in der Faksi- 

mile-Wiedergabe nur schwer zu lesen ist, lautet: Bericht schwed. Komman- 
danten Minensuchers "Sandö" über Untergang deutscher Minenschiffe in 

schwed. Sperre 9.7. siehe Handakte "Verlust Minenschiffe". Nach dem Be- 

richt kann ein Vorwurf gegen das Bewacherschiff nicht mehr aufrecht 

erhalten werden. Das 1. Warnsignal ist auf unserer Seite falsch 

abgelesen worden. Weitere Schritte Mar. Att. Stockholm bei schwed. 

Marine daher widerrufen. 

(108) S. 297 und S. 298 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. Der letzte Absatz der S. 299, dessen 

Text in der Faksimile-Wiedergabe nur schwer zu lesen ist, lautet: Japan. 

Pressestimme bezeichnet Dreimächtepakt und Moskauvertrag als eine 

Rückendeckung der von Japan beschlossenen Ostasien-Politik. In Vichy er- 

klärt man, daß Frankreich gegebenenfalls Indochina gegen etwaigen chine- 
sisch/engl. Handstreich nicht unvorbereitet verteidigen werde. (Dies 
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(99) BA-MA RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 38). 

(100) Handschriftlich ergänzt "WFSt". An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, 
daß die Aufzeichnung über die "Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

leitung" von S. 268 "Die Ski. kann nicht umhin, ..." bis S. 270 "... 

Auffassung der Ski. teilen" mit Bleistift in eckige Klammem gesetzt 
ist. Es handelt sich hierbei nicht um eine Relativierung der inhaltli- 
chen Aussagen der eingeklammerten Textpassagen. Vielmehr wurden derar- 

tige Hervorhebungen von Mitarbeitern der Kriegswissenschaftlichen Abtei- 
lung angebracht, die diese Stellen des KTB 1. Ski Teil A für Spezialstu- 

dien - zum Teil wörtlich - heranzogen. Im vorliegenden Fall stammen die 

Klammem von Vizeadmiral Kurt Aßmann, der das KTB im Rahmen seiner 

zweibändigen Ausarbeitung "Die Bemühungen der Seekriegsleitung um ein 

deutsch-französisches Zusammengehen gegen England und um die Behauptung 
des französischen Kolonialreichs in Afrika" auswertete: BA-MA RM 7/1775- 

1777 und RM 8/1653-1655. Auf derartige - in der Faksimileausgabe oftmals 

nicht erkennbare - Bearbeitungszeichen, die ohne editorische Relevanz 
sind, wird in den folgenden Bänden in aller Regel nicht mehr hingewie- 

sen. 

(101) Lies: "CG". 

(102) Mit Bleistift unterstrichen "nördl."; unterhalb der beiden Pfeile von 

derselben Hand die Anmerkung: "Da ist doch Wasser?" Diese Hinzufügungen 

wurden ganz offenbar von Vizeadmiral Kurt Aßmann vorgenommen. 

(103) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(104) Nach "Zusammenarbeit" handschriftlich ergänzt "Frankreichs". Auf dieser 

Seite wurden einzelne Worte, die bei der Reproduktion einen oder zwei 

Buchstaben aus technischen Gründen verloren, handschriftlich von den 

Herausgebern komplettiert. Auf solche Ergänzungen wird im folgenden 

nicht mehr besonders aufmerksam gemacht. 

(105) Lies: "Zamzam". 

(106) BA-MA RM 7/989: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. 

(107) BA-MA RM 7/164 (s.o. Anm. 50). Der nebenstehende Text, der in der Faksi- 

mile-Wiedergabe nur schwer zu lesen ist, lautet: Bericht schwed. Komman 
danten Minensuchers "Sandö" über Untergang deutscher Minenschiffe in 

schwed. Sperre 9.7. siehe Handakte "Verlust Minenschiffe". Nach dem Be- 

richt kann ein Vorwurf gegen das Bewacherschiff nicht mehr aufrecht 

erhalten werden. Das 1. Warnsignal ist auf unserer Seite falsch 

abgelesen worden. Weitere Schritte Mar. Att. Stockholm bei schwed. 

Marine daher widerrufen. 

(108) S. 297 und S. 298 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. Der letzte Absatz der S. 299, dessen 

Text in der Faksimile-Wiedergabe nur schwer zu lesen ist, lautet: Japan. 

Pressestimme bezeichnet Dreimächtepakt und Moskauvertrag als eine 

Rückendeckung der von Japan beschlossenen Ostasien-Politik. In Vichy er- 

klärt man, daß Frankreich gegebenenfalls Indochina gegen etwaigen chine- 
sisch/engl. Handstreich nicht unvorbereitet verteidigen werde. (Dies 
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würde auf japanisch/französisches Einverständnis für den Einsatz japan. 
Truppen in Indo-China hindeuten). 

(109) BA-MA RM 7/1672: 1. Ski Handakte "Haifisch" - "Harpune" = Täuschungsmaß- 
nahme zur Ablenkung von "Barbarossa” durch Vorbereitung einer Landungs- 
operation gegen England, 1.5.1941 - 23.4.1942. 

(110) Die Seiten 305 bis 310 sind im Original irrtümlich - und unkomgiert 
als Seiten 205 bis 210 gezählt. 

(111) Bei der Bezeichnung "KTB B Iv" handelt es sich lediglich um einen 
Schreibfehler, es muß KTB Teil B IV heißen: BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 

16). 

(112) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(113) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 140 - 142; und BA-MA RM 7/972 (s.o. Anm. 76). 

(114) Zum Brief Hitlers an Mussolini vgl. ADAP, D, Bd XIII, 1, Dok. 134, 

20.7.1941, S. 160 - 164; und: BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 64). 

(115) Die Seite wurde irrtümlich ab Seite 215 gezählt. Tatsächlich muß es 315 
heißen. 

(116) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in ausserheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(117) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(118) Lies: "unbedingt". 

(119) Lies: "Christophersen". 

(120) S.o. Anm. 113; abgedruckt ist die Weisung Nr. 33 auch in ADAP, D, Bd 
XIII, 1, Dok. 128, 19.7.1941, S. 152 f. 

(121) Die Seitenzählung muß 320 lauten. 

(122) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegsführung, (Bd 2) Ja- 
nuar - Dezember 1941. 

(123) S. 325 und S. 326 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(124) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(125) Handschriftlich korrigiert: "sind". 

(126) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(127) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 94). 

(128) Vgl. dazu BA-MA 7/182 (s.o. Anm. 49); und Lagevorträge, S. 273 - 275. 
Vollständig enthalten ist die Ausarbeitung in: BA-MA RM 7/823: Denk- 

schrift (1. Ski I b) zum gegenwärtigen Stand der Seekriegführung gegen 
England ("Schlacht im Atlantik"), Juli 1941 (Prüfnr. 17) (mit Stellung- 
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nahmen). Vgl. hierzu auch Michael Salewski, Die deutsche Seekriegslei- 

tung 1935 - 1941, Band I: 1935 - 1941, Frankfurt am Main 1970, S. 407 - 

410, dort Faksimileabdruck des handschriftlichen Konzepts von Großadmi- 

ral Raeder für den Lagevortrag am 25.7.1941;und zur Denkschrift und 

ihrer Genesis, ebd. S. 399 - 415. 

(129) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(130) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 122). 

(131) Lies: "Lend". 

(132) Lies: "Westfahrwasser". 

(133) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 142 - 144. Die Ergänzungen datieren vom 

23.7.1941. 

(134) BA-MA 7/132 (s.o. Anm. 93). 

(135) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 59). 

(136) BA-MA RM 7/v.1738: Handakte I b, Handakte "Bombentreffer Scharnhorst", 

15.7.1941 - 4.9.1941. 

(137) BA-MA RM 7/3014 (s.o. Anm. 38). 

(138) Handschriftlich korrigiert in: "ihrer". 

(139) S. 373 und S. 374 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er 

spamisgründen nicht reproduziert. 

(140) BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 49); und Lagevorträge, S. 271 - 277. 

(141) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 106). 

(142) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 122). 

(143) Der bereits im Original zum Teil abgeschnittene Text der letzten Zeile 

lautet: "— Befehl zur Verminung an Luftflotte 1. (siehe Femschrb."). 

(144) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 29). 

(145) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(146) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 17). 

(147) S. 393 und S. 394 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er 

spamisgründen nicht reproduziert. 

(148) BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 49). 

(149) Lies: "Handelsschiffen". 

(150) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 106). 

(151) BA-MA RM 7/1738 (s.o. Anm. 136). 
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(152) BA-MA RM 7/281: 1. Ski KTB Teil D 1 b, Lageberichte Ostsee, Norwegen, 
Nordsee, Westaum, (Bd 1) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(153) BA-MA RM 7/V.3014 (s.o. Anm. 38). 

(154) Lies: "Druck". 

(155) Lies: "Mandschurei". 

(156) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 17). Lies "287" wie "28.7.". 

(157) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 96). 

(158) BA-MA RM 7/1738 (s.o. Anm. 136). 

(159) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 2). 

(160) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944; vgl. unmittelbar dazu auch Gerhard Schreiber, Revi- 
sionismus und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische 
Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und 

Kriegsgeschichte Bd 20), S. 313 f. 

(161) Handschriftlich ergänzt: "Über". 

(162) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 96). 

(163) S. 451 und S. 452 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(164) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(165) Lies: "Nr. 176". 

(166) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 64). 

(167) Die Bedeutung der mit Bleistift angebrachten Additionen ließ sich nicht 
feststellen. 

(168) Handschriftlich geändert in: "ein 2. Träger". 

(169) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 16). 

(170) S. 467 und S. 468 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
spamisgründen nicht reproduziert. 

(171) BA-MA 7/671 (s.o. Anm. 43); lies: "Russisch-polnischer", die mit blauem 

Stift vorgenommene Korrektur ist in der Faksimilewiedergabe nicht er- 

kennbar. 

(172) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 43). 

(173) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 122). 
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(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

Handschriftliche Randbemerkung: "Es handelt sich nach späterer Nachricht 
um 'Manchester'". 

BA-MA RM 7/444 (s.o. Anm. 75); muß sich um die Sammlung "Auslandspresse" 

handeln, da nur in ihr der Bericht Nr. 179 für den Monat Juli 1941 ent- 
halten ist. Im Bestand "Fremde Presse (Marinenachrichten)", vgl. BA-MA 
RM 7/V.3014 (s.o. Anm. 38), enden die Berichte mit der Nr. 177. 

Lies: "Griznez". 

Handschriftlich korrigiert in: "habe zur". 

Lies: "Unterstellungsverhältnis". 

BA-MA RM 7/445: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 33), 

1.8.1941 - 31.8.1941 (Nr. 191 - 220). 

S. 483, S. 484, S. 485 und S. 486 (dort Stempel "Admiralty Property") 
sind im Original ohne Text und wurden deshalb aus Ersparnisgründen nicht 

reproduziert. 
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Es folgen Abschriften von einzelnen Originalseiten, siehe dazu in diesem Band 
die Hinweise zur Edition. 

Abschrift der Seite 192 

13.7.41 4.) Eine Sperrung der Wiborg-Bucht kommt aus den gleichen 
Gründen von See her nicht in Frage. Auch großzügiger 

Einsatz von Minen durch Luft erscheint nicht möglich, da 

die hierfür vorgesehene Gruppe 806 der Luftflotte 1 
(Fl.Fü.Ostsee) z.Zt. im ganzen noch 4 Maschinen besitzt, 

die gleichzeitig Aufklärung für Seestreitkräfte und alle 
Kampfeinsätze für Marine einschl. Weißmeerkanal zu 

leisten haben!! 

Ausführlicher Bericht über Zustand Libau-Hafen 

vergleiche Fernschreiben 1541. 

V. U^Bootskriegführuncy. 

1. Feindlage: 0017 Uhr sichtet engl. Bewacher 25 sm 

norwestlich Kap Wrath aufgetauchtes U-Boot. 

Nach Abwehrmeldunq gehen von USA nach England bestimmte 

Konvois mit Kriegsmaterial Vinter amerik. Schutz bis Grönland, 
von dort unter engl. Geleit bis Island und weiter. - (Bisher 

liegen einwandfreie Beobachtungen über diese Routenführung 

noch nicht vor, wenn auch anzunehmen ist, daß in Anbetracht 

der günstigen Sicherungsmöglichkeiten der Gegner diese 
Kursführunq anstreben wird. Ob und an welcher Stelle eine 

Übergabe des Geleits von amerikanischen an englische 

Streitkräfte erfolgt, kann noch nicht übersehen werden. 

Weitere Einzelerkenntnisse bleiben abzuwarten. 

2. Eigene Lage: 
Verteilung U-Boote im Op.Gebiet, auf Aus- und Rückmarsch 

keine Änderungen. 
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Abschrift der Seite 207 

b) Eigene Lage: Abzug Batt.Werder erleichtert 

Operationen der Feindzerst. im Riga-Busen. 

Versorgungseinsatz deutet auf russische 
Absicht weiterer Operationen, eventuell auch 
auf Vorstöße außerhalb Rigabusens. BdK 

befiehlt daher erhöhte Aufmerksamkeit im 
Raum Domesnäs bis Rixhöft. - Gruppe West 

hält eine Wiederaufstellung Batt.Werder für 
die Lage im Riga-Busen als ausschlaggebend 

und beantragt daher bei Heeresgruppe Nord 

einen Wiedereinsatz der Batterie. 

Heerestransporte bleiben vorläufig 
ausgesetzt. Minenunternehmung Nacht 
13./14.7. planmäßig. 

Verstärkte Feindlufttätigkeit sowie 
kurzer Art. Beschluß durch vereinzelte 

leichte Streitkräfte auf Dünamünde, kein 
Schaden. - 

Nachtuntemehmeung "Erna" wegen 
Feindeinwirkunq abgebrochen. Hierbei Angriff 

1•S-Fl. auf Feindgeleit ohne Erfolg. Starker 
Beschuß durch Geleit und von der Küste. - U 

45 ausgelaufen, damit 3 U-Boote in See. - 

Über die Absichten der Gruppe Nord 
zur nochmaligen Minenverseuchung im 

Wormsund, Soelosund und Moonsund durch 

Flugzeuge bzw. S-Boote siehe 1133. 

Marschbefehl Gruppe Nord für 1.M- 
Suchfl. nach Osten siehe Fernschreiben 1155. 

Zu dem Hinweis der Ski. auf 

Notwendigkeit rechtzeitiger Ausschaltung der 
russischen Schlachtschiffe durch Luftwaffe 

teilt Ob.d.L. Führungsstab mit, daß 

angesichts geringer eigener Luftkräfte bei 

Luftflotte 1 und starker feindlicher Abwehr, 
ein Angriff gegen die Schlachtschiffe erst 

zu rechtfertigen, wenn sie in irgend einer 

Weise aktiv in den Kampf eingreifen. 

Luftwaffe rechnet mit späterer 

Eigenversenkung bei deutscher Besetzung 

Leningrads, (siehe eigene Auffassung KTB 
10.7.). 
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Abschrift der Seite 279 

18.7.41 Mine an Land erhält, außerordentlich gering ist. 

VII. Lage Mittelmeer: 

1 . Feindlage: 
a) Östl. Mittelmeer: Nach Mar. Att.Washington sollen laut 

Pressenachricht vor Tobruk im Juni durch Luftangriff 

90 000 BRT Handelstonnage gesunken sein! 
Zahl wird bezweifelt, da sie eigene Feststellungen 

weit übertrifft. 
Nach Funkbetrieb liegen schwere Einheiten 

Mittelmeerflotte in Alexandrien, leichte Streitkräfte 

vor syrischer und Cyrenaika-Küste. 

Absicht "Warspite" zur Reparatur nach USA zu 
entsenden, bisher nicht bestätigt. 

2. Lage Italien: 
Keine Operationstätigkeit italienischer 

Streitkräfte. Feindliche Luftangriffe auf Palermo, 

Catania, Tripolis. Hier Tiefangriff auf Hafen. Kein 

Schiff getroffen. 

3. Nordafrikatransporte: 
24. Seetransport (mit 3 350 Mann deutschen 

Truppen) 18.7. 1430 Uhr Tripolis eingelaufen. 

4. Bereich Mar-Gruppe Süd: 

a) Ägäis: Keine besonderen Vorkommnisse. 

b) Schwarzes Meer: 

Feindlage: Luftaufklärung meldet Belegung Sewastopol, 
Nikolajev ohne wesentliche Veränderung. In See keine 
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19.7.41 gegriffen. HK 08 bei Egerö gesunken. 

Kommandierender Adm. Norwegen Standort bis auf weiteres 
Kirkenes. 

Ausführliches Lagebild von Adm. Norwegen siehe 
Fernschreiben 1050 (!): Schwierige Lage Gebirgskorps, das 

wesentliche Verstärkung benötigt. Als Hauptgrund für Stocken 

Landoperation muss daher die schwache Besetzung mit 

HeeresStreitkräften angesehen werden, nicht die 

Flankenbedrohung durch russische Anlandungen. Chef 6. Z.-Fl. 
hält Mitwirkung eigener Luftwaffe für unentbehrlich, ein 

Eindringen in innere Kola-Buch oder Motowskibucht wegen Minen 

nicht für möglich. Vordringen in äussere Kola-Bucht und 
Herantasten an feindl. Nachschubweg nach Ansicht Admiral 

Norwegen möglich und notwendig. Entsprechende Anweisungen an 

Chef 6.Z.F1.: Schwerpunkt Operation Seegebiet vor Kolabucht mit 
dem Ziel der Vernichtung von Feindstreitkräften, der Bedrohung 

des Nachschubwege!!s] nach Kola- und Motowskibucht und besonders 

die Entlastung des Heeres. Voller Einsatz unter Feuer von 

Küstenbatt. oder Forcierung minenverdächtiger Gebiete innerhalb 
der Buchten kommt nicht in Frage, jedoch muss im Rahmen des 

Möglichen versucht werden, das in der Flanke bedrohte 

Gebirgskorps, das erhebliche Verluste hat, zu entlasten und den 

Nachschub von feindl. Truppen durch wiederholte Vorstösse der 

Zerst. gegen den Seeweg zwischen Kola- und Liza-Bucht, bzw. 

Fischerhalbinsel zu unterbinden, oder wenigstens zu behindern. 
Feind muss Eindruck gewinnen, jederzeit mit deutschem Zugriff 

auf seine Seeverbindung zu rechnen. Auslaufen sobald als 

möglich. 

Anweisung entspricht der Auffassung Ski., die ein 

energisches Auftreten der Zerstörer zwecks wirksamer 
unmittelbarer Kampfunterstützung des Heeres für notwendig hält. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Os t s e e: 

1. Ostsee-Eingänge, westl. Ostsee: 

Geleit-, Sicherungsdienst und Luftaufklärung 
ohne besondere Vorkommnisse. 

Ski. bittet Ob. d.L., W'haven und Kiel in 

Schutzge 
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21.7.41 Nach Äusserung des Staatsdepartements USA. sind schwarze 
Listen nicht nur für Südamerika, sondern alle Länder ausserhalb 

westl. Halbkugel mit Ausnahme brit. Reiches vorgesehen. Dies 
würde bedeuten, dass Amerika sich auch auf wirtschaftlichem 

Gebiet auf eine sehr lange Kriegsdauer einrichtet. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

(113) 1. Vortrag über Weisung des Führers Nr. 33. 

über die Fortführung des Krieges im Osten: 

Die Weisung fasst die sich aus den Überlegungen der 

letzten Zeit und den verschiedenen fernmündlich und 
fernschriftlich geführten Gesprächen mit OKW. ergebenden 

Aufgaben für die Kriegsmarine in folgender Form zusammen: 

"Aufgabe der Kriegsmarine bleibt es, den Seeverkehr, 

insbesondere für Nachschubzwecke der Landoperationen 
durchzuführen, soweit es die Feindlage zur See und in der Luft 

gestattet. Ferner sind eigene Massnahmen darauf abzustellen, 

bei fortschreitender Bedrohung der feindlichen Stützpunkte das 
Entkommen der Feindstreitkräfte in schwed. Xntemierungshäfen 

möglichst zu verhindern.- 
Nach Freiwerden der Streitkräfte in der Ostsee sind S- 

Boote und R-Boote zunächst in Stärke je einer Flottille ins 
Mittelmeer zu überführen. 

Zur Unterstützung der Operationen in Finnland, die durch 

Zuführung feindlicher Verstärkungen über See erschwert werden, 

sind einige U-Boote in das Nordmeer zu entsenden. 
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unterstützt von Gruppe West, nach Beendigung Werftarbeiten und 
10- bis 14-tägiger Grund- und Klarschiffausbildung im Hafen 
Mitte Juli Auslaufen "Schamhorst zu 5-tägigen Artillerie-, 
Flak- und Torpedoschiessen vor La Pallice, nachts La Pallice 

Mole und entsprechende Übung Anfang August für "Prinz Eugen" 
(war von Ski. seinerzeit genehmigt worden). Gewisse Bedenken 

bestanden bei Ski. wegen schlecht gegen Luft- und Torpedos 

geschützten Liegeplatzes La Pallice Mole mit nur 10,5 m 

Wassertiefe und fehlender Dock-, mangelhafter 

Reparaturmöglichkeit. Daher Prüfung, ob Quiberon-Bucht 
geeignet, falls dortige franz. Sperre noch zuverlässig. Gr. 

West hielt Quieberonbucht für ungeeignet, da nicht genügend 

Bewegungsfreiheit für grosses Schiff, dabei ausserdem 
keinerlei LT- und Flakschutz. Übung bei Neumondperiode von La 

Pallice aus bot einzige Möglichkeit, falls genügend Jagdschutz 

gestellt. Ski. erklärte sich daher einverstanden, nachdem 

sichergestellt, dass La Pallice und Le Verdon Reeden wirklich 
gegen Luft- und Torpedos gesicherte Liegeplätze haben und 

Aufstellung leichter Flak an Liegeplätzen mit sicherer 

Wirkungsmöglichkeit in LT-Abwurfzone durchgeführt, sowie 
ausreichende Reserven für Netze und Prähme für den Fall 

wiederholter Angriffe vorhanden. Um mit Übung 

Feindbeunruhiqung zu erzielen, sollte Gr. West unauffällig 

Bekanntwerden des Auslaufens bei strengster Geheimhaltung des 

Zieles veranlassen. Als Sicherungsfahrzeuge stehen 5 Zerst. 5. 
Z.F1. zur Verfügung. Sicherungsmassnahmen BSW verstärkt. 

Luftsicherung durch Jagdschutz, enge Sicherung, Luftaufklärung 
in vorgelagertem Seegebiet und U-Jagd. Bereitstellung 

BergungsSchlepper und Leichterraum in Brest, St. Nazaire, La 
Pallice. 

Auslaufen "Scharnhorst" erfolgt 21.7. 2100 Uhr, 

Wiedereinlaufen Brest für 27.7. geplant. 

Luftaufklärung für Unternehmung "Schamhorst" ohne 
Ergebnis. 

Ski. annmimmt, dass Gr. West bei "Malvemian- 

Gefangenenvemehmung" noch klargestellt, ob Wetterdpfr. und 
Tanker auf- und eingebracht, und daraus Schluss möglich, ob 

Gegner im Besitz Geheimsachen usw. gekommen. (Fernschreiben 

1727). 
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22.7.41 Anweisungen an Versorgungsschiff "Ramses" und "Anneliese 

Eßberger" betreffend Funkschlüssel durch Ft.2013. 

Anweisung an alle über Verbot Benutzung alter 

Kurzsignalhefte durch Ft. 2015. Unterrichtung aller 

außerheimischer Streitkräfte über USA-Druckmaßnahmen auf 
Brasilien, Schiffsbewegungen, sowie über das den Franzosen 

freigegebene Gebiet für Luftaufklärung siehe Ft. 1208, 2325 
und 2245. 

II. Lage Westraum: 

1 . Feindlage: 

Engl. Flugzeug meldet 1945 Uhr 300 sm westl. 

Brest 4 Zerst., 3 Handelsschiffe. 1623 Uhr erhält 

engl. Flugzeug Befehl, etwa im gleichen Seegebiet zu 

patrouillieren und nach feindl. Schlachtkrz. suchen! 
(Unternehmen "Scharnhorst"). 

2. Eigene Lage: 

a) Atlantikküste: Sonderaufgabe "Scharnhorst" 

planmäßig angelaufen. "Scharnhorst" 21.7. 2100 Uhr 

ausgelaufen nach La Pallice, nachm. La Pallice Mole 

festgemacht. Aufklärung und enge Sicherung, sowie 

U-Bootsjagd für Aufgabe "Scharnhorst" planmäßig. 

0855 Uhr U-Bootsalarm BF 6857 (westl. La 

Rochelle) U-Bootsjagd durch 8.MS-Flottille und 

Fl.Fü.Atlantik verstärkt. 

b) Kanalküste: Batt. "Kurfüst" 4 Schuß nordwärts Dover 

gegen geortete Ziele ohne Wirkungsbeobachtung. 4.S- 

Flottille Nacht zum 23.7. Minenuntersuchung. 
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